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Aus  dem  Vorwort  zur  ersteu  aufläge. 


D. 


'as  vorliegende  glossar  ist,  wie  den  fachgenossen  aus 
den  Verhandlungen  der  Dessauer  philologenversammlung  (Zachers 
zs.  XVII,  119)  bekannt  sein  wird,  nur  der  Vorläufer  eines  aus- 
führlichen Wörterbuches,  das  als  3,  band  der  von  B.  Sijmons  in 
angriff  genommenen  commentierten  Edda -ausgäbe  beigegeben 
werden  soll.  Dieses  wird  von  dem  kürzeren  werke  dadurch 
sich  unterscheiden,  dass  es  sämtliche  stellen  (einschliesslich  der 
Varianten)  verzeichnet,  die  zweiten  glieder  der  composita  in  die 
alphabetische  Ordnung  einreiht  und  bei  seltener  vorkommenden 
Wörtern  belegsteilen  aus  der  übrigen  altnord.  litteratur,  bes.  der 
skaldischen  dichtung,  hinzufügt.  Dass  die  Orthographie  in  die- 
selbe, dem  alter  der  lieder  entsprechende  form  gebracht  wird, 
wie  im  Sijmons'schen  texte,  versteht  sich  von  selbst.  Über  die 
art  und  weise,  in  der  diese  normalisierung  vorzunehmen  ist, 
herscht  bei  uns  im  wesentlichen  volle  Übereinstimmung. 

Das  gegenwärtige  buch,  das  den  Hildebrand'schen  text  zu 
gründe  legt,  musste  sich  natürlich  au  die  von  diesem  gewählte 
Orthographie  anschliessen.  Ich  weiche  nur  darin  von  Hildebrand 
ab,  dass  ich  das  consonantische  i  (j)  von  dem  vocalischen  unter- 
scheide; ausserdem  sind  nur  kleinigkeiten  (besonders  in  der  be- 
zeichnung  der  quantität)  berichtigt:  in  der  regel  sind  dann  die 
werke  namhaft  gemacht,  aus  denen  ich  meine  bessere  einsieht 
schöpfte.  Mit  sonstigen  citaten  bin  ich  im  ganzen  sparsam  ge- 
wesen ;  nur  auf  die  wichtigsten  erscheinungen  der  neueren  litteratur 
ist  hier  und  da  verwiesen,  besonders  auf  die  ausgaben  von  Bu gge 
und  Grundtvig,  auf  Müllenhoffs  Altertumskunde,  auf  ver- 
schiedene in  den  nordischen  Zeitschriften  zerstreute  aufsätze  von 
Konr.  Gislason,  auf  desselben  gelehrten  abhandlungen  im 
2.  bände  der  Njala  usw.  Zur  erläuterung  der  antiquitäten 
habe  ich  neben  Jac.  Grimms  Mythologie  und  dem  allbekannten 
treulichen  buche  von  Weinhold  auch  Rudolf  Keyser  mehr- 
fach citiert.     Auch   Guöbr.   Vigfussons   Corpus   poeticum   ist 


VI  Vorwort. 

Öfter  angezogen,  um  auf  einzelne  gelungene  emendationen  auf- 
merksam zu  machen  oder  —  was  häufiger  geschehen  musste  — 
um  willkürliche  und  unmethodische  änderungsversuche  zurück- 
zuweisen. 

Von  den  übrigen  germanischen  sprachen  ist  nur  das  gotische 
regelmässig  verglichen,  das  wegen  seines  hohen  alters  und  wegen 
seiner  nahen  Verwandtschaft  mit  dem  skandinavischen  zweige 
das  erste  anrecht  darauf  hatte.  —  —  — 

Die  reihenfolge  der  buchstaben  ist  die  in  den  nordischen 
Wörterbüchern  durchgeführte,  die  alle  dem  lateinischen  aiphabet 
fremden  zeichen  Q),  se,  oe,  q,  0)  an  den  schluss  stellen-,  diese 
anordnung,  der  ich  schon  in  meinen  früheren  glossaren  (zur 
Finnbogasaga  und  den  iEventyri)  gefolgt  bin,  erscheint  mir  die 
allein  praktische;  sie  wird  hoffentlich  auch  bei  uns  allgemein 
adoptiert  werden.  —  —  — 

Ein  Specialwörterbuch  zur  Edda  ist  lange  schmerzlich  ver- 
misst  worden.  Ich  hoffe,  dass  schon  dies  kurzgefasste  glossar, 
das  zunächst  für  den  gebrauch  der  studierenden  bestimmt  ist, 
dem  dringendsten  bedürfnisse  vorläufig  abhelfen  wird.  An  alle 
fachgenossen  aber  ergeht  schliesslich  die  freundliche  bitte,  mich 
auf  irrtümer  und  versehen,  sei  es  brieflich  oder  durch  recensionen^ 
baldigst  aufmerksam  zu  machen,  damit  das  ausführliche  werk, 
das  höhere  ziele  sich  gesteckt  hat,  dereinst  möglichst  vollkommen 
an  das  licht  des  tages  trete. 

Halle,  sept.  1886. 

Hugo  Gering. 


Zur  zweiten  aufläge. 


Jl  ür  die  zweite  aufläge  habe  ich  mich  bemüht  alles  zu 
verwerten,  was  in  den  letzten  zehn  jähren  für  die  textkritik  und 
erklärung  der  eddischen  gedichte  geleistet  ist  (das  wichtigste 
aus  der  neueren  litteratur  verzeichnet  die  'Erklärung  der  abkür- 
zungen'),  und  fehler  und  versehen  des  ersten  druckes,  die  mir 
selbst  oder  anderen  aufgestossen  waren,  sorgsam  zu  berichtigen» 
Kaum  eine  spalte  ist  unverändert  geblieben,  und  so  darf  ich 
wol  hoffen,  dass  das  buch  billigen  anforderungen  einigermassen 
genügen  wird.  Freilich  hat  mich  die  widerholte  beschäftigung 
mit  der  Edda  gelehrt,  dass  wir  von  dem  vollen  Verständnisse 
des  überlieferten  textes  noch  sehr  weit  entfernt  6ind,  aber  ein 
pessimistisches  ignorabimus  wäre  angesichts   der  höchst  erfreu- 


\orwort.  VII 

liehen  fortschritte,  die  die  forschung  gerade  in  dem  verflossenen 
menschenalter  gemacht  hat,  durchaus  unberechtigt. 

Dem  iibelstande,  dass  das  buch  auch  bei  seinem  zweiten 
erscheinen  eine  antiquierte  ausgäbe  zu  gründe  legen  muss,  habe 
ich  dadurch  abzuhelfen  gesucht,  dass  ich  ein  Verzeichnis  der- 
jenigen stellen  beifügte,  an  denen  meines  erachtens  eine  änderung 
des  Hildebrand'schen  textes  geboten  ist.  Ich  bitte  dieses  Ver- 
zeichnis (von  dem  jedoch  alle  kleineren  besserungen,  die  ledig- 
lich aus  metrischen  gründen  vorgeschlagen  sind,  ausgeschlossen 
wurden)  vor  dem  gebrauche  des  glossars  zu  berücksichtigen. 

Dass  nach  so  kurzer  zeit  ein  neudruck  sich  nötig  machte, 
beweist,  dass  das  buch  in  der  tat  einem  dringenden  bedürfnisse 
entgegen  kam.  Allerdings  ist  es  jenseits  der  Ostsee  (besonders 
in  Schweden)  fleissiger  benutzt  worden  als  von  den  deutschen 
Studenten,  für  die  es  zunächst  bestimmt  war.  Hoffentlich  aber 
kommt  noch  einmal  die  zeit,  wo  diese  des  ausspruches  von 
Jacob  Grimm  sich  wieder  erinnern,  dass  Skandinavien  für  den 
deutschen  forscher  classischer  grund  und  boden  ist,  wie  Italien 
für  jeden,  der  die  spuren  der  alten  Römer  verfolgt. 

Der  bitte,  die  am  ende  des  Vorwortes  zur  1.  ausgäbe  aus- 
gesprochen war  (und  die  ich  hiermit  widerhole),  sind  leider  nur 
wenige  fachgenossen  nachgekommen.  Durch  briefliche  besserungs- 
vorschläge  erfreuten  mich  Richard  Heinzel,  Julius  Hoffory, 
Finnur  Jonsson,  Eugen  Mogk  und  Barend  Sijmons, 
denen  ich  hierdurch  meinen  herzlichsten  dank  abstatte.  Die 
umfangreichsten  und  wertvollsten  mitteilungen  sandte  mir  der 
an  letzter  stelle  genannte  freund,  der  auch  —  obgleich  er  eifrig 
damit  beschäftigt  ist  seine  eigene  Eddaausgabe  zu  dem  nahe 
bevorstehenden  abschlusse  zu  bringen  —  die  correcturbogen 
meines  glossars  einer  überaus  sorgfältigen  und  zeitraubenden 
durchsieht  unterzogen  und  dadurch  aufs  neue  zu  wärmstem  danke 
mich  verpflichtet  hat. 

Kiel,  juni  1896. 

Hugo  Gering. 


Erklärung  der  abkürzungen. 

I.  Namen  der  Eddalieder  und  selbständigen  prosastücke. 


Akv      : 

Atlakviöa 

Hlr 

HelreiÖ  Brynhildar 

Alv       : 

Alvissmäl 

Hm       : 

Hamöi8mal 

Am        : 

Atlamäl 

Hrbl 

Harbarösljoö 

Bdr      : 

Baldrs  draumar 

Hym 

Hymiskviöa 

Br         : 

Brot  af  Siguröarkviöu 

Hyndl 

Hyndluljoö 

Dr        : 

Drap  Niflunga 

Ls 

Lokasenna 

F          : 

Fragmente  eddischer  lieder 

Od 

Oddninargrätr 

(Hildebr.  s.  303—306) 
Fäfnismäl 

Rm 

Eeginsmäl 

Fm       : 

Rp 

Rigs{)ula 

Gör  (I. 

II.  III)  :  Guörünarkviöa 

Sd 

:     Sigrdrifumal 

Ghv      : 

GuörünarhvQt 

Sf 

.    Fra  dauöa  SinfJQtla 

Grm      : 

Grimnismal 

sg 

:     Siguröarkviöa  in  skamma 

Grp      : 

Gripisspa 

STcm 

Skirnismal 

RH  (I 

II)  :  Helga  kviöa    Hund- 

Vkv 

:     Volundarkviöa 

ingsbana 

Vm 

:     Vaf{>rüdnismal 

HHv    : 

Helga  kviöa  HjorvarÖs- 

Vsp 

VQluspa 

sonar 

prk 

prymskviöa 

Häv      : 

Hävamal 

Die  zahlen  hinter  diesen  abkürzungen  bezeichnen  in  der  regel  strophe 
und  zeile  (z.  b.  Vsp  3,  2);  folgt  hinter  der  abkürzung  nur  eine  zahl 
(z.  b.  Dr  4,  HHv  6),  so  bezieht  sich  das  citat  auf  prosaische  stücke  oder 
auf  die  prosaische  einleitung  eines  liedes;  prosaische  einschübe  innerhalb 
oder  am  ende  der  lieder  sind  durch  das  sigel  pr  kenntlich  gemacht,  dem 
die  ziffer  der  unmittelbar  vorhergehenden  strophe  vorausgeht  und  die  Zeilen- 
zahl des  prosastückes  nachfolgt  (z.  b.  HHv  4  pr  3  =  3.  zeile  des  prosa- 
stückes,  das  in  der  Helga  kviöa  HJQrvarössonar  zwischen  der  4.  und  5.  strophe 
eingeschoben  ist. 

Fehlt  die  bezeichnung  u.  ö.  (und  öfter),  so  sind  sämtliche  stellen 
an  denen  ein  wort  oder  eine  form  vorkommt,  aufgeführt. 


II.  Handschriften,  ausgaben,  commentare  usw. 

A  :  Codex  Arnamagnaeanus  (748  qu.)  der  Lieder-Edda. 
Aarb.  :  Aarboger  for  nordisk  oldkyndighed  og  historie.     Kobhvn   1866  ff. 
Aasen  :  Norsk  ordbog  med  dansk  forklaring  af  Ivar  Aasen.     Christ.  1873. 
Anz.  f.  d.  a.  :  Anzeiger  für  deutsches  altertum  und   deutsche   litteratur. 

Berl.  1876  ff. 
Ark.  :  Arkiv  for  (för)  nordisk  filologi.     Christ.  1883—88.  Lund  1889  ff. 


Erklärung  der  abkürzungen.  IX 

Beitr.    :    Beiträge    zur   geschiente    der    deutschen    spräche    und    literatur. 

Halle  1874  ff. 
Beöiü.    :  Beowulf   .   .   herausg.    von    Moritz    Heyne.     5.    aufl.    (besorgt   v. 

A.  Socin).     Paderb.  1888. 
Bergmann  :  Poemes  islandais  (Voluspa,   Vafthrudnismal,  Lokasenna)  tires 

de  l'Edda  de  Ssemund  publies  .  .  .  par  F.  G.  Bergmann.     Paris  1838. 
Bj.  Hold  :  Lexicon  islandico-latino-danicura   Biörnonis   Haldorsonii.     Hav- 

niae  1814.  , 
Bj.  Magnussen  Olsen,  Bunerne:  Runerne  i  den  oldislandske  literatur  ved 

Björn  Magnüsson  Olsen.     Kobenh.  1883. 
Bugge,  Bidr.  :  Bidrag  til  den   aeldste  skaldedigtnings  historie   af  Sophus 

Bugge.  Christ.  1894. 
Bugge,  Fkv.  :  Norroen  fornkvseöi,  islandsk  samling  af  folkelige  oldtidsdigte 

om  nordens  guder  og  heroer,  almindelig  kaldet  Ssemundar  Edda  hins 

froöa,  udg.  af  Sophus  Bugge.     Christ.  1867. 
Bugge,  NI  :  Norges   indskrifter   med    de    aeldre    runer.     Udgivne  .   .   ved 

Sophus  Bugge.     Christ.  1891  ff. 
Bugge,  Norr.  skr.  :  Norröne  skrifter  af  sagnhistorisk  indhold,  udgivne  af 

Sophus  Bugge,     1863—73. 
Bugge,  Stud.  :  Studier  over  de  nordiske  gudo-  og  heltesagns  oprindelse  .  . 

af  Sophus  Bugge.     Christ.  1881—89. 
Cpb.  :  Corpus  poeticum  boreale,  the  poetry  of  the  old  northern  tongue  .  . 

edited  by  Gudbrand  Vigfiisson  and   F.   York  Powell.     Oxford  1883. 

2  voll. 
DA  :  Deutsche  altertumskunde  von  Karl  Müllenhoff.     I.  bd.   Berl.  1870. 

V.  bd.     Berlin  1883—91. 
BLZ  :  Deutsche  litteratur-zeitung.     Berlin  1880  ff. 
E  :  Codex  Arnam.  62  fol. 
Edz.  Vols.  :  Volsunga-   und  Eagnarssaga  nebst   der  geschichte  von  Nor- 

nagest,  übers,  v.  F.  H.  v.   d.  Hagen.     2.   aufl.,   völlig  umgearbeitet 

von  Ant.  Edzardi.   Stuttg.  1880. 
Engl.    stud.   :    Englische    studien.      Organ    für    englische    philologie  .  .  . 

herausg.  von  Eugen  Kölbing.     Heilbr.  (Leipzig)  1874  ff. 
FJ  :  Finnur  Jonsson.     (Wenn   nichts  anderes   angegeben,   so  bezieht  sich 

das   citat   auf  :  Eddalieder.     Altnordische  gedichte  mythologischen 

und  heroischen  inhalts  herausg.  von  F.  J.  Halle  1888—90). 
FJ,  Krit.   stud.  :  Kritiske   studier   over   en    del    af  de   aeldste   norske  og 

islandske  skjaldekvad  ved  Finnur  Jonsson.     Kobh.  1884. 
Fms  :  Fornmanna  sögur,   eptir  gömlum  handritum  ütgefnar  aö  tilhlutun 

hins  norraana  fornfraaöafelags.     Kaupm.  1825 — 37.  12  voll. 
Fritzner  :  Ordbog  over  det  gamle  norske  sprog  af  Johan  Fritzner.     2  udg. 

Krist.  1883—96.     3  bde. 
Germ.  :  Germania,  vierteljahrsschrift  für  deutsche  altertumskunde.     Stuttg. 

1856—58.    Wien  1859—92. 
Grdtv.  :  Saamundar  Edda  hins  froöa.     Den  seldre  Edda.     Kritisk  händud- 

gave  ved  Svend  Grundtvig.    2.  udg.     Kobhvn  1874. 
Grimm  (br.    Grimm;  JGrimm)  :  Lieder  der  alten  Edda.     Aus   der  hand- 

schrift  herausg.  u.  erkl.  durch  die  brüder  Grimm.     Berl.  1815. 
Grundr.  :  Grundriss  der  german.  philologie  .  .  .  herausg.  von  Herrn.  Paul. 

Strassb.  1889—93. 
GV  :  Guöbrandr  Vigfüsson.     (Wenn  nichts   anderes   angegeben,  so  bezieht 

sich  das  citat  auf  GV's  Icelandic-english  dictionary,  Oxf.  1874.) 
GV,  Sturl.  :  Sturlunga  saga  ...  ed.  by  Gudbr.  Yigfusson.     Oxford  1878. 

2  bde. 
H  :  Hauksbok  (vgl.  Th.  Möbius  in  Hildebrands  Edda  s.  X). 


X  Erklärung  der  abkürzuogen. 

Hild.  :  Die  lieder  der  älteren  Edda  (Ssemundar  Edda)  herausg.  von  Karl 

Hildebrand.     Paderb.  1876. 
Hz  (d.  i.  Haupts  Zeitschrift)  :  Zeitschrift  für  deutsches  altertum.     Leipz. 

1841—53.     Berl.  1856  ff. 
IF  :  Indogermanische  forschungen.     Strassb.  1891  ff. 
JHoffory,  Eddastud.  :  Eddastudien  von  Jul.  Hoffory.     Berl.  1889. 
Keyser,  Efterl  skr.  :  Efterladte  skrifter  af  R.  Keyser.     Christ.  1866—67. 

2  bde. 

Keyser,  Saml.  afh.  :  Samlede  afhandlinger  af  R.  Keyser.     Christ.  1868. 

K.  Gislason,  Efterl.  skr.  :  Efterladte  skrifter  af  Konraö  Gislason.  Kobenh. 
1895. 

K.  Gislason,  Njäla  :  Njäla  udgivet  efter  gamle  händskrifter  af  det  kongelige 
nordiske  oldskrift-selskab.     2.  bind.     Kobenh.  1879—89. 

Kop  :  Edda  Ssßmundar  hins  froöa.  Hafniae  sumptibus  legati  Magnseani 
et  Gyldeudalii.     1787—1828.     3  bde. 

Kz  (d.  i.  :  Kuhns  Zeitschrift)  :  Zeitschrift  für  vergleichende  Sprachfor- 
schung.    Berlin  (Gütersloh)  1852  ff. 

Laxd.  :  Laxdoela  saga  herausg.  von  Kr.  Kälund.  Halle  1896.  (Altnordische 
saga-bibliothek  band  4.) 

Lit.-ol.  :  Litteraturblatt  für  german.  und  roman.  philologie.  Heilbronn 
(Leipzig)  1880  ff. 

Lüning  :  Die  Edda  .  .  .  herausg.  von  Herrn.  Lüning.     Zürich  1859. 

Mhff.  :  Müllenhoff  (s.  DA). 

Möbius  :  Th.  Möbius  bei  Hild. 

Myth.  :  Deutsche  mythologie  von  Jac.  Grimm.     4.  ausg.     Berl.    1875—78. 

3  bde. 

Noreen  :  Altisländische   und   altnorwegische  grammatik   von   Ad.    Noreen. 

Halle  1884.     2.  aufl.    Halle  1892. 
Nygaard    :    Eddasprogets    syntax    fremstillet    af   M.    Nygaard.      Bergen 

1865—67.     2  bde. 
QF  :     Quellen    und    forschungen    zur    sprach-    und    culturgeschichte    der 

german.  Völker.     Strassb.  1874  ff. 
B  :  Händskriftet  nr.  2365  4j£   (Codex  regius   af  den  seldre  Edda)  i  foto- 

typisk  og  diplomatisk  gengivelse  udg.  .  .  ved  Ludv.  F.  A.  Wimmer 

og  Finnur  Jonsson.     Kobenh.  1891. 
Bask  :  Edda  Ssemundar  hinns  froöa  ...  ex   recensione   Erasmi  Christiani 

Rask  curavit  A.  A.  Afzelius.  Holmiae  1818. 
Kichert  :   Försök  tili  belysning  af  mörkare  och   oförstädda  stallen  i   den 

poetiska  Eddan  af  M.  B.  Richert.     Upsala  1877. 
Bietz  :  Svenskt  dialekt-lexikon  .  .  .  af  Joh.  Ernst  Rietz.     Lund  1867. 
Boss  :  Norsk  ordbog  af  Hans  Ross.     Christ.  1890—95. 
Schade,  Altd.  wb.2  Altdeutsches  Wörterbuch  von   Oskar  Schade.     2.  aufl. 

Halle  1872—82. 
Sievers,  Proben  :  Proben  einer  metrischen  herstellung  der  Eddalieder  von 

Ed.  Sievers.     Halle  1885. 
Sijmons  :  Die  lieder  der  Edda  herausg.  u.  erklärt  von  B.  Sijmons.  I.  band. 

1.  hälfte.     Halle  1888. 
Sn.  E.  :  Edda  Snorra  Sturlusonar.     Hafniae,   sumptibus  legati  Arnamag- 

nseani,  1848—87.     3  voll. 
Svbj.  Egilsson  :  Lexicon  antiquae  linguae  septentrionalis  conscripsit  Svein- 

björn  Egilsson.     Hafniae  1860. 
Tidskr.  f.  ß.  :  Nordisk  tidskrift  for  filologi.     Ny  rfekke.     Kobhvn  1874  ff. 
Tidskr  f.  phil.   :   Tidskrift    for    philologi    og    paedagogik.     Kjobhvn    1860 

bis  73.     10  bde. 
Timarit  :  Timarit  hins  islenzka  bokmentafelags.     Reykjavik  1880  ff. 
U  :  Cod.  Upsaliensis  der  Snorra  Edda  (Cod.  Delagard.  11). 


Erklärung  der  abkürzungen.  XI 

V  :  VQlsunga  saga  nach  Cod.  reg.  1824b. 

Valt.  GuSmundsson,  Privatbol.  :  Privatboligen  pä  Island  i  sagatiden  samt 

delvis  i  det  ovrige  norden  af  Valtyr  GuÖmundsson.     Kobenh..  1889. 
W  :  Cod.  Wormianus  der  Snorra  Edda  (Arnam.  242  fol.). 
Weinh.  :  Altnordisches  leben  von  Karl  Weinhold.     Berlin  1856. 
Wimmer  :  Fornnordisk  forralära  af  Ludv.  F.  A.  Wimmer.     Lund  1874. 
Wimmer,  Lceseb.  (Lb.) :  Oldnordisk  laesebog  med  anmaerkninger  og  ordsamling 

af  Ludv.  F.  A.  Wimmer.     4.  udg.     Kobhvn  1889. 
Wimmer,  Bunenschr. :  Die  runenschrift  von  Ludv.  F.  A.  Wimmer.  Berlin  1887. 
Wisen,   EE  :  Emendationer  och   exegeser  tili  norröna   dikter   af  Theodor 

Wisen.     Lund  1886—91. 
Wisen,  Hjeltes.  :  Hjeltesängerne  i  Sämunds  Edda,  förklarade   af  Theodor 

Wisen.     Lund  1865. 
Wrede  :   Über    die    spräche    der    Ostgoten    in    Italien    von    Ferd.    Wrede. 

Strassb.  1886.     (QF  68.) 
Wrede,    Wand.  :  Über  die  spräche   der  Wandalen  .  .  .  von  Ferd.  Wrede. 

Strassb.  1886.  (QF  59.) 
WSB  :  Sitzungsberichte  der  phil.-hist.   classe   der    kaiserl.   akademie   der 

Wissenschaften  zu  Wien. 
Zz  (d.  i.  :  Zachers  Zeitschrift)  :  Zeitschrift  für  deutsche  philologie.     Halle 

1869  ff. 
Zze  :  Ergänzungsband  zur  Zeitschrift  für  deutsche  philologie.     Halle  1874. 


: 


Abweichungen  von  Hildebrands  text. 

Vsp     1,  6  seiÖ  [hon]  hug  leikinn  (FJ) 

„      2,  3  yggjungr  asa  (Munch) 

„      3,  3  fekk  spjoU  spaklig  (Ettmüller) 

„      3,  4  ok  spa  ganda  (Bugge) 

„      4,  6  vel  fyrtelja  (Gering) 

„       5,  6  niu  iviöi  (so  R) 

„       7,  2  bJQÖum  um  ypöu  (Rask) 

„     19,  8  til  Lofars  hafat  (Sievers) 

,,    47,  3  at  inu  gamla  (Rask) 

„    48,  5  hra3öask  allir  {so  H) 

„     48,  7  aör  Surtar  hann  (R.  Much,  der  wol  mit  recht  fordert,  dass  47, 
7.  8  und  48,  5.  6  ihre  platze  tauschen  müssen) 

„     52,  1.  2  kjoll  ferr  noröan,  [  koma  munu  Heljar  (Bugge) 

„     64,  7  ve  valtiva  (Rask) 

„     65,  6  broBÖra  Tveggja  (Grdtv.) 
Bdr     6,  7  fiet  fagrliga  (Bugge) 

„     10,  5  Heöi  ist  mit  Sijmons  zu  streichen 

„     14,  7  ok  i  ragna  rok  (Bugge) 
{)rk    12,  6.  14,  8.  18,  4  men  (meni)  Brisinga  (Dietrich) 
Hym     1,  3  ok  sumblsamir  (Kop) 

„        7,  2  dag  J)ann  framan  (i'V  w.  Sijmons) 

„        9,  5  er  minn  friöill  (Bugge) 

„      19,  7  das  komma  nach  valdi  is£  ^w  ^7aew  (i^7) 

„      24,  1  Hreingalkn  hrutu  (so  A) 

„      32,  8  f)ü  ert,  olör !  of  heilt  (so  A  und  R  —  nur  hat  die  2.  handschr. 
het  statt  heitt  —  und  eine  änderung  ist  unnötig) 
Ls  14,  6  lykak  J)er  £at  fyr  lygi  (Rask) 

„   19,  6  ok  hann  fjorg  q11  fjar  (Kölbing) 

„   20,  3  hverr  J)ik  glapöi  at  geöi  (Gering) 

„  20,  5  er  ist  zu  tagen  (Gering) 

„   24,  4  vitku  liki  (Bugge) 

„   33,  3  hvärs  statt  hvars  (Bugge) 

„   39,  4  ült'gi  hefir  ok  betr  (Bugge) 

„  48,  4  Qrögu  baki  (Bugge) 

„   53,  6  vammalausa  (Gunnar  Pdlsson) 

„  56,  4  ökynjan  meira  (so  R) 
Hrbl  13,  1  Harm  ljötan  telk  mer  i  J)vi  (Gering  nach  Cpb) 

„     13,  3  ok  vaeta  Qgur  minn  (so  R) 

„     13,  6  komumk  st.  koemumk  {so  auch  R) 
„     45,  1  f)ä  gefr  pü  (Sijmons) 

„     50,  4  ef  J)ü  liö  of  fcerir  (Sijmons  nach  Hild.) 
Grm  39,  3  til  varnaviöar  (Svbj.  Egilsson) 

„     51,  5  allra  einherja  (Grdtv.) 
„     52,  3  of  J)ik  vela  vinir  (ef  bei  Hild.  druckfehler) 
Alv      5,  6  hver  hefir  f)ik  baga  um  borit  (Gering) 
Häv    4,  6  orö  statt  orös  (Eirikr  Magnüsson) 

„      8,  4  vit  statt  viö  (Eirikr  Magnüsson) 


Abweichungen  von  Hildebrands  text.  XIII 

Häv  32,  3  viröi  statt  viöi  (Kop) 

,,     33,  3  ne  an  til  kynnis  komi  (Bugge) 

„     39,  3  at  vserit  f>iggja  Jegit  (GV) 

„     39,  6  at  leiö  se  laun  J)egin  (GV) 

,,     57,  4.  5  maör  manni  |  verör  af  mäli  kuör  (Mhff) 

„     66,  6  liö  statt  liö  (Hj.  Falk) 

„     73,  1  Tveir  'ru  einherjar  (Mhff) 

„     74,  3  margr  verör  af  aurum  api  (Grdtv.) 

„     74,  6  skylit  J)ann  vitka  vär  (so  R) 

„  110,  1  Velkeypts  litar  (Richert) 

„  106,  6  a  ve  alda  jaöars  (ähnlich  FJ) 

„  106,  6  hlydda  ek  a  Häva  mal  (Mhff) 

„  113,  3  Jungs  ne  Jrjoöarmäls  (Fritzner) 

„  135,  2  riöa  statt  riöa  (Sijmons  briefl.) 

,,  144,  2  er  kannat  fvjoöans  kona  (so  R) 

„  148,  6  hann  statt  kann  (druckfehler) 

„  153,  6.  7  sinna  heimhama,  |  sinna  heimhaga  (GV) 
Ep    2,  8  har  af  arni  (so   W) 
„      8,  7  lotinn  hryggr  (Sijmons  nach  Hild.) 
„    10,  3  aurr  var  ä  iljum  (RMuch) 
„    45,  3  sefa  of  svefja  (Rask) 
„    48,  1  Heldr  maetti  j)er  (so   W) 
Hyndl     8,  1.  2  Senn  nu  or  SQÖlum  |  sigask  lätum  (ähnl  Sijmons) 

„        -8,  6  goöum  statt  gööum  (Rask) 

,,       13,  1.  2  MoÖur  ättir  |  menjum  gQfga  (Sievers) 

„       14,  7  hvQrfluöu  hans  verk  (Sievers) 

„       19,  7.  8  en  Hildi  var  |  Halfr  um  getinn  (Bugge) 

„      25,  6  frä  ist  zu  tilgen  (Sievers) 

„       38,  4  ok  sonardreyra  (Sievers) 

„      41,  1  Loki  ät  hjarta  (J.Grimm) 

„      42,  8  regin  statt  regn  (Sijmons) 

„       45,  1  Ber  J)u  minnisQl  (Rask) 
Vkv     1,  3.  3,  9  alvitr  ungar  (so  R) 

„      6,  3.  4  luköi  bauga  |  lind  vel  alla  (Gering  nach  GV) 

„     10,  5  gekk  brünnar  (Gering) 

,,     13,  3  bestisima  statt  besti  byr  sima  (FJ) 

„     19,  3  biöka  ek  J)ess  bot  (biöka  bei  Hild.  wol  nur  druckfehler) 
„    28,  8  iviögjarnri  (Sijmons) 

„     37,  4  verr  um  neita  (Bugge) 

„     39,  5  gangi  fagrvariö  (FJ) 
HH  I     7,  4  goö  är  komin  (Kop) 

„     17,  4  dis  suöroena  (FJ) 

„     17,  6  meö  hildingi  (Gering) 

„      18,  3  leiö  statt  liddi  (Sievers) 

„     24,  1  Ok  J)ar  af  stund u  (Bugge) 

„     32,  1  samt  J)ar  um  aptan  (Grdtv.) 

„     55,  6  flagu  statt  fluga  (^'J") 
HHIIll,  3  gser  a  morgun  (FJ) 

„     16,  7.  8  a3tt  ätt,  en  gööa  |  er  eigi  sjämk  (die  1.   zeile  nach  R,  die 
2.  mit  Lüning) 

„     18,  2  alvitr,  gefit  (so  R) 

„     23,  5  ööli  statt  eöli  (FJ) 

„     23,  7  arfi  FjQrsunga  (Gering) 

„     24,  3  osattir  saman  (FJ) 
Grp     9,  2.  3  das  komma  nach  hefna  ist  zu  tilgen  und   hinter  Eylima  zu 
setzen  (Gering) 


XIV  Abweichungen  von  Hildebrands  text. 

Grp  36,  1  Mein's  fyr  hQndum  (Sijmons) 
„     39,  8  hyggsk  vaetr  fyr  {)vi  (FJ) 

„    50,  6  a  sin"  ungum  (mer  ist  mit  KGislason  zu  streichen) 
,,     51,  4  til  ist  zu  streichen  (Sievers) 
Em  1,  6  lindar  statt  linnar  (Munch) 
Fm  6,  5  er  fraevask  tekr  (Gering) 
Sdr  21,  2  f>6tt  mik  feigan  vitak  (FJ) 
„    25,  9  ok  lauiia  svä  leiöum  lygi  (Gering) 
„     28,  4  sifjar  silfrs  (Bugge) 
,,     35,  5  bautinn  statt  feldan  (FJ) 
Br  15,  4  J)eim  fljööa  latum  (FJ) 
Gör  I    4,  6  forspell  beöit  (so  B) 
„       9,  1  |)ä  hlautk  hapta  (FJ) 
„      19,  7  opt  i  JQlstrum  (Sievers) 
,,     21,  1.  2  Svä  at  lyöura  |  land  of  eyöiö  (Gering) 
Sg   5,  7  £>ess  ist  zu  streichen  (Sievers) 
„     6,  6  eöa  \>6  svelti  (so  B) 
„  12,  8  lifit  statt  lifi  (Grdtv.) 
„  13,  1  Hryggr  varö  Gunnarr  (Bugge) 
„  15,  4  afar  titt  hanum  (Gering) 
,,  33,  4  afu  J)ina  (Bugge) 
„  34,  5  ongö  s^aii  ung  (Bugge) 
„  41,  1  J)vigi  sfa«  {>eygi  (FJ) 
„  50,  1.  3  allar  s<a«  allir  (FJ) 
„  50,  7  veröat  statt  veröa  (Sijmons) 
„  52,  5  neit  Menju  goö  (so  B) 
„  61,  6  goöra  raöa  (Gering) 
„  65,  9  ßeirn  er  sultu  (so  B) 
„  69,  4  hringa  litkuö  (FJ) 
Hlr  1,  8  vers  annarrar  (so  B) 
„    9,  4  randir  snurtusk  (6rF) 
Gör  II    2,  6  um  hvQtum  dyrum  (Gering) 
„       12,  2  niömyrk  vera  (FJ) 
„       12,  6  Qllu  betra  (FJ) 

14,  10  rekka  büna  (FJ) 
„      20,  3  langbarös  statt  Langbarös  (Sijmons) 
„      24,  8  |)vi  statt  {)viat  (FJ) 
„      25,  1—4  En  J>a  gleymöak,  |  er  getit  haföa  ||  Qlveig,  jgfurs  |  jarnbjügs, 

i  sal  (Gering) 
,,      30,  3.  4  ne  vigrisnum  |  vänir  telja  (GV) 
„      38,  1 — 4  „Svä  mik  nyl(ig)a  |  nornir  vekja  ||  vilsinnis   spä"  —  |  vildi 

at  reöak  (Sijmons) 
„      40,  3  vilda  ek  statt  vildigak  (FJ) 
„      42,  3  nach  andvana  ist  Jcomma  zu  setzen  (FJ) 
„      43,  2  sceing  statt  ssefang  (FJ) 
„      43,  8  drött  mun  bergja  (Gering) 
„      44,  3  {)rägjarn  i  kQr  (so  B) 
Gör  111  2,  8  lini  veröizk  (FJ  nach  Bugge) 
„      4,  3  j(?fur  oneisan  (Bugge) 
„      4,  6  okkrar  spekjur  (so  B) 

„     10,  7.  8  Svä  J)ä  hefnd  Guörün  |  harma  sinna  (Wisen) 
Od     2,  7  ok  ä  svartan  jo  (GV) 
„     5,  10  svät  statt  svä  (Grdtv.) 
„  24,  7  ok  oliga  (so  B) 
„  27,  8  strengir  maaltu  (so  B  am  rande) 
Akv     6,  8  annat  jafnmikit  {FJ  nach   V) 


Abweichungen  von  Hildebrands  text.  XV 

Akv    7.  7  boga  bekksoema  (Grdtv.) 
8,  3  varinn  ülfs  väöum  (FJ) 
11,  1  Ülfar  raunu  räöa  (Grdtv.) 
11,  3  gamlar  gränvaröir  (Grdtv.) 
18,  1.  2  Nars  nornir  letir  |  nauöfqjva  grata  (Gering) 

21,  2—4  ok  i  fJQtur    settu,  ||  vin   Borgunda  |  bundu  fastla  (Bugge, 
Sievers) 

22,  6  syni  frjoökonungs  (Gering) 

28,  3  ä  svinn,  äskunna  (Gering) 
30,  1.  2  Kaßsir  enn  riki  |  reiö  ä  Glaurai  (Gering) 

33,  8  er  af  viöi  kömu  (Gering) 

34,  4  at  reiöa  gJQlö  rQgni  (Gering) 

34,  8  gnadda  niflfarnaö  (Björn  Magnüsson  Olsen) 

35,  4  Hiina  bQrn  tQlÖusk  (Gering) 

36,  5  JQfri  statt  JQfrum  (Sijmons  briefl.) 
87,  8  sendar  statt  senda  (Björn  Magnüsson  Olsen) 

Am     1,  4  8ii  var  nyt  faestum  (GV) 

1>  6  ygt  (yGt  R)  statt  uggr 

2,  1  SkQp  skJQldungar  03xtu  (Gering) 

7,  5  het  J)a  fQr  Gunnarr  (FJ) 
21,  1  Gcrvan  säk  galga  (Gering) 
23,  1  Blöögan  sak  maeki  (Gering) 
25,  1  A  säk  inn  renna  (Geling) 
27,  3  vam  statt  vaerit  (FJ) 

29,  1  Litu  er  Jysti  (so  R) 

31,  5  veitkak  ef  verö  launiö  (Gering) 

32,  1  Svaröi  J)ä  Vingi  (Gering) 
49,  6  meöan  heilir  liföu  (Gering)  —  doch  ist  es  wohl  richtiger,   mit 

Sijmons  z.  5.  6  als  interpolation  zu  streichen  und  in  z.  7.  8.  9 
die  praetritalformen  skopu,  slitusk,  hjoggu  herzustellen 

„  51,3  illt  er  um  at  litask  (at  mit  FJ  eingesetzt) 

„  55,  2  8törum  statt  storan  (so  R) 

„  57,  4  brattan  statt  brattara  (FJ) 

„  58,  5  hQggum  halfyrkjan  (FJ) 

,,  62,  5  hlaBj'a  nam  H^gni  (FJ) 

„  67,  1  Kannka  sliks  synja  (so  R;  -ka  in  R  halb  ausradiert) 

,.  68,  2  sb  vilk  J)vi  nita  (Gering) 

„  71,  3  syn  var  svipvisi  (FJ) 

„  74,  2  leku  s^aü  lek  (druck fehler) 

„  74,  6  {>a  üni  zu  streichen  (Sijmons) 

„  83,  6  til  ist  zu  streichen  (Grdtv.) 

„  86,  7.  8  sonr  va  hann  ÜQgna,  |  sjalf  olli  GuÖrün  (FJ) 

„  90,  5  varöa  van  lygi  (so  R) 

„  94,  4  hofsk  f)ti  s^a«  höstu  (FJ") 

„  98,  1  Komtat  af  vigi  (Gering) 
Ghv    2,  1  Hvi  sitiö  kyrrir  (Gering  nach  V) 

,,  21,  7  um  ist  zu  streichen  (Gering) 

„  22,  2  oluö  batni  (Wisen) 

„  22,  5  tregröf  J)at  (Sievers) 

Hm  9,  8  fyr  graeti  s^a«  at  graeti  (FJ) 

„  11,  2  hleöum  siaü  hleöum  (fi/.  Falk) 

„  22,  5  buri  (so  R)  statt  byri 

„  23,  3.  4  bragr  lä  i  bloöi,  |  kvam  or  brjosti  Gotna  (Gering) 

„  25,  1  Hraut  viö  raesir  (ähnlich  FJ) 

„  27,  6  Qttumk  at  disir  (Gering) 
F  305  b  9  viö  himin  statt  viö  himni  (Sijmons) 


Berichtigungen  und  nachtrage. 

Sp.  10b,  z.  34.  35  v.  o.   lies:  ar-salr,   arsal  (Bugge  bei   Fritzner2  III, 

1108  a). 
„    29b,  z.  4  v.  o.  lies:  Schwerter  statt  Schilde. 
„    34a,  z.  35  v.  o.:  richtiger  ist  die  Schreibung  dQglingr   (Bugge   a.  a. 

o.  III,  1103a). 
.,     62a,  z.  20  v.  o.  lies:  G-rp  statt  Grd. 

„     67b,  z.  10  v.  o.:  es  ist  wol  eher  gull-hroöinn  zu  lesen;  vgl.  Sg  49,  6. 
„     83b,  z.  12  v.  u.  lies:  FJ  II,  127a. 
,,  105b,  z.  10.  11  v.  u.:  die  stelle  GSr  II,  23,   5  ist  zu  streichen,  vgl. 

lyngfiskr  u.  Iqgr. 
„  139a,  z.  12  v.  o.  lies:  roöra,  roöru  [Bugge  a.  a.  o.  III,  1108b). 
„  147b.  z.  28  v.  o.:  zur  stelle  Sf  16  vgl  EMartin,  Anz.  f.  d.  a.  22,  282. 
„  158b,  z.  11  v.  u.:  lies:  snor  (Bugge  a.  a.  o.  III,  1103b). 
„  174a,  z.  12  v.  o.:  über  die  bedeutung  von  treg-röf  vgl.  jetzt  Bugge  a. 

a.  o.  III,  1108  b. 


-~K*-c- 


A. 

1.  -a,  enklit.  negat.  (got.  aiw  :  Noreen2 
§  121,  1)  nicht,  a)  dem  verbum 
immittelbar  angefügt:  var-a  sandr 
es  war  nicht  sand  Vsp.  6 ,  3, 
verör-a  matr  Hrbl  3,  4,  fannt-a 
J)ü  Hrbl  14,  3,  skal-a  gestr  Häv 
35,  2,  vgl.  Sd  28,  5.  Gtfr  II  29, 
1.  Od  15,  5.  Am  39,  5  u.  ö\; 
b)  dem  enklinierten  pers.  pron.  ek 
sieh  anlehnend :  äkk-a  (d.  i.  ä-ek-a) 
ich  habe  nicht  Fm  2,  4,  kveök-a  Ls 
18,  2.  An  beiden  stellen  steht  das 
ek  auch  noch  vor  der  verbal  form 
(ek  äkk-a,  ek  kveök-a) ,  meist  aber 
wird  es  hinter  dem  -a  noch  einmal 
widerholt:  frikkak  (d.  i.  J)igg-ek-a-ek) 
Skm  22,  1,  mäkak  (mä-ek-a-ek)  Am 
52,  6,  vark-a  ek  HH  II  11,  1, 
fanka  ek  Häv  39,  1,  f)origa  ek  (d.  i. 
|)ori-ek-a  ek)  Vkv  26,  7,  bjargigak 
(d.  i.  bjarga-ek-a  ek)  Häv  150,  5 
u.  ö.  —  -a  wird  der  regel  nach 
nur  verwendet,  wenn  das  nachfol- 
gende wort  consonantisch  anlautet 
oder  im  zeilenschluss  (Ls  22,  5.  Akv 
6,  7),  anderesfalls  braucht  man  -at 
(s.  d.) ;  ausnahmen:  mun-a  (yövart) 
Sg  53,  5,  uröu-a  (it)  Ghv  3,  1, 
helt-a  (in)  Am  59,  2;  gewöhnlich 
tritt  es  auch  nur  an  conson.  aus- 
lautende formen,  ausnahmen  sind: 
renni-a  HH  II  30,  5,  biti-a  HH 
II  31,  1,  vseri-a  Br  11,  1,  leti-a 
Sg  45,  5,  f)ykki-a  HH  II  22,  5, 
uröu-a  (für  uröuö-a)  Ghv  3,  1.  Vgl. 
-at. 

2.  a,  praepos.  u.  adv.  (got.  ana)  I. 
praepos.  c.  dat.  u.  acc.  A,  c.  dat. 
bezeichnet  es  1)  local,  auf  die  frage 
wo?  den  ort  auf,  in  od.  an  dem 
eine  person  od.  ein  gegenständ  sich 
befindet,  wo  etw.  vorgeht  od.  aus- 
geführt wird :  stoö  .  .  a  NiÖavQllum 
sair  Vsp  38,  2,  sat  f)ar  a  haugi  .  . 
hiröir  Vsp  43,  1,  hörn  er  ä  lopti 
Vsp  47 ,  6,  a  kne  kalinn  kalt  ge- 
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worden  am  knie  (wo  man  zuerst 
durchweicht  und  die  kälte  am 
frühsten  fühlbar  wird)  Häv  3,  3, 
aurr  var  ä  iljum  Bp  10,  3,  Qrn  .  . 
sä  er  ä  fjalli  fiska  veiöir  Vsp  61, 
7,  hurö  var  ä  skiöi  Bp  14,  4,  ä 
hQndum  gull  skini  Akv  28,  7,  vgl. 
Vsp  62,  2,  Ls  65,  7,  Hrbl  3,  3, 
HHv  16,  6,  Fm  43,  1  u.  ö.;  dem, 
casus  nachfolgend:  sal  sa  hon  stan- 
da  .  .  NastrQndu  a  Vsp  39,  3, 
sitja  £>üfu  a  Skm  27,  1,  J>q11  sii 
er  stendr  fwrpi  a  Häv  50,  2,  ek 
8e  tiinriöur  leika  lopti  ä  Häv  153, 
3,  ek  hekk  vindga  meiöi  ä  Häv 
137,  2,  vgl.  Ls  11,  6,  Grm  22,  2, 
Häv  35,  6,  Sd  28,  3,  F  303a.  26 
u.  ö.;  der  dat.  durch  die  part.  er 
vertreten:  JQtunn  er  or  steini  var 
h<jfuöit  a  auf  dem  ein  steinerner 
köpf  war  Hrbl  15,  4;  2)  die  Unter- 
nehmung oder  beschäftigung  in  der 
jmd  begriffen  ist  (in,  bei,  auf) : 
varu  aßsir  allir  ä  |>ingi  ok  äsynjur 
allar  a  mäli  Bdr  1,  2.  4,  vgl.  Vsp 
49,  4,  prk  13,  2.  4,  hygg  ek  a  f<?r 
vera  heiman  HlorriÖa  Ls  55,  2, 
nema  a  njosn  ser  Häv  111,  6,  heldu 
a  syslu  Bp  15,  2,  cestr  a  imu  HH  I 
54,  9 ;  dem  casus  nachfolgend :  |)ingi 
a  Sd  24,  2;  3)  auf  die  frage  wo- 
hin ?  die  person  od.  den  gegenständ 
nach  dem  man  greift  oder  fasst, 
den  gegenständ  auf  den  man  eüvas 
schnitzt  oder  ritzt,  den  ort  wohin 
man  kommt,  die  person  auf  die  man 
losschlägt:  (Hlorriöi)  greip  a  stafni 
Hym  27,  2,  faöir  MoÖa  fekk  ä  J)remi 
Hym  34,  2,  f)rifum  (|)rifuö)  ä  |>jaza 
Ls  50,  6.  51,  3,  hverr  er  tekr  fyrstr 
ä  funa  Grm  42,  3;  skäru  a  skiöi 
Vsp  23,  7,  rista  a  hjalti  Sd  6,  3, 
vgl  Bm  26,  4,  Sd  6,  4.  5.  9,  4. 
10,  4  u.  ö.,  merkja  a  nagli  Sd  7,  6; 
J)aöan  er  a  foldu  flagö  hvert  komit 
Hyndl  41,  7 ;  er  J)ü  a  konum  baröir 
Hrbl  38,  2 ;  4)  die  person  od.  den 
gegenständ  der   bei  jmd   neigung, 


Interesse  od.  zweifei  erweckt  (an,\ 
z  u) :  forvitni  kveö  ek  mer  a  fornum  I 
steif  um  Vm  1,  5 ,  if  er  mer  a  J)vi  j 
HHv  33,  9,  varö  hilmi  hugr  ä  vifi  | 
HH II  13,  8 ;       5)  die  person  an 
der  manein geistiges  od.  'körperliches 
merkmal  erblickt:  f>at  er  ä  sjalfum 
synst  Hdv  41,  3,  er  hermdar  litr  a 
Hniflungum  HE  149, 10,  {>ursa  liki 
f)ykki  mer  ä  |)er  vera  Alv  2,  5,  vgl. 
GtSr  1 26,  3.  27,  8 ;  a  munu  f)er  iörar 
reue  wird  bei  dir  sichtbar  werden 
Am  66,  3 ;      6)  die  läge  od.  gemüts- 
verfassung  in  der  jmd  sich  befindet  : 
haf  |m  ä   hofi  J>ik  halte  dich   am 
masse  {überhebe  dich  nicht)  Ls  36,  2, 
mein  gorisk  a  minum  hag  Grp  22,  8, 
var  a  hvorfun  hugr  minn  Sg  38,  1; 
7)  die  zeit  in  od.  während  der  etw. 
geschieht:  a  fimm  dogum  Hdv  73, 10, 
ä  manaöi  Hdv  73, 11,  a  {>riöja  morni 
Hyndl  45,  6,  ä  nättum  (nottum)  bei 
nacht  Hyndl  47,  6,  HH  11  50,  6, 
a  J>riggja  nätta  fresti  HHv  34  pr  8; 
a  lesti  zuletzt  Am  64,  3;     8)  das  j 
mittel  od.  Werkzeug  (mit,  durch): 
hrafna  seöja  a  hra3um  pinum  HH  I 
45,  4,  nema  a  hraeum  spryngir  durch 
das  genossene  leichenfleisch  platztest 
HHII32,  8;      9)  die  art  u.  weise  \ 
in  der  etw.  geschieht:  a  laun  heim- 
lieh  HH  II 17  u.  ö.,  a  skeiö  im  laufe, 
eilig,  bald  Fm  5,  6 ;    10)  die  stelle 
Sg  41,  5  J)a  mun  a  hefndum  harma 
minna  ist  sicher   verderbt;   Bugge 
(Fkv    421b)   ändert:   £at   mun    at 
hefndum;        B.   c.  acc.  bezeichnet 
es  1)  local,  auf  die  frage  wohin?  i 
die  richtung  od.   das  ziel  einer  be- 
wegung    od.    tätigkeit    (auf,    zu, 
nach,  an,  hinein  in),    a)  nach 
den  vbis  des  kommens,  gehens,  fah- 
rens,  reitens,  fliegens,  fallens  u.  ä.: 
f)rottQflugr  kom  ä  J)ing  goöa  Hym  j 
39,  2,  at  it  ä  bekk  keemiö  Akv  3,  6,  ; 
ä  mold  koma  geboren  werden  Grp  \ 
53,  6,  gekk  karl  ä  skip  Mm  18  pr  2,  "\ 
gengu  regin  q11  ä  rokstola  Vsp  9,  2,  ! 
u.  ö  ,  far  |)u  a  bekk  jqtuns  Vm  19,  2,  j 
{>at  mun   a   hqlöa  hvert  land  fara 
Od  18,  5,   Guömundr  .  .  reiö  .  .  a  ; 
bergit  HH  II 16  pr  13,  SigurÖr  reiö 
upp  a  Hindarfjall  Sd  1,  (flo)  a  hra3 
Muninn  F  305  b  22,  draup  eitrit  ä 
Loka  Ls  65  pr  7,  hvert  (tar)  fellr 
blööugt  a  brjost  gr&miHHII,  44,  , 


10,  roa  ä  sjo  Hdv  81,  2.  vaöa  a 
flet  Akv  10,  2,  (f>6rr)  let  sigask  fast 
a  stolinn  F  304  a  35,  vgl.  Hym  14,  4, 
Vm  54,  5,  HH  II  4  pr  2.  16  pr  12, 
Fm  44  pr  7,  Helr  7,  Ghv  14, 1  u.  ö. : 
übertr.  (Guömundr)  reiö  ä  njosn  auf 
kundschaft  HH  II  16  pr  12;  der 
acc.  durch  die  pari,  er  vertreten: 
mann  er  eigi  vildu  hundar  ä  raöa 
den  die  hunde  nicht  anfallen  wollten 
Grm  26;  b)  nach  vbis  des  legens, 
setzens,  hebens,  tragens,  sendens, 
Werfens  u.  ä. :  hann  a  Sleipni  sqÖuI 
um  lagöi  Bdr  2,  3,  ä  bjoö  lQgöu 
(hjarta)  Akv.  22,  9,  setti  a  bjoö 
(bolla)  Bp  4,  8,  hann  a  salgarö  sett- 
isk  Vkv  30,  5,  hof  ser  a  hofuö  upp 
hver  Sifjar  verr  Hym  34,  5,  hloöusk 
moögir  a  mara  bogu  Ghv  7,  8,  ä  bal 
um  bar  Baldrs  andskota  Vsp  34,  3, 
a  seyöi  siöan  baru  (f)jora)  Hym  15,  3, 
(rünar)  sendar  a  viöa  vega  Sd  18,  4, 
hropi  ok  rogi  ef  J)ü  eyss  a  holl  regin 
Ls  4,  5,  vgl.  Bdr  11,  7,  Hym  22,  1, 
Bp  31,  4,  Vkv  1,  5,  Grp  13,  6.  53,  4, 
Gör  1 18,  6.  II 40,  7,  Hm 25,  5  u.  ö. ; 
prägnant:  Baldrs  bana  a  bal  vega 
durch  todschlag  auf  den  Scheiter- 
haufen bringen  Bdr  10,  8;  dem 
casus  nachfolgend :  pegn  ungan  ver- 
pa  vatni  a  Hdv  156,  3,  Qllum  äsum 
|>at  skal  inn  koma  (hifiein  bringen) 
iEgis  bekki  ä  Grm  45,  6,  urpusk  a 
(d.  i.  urpu  a  sik)  oröum  schleuderten 
sich  (schelt-)worte  zu  Am  41,  5,  hvat 
er  |)at  manna  er  i  minum  sal  ver- 
pumk  (d.  i.  verpr  mik)  oröi  ä  der 
mich  anredet  Vm  7,3;  c)  nach 
den  vbis  des  scheinens,  sehens,  hö- 
rens ,  rufens  u.  ä. :  söl  skein  .  .  a 
salar  steina  Vsp  7,  6,  a  |)ik  själfan 
sja  Vm  6,  3,  littu  ä  ljüfan  Gör  I 
13,  5,  a  |)ik  Hrimnir  hari,  ä  |>ik 
hotvetna  stari  Skm  28,  3.  4,  hlydda 
ek  ä  manna  mal  Hdv  110,  6,  heyra 
a  J)ä  skra?-ktun  Am  61,  8,  kallaöi 
seggr  ä  annan  Vkv  23,  2,  vgl.  Hym 
1,  6,  Ls  3,  3,  Hyndl  6,  4,  Vkv  20,  2. 
23,  3,  Em  9  pr  6  u.  ö.;  ljüga  ä  ehn 
lügenhaftes  von  jmd  erzählen  Grp 
48,  5.  7.  Em  4,  5;  {)u  lezt  mer  ä 
beö  |)inn  boöit  ludest  mich  ein  auf 
dein  bett  Ls  52,  3;  übertr.  teygöa 
ek  a  flaeröir  fljoö  verlockte  es  zur 
unzucht  Hdv  101,  6 ;  d)  zuweilen 
wird  auch  a  c.  acc.  gesetzt,  wo  im 


a  —  af. 


deutschen  nach  anderer  auffassung 
der  dat.  gebraucht  wird:  (|)eir)  sa 
a  Svävaland  landsbruna  (in  der 
richtung  nach  S.)  HHv  5  pr  2; 
tälardisir  standa  J>er  a  tvaer  hliöar 
zu  beiden  Seiten  Em  24,  5;  brenni 
mer  inn  hunska  a  hliö  aöra  Sg  66,  8, 
vgl.  67,  2;  littu  J>ar  Sigurö  a  suör- 
vega  Gdr  II  8,  2;  2)  in  übertr. 
sinne  bezeichnet  ä  den  gegenständ, 
auf  den  sich  die  gedanken  od.  plane 
jmds  richten:  minnask  f)ar  sesir  ä 
megindöma  Vsp  62,  6,  vgl.  62,  7 ; 
hugöi  (Guörun)  ä  haröraßöi  Am  47,  3, 
vgl.  Am  85,  6.  100,  5,  anders:  ef 
bann  a  griö  hygöi  wenn  er  wider 
den  frieden  (auf  treubruch)  sänne 
Am  32,  6 ;  &  trüöi  Ottarr  a  asynjur 
Hyndl  10,  8,  vgl.  Grp  47,  8;  ineyjar 
fystusk  a  myrkvan  viö  Vkv  3,8; 
vgl.  auch  ferner:  J)at  biöja  mun  J)er 
lses  bvers  ä  liöu  wird  dir  alles  Un- 
heil in  die  glieder  wünschen  Häv 
135,  6,  a  skip  skal  skriöar  orka  en 
ä  skJQld  til  hlifar  vom  schiffe,  vom 
schilde  soll  man  fordern  Häv  81, 
5.  6;  3)  verschiedene  andere  be- 
ziehungen:  a  manns  tunga  maela 
hverja  in  jeder  spräche  reden  Grp 
17,  5;  a  engi  blut  in  keiner  weise 
Sg  36,  7,  a  raargan  veg  auf  man- 
nigfache art  Ghv  9,  8;  mikils  er 
vant  a  mann  hvern  jedem  manne 
fehlt  viel  Hm  26,  7 ;  |)au  ssettusk  a 
{>at  verglichen  sich  darauf  hin 
F  303  a  13;  4)  temporal  auf  die 
frage  wann  ?  die  zeit  in  der  etwas 
geschieht  od.  geschehen  soll:  a  raor- 
gun  Hrbl  3,  2,  HH II 11,  3,  ä  var 
Hrbl  35,  2;  5)  über  die  Verbin- 
dungen a  braut  (brot),  ä  meöal,  a 
vit  s.  das  zweite  wort; 

II.  adv.  1)  darauf ,  daran,  dabei: 
a  ser  hon  ausask  darauf  (auf  den 
bäum)  sieht  sie  sich  ergiessen  Vsp 
25,  5  {vgl.  Aarb.  1869  s.  249), 
sva  ek  {)at  af  rist  sem  ek  J)at  ä 
reist  Skm  36,  5,  vgl.  Grm  23.  33, 
2.  Häv  107,  1  u.  ö. ;  ä  ser  |)at  illa 
das  sieht  man  kaum  an  euch,  das 
ist  kaum  zu  merken  Am  42,  1; 
a  mun  nii  gceöa  das  wird  nun  noch  j 
wachsen,  zunehmen  Am  68,  6;  a 
gengusk  eiöar  wurden  zertreten,  wur- 
den zu  nichte  Vsp  30,  5. 
3.  a,  f.  (got.  ahwa)  fluss,  ström:  sg. 


nom.  dat.  acc.  Vsp.  37,  1,  Vm  15,  4. 
16,  1,  Akv  28,  3  (lies  a  svinn: 
Zz  26,  27),  c.  art.  ain  F  304a  19; 
Vm  16,  6;  HHv  5  pr  4,  Am  25,  1, 
c.  art.  ana  Hrbl  29,  2,  HH»  5 
pr  4,  F  304a  18;  gen.  är  F  304a 
13;  pl.  gen,  a  F  304a  14. 
ab-bindi,  n.  (d.  i.  af-bindi)  stuhl- 
zwang (lat.  tenesmus) :  sg.  dat.  Häv 
136,  9. 

ä -b o ri n n,  part.  prt.  angeboren:  n. 
sg.  dat.  abornu  skjor  ä  skeiö  'an- 
geborne  anläge  zeigt  sich  bald'  Fm 
5.  6  (Richert  s.  40  fg.;  vgl.  aber 
auch  FJ  z.  st.  und  Zz  26,  26). 

aöal,  n.  (got.  a£>al  in  eigennamen: 
Wrede  84)  art,  natur,  wesen:  sg. 
nom.  acc.  Häv  102,  9;  Ls  23,  8. 
24,  6. 

a  ö  a  n ,  adv.  ehemals  .  früher :  Grm 
54,  2,  Sg.  11,  2,  Am  83,  10. 

äör,  adv.  u.  conj.  I.  adv.  1)  früh- 
zeitig, bei  Zeiten:  Vsp  7,  1  (Mhff 
DA  V,  91);  2)  ehemals:  Hyndl 
14,  1,  Am  59,  10  u.  ö.;  3)  zuvor, 
vorher:  Vkv  33,  1,  Am  42,  2  u.  ö.; 
4)  früher:  HHv  43,  2;  II.  conj. 
bevor:  a)  c.  ind.  prs.  Vsp  48,  7, 
Bdr  11,  7,  HHv  23,  2;  b)  c.  ind. 
prt.  Vsp.  34,  3,  Hym  35,  2,  Hrbl 
3,  6,  Sg  35,  3  u.  ö.;  c)  c.  opt. 
prs.  Skm  38,  3,  Vm  47,  3,  Häv 
1,  2  u.  ö.;  d)  c.  opt.  prt.  Hym 
1,  4,  Vm  29,  2,  Br  4,  5,  Gdr  11  6, 
3  u.  ö. 

af,  praep.  u.  adv.  (got.  af)  I.  praep. 
c.  dat.  Als  solche  bezeichnet  af 
1)  local  auf  die  frage  woher  ?  den  ort 
von  dem  etw.  sich  entfernt,  von  dem 
eine  bewegung  oder  tätigkeit  aus- 
geht (von,  aus):  hverfa  af  himni 
heiöar  stJQrnur  Vsp  59,  3,  hjaröir . . 
ganga  |)a  af  grasi  Häv  21,  3,  sprettr 
mer  af  fotum  fJQturr  Häv  147 ,  6, 
gullhring  f)ann  er  bann  tok  af  ba- 
stinu  Vkv  16  pr  3,  reiÖ  konungr  af 
fjallinu  HHv  5  pr  3,  mun  hon  Svan- 
hildi  senda  af  landi  Sg  63,  6,  forum 
af  landi  Am  95,  3,  bra  hon  af  staili 
stjornbitluöum  Od  2,  5,  braut  af 
f)jori  .  .  hatiin  Hym  19,  1;  hvi  fm 
|)a  .  .  maelisk  af  golfi  fyrir  Vm  9,  2, 
hvat  skaltu  vitja  af  Vallandi  (von 
V.  aus)  .  .  hüsa  minna  Hlr  2 ,  2; 
skinn  af  sveröi  sol  valtiva  Vsp  53,  3, 
1* 


lysir  mQn  af  mari  Vm  12,  6 ,  vgl. 
Hyndl  5,  2,  Vkv  4,  1.  37,  6,  HHv 
28,  5,  HHI 1,  4. 15,  2.  II 36,  7  u.  ö.; 
dem  casus  nachfolgend:  heröaklett 
drep  ek  J)er  halsi  af  Ls  57,  5,  hQfuö 
hQggva  ek  mun  f)er  hälsi  af  Skm 
23,  5;  2)  den  ort  an  dem  jmd 
seine  heimat  hat:  Qlrun  Kjars  dottir 
af  Vallandi  Vkv  9,  Borghildi  af 
Brälundi  HH  II  2,  karl  af  bjargi 
Rm  18,  6;  3)  die  person  von  der 
jmd  etw.  empfängt  od.  erwirbt:  af 
hraunbiia  hann  laun  um  fekk  Hym 
38,  5,  vill  ]bu  af  hänum  gott  geta 
Häv  44,  3.  45,  3,  af  illum  manni 
far  {>ü  aldrigi  gJQld  Häv  116,  8, 
fimbulljoö  niu  nam  ek  af  inum 
fraegja  syni  Häv  139,  2,  vgl.  Häv 
122,  1,  Hyndl  46,  3,  Rm  22,  5  u.  ö\; 
hefir  snot  af  mer  svarna  eiöa  Grp 
46,  5;  vgl.  auch:  ef  J)ü  hlytr  af 
hamri  hQgg  Hrbl  47,  6;  4)  eine 
person  od.  einen  gegenständ  als  teil 
eines  grösseren  ganzen:  verör  af 
J>eim  Qllum  einna  nQkkurr  tungls 
tjügari  Vsp  41,  5,  einn  af  ^eim  Hym 
13,  2,  einhverr  af  asum  Rp  2,  J>ann 
mun  ek  kjosa  af  konungum  Gör  II 
34,  2,  sumir  Grothormi  af  gera  deiidu 
Br  4,  4;  Guörün  haföi  etit  af  Fäfnis 
hjarta  Gör  1,  8,  vgl.  Hym  18,  3,  Sd 
13,  7,  F  306b  10  u.  ö.;  5)  die 
person  von  der  jmd  abstammt,  den 
gegenständ  von  dem  etw.  seinen  Ur- 
sprung hat:  ek  hygg  at  orönir  se 
allir  af  einum  mer  Grm  54,  9  {doch 
ist  viell.  mit  A  at  statt  af  zu  lesen), 
af  hverju  vartu  undri  alinn  Fm  3,  3; 
af  hans  vaßngjum  kveöa  vind  koma 
Vm  37,  4,  manngi  veit  hvers  hann 
(meiör)  af  rotum  renn  Häv  137,  9, 
orö  mer  af  oröi  orös  leitaöi,  verk 
mer  af  verki  verks  leitaöi  Häv  140, 
4.  6,  brandr  af  brandi  brenn  Häv 
57, 1,  vgl.  57,  3;  6)  den  stoff  aus 
dem  etw.  gemacht  ist:  dük  hvitan 
af  hqrvi  Rp  30,  3,  huröir  af  järni 
Fm  44  pr  2,  vgl.  Rp  30,  7 ;  hier- 
her auch  wol :  af  heilum  hvat  varö 
hünum  miunm  ivas  ward  aus  mei- 
nen gesunden  knaben?  Vkv  32,  3; 
7)  den  beweggrund  einer  handlung 
od.  die  Ursache  eines  ereignisses  (aus, 
in  folge  von):  af  trygöum  Tyr 
Hlörriöa  astraö  sagöi  Hym  4,  5,  af 
hraezlu  ok  hugbleyöi  f)er  var  i  hanzka 


troöit  Hrbl  26,  3,  gaftattu  af  heilum 
hug  Rm  7,3;  har  af  ärni  grau- 
haarig infolge  von  arbeit  und  not 
Rp  2,  8;  springa  af  harmi  GSr  I 
4;  vgl.  Sg  10,  1.  31,  3,  Am  99,  6 
u.  ö. ;  8)  die  art  u.  weise  in  der 
etw.  geschieht:  af  afli,  af  magni,  af 
riki  kräftig,  mit  macht  HH  I  3,1. 
48,  1,  F  305a  5,  af  Qllum  hug  von 
ganzem  herzen  HH  II  14,  6,  Grp 
47,  6,  af  stundu  sogleich  HH  1 24, 1, 
af  bragöi  schnell  Am  2,  7,  vgl.  GSr 
II  10,  4,  Od  27,  7  u.  ö\;  9)  das 
mittel  oder  Werkzeug  (durch):  maör 
manni  verör  af  mali  kuör  (so  ist  mit 
Mhff,  DA  V,  257  zu  lesen),  en  til 
dcelskr  (verör  kuör)  af  dul  Häv  57, 
4 — 6,  sumr  er  af  sonum  ssell,  sumr 
af  fraendum  Häv  69,  3.4,  garöir 
f)ik  fraegjan  af  firinverkum  HH  I 
42,  10,  vgl.  Häv  74,  3,  af  niöjum 
nauöig  gezwungen  durch  die  ver- 
wanten  Gör  II  34,  3;  hierher  auch 
wol  kviöugr  af  konu  schwanger  durch 
das  weib  (durch  den  genuss  des 
verkohlten  weiberherzens)  Hyndl  41, 
6 ;  10)  die  nähere  bestimmung  oder 
begrenzung  einer  eigenschaft  (in 
bezug  auf):  gJQfull  af  gulli  Grp 
7,  5  (eigentl.  wol:  bereit  von  sm 
golde  fortzugeben);  11)  die  person 
od.  den  gegenständ  den  ein  anderer 
an  wert  übertrifft:  bar  Helgi  af  hil- 
dingum  (überragte  sie,  eigentl.  wol: 
trug  von  ihnen  fort,  schmälerte  sie) 
sem  itrskapaör  askr  af  J)yrni  HH  II 
37,  2.  4;  12)  verschiedene  andere 
beziehungen:  ek  veit  .  .  hör  ok  af 
Hlörriöa  jmd  der  durch  ehebruch  dem 
H.  abbrach,  schaden  getan  hat  Ls 
54,  6 ;  af  f)inum  munum  wider  deinen 
wünsch  Skm  35,  9;  vqII  lezk  ykkr  ok 
mundu  gefa  .  .  af  geiri  gjallanda  ok 
af  gyltum  stQfnum  ausser  Speeren  u. 
schiffen  (?)  Akv  5,  3.  4;  13)  zeitliche 
bestimmungen:  af  meli  binnenkurzem 
Sg  44,  7 ;  vara  langt  af  pvi  von  jener 
zeit  her,  nach  jener  zeit  Od  17,  5; 
II.  adv.  1)  ab,  herunter:  sva  ek 
f)at  af  rist  Skm  36,  4,  hefja  af  hvera 
Grm  42,  6,  sneiö  ek  af  hQfuö  Vkv 
34,  5,  af  vaeri  nü  hQfuö  Hm  27, 1. 
vgl.  Grm  33,  2,  Vkv  9,  5.  8.  24,  1, 
Sd  18,  1  u.  ö.;  2)  davon,  daraus: 
hann  tok  viö  horni  ok  drakk  af  Ls 
53  pr  2,  (baugir)  er  af  drjüpa  Skm 


äfa  —  ala. 


21,  5,  fä  fQgnuö  af  Hdv  129,  7,  vgl.  I 
Grm  33,  Sf  10.  15,  Am  91,  6  u.  ö. ;  \ 
fmöan  af  (af  fmöan)  davon :  Ls  65 
pr  7,  Vm  45,  6;  Skm  6,  5;  J)ar  af 
davon:  Skm  4. 

äfa,    f.  hass,   feindseligkeit   (?) ;  sg. 
acc.  afu  Ls  3,  4,  Sg  33,  4  (ovo  B;  vgl.  \ 
auch  ,Bugge,  Fkv  421a ;  anders  B. 
M.   Olsen,  Ark.  9,  232). 

af  ar,  adv.  zu  sehr:  eigi  a.  titt  nicht 
allzu  angenehm  (d.  h.  sehr  unan- 
genehm) Sg  15,  4. 

af-bryöi,  n.  eif er  sucht:  sq.  dat.  Gör. 
I  10,  2. 

af-glapi,m.  tor,  dummkopf:  sg.  nom. 
Hdv  17,  1. 

af-hvarf,  n.  abschweifung ,  umweg: 
sg.  nom.  Hdv  34,  1. 

afi,  m.  1)  grossvater:  sg.  nom.  Vm  29,  \ 
6 ;  2)  mann  (got.  aba)  Skm  1,  6. 2,  6.  j 

a  f  -  k  a  r  r ,     adj.    ungewöhnlich  ,    das  ! 
mass  überschreitend ;  wild,  trotzig : 
m.  sg.  nom.  Akv  39,  2;  f.  sg.  nom. 
afkar  Akv  36,  5,  Am,  68,  5. 

1.  afl,  n.  kraft,  stärke:  sg.  acc.  Hrbl 
26,  1,  Hdv  158,  4  u.  ö.;  dat.  afli 
HHv  22,  2.  26,  5  u.  ö.;  af  a.  mit 
macht,  gewaltig  HH  I  3,  1. 

2.  afl,  m.   esse,   herd:  pl.   acc.   afla  I 
Vsp  10,  5. 

afla  (aö)  durch  anwendung  von  kraft 
etw.  zu  wege  bringen;  erwerben, 
verschaffen  (ehs):  inf.  Em  16. 

af-lima,    adj.   indecl.   wer   des   ge- ! 
brauches  sr  glieder  nicht  fähig  ist, 
kraftlos,  daher  auch  nicht  tauglich 
zu  helfen  und  zu  schützen :  f.  pl.  j 
acc.  Am  27,  7. 

a  fr ,  adj.   (got.   abrs)   stark :  m.  sg.  ! 
nom.    Hym   12,    7   (conjectur   von 
Grdtv.  statt  des  handschriftl.  aör). 

af-raö,  n.  abgäbe,  tribut:  sg.  acc. 
Vsp  27,  6. 

a-fram,  adv.  nach  vorn,  vornüber: 
Grm  54  pr  9. 

af-rek,  n.  ausser  gewöhnliche  kraft,  j 
heldenkraft :  sg.   dat.   slikt  joö    at ! 
afreki  ein  kind  von  solcher  helden- 
kraft Am  102,  3. 

afrendi,  n.  (von  einem  adj.  *afrendr, 
d.  i.  *afr-hendr:  Grdtv  193b  fg.; 
Bugge,  Fkv  399  b)  stärke ,  körper- 
kraft:  sg.  acc.  Hym  28,  2. 

agn,  n.  (vgl.  got.  ahana)  köder:  sg. 
dat.  agni  Hym  22,  5;  pl.  nom.  Qgn 
Hym  18,  3. 


ä-gaeti,  n.  ehre,  rühm:  sg.  gen.  agse- 
tis  Am  99,  7. 

a-gsetr,  adj.  berühmt,  trefflich,  aus- 
gezeichnet: m.  sg.  nom.  Grm  14; 
pl.  nom.  agaetir  F  304b  11;  n.  pl. 
dat.  agaetum  Am  67,  6. 

ai,  m.  Väterchen  (?):  sg.  voc.  Sf  10 
(Bugge,  Fkv  412  a).  Als  eigenname 
Bp  2,  9. 

a  k  a  (6k),  fahren  (zu  wagen  od.  Schlit- 
ten): inf.  prk  11,  7.  20,  5;  prs. 
ind.  sg.  1.  ek  prk  12,  9;  sg.  3. 
ekr  Vsp  51,  1;  opt  sg.  3.  aki 
Hdv  89,  3;  prt.  ind.  sg.  3.  6k 
prk  21,  7,  Hlr  7;  pl.  3.  oku  Bp 
23,  1.  40,  1.  41,  2. 

akarn,  n.  (got.  akran)  wilde  baum- 
frucht  (eichel,  buchecker):  pl.  nom. 
a.  brunnin  Gör  II 24,  4.  (Hild.  liest 
mit  V  brunninn  u.  scheint  also  a. 
für  ein  masc.  anzusehen,  obwol  das 
wort  im  altn.,  wie  im  got.  u.  ags., 
nur  als  neutr.  bezeugt  ist.) 

akr,  m.  (got.  akrs)  1)  acker,  zum  ge- 
treidebau  geeignetes  feld:  pl.  acc. 
akra  Bp  12,  11;  2)  übertr.  die 
darauf  gesäte  frucht :  sg.  dat.  akri 
Hdv  88, 1.  4 ;  pl.  nom.  akrir  Vsp  64, 2. 

kl,  f.  lederriemen:  pl.  nom.  älar  Ls 
62,  4. 

ala  (61;  got.  alan)  1)  zeugen  (vom 
manne);  prs.  ind.  sg.  3.  elr  Grm 
16;  prt.  ind.  sg.  3.  61  Hyndl  40,  1, 
Am  102,  4 ;  (von  mann  u.  frau) : 
prt.  ind.  pl.  3.  olu  Bp  12,  1.  24,  1, 
Hyndl  15,  7 ;  part.  prt.  m.  pl.  acc. 
alna  HH  1  40 ,  3;  2)  gebären: 
prs.  opt.  sg.  2.  alir  Sg  27,  2;  prt. 
ind.  sg.  3.  61  Bp  7 ,  1,  Ghv  14,  5 
u.  ö. ;  imper.  sg.  2.  al  Bm  11,  1; 
part.  prt.  m.  sg.  nom.  acc.  alinn 
Vm  38,  8,  Häo  72,  2  u.  ö.;  Fm 
23,  6;  f.  sg.  acc.  alna  Od  15,  6; 
3)  aufziehen:  inf.  Sg  12,  3 ;  part. 
prt.  f.  sg.  nom.  alin  Od  13, 1;  acc. 
alna  Fm  41,  6;  n.  pl.  nom.  alin 
Am  69,1,  Hm  28,  6;  4)  nähren, 
sättigen:  part.  prt.  n.  pl.  acc.  alin 
HH II  7,  3 ;  auch  in  übertr.  sinne: 
prs.  ind.  pl.  3.  süt  ala  hegen  sorge 
Hdv  48,  3 ;  5)  alask  geboren  wer- 
den: prt.  ind.  pl.  3.  olusk  Hyndl 
18,  3;  aufwachsen,  leben:  prs.  ind. 
pl.  3.  alask  Vm  49,  6 ;  sich  nähren  : 
prs.  ind.  pl.  3.  alask  Vm  45,  6, 
Grm  18,  6. 


alda  —  allr. 


alda,  /',  woge:  sg.  nom.  G$r  124,7 
rekr  J>ik  a.  hver  (hverr  Hild.  mit  B) 
illrar  skepnu  'jede  welle  des  schlim- 
men schickscds  treibt  dich' (stets  wirst 
du  vom  Schicksal  getrieben  um  Un- 
glück zu  stiften);  FJ  II,  128b. 

a  1  d  a  r-r  6  f ,  n.  Weltuntergang :  sg.  nom. 
HH  II  40,  3. 

al-dauör,  adj.,  gänzlich  tot:  m.  pl. 
gen.  aldauöra  HHv  11,  7. 

aldin-falda,  adj.  indecl.  mit  alt- 
modischem kopfputz  geschmückt : 
f.  sg.  nom.  Rp  2,  10. 

a  1  d  i  n  n ,  adj.  (vgl.  got.  al|)eis)  alt : 
m.  sg.  nom.  Bär  2,2,  (sw.)  aldni 
Vsp  2,  2,  Skm  25,  5;  acc.  aldinn 
Häv  62,  3,  Bp  1,  3,  (sw.)  aldna 
Grm  50,  3,  Häv  103,  1,  Fm  29, 
3;  f.  sg.  nom.  (sw.)  aldna  Vsp.  41, 
1,  prk  29,  1;  acc,  (sw.)  Qldnu  prk 
32,  1;  pl.  acc.  aldnar  Rp  36,  10; 
n.  sg.  nom.  (sw.)  aldna  Vsp.  48,  3. 

aldr,  m.  (vgl.  got.  alds,  f.)  1)  das 
relative  alter  das  jmd  erreicht  hat 
oder  erreichen  soll:  sg.  nom.  acc. 
Skm  13,  5;  HH  I  2,  4;  dat.  aldri 
Sg  51,  3,  Ghv  2,7;  2)  hohes 
lebensalter:  sg.  nom.  GSr  II  31,  6; 
3)  leben:  sg.  acc.  Ls  62 ,  2,  GSr 
II  33,  11;  gen.  aldrs  Rp  41,  8, 
Bm  15,  4,  Fm  36,  8;  dat.  aldri 
Bdr  8,  8,  Sg  41,  4  u.  ö. 

aldr- da  gar,  m.  pl.  ewige  Zeiten: 
acc.  aldrdaga  Vsp.  66,  7,  Vm  16,  5. 

aldri,  adv.  (sg.  dat.  von  aldr)  nie- 
mals: Hrbl  24,  4,  Häv  76,  5,  Sd 
8,  5  u.  ö.;  a.  siöan  nie  mehr  Ls 
65,  2,  Sd  2  pr  16. 

aldri-gi,  adv.  niemals:  Ls  8,  3, 
Hrbl  43,  3,  Skm  20,  2,  Grm  3,  5 
u.  ö.;  zuw.  noch  durch  voraus- 
gehende negat.  verstärkt :  Häv  92,  3. 
Od  9,  4.  20,  7. 

aldr-lag,  n.  1)  das  leben  wie  es 
nach  der  bestimmung  des  Schicksals 
sich  legt  od.  fügt:  sg.  dat.  aldrlagi 
Sg  5,  3  (Bugge,  Tidskr.  f.  phil. 
8,  69);  2)  niederlegung  des  lebens, 
tod  (auch  im  plur.) :  sg.  dat.  aldrlagi 
Vm  52,  5,  Hm  8,  3;  pl.  gen.  aldrlaga 
HHv  30,  3,  Hm  8,  6. 

aldr-lok,  n.  pl.  lebensende,  tod:  dat. 
aldrlokum  HH  II  11,  4. 

aldr-nari,  m.  lebenserhalter ,  d.  i. 
feuer:  sg.  nom.  Vsp  59,  6  (MhffDA 
V,  154;  anders  Bugge,  Flcv  391b). 


a  1  d  r  -  r  ü  n  a  r ,  f.pl.  lebensrunen,  runen 

deren  Zauberkraft  das  leben  schützt 

und  erhält:  acc.  Rp  44,  4. 
aldr-stamr,  adj.  des  lebens  beraubt : 

f.  pl.  nom.  aldrstamar  Akv  43,  7 

(vgl.  gly-stamr). 
aldr-tregi,     m.    lebensschääigung, 

krankheit:  lsg.   acc.   aldrtrega  Häv 

20,  3. 
ald-roenn,  adj.  alt,  bejahrt:  m.  pl. 

dat.  aldroenum  Hrbl  44,  2. 
älf-kunnigr,  adj.   dem  geschlechte 

der  elben  entsprossen:  f.  pl.   nom. 

alfkungar  Fm  13,  5. 
alfr,  m.  elbe,    elfe:   pl.  nom.  alfar 

Alv  11,  5.  13,  5  u.  ö.;    gen.  älfa 

Ls  2,  4,  Skm  7,  4,  Vkv  11,  3  u.  ö. ; 

dat.   alfum    Vsp  49 ,  2 ,  prk  6,  2, 

Grm  4,  3  u.  ö. 
älf-rQöull,    m.    elbenstrahl,    d.    i. 

sonne :  sg.  nom.  Skm  4,  4.  —  Per- 

sonificiert  Vm  47,  2. 
al-großnn,  adj.  ganz  grün:  m.  pl. 

acc.   algroena  Akv  13,   8.  —  Das 

fem.  als  inselname  Hrbl  16,  4. 
al-gullinn,  adj.  1)  ganz  von  göld: 

n.  pl.   acc.   algullin    Skm   19,   2; 

2)  ganz  in   gold    gekleidet:  f.  sg. 

nom.  algullin  Hym  8,  6. 
äl-heimr,  m.  heimat  der  aale  (poet. 

bezeichnung   des  m,eeres) :  sg.  acc. 

älheim  Alv  25,  4. 
al-hugaör,  part.  prt.   (zu    hyggja) 

fest  beschlossen:  unpersönl.  n.  sg. 

nom.  alhugat  HHv  21,  5. 
a-lit,  n.  das  ansehen,  das  äussere 

(auch  im  plur.):  sg.  dat.  äliti  Grp 

4,  6.  7 ,   7  u.  ö.;    pl.  dat.  alitum 

Grp  27,  2,  Sg  36,  8. 
al-kunna    (kunna)    vollständig    er- 
fahren: prs.  opt.  sg.  1.  Bdr  8,  3. 

10,  3.  12,  3. 
all-feginn,  adj.  hocherfreut:  f.  sg. 

nom.  allfegin  HH  II  17  pr  2. 
all-mikill,   adj.  sehr  gross,  gewal- 
tig: m.  sg.  nom.  HHv  30  pr  1. 
all-okatr,   adj.  sehr  missvergnügt: 

m.  sg.  nom.  GSr  III  5. 
allr,  adj.  (got.  alls)  1)  ganz:  m.  sg. 

nom.   Vsp  49,  3 ,  prk  12,  3,  Häv 

51,  6  u.  ö.;  gen.  alls  Grp  9,  4. 
32,  7;  dat.  Qllum  Häv  159,  6, 
HHv  39,  6,  Grp  47,  6  u.  ö.;  acc. 
allan  Ls  58,  6,  Hrbl  60,  2,  Grm 

52,  6  u.  ö.;  pl.  acc.  alla  Od  5,  9; 
f.  sg.  nom.  q11  Hym  24,  4.  Ls  56,  6, 


allra  —  al-skir. 


Grm  29,  8  u.  ö\;  dat.  allri  HH I 
14,  7,  Am  59,  9;  acc.  alla  prk 
29,  10,  Hrbl  37,  4  u.  ö. ;  pl.  acc. 
allar  Häv  137,  3;  n.  sg.  nom.  acc. 
alt  Skm  6,  6,  F  306  a,  11  u.  ö.; 
Vsp  29,  5,  Hrbl  18,  12  u.  ö. ;  gen. 
alls  Hrbl  9,  3;  dat.  qIIu  HH  II 33, 
6.  Fm  34,  4  u.  ö.;  2)  jeder:  m.  sg. 
nom.  F  303  b  27;  gen.  alls  Hlr 
10,  4,  Gör  II  24,  3;  n.  sg.  gen. 
alls  Vsp  64,  3,  HH  II  32,  6;  3) 
all,  a)  mit  subst. :  m.  pl.  nom.  allir 
Vsp.  52,  6,  Bdr  1,  2,  prk  13,  2,  Ls  , 
45,  6  u.  ö. ;  gen.  allra  Vsp  13,  3,  j 
Ls  16,  3 ,  Häv  157,  5  u.  ö.;  dat.  ; 
Qllum  Grm  45,  4.  GSr  III 5,  7  u.  ö. ;  j 
acc.  alla  Hym  36,  6,  Grm  7,  5,  Alv  \ 
9,  4  u.  ö. ;  f.  pl.  nom.  acc.  allar  ! 
Bdr  1,  4,  Vm  31,  5  u.  ö.;  Vsp  4,  1, 
prk  24,  7  u.  ö. ;  gen.  allra  Ls  17,  2, 
F304a  14;  dat.  Qllum  Ghv  22,  3; 
n.  sg.  gen.  alls  GSr  II  26,  3;  acc. 
alt  Em  4  pr  1;  pl.  nom.  acc.  qII 
Vsp  9,  1,  Ls  11,  3,  Grm  26,  6  u.  ö.; 
Ls  55,  6,  Vm  38,  3,  Hyndl  45,  3 
u.  ö.;  gen.  allra  Hym  22 ,  8 ,  Vm 
42,  5  u.  ö.;  dat.  Qllum  HHv  7,  5, 
HH  II  37,  8,  Sd  5;  b)  mit  dem 
pron.  demonstr. :  m.  pl.  nom.  J)eir 
allir  Ls  5  pr  4,  Am  29,  3;  dat. 
{>eim  Qllum  Vsp  41,  5;  acc.  J)ä  alla 
ATcv  43,  1 ;  f.  pl.  dat.  Jpeim  Qllum 
Hrbl  18,   9;     acc.   allar  J)ser   Grp 

17,  3,  f)ser  allar  Sd  12,  6;  n.  sg. 
nom.  acc.  J)at  alt  (alt  J)at)  Vm  31,  6, 
Hyndl  16,  9  u,   ö.;  Alv  8,  6,  Br 

18,  5  u.  ö.;  gen.  alls  pess  GSr  III 
3,  1 ;  dat.  f)essu  qIIu  Häv  87,  8 ; 
c)  mit  dem  pron.  pers. :  m.  pl.  nom. 
er  allir  Grp  37,  1;  n.  pl.  nom,. 
ver  qII  Od  18,  3  (vgl.  Am  99,  4,  wo 
das  ver  fehlt);  dat.  Qllum  yör 
Hym  3,  7 ,  oss  Qllum  Sg  65,  7; 
acc.  oss  qII  (qII  oss)  Am  18,  4,  Ghv 
8,  8;  d)  mit  annarr:  n.  sg.  acc. 
alt  annat  Am  49,  3;  e)  absolut: 
m.  pl.  nom.  allir  Vsp  48,  5  (Berg- 
manns conjectur  halir  ist  metrisch 
unzulässig,  s.  Sievers,  Beitr.  10, 522), 
Hrbl  23,  6,  Grm  54,  9 ,  Br  12,  5 
u.  ö.;  gen.  allra  Vkv  9,  3,  Sf  32 
u.  ö. ;  dat.  Qllum  Häo  135,  3,  Bj> 
39,  4,  Fm  16,  5  u.  ö\;  f.  pl.  nom. 
allar  Sd  18,  1,  Am  13,  1;  gen. 
allra  HHv  6;  dat.  Qllum  Sg  16, 
2;    n.  sg.  nom.  acc.  alt  Häv  17,  4, 


Grp  24,  6,  Fm  11,  6  u.  ö.;  Häv 
26,  2,  Am  66,  4.  93,  1;  gen.  alls 
prk  2,  2,  Od  3,  10  u.  ö. ;  dat. 
qIIu  Vsp  67,  4,  Br  10,  6  u.  ö., 
meö  o.  vollständig,  mit  haut  und 
haar  Hym  15,  7,  durch  und  durch 
Grp  38,  7;  pl.  gen.  allra  Hyndl 
40,  6;     dat.  Qllum  HHv  8,  6. 

allra,  adv.  (n.  pl.  gen.  zu  allr)  ganz 
und  gar,  vollständig :  Hym  31,  3. 

alls  (n.  sg.  gen.  zu  allr),  adv.  und 
conj.  1.  adv.  1)  durchaus,  ganz  u. 
gar,  gänzlich:  Hrbl 28,2,  Häv  69,1; 
2)  viel,  sehr:  Hlr  14,  2 ;  margs  var 
a.  beini  bewirtung  mit  sehr  vielem, 
überaus  reiche  bewirtung  Am  8,  2, 
margs  var  a.  somi  manna  tiginna 
eine  (dem  hofe)  zu  hoher  ehre  ge- 
reichende schar  auserlesener  männer 
Am  91,  3;  II.  conj.  da,  weil 
(stets  im  nachstehenden,  begründen- 
den satze):  Hrbl  55,  2,  Vm  1,  2, 
Grm  3,  2,  Fm  12,  2  u.  ö. 

alt,  adv.  (n.  sg.  acc.  zu  allr)  1)  durch- 
aus: Vsp  2,7.  Häv  97,  4;  2)  ganz, 
völlig:  Gtfr  I,  21  pr  3,  Sg  53,  6. 

a  1 1  s  -  k  y  n  s  (d.  i.  alls  kyns)  erstarrter 
genet.  allerhand:   Vkv  17  pr  5. 

all-trauör,  adj.  sehr  unwillig,  sehr 
wenig  geneigt  zu  etw.  (ehs):  m.  sg. 
nom.   HH  I  54,  10. 

all-valdr,  m.  herscher:  sg.  nom. 
HH  I  22,  2. 

all-vel,  adv.  sehr  wol,  -<<ehr  gut: 
Grp  49,  4. 

all-vigmoör,  adj.  sehr  müde  vom 
kämpfe:  [ni.  sg.  nom.  HH  II  12 
pr  15. 

all-f)arfr,  adj.  sehr  nützlich:  n.  pl. 
nom.  all{)Qrf  Häv  163,  3. 

all-f>urr,  adj.  sehr  trocken:  f.  sg. 
nom.    Vkv  10,  8. 

almr,  m.  1)  ulme;  poet.  bezeichnung 
eines  helden:  sg.  nom.  HH  19,3 
{vgl  aber  FJ  II,  124a);  2)  der 
aus  ulmenholz  gefertigte  bogen:  sg. 
acc.  älm  Bp  27,  7.  35,  5;  pl.  gen. 
alma  HH  I  17,  8. 

alptar-hamr,  m.  schwanenhaut, 
schwanenhemde,  die  hülle  in  welche 
die  walküren  schlüpfen  um  sich  in 
schwane  zu  verwandeln  (Myth.  J"4 
354):  pl.  nom.  älptarhamir  Vkv  7. 

al-skir,  f.  'die  ganz  reine1,  poet. 
bezeichnung  der  sonne:  sg.  acc. 
Alv  17,  6. 


al-skjotr  —  angr-ljoö. 


al-skjotr,  adj.  vollkommen  schnell, 
an  Schnelligkeit  unübertrefflich :  m. 
sg.  dat.  alskjotum  Häv  87,  4. 

al-snotr,  adj.  vollkommen  weise :  m. 
sg.  nom.  Häv  55,  6;  pl.  nom.  al- 
snotrir  Gdr  12,2;  f.  sg.  nom.  (sw.) 
alsnotra  prk  26,  1.  28,  1. 

al-svartr,  adj.  ganz  schwarz:  m. 
sg.  nom.  Hym  18,  8;  pl.  nom. 
alsvartir  prk  23,  3. 

al-sviör,  adj.  vollkommen  weise :  m. 
sg.  nom.  Vm  6,  6.  34,  6;  voc.  (sw.) 
alsvinni  Vm  42,  7 ;  gen.  acc.  (sw.) 
alsvinna  Vm  5,  3 ;  Vm  1,  6.  —  Als 
name  eines  rosses  (der  vollk.  schnelle) 
Grm  37,  1,  Sd  15,  4,  eines  riesen 
Häv  141,  11. 

1 .  a  1  -  v  i  t  r ,  adj.  dass :  f.  sg.  nom.  Vkv  8. 

2.  al-vitr,  f.  (vgl.  ags.  ael-wiht) 
'wesen  aus  einer  anderen  weit',  be- 
zeichnung  der  schwanenjungfrauen 
oder  walküren:  sg.  voc.  HH  II 
18,  2;  pl.  nom.  Vkv  1,  3.  3,  9 
(vgl.  Sievers,  Beitr.  12,  488  fg.). 

a-mätligr,  adj.  ekelhaft,  hässlich: 
f.  sg.  nom.  amatlig  HH  I  39 ,  3. 

ä-mattigr,  adj.  (vgl.  got.  anamahts, 
f.)  übermächtig  (pervalidus  Mhff 
DA  V,  ,92  anm ;  anders  Bj.  Mag- 
nüsson  Olsen,  Timarit  15,  39  ff.):  m. 
sg.  nom.  voc.  (sw.)  ämatki  Grm  11,  3. 
Skm  10,  7;  HHo  14,  2;  f.  pl.  nom. 
amatkar  Vsp  11,  7 ;  superl.  m.  sg. 
acc.  amätkastan  HHv  17,  3. 

ambott,  f.  (vgl.  got.  andbahts,  m. 
(diener')  magd:  sg.  nom.  acc.  prk 
20,  4,  Gör  III 1  u.  ö.;  HH  II 48 
pr  3;  gen.  ambottar  H  H II 1  pr  5; 
pl.  nom.  acc.  ambottir  Sg  70,  2 ;  Gör 
I  27  pr  7,  Od  28,  1.  —  Als  weibl. 
eigenname  Bp  13,  5. 

amma,  f.  grossmutter:  sg.  acc.  <?mmu 
Hym  8,  1.  —  Als  weibl.  eigenname 
Bp  14,  7  u.  ö. 

a-munr,  adj.  ähnlich,  gleich  (ehm; 
Bugge,,  Fkv  410b;  Bj.  Magnus- 
son  Olsen,  Ark.  9,  228  fg.): 
m.  pl.  nom.  ämunir  HH  II  10,  7; 
n.  pl.  nom.  ämun   Vkv  17,  1. 

ämsBlis-orö,  n.  Scheltwort,  beleidi- 
gung:  pl.  acc.  Sf  14. 

an,  praep.  (c.  gen.  dat.  od.  acc.)  ohne: 
ne  an  (seil,  verö)  til  kynnis  komi 
Häv  33,  3;  c.  inf.  an  viö  Jost  at 
lifa  Häv  68,  6;  an  vera,  1)  'ohne 
etw.  sein',  entbehren  (eht):  Alv  7, 


5;  2)  unnötig  sein:  orö  kvaft  J)a 
Vingi  f)ats  an  vgeri  das  er  besser  un- 
gesprochen gelassen  hätte  Am  37,  8. 

,-n  auö ,  f.  zwang :  sg.  acc.  Skm  24,  1. 

,-nauöigr,  adj.  im  Sklavenstande 
befindlich:  m.  sg.  dat.  anauögum 
Am  61,  3. 

,ndaör,  pari.  prt.  ausgehaucht  ha- 
bend, tot:  m.  sg.  nom.  Grm  13. 

,nd-fang,  n.  empfang,  aufnähme: 
pl.  gen.  andfanga  Vm  8,  6. 

,ndi,  m.  hauch,  atem:  sg.  dat.  anda 
F  305b  11. 

,nd-lät,  n.  aufgeben  des  atems,  tod: 
sg.  acc.  I)r  3. 

,nd-lit,  ann-lit,  n.  antlitz:  sg. 
nom.  andlit  Bp  8,6;  acc.  annlit 
Ls  65  pr  4. 

,nd-skoti,  m.  wer  als  schütze  jmd 
gegenüber  steht,  gegner,  feind:  sg. 
nom.  Hym  11,  8;  acc.  andskota 
Vsp  34,  4,  Bdr  11,  8,  Hym  13,  8; 
pl.  gen.  andskota  Häv  146,  5. 

md-spilli,  n.  1)  gespräch,  Unter- 
redung: sg.  dat.  Skm  11,  4,  Sg  47,  2, 
G&rllll,  2;  gen.  andspillisSfcw?  12, 
4;  2)  nachricht:  sg.  nom.  Am  44,  1. 

i  n  d  -  s  p j  a  1 1 ,  n.  1)  gespräch ,  Unter- 
redung :  sg.  dat.  andspjalli  F306b  2 ; 
2)  im  plur.  tröstende  zuspräche: 
acc.  andspjQll  GSr  I  12,  6. 

ind-svar,  n.  antwort:  pl.  dat.  and- 
svQrum  Ls  5,  5;  acc.  andsvQr  Br 
7,  2,  Sg  18,  2  u.  ö. 

,nd-vanr,  adj.  entblösst  von  etw. 
(ehs),  verlustig:  m.  sg.  nom.  HH 
15,  7;  (sw.)  andvani  HH  II  32, 
5,  Br  16,  6;  pl.  acc.  andvana  Gör 
II  42,  3. 

ind-aßris,  adv.  ursprünglich  wol  ein 
schifferausdruck,  angewandt  auf  eine 
fahrt  bei  der  wind  oder  ström  den 
rudernden  entgegen  ist,  dah.  widrig, 
unglücklich:  Am  14,  7. 

i  n  g  a  n ,  n.  wonne  ,  lust :  sg.  nom. 
Vsp  1,  7.  54,  8. 

tngr,  n.  1)  schmerz,  kummer:  sg. 
nom.  acc.  Am  97 ,  3;  Grp  20,  6; 
dat.  angri  HH  15,1;  2)  schaden : 
sg.  acc.  HHv  10,  7. 

tngra  (aö)  beängstigen  (ehm):  prt. 
opt.  pl.  3.  angraöi  Grp  34,  8. 

l  n  g  r-1  a  u  s  8  ,adj.  kummerlos, friedlich : 
f.  sg.  acc.  angriausa  HH  II  46,  3. 

tngr-ljöö,  n.  trauerlied:  sg.  acc. 
HH  II  45,  6. 


annarr 


ar. 
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annarr,  num.  ord.  u.  adj.  (got.  anf>ar) 
1)  num.  ord.  der  ziveite,  der  andere: 
m.  sg.  nom.  Vsp  13,  4.  54,  2,  Grm 
39,  4  u.  ö.,  einn  . .  annarr  der  eine  . . 
der  andere  Vkv  3,  HH  II  12  pr 
4;  dat.  Qörum  HH  I  25,  2;  acc. 
annan  Fm  14,  Od  26,  4  u.  ö.;  pl. 
gen.  annarra  fraendr  die  verwandten 
der  gegenpartei  HH  II  13;  dat. 
oörura  megum  sundsins  auf  der  ent- 
gegengesetzten seite  des  sundes  Hrbl 
2;  acc.  aöra  GSr  II  35,  7;  f.  sg. 
nom.  Qnnur  Vsp  31,  6,  Hym  8,  5 
u.  ö\,  ein  .  .  Qnnur  HHv  2;  dat. 
einni  .  .  annarri  Grm  31,  5;  acc. 
aöra  Sg  66,  8.  67,  2,  eina  .  .  aöra 
Vsp  23,  6:  pl.  acc.  aörar  F  303a 
15;  n.  sg.  nom.  acc.  annat  Ep  42,  2, 
Em  21,  1;  Vm  22,  1,  Häv  145,  1, 
yfir  a.  .  .  okkart  über  den  andern 
von  uns  beiden  Hlr  12,  6;  dat. 
QÖru  Vsp  61,  2,  Ls  1;  —  sera  annarr 
wie  ein  ebenbild  der  genannten  per- 
son  od.  sache :  m.  pl.  nom.  vissi  hann 
vel  fram  sem  vanir  aörir  wie  sonst 
die  wanen  prk  14,  4  (Eeinh.  Fuchs 
CCLVII  anm.;  Sijmons,  Taalk. 
bijdr.  II 308  ff.)  —  annarr  . .  annarr 
der  eine  . .  der  andere:  m.  sg.  nom. 
Grm  1.2.  Sd2pr  5.  9;  n.  sg.  nom.  dat. 
annat .  .  Qöru  Helr  2.  4;  das  erde 
a.  ist  zuweilen  nicht  ausgedrückt: 
m.  sg.  dat.  oörum  Fm  36,  7,  Hm 
14,  4;    acc.  annan  Häv  30,  2,  Vkv 

23,  2;  f.  sg.  dat.  annarri  Hm  14, 
8;  das  zweite  a.  fehlt:  m.  sg.  acc. 
ä  annan  veg  nach  der  einen  Seite 
Sg  23, 8 ;  2)  adj.  ein  anderer :  a)  ab- 
solut :  m.  sg.  nom.  Häv  74,  5 ;  gen. 
annars  Vsp  40,  5,  Häv  8,  6,  Fm 

24,  7  u.  ö.;  dat.  Qörum  Häv  65, 
5,  Grp  36,  7  u.  ö.;  acc.  annan 
Häv  45,  1,  Em  4,  5,  Am  48,  7 
u.  ö.;  pl.  nom.  aörir  Am  12,  6; 
dat.  Qörum  Sg  11,  9,  acc.  aöra 
Am  98,  4;  f.  sg.  gen.  annarrar 
Sg  41,  3,  Hlr  1,  8  (wo  die  lesart 
von  E:  vers  annarrar  den  Vorzug 
verdient);   dat.  annarri  Hrbl 22,  2; 

b)  mit  adj.  oder  pron. :  m.  sg.  nom. 
a.  enn  matkari  Hyndl  44,  1,  a.  .  . 
grär  F  305a  12;  n.  sg.  acc.  annat 
slikt  Akv  6,  8,  allt  a.  Am  49,  3; 
pl.    nom.    Qnnur   |)au  Am   29,    4; 

c)  mit  subst.:  m.  sg.  gen.  annars 
dags  Sd  25,  7,  a.  manns  Sg  39,  7 ; 

Gering:,  Edda-Glossar. 


acc.  annan  veg  auf  andere  weise 
HH  II  1  pr  4,  JQfur  a.  HH  II 
15,  3;  pl.  acc.  aöra  Sf  31,  Fm 
43,  6,  F  306b  20;  f.  pl.  nom.  acc. 
aörar  Gdr  I  2.  1,  8.  II  11,  8; 
HH  118,  6;  n.  sg.  nom.  acc.  annat 
Grp  38,  6;  Hrbl  59,  4,  Am  10,  10 
w.o.;  gen.  annars  Hym  25,  6;  pl. 
dat.  Qörum  Ep  25,  2;  —  anders  be- 
schaffen: f.  pl.  nom.  aörar  varu 
okkrar  spekjur  Gör  III 4,  5;  —  der 
nächstfolgende:  m.  sg.  gen.  annars 
dags  Vkv  22,  2;  dat.  at  aptni 
Qörum  Hym  16,  6;  acc.  annan 
aptan  HH  II  48  pr  2. 

ann-lit,  n.  s.  and-lit. 

apaldr,  m.  apfelbaum;  bäum  über- 
haupt (Bugge,  Norr.  skr.  193): 
sg.  voc.  brynjiings  a.  'bäum  des 
kampfes' ,  poet.  bezeichnung  eines 
helden,  Sd  5,  2, 

api,  m.  1)  äffe:  pl.  gen.  attrunn  apa 
den  sprössling  der  äffen  {bezeich- 
nung  eines   riesen)   Hym   20,   3; 

2)  narr,  tor:  sg.  nom.  Häv  74,  3; 
gen.  apa  Fm  11,  3;  pl.  gen.  acc. 
apa  Grm  34,  3;  Häv  121,  7. 

a  p  t  a  n  n ,  m.  abend :  sg.  nom.  Am  78,  7 ; 
dat.  aptni  Hym  16,  5,  Häv  97,  1, 
Em  25,  5;  acc.  aptan  Vsp  9,  9, 
Od  11,  1  u.  ö. 

aptarla,  adv.  hinten:  HHv  20,  4. 

aptr,  adv.  (got.  aftra)  1)  zurück:  prk 

7,  6,  Hym  25,  2,  Vm  4,  2,  Hyndl 
47,  4  (wo  jedoch  wol  mit  Bugge, 
Ark.  1,  265  obrend  zu  lesen  ist) 
u.  ö.;    2)   rückwärts:   Sg  23,  10; 

3)  herab  (?):  Häv  138,  6;  4)  hinten: 
Hym  21,  5 ;  5)  wider,  zum  zweiten 
male:  Bär  14,  4,  Hym  32,  7,  Ghv 

8,  2. 

aptr-borinn,  part.  prt.  widergebo- 
ren: f.  sg.  nom.  aptrborin  Sg  45,  7. 

1.  ar,  f.  rüder:  sg.  dat.  acc.  Hym 
25,  3  (es  ist  doch  wol  mit  Bugge 
u.  Grdtv.  zu  lesen:  svät  at  ar); 
Sd  10,  6;  pl.  nom.  ärar  HH  1 50,  6; 
gen.  ära  HH  I  28,  1:  dat.  ärum 
Hym  27,  5. 

2.  ar,  n.  (got.  jer)  1)  jähr:  d.  pl. 
arum  Vsp  9, 10;  2)  fruchtbare  zeit: 
sg.  nom.  HHv  28,  8 ;  pl.  acc.  HH 
17,4  (wo  mit  Kop.  u.  den  neueren 
herausgebern  göö  ar  komin  zu  lesen 
ist;  vgl.  auch   Wisen,  Hjeltes.  83). 
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ar  —  äs-kunnigr. 


3.  ar,  n.  beginn,  anfany:  sg.  nom. 
Vsp  6,  1.  HH  I  1,  1. 

4.  ar,  adv.  (got.  air)  1)  ehemals,  vor 
Zeiten :  Vsp  5,  2,  Hym  1,  1,  GSr  I 
1,  1,  AJcv  1,  2  u.  ö.;  2)  frühzeitig, 
in  der  frühe:  Skm  27,  2,  Hdv  58, 
1  u.  ö. ;  ar  morgin  frühe  am  morgen 
Am  84,  6;    3)  schnell:  Vko  10,  7. 

ara-steinn,  m.  adlerfels,  f eisen  auf 
dem  adler  horsten:  sg.  dat.  ara- 
steini  HH  I  14,  4.  LI  12  pr  15 
(wahrscheinlicher  aber  ist  das  wort 
als  ortsname  zu  fassen;  vgl.  B. 
Mach,  Hz  33,  1  anm.). 

ar-bakki,  m.  hohes  flussufer:  sg. 
dat.  c.  art.  arbakkanum  Em  11. 

ar-dagar,  m.  pl.  tage  der  urzeit, 
an  fang  der  tage ;  nur  im  acc.  in  der 
Verbindung  i  ärdaga  Vsp  63,  5,  Ls 
9,  2  u.  ö. 

arör,  m.  pflüg:  sg.  acc.  Bp  22,  4. 

arfi,  m.  {got.  arbja)  der  erbe:  sg. 
nom.  Grp  47,  7,  Bm  26,  7 ;  pl. 
nom.  arfar  Hyndl  27,  2,  Hlr  5,  6, 
Od  25,  8.  —  Als  männl.  eigenname 
Bp  42,  4. 

arfr,  m.  das  erbe  (über  die  ursprl. 
bedeutg.  'vieh'  vgl.  Sievers,  Beitr. 
12.  174  ff.):  sg.  gen.  arfs  Bm  12,  3; 
dat.  arfi  HHv  11,  8,  HH  II  23,  7, 
Br  11,  3  u.  ö.;    acc.  arf  Dr  1, 

arf-J)egi,  m.  erbnehmer ,  erbe:  sg. 
nom.  Hyndl  19,  2.  30,  2. 

argr,  adj.  unmännlich,  weibisch,  zum 
weib  geworden:  m.  sg.  gen.  args  Ls 
23,  8.  24,  6;     acc.  argan  prlc  16,  4. 

ari,  m.  (got.  ara)  adler:  sg.  nom.  Vsp 
51,  6;  gen.  ara  Skm  27,  1;  pl. 
nom.  arar  HH  I  1,  2:  gen.  ara 
HH  II  8,  7. 

arin-greypr,  adj.  den  herd  um- \ 
gebend  (Bugge,  Norr.  skr.  362;  | 
FJ  zu  Akv  1,  7) :  m.  pl.  dat.  bekk-  j 
jum  (hjalmum)  aringreypura  Akv  \ 
1,  7.  3,  7  (wo  vidi,  mit  G  V,  Cpb  1  j 
45  aringreypan  zu  lesen  ist).  17,  3.  \ 

arinn,  m.  herd:  sg.  gen.  arins  Gtfrl 
II  24,  5 ;    pl.  acc.  arna  Ghv  10,  2.  \ 

arka  (aö),  sich  schwerfällig  vorwärts  \ 
bewegen:  prt.  ind.  pl.  1.  Qrkuöura  j 
Am  95,  7  (vgl.  Njdla  120,  73). 

arla,  adv.  in  der  frühe:  HHv  6,  5.  i 

arliga,  adv.  dass:  Hdv  33,  1,  HH\ 

arligr,  adj.  frühzeitig:  n.  pl  dat.  \ 
arligum  Hrbl  4,  1. 


arm-baugr,   m.   armring:  pl.  gen. 

armbauga  Ls  13,  1. 
armligr,  adj.  kläglich,  jämmerlich: 

n.  sg.  acc.  arralikt  Gör  III  10,  1. 

1.  armr,  m.  (got.  arms)  arm  (bra- 
chiura):  sq.  nom.  Bp  10,  4;  dat. 
armi  Hdv  162,  8,  HHv  4,  6  u.  ö. ; 
acc.  arm  Hdv  107,  6;  pl.  nom. 
armar  Skm  6,  4;     dat.  Qrraum  Bp 

28,  2;    acc.  arma  Ls  17,  4. 

2.  armr,  adj.  (got.  arms)  arm;  elend, 
unselig:  m.  sg.  nom.  Sd  23,  6; 
f.  sg.  nom.  (sw.)  arma  Od  29,  1 ; 
gen.  armrar  GSr  I  22,  7. 

arn,  n.  arbeit,   not:  sg.  dat.   har  af 

arni   grauhaarig   von   arbeit    und 

not  Bp  2,  8  (FJ  z.  st.). 
ä  r  n  a ,  (aö ;  got.  airinön)  1)  ausführen, 

ausrichten:  prt.  ind.  sg.  2.  arnaöir 

Skm  40,  4 ;   2)  erwirken,  erreichen, 

erringen:  imper.  pl.  2.   araiö   Am 

33,  4;  part.  prt.  n.  sg.  acc.  arnat 

Am  84,  3;    3)  für  bitte  einlegen  für 

jmd  (ehm):  inf.  Am  61,  3. 
arnar-liki,  n.  adler gestalt :  sg.  acc. 

HHv  5  pr  8. 
är-6ss,    m.  flussmündung :    sg.    dat. 

arößi  Ls  41,  2. 
arr,   m.   (got.   airus)   böte:  pl.   nom. 

asrir  Bp  40,  1;  acc.  am  HH  I  22, 

1,  Od  23,  2. 
är-säinn,  part.  prt.  früh  gesät:  m. 

sg.  dat.  arsanum  Hdv  88,  1. 
ar-sair,    m.    bettvorhang ,    teppich: 

sg.  acc.  ärsal  GSr  II  26,  7. 
ar-straumr,  m.  Strömung  in  einem 

flusse:  sg.  nom.  Grm  21,  4. 
är-tal,    n.  Jahresberechnung,    zeit- 

berechnunq:  sg.  dat.  artali  Vm  23,  6. 

25,  6. 
är-tali,  m.  Jahresberechner'' ,  poet. 

bezeichnung  des  mondes:   sg.   acc. 

ärtala  Alv  15,  6. 
as-brü,  f.  'asenbrücke'  {der  regen- 

bogen):  sg.  nom.  Grm  29,  7. 
ask-limar,  f.  pl.  eschenzweige:  pl. 

dat.  asklimum  HH  II  49,  7,  Bm 

22,  3. 
askr,  m.  1)  esche:  sg.  nom.  Vsp  48,  2, 

Grm  35,   1  u.  ö.;    dat.  aski  Grm 

29,  6.  30,  9  u,  ö.;  acc.  ask  Vsp 
22,  1;  2)  der  aus  eschenholz  ge- 
fertigte speer:  pl.  acc.  aska  Bp  43,  6, 
Akv  4,2.  —  Als  männl.  eigen- 
name Vsp  20,  7. 

äs-kunnigr,   adj.   vom  geschlechte 


äs-kunnr  —  at. 
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der  äsen:  f.  pl.  nom.  äskungar  Fm 
13,  4. 

äs-kunnr,  adj.  von  den  ase)>  her- 
stammend: 7)i.  sg.  dat.  {stv.)  äskunna 
Akv  28,  3. 

äs-liöar,  m.  pl.  die  zur  genossen- 
schaft  der  äsen  gehörigen,  die  äsen : 
nom.  Skm  34,  4. 

äs-megin,  n.  asenstärke,  asenkraft : 
sg.  nom.  acc.F304a  25;  Hym  31,  4; 
gen.  äsmegins  F  304a  41  [änderung 
von  Thorlacius  statt  des  hsl.  alls  me- 
gins,  von  Sv. Egilssonund Bugge  ge- 
billigt, während  K.  Gislason  (Njdla 
II,  11  anm.)  die  hsl.  lesung  vertei- 
digt, welche  auch  Sijmons  beibehält]. 

äs-megir,  m.  pl.  die  söhne  der  äsen, 
die  äsen  selbst  (K.  Gislason,  Efterl. 
skr.  1,  125;  anders,  aber  kaum 
richtig,  Hj.  Falk  Aarb.  1891  s. 
288):  nom.  Bdr  7,  5. 

1.  as8,  m.  männl.  gottheit  aus  dem 
geschlechte  der  äsen,  ase;  im  pl. 
öfter  d.  ganze  geschlecht  {männl. 
u.  weibl.  mitglieder)  bezeichnend: 
sg.  nom.  prk  2,  8,  Ls  11,  4  u.  ö. ; 
acc.  äs  lip  1,  4;  pl.  nom.  aesir 
Vsp  10,  1,  Bdr  1,  1  u.  ö.;  c.  art. 
ajsirnir  Bm  5  pr  3;  gen.  äsa  Vsp 
2,3,  prk  4,  8  u.  ö.;  dat.  äsum 
Vsp  44,  1,  prk  6  1  u.  ö. ;  acc.  äsu 
Ls  6,  4,  c.  art.  äsuna  Ls  10  pr  3. 

2.  äs  s,  m.  (got.  ans)  querbalken:  sg. 
nom.  Hym  12,  8. 

äst,  /*.  (got.  ansts)  Zuneigung,  liebe 
(auch  im plur.) :  sg.  gen.  ästar  Hdv 
92,  1 ;  acc.  äst  Hdv  91,  3;  pl. 
dat.  ästum  Alv  8,  1,  HHv  41,  8; 
acc.  ästir  prk  29,  8.  9,  Gör  1 17,  4. 

ästa-lauss,  adj.  des  gegenständes 
der  liebe  (der  geliebten  person)  be- 
raubt: f.  sg.  acc.  ästalausa  Hlr  5,  7. 

äst-gJQf,  f.  geschenk  durch  das  man 
seine  Zuneigung  zu  erkennen  gibt,  das 
auf  freundliche  gesinnung  schliessen 
lässt:  pl.   acc.   ästgjafar  Bm  7,  2. 

äst-kynni,  n.  liebevoller  empfang, 
freundschaftl.  bewirtung:  sg.  nom. 
Am  14,  3. 

äst-räö,«.  freundschaftlicher  rat :  so. 
pl.  acc.  Hym  4,  7.  30,  3,  Fm  35,  3 ; 
Sd  21,  4.  (vgl.  jedoch  Mhff,  DA  V, 
162  u.  Sijmons,  Zz  24,  20). 

ästugr,  adj.  (vgl.  got.  ansteigs)  lieb- 
reich gesinnt,  wolwollend :  m.pl.nom. 
ästkir  Vsp  20,  3. 


äsynja,  /'.  weibl.  gottheit  aus  dem 
geschlechte  der  äsen,  asin:  pl.  nom. 
acc.  äsynjur  Bdr  1,3,  prk  13,  3 
u.  ö.;  Hyndl  10,  8. 

1.  -at,  enklit.negat.  (got.  ainata:  Kock, 
Om  nägra  atona  s.  16  ff. ;  Noreen2 
§  57,  4):  nicht,  a)  dem  vbm  un- 
mittelbar angefügt:  J)ü  .  .  ser-at 
du  siehst  nicht  Ls  28,  5,  verör-at 
es  wird  nicht  Vm  16,  6,  varö-at 
Vm  38,  8,  ris-at  Hdv  111,  5,  vill-at 
Hdv  113,  4,  mun-at  Grp  52,  2  u. 
ö.;  nachvocal.  auslautenden  formen 
wird  in  der  regel  das  a  ausgestossen: 
vaßri-t  Hdv  39,  3,  bita-t  Hdv  146, 
6,  se-t  Hdv  61,  3,  sagöi-t  Hym  14, 

1,  vissu-t  Am  83,  6  u.  ö.,  vgl. 
jedoch  pegi-at  Bdr  8 ,  1  u.  ö., 
knä-at  Grm  25,  6,  kveli-at  Vkv 
33,  7,  skriöi-at  HH  II  30,  1, 
teygi-at  Sd  28,  6,  bjö-at  Sg  40,  3, 
sä-at  Gör  III  10,  1  u.  ö.;  b)  dem 
enklinierten  personal-pron.  ek  sich 
anlehnend  (das  gewöhnl.  hinter  dem 
at  noch  einmal  widerholt  ivird): 
knäk-at  ek  Hym  32,  6,  vilkat  ek 
Ls  18,  6  u.  ö..  emk-at  ek  Hrbl 
35,  1  u.  ö.,  vark-at  ek  Alv  4,  4, 
munk-at  ek  Sd  21,  1,  Gtfr  II  32, 
9,  hnek-at  ek  Od  9,  1  u.  ö.;  ek 
mäk-at  F  303a  25.  —   Vgl.  -a. 

2.  at,  praep.  u.  adv.  (got.  at)  /. 
praep.  c.  dat.  und  gen.  A.  c.  dat. 
bezeichnet  es  1)  auf  die  frage  wo  ? 
den  ort  wo  eine  person  oder  ein 
gegenständ  sich  befindet,  wo  etwas 
sich  zuträgt  oder  geschieht,  auch 
die  person  bei  der  jmd  sich  auf- 
hält (an,  in,  auf,  bei):  byr 
Hymir  at  himins  enda  Hym  5,  4, 
at  eyrum  Freys  raundu  sb  vera  La 
44,  4,  J)ik  at  broeör  {rinum  stoöu  bliö 
regin  Ls  32,  4  (vgl.  Bugge  z.  st.) ; 
fm  skalt  . .  at  raer  Ufa  HH  II 16,  6, 
hon  let  sveltask  at  Siguröi  neben 
Sigurd  Od  18,  8,  stigu  or  so/Ölum 
at  salar  gafli  Vkv  8,  6,  feil  at 
Frekasteini  buölungr  HHv  39,  2, 
vgl.  Grm  18.  32,  3,  HH  II  12  pr 

2.  35,  2,  Br  5,  3,  Hm  30,  2.  4 
u.  ö.;  übertr.  scemö  var  at  sliku 
hierin  lag  ehre,  hiermit  konnte  man 
ehre  einlegen  Am  92,  5,  hon  ser 
at  lifi  lost  ne  vissi  ok  at  aldrlagi 
ekki  grand  Sg  5,  1.  3 ;  dem  casus 
nachfolgend:  brautu  at  Hdv  10,  2. 

2* 
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at. 


11,  2,  velli  at  Häv  11,  5.  49,  2, 
Uröar  brunni  at  Häv  110,  3 ;  2)  die 
Handlung  od.  den  Vorgang,  bei  dem 
jmd  anwesend  ist,  während  dessen 
er  etw.  ausführt  od.  erleidet :  fyrstr 
ok  oefstr  var  ek  at  fjorlagi  f)ars  ver 
a  pjaza  J)rifum  Ls  50,  5,  vgl.  51, 

2,  at  mali  Häv  57,  5  (vgl.  aber 
Mhff  DA  V.  257),  at  erfinu  Sf  7, 
at  sveröa  svipun  Rm  19,  6  u.  ö.; 
strengöu  menn  J)ä  heit  at  bragar- 
fulli  (während  der  becher  herum- 
gieng)  HHv  30  pr  11,  vgl.  32,  6; 
f>es8  skaltu  gjalda  at  bragarfulli 
HHv  30  pr  9 ;  dem  casus  nach- 
folgend: 8umbli  at  Ls  7,  5.  8 ,  2. 
Mgis  drekku  at  Grm  45,  7 ;  3)  auf 
die  frage  wohin  ?  den  ort,  die  per- 
son  oder  den  gegenständ,  der  das 
ziel  einer  bewegung  ist  (zu,  nach, 
i  n) :  kvämu  sesir  at  hiisi  Vsp  20,  4, 
ganga  her  at  garöi  .  .  kyr  prk 
23,  1,  hurfu  at  hQllu  Hym  7,  7, 
f)ü  riöa  serat  .  .  Baldr  at  sqIudi 
Ls  28,  6,  jm  vart . .  gisl  um  sendr 
at  goöum  Ls  34,  3,  hann  doema 
ferr  at  aski  Grm  29,  6,  mer  fyröar 
bera  bQnd   at  boglimum  Häv  147, 

3,  Volundr  hofsk  at  lopti  Vkv  29, 
6,  hniga  at  velli  RH  II  9,  4; 
sva  kom  Oöins  sonr  at  hamri  prk 
32,  10 ;  skreiö  Egill  at  Qlrünu  Vkv 
5,  2,  gekk  Reginn  at  Fäfni  Fm  26 
pr  1,  sentu  at  Saxa  GSr  III  7,  1, 
vgl.  Bdr  3,  7,  prk  21,  3,  Hym  23,  4, 
Hrbl  2,  Vm  5,  4,  Grm  31  u.  ö.; 
übertr.  grimmar  limar  ganga  at 
trygörofi  folgen  dem  treubruch  Sd 
23,  5,  ganga  at  hvQtun  der  auf- 
reizung  nachgeben,  folge  leisten  Grp 
50,  2;  4)  das  geschäft  oder  die 
Verrichtung  zu  der  sich  jmd  begibt, 
zu  der  man  jmd  einladet  oder  aus- 
sendet: kamr  inn  riki  at  regindomi 
Vsp  67,  2,  hve  ek  at  andspilli  kom- 
umk  ins  unga  mans  Skm  11,  4,  er 
at  J)ingi  korar  Häv  25,  5,  f)eir  roru 
at  8mäfiski  Grm  3,  vaöit  hefir  Jm 
at  vigi  Am  89,  1;  nam  hann  ser 
Hogna  heita  at  riinum  Sg  15,  8, 
Gna  sendi  Frigg  .  .  at  eyrindura 
sinum  F  303  b  6;  vgl.  Sg  27 ,  4, 
Gtfr  II  25,  8,  Ghv  12,  2  u.  ö.;  dem 
casus  nachfolgend:  riöi  maör  |)ingi  at 
Häv  61,  2;  vgl.  Vm  17,  5;  5)  die 
person  od.  den  gegenständ  der  aus 


einem  früheren  zustande  in  einen 
andern  übergegangen  ist  (z  u) :  Narfi 
.  .  varö  at  vargi  Ls  65  pr  3,  nü  er 
grjöt  J)at  at  gleri  oröit  Hyndl  10,  4, 
niöjar  . .  at  näm  orönir  HHII20,  4, 
hold  hugöak  f)eira  at  hraeum  oröit 
GSr  1142,6,  ef(konur)  ossatspQkum 
yröi  Hrbl  18,  2,  brceör  munu  .  .  at 
bQnum  veröask  Vsp  46,  2,  hverr  man 
Baldri  at  bana  veröa  Bdr  8,  6,  vgl. 
Vkv  33,  10,  HHI37,  8,  Grp  11, 
6  u.  ö.;  Skm  28,  1,  Häv  5,  4,  HHv 
33,  11  u.  ö.;  6)  den  zustand  den 
eine  person  od.  eine  sache  hervor- 
bringt, den  erfolg  der  durch  eine 
Handlung  erreicht  wird  (zu):  eitt 
var  at  angri  Ylfinga  niö  HH  I  5,  1, 
f)at  er  at  farnaöi  fylki  veröi  Grp 
16,  7,  verör  eigi  mer  verr  at  ynöi 
Gtfr  II  34,  6,  vgl  prk  23,  4,  Vm 
52,  5,  Häv  117,  5,  Sd  30,  3—5 
u.  ö.;  kalda  kjapta  hann  klyfja  mun 
vitnis  vigi  atFw  53,  6,  vargs  atdauöa 
Vsp  57,  7  (so  nach  Bugge,  Ark.  II, 
123;  vgl.  jedoch  FJ  zur  Hauksbok 
191,  12),  GSr  II 14,  1,  Sg  38,  10  u. 
ö.;7)  die  person  zu  der  man  in  einem 
feindl.  od.  freundl.  Verhältnis  steht, 
der  man  etwas  gutes  oder  böses  antut 
(gegen,  wider,  gegenüber):  vega 
at  Surti  (at  valdyri)  Vsp  54,  6.  56, 
4,  vgl.  Ls  27,  6,  Br  20  pr  13, 
F  306a  10.  13;  assir  oeptu  at  Loka 
schrien  wider  L.  Ls  14;  gremöu 
eigi  goö  at  {)er  Ls  12,  6,  at  gest 
haeöinn  Häv  31,  3,  vQr  ok  grQm 
at  veri  Ls  54,  3;  raßö  ek  J>er  .  .  at 
J>\i  viö  illu  sjair  hvern  veg  at 
vinum  Sd37,  3;  ljüga  at  ehm  lügen 
gegen  jmd  vorbringen  Am  32,  4 ; 
hierher  auch  hrafn  kvaö  at  hrafni 
ein  rabe  sprach  den  andern  an 
HH  15,5  (vgl.  jedoch  Cpb  I, 
490,  wo  diese  Verbindung  als  un- 
grammatisch bezeichnet  und  statt 
der  hs.  lesart  hrafn  kvaddi  hrafn 
vermutet  wird);  8)  die  bestimmung 
zu  der  eine  person  od.  ein  gegen- 
ständ dient:  nii  foeriö  mer  Freyju 
at  kvan  prk  22,  6,  hvat  hafa  at 
olmalum  sigtiva  synir  Ls  1,  5, 
Hymis  meyjar  h^föu  J>ik  at  hland- 
trogi  Ls  34,  5,  vgl.  prk  7,  8.  10,  8. 
Vm  23,  6.  39,  3,  Grm  5,  6,  Häv 
114,  7  u.  ö.;  snot  fiör  velar  ser  at 
hefndum  sinnt  auf  list  um  sich  zu 


at. 


rächen  Grp  45,  8 ;     9)  die  überein- 
stimmung  die  zwischen  Handlung  u. 
willen  (dem  eigenen  od.   dem  eines 
anderen)  obwaltet  (gemäss,  nac h) : 
at  muni  grata  Bdr  12,  6,  mselir  Jra 
at  munns  räöi  Hrbl  49,  1,  ek  J)ik 
temja  raun    .  .    at  minum  raunum 
Skm  26,  3,  at  fira  räöi  Od  13,  4, 
vgl,  Skm  20,  3.  24,  3.  35,  10,  Sg 
56.  5  u.  ö. ;  QrkuÖum  at  auönu  nach 
dem  willen   des  Schicksals  Am  95, 
7;     10)  die  sache  zu  der  man  jmd 
verführt,   verleitet,   lockt,    bewegt: 
J)ik  glapöi   at  geöi  sveinn  Ls  20, 
3,    konu    kveöja    at    gamanrüuum 
Häv  129,  6,  tikr  .  .  teygja  at  solli  | 
HH  I  45,  6,  vit  skulum  Guthorm 
gorva  at  vigi  Sg  21,  2,  vgl.  Ls  21,  3, 
Häv  119,  6,  Sg  10,  2,  Hm  27,  8 
u.    ö. ;      11)   die  person  od.  sache 
nach  der  jmd  fragt:  kann  fregna 
at  fa  Häv  33,  6 ,  er  |)ü  at  riinura  ! 
spyrr  Häv  79,  2,  at  Bqlverki  f)eir 
spuröu  Häv  108,  5,  vgl.  HH  1 17,  3, 
Gör  II  6,  4  u.  ö.;    12)  die  sache 
bei  der  jmd  schwört:  eiöa  .  .  vinna 
.  .  at  skips  boröi  Vkv  33,  3,  eiöa  .  . 
svaröa  ok    .   .    nefnda   at  sol  inni 
suörhollu  Akv  31,  5,  vgl.  HH  II  j 
29,  5,  G&r  III  3,  3  u.  ö. ;    13)  den  \ 
gegenständ   auf  den  sich  die  ge-\ 
danken  jmds   richten,  mit   dem  er  \ 
sich  beschäftigt,  für  den  er  sorgt:  ' 
hugöi  at  hefndum  Hym  3,  3,  hus-  ! 
kona  hugöi  at  Qrmum  Bp  28,  2,  vgl.  \ 
Häv  23,  3,  Sg  48,  8  u.  ö\;  lat  J)er  ! 
at  goöu  getit  lass  dein  wolgef allen  j 
sich  richten  auf  das  gute  (?)  Häv  j 
127 ,  7 ,   sa  sesk  fylkir  fsest  at  lifi  > 
ist  durchaus  nicht  besorgt  um  sein  \ 
leben  HHv  11,  6,  varr  at  vaettugi  j 
Am  39,  3;  fastu  at  viröi  vel  versieh  j 
dich  wol  mit  speise  Häv  115,  7 ;  unnu  j 
at  svinum   betrieben  Schweinezucht ; 
Bp  12,  12;  hvat  er  mik  at  J)vi  was  j 
geht  das  mich  an  Grp  28,  1;  14)  die 
beim  eintritt  eines  ereignisses  obwal-  \ 
tenden  umstände  (bei,  in,  unter):  i 
at  hväru  in  jedem  von  beiden  fällen,  i 
mochte  die  eine  od.  die  andere  alter- 
native eintreten,  daher:  gleichwol, 
trotzdem  Hym  33,  7 ;  at  soguru  unter  I 
solchen  umständen  Grp  24,  4.  40,  4; 
at  osätt  minni  ('nur  gegen  meinen  wil- 
len') skaitu  |)at  it  unga  man  hafa  Alv 
6,  4 ;  15)  die  nähere  bestimmung  oder 
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begrenzung  eines  begriffes  od.  einer 
äusserung  (in  bezug  auf):  afri  at 
raöum  Hrbl  18,  10,  gaetinn  at  geöi 
Häv  6,  3,  varr  at  vintrausti  Häv  65, 3, 
itarligr  at  äliti  Grp  4,  6,  saör  .  .  at 
SQgu  f>eiri  Grp  48,  4,  ung  at  aldri  Sg 
51,  «?,slikt  joö  at  afreki  ein  kind  von 
solcher  heldenkraft  Am  102,  3;  vgl. 
HH  II  18,  1,  Sg  36,  8;  16)  die 
person  von  der  man  etw.  erfährt 
od.  empfängt,  zu  erfahren  od.  em- 
pfangen hofft:  nam  ek  at  mQnnum 
Hrbl  44,  1,  illra  oröa  er  mer  6n  at 
ykkrum  syni  Skm  2,  2,  vgl.  Häv 
116,  7,  Em  13,  8,  Sg  49,  4,  Od 
20,  8,  Akv  34,  7:  17)  die  rede 
auf  die  man  erwidert:  GlaumvQr 
kvaö  at  oröi  Am  31,  1,  vgl.  33,  1 ; 
18)  die  person  für  die  etw.  zum 
nutzen  od.  vorteil  gereicht :  dyggva 
fylgju  üygg  ek  ms  dokkva  vera  at 
hrottameiöi  hrafns  Em  20,  6  (doch 
wird  an  dieser  stelle  das  at  wol 
mit  recht  von  FJ  gestrichen),  gol 
Oddnin  bitra  galdra  at  Borgnyju 
Od  6 ,  8 ;  19)  den  gegenständ 
dessen  jmd  beraubt  wird :  vaöin  at 
vilja  Sg  57,  7,  hn<?ktu  mik  at 
broeörum  Gör  III,  5,  5;  vgl.  5, 
6.  7.  Hm  5,  3—6;  20)  die  person 
od.  den  gegenständ  über  den  jmd 
lacht:  vesall  maör  .  .  hlser  at  hvi- 
vetna  Häv  22,  3,  at  harum  {)ul  hlae 
frä  aldrigi  Häv  133,  5;  21)  den 
gegenständ  dessen  jmd  sich  rühmt : 
at  hyggjandi  sinni  skylit  maör  hroe- 
sinn  vera  Häv  6,  1;  22)  die  art 
und  weise  in  der  etw.  geschieht  (in, 
mit):  at  hofi  mit  massen  Häv  19,  2, 
at  sama  hofi  in  demselben  masse 
'  Vkv  27,  8;  23)  das  mittel  oder 
Werkzeug  (durch):  liknfastan  at 
lofi  beliebt  durch  das  lob  Häv  122,  6 
(doch  ist  hier  vidi,  at  in  af  zu  än- 
dern); 24)  das  mass:  fnreröu  f)eir 
f)rott  sinn  at  JmÖjungi  um  ein 
drittel  Hm  16,  6;  25)  auf  die  frage 
wann?  die  zeit  in  od.  während 
der  etw.  geschieht:  at  aptni  görum 
Hym  16,  5,  at  uppverandi  sölu 
Hrbl  58,  2,  vgl.  Grm  7,  Häv  80,  1, 
Em  25,  5  (wo  mit  EE  at  aptni  zu 
schreiben  ist)  u.  ö.;  mjqtuör  kyndisk 
at  inu  galla  Gjallar  horni  beim  tone 
des  Gj.  Vsp  47,  3;  26)  den  Zeit- 
punkt der  während  eines  zustandes 
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at. 


od.  einet'  Handlung  erreicht  ivird 
(zu):  var  fcar  at  morni  um  komit 
prk  24,  1,  er  at  morni  komr  Häv 
23,  5;  27)  das  ereignis  od.  den 
zustand  nach  dem  ein  anderer 
eintritt:  Moöi ok Magni  skulu  Mjollni 
hafa  Vingnis  at  vig{)roti  Vm  51,  6; 
at  f>vigi  nach  diesem  {nach  diesen 
Vorgängen)  nicht  Sg  41,  1  (s.  FJ 
z.  st.) ;  grat  at  gamni  skaltu  i  gQgu 
hafa  Skm  30,  8;  28)  als  dat.  sind 
auch  die  infinitive  zu  betrachten, 
neben  denen  at  im  sinne  des  nhd. 
zu  verwendet  wird :  mik  fara  tiöir 
at  vitja  VaffrruÖnis  Vm  14  3,  ek 
r»ö  ä  vag  at  vaöa  Hrbl  47,  3, 
beriö  inn  hamar  bruöi  atvigja^rfc 
30,  4,  litit  er  at  synja  Hrbl  56,  1, 
settisk  at  hvilask  Vkv  30,  6,  an 
viö  lost  at  lifa  Häo  68,  6,  vgl. 
Hrbl  41,  1,  Bp  5,  4,  HH  I  10,  2, 
Grp  18,  4,  Rm  16.  25,  6,  Sg  22, 
1.  50,  8,  Gör  II  26,  2,  Akv  3, 
8,  Am  82,  4,  Hm  2 ,  10  u.  ö. ; 
JB.  c.  gen.  eines  eigennamens,  bei 
jmd  (es  ist  jedoch  immer  ein  dat. 
wie  hiisi  u.  dgl.  zu  ergänzen) :  at 
Herjafoörs  Vsp  44,  4,  at  iEgis 
Hym  1,  7,  vgl.  Grm  49,  2.  3. 
Häv  14,  3,  Grp  27,  1  u.  ö.; 

IL  adv.  1)  hinzu  (bei  vbis  der 
bewegung):  f)a  kom  pörr  at  Ls  56 
pr  1,  hann  reiö  at  f)ar  er  fehiröir 
sat  Skm  10  pr  5,  at  kominn  dauöa 
herangekommen  an  den  tod,  dem 
tode  nahe  HH  II  16  pr  34,  leiö  at 
huga  richte  den  sinn  darauf  Grp 
12,  5,  vgl.  Sd  3,  Am  40,  3:  at 
kvaöu  ganga  grcenar  brautir  .  .  Eig 
habe  begonnen  zu  gehen  (Buggenach 
Bdf Keyser ;  FJ  u.  Sijmons  ändern 
jedoch  mit  Bask  at  in  ar)  Bp  1,  1 ; 
2)  danach  (bei  einem  vbm  des  fra- 
gens) :  j)6tt  hann  vaeri  at  spurör  Grm 
28;  3)  dabei,  dazu:  ekki  at  reöusk 
sie  richteten  dabei  nichts  aus  Am 
46,  7 ;  ottumk  at  disir  mich  reizten 
dazu  die  disen  Hm  27,  6;  4)  desto 
(beim  compar.) :  heipt  at  meiri  verör 
holöa  sonum  Fm  19,  4,  eru  Guö- 
rünar  grceti  at  fleiri  Sg  64,  8, 
vgl.  Häv  12,  4,  Gör  II  10,  6, 
Ghv  22,  4;  at  heldr  um  so  mehr, 
vielmehr  Grp  16,  5.  26,  3;  f>ey- 
gi  .  .  at  heldr  trotzdem  nicht  Häv 
95,  6. 


at,  praep.  c.  acc.  (aus  älterem  aft, 
vgl.  got.  afta,  aftro;  Bugge,  Nl 
13),  immer  im  temporalen  sinne, 
nach:  at  J>at  hierauf  Bp  2,  1,  Vkv 
3,  2  u.  ö.;  at  Hrungni  dauöan 
nach  dem  tode  Hs  Hrbl  14,  4,  at 
jofur  fallinn  nach  dem  falle  des 
königs  Gdr  II  26 ,  8,  vgl.  HHv 
42,  6,  Sg  54,  6,  Gtfr  II  26,  4  u. 
ö.;  ßjaldan  bautarsteinar  standa 
brautu  nser  nema  reisi  niör  at  niö 
Häv  72,  6,  samr  lezk  ok  Atli  at 
sina  gorva  (näml.  das  erbgelage 
halten)  Am  72,  4,  at  f)u  erfi  at 
088  q11  drekkir,  at  Svanhildi  ok 
sonn  J)ina  Ghv  8,  8.  9. 
at,  conj.  (got.  £ata:  Kock,  Ark.  11, 
117  ff.)  1)  dass,  a)  in  subjects- 
sätzen:  J)at  varö  f)inni  konu  at  hon 
atti  mog  viö  mer  Ls  40,  3,  f)a  er 
i  raöi  at  regn  um  J>rjoti  Hyndl  42,  8, 
sva  er  sagt  at  Sigmundr  var  harö- 
gQrr  Sf  10,  varöar  at  viti  svä  Hyndl 

17,  7,  vgl.  Hrbl  6,  5,  Grm  25,  Häv 
27,  3,  Vkv  21,  7,  Gör  III 1,  7  u.  ö.; 
b)  in  objectssätzen :  vilkat  ek  at  it 
vreiöir  vegisk  Ls  18,  6,  ek  veit  at 
f)ü  vegr  Ls  64,  6,  hann  heyröi  at 
Ööinn  var  {Dar  kominn  Grm  54  pr  4, 
ek  hins  get  at  ykkr  vega  tiöi  Skm 
24,  6,  f)at  spyrr  NiÖuör  . .  at  einn 
Volundr  sat  i  Ülfdolum  Vkv  7,  3, 
if  er  mer  ä  f)vi  at  ek  aptr  koraa 
HHv  33,  10,  vgl.  Vsp  4,  5,  Hym 

18,  2,  Ls  6,  5,  Hrbl  5,  4,  HHv 
35,  6,  Sd  23,  2  u.  ö\;  2)  damit 
(in  finalsätzen):  frins  liös  vgßra  ek 
|>a  |)urfi,  J)6rr,  at  ek  heida  {)eiri 
inni  hvitu  mey  Hrbl  32,  3,  vgl.  Od 
24,  3;  3)  weil  (in  causalsätzen : 
im  Vordersätze  steht  J)vi,  af  J)vi,  fyr 
{)vi):  |)vi  ek  land  um  stek,  at  lifa 
skyldak  Ghv  13,  8,  hlasra  J)ü  af 
J)vi . .  . ,  at  J)er  goös  viti  Sg  31,  6, 
SigurÖr  dulöi  nafns  sins  fyr  J)vi,  at 
{>at  var  triia  Fm  1  pr  2 ,  vgl.  Ls 
45, 4,  Od  9,  3;  ein  voraufgegangenes 
{)viat  wird  durch  at  wider  aufge- 
nommen HHv  34  pr  3 ;  4)  wenn 
(in  conditionalsätzen):  betr  heföir 
{)ü,  .  .  at  f)ü  i  brynju  foerir  Akv 
17,  2,  feginn  lezk  {)6  Hjalli,  at  hann 
fjor  |>aegi  Am  60,  10,  vgl.  Fml9,  6; 
Sg  12,  8,  Ghv  22,  5,  Hm  11,  6; 
{)vi  —  at  unter  der  bedingung  — 
dass  Häv  14,  5,  vgl.  auch  Skm  16,  5; 


at  —  auöinn. 
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5)  wenn  auch  (in  einem  concessiv- 
satze,  dessen  vorder glied  durch  J)6 
eingeleitet  wird) :  J)ö  (munda  ek) 
selja,  at  vaeri  or  silfri  prk  4,  4 
(4,  1.  2  steht:  \>6  —  f>6tt);  6)  in- 
dem, nämlich  dass  {der  nebensalz 
mit  at  enthält  nur  eine  nähere  aus- 
führung  des  imhauptsatze  gesagten): 
mundu  um  vinna  verk  halft  viö  mik, 
at  f)ü  flotbrüsa  festir  okkarn  eöa 
heim  hvali  haf  (imperativ!)  til  boejar 
Hym  26,  3;  7)  sodass  (in  con- 
secutivsätzen ,  im  Vordersätze  steht 
svä) :  kiptisk  hann  svä  hart  viö,  at 
paöan  af  skalf  JQrÖ  q\\  Ls  65  pr  7, 
veröit  maör  svä  tryggr,  at  ßessu 
trüi  qIIu  Häv  87,  8,  vgl.  Ls  7,  3, 
Skm  5,  3,  Grm  24,  Häv  39,  3.  6. 
113,  2.  147 ,  5  u.  ö.;  oft  ist  aber 
svä  schon  in  den  nebensatz  über- 
getreten und  steht  unmittelbar  vor 
dem  at  (mit  dem  es  dann  meist,  wie 
die  metrik  lehrt,  zu  svät  zusammen- 
gezogen wurde) :  olr  ertu,  Loki,  sva 
at  J)ü  ert  orviti  Ls  47,  2,  J)ä  gret 
Guörun  .  .  svä  at  tär  flugu  Gör  I 
16,  3,  vgl.  Hrbl  26,  8,  Vkv  28,  3, 
Gör  II  27,  4,  Od  18,  3  u.  ö. ;  ein- 
mal ist  svä  im  Vordersätze  durch 
das  demonstr.  pron.  vertreten :  hann 
er  matniöingr  sä,  at  hann  kvelr  gesti 
sina  Grm  18;  8)  sodass  (in  modal- 
Sätzen:  im  Vordersätze  steht  svä): 
svä  skyldi  hverr  oörum  verja  .  .  ., 
at  ser  ne  striddit  Hm  8,  8,  vgl. 
Häv  99,  2;  meist  ist  svä  in  den 
nebensatz  übergetreten:  ätta  nsetr  sat 
ek  milli  elda  her  svä  at  mer  manngi 
mat  ne  bauö  Grm  2,  3,  f)eir  Bryn- 
hildar  biöja  foru  svä  at  J)eim  Si- 
gurör  reiö  i  sinni  Sg  3,  3,  vgl.  6rör 
/,  8,  7,  Od  7,  7  u.  ö. ;  9)  so  lange 
als,  so  lange  bis  (in  temporalsätzen  : 
im  Vordersätze  steht  svä) :  sat  hann 
svä  lengi  at  hann  sofnaöi  Vkv  12,  2; 
unda  ek  aldri  .  .  .,  svä  at  minn  faöir 
liföi  Od  13,  8;  10)  svä  at  soweit 
als  (in  einschränkenden  Sätzen): 
hann  var  hagastr  maör,  svä  at  menn 
viti  Vkv  14,  vgl.  Ls  54,  5,  HH  I 
41,  4;  11)  bisweilen  vertritt  at 
die  stelle  einer  relativpartikel :  {)eir 
Guörünu  gorla  leyndu  f>vi  at  (das- 
jenige was)  hon  heldr  vita  hälfu 
skyldi  Od  25,  3  (doch  ist  viell.  mit 
FJ  J)vis  statt  f)vi  at  zu  schreiben),  ek 


veit  einn  at  (einen  der)  aldri  deyrr 

Häv  76,  5  (doch  könnte  man  hier 

auch  einen  objectssatz  statuieren); 

gengu   svä    gqrvir    at   (giengen   so 

gerüstet  dorthin  ivo)  var  garör  milli 

Am  41,  4. 
äta,  f.  speise,  nahrung:  sg.  gen.  ätu 

HH  I  5,  7. 
atal  1 ,  adj.  schlimm,  böse,  verderblich: 

m.  sg.   nom.  HHv  15,   2  (Bichert 

s.  46);  f.  sg.  nom.  otul  HH  I  39, 

3,   Am  44,   5;   n.  sg.  nom.   atalt 

Vm  31,   6,   Grp  38,   7;  pl.  nom. 

acc.  Qtul  Bp  34,  7;  HH  II  4,  13. 
a  t  -  b  u  r  ö  r ,  m.  ereignis,  begebenheit ; 

pl.  dat.  atburöum  Bm  6. 
ät-frekr,   adj.  gierig  nach    speise: 

m.  pl.  nom.  ätfrekir  HH  II  42,  3. 
at-gervi,  f.   tüchtigkeit,   fertigkeit, 

gewandtheit :  sg.  acc.  Sf  31. 
ätjän  ,  ättjän,  num.  card.  achtzehn: 

Bp  39,  2,  Hyndl  15,  8,  Am  50,  7. 
at-kvaeöi,    n.    ausspruch:   pl.   dat. 

atkvseöum  HHv  7,  6. 
Atla-mäl,  n.  pl.  das  Med  von  Atli: 

dat.  Atlamälum  Akv  44  pr  1. 
ätt,  f.  s.  aett. 
ätta,  num.  card.  (got.  ahtau)  acht: 

prk  7,  3,  Hym  13,  1  n.  ö. 
ätti,   num.   ord.    (got.   abtuda)    der 

achte:  m.  sg.  nom.  GSr  I  6,  7;  dat. 

acc.  ätta  Akv   20,    3;    Vkv  3,3; 

n.  sg.  acc.  ätta  Vm   34,   1,   Häv 

151,  1,  Sd  32,  1;    pl.  nom.   ättu 

Grm  13,  1. 
ättjän,  num.  card.  s.  ätjän. 
ättjändi,  num.  ord.  der  achtzehnte  : 

n.  sg.  acc.  ättjända  Häv  162,  1. 
ätt-niör,    m.    verwandter:    sg.    voc. 

Hym  .9,  1. 
ätt-runnr,  m.  sprössling,  nachkom- 
me: sg.  acc.  ättrunn  Hym  20,   3. 
ä  1 1  -  s  t  af  r ,  m.  dass :  sg.  voc.  HH  156, 3. 
ättungr,  m.  dass:  pl.  gen.  ättunga 

Hrbl  56,  9. 
auö-fengr,  adj.  leicht  zu  erlangen: 

n.  pl.  nom.  auöfeng  Hym  18,  4. 
auöigr,  adj.  (got.  audags)  reich:  m. 

sg.  nom.  Ls  5,  4,  Häv  47,  4.  74,  4; 

gen.  auöigs  Vm  10,  2;   dat.  auögum 

Häv  70,  5. 
auöinn,  part.  prt.  [eines  verlorenen 

redupl.  vbms  *a  uö  a),  wasjmd  durch 

die  gunst  des  Schicksals  zufällt  od. 

verliehen  wird:  n.  sg.  nom.  auöit 

Bm  22,  4;    gen.  auöins  Sg  37,  8. 
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auö-kendr  —  ax. 


i  u  ö  -  k  e  n  d  r ,  adj.  leicht  zu  erkennen : 
m.  sg.  nom.  Grp  6;  n.  sg.  nom. 
auökent  Grm  9,  1.  10,  1. 

luön,  f.  ödes,  unbebautes  land;  ein- 
öde,  loildnis:  sg.  dat.  Hm  28,  6. 

möna,  /'.  Schicksal:  sg.  dat.  auönu 
Am  95,  7. 

L.  auör,  m.  (vgl.  got.  auda-hafts) 
reichtum:  sg.  nom.  Häv  59,  6.  77, 
4,  Grp  12,  1;  gen.  auös  HH  I 
11,  3.  II  32,  5;  dat.  auöi  Häv 
10,  4.  74,  3  {wo  jedoch  mit  Grdtv. 
aurum  statt  auöi  um  zu  lesen  ist), 
Sg  17,  6  u.  ö. ;  acc.  auö  Vsp  10,  6 
((gold'  Mhff  DA  V,  92),  Rp  39,  3, 
Grp  13,  4. 

I.  auör,  adj.  (got.  auj>s)  öde,  leer: 
m.  pl.  acc.  auöa  Vkv  4,  6. 

kuö-stafr,  m.  'goldstülze',  poet.  be- 
zeichnung  eines  reichen  mannes :  pl. 
dat.  auÖstQfum  Sd  31,  6. 

lUÖ-veldr,  adj.  leicht:  n.  sg.  nom. 
auövelt  6rÖr  1  6. 

tuga,  n.  (got.  augö)  äuge:  sg.  acc. 
Vsp  2,  8.  24,  2 ;  pl.  nom.  acc.  augu 
prk  27,  6,  Häv  81,  4  u.  ö.;  Vsp 
2,  4,  Hym  2,  5  u.  ö.;    dat.  augura 


prk 


%  Hrbl  19,  3  u.  ö. 


u  g  a  -  b  r  a  g  ö ,  n.  1)  zwinkern  mit  den 
äugen  (als  zeichen  des  spottes):  sg. 
dat.  augabragöi  Häv  5,  4.  30,  1; 
2)  augenblick:  sg.  nom.  Häv  77,  5. 

,uk  (später  ok  s.  d.),  adv.  (got.  auk) 
vielmehr:  Häv  97,  1.  (Das  me- 
trum  fordert  auch  noch  an  anderen 
stellen  die  einsetz  ung  der  älteren 
form,  z.  b.  prk  20,  3,  Häv  100, 
1  u.  ö.). 

uka  (jok;  got.  aukan)  1)  vermehren: 
inf.  6rÖr  II 28,  7,  Am  55  2;  prs. 
ind.  sg.  2.  ef  J)ü  eykr  oröi  noch  ein 
wort  hinzufügst  Am  39,  7;  prt.  ind. 
pl.  3.  joku  JR>  41,  7;  2)  verstärken 
durch  etw.  (ehu) :  part  prt.  n.  sg. 
nom.  aukit  Gör  II  22,  5;  3)  er- 
schweren: part.  prt.  n.  sg.  acc. 
aukit  Bdr  5,3;  4)  übertreffen: 
part.  prt.  n.  sg.  acc.  aukit  Am  83, 
9;  5)  nähren:  part.  prt.  m.  sg. 
nom.  aukinn  Hyndl  38,  1.  43,  3 ; 
6)  part.  prt.  f.  sg.  nom,  barni  aukin 
schwanger  Vkv  36,  6. 

u  m  1  i  g  r ,  adj.  (vgl.  got.  arms :  Noreen, 
Ark.  6,  313  fg.)  elend,  jämmerlich; 
f.  sg.  nom.  aumlig  Bm  2,  4,  Sg  69,  8. 

urigr,  adj.  1)  wasserreich:  m.  sg. 


dat.  aurgum  Vsp  25,  6;  2)  feucht: 
n.  sg.  dat.  aurgu  Ls  48.  4  (doch 
ist  das  aurgo  der  hs.  hier  wol  mit 
Bugge,  Fkv  401b  als  orgu,  d.  i. 
orögu  zu  fassen,  s.  oröugr). 
turr,  m.  1)  nass,  icasser  (Mhff  DA 

I,  34):  sg.  dat.  auri  Vsp  22,  4; 
2)  feuchte  erde:   sg.   acc.  aur  Alv 

II,  6;  3)  kot:  sg.  nom.  Rp  10,  3 
(die  ausgaben  mit  der  hs.  qit,  ge- 
bessert von  R.  Much,  Hz  37,  419 ; 
vgl.  Grottasongr  15,  5);  dat.  auri 
Ghv  16,  9  (vgl.  Bugge  Fkv  403b). 

tur-vangr,  m.  feuchtes  gefilde:  pl. 
gen.  aurvanga  Vsp  17,  7.  —  Als 
name  eines  zwerges  Vsp  16,  9. 

msa  (Jos),  1)  giessen,  begiessen  (ehn 
ehu);  prt.  ind.  pl.  3.  josu  Rp  7,  2. 
21,  2.  34,  3;  part.  prt.  m.  sg. 
nom.  ausinn  Vsp  22,  3;  2)  übertr. 
jmd  (ä  ehn)  mit  etw.  (ehu)  über- 
schütten: prs.  ind  sg.  2.  eyss  Ls 
4,  5;  3)  schöpfen .  f  part  prt.  m.  sg. 
acc.  drykk  ausinn  Ööroeri  geschöpft 
aus  (?)  0.  Häv  139,  6;  4)  aüsask 
sich  er  giessen:  inf.  Vsp  25,  5. 

lustan,  adv.  von  osten  her:  Vsp 
37,  1.  52.  1  (hier  ist  aber  wol  mit 
Bugge  und  Sijmons  noröan  statt 
austan  zu  lesen),  Hym  35,  6  u.  ö; 
fyr  a.,  praep.  c.  acc.  ostwärts  von: 
Bdr  4,  2,  Hym  5,  1. 

..  austr,  m.  das  wasser  das  sich 
am  boden  eines  fahrzeuges  sammelt, 
eigentl.  das  auszuschöpfende  (zu 
ausa):   sg.  dat.  austri  Hym  27,  3. 

5.  austr,  adv.  1)  im  osten :  Vsp  41,  1, 
Hrbl  23,  1  u.  ö.;  2)  nach  osten: 
Ls  34,  2,   Vkv  5,  1  u.  ö. 

lustr-for,  f.  reise  nach  osten,  ost- 
fahrt :  pl.  dat.  austrforum  Ls  60, 1. 

Lustr-vegr,  m.  dass.;  sg.  dat.  austr- 
vegi  Ls  4,  Hrbl  1;  pl.  acc.  ä  austr- 
vega  ostwärts:  Ls  59,  5. 

LU8t-8kota,/".  schöpf gefäss :  sg.  dat. 
austskotu  Hym  27,  6. 

ivalt,  {d.  i.  of  alt)  adv.  fortwährend, 
unaufhörlich:  Vkv  19,  5,  Am  30, 
9  u.  ö. 

i-vanr,  adj.  nur  im  n.  sg.  nom.  in 
der  Verbindung  mer  er  ävant  ehs 
mir  fehlt  etw.  prk  23,  8. 

--visa  (aö),  anzeigen,  andeuten :  part. 
prt.  n.  sg.  nom.  avisat  Am  12,   1. 

x  n.  (got.  ahs)  ähre:  sg.  nom,  Häv 
136,  10,  GSr  II  23,  7. 


a-J)ekkr  —  ban-orö. 
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-  J)  e  k  k  r ,  adj.  gleich,  ähnlich :  m.  sg. 
acc.  ajje^kjan  Vsp  36,  4  [Pfeiffer, 
Altn.  teseb.  86a  und  Mhff  DA  V, 
113  emendieren  6J)ekkjan,  bezogen 
auf  Loka ;  'den  widenvärtigen  Lo- 
ki';    vgl.   aber   dagegen  FJ,  Ark. 

4,  31;  ,Eddal.I115  und  Bj.  Mag- 
nüsson  Olsen,  Timarit  15,  37]. 

B. 

baöir,  pron.  num.  {vgl.  got.  bai, 
bajo|)s)  beide:  m.  nom.  Skm  10,  5, 
Hyndl  18,  6,  Sf  4  u.  ö.;  gen. 
be'ggja  Hyndl  27,  8,  HHv  33,  4, 
Bm  6,  6  u.  ö.;  dat.  baöum  Ls  9,  6, 
Grp  11,  5,  Fm  22,  3  u.  ö.;  acc. 
baöa  Ls  26,  6,  Skm  10,  6,  Hyndl 
25,  lu.  ö.;  f.  dat.  baöum  F  304a 
39;  acc.  bäöar  HHv  5  pr  8,  Sd  8; 
n.  nom.  acc.  Ipseöi  Skm  20,  6,  HH 
I  57,  2,  Gl fr  43,  2  u.  ö.;  Hym 
38,  7,  Häv  9Q*  2,  Od  21,  8  u.  ö. : 
gen.  beggja  Ls  39 ,  3,    Vkv  36,  8. 

1.  baömr,  m.  igot.  bagms)  bäum: 
sg.  nom.  Vsp  22 ,  3,  Grm  40,  5; 
dat.  baömi  Vsp  25,  4,  Sd  11,  5, 
Br  13,  5. 

2.  baömr,  m.  (got.  barms)  busen: 
sg.  dat.  baömi  HHv  16,  6;  acc. 
baöm  Ls  26,  6. 

b  a  g  a ,  f.  missgestaltetes  od.  schivach- 
sinniges  weib,  vettel:  sg.  nom.  Alv 

5,  6  (wo  vermutl.  zu  lesen  ist :  hver 
hefr  J>ik  baga  of  borit?). 

bak,  n.  1)  rücken:  sg.  dat.  baki  Ls 
48,  4,  Hrbl  3,  3,  Skm  15,  2  u.  ö.; 
acc.  bak  Fm  44  pr  7;  2)  die 
rückenfläche  der  hand :  sg.  dat.  baki 
Sd  7,  5. 

bak-fall,  n.  das  rückwärts  fallen, 
die  rückwärtsbewegung  des  Ober- 
körpers beim  angestrengten  rudern : 
dat.  pl.  beystu  bakfQllumsie  ruderten 
aus  voller  kraft  Am  36,  3. 

bakki,  m.  steil  aufragendes  ufer: 
sg.  acc.  bakka  HH  II  5,  2.  6,  2. 

bal,  n.  Scheiterhaufen:  sg.  dat  bäli 
Am  84,  1;  acc.  bal  Vsp  34,  3,  Bdr 
11,  7  u.  ö.;    pl.  nom.  bal  Helr  2. 

b  a  1  d  i  n  n ,  adj.  übermütig  ,  trotzig : 
m.  sg.  nom.  (sw.)  baldni  Vm  32,  5. 

baldr,  m.  herr,  fürst  (Bugge,  Stu- 
dier 65):  sg.  nom.  Hm  25,  3. 

bald-riöi,  ball-riöi,  m.  'kühner 
reiter',  poetische  bezeichnung  eines 

Gering,  Edda-Glossar. 


helden:  sg.  dat.  baldriöa  Akv  22,  4; 

pl.  gen.  ballriöa  Ls  37,  2. 
b  al-f  q  r,  f.  die  Überführung  derleiche 

zum  Scheiterhaufen,  begräbnis:  pl. 

acc.  bälfarar  F  304a  6. 
b  ä  1  k  r ,  m.  Scheidewand;  beiname  eines 

helden:  sg.  nom.  Hyndl  22,  1. 
b  a  1 1  r ,  adj.  (vgl.  got.  bal]?ei,  balf>aba) 

1)  kühn:  m.  pl.  gen.  ballra  Ghv 
5,  1;    f.  sg.  nom.  hqll  Sg   38,   5; 

2)  gefährlich,  verderblich:  m.  sg. 
nom.  Hym  17,  3;  n.  pl.  nom.  hqll 
Hm  26,  4;  3)  verderben  drohend: 
m.  pl.  nom.  ballir  Bdr  1,  8. 

ball-riöi,  m.  s.  bald-riöi. 

bana  (aö),  töten:  inf.  HHv  26,  10. 

b  a  n a  -  s ar ,  n.  tötliche  wunde :  sg.  acc. 
HHv  34  pr  10. 

bana-])üfa,  f.  'todeshügeV :  sg.  dat. 
hne  viö  banajmfu  neigte  sich  auf 
den  todeshügel,  d.  h.  starb  (sterbende 
pflegte  man,  um  ihnen  den  todes- 
kampf  zu  erleichtern,  so  zu  legen, 
dass  sie  den  köpf  gegen  eine  er- 
höhung  lehnen  konnten :  FJ  briefl.) 
Hyndl  29,  4. 

band,  n.  (vgl.  got.  bandi,  f.)  1)  band, 
schnür :  sg.  acc.  6rÖr  1 18, 6;  2)  binde 
(zum  verbinden  von  wunden):  sg. 
gen.  bands  Am  87 ,  4;  3)  fessei: 
pl.  dat.  bQndum  Ls  39,  5,  Akv  29,  2; 
acc.  bqnd  Häv  147,  3,-  4)  der  pl. 
dient  zur  bezeichnung  der  das  weit- 
all  festigenden  u.  erhaltenden  ge- 
walten,  der  götter:  dat.  bQndum 
Häv  108,  6  (Myth.  H,  21;  vgl. 
aber  Heinzel,  Anz.  f.  d.  alt.  XII, 
50  anm.). 

b  a  n  d  i  n  g  i ,  m.  gefesselter,  gefangener ; 
sklave:  sg.  acc.  bandingja  Fm  7,  6. 

bani,  m.  1)  mörder:  sg.  nom.  Vsp 
54,  5,  Ls  63,  4,  Häv  73,  2  u.  ö.; 
dat.  acc.  bana  Bdr  8,  6,  Ls  61,  5, 
Vkv  33,  10  u.  ö.;  Bdr  10,  7,  HH 
I  21,  2;  pl.  nom.  banar  Hm  6,  8; 
dat.  bQnum  Vsp  46,  2;  2)  tod: 
sg.  nom.  Bm  6,  6,  Am  12,  3 ;  gen. 
dat.  acc.  bana  HHv  5  pr  6 ,  Bm 
12  u.  ö.;  Bm  5,  4,  Fm  9,  6,  Sd  30, 
4.  u.  ö. ;  Häv  15,  6,  Grp  15,  4  w.  ö. 

b  a  n  n  a  (aö),  1)  verwehren,  verhindern 
(eht):  prs.  ind.  sg.  3.  bannar  Am 
75,  6;  2)  fyrir  b.  (Skm  34,  6)  s. 
fyr-banna. 

ban-orö,  n.  todesbotschaft ,  nur  in 
der    Verbindung   b.    ehs   bera    die 
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todesbotschaft  bringen,  den  todjmds 
anzeigen,  d.  h.  (da  nach  german. 
rechte  der  töter  selbst  zu  dieser  an- 
zeige verpflichtet  war)  sich  als  Ur- 
heber des  todes  bekennen.  In  folge 
dessen  hat  b.  bera  geradezu  die  be- 
deutung  'töten' angenommen:  sg.  acc. 
Fm  39,  3,  Akv  44,  7. 

bara,  f.  bewegtes  wasser,  wallende 
flut,  woge:  sg.  nom.  Gör  17,  5; 
dat.  baru  Hdv  85,  2;  pl.  nom. 
barur  Sg  62,  6,  Ghv  13,  6. 

barn,  n.  (got.  barn)  Und:  sg.  nom. 
Hym  2,  6,  Hdv  15,  2,  Hyndl  17,  3; 
dat.  barni  Vsp  32,  3,  Häv  85,  8 
u.  ö. ;  pl.  nom.  acc.  bQrn  Od  7,  3, 
Akv  39,  4,  Am  49,  4;  Hym  38,  8, 
Ls  23,  7,  Vm  32,  4  u.  ö.;  gen. 
barna  Gör  I  23,  A,  Am  81,  1 
u.  ö.;  dat.  bQrnura  Vsp  23,  11, 
Hlr  4,  6  u.  ö.  —  Als  männl.  eigen- 
name  Bp  42,  2. 

barna-sifjar,  f.  pl.  (vgl. got. frasti- 
sibja),  annähme  an  sohnes  statt, 
adoption:  pl.  acc.  Ls  16,  2  (Hj. 
Falk,  Ark.  5,  114). 

barn-teitr,  adj.  fröhlich  wie  ein 
kind:  m.  sg.  nom.  Hym  2,  2. 

barn-ceska,/*.  kindheit,  kindesalter : 
sg.  dat.  barn(B8ku  Sf  29,  Fm  6,  6, 
Am  76,  1. 

barr,  n.  (got.  baris  (gerste'  in  bari- 
zeins)  1)  die  obersten  (also  jüngsten) 
schösse  oder  triebe  eines  nadel- 
baumes:  sg.  nom.  Hdv  50,  3;  2) 
der  nadelbaum  selbst:  sg.  nom.  HHv 
16,  6;  3)  poet.  bezeichnung  des 
getreides:  sg.  nom.  Alv  33,  2;  4) 
speise,  nahrung:  sg.  dat.  hugins 
barri  der  speise  des  raben,  d.  i. 
der  leiche  HH  I  55,  8. 

bast,  n.  bastseil:  sg.  acc.  Vkv  9,  1, 
Bp  9,  5 ;  dat.  c.  art.  bastinu  Vkv 
16  pr  3. 

batna(aö;  vgl.  got.  ga-batnan)  besser 
werden:  inf.  Vsp  64,  3;  prs.  opt. 
sg.  3.  batni  Ghv  22,  2. 

b  a  tr,  m.  boot:  sg.  nom.  c.  art.  batrinn 
Sf  21;  dat.  bäti  Grm  3,  c.  art 
batinum  Hrbl  53,  2. 

baug-broti,  m. ringbrecher,  bezeich 
nung  eines  freigebigen  fürsten:  sg 
dat.  baugbrota  HH  I  18,  7. 

baug-eiör,  m.  eid  der  auf  den  heil 
ring  geschworen  wird:  sg.  acc.  bang 
eiö  Hdv  109,  1  (vgl.  Kichert  s.  14) 


baugr,  m.  ring:  sg.  dat.  baugi  Ls 
12,  3,  Vkv  26,  2,  munda  b.  einem 
handringe  Hrbl  42,  2;  acc.  baug 
Skm  21,  1,  Hdv  135,  4,  Akv  8,  2 
u.  ö. ;  pl.  nom.  baugar  HH  1 57,  3, 
Fm  9,  6  u.  ö.;  gen.  acc.  bauga 
Fm  32,  6,  Od  19,  3;  Bp  23,  8,  Vkv 
9,  2,  Fm  40,  2  u.  ö. ;  dat.  baugum 
Bdr  6,  6,  Alv  5,  6  (s.  jedoch  baga, 
f.),  Fm  38,  3. 

baug-variör,  part.  prt.  mit  ringen 
geschmückt:  f.  sg.  voc.  baugvariö 
HH  II  34,  7. 

bauta,  anom.  vbm.  (ags.  beatan) 
stossen,  schlagen;  erschlagen:  part. 
prt.  m.  sg.  acc.  bautinn  Sd  35,  5 
(conjectur  von  FJ  statt  des  hsl. 
feldan;  richtiger  aber  ist  es  wol 
mit  Sijmons  z.  4.  5  als  interpoliert 
zu  streichen). 

bautar-steinn,  m.  (Bugge ,  Fkv 
394b)  stein  der  zum  andenken  an 
einen  verstorbenen  errichtet  ist :  pl. 
nom.  bautarsteinar  Häv  72,  4. 

baztr  s.  betri. 

beö-mäl,  n.  bettgespräch:  pl.  dat. 
beömälum  Häv  85,  5. 

beör,  m.  (vgl.  got.  badi,  n.)  1)  bett: 
sg.  dat.  acc.  beö  Akv  42,  1,  Ghv 
20,  3,  Hm  6,  7;  Ls  52,  3,  Sg  8, 
6,  Ghv  14,  1  u.  ö.;  pl.  (ebenfalls 
nur  ein  einzelnes  bett  bezeichnend) 
dat.  beöjum  Häv  96,  2,  100,  6; 
2)  ufer,  Strand:  pl.  dat.  beöjum 
F  303a  26  (K.  Gislason,  Aarb. 
1881,  210). 

beiöa  (dd;  got.  baidjan),  1)  nötigen, 
auffordern  (ehn  ehs):  inf.  Skm  1,  2; 
prt.  ind.  sg.  3.  beiddi  HHv  35,  4, 
Br  15,  8;  2)  jmd  zu  etw.  veran- 
lassen (ehn  ehs):  prt.  ind.  sg.  3. 
beiddi  Gör  I  23,  6;  3)  absol.  be- 
gehren: prt.  ind.  sg.  1.  (mit  suff. 
pron.)  beiddak  Grp  52,  4;  part. 
prt.  m.  sg.  nom.  beiddr  begierig  (?) 
Am  90,  1;  4)  beiöask  für  sich 
verlangen,  begehren:  prs.  ind.  sg.  2. 
beiöisk  Am  84,  4;  prt.  ind.  sg.  3. 
beiddisk  Bm  11  pr  2. 

bein,  n.  1)  knochen:  pl.  gen.  beina 
Ls  61,  6;  dat.  beinum  Vm  21,  3, 
Grm  40,  4,  a  b.  yörum  auf  eurem 
gebein  Sg  52,  1;  2)  bein  (crus): 
sg.  dat.  beini  Hym  37,  6. 

beinask  (nd),  sich  richten,  sich  wen- 
den:   prt.    ind.    sg.    3.    beindisk 


beini  — 

(conject.  von  Bugge;  B  beiddisk) 
Hm  21,  3  [die  erklärung  von  Bugge 
(Zz  7,  404)  befriedigt  jedoch  ebenso 
wenig  wie  die  deutungen  von  GV 
{Cpb  I,  477)  und  Hj.  Falk  (Akad. 
afliandl.  til  S.  Bugge,  Christ.  1889, 
s.  13  fg.);  vgl  Zz  26,  30. 

beini,  m.  bewirtung:  sg.  nom.  Am 
8,  2  (s.  alls). 

beit,  n.  schiff:  sg.  gen.  beits  HHv 
14,  6;    pl.  nom.  beit  HH I  24,  3. 

1.  beita  (tt),  causat.  zu  bita,  daher 
eigentl.  Geissen  lassen':  1)  das pferd 
auf  das  gebiss  beissen  lassen,  d.  h. 
das  pferd  aufzäumen:  imper.  sg.  2. 
{mit  suff.pron.)  beittu  Ghv  19,  1; 
2)  den  wagen  mit  Vorspann  ver- 
sehen: in  f.  Gtir  II 18,  8;  3)  segeln, 
kreuzen  (K.  Gislason,  Efterl.  skr. 

I,  239):  prs.  opt.  sg.  3  beiti  Häv 
89,  8;  prt.  ind.  pl.  3.  beittu  Bm 
15  pr  3;  4)  übertr.  gegen  jmd 
(ehn)  etw.  böses  (ehu)  in  anwendung 
bringen:  inf.  Grp  40,  6,  Sg  59,  2, 
Gör  II  32,  6;  prt.  ind.  sg.  3. 
beitti  Bp  46,  3;  pl.  2.  beittuö 
Grp  49,  8. 

2.  beita,  f.  köder:  pl.  acc.  beitur 
Hym  17,  4.  8. 

beiti,  n.  grasgang,  weide:  sg.  nom. 

Häv  136,  13. 
bekkr,  m.  bank:  sg.  dat.  acc.  bekk 

Akv  2,  8;   Vm  19,  2,  Akv  3,  6; 

pl.  nom.  bekkir  Bdr  6,  5;     gen. 

bekk  ja  Am  27,  6:     dat.  bekkjum  Ls 

II,  6,  Sd  28,  3  u.  ö.;  acc.  bekki 
prk  22,  4,  Grm  9,  6,  Am  25,  4  u.  ö. 

bekk-skrautuör,  m.  jmd  der  der 
bank  zur  zierde  (skraut)  gereicht, 
iron.  s.  v.  a.  faullenzer:  sg.  voc. 
Ls  15,  3. 

bekk-scemr,  adj.  die  bank  zierend: 
m.  pl.  acc.  bekkscema  Akv  7,  7. 

belgr  m.  (got.  balgs)  1)  die  haut  eines 
menschen  oder  tieres:  sg.  acc.  belg 
Bm  13;  pl.  acc.  belgi  Vkv  34,  3; 
2)  ledersack,  lederbeutel:  sg.  dat. 
or  sk^rpum  belg  aus  vertrocknetem 
beutel  (d.  h.  aus  dem  runzligen 
munde  eines  alten  mannes)  Häv 
133,  8,  vgl.  Hm  26,  3;  acc.  b<?l 
vanntu  .  .  er  f>ü  {>ann  belg  leystir 
dass  du  den  sack  (d.  i.  den  mund) 
öffnetest  Hm  26,  2. 

bella  (ld;  got.  bal|)jan)  zu  stände 
bringen,  ausführen  (ehu) :  imper.  pl. 


bera. 
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2.  belliÖ  Am  56,  7 ;  prs.  ind.  sg.  3. 
liggjandi  lygi  um  bellir  kommt  mit 
lügen  zu  tage  prk  9,  8 ;  inf.  glaumi 
bella  fröhlichkeit  äussern,  froh  sein 
Gör  II  30,  2. 
ben,  f.  (got.  banja)  todeswunde  (K. 
Gislason,  Efterl.  skr.  I,  258):  pl. 
gen.  benja  Am  87,  3;  acc.  benjar 
HH  II  45,  8. 

1.  ben  da  (nd),  biegen,  runden:  prt. 
ind.  sg.  3.  bendi  Bp  27,  7;  pl.  3. 
hlifar  bendu  verfertigten  runde 
schilde  Bp  43,  4. 

2.  benda  (nd;  got.  band wj an)  ein 
zeichen  geben,  andeuten:  prt.  inf. 
bendu  Akv  8,  1. 

benja  (aö)  verwunden:  part.  prt.  m. 
sg.  acc.  benjaöan  Fm  25,  5. 

ben-logi,  m.  ' wunden flamme'' ,  poet. 
bezeichnung  des  Schwertes:  pl.  dat. 
benlogum  HH  I  52,  9. 

ben-v(?ndr,  m.  'wundengerte ,  poet. 
bezeichnung  des  Schwertes:  sg.  acc. 
benvQnd  Br  20,  1. 

1.  bera  (bar;  got»  bairan)  1)  tragen: 
inf.  F  304b  19.  24;  prs.  ind.  sg.  3. 
berr  Bdr  11,  7,  Skm  9,  2  u.  ö.;  pl.  3. 
bera  Häv  77,  3,  F  305  n.;  opt. 
sg.  3.  beri  Skm  8,  2;  prt.  ind. 
sg.  1.  3.  bar  Fm  16,  2;  Vsp  34,  3, 
Hym  27,  7,  Bp  9,  7  u.  ö.;  pl.  3. 
baru  Hym  15,  4;  opt.  sg.  1.  baera 
Ls  14,  5;  part.  prt.  m.  sg.  dat. 
bornum  viöi  mit  zusammengetra- 
genen hölzern  (FJ  I,  117)  Häv 
99,  5;  acc.  borinn  Vkv  18,  10; 
pl.  nom.  bornir  Gör  II  40,  7;  n. 
sg.  acc.  borit  Hlr  7,  4;  forttragen: 
inf.  Am  48,  4;  davon  tragen: prt. 
ind.  pl.  1.  ver  laßgra  hlut  lengi 
bärum  haben  lange  zeit  das  kürzere 
stroh  gezogen  HH  II  24,  8;  be- 
sitzen: inf.  ßg  33,  7  {vgl.  Bj. 
Magnüsson  Olsen,  Ark.  9,  231);  b. 
f  j  arri  forttragen:  part.  prt.  m.  sg. 
nom.  borinn  Vkv  18,  8 ;  b.  fr  am 
auftragen:  part.  prt.  n.  sg.  nom. 
borit  prk  24,  4;  b.  saman  zusam- 
mentragen :  prs.  ind.  sg.  3.  berr  .  . 
vrQng  orö  s.  sammelt  falsche  beschul- 
digungen  Fm  33,  5;  prt.  ind.  sg. 
2.  (mit  suff.  pron.)  bartu  HH  I 
38,4;  b.  upp  vortragen,  aufzählen: 
part.  prt.  f.  pl.  acc.  bornar  Hyndl 
11,  3;  b.  üt  hinaustragen:  prt. 
ind.  sg.  3.  bar  Ls  65  pr  6,  Sf20; 
3* 
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bera 


ber-serkr. 


2)  bringen:  inf.  Hym  8,  7,  Akv 
36,  4,  Fm  39,  3;  prs.  ind.  sg.  3. 
berr  Häv  10,  2.  11,  2;  pl.  3.  bera 
Grm  36,  9,  b.  bQnd  legen  fesseln 
an  Häv  147,  2;  opt.  sg.  1.  (mit 
suff.  pron.)  berak  Grm  1,  5;  pl.  3. 
beri  Grm  36,  2;  imper.  sg.  2.  ber 
Hyndl  45,  1.  48,  5;  prt.  ind.  sg. 
3.  bar  Sf  7.  8,  Vkv  26,  5  u.  ö.; 
pl.  3.  bäru  Hym  29,  7,  Am  8, 1  u.  ö. ; 
part.  prt.  n.  sg.  nom.  acc.  borit  Ls 

9,  6;  Akv  44,  7 ;  b.  f  ram  herbei- 
bringen: imper.  pl.  2.  beriö  Ghv 
6,  1;  b.  i  n  n  hineinbringen :  imper. 
pl.  2.  beriö  prk  30,  3;  b.  eht  meö 
tveimr  zwischen  zwei  etw.  bringen: 
prt.  ind.  sg.  3.  (ÖÖinn)  meö  sifj- 
ungum  sakrünar  bar  entzweite  sie 
HH  II  33,  8;  b.  ofan  herab- 
bringen: inf.  Grm  32,  5;  unpers. 
bar  sokn  (acc.)  saman  es  erhob  sich 
streit  HH  II  9,  5;  3)  ziehen:  part. 
prt.  m.  sg.  acc.  borinn  Am  23,  2; 
4)  schaffen,  zu  stände  bringen :  inf. 
Ls  38,    3;   verschaffen:   inf.    Gdr 

1  12,  6;  5)  jmd  (ehn)  durch  etw. 
(ehu)  überwältigen:  inf.  HHv  26, 
5  (das  obj.  fehlt);  prt.  ind.  sg.  3. 
bar  Vkv  28,  1;  part.  prt.  f.  sg. 
nom.  borin  Od  4,  6;  6)  jmd  (af 
ehm)  übertreffen:  prt.  ind.  sg.  3. 
bar  HH  II  37,  1;  7)  gebären: 
prs.   ind.   sg.    3.   berr  Bär  11 ,  1, 

Vm  47,  2;  prt.  ind.  sg.  3.  bar 
Hyndl  37,  1—5;  pl.  3.  baru  Hyndl 
35,  5;  part.  prt.  m.  sg.  nom.  borinn 
Vsp  33,  6,   Vm  29,  3,  Hyndl  12, 

2  u.  ö.,  ertattu  til  brüöar  b.  'für 
die  braut  geschaffen'  Alv  2,  6; 
pl.  nom.  bornir  Rp  43,  2,  Hyndl 
24,  2.  25,  5;  acc.  borna  Vsp  5, 
2;  f.  sg.  nom.  borin  Vm  25,  3, 
Vkv  15,  6  u.  ö.;  acc.  borna  Vsp 
26,  8;  pl.  nom.  bornar  Od  10,8; 
n.  sg.  acc.  borit  Ls  23,  7.  33,  6, 
Alv  5,  6  (s.  baga),  HH  I  1,  7; 
8)  berask  sich  auftragen:  prt.  ind. 
sg.  3.  barsk  Ls  11;  sich  erheben: 
prt.  ind.  pl.  3.  bärusk  Am  94,   6. 

2.  bera,  f.  bärin:  sg.  gen.  beru  Vkv 

10,  6. 

ber-beinn,   adj.   barfüssig :   m.    sg. 

nom.  Hrbl  6,  3. 
ber- fj  all,  n.  bärenfell:  sg.  dat.  ber- 

fjalli  Vkv  11,  1. 
berg,  bjarg,  n.  (vgl.  got.  bairg  in 


bairgahei,  f.)  berg,  f eisen:  sg.  gen. 
bergs  F305b  13,  bjargs  Hrbl  23,  4; 
dat.  bergi  HHv  11  pr  9,  Akv  31,  6, 
bjargi  HH  II  16  pr  10,  Um  18,  6, 
Sd  14,  1,  c.  art.  berginu  Bm  15 
pr  5;  acc.  c.  art.  bergit  HH  II 
16  pr  13;  pl.  nom.  bjqrg  prk  21,  5, 
Vm  21,  3  u.  ö. 

berg-büi,wi.  bergbewohner :  sg.  nom. 
Hym  2,  1. 

berg-danir,  m.  pl.  bergbewohner, 
poet.  bezeichnung  der  riesen:  gen. 
bergdana  Hym  17,  7. 

bergja  (gö),  gemessen  (ehu):  inf.  Ls 
9,  4,  Gdr  II  43,  8. 

berg-skor,  f.  felsenkluft:  pl.  acc. 
bergskorar  HH  II  25,  3. 

bergs-nQS  (oder  berg-snQ8?  s.  Bugge 
z.  st.)  f.  Vorgebirge:  sg.  acc.  Bm 
15  pr  4. 

ber-harör,  adj.  streitbar  wie  ein 
bär,  bärenkühn:  m.  pl.  acc.  ber- 
haröa  Akv  39,  7. 

ber  ja  (baröa)  1)  schlagen:  prt.  ind. 
sg.  3.  baröi  G&r  17,5,  Fäfnir  .  . 
b.  hQföi  schlug  mit  dem  köpfe,  schüt- 
telte den  köpf  Fm  12;  pl.  3.  grjoti 
|>eir  mik  bqröu  schlugen  {warfen) 
mich  mit  steinen  Hrbl  29,  5;  part. 
prt.  f.  sg.  nom.  bariö  grjoti  gestei- 
nigt Am  84,  2;  b.  ä  ehm  auf 
jmd  losschlagen:  prt.  ind.  sg.  2. 
baröir  Hrbl  38,  2;  2)  erschlagen, 
töten:  inf.  Hm  11,  9;  prs.  ind. 
sg.  3.  H<?ör  berr  hävan  hroörbaöm 
finnig  (d.  i.  i  hei :  vgl.  drepa  i  hei, 
vega  a  bäl)  Bdr  9,  1;  prt.  ind. 
sg.  1.  (mit  suff.  art.)  baröak  Hrbl 
23,  2.  37,  2;  3)  berjask  a)  um 
sich  schlagen:  prt.  ind.  sg.  3.  barö- 
isk  HH  II  19,  7 ;  b)  sich  schla- 
gen mit  jmd,  kämpfen:  inf.  Vsp 
46,  1,  Bm  19,  5  u.  ö.;  prt.  ind. 
pl.  2.  3.  bQröusk  Am  94,  5;  HH  I 
54,  8,  Sd  2  pr  4,  GtSr  II  15,  6; 
part.  prt.  n.  sg.  acc.  barizk  HH  II 
12  pr  11. 

berr,  adj.  nackt,  entblösst;  deutlich, 
offen:  n.  sg.  acc.  bert  Häv  90,  1. 

ber-serkr,  m.  eigentl.  'bärenkleid' , 
'bärenhaut',  bezeichnung  eines  man- 
nes  dem  man  die  fähigkeit  zuschrieb 
sich  in  einen  baren  zu  verwandeln, 
dann  eines  wilden  kriegers  über- 
haupt:  pl.  gen.  berserkja  Hrbl  37, 
1,  Hyndl  24,  5. 


besti-simi 


|38ti-simi,  m.  bastseil:  sg.  acc. 
bestisima  Vkv  13,  3. 
3tr,  adv.  compar.  besser:  Bp  46,4, 
Vkv  28,  2  u.  ö. 
i tri,  adj.  compar.  {got.  batiza)  der 
bessere:  m.  sg.  nom.  Hrbl  3,  4,  Hdv 
71,  4,  Vkv  27,  6  u.  ö.;  acc.  betra 
Gftr  I  10,  6;    pl.  nom.  betri  Skm 

13,  1;  f.  sg.  nom.  acc.  betri  Sg 
16,  2;  Hdv  10,  1.  11,  1;>  n.  sg. 
nom.  acc.  betra  Hdv  10,  4,  HHv 
8,  6,  Fm  31,  1,  Gör  II  12,  6  u. 
ö.  •  Ghv  14,  2 ;  pl.  acc.  betri  Grm 
3,  6;  superl.  beztr,  baztr  {got. 
batists)  der  beste :  m.  sg  nom.  beztr 
Ls  37,  1,  Vm  12,  4,  Hdv  68,  1 
u.  ö.,  baztr  HHv  39,  4  ;  voc.  (siv.) 
bezti  Vkv  39,  2;  acc.  beztan  HH 
I  2,  8,  Akv  7,  5;  n.  sg.  nom.  bezt 
Sg  14,  6,  bazt  Hdv  14,  4.  27,  3; 
acc.  bezt  Grm  18,  4.  43,  4;  ad- 
verbial {am  besten)  bazt  Hdv  48,  2. 
79,  6,  Ghv  15,  4;  pl.  nom.  b(?zt 
Rm  19,  4. 

beygja  (gö)  biegen;  inf.  Bp  35,  5. 

beysta  (st)  schlagen;  rudern:  prt. 
ind.  pl.  3.  beystu  Am  36,  3  (s. 
bakfall). 

biöa  (beiö;  got.  beidan)  1)  warten: 
a)  absol.  inf.  Hm  18,  8;  imper. 
pl.  2.  biöiö  Am  38,  7 ;  prt.  ind. 
sg.  3.  beiö  HH  I  23,  5;  b)  warten 
auf  jmd  od.  auf  etw.  (ehs) :  inf.  Ls 
39,  6,  Hrbl  14,  2  u.  ö.;  prs.  ind. 
pl.  1.  biöum  HH  II  6,  5;  pl.  2. 
biöiö  HH  II  5,  5;  prt.  ind.  sg.  3. 
beiö  Vkv  6,  5;  c)  etw.  (eht)  er- 
warten: prs.  ind.  sg.  1  {mit  suff. 
pron.  u.  negat.)  biöka  ek  |)e8s  bot 
ich  erwarte  nicht  busse  dafür  Vkv 
19,  3;  2)  erdulden  (eht):  prs.  ind. 
sg.  3.  biör  Hdv  15,  6;  prt.  ind. 
sg.  1.  beiö  Gör  18,  5;  part.  prt. 
n.  sg.  acc.  beöit  GSr  I  3,  8.  4,  6; 
3)  unpersönl.  prs.  ind.  sg.  3.  biör 
'es  hat  zeit'  Hdv  41,  6. 

biöill,  m.  freier:  sg.  nom.  HHv  5 
pr  10. 

biöja  (baö;  got.  bidjan)  durch  worte 
sn  wünsch  od.  willen  zu  erkennen 
geben :  1)  anordnen,  befehlen :  a)  mit 
nachfolgendem  inf. :  prt.  ind.  sg.  3. 
baö  Hrbl  8,  5,   HH  I  30,  1,  Od 

14,  5;  b)  mit  acc.  c.  inf.:  prt.  ind. 
sg.  3.  baö  Od  15,  2.  3;  c)  mit 
nachfolgendem  at:  prt.  ind.  sg.  3. 


biöja. 
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baö  HHv  5  pr  1;  2)  bestimmen: 
mit  acc.  c.  inf.  prs.  ind.  sg.  3.  biör 
Grm  3,  2;  prt.  ind.  sg.  3.  baö 
Hlr  9,  5.  10,  5,  HH  1 4,  8;  pl.  3. 
baöu  HH  12,5;  3)  jmd  (ehn) 
auffordern,  mit  nachfolg.  inf. :  prs. 
ind.  sg.  1.  biö  Hdv  130,  5 ;  imper. 
sg.  2.  biö  8km  16,  1;  pl.  2.  biöiö 
HH  I  23,  1;  prt.  ind.  sg.  1.  3. 
baö  Od  28,  1;  Hym  3,  5,  Rp  36,  7, 
Sf  5,  mit  blossem  inf.:  Rm  5  pr  7 ; 
4)  jmd  (ehn)  beauftragen,  mit  nach- 
folg, inf. :  prt.  ind.  sg.  3.  baö  Hrbl 
8,  2;  5)  etw.  (ehs)  erbitten:  inf. 
prk  29,  4,  HH  I  22,  4 ;  prs.  ind. 
sg.  2.  biör  Hm  9,  7;  part.  prt. 
n.  sg.  acc.  beöit  prk  32,  4;  mit 
nachfolg,  at :  inf.  Hyndl  4,  2 ;  für 
jmd  (ehm)  etw.  (ehs)  erbitten:  inf. 
Hdv  37,  5;  prt.  opt.  pl.  3.  bseöi 
Dr  14;  6)  bitten,  a)  mit  acc.  c. 
inf:  prs.  ind.  sg.  1.  biö  Ls  16,  1; 

b)  mit  at  c.  opt.:  inf.  F 303b  23; 

c)  jmd  (ehn)  bitten,  a)  mit  nach- 
folg, gen.  der  sache  (ehs) :  inf.  Hrbl 
29,  8,  Sg.  65,  1;  prs.  ind.  sg.  1. 
biö  Vsp  4,  1;  prt.  ind.  sg.  1.  baö 
Am  38,  5;  ß)  mit  nachfolg,  inf.: 
inf.  Sd  9,  6;  prs.  ind.  sg.  3.  biör 
HHv  36,  5,  Sd  2  pr  22;  pl.  3. 
biöja  F  304a  2;  imper.  sg.  2.  biö 
Vkv  39,  3;  pl.  1.  biöjum  Hyndl 
2,  1;  prt.  ind.  sg.  3.  baö  Skm  5; 
y)  mit  nachfolg,  at  c.  opt. :  inf.  Ls 
6,  4,  Akv  3,  5;  prs.  ind.  sg.  1. 
biö  HHv  41,  1;  prt.  ind.  sg.  3. 
baö  HH  II  41,  8,  Dr  13;  part. 
prt.  n.  sg.  nom.  beöit  G&r  II  40,  8 
{Bugge,  Fkv.  426  a);  7)  um  ein 
mädchen  (ehr)  werben:  inf.  Br  19,  4, 
Sg  3,  2  u.  ö.;  prt.  ind.  sg.  3.  baö 
HHv  30  pr  2;  pl.  3.  bäöu  Mp 
41,  1,  Sf  4;  part.  prt.  n.  sg.  acc. 
beöit  Dr  10\;  für  jmd  (til  handa 
ehm)  um  ein  mädchen  (ehr)  werben : 
inf.  HHv  7,  Grp  35,  4.  36,  6; 
8)  beten,  a)  absol.:  inf.  Hdv  142,  5; 
b)  mit  nachfolg.  acc.  c.  inf:  inf. 
Sd  34,  6;  prs.  ind.  sg.  1.  biö 
Hyndl  49,  7 ;  9)  jmd  (ehm)  etw. 
(ehs)  anwünschen:  inf.  Hdv  135,  5; 
prs.  ind.  sg.  2.  biör  HH  II  33,  4; 
part.  prt.  n.  sg.  nom.  beöit  Hdv 
125,  10;  10)  sich  (ser)  etw.  (eht) 
wünschen:  prs.  ind,  sg.  3.  biör  Am 
81,  2. 
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bifask  —  bjofla. 


bifask  (fö)  beben,  zittern:  inf.  Fm 
7,  6;  prs.  ind.  sg.  3.  bifask  Skm 
14,  4,  Akv  23,  7.  25,  7;  prt.  ind. 
sg.  3.  biföisk^rfc  12,  4,  Akv  23,  9. 

25,  9. 

bil  (Bil),  /'.  eigenname  einer  göttin, 
dann  göttin  überhpt:  sg.  voc.  linn- 
vengis  b.  göttin  des  schlangenlagers 
(des  goldes)  d.  i.  frau  Od  30,  3. 

b  i  1  a  (aö)  nachgeben,  nachlassen,  schlaff' 
werden:  prs.  ind.  sg.  3.  bilar  Hdv 
124,  7,  lopt  b.  'verliert  die  belebende 
kraft'  (Lüning)  Hyndl  42,  4. 

bin  da   (batt;    got.   bindan)    binden, 

1)  fest  binden,  anbinden,  zusammen- 
binden: inf.  Bp  9,  5,  HHII38,  5, 
Gör  1 9,  6;  prs.  ind.  sg.  3.  bindr 
F  305a  10;    imper.  sg.  2.  bitt  Fm 

40,  1;  part.prt.  m.  pl.  nom.  bund- 
nir  Skm  10  pr.  3;  n.  sg.  acc. 
bundit  Häv  100,  6;  f.  pl.  dat. 
bundnum  rQndum  fest  zus.  gefügten 
Schilden  Akv  14,  7  (anders,  aber 
kaum  richtig  Wisen,  EE  128,  da 
bundr  lbunt*  im  nordischen  sonst 
nicht  nachweisbar  ist) ;  b.  y  f  i  r  ver- 
binden: inf.  Sg  32.  8;  2)  fesseln 
(ehn  ehu  oder  meö  ehu):  inf.  Ls 
49,  6,  Hm  11,  9  u.  ö.;  prt.  ind. 
pl.  3.  bundu  Vkv  13,  4,  Akv  21,  4; 
pari.  prt.  m.  sg.  nom.  bundinn  Ls  6. 

41,  6.  65  pr.  2;  3)  sich  bekleiden 
mit  etw.  (ehu):  imper.  sg.  2.  (mit 
suff.  pron.)  bittu  prk  11,  5;  pl.  1. 
bindu  (ver)  prk  14,  5;  prt.  ind. 
pl.  3.  bundu  prk  18,  1;  inf.  c. 
refl.  bindask  prk  16,  5. 

birkinn,  adj.  abgeschält,  der  rinde 
beraubt,  daher  trocken  (vgl.  norweg. 
birkjen,  berkjen  hart,  trocken,  un- 
schmackhaft, Aasen  52a):  m.  sg. 
acc.  Gör  II  12,  10  (s.  FJ  z.  st). 

bita  (beit;  got.  beitan)  1)  beissen, 
essen,  fressen:  inf.  prk  25,  4.  6; 
prs.  ind.  sg.   3.   bitr  Grm   25,    3. 

26,  3.  35,  4;    pl.  3.  bita  Akv  11,  6; 

2)  schneiden  (von  waffen) :  prs.  ind. 
pl.  3.  bita  Häv  146,  6,  Hm  25,  6; 
opt.  sg.  3.  biti  HH  II 31,  1;  prt. 
ind.  sg.  3.  beit  HHv  38,  6,  Sd  1,  1; 

3)  schädigen,  verletzen,  verderben 
(ehn):  inf.  Häv  117,  1,  HH  II 
29,  2,  Sg  64,  1. 

bitla  (aö)  zäumen,  aufzäumen:  part. 

prt.  n.  pl.  nom.  bitluö  HH  I  52,  1. 

bitr  adj.  (vgl.  got.  bäitrs)    1)  scharf, 


schneidend:  m.  sg.  dat.  bitrum  Um 
26,  2;  2)  schneidig,  kühn:  m.  sg. 
acc.  bitran  Fm  5,5;  3)  kräftig, 
wirksam:  m.  pl.  acc.  bitra  Od  6,  7: 
4)  schmerzlich:  superl.  m.  sg.  acc. 
bitrastan  Gör  I  3,7. 

bit-sott,  f.  krankheit  beim  vieh  die 
durch  den  biss  von  Ungeziefer  er- 
zeugt wird:  pl.  dat.  bitsottum  Häv 
136,  13. 

bitall,  m.  qebiss:  sg.  gen.  bituls 
Akv  29,  4/ 

bjarg,  n.  s.  berg. 

bjarga  (barg;  got.  bairgan)  1)  bergen, 
retten,  schützen  (ehm,  ehu):  inf. 
Häv  152,  3,  Od  29,  8  u.  ö.;  prs. 
ind.  sg.  3.  bergr  Hym  22,  2,  Fm 

17,  2;  opt.  sg.  1.  (mit  suff.  pron. 
u.  neg.)  bjargigak  Häv  150,  5; 
prt.  ind.  sg.  3.  barg  HHv  27,  5, 
HH  I  31,  3;  part.  prt.  n.  sg.  nom. 
acc.  borgit  HHv  29,  5;  Sd  10,  2; 
2)  spec.  zur  geburt  verhelfen,  ans 
licht  befördern  (ehm;  vgl.  Heinzel, 
WSB  109,  695);  inf.  Bp  44,  6, 
Sd  9,  2;  3)  begraben  (ehm):  prs. 
opt.  sg.  2.  bjargir  Sd  33,  2. 

bjarg-rünar,  f.  pl.  'bergerunen' , 
angewandt  um  bei  kreissenden  eine 
glückliche  geburt  zu  erzielen  (vgl. 
bjarga,  2)  nom.  acc.  Sd  19,  2; 
Sd  9,  1. 

bjart-haddaör,  part.  prt.  mit  glän- 
zendem {blondem)  haar:  n.  sg.  acc. 
bjarthaddat  Grp  33,  6. 

bjart-litaör,  part.  prt.  von  heller, 
glänzender  färbe:  f.  sg.  voc.  bjart- 
lituö  HHv  7,  3. 

bjartr,  adj.  (got.  bairhts)  1)  hell, 
licht,  glänzend :  m.  sg.  nom.  Gör  I 

18,  5 ;  f.  pl.  acc.  bjartar  Sg  49,  8; 
compar.  f.  sg.  wow.bjartariJfy>28,  9; 
2)  von  weisser  hautfarbe:  m.  sg. 
nom.  Vsp.  54,  6;  dat.  bJQrtum  Gör 
III  8,  2 ;  pl.  nom.  bj  artir  Bp  34,  6 ; 
f.  sg.  nom.  bJQrt  Grp  15,  3,  Gör  II 
1,  3  u.  ö. 

bjöö,  n.  (got.  biu|)s?  biu|)?)  runde 

platte  und  zwar  1)  kleiner  runder 

tisch:  sg.  acc.  bjoö  Bp  4,  8.  30,  4. 

31,  4;    2)  runde  schüssel:  sg.  acc. 

Akv  22,  9.  24,  5;    dat.  bjoöi  Akv 

23,  8.  25,  8.  Vgl.  bjQö. 
bj  oöa  (bauö;  got.  biudan)  1)  anbieten: 

inf.  Häv  91,  2,   Grp  33,  5  u.  ö.; 

prs.  ind.  sg.  3.  byör  HH  II  34,  1; 
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prt.  ind.  sg.  3.  bauö  HHv  30  pr  7, 
Od  20,  1  u.  ö.;  pl.  1.  buöu  (vit) 
Od  24,  1;  pl.  3.  buöu  Sg  2,  1, 
Od  19,  5;  2)  darbieten,  darreichen, 
gewähren:  inf\  HHv  7,  4;  prt. 
ind.  sg.  3.  bauö  Grm  2,  3;  part. 
prt.  m.  sg.  nom.  boöinn  Sd  20,  2; 

3)  schaffen,  bereiten:  inf.  Hrbl  41, 1; 

4)  jmd  (ehm)  zu  etw.  (til  ehs,  ä  eht) 
einladen:  prt.  opt.  pl.  3.  byöi  Am 
27,  5;  part.  prt.  n.  sg.  acc.  boöit 
Ls  52,  3,  Am  11,  4;  5)  auffor- 
dern (ehm):  imper.  pl.  2.  bjoöiö  HH 
I  53,  1 ;  6)  ankündigen,  mitteilen : 
prt.  opt.  sg.  3.  byöi  Akv  8,  4;  7) 
mit  advv.:  b.  heim  jmd  (ehm)  ein- 
laden: prt.  ind.  sg.  3.  bauö  Dr  6; 
pl.  3.  buöu  Am  7 ,  1;  part.  prt. 
n.  sg.  nom.  boöit  Häv  67,  2;  b.  til 
darbieten,  geben:  imper.  pl.  2. 
bjoöiö  Am  56,  8. 

björr,  m.  bier:  sg.  nom.  Alv  35,  2; 

dat.  bjori  Vkv  28, 1,  Akv  1,  8  u.  ö.; 

acc.  björ  Hyndl  48,  6,  HH  1 18,  8, 

Sd  5,  1. 
björ-reifr,    adj.    durch   biergenuss 

aufgeregt:   m.   sg.   acc.    bjorreifan 

Ls  18,  5. 
bjor-salr,   m.  biersaal,   trinksaal: 

sg.  nom.  Vsp.  38,  7. 
bjor-veig,   /.   bier:   sg.   acc.   Hym 

8,  8. 
bJQö,  f.  erdfläche,  land.pl.  dat.  bJQ- 

öum  (bjoöum  Hild.)  Vsp  7,  2  (vgl. 

Mogk,  Beitr.  7,  231;  K.  Gislason, 

Njdla  II,  178 ;  Bugge,  ,Stud.  s.  6 

anm.  3;  Bj.  Magnüsson  Olsen,    Ti- 

marit  15,  37). 
bjorn,  m.  bär:   sg.  nom.   acc.   Hm 

25,   4;  Am  16,   1;     gen.    bjarnar 

Häv  85,  7,  Sd  16,  1,  F  305b  14; 

pl.  nom.  birnir  Akv  11,  5;     acc. 

bjornu  HH  II  8,  5.  —  Als  männl. 

eigenname  F  305a  16. 
blä-fär,  adj.  blau  gesprenkelt:   m. 

sg.  acc.  bläfän  Bp  28,  8. 
bla-hvitr,  adj.  bläulich  weiss :  f.  pl. 

nom.  (sw.)  blähvitu  Ghv  4,  8,  Hm 

7,  2. 
blakk-fjallr,   adj.  mit  schwarzem 

feil:  m.  pl.  nom.  blakkfjallir  Akv 

11,  5. 
blakkr,  adj.  dunkelfarbig,  schwarz: 

m.  sg.  acc.  (sw.)  blakka  Ghv  19,  2. 

—  Als   pferdename   F   304b    19, 

305  a  16. 


1.  blanda  (blett;  got.  blandan)  ver- 
mischen (eht  ehu);  1)  im  eigentl. 
sinne:  inf.  Am  82,  4;  prs.  ind. 
sg.  1.  blend  Ls  3,  6;  prt.  ind. 
sg.  1.  blett  Am  79,  8 ;  part.  prt. 
m.  sg.  acc.  blandinn  Hyndl  48,  7, 
Sd  5,  3;  n.  sg.  acc.  blandit  Vsp 
29,  6;  bl.  s  am  an  ehu  etw.  ver- 
mischen: prs.  ind.pl.  3.  blanda  Fm 
14,  5 ;  prt.  ind.  pl.  1.  blendum  Ls 
9,  3;  blandasksicft  vermischen  (ehu): 
prs.  ind.  pl.  3.  Alv  18,  5;  2)  übertr. 
inf.  geöi  skaltu  viö  hann  bl.  innige 
Seelengemeinschaft  mit  ihm  eingehen 
(Lüning)  Häv  44,  4;  part.  prt.  f. 
sg.  nom.  J)ü  ert  .  .  meini  blandin 
mJQk  bei  dir  überwiegen  die  bösen 
eigenschaften  die  guten  Ls  32,  3. 
56,  3. 

2.  blanda  (aö)  mischen,  vereinigen: 
part.  prt.  n.  sg.  nom.  sifjum  er  |)a 
blandat  das  ist  innige  freundschaft 
Häv  123,  1  (vgl.  Cpb  I,  460). 

blär,  adj.  schwarzblau,  schwarz :  m. 

sg.  dat.  bläm  Grm  27 ;    f.  pl.  nom. 

blär  Sd  10,  8. 
bläsa  (bles;  got.  uf-blesan)  1)  blasen 

(auf  einem  Instrumente):  prs.  ind. 

sg.  3.   blaess  Vsp  47,  5;    2)  etw. 

(ehu)  ausschnauben:  prt.  ind.  sg.  3. 

bles  Fm  7. 
blä-svartr,  adj.  schwarz  wie  kohle, 

rabenschwarz :  n.  pl.  nom.  bläsvQrt 

HH  I  51,  7. 
b  1  a  u  ö  r ,  adj.  blöde,  furchtsam,  feig  : 

m.  sg.  nom.  Fm  6,  6;    gen.  (siv.) 

blauöa    Akv   23,    4.    25,    6;    dat. 

blauöum  Hm  15,  5. 
bleikr,    adj.  gelblich   glänzend:    m. 

pl.  dat.  bleikum  Akv  14,  8 ;    n.  sg. 

nom.  bleikt  Bp  34,  5. 
bleyöi,  f.  furchtsamkeit :  sg.  dat.  Sd 

21,  3.  25,  3. 
bliöliga,  adj.  auf  freundliche  weise: 

Bm  12,  2. 
bliör,    adj.    (got.   bleif>s)     1)   mild, 

freundlich:  m.  sg.  nom.  Am  30,  5; 

f.  sg.  nom.  bliö  Am  33,  2 ;    n.  pl. 

nom.  bliö  Ls  32,  5,  Grm  6,  2  u.  ö. ; 

2)  lieblich:   n.  pl.  nom.  (sw.)  bliöu 

Od  7,    3;    3)   angenehm,   zuträg- 
lich: compar.  n.   sg.  nom.  bliöara 

HH  II  25,  7. 
blikja  (bleik)  glänzen,  funkeln:  prt. 

ind.  pl.  3.  bliku  Vkv  8,  3,  F  306a  7. 

Vgl.  K.  Gislason,  Njdla  2,  540. 
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blindr  —  bra. 


blindr,   adj.  (got.  blinds)  blind:  m. 

sg.  nom.  Häv  71,  4.  —  Als  männl. 

eigenname  HH  II  2,  1. 
bloö,    n.  (got.  blöj))    Mut:   sg.    acc. 

HH  II 9,  7,  Hlr  2,  8  u.  ö.;    dat. 

blööi  Vsp  12,  7,  Ls  9,  3,  Hyndl 

10,  6  u.  ö. 
bloö-ormr,    m.  'blutschlange' ,  poet. 

bezeichnung  des  schicertes:  sg.  acc. 

bloöorm  HH  I,  8,  7. 
bloö-refill,    m.    schwertspitze:    sg. 

acc.  c.  art.  bloörefilinn  F  305a  1. 
bloö-rekinn,   adj.  blutbedeckt:    m. 

sg.  nom.  HH  I  9.  8. 
blööugr,  adj.  blutig:  m.  sg.  nom. 

Bdr  3, 1,  Bm  26,  1;     dat.  bloögum 

Vsp  32,  2,  (gegen  Mkffs  conjectur 

blauögura  DA    V,   112,  s.   FJ  I, 

115);      acc.    bloögan    Am    23,    1; 

pl.   dat.  bloögum   Sd  16,  5;    acc. 

blööga  HH  II  12,   4;    f.  sg.  dat. 

blööugri  HH  II  43,   3;     n.    sg. 

nom.  acc.  bloöugt  (kt)  Häv  37,  4, 

HH  II  44  9,  AU  22,  3;  Akv  22, 

9.  24,  5,  Sg  32,  6. 

1.  b Iota  (biet;  got.  blötan) :  1)  opfern: 
inf.  Häv  142,  6;  2)  durch  opfer 
verehren  (ehn):  inf.  Hyndl  4,  1, 
HHv  2,6;  3)  morden  (ehm): 
imper.  sg.  2.  blött  Am  75,  5. 

2.  blota  (aö)  zu  jmd  (ehn)  opfern 
um  etw.  zu  erlangen,  (til  ehs) :  prt. 
ind,  sg.  3.  blotaöi  HH  II 27  pr.  3. 

blotinn,  adj.  weich  gemacht:  f.  pl. 

acc.  blotnar  Gör  II  24,  6  (Bugge, 

Fkv  424b). 
blunda    (aö)    die   äugen    schliessen: 

part.  prs.  m.    sg.    nom.   blundandi 

Rm  11. 
b  1  u  n  d  -  s  t  a  f  i  r ,  m.  pl.  einschläfernde 

runen,  runen  die  die  Wirkung  haben 

jmd  in  zauber schlaf  zu  versenken: 

dat.  blundstofum  Sd  2,  6. 
blaeja,  f.  1)  betttuch,  bettdecke :  sg. 

dat.  acc.  blaeju  Od  5,  8;  Sg  49,  7, 

Od  23,   8  u.  ö.;    pl.   acc.  blsejur 

Bp  23,  9 ;    2)  leichentuch :  sg.  dat. 

acc.  blaeju  GSr  1 13,  1;  Am  100,  3. 
bloeöa  (dd)  bluten:  inf.  HHv  40,  6. 
boö  n.  botschaft,  einladung :  sq.  acc. 

Am  2,  7. 
boöi,  m.  verursacher:  sg.  voc.  nadd- 

el8    b.    'verursacher    des    schwert- 

Sturmes'  (d.  i.   des  kampfes),  poet. 

bezeichnung  eines  helden  Grp  23,  7. 


bogi,  m.  bogen:  sg.  dat.  acc.  boga 
Häv  84,  1;  Akv  7 ,  7 ;  pl.  gen. 
boga  Hm  22,  6. 

bog-limir,  m.  pl.  gebogene  glieder: 
dat.  boglimum  Häv  147,  3. 

bogr,  m.  bug  (eines  pf er  des):  sg.  dat. 
bcegi  Vkv  33,  5;  pl.  dat.  bogum 
Grm  37,  4,  Sg  36,  4;  acc.  bogu 
Grp  13,  6,  Ghv  7,  8. 

bök,  f.  (got.  böka)  gestickter  teppich: 
sg.  acc.  Sg  49,  7;  pl.  nom.  boekr 
Ghv  4,  7,  Hm  7,  1. 

bok-rünar,  f.  pl.  auf  buchenholz 
geritzte  runen  (?):  nom.  Sd  19,  1. 

bolli,  m.  krug:  sg.  dat.  bolla  Bp 
4,  7. 

bolr,  m.  rümpf:  sg.  nom.  HH  II 
19,  7. 

bolstr,  m.  kissen:  sg.  dat.  bolstri 
Gtfr  I  15,  2,  Sg  48,  5. 

borö,  n.  (got.  fötu-baürd)  1)  der  bord 
des  Schiffes:  sg.  dat.  boröi  Hym 
23,  4,  Vkv  33,  3;  2)  tisch:  sg. 
dat.  boröi  Bp  19,  3. 

boröi,  m.  gewebe:  sg.  dat.  acc.  boröa 
Gör  II  17,  1;  Gör  II  15,  5;  pl. 
acc.  boröa  Hlr  1,  6,  Od  16,  2. 

borö-vegr,  m.  der  um  einen  festen 
platz  herumlaufende  erhöhte  rand 
od.  wall:  sg.  nom.  Vsp  28,  5  (vor- 
zuziehen ist  wol  die  lesart  von  H: 
boröveggr  (ringwalV :  Mhff  DA  V, 
77.  99;  vgl.  jedoch  Bugge,  Fkv 
389  a). 

borö-f)ili?  n.  das  plankenwerk  an 
den  seiten  des  schiffes,  das  Schanz- 
kleid: sg.  acc.  Gtfr  I  7,  6. 

borg,  f>  (got.  baürgs)  1)  befestigter 
platz,  bürg:  sg.  nom.  dat.  acc.  Od 
17,  3;  Akv  14,  4,  Hm  11,  10;  Od 
16,  8 ;  gen.  borgar  Vsp  28,  6,  Gör 
II  36,  2,  Hm  24,  6;  pl.  acc.  borgir 
HH  I  3,  3,  Grp  1,  2;  2)  der 
hochgetürmte  Scheiterhaufen:  sg.  acc. 
Sg  65,  6.  66,  1. 

bot,  f.  (got.  böta)  1)  besserung,  ab- 
hilfe:  sg.  acc.  HH  II  43,  12;  2) 
Schadenersatz,  busse  (bes.  im  plur.) : 
sg.  acc.  Vkv  19,  3;  pl.  dat.  bötum 
Grp  46,  1;  acc.  boetr  HHv  24,  6, 
Od  19,  8,  Ghv  12,  4,  bötir  HH  I 
12,  2. 
botn,   m.   der  boden  eines  gefässes: 

sg.  gen.  botns  Gör  III  8,  1. 
brä,  /'.  augenwimper:  pl.  dat.  bräm 
Grm  41,  1;    acc.  brär  HHv  19,  3. 


Iräö,  f.  fleisch  insofern  dass.  men- 
schen od.  tieren  zur  nahrung  dient: 
pl.  acc.  bräöir  HH  II  42,  6. 
räöa-lauss,  adj.  der fleischnahrung 
entbehrend:  m.  pl.  acc.  bräöalausa 
Gör  II  41,  3. 
räöla,  adv.  schnell,  bald:  Am  12,  4. 
räöliga,  adv.  dass.:  HHv  36,  5, 
Fm  39,  5,  Am  27,  5. 
bräör,  adj.  1)  plötzlich:  f.  pl.  nom. 
bräöar  Od  5,  4;  2)  schnell,  hurtig: 
m.  sg.  nom.  Häv  2,  4;  acc.  bräöan 
Ls  45,  2 ;  n.  sg.  acc.  (adv.)  brätt 
schnell,  bald  Hym  29,  3,  Häv  151, 
6  it.  ö. 
bragar-full,  n.  eigentl.  'beeher  des 
fürsten1,  der  dem  andenken  des  ge- 
storbenen königs  beim  erbmahle  vom 
nach  folger  geweihtebecher,  bei  dessen 
leerung  dieser  ein  feierliches  gelübde 
abzulegen  pflegte  (GV  75b),  dann 
überhpt  bezeichnung  des  beim  aus- 
sprechen eines  gelübdes  benutzten 
bechers:  sg.  dat.  bragarfulli  HHv 
30  pr  9.  11.  32,  6. 
bragö,  n.  1)  schnelle  bewegung,  ruck, 
daher  sg.  gen.  bragös  (in  adverb. 
Verwendung)  imnu,  schnell  Am  38, 4; 
ebenso  dat.  af  bragöi  Am  2,  7; 
2)  rasche,  kühne  tat:  sg.  dat.  bragöi 
Am  56,  7;  pl.  acc.  brqgö  Grp 
10,  6;  3)  list:  pl.  dat.  brQgöum 
Bp  46,  3. 
bragnar,  »i.  pl.  männer:  nom.  HH 
II  1,  4,  Grp  27,  4,  Hm  23,  3; 
dat.  brQgnum  Hyndl  3,  5,  HH  I 
22,  7. 

1.  bragr,  m.  der  beste,  ausgezeich- 
netste: sg.  nom.  Skm  33,  2,  Sg 
16,  4. 

2.  bragr,  m.  dichtkunst:  sg.  acc.  brag 
Hyndl  3,  6. 

brä-hvitr,  adj.  mit  weissen  (glän- 
zenden) wimpern:  f.  sg.  acc.  (sw.) 
brähvitu  Vkv  39,  4. 

brälla,brälliga,  s.  braöla,  braö- 
liga. 

brandr,  m.  1)  holzscheit,  feuerbrand: 
sg.  nom.  Häv  57 ,  1;  dat.  brandi 
Häv  57, 1,  Akv  42,  7;  pl.  dat.  mJQk 
er  bräör  sä  er  ä  brQndum  skal  sins 
um  freista  frama  Häv  2,  5,  (der  muss 
hurtig  sein  der  mit  feuerbränden 
sein  glück  versuchen  will'  (Bichert 
s.  1  fg.) ;  eine  andere  erklär ung 
ivonach  b.  =  skiö,  von  Eirikr  Mag- 

Gerin§;,  Edda-Glossar. 
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nüsson,  Cambridge  philol.  soc.  proc. 
1884,  s.  21  ff.  1887,  s.  13  fg.; 
noch  anders, FJ  I,  116  und  Bj. 
Magnüsson  Olsen,  Ark.  9,  223  fg.; 
2)  ein  teil  des  Vorderschiffes,  und 
zwar  wahrsch.  der  Vordersteven  der 
in  dem  gallionbild  (hQfuö)  sn  ab- 
schluss  findet :  pl.  dat.  brQndum  Bm 
17,  6. 

branga ,  f.  verkehrte  Stellung,  klemme, 
Verlegenheit:  (Bugge,  Zz  7,  404; 
anders  Hj.  Falk,  Akad.  afhandl.  til 
S.  Bugge  s.  13  fg.)  sg.  dat.  brqngu 
Hm  21,  3.  —  Vergl.  beinask. 

bräss,  m.  koch  (?):  sg.  acc.  bräs 
Am  60,  1. 

brattr,  adj.  1)  steil,  senkrecht  auf- 
steigend :  f.  pl.  acc.  brattar  HH  II 
25,  4;  auch  von  hochgehenden 
wellen:  m.  sg.  nom  Bm  17,  5,  Sd 
10,  7;  2)  beschwerlich,  schlimm: 
m.  sg.  acc.  brattan  (seil,  kost)  Am 
57,  4  (FJ  I,  131). 

bratt-steinn,  m.  steil  aufragender 
stein,  säule:  sg.  acc.  brattstein  Hym 
29,  4. 

braut,  f.  1)  weg,  Strasse:  sg.  gen. 
brautar  Bp  2,  2.  6,  4  u.  ö.;  dat. 
brautu  Häv  34,  3,  Sd  27,  5  u.  ö. ; 
braut  Hm  27,  4;  pl.  nom.  acc. 
brautir  Fm  41,  2,  Hm  18,  1;  Hrbl 
56,  9,  Vm  47,  6,  Hm  15,  6  u.  ö.; 
2)  Wanderung,  reise:  sg.  dat.  brautu 
Häv  10,  2.  11,  2;  3)  der  acc.  sg. 
(mit  oder  ohne  die  praepp.  ä  u.  i) 
bedeutet  in  adv.  Verwendung  s.  v.  a. 
weg,  fort:  braut  Ls  15,  Hyndl  46, 
1  u.  ö.;  ä  b.  Bm  21,  3,  Fm  36, 
6  u.  ö\;  eine  verkürzte  form  ist 
brot:  ä  b.  Sf.  6,  Fm  22  pr  1 ;  i  b. 
HH  II  20,  i  brott.  F  306a  21. 

brautingi,  m.  herumtreiber ,  land- 
streicher:  pl.  gen.  brautinga  (so  B) 
Hrbl  6,  4. 

bregöa  (brä)  eigentl.  mit  etw.  (ehu) 
eine  schnelle  bewegung  vornehmen, 
daher  1)  werfen,  fortwerfen:  prt. 
ind.  sg.  5.  brä  HH  I  4,  5,  Gör  II 
17,  1;  2)  blank  ziehen,  schwingen: 
inf.  Bp  35,  11,  HH  I  47,  8  u.  ö.; 
prs.  opt.  sg.  2  bregöir  HH  II  31,  2; 
prt.  ind.  sg.  3.  brä  Bp  38,  4;  pl.  3. 
brugöu  til  knifi  zückten  das  messer 
auf  ihn  Am  60,  2;  part.  prt.  n. 
sg.  acc.  sverö  .  .  brugöit  til  miös 
halb  aus  der  scheide  gezogen  Grm 
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54  pr  3;  3)  hineinstecken:  prt.  j 
ind.  sg.  3.  brä  Bm  14  pr  8,  Fm  31  j 
pr  7 ,  Gör  III  8,1;  4)  heraus-  j 
ziehen:  prt.  ind.  sg.  3.  brä  Od  2,  5;  j 

5)  ausstossen :  inf.  HH  II  26 ,   ö;  j 

6)  jmd  (ehm)  mi'6  e£w.  (ehu)  einen  ! 
Vorwurf  machen:  inf.  Am  65,  4;\ 
prs.  ind.  sg.  2.  bregör  HH  I  37,  4, 
Fm  8,  1;  imper.  sg.  2.  (mit  suff.  \ 
pron)  bregöu  Hlr  3,  1;  prt.  ind.  j 
sg.  3.  brä  Hlr  13,  1;  7)  brechen: 
inf.  Alv  4,  1,  Sd  2,  6,  Fm  44,  6; 
prs.  opt.  sg.  3.  bregöi  Alv  3,  6;  prt. 
ind.  sg.  1.  brä  Sd  1,  2;  8)  ver- 
nichten: prt.  ind.  sg.  3.  brä  Am 
76,1;  part.  prt.  n.  sg.  acc.  brugöit 
Hlr  4,  8;  9)  umwickeln:  part. 
prt.  m.  sg.  acc.  brugöinn  gulli  mit 
golddraht  umwickelt  (am  griff)  Br 
20,  2  (FJ  II,  127);  10)  mit  advv. 
und  praepp.:  br.  af  abbrechen: 
prt.  ind.  sg.  3.  brä  HH  1  27,  1; 
br.  um  eht  etw.  übertreffen:  prt. 
ind.  sg.  3.  brä  Am  49,  3;  br.  viö 
preisen: part.  prt.  n.  sg.  nom.  brug- 
öit Am  49,  2;  11)  unpers.  werfen, 
fallen  lassen:  prs.  opt.  sg.  3.  nema 
at  liöi  loföungs  ljoma  bregöi  es  sei 
denn  dass  licht  falle  auf  das  ge- 
folge  des  herschers  (d.  h.  dass  es 
sichtbar  werde)  HH  II  35,  6  (s. 
Grdtv.  und  FJ  z.  st);  prt.  ind. 
sg.  3.  brä  HH  I  15,  1;  12)  breg- 
öask  sich  anstrengen:  prt.  ind.  pl. 
3.  brugöusk  Am  36,  4;  br.  oröum 
sich  worte  zuschleudern ,  streiten: 
inf.  HH  I  46,  6. 

breiöa  (dd;  got.  us-braidjan)  1)  aus- 
breiten: prt.  ind.  sg.  3.  breiddi  faöm 
streckte  die  arme  aus  Bp  16,  3; 
pl  1.  breiddu  (vit)  Od  23,  7 ;  pl.  3. 
breiddu  Bp  23,  9;  2)  überbreiten, 
bedecken:  inf.  Alv  1,  1. 

breiör,  adj.  (got.  braif)s)  breit:  m. 
pl.  acc.  breiöa  prk  15,  6.  19,  6; 
f.  sg.  acc.  breiöa  Sg  65,  5;  n.  sg. 
acc.  (adv.)  breitt  Hdv  150,  4;  com- 
par.  n.  sg.  acc.  (adv.)  bita  breiöara 
mit  breiter  gezogenem,  weiter  auf- 
gerissenem munde  prk  25,  6. 

brek,  n.  heftige  begierde  nach  etw., 
leidenschaftliches  u.  rücksichtsloses 
verfolgen  eines  Zieles:  pl.  nom.  Sg 
20,  8. 

breki,  m.  (vgl.  got.  brikan)  woge:  sg. 
nom.  Rm  17,  5,  Sd  10,  7. 


1.  brenna,  älter  brinna  (brann;  got. 
brinnan)  1)  brennen  (ardere,  flagrare)  : 
inf.  prk  27,  8,  Hyndl  48,  1  'n  ö. ; 
prs.  ind.  sg.  3.  brenn  Grm  29,  8,  Alv 
26,  5  u.  ö.;  brennr  Hdv  51,  2. 
150,  4;  opt.  sg.  3.  brenni  Ls  65,  7; 
part.  prs.  m.  sg.  dat.  brennanda  Hdv 
84,  2 ;  n.  pl.  dat.  brennandum  Häv 
99,  4;  prt.  ind.  sg.  3.  brann  prk 
21,  6,  Vkv  10,  7  u.  ö.;  opt.  sg.  3. 
brynni  Sd  2;  part.  prt.  n.  sg.  nom. 
or  er  |)ar  brunnit  es  ist  dort  heraus- 
gebrannt,  es  ist  eine  lücke  entstanden 
Am  51,  8;  inf.  upp  brenna  empor- 
lodern Häv  70,  4;  2)  verbrennen 
(incendio  consumi) :  inf.  Grm  38,  5, 
Am  15,  7;  prs.  ind.  sg.  3.  brennumk 
[d.  i.  brenDr  mer)  feldr  fyrir  Grm 
1,  6;  prt.  ind.  sg.  3.  brann  Grm 
34,  hann  br.  (verbrannte  sich)  Fm 
31  pr  7;  pl.  3.  brunnu  Akv  43,  6; 
part.  prt.  m.  sg.  nom.  brunninn  Häv 
57,  2;  n.  pl.  nom.  brunnin  Gör 
II  24,  4  (s.  akarn);  br.  inni  in 
einem  brennenden  gebäude  den  feuer- 
tod  sterben:  inf.  Sd  31,  5. 

2.  brenna  (nd;  got.  ga-brannjan) 
1)  brennen  machen,  brennen  (urere) : 
inf.  br.  viö  bolvi  brennen  um  ein 
äusserl.  übel  zu  heilen  Gör  II 39,  6; 
prt.  ind.  pl.  3.  brendu  Vsp  26,  6.  7 ; 
part.  prt.  m.  sg.  nom.  brendr  Skm 
21,  2.  22,  2;  2)  verbrennen  (in- 
cendio delere):  inf.  Ghv  21,  5;  prs. 
opt.  pl.  3.  brenni  Sg  66,  7.  67,  1; 
prt.  ind.  sg.  3.  brendi  Akv  5;  opt. 
pl.  3.  brendi  Gör  1112,9;  part. 
prt.  m.  sg.  nom.  brendr  Häv  71,  5; 
pl.  acc.  brenda  Am  38,  3;  f.  sg. 
nom.  brend  Häv  80,  2,  Helr  4,  Am 
84,  1:  n.  sg.  dat.  brendu  Hyndl 
41,  2;    acc.  brent  HHv  5  pr  11. 

bresta  (brast)  1)  zerspringen,  zer- 
brechen: inf.  Hlörriöi . .  let  br.  bratt- 
stein  gleri  Hess  den  p feiler  zersprin- 
gen mit  hilfe  des  glases,  zerschmet- 
terte mit  dem  glase  den  pfeiler 
Hym  29,  3;  part.  prs.  m.  sg. 
dat.  brestanda  (zerbrechlichem)  boga 
Häv  84,  1;  br  s  u  n  d  r  dass. :  prt . 
ind.  pl.  3.  brustu  Am  63,  8;  2) 
krachen :  prt.  ind.  sg.  3.  brast  HH 
I  28,  3. 

brestr,  m.  1)  bruch:  sg.  acc.  brest 
Vkv  27,  2;  2)  getöse,  krachen: 
sg.  nom.  F  304a  35. 


bretta 


bniör. 
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bretta  (tt)  emporrichten:  prs.  ind. 
sg.  3  brettir  HHv  20,  3. 

brigö,  f.  Veränderlichkeit,  wankel- 
mut:  sg.  nom.  Häv  83,  6. 

brigör,  adj.  veränderlich,  'wankel- 
mütig, unzuverlässig:  m.  sg.  nom. 
Häv  90,  3;  dat.  brigöum  Häv 
123,  5. 

brim,  n.  brandung,  wogende  see:  sg. 
nom.  Grm  38,  4,  HH  I  29,  5. 

brim-dyr,  n.  (br  andung  stier7 ,  poet. 
bezeichnung  des  schiff  es:  pl.  nom. 
HH  I  51,  7. 

brimir,  m.  schwert:  sg.  gen.  brimis 
HH  II  9,  8.  25,  8. 

b  r  i  in  -  r  ü  n  a  r ,  /.  pl.  ^randungsrunen7, 
runen  deren  Zauberkraft  die  bran- 
dende see  zu  beschwichtigen  vermag : 
acc.  Sd  10,  1. 

brim-svin,  n.  'brandungsschwein' , 
poet.  benennung  des  ivalfisches:  pl. 
acc.  Hym  27,  8. 

bringa,  f.  brüst:  sg.  dat.  bringu 
Rp  16,  6.  28,  6. 

brjost,  n.  (vgl.  got.  brusts,  f.  pl.) 
brüst  (auch  im  plur.) :  sg.  nom.  acc. 
Rp  28,  10;  Bdr  3,  2,  Häv  83,  6 
u.  ö.;  dat.  brjosti  prk  15,  5,  Alv 
36,  1,  Fm  7,  2  u.  ö.;  pl.  dat. 
brjostum  Häv  8,  6.  9,  6,  Fm  24,  7. 

brjost-kringla,  f.  ringförmiger 
brustschmuck  :pl.  acc.  brjostkringlur 
Vkv  25,  7.  36,  3. 

brjota  (braut)  1)  brechen,  abbrechen, 
zerbrechen:  prt.  ind.  sg.  3.  braut 
Hym  19,  1;  pl.  3.  brutu  (seil. 
skip)  litten  Schiffbruch  Grm  4; 
opt.  sg.  3.  bryti  Hym  28,  8,  Am 
f  -  25,  5;  part.  prt.  f.  sg.  nom. 
brotin  Grp  16,  1;  n.  sg.  dat. 
brotnu  Häv  85,  6;  acc.  brotit  Vkv 
26,  6,  F  304a  38;  sich  brechen 
(vom  wasser) :  prt.  ind.  sg.  3.  braut 
F  304a  19;  2)  niederbrechen,  zer- 
stören: part.  prt.  m.  sg.  nom.  bro- 
tinn  Vsp  28,  5 ;  f.  sg.  nom.  brotin 
Od  17,  3;  unpers.  |)ä  er  (zag) 
borgir  braut  i  Brälundi  HH  I  3,  3 
(Bugge,  Fkv408a);  br.  uppm'eder- 
reissen:  prt.  opt.  sg.  3.  bryti  Am 
16,  2;  3)  zu  nichte  machen,  ver- 
eiteln: part.  prt.  n.  sg.  acc.  brotit 
HH  II  15,  8. 

brjotr,  m.  zerbrecher,  vernichter:  sg. 
voc.  Hym  17,  7. 


broddr,  m.  spitz  zulaufender  gegen- 
ständ: 1)  schivert spitze:  sg.  dat. 
broddi  Akv  42,  1;  2)  Schiffsschna- 
bel :  sg.  dat.  broddi  HH  II  22,  6. 

broöir,  m.  (got.  brö{)ar)  bruder:  sg. 
nom.  voc.  Vsp  33,  5,  Hrbl  9,  5,  Vkv. 
23,  3  it.  ö. ;  Akv  17,  1,  Hm  26,  1 ; 
gen.  acc.  brööur  Fm  33,  8,  Sd  35,  4, 
Sg  34,  8  u.  ö. ;  Vkv  23,  3,  Fm  25,  4, 
Am  48,  3  u.  ö. ;  dat.  brceör  Ls 
32,  4,  Sg  32,  5,  Od  19,  7  u.  ö., 
broöur  Grm  31,  Hyndl  40,  7,  Hlr 
8.6:  pl.  nom.  acc.  broeör  Vsp 
46,  1,  Fm  39,  4,  Akv  16,  3  u.  ö. ; 
Gör  III  6,  4,  Am  72,  2,  Hm  10,  1 
u.  ö.;  gen.  brceöra  Vsp  65,  6,  Sg 
1,  6,  Am  25,  6  u.  ö. ;  dat.  broeörum 
Rm  5,  3,  Od  10,  7  u,  ö. 

broöur-bani,w.  jmd  der  den  bruder 
eines  anderen  erschlagen  hat :  sg. 
nom.  Skm>16,  6;  dat.  acc.  broöur- 
bana  Häv  87,  1;  Ls  17,  6. 

brok,  f.  hose  (Weinh.  163):  pl.  gen. 
broka  Häv  61,  4;  acc.  broßkr  Hrbl 
6,  5. 

brot,  adv.  s.  braut. 

brotna  (aö)  bersten,  zerbrechen :  inf. 
HH  I  29,  6;  prs.  ind.  sg.  3.  brot- 
nar  Ls  61,  6,  Häv  87,  6,  Fm  15,  4; 
prt.  ind.  sg.  3.  brotnaöi  Hym  12,  8 ; 
pl.  3.  brotnuöu  prk  21,  5,  Am 
36,  6. 

brü/l  brücke:  sg.  acc.  Fm  15,  5; 
gen.  hm&r  HH  II  48,  6,  Sd  16,  6; 
pl.  gen.  bnia  Grm  44,  6. 

brüö-fe,  n.  braut geschenk,  geschenk 
das  von  der  braut  den  verwandten 
des  bräutigams  dargebracht  wird: 
sg.  gen.  brüöfjär  prk  29,  3.  32,  3. 

brüör  f.  (got.  brü|>8)  1)  weib  das 
einem  manne  verlobt  ist  od.  bereits 
Umgang  mit  demselben gepflogenhat  : 
sg.  nom.  voc.  Alv  1,  2,  HH  I  43, 
1  u.  ö.;  Hyndl  49,  3,  HHv  41,  2; 
gen.  brüöar  prk  11,  6,  Alv  2,  6, 
Vkv  19,  2  u.  ö.;  dat.  acc.  bruöi 
Vkv  33,  9;  prk  30,  4,  HHv  32,  5, 
Sg  53,  4;  pl.  nom  acc.  brüöir  Gör 
I  3,  2;  prk  25,  3.  5,  Hrbl  23,  3 
u.  ö.;  2)  weib  im  allgem.:  sg.  nom. 
voc.  Grm  11,  5,  Akv  42,  7  u.  ö.; 
HHv  7,3,  Sg  25,  7  u.  ö.;  gen. 
brüöar  Vsp  1,  8,  Häv  85,  5;  acc. 
brüöi  Grm  39,  6,  Grp  40,  7,  Akv 
8,  1;  pl.  nom.  acc.  bruöir  (es  ist 
nur  Sigrün  gemeint,  vgl.  K.  Gislason, 
4* 
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Njäla  II  562  fg.)  HH  II  45,  9; 

HHv  17,  4,  Sd  28,  3. 
b  rüg  ginn,  part.  prt.  (von  einem  st. 

vbm  *bryggva)  gebraut:  m.  sg.  nom. 

Bdr  7,  2. 
brullaup,  n.  (assim.  aus  brüö-hlaup) 

brautlauf,  hochzeit :  pl.  nom.  Grp 

43,  1. 
brün,  f.   augenbraue:    sg.  nom.  Rp 

28,  9;    pl.  acc.  brynn  HHo  19,  3. 
brün-hvitr,  adj.  mit  weissen  [glän- 
zenden)  augenbrauen:  f.   sg.    nom. 

brünhvit  Hym  8,  7. 
brünn,  adj.  braun:  f.  sg.  gen.  brün- 

nar  Vkv  10,  5. 
brunnr,  m.  (vgl.  got.  brunna)  quelle: 

sg.  dat.  brunni  Vsp  22,   8.  24,  4, 

Häv  110,  3. 
brynja,     /'.     (got.     brunjö)    brünne, 

panzer:  sg.  nom.  HH  II  7,  5,  Grp 

16,  1,  c.  art.  brynjan  8d  6;  dat. 
acc.  brynju  HH  I  6,  1,  Grp  15,  3 
u.  ö.;     Grp  15,  7,   Sd  1,   1  u.  ö., 

c.  art.  brynjuna  Sd  8;  pl.  nom. 
acc.  brynjur  Vkv  8,  2,  HH  1 16,  5; 
Äkv  7,  8,  Am  41,  2  u.  ö.;  dat. 
brynjum  Grm  9,  6. 

brynjaör,  adj.  mit  einer  brünne  be- 
kleidet:  m.  sg.  acc.  brynjaöan  HH 
I  38,  7 ;  pl.  dat.  brynjuöum  Gör 
III  5,  6. 

bryn-|)ing,w.  'panzerver Sammlung'' , 

d.  i.  kämpf:  sg.  gen.  brynf)ings 
Sd  5,  2. 

bryti,  m.  haushofmeister :  sg.  nom. 
Am  58,  2. 

brokun,  f.  getöse,  kämpf  lärm:  sg. 
nom.  Hyndl  24,  5  (vgl.  jedoch 
Sijmons  zu  st). 

b  ü ,  n.  1)  gehöft  nebst  zugehörigem 
landbesitz:  sg.  nom.  acc.  Häv  36,  1. 
37,  1;  Rp  23,  10:  dat.  büi  HHv 
4,  4.  17,  5,  Hlr  4,  7;  pl-  dat. 
biium  Rp  39.  2;  acc.  bii  Hrbl 
6,  2,  Od  20,  2:  2)  abbau ,  Vor- 
werk: sg.  dat.  büi  Häv  82,  6. 

b üa  (bjo;  vgl.  got.  bauan)  1)  zubereiten 
(eht):  prt.  ind.  sg.  3.  bjo  HH  II 
45  pr  1;  part.  prt.  n.  sg.  acc. 
büit  Ls  1;  2)  bes.  einen  ivohnsitz 
zubereiten,  ein  hauswesen  gründen : 
prt.  ind,.  pl.  3.  bjuggu  Rp  23,  7; 
daher  3)  bewohnen  (eht):   Inf  prk 

17,  6;  prs.  ind.  pl.  3.  biia  Vsp 
64,  5;  part.  prt.  n.  sg.  acc.  bu.it 
HHv  15,  5 :    4)  intrans.  sn  auf  ent- 


halt haben,  hausen,  wohnen:  inf. 
HHv  14,  6;  prs.  ind.  sg.  1.  by 
Alv  3,2;  sg.  3.  byr  Vsp  41,  1, 
Hym  5,  1  u.  ö.;  pl.  3.  büa  Hrbl 
44,  3;  opt.  sg.  3.  büi  Häv  34,  3: 
prt.  ind.  sg.  3.  bjo  Grm  11,  2,  Rp 
40,  4  u.  ö.;  pl.  3.  bjuggu  Rp  12, 
2.  24,  2  u.  ö.;  5)  mit  präpp.: 
b.  af  ehu  sich  einer  sache  entle- 
digen: inf.  Fm  38,  3 ;  b.  til  ehs 
etw.  vorbereiten,  die  vorarbeiten  zu 
etw.  treffen:  prt.  ind.  sg.  3.  bjo 
Rp  16,  4;  b.  um  eht  sich  mit  etw. 
befassen:  prt.  ind.  sg.  3.  bjo  Sg 
40,  3; 

part.  prt.  1)  ausgerüstet ,  ge- 
schmückt (ehu) :  m.  sg.  acc.  bloöorm 
büinn  ein  schön  verziertes  schwer t 
HH  I  8,7 ;  pl.  acc.  büna  (huna  R) 
Gör  II 14,  10  (FJ II  129b) ;  f.  pl. 
nom.  bünar  G8r  I  3,  3,  Am  27,  3; 
n.  pl.  nom.  büin  HH  1  24,  4. 
51,  8;  2)  bereit  zu  etw.:  m.  sg. 
nom.  büinn  Grp  18,  4,  Rm  21,  3; 
pl.  acc.  büna  veröa  sich  bereit  zu 
halten  HH  I  23,  4;  f.  sg.  nom. 
büin  nahe  daran  Gifr  I  3;  acc. 
büna  HHv  36,  6;  pl.  acc.  bünar 
Od  28,  2. 

buölungr,  m.  mann  der  von  einem 
gebieter  (*buöli)  abstammt ,  könig, 
fürst:  sq.  nom  voc.  HHv  2,  5,  HH 
I  12,  lu.  ö.;  HH  I  57,  1.  5.  II 
43,  11;  gen.  buölungs  HHv  26,  10; 
dat.  buölungi  HHv  40,  5. 

bugr,  m.  biegung ,  krümmung;  ge- 
krümmter gegenständ,  ring :  pl.  dat. 
meö  bugum  (=  meö  hringum ,  GV 
285a)  gänzlich,  alles  in  allem,  wenn 
man  alles  mitzählt  Grm  24,  3  (FJ 
I,  118a). 

bür,  n.  frauengemach:  sg.  dat.  büri 
GSr  II  1,  3,  Od  16,  1. 

burr,  m.  (got.  baür)  söhn:  sg.  nom. 
burr  Vsp  58,  10,  prk  1,  7  u. 
ö.;  gen.  burar  Gj,m  50,  5,  Sg 
39,  6;  dat.  acc.  bur  Grm  43,  6\; 
Ls  27,  3,  Hyndl  6,  8  u.  ö.  pl. 
nom.  burir  Vsp  65,  5,  HH  II 
34,  8:  gen.  bura  Gör  II  34,  8; 
dat.  buruni  HH  I  22 ,  8,  Gür  II 
33,  3;  acc.  buri  Gör  II  17,  2, 
Äkv  39,  8,  Hm  10,  2.  22,  5. 

bü-staör,  m.  wohnort:  sg.  acc. büstaö 
F  303a  9. 

bygö,/".  Wohnsitz,  besitzung:  pl.  acc. 


*>ygg  —  dagr. 


Ibvgöir  Bp  36,  10,  HHv  10,  6,  Grp 
19,  2. 
jgg,  n.  getreide,  bes.  gerste:  sg.  nom. 
Alv  33,  1. 
byggja,    byggva    (gö)    1)   intrans. 

wohnen,   hausen:  inf.    Vsp   66,  6; 

prs.  ind.  sg.  3.  byggvir  Grm  15,  5; 

pl.  1.  byggjum  Skm  20,  6;    prt.  ind. 

sg.  3.  bygöi  Vsp  6,   2;    2)  trans. 

bewohnen    (eht):   prs.    ind.    sg.    3. 

byggvir  Grm  11,  4,  byggir  Grp  1,  1 ; 

pl.  3.  byggja  Vsp  65,  5,  Vm  51,  2; 

prt.  ind.  sg.  2.  bygöir  HH  II  12,  3. 
byröa   (rö)  weben:  prt.   ind.  pl.    1. 

byröu  (vit)  Gör  II  15,  5. 
byrör,  f.  (vgl.   got.  baurf)ei)  bürde, 

last:  sg.   acc.   byröi  Häv    10,    1. 

11,  1;    pl.  acc.  byröar  Bp  9,  6. 
byrgja  (gö)  einschliessen :  pari.  prt. 

f.  pl.  nom.  byrgöar  HH  II  45,  10. 
byrla  (aö)  zu  trinken  geben,  creden- 

zen:  prt.    ind.    sg.    3.    byrlaöi   Ls 

52  pr  1. 
hy rr,  m.  günstiger  wind,  fahrwind: 

sg.  nom.  Bm  17,  3;    gen.  byrjar  HH 

II  6,  5;     dat.  acc.  byr  Häv  89  7; 

Grm  8;    pl.  acc.  byri  Hyndl  3,  5. 
by 8  j  a  (busta)  strömen:  prt.  ind.  sg.  3. 

busti  HH  II  9,  7. 
boeli,    n.    wohnstätte:    lager    (eines 

drachen) :  sg.  acc.  Grp  13,  2 ;    gen. 

bcelis  Fm  44  pr  1. 
boen,  f.  bitte:   sg.  nom.  Häv  36,   6, 

Sg  65,  4;    gen.   bcenar  Sg  65,  2. 
beer,  m.   an  zahl  zusammengehöriger 

gebäude,  gehöft :  sg.  nom.  Grm  6,  1, 

Br  8,  2,  Akv  43,  5;    gen.  bcejar 

Hym  26,  6,  Hm  18,  6u.ö.;     dat. 

acc.  boe  HH  I  2,  1;  Am  37,  3. 
boeta    (tt:   got.    bötjan)     1)    besser 

machen,  verbessern;  ausbessern: prs. 

ind.    sg.    1.  bceti    VJcv  27,    1;    2) 

schlichten:  inf.  Häv  151,  6,  Gör  II 

18,  3;    3)  jmd  (ehm  od.  viö  ehn) 

für  etw.  (eht)  durch  Zahlung  einer 

busse  (ehu)   Schadenersatz  leisten: 

inf.  Hrbl  42,  1,  Gör  11 17,  6,  Am 

69,  8 ;    prs.  ind.  sg.  1.  bceti  HHv 

27,   2;     sg.  3.   bcetir  Ls   12,    3; 

imperat.   sg.  2.  bcet  HHv  24,  2;\ 

4)  bcetask  sich  bessern :    inf.   Am  \ 

99,  2. 
bQö-frcekn,  adj.  kühn  im  streite:  m.  j 

sg.  nom.  (sw.)  bo/öfrcekni  Hm  27,  3.  \ 
bQövask    (aö)  kampflustig  werden: 

prt.  ind.  sg.  3.  bQÖvaÖisk  Hm  21,  4.  \ 
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bq\,n.  (vgl.  got.  balwa-wesei)  schaden, 
unglück:  sg.  nom.  acc.  Ls  39,  3 
(vgl.  f)ra),  Gör  II  34,  7,  vignesta 
b.  'verderben  der  schilde',  poet.  be- 
zeichnung  des  Schwertes  HHv  8,  7 ; 
Häv  126,  5,  Br  3 ,  2  u.  ö.;  gen. 
bc-ls  Vsp  64,  3,  Häv  125,  10,  Hyndl 
24,  6;  dat.  bo>i  Häv  126,  6, 
Hyndl  49,  4,  Sg  27,  8  u.  ö.;  pl. 
nom.  b(?l  schadenbringende  Zusätze 
Gör  II  24,  2;  gen.  bo>a  HHv 
24,  6,  Ghv  12,  3u.  ö. 

boj-rann,  m.  unglückshaus :  pl.  gen. 
bQlranna  Gör  II  41,  4. 

bojl-stafir,  m.  pl.  verderben  brin- 
gende runen,  unheil:  dat.  bQlstQfum 
Sd  30,  5. 

bplva  (aö)  verfluchen  (ehm):  prt.  opt. 
sg.  3.  bQlvaöi  Fm  1  pr  4. 

bQlva-fullr,  adj.  1)  unheilvoll:  f. 
pl.  acc.  bQlvafullar  Gör  II  32,  2; 
2)  kummervoll,  unglücklich:  n.  sg. 
acc.  b<jlvafult  Ghv  21,  6. 

bQlva-sraiör,  m.  unheilsschmied : 
sg.  nom.  voc.  Fm  33.  7;  Ls  41,  6. 

bQl-viss,  adj.  geneigt  od.  geschickt 
schaden  zu  stiften :  m.  sg.  nom.  (sw.) 
bo>isi  HH  II  2,  2  (vgl.  aber  Sij- 
mons,  Beitr.  4,  191  anm.  2);  f. 
pl.  nom.  acc.  bplvisar  Sd  27 ,  4; 
Hrbl  23,  3. 

bQrkr,  m.  borke,  rinde:  sg.  nom.  Häv 
50,  3;    dat.  berki  Sd  11,  4. 

bQrr,  m.  bäum:  sg.  nom.  b.  skjaldar 
'schildbaum',  poet.  bezeichnung  eines 
kriegers  Am  30,  5. 


D. 


däö,  f.  [got.  ga-de|)s)  werk,  tat:  sg. 

acc.  Ghv  4,  4,  Hm  6,  4. 
daö-rakkr,    adj.   schnell   bereit  zu 

kühner  tat :  m.  sg.  nom.  Hym  23,  2. 
dafna   (aö;    vgl.  got.   ga-daban)  zu 

kräften   kommen,    heran-  wachsen : 

inf.  Bp  9,  2.  22,  2. 
daga  (aö),  tagen,  tag  werden:  part. 

prt.  m.  sg.  nom.  uppi   um    dagaör 

vom  tage  überrascht  Alv  36,  6. 
dag-niQgr,  in.  'söhn  des  tages',  d.  i. 

mann :  pl.  nom.  dagmegir  Am  62,  6. 
dagr,  m.  (got.   dags)  tag:  sg.    nom. 

Vm  24,  4,  Bp  31,  10  u.  ö.;    gen. 

dags  Alv  23,  6,  Häv  81,  4  u.  ö.; 

acc.  dag  Vsp  9,  8,  Hym  7,  2  u.  ö. ; 
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dags-brun  —  djüpr. 


pl.  dat.  dqgum  Häv  73,  10;     acc. 

daga  Skm  3,  6,  Grm  7,  5  u.  ö. 
dags-brun,/".  tagesanbruch-.  sq.  acc. 

HH  I  27,  6.  II  42,  8. 
dag-sefi,  m.  'milderer  des  (heissen) 

tages' ,  poet.  bezeichnung  der  luft : 

sg.  acc.  dagsefa  Ah  23,  5  (s.  Bug- 

ge  z.  st.). 
dag-sotr,  n.  tagesende,   abend:  sg. 

dat.  at  dagsetri  HH  II  48  pr  4. 
dalr,  m.  (got.  dals?  dal?)    tal:  sg. 

dat.  dali  Hrbl  18,  7 ;    pl.  acc.  dala 

Vsp  22,  6,   Vm  14,  6  u.  ö.;     dali 

HHv  28,  6. 
d  an  skr,   adj.    dänisch:    m.  pl.   acc. 

danska  Gör  II  14,  4. 
d  ap  r ,  adj.  traurig:  m.  sg.  acc.  dapran 

Am  59,  7;    f.  pl.  acc.  daprar  Sg 

54,  5  ;    n.  pl.  nom.  dQpr  Hrbl  4,  4. 
darraör,    m.    ' speer schwing ef,    be- 
zeichnung eines  helden  (des  Atli); 

sg.  gen.  darraöar  Akv  4,  7. 
datt,  adv.   (neutr.  des  adj.  dar):  in 

verderblicher  weise  Sg  26,  6. 
dauöi,  m.  tod:  sg.  nom.  Grp  25,  8; 

gen.  dat.  acc.  dauöa  HH  LI  32,2; 

HH  1 56,  8  u.  ö.;  HH  1 11,  8  u.  ö. 

1.  dauör,  adj.  (got.  dauj)s)  tot,  ge- 
tötet: m.  sg.  nom.  Häv  70,  6,  HH 
I  21,  4,  Sf  17  u.  ö.;  gen.  dauös 
F  304  a  7;  dat.  dauöum  Br  7,  6, 
G&r  I  1  u.  ö.;  acc.  dauöan  Hrbl 
14,  4,  Häv  76,  6  u.  ö. ;  pl.  nom. 
dauöir  HH  II  39,  4.  50,  7;  dat. 
dauöum  Sd  22,  6 ;  acc.  dauöa  VJcv 
31,  4,  Gör  II  37,  8;  f.  sg.  nom. 
dauö  Bdr  5,  8  u.  ö.;  pl.  acc. 
dauöar  Am  27,  1. 

2.  dauör,  m.  (vgl.  got.  daufms)  tod: 
sg.  gen.  dauös  Ahv  29,  6. 

daufr,  adj.  (got.  daufs)  taub:  m.  sg. 
nom.  Häv  71,  3. 

deigja,  /.  dienstmagd:  sg.  voc.  Ls 
56,  6. 

deil  a  (ld;  got.  dailjan)  1)  teilen,  tren- 
nen :  prs.  ind.  sq.  3.  deilir  Vm  15,  5. 
16,  2;  deilask  sich  teilen:  prt.  ind. 
pl.  3.  hugir  deildusk  mein  sinn  war 
schwankend  Gör  II 6, 2 ;  2)  zuteilen : 
inf.  Sg  37,  4;  prt.  ind.  pl.  3.  deildu 
Br  4,  4;  deilask  zuerteilt  (beschie- 
den) werden:  inf.  Am  18,  3  (vgl. 
aber  auch  FJ  z.  st.);  3)  verteilen 
(eht  od.  ehu)  inf.  Ls  46,  3;  prt. 
ind.  sg.  3.  deildi  Sg  47,  4;  pl.  3. 
deildu  Kp  23,  8;    4)  mit  jemand 


(viö  ebn)  in  einer  sache  (ebt)  zu 
tun  haben,  sich  mit  etw.  abgeben, 
auf  etwas  einlassen:  inf.  Sd  29,  4; 
prs.  ind.  sg.  2.  deilir  Sd  31,  2; 
opt.  pl.  3.  deili  HH  1  46 ,  8.  II 
26,  8;  prt.  ind.  sg.  1.  deildak  Vm 
55,   8;     sg.   3.   deildi  Bp    46,   2; 

5)  streiten  mit  jemand  (viö  ehn): 
prs.  opt.  pl.  3.  deili  HH  I  45,  8; 
imperat.  sg.  2.  deili-t  Sd  24,  3; 
prt.  ind.pl.  1.  deildum  Hrbl  15,  2; 

6)  gewalt  haben  über  etwas  (eht), 
mit  etwas  schalten  und  walten 
können :  inf.  Skm  22,  6,  hug  skaltu 
deila  behersche  dein  gemüt  HHv 
40, 2  (ähnl.  FJ  z.  st. ;  anders  Bugge, 
Fkv  407b);  prs.  ind.  sg.  3.  |>ar  er 
munuö  deilir  wo  die  liebe  tvaltet  Od 
22,8;  7)  entscheiden:  inf.  Ls  22,  3. 

deilir,  m.  Verteiler:  sg.  voc.  Akv 
37,  2;    dat.  deili  Od  19,  3.  30,  7. 

deyfa  (fö;  got.  ga-daubjan)  1)  stumpf 
machen:  inf.  Bp  44,  7 ;  prs.  ind. 
sg.  1.  deyfi  Häv  146,  4;  pl.  3.  deyfa 
Sd  27,  6;  2)  beschwichtigen:  prt. 
ind.  sg.  3.  deyföi  Gör  II  24,  8. 

deyja  (do;  vgl.  got.  diwans)  sterben: 
inf.  Gör  I  1,  2,  Am  59,  8  u.  ö.: 
prs.  ind.  sg.  3.  deyr  Häv  75,  1. 
3.  5  u.  ö.;  pl.  3.  deyja  Vm  43, 
8  u.  ö.;  opt.  sg.  1.  deyja  Am  66, 
8;  prt.  ind.  sg.  3.  do  Bm  11  pr 
1,  Am  101,  8;  pl.  3.  dö  Am  64, 1. 

digr,  adj.  (vgl.  got.  digrei  f.)  dick: 
m.  pl.  nom.  digrir  Bp  8,  5. 

dimmr,  adj.  dunkel:  m.  sg.  nom.  (sw.) 
dirami  Vsp  68,  1. 

dis,  f.  (vgl.  alts.  idis;  s.  Koegel, 
Beitr.  16,  502  ff.)  1)  weib,  bes.  v. 
königlicher  abkunft  (Sigrün,  Bryn- 
hildr,  Guörün),  doch  wird  auch  die 
Lyngheiör  von  ihrem  vater  Hreiö- 
marr  mit  dis  angeredet:  sg.  nom. 
voc.  acc.  Br  14,  3;  Bm  11,  2  u. 
ö.;  HH  I  17,  4  (dish  B,  vgl.  aber 
Zz  26,  26);  pl.  nom.  disir  HH  II 
45,  11  (es  ist  nur  Sigrün  gemeint, 
vgl.  brüör);  2)  weib  von  über- 
menschlicher natur ;  schicksalsjung- 
frau,  walküre:  sg.  dat.  disi  Gör  I 
19,  4;  pl.  nom.  acc.  disir  Grm 
53,  4;  Sd  9,  6  u.  ö. 
|  djarfliga,  adv.  nach  der  art  eines 

tapfern;  kühn,  keck:  Hym  23,  1. 
I  djüpr,  adj.  (got.  diups)  tief:  m.  sg. 
dat.  djupum  Hrbl  18,8;  acc.  djüpan 


djüp-üöigr  —  drepa. 
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Hym  5,  8  u.  ö  ;  pl.  acc.  djüpa 
HHv  28,  6;  f.  pl.  acc.  hliöskjälfar 
djüpar  (?)  Akv  14,  2. 

ljup-uöigr,  adj.  bedachtsam ,  ver- 
ständig: f.  sg.  nom.  (sie.)  djupiiöga 
Hyndl  28,  5. 

16 lg,  n.  (got.  dulgs,  in.)  feindschaft, 
kämpf  (K.  Gislason,  Efterl.  skr. 
I,  169):  pl.  gen.  dolga  dynr  lärm 
von  kämpfen  HH  I  21,  3. 
olgr,  m.  feind:  sg.  nom.  Sg  23,  5; 
pl.  nom.  dölgar  HH  II  50,  7. 

dölg-rQgnir,  m. l schlackt gott', poet. 
bezeichnung  eines  kriegers:  sg.  acc. 
dolgrQgni  Akv  29,  5. 

dolg-spor,  n.  'kampfspur' ,  d.  i. 
wunde:  pl.  nom.  HH  II  41,  7. 

dolg-viör,  m.  'kampfbaum' ,  poet. 
bezeichnung  eines  kriegers :  pl.  acc. 
dolgviöu  Sd  29,  5. 

d  6 m  r ,  m.  (got.  döms)  1) urteil:  sg. nom. 
Hdv  76,  6;  2)  entscheidung :  sg.  acc. 
norna  dorn  die  entscheidung  der 
nornen,  d.  i.  den  tod  Fm  11,  1; 
pl.  nom.  domar  HH  II  25,  8;  3) 
gerichtsversamnüung :  pl.  acc.  doma 
Sd  12,  9. 

dorg,  f.  angelschnur:  pl.  acc.  dorgar 
Grm  3. 

dottir,  f.  (got.  dauhtar)  tochter:  sg. 
nom.  voc.  Hyndl  20,  2,  Vkv  36, 
7  u.  ö\;  HH  II  47,  8,  Hlr  4,  2  u. 
ö;  gen.  dat.  acc.  dottur  Hyndl 
21,  4,  HHv  5,  8  u.  ö.;  HHv  36,  4, 
Gör  I  27,  4  u.  ö.;  prk  22,  7,  Ls 
42,  2  u.  ö.;  pl.  nom.  acc.  doetr 
Bp  13,  1,  Fm  13,  6  u.  ö.;  Mm  9 
pr  6 ;    gen.  deetra  Gör  I  4,  7. 

draga  (dro;  got.  dragan)  1)  ziehen: 
inf.  Grm  37,  3;  prs.  ind.  sg.  3. 
dregr  Vm  11, 5. 12,  2  u.  ö. ;  prt.  ind. 
sg.  1.  dro  Grm  49,  5 ;  pl.  3.  drogu 
Hm  16, 1 ;  part.  prt.  m.  sg.  nom. 
dreginn  Gör  1 18,  6;  pl.  acc.  dregna 
Vkv  9,  2;  2)  dr.  vel  ranke  spinnen : 
prs.  ind.  sg.  3.  dregr  Grp  33,  8;  3) 
tragen :  prt.  ind.  sg.  3.  dro  Vkv  2,  6, 
Akv  29,  5;  4)  mitpraepp.  u.  advv. 
dr.  fr  am  hervorziehen:  prt.  ind. 
sg.  3.  dro  Rm  5  pr  7;  dr.  ofarr 
aufziehen:  inf.  HH  I  30,  1;  dr. 
upp  heraufziehen:  prt.  ind.  sg.  3. 
dro  Hym  21,  1.  23,  1. 

d  r  a  s  i  1 1 ,  m.  pferd  (Bugge ,  Stud.  394 
anm.  8):  pl.  dat.  drQslum  Akv  33, 
6;    acc.  drgsla  Akv  4,  8. 


I  draug-hus,w.  'totenhaus',  d.  i. grab- 

hügel:  pl.  gen.  draughüsa  HH  II 
1      50,  4. 
|  d  r  a  u  m  -  n  j  q  r  u  n ,     /'.     'traumgöttin', 

poet.  bezeichnung  der  nacht :  sg.  acc. 

Alv  31,  6. 
i  drauinr,  m.  träum:  sg.  gen.  draums 

aetlik  J)er  du  bist  im  träume  wie  ich 

meine  Hyndl   7,2,  HHv  19,  2; 

pl.  nom.  draumar  Bdr  1,  8. 
j  draum-|)ing,  n.  'Versammlung  der 

träume',    d.    i.   nachtruhe,    schlaf: 

pl.  gen.  draum|)inga  HH  II 49,  10. 
dreifa  (fö;  got.  draibjan)  bespritzen 

(ehn  ehu):  prt.  opt.  sg.  3.   dreiföi 

Am  18,  4. 
dreki,  m.  drache:  sg.  nom.  Vsp  68,  2. 

1.  drekka  (drakk;  got.  drigkan) 
trinken:  inf. prk  25,  8,  Hym  39,  6 
u.  ö. ;  prs.  ind.  sg.  2.  3.  drekkr  Hdv 
136,  5;  Vsp  24,  5,  Grm  13,  5  u.  ö. ; 
pl.  3.  drekka  Ls  45,  5,  Grm  7,  5 
u.  ö. ;  opt.  sg.  2.  drekkir  Ghv  8,  8 ; 
sg.  3.  drekki  Häv  19,  2 ;  prt.  ind. 
sg.  3.  drakk  prk  24,  9,  Ls  53  pr  2 
u.  ö.;  pl.  3.  drukku  Bp  31,  9,  Sg 
2,  5  u.  ö.;  opt.  sg.  3.  drykki  Ls 
10  pr  2,  Sf  15;  part.  prt.  n.  sg. 
nom,  acc.  drukkit  Hdv  66 ,  4. 
80,  6  u.  ö.;  Akv  41,  2;  pl.  nom. 
drukkin  Grp  43,  2} 
drukkinn  betrunken  : 
drukkna  Sd  29,  4; 
drukkin  Akv  16,  4. 

2.  drekka,  f.  1  )  trunk:  sg.  acc. 
drekku  Od  11,  4;  2)  trinkgelage: 
sg.  dat.  drekku  Grm  45,  7. 

;  d  r  e  k  k  j  a  (kö ;  got.  dragkjan)  ertränken 
(ehm):  prt.  ind.  sg.  1.  dreköa  HHv 
19,  6;    pl.  3.  dreköu  Ghv  13,  5. 

jdrengr,  m.  tüchtiger  mann,  held: 
sg.  nom.  Gör  II  35,  2;  pl.  gen. 
drengja  Hyndl  18,  2;  acc.  drengi 
Am  48,  2. 

|  drepa  (drap)  1)  mit  etw.  (ehu)  eine 
bewegung ausführen;  strecken,  strei- 
chen: prt.  ind.  sg.  3.  drap  Gör  II 
5,  6,  Hm  21,  2 ;  2)  schlagen :  prs. 
ind.  sg.  1.  drep  Ls  61,  5,  Skm  26,  1; 
sg.  3.  drepr  Vsp  58,  5  (FJ,  Ark. 
4,  37);  imperat.  sg.  2.  drep  Hym 
30,  5;  dr.  i  hei  totschlagen:  inf. 
Hrbl  27,  2;  prt.  ind.  pl.  3  drapu 
Am  40,  2;  3)  abschlagen,  abhauen 
(eht  af  ehu):  prs.  ind.  sg.  1.  drep 
Ls  57,  5;    4)  töten:  inf.  Gör  1 27 


part.  prt. 
m.  pl.  acc. 
f.   sg.   nom. 


32 


dreyma  —  duga. 


pr.  6;  prt.  ind.  sg.  1.  3.  drap 
Hrbl  19,  1;  prk  31,  5.  32,  1  u.  ö\; 
pl.  1.  dräpum  Am  96,  1;  pl.  3. 
dräpu  Hü  II 12;  opt.  pl.  3  drsepi 
Br  20  pr  3.  4.  7;  pari.  prt.  m. 
sg.  nom.  drepinn  Br  20  pr  11;  n. 
sg.  acc.  drepit  Ghv  1;  5)  dr.  foeti 
mit  dem  fusse  anstossen,  straucheln  : 
prs.  .ind.  sg.  2.  drepr  Em  24,  2; 
prt.  ind.  sg.  3.  drap  Grm  54  pr  9; 

6)  dr.  kosturn  od.  kosti  (ehs)  die 
läge  jmds  verschlechtern:  prs.  ind. 
sg.  3.  drepr  Am  70,  1;  unpers. 
prt.  ind.  sg.   3.  drap  Am   97,  2. 

7)  drepa  a  eht  sich  mit  etw.  ab- 
geben: prt.  ind.  sg.  2.  (mit  suff. 
pron.)  draptu  ä  vett  befasstest  dich 
mit  Zauberei  Ls  24,  3  (Bugge,  Stud. 
137  anm.  5). 

dreyma  (mö)  1)  etw.  (eht)  träumen: 

prs.  ind.  sg.  3.  dreymir  Am  19,  4; 

pl.  3.   dreyma  Gör  II  39,  2;    2) 

unpersönl.   es   träumt  jmd   (ehn): 

prs.  ind.  sg.  3.  dreymir  Am  19,  6; 

prt.  ind.  sg.  3.  dreymöi  Am  10,  3. 

14,  5. 
dreyra  (rö;  got.  ga-drausjan)  bluten 

(eigentl.    etw.   fallen   lassen):  prs. 

ind.  pl.  3.  dreyra  HH  II  41,  7. 
dreyr-faör,  part.  prt.  blutbefleckt: 

m.  sg.  nom.  HHv  9,  6. 
dreyri,  m.  blut  (K.  Gislason,  Efterl. 

skr.  1,   254):  sg.  gen.  dat.   dreyra 

Fm  27,  6;  Vsp  42,  4,  Grm  52,  6  u.  ö. 
dreyrugr,   adj.   blutig:   f.    pl.   acc. 

dreyrgar  Sg  32,  7. 
drifa   (dreif;    got.    dreiban)    1)   sich 

hastig  vorwärts  bewegen,  eilen:  prs. 

ind.  sg.  3.  drifr  HH  II  49,  9;  prt. 

ind.pl.  3.  drifu  Vkv  20,  1;  2)  be- 
netzen, beströmen :  part.  prt.  m.  sg. 

acc.  drifinn  Grm  52,  6;     f.  sg.  nom. 

drifin  Bdr  5,  7. 
drita  (dreit)  bescheissen:  part.  prt. 

f.  sg.  nom.  dritin  Ls  56,  6. 
drjugr,  adj.  reichlich:    n.  sg.  acc. 

(adverbial)   drjügt   gar    sehr   Häv 

78,  6;  in  reichem  masse  Am  18,  3 ; 

pl.    dat.    (adv.)    drjügum    tüchtig, 

rüstig  Hym  7,  1. 
drjüpa    (draup)    tropfen:  prs.    ind. 

sg.   3.   drypr   Grm  26,    5;    pl.   3. 

drjüpa  Skm  21,  5 ;    prt.  ind.  sg.  3. 

draup  Ls  65  pr  4.  6. 
drjüpr,   adj.  triefend:   m.  sg.  acc. 

drjupan  Alv  13,  6. 


dropi,  m.  tropfen:  sg.  nom.  Gtfr  I 
15,  5. 

dros,  f.  weib:  sg.  gen.  drösar  Gör  II 
39,   4;    pl.  nom.  drosir   Vkv  1,  7. 

drott  f.  (vgl.  got.  ga-draühts,  m.)  1) 
kriegerschar  (K.  Gislason,  Efterl. 
skr.  1 208  fg.) ;  ge  folge  eines  für sten : 
sg.  nom.  dat.  acc.  GSr  II  43 ,  8 
(wo  drott  mun  statt  drottum  zu  lesen 
sein  wird) ;  HH  17,  1;  2)  schar, 
volk  überhaupt:  sg.  nom.  acc.  HH 
II  49,  9;  Vsp  12,  6,  Vm  24,  5: 
pl.  nom.  drottir  Vsp  66,  6. 

drottinn,w.  häuptling,  fürst,  könig : 
sg.  nom.  voc.  prk  5,  2.  10,  4  u.  ö.; 
Skm  3,  6,  Vkv  30,  8;  dat. 
dröttni  Grp  35,  6;  acc.  drottin 
prk  31,  6. 

drött-latr,  adj.  leutselig  (?) :  f.  sg. 
acc.  drottläta  Am  10,  3. 

d  r  6 1 1  -  m  e  g  i  r ,  m.  pl.  1)  gefolgsleute : 
nom.  drottmegir^fctf  2, 1;  2)  söhne 
des  volks,  menschen:  acc.  drottmogu 
Vm  11,  6.  12,  3. 

drottning,  f.  königin:  sg.  nom. 
Vkv  16  pr  5,  Gör  I  6,  2. 

d r  u  kn  a  (aö)  ertrinken :  prs.  ind.  sg.  2. 
druknar  Fm  11,  4. 

drüpa  (pt)  hängen,  schweben:  prs. 
ind.  sg.  3.  drüpir  Grm  10,  6. 

d  r  y  g j  a  (gö)  1)  verrichten,  ausführen, 
betreiben:  inf.  Hrbl  48,  3;  orlog  d. 
das  krieg shandwerk  zu  betreiben 
Vkv  1,  4.  3,  10;  prt.  ind.  pl.  2. 
drygöuö  Ls  25,  5;  pl.  3.  drygöu 
Am  44,  2;  part.  prt.  n.  sg.  acc. 
drygt  Am  83,  5 ;  2)  bereiten:  prt. 
ind.  sg.  1.  drygöa  Am  79,  7 ;  3) 
leiden,  ertragen:  prs.  ind.  sg.  3. 
drygir  Grm  35,  2. 

drykkja,/".  trank,  getränk,  bes.  bier: 
sg.  gen.  acc.  drykkju  Am  73,  2; 
Od  '27,  4,  Am  79,  7.  82,  4. 

drykkr,  m.  trank,  trunk:  sg.  nom. 
c.  art.  drykkrinn  Sf  9 ;  gen.  drykkjar 
Grm  3,  4;  acc.  drykk  Ls  6,  6, 
Häv  104,  3  u.  ö.;  pl.  gen.  drykkja 
Skm  35,  7. 

duga  (gö;  got.  dugan)  1)  wert  haben, 
von  guter  beschaff enlieit  sein,  taugen: 
prs.  ind.  sg.  3.  dugir  Vm  20,  2.  22,2; 
opt.  sg.  3.  dugi  Häv  132,  6 ;  2)  sich 
als  tüchtig  erweisen :  prs.  ind.  sg.  3. 
dugir  Häv  71,  3;  prt.  opt.  sg.  3. 
dygöi  Am  49,  10;  3)  einfluss  aus- 
üben,  bewirken:   inf.    Ls   16,    2; 


dugr  —  doema. 
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4)  helfen:  inf.  Hyndl  49,  8,  Sä  9,  6; 

5)  nutzen  bringen,  nützen:  inf.  Sd 
22,  6;  prs.  opt.  sg.  3.  dugi  Vm 
4,  4 ;  6)  geziemen :  prs.  ind.  sg.  3. 
dugir  HR  I  47,  3.  II  27,  3. 

dugr,  m.  tüchtigkeit :  sg.  acc.  dug 
Alv  9,  3. 

d  ü  k  r ,  m.  tuch,  gewebter  stoff:  sg.  nom. 
Bp  16,  7 ;    acc.  dük  Bp  30,  2.  8. 

Aul,  f.  1) Zurückhaltung,  schiveigsam- 
keit:  sg.  dat.  dul  Häo  57,  6;  2) 
durch  Selbsttäuschung  entstandene 
überhebung,  hochmut:  sg.  dat.  acc. 
dul  Gör  II  39,  3;  Häv  78,  6. 

dulinn,  adj.  eingebildet,  hochmütig: 
f.  sg.  nom.  dulin  Ryndl  7,  1. 

düsa  (aö)  erdröhnen:  prt.  ind.  sg.3. 
düsaöi  Od  16,  5  (Bugge,  Fkv  427b). 

dvala  (aö)  verzögern,  aufschieben: 
inf.  RR  I  51,  12. 

dvelja  (dvalöa)  1)  aufschieben,  ver- 
zögern: inf.  Am  62,  4;  2)  auf- 
halten: part.  prt.  m.  sg.  acc.  dvalöan 
Rrbl  51,  2;  f.  sg.  acc.  dvalöa 
HRv  30,  2;  dveljask  sich  auf- 
halten, verweilen:  prt.  ind.  sg.  3. 
dvalöisk  RHv  8,  Sf  24;  3)  un- 
persönl.  jmd  (ehn)  durch  Untätigkeit 
verloren  gehen:  prs.  ind.  sg.  3.  dvelr 
Häv  59,  4. 

dvergr,  m.  1)  zwerg:  sg.  nom.  Häv 
158,  3,  Bm  3  u.  ö.;  c.  art.  dvergr- 
inn  Bm  4  pr  5;  gen.  dvergs  AU 
9,  3;  voc.  dvergr  Alv  10,  3.  12,  3 
u.  ö. ;  pl.  nom.  dvergar  Vsp  13,  7. 
49.  5  u.  ö.;  gen.  acc.  dverga  Vsp 
12,  5.  13,  3;  Vsp  15,  6.  17,  1 ;  dat. 
dvergum  Häv  141,  10;  2)  spange, 
nadel:  pl.  nom.  dvergar  ä  Qxlum 
Bp  16,  8  (Mogk,  Lit.-bl.  1887  sp. 
472). 

dvql,  n. pl.  (vgl.  got.  dwals,  dwali|)a, 
dwalmön,  dwala-waürdei)  auf  enthalt, 
aufschub  :  nom.  Am  101,  7. 

dyggr,  adj.  treu,  zuverlässig :  f.  sg. 
acc.  dyggva  Bm  20,  4;  recht- 
schaffen :  f.  pl.  nom..  dyggvar  Vsp 
66,  5. 

dyja  (düöa)  1)  schütteln:  inf.  prk 
1,  6;  2)  schwingen:  inf.  Bp  35, 
8.  38,  1. 

d y  lgj  a ,  f.  feindschaft :  pl.  nom.  dyl- 
gjtir  RR  II  10. 

dylja  (dulöa)  jmd  (ehn)  über  etwas 
(eh  8)  in  Unwissenheit  erhalten,  etw. 
vor  ihm  verhehlen  oder  verläugnen : 

Gering,  Edda-Glossar. 


inf.  Am  77 ,  3.  88,  1;  prt.  ind. 
sg.  1.  dulöa  Grm  50,  3;  sg.  3. 
dulöi  Fm  lpr  1,  Am  10,  4;  part. 
prt.  m.  sg.  nom.  duliör  in  Unwissen- 
heit erhalten,  dumm,  töricht  RHv 
19,  1;  part.  prs.  m.  pl.  nom.  (subst.) 
dyljendr  die  verhehlenden,  die  Ver- 
räter Akv  2,  2;  dyljask  sich  ver- 
läugnen: inf.  RR  II  12,  7 ;  sich 
etioas  (eht)  verhehlen:  prs.  ind.  sg.  1. 
dyljumk  Am  14,  6. 

dyn-fari,  m.  'der  mit  brausen  dahin- 
fährt7,  poet.  bczeichnung  des  windes: 
sg.  acc.  dynfara  Alv  21,  5. 

dynj  a  (dunöa)  ertönen,  erklingen : prt. 
ind.  sg.  3.  dunöi  Bdr  2,  6,  prk  4, 
6  u.  ö. 

dynr,  m.  lärm,  geräusch:  sg.  nom. 
Akv  33,  5;  dölga  d.  lärm  von 
kämpfen  RH  I  21,  3;  dat.  dyn 
F  305b  9. 

dyr,  n.  (got.  dius)  Her:  sg.  nom. 
Fm  2,  1;  pl.  gen.  dyra  Gör  II 
23,  8;  dat.  dyrum  RR  II  37,  8, 
Gör  II  2,  6;     acc.  dyr   Vkv  4. 

dyr-gripr,wi.  wertvoller  gegenständ, 
kleinod:  pl.  acc.  dyrgripi  Fm  44 
pr  5. 

dyr-kalfr,  m.  junger  hirsch:  sg. 
nom.  RH  II  37,  5. 

1.  dyrr,  f.  pl.  (vgl.  got.  daür,  daürö) 
tor,  tür :  nom.  acc.  Vsp  39,  4,  Bp 
26,  4;  Bdr  4,  2,  Grm  10,  5  u. 
ö.;  gen.  dura  Grm  23,  1;  dat. 
durum  Grm  22,  3.  23,  5  u.  ö. 

2.  dyrr,  adj.  herrlich,  trefflich:  m.  sg. 
nom.  Grp  27 ,  6 ,  Fm  41,  5;  gen. 
(sw.)  dyra  Häv  104,  3.  139,  5;  pl. 
nom.  dyrir  Am  64,  1;  f.  pl.  acc. 
dyrar  Bp  49,  2  u.  ö.;  n.  sg.  acc. 
dfrt  Vkv  1,  8. 

dys,  f.  aus  steinen  errichteter  grab- 

hügel:  pl.  acc.  dysjum  Hrbl  45,  2. 
dsell,  adj.  leicht:  n.   sg.    nom.  dselt 

Häv  5,  3,  Sg  22,  1. 
d  oe  g  r ,  n.  ein  halber  tag  (12  stunden) : 

sg.  gen.  dcegrs  RH  I  6,  3;    dat. 

doegri  Skm  13,  4;    acc.  doegr  Grp 

25,7 ,   Sg  2,   6;    pl.  gen.  doegra 

Am  101,  7;    acc.  dcegr  Bp  11,  8, 

Gör  II  13,  2. 
doelskr,  adj.  dumm,  töricht:  m.  sg. 

nom.  Häv  57,  6. 
d  ce  m  a  (mö ;  got.  dömjan)  1)  reden,  sich 

unterhalten  (viö  ehn  of  eht):   inf. 

Hrbl  9,  8,  Häv  110,  7  u.  ö.;    prs. 
5 
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doemi  —  efri. 


ind.  pl.  3.  doema  Vsp  62,  4,  Ls  2,  1; 
opt.  sg.  1.  doema  Vkv  31,  8;  prt.  ind. 
sg.  1.  dcemöak  Hrbl  30,  2;  pl.  3. 
drukku  ok  dcemöu  Bp  31,  9,  Sg  2, 
5  {Bugge,  Norr.  skr.  364  fg.);  2) 
über  etw.  (um  eht)  urteilen:  prs. 
ind.  sg.  1.  dcemi  Hrbl  46,  1;  3) 
eine  sache  (of  eht,  um  eht)  ent- 
scheiden: inf.  HH  II  24,  4,  Gör 
II  3,  6;  prs.  ind.  sg.  2.  dceniir 
Grp  29,  6;  4)  richten,  urteil 
sprechen:  inf.  Grm  29,  5.  30,  8. 

dcemi,  n.  1)  rede,  Unterhaltung:  sg. 
nom.  var  f)ar  sams  d.  es  war  von 
dem  nämlichen  gegenstände  die  rede 
Am  20,  2;  2)  das  dem  menschen 
vom  Schicksal  zugesprochene  loos: 
pl.  acc.  dcemi  HH  II  3,  1;  3)  Vor- 
bild: sg.  acc.  ekki  hygg  ek  okkr 
vera  ülfa  dcemi  dass  wir  uns  die 
wölfe  zum  vorbild  nehmen  sollen 
Hm  28,  2;  4)  beispiel:  sg.  acc. 
dcemi  Od  11,  5,  Am  83,  6;  pl.  nom. 
dcemi  Grp  42,  8. 

d<?f,  f.  spiess:  pl.  acc.  dafar  Akv  4,  7. 

dQgg,  /•  tau:  sg.  nom.  Vm  14,  6, 
HHv28,  6;  dat.  dqggu  Bdr  5,  7, 
HH  II  37 ,  6 ;  pl.  nom.  dqggvar 
Vsp  22,  5. 

dQgg-litr,  adj.  durch  tau  gefärbt, 
taubenetzt:  m.  pl.  nom.  dojgglitir 
HH  II  42,  7. 

dQggottr,  adj.  betaut:  m.  pl.  acc. 
dQggotta  HH  1  48,  5. 

doglingr,  m.  könig  {K.  Gislason, 
Efterl.  skr.  I  241  fg.):  sg.  nom. 
HH  1  7,  2.  17,  3  u.  ö.;  gen. 
doglings  Gör  I  14,  3;  pl.  nom. 
doglingar  HH  I  27,  5. 

dokkr,  adj.  dunkel:  m.  sg.  gen.  (sw.) 
dokkva  Bm  20,  5;  f.  pl.  acc  dokk- 
var  HH  I  48,  6. 

E. 

eöa,  conj.  (got.  aif)|)aii)  1)  oder:  Vsp 
24,  8,  Bdr  10,  7,  Hym  26,  5  u.  ö.; 
hvart  .  .  eöa  {in  dir.  oder  indir: 
doppelfrage)  etwa  .  .  oder,  ob  .  . 
oder  Skm  12,  2,  HH  II 39,  3;  Vsp 
27,  7,  Sg  38,  4  u.  ö. ;  im  doppelten 
concessivsatz :  Sd  33,  5.  35,  5 ;  ef  .  . 
eöa  (in  indir.  doppelfrage)  ob  . .  oder 
Hdv  108,  7  u.  ö.;  2)  sonst,  im 
anderen  falle:  Hdv  135,  5;  3) 
als  formel  beim  Übergang  zu  einem 


anderen  gesprächsthema ,  übrigens: 
Hrbl  7,  3. 

eöli,  0Öli,  n.  geschlecht,  herkunft : 
sg.  acc.  eöli  Hlr  3,  7,  oöli  Ls  43, 1; 
gen.  oölis  Hrbl  9,  3;  pl.  dat.  eölum 
Sg  70,  4. 

eöl-vina,/*.  echte  freundin  {?  Lüning, 
der  die  anrede  ironisch  auffasst): 
sg.  voc.  Hyndl  47,  5.  Bugge  {For- 
handl.  paa  det  2.  nord.  filol.  mode, 
Christ.  1883,  s.  222;  Ark.  I,  265) 
conjiciert:  Oös  vina. 

e  f ,  conj.  {vgl.  got.  ibai)  1)  wenn :  a)  c. 
prs.  ind.  prk  12 ,  9 ,  Hym  17,  6, 
Ls  4,  5.  50,  1,  Hrbl  8,  10.  13,  6. 
47,  3,  Skm  9,  6.  24,  5,  Grm  38,  6, 
Hdv  16,  3.  111,  3.  115,  6.  118,  5, 
HHv  33,  12,  Fm  3,  1,  Sd  7,  3 
u.  ö.;  b)  c.  prt.  ind.  Ls  51,  1, 
HH  II  24,   7,  Am  42,   2  u.   ö.; 

c)  c.  prs.  opt.  Ls  15,  5,  Vm  24,  3, 
Grm  53,  6  u.  ö.;  d)  c.  prt.  opt. 
Hym  17,  3,  Ls  14,  1,  Hrbl  18,  2. 
50,  4,  Häo  107 ,  4,  HHv  2,  5. 
18,  6,  Fm  29,  4,  Sg  3,  8.  58,  9, 
Gör  II  12,  7,  Am  12,  4.  60,  8. 
71,  4.  86,  4  u.  ö.;  e)  c.  prs.  ind. 
u.  prs.  opt.  Vm  20,  2.  22,  2,  Hdv 
30,  5,  HHv  21,  2;  2)  ob:  a)  c. 
prs.  ind.  Hym  6,1,  HHv  29,  2; 
b)  c.  prt.  ind.  Am  46,  6 ;  c)  c.  prs. 
opt.   Vm  6,  5,  Sg  44,  5,  Od  4,  8; 

d)  c.  prt.  opt.  prk  3,  7,  Hdv  108,  6, 
Vkv  6,  7,  HH  1 17,  5,  Gdr  II 21,  5, 
Akv  21,  6. 

efla  (ld),  1)  verstärken:  eflask  sich 
durch  jmd  (viö  ehn)  verstärken :  prt. 
ind.  sg.  3.  efldisk  Hyndl  15,  1; 
2)  zu  stände  bringen,  ausführen, 
durchführen:  prs.  ind.  sg.  1.  efli(k) 
Grp  12,  2. 

efli,  n.  kraft:  sg.  acc.  (?)  Gör  1 27,2 
{Bugge,  Fkv  419b). 

efna  (nd),  ausführen,  verwirklichen: 
prt.  ind.  sg.  1.  efnda  Öd  9,  5;  sg.  3. 
efndi  Am  101,  3 ;  pari.  prt.  m.  pl. 
acc.  efnda  Grp  46,  7. 

efri,  ofri,  adj.  compar.:  7)  höher: 
m.  sg.  nom.  ofri  HH  II  37,  7; 
f.  sg.  nom.  efri  HH  II  4 ,  6;  2) 
überlegen :  m.  sg.  nom.  varö  ek  [)eim 
einn  cdlum  ofri  at  raöum  Hrbl  18, 10: 
pl.  nom.  atjän  efri  J)eir  uröu  sie 
behielten  die  Oberhand,  siegten  über 
achtzehn  {Hjelmqvist,  Ark.  11,  112 
fg.)   Am    50,    8;     3)   superl.   der 


egg 


eirai. 
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letzte:  m  sg.  nom.  ofstr  Ls  50,  4. 
51,  1;  n.  sg.  acc.  (sw.)  efsta  Od 
14,  2. 

egg,  f.  (vgl.  K.  Gislason,  Efterl.  skr. 
I,  147)  die  schneide  einer  waffe:  sg. 
dat.  egg  Vkv  33,  6,  eggju  HHv  9,  5; 
acc.  egg  Bp  49,  7;  pl.  nom.  acc. 
eggjar  Br  20,  5,  Hm  25,  7;  Hdv 
146,  4,  Bp  44,  7  u.  ö.;  dat.eggjiim 
Skm  25,  4,  Hyndl  15,  4  u  ö. 

e  gg-h  v  a  s  s ,  adj.  mit  schar fer  schneide  : 
n.  sg.  nom.  egghvast  Sg  68,  3. 

egg  ja  (aö),  1)  antreiben,  aufreizen: 
inf.  Sg  22,  1;  prs.  ind.  sg.  1.  eggja 
Am  55,  1;  prt.  ind.  sg.  3.  eggjaöi 
Bm  14  pr  13.  26  pr  2;  2)  zu 
etw.  (ehs)  verführen:  imperat.  sg.  2. 
eggja  Sd  32,  6. 

egg-leikr,  m.  'waffenspieV  d.  i. 
kämpf:  sg.  gen.  eggleiks  Gör  II 
32,  11. 

egg-raöör,  adj.  durch  waffen ermüdet 
od.  mürbe  gemacht,  d.  i.  verwundet 
od.  getötet :  m.  sg.  dat.  eggmoöum 
Hm  29,  3;  acc.  eggmööan  Grm 
53,  1. 

egna  (nd),  etw.  (ehu)  als  köder  (agn) 
anbringen:  prt.  ind.  sg.  3.  egndi 
Hym  22,  1. 

eiör,  m.  (got.  aif)s)  eid:  sg.  acc.  eiö 
Sd  23,  2;  pl.  nom.  eiöar  Vsp  30, 
5  u.  ö. ;  gen.  acc.  eiöa  Grp  45,  1, 
Br  2,  7;  Vkv  33,  1,  Grp  31,  2  u.  ö. ; 
dat.  eiöum  Grp  47,  4  u.  ö. 

eiö-rofa,  adj.  indecl.  eidbrüchig: 
Br.  17,  4,  Hlr  5,  8. 

1.  eiga  (atta;  got.  aigan),  1)  haben, 
besitzen:  inf.  Vsp  27,  8,  Hdv  8,  5 
u.  ö. ;    prs.  ind.  sg.  1.  3  a  prk  23, 

5.  6,  Alv  3,  3  u.  ö.;  Hym  5,  5, 
Hrbl  7 ,  3  u.  ö.;  sg.  2.  ätt  Hdv 
44, 1.  45, 1  u.  ö. ;  pl.  1.  eigum  HH II 

6,  3,  eigu  (vit)  Akv  7, 1;  pl.  2  eiguö 
HH  II  5,  4;  pl.  3.  eiga  Grm  26,  6, 
eig  i  Fm  13,  3;  opt.  sg.  1.  eiga 
Hrbl  12,  1;  sg.  2.  eigir  Hrbl  6,  2. 
11,  2;  sg.  3.  eigi  Hdv  29,  5.  36,  4; 
pl.  1.  eigim  Vkv  33,  11.  13  u.  ö.; 
pl.  3.  eigi  Am  32,  3;  imper.  sg.  2. 
eig(Öu)  Gör  II  33 ,  11 ;  prt.  ind. 
sg.  2.  attir  Hyndl  13,  1,  Fm  5,  5; 
sg.  3.  ätti  Vsp  8,  6.  8,  Hym  7, 
8  u.  ö. ;  pl.  1.  attu  (ver)  Hrbl  18, 
1.  3,  attum  Vkv  15,  2,  Am  53,  1; 
pl.  2.  attuö  Hrbl  31,  1;  pl.  3. 
attu   Vsp  8,  10.  21,  1,   Bp  14,  8 


u.  ö.;  opt.  sg.  1.  setta  Ls  27,  1. 
43,  1,  Br  16,  4 ;  sg.  2.  settir  Hrbl 
25,  3;  sg.  3.  sßtti  Sg  61,  7;  pl. 
1.  aettim  Akv  6,  7;  pl.  2.  settiö 
Ghv  3,  7 ;  part.  prt.  f.  pl.  acc. 
ättar  Vsp  63,  6;  n.  sg.  acc.  att 
F  303  a  9;  2)  insbes.  zur  eJie 
haben:  inf.  Alv  7,  4,  Hyndl  15,  5 
u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  3.  a  HHv  3,  6, 
F  303  a  7 ;  prt.  ind.  sg.  3.  atfi 
Hyndl  18,  1.  30,  3  u.  «.;  opt. 
sg.  1.  aetta  Gör  II  3,  3;  sg.  3. 
astti  Sg  3,  7.  35,  2;  3)  eiga  ser 
für  sich  haben,  als  eigentum  besitzen  : 
prs.  ind.  sg.  3.  a  Hdv  26,  3 ;  prt. 
ind.  sg.  3.  ätti  Am  96,  8 ;  4)  vor- 
haben, betreiben:  prt.  ind.  sg.  1. 
atta  Gör  III  3,  6;  5)  eiga,  c.  inf. 
müssen:  prs.  ind.  sg.  1.  a  Sg  57,  1; 
opt.  sg.  2.  eigir  HH  II  30,  8; 
sg.  3.  eigi  Am  33,  6 ;  pl.  1.  eigim 
Am  13,  4;  prt.  ind.  pl.  3.  attu 
HH  1  11,  5;  6)  als  hilfsverbum 
c.  part.  prt.  (zur  Umschreibung  des 
plusqrnpf.):  prt.  ind.  sg.  2.  attir 
eiöa  .  .  um  svaröa  Akv  31,  2;  prt. 
ind.  pl.  1.  niu  attu  vit  .  .  ülfa  alna 
HH  I  40,  1. 

2.  eiga,  f,  eigentum,  habe:  sg.  nom. 
Ls  65,  4;    acc.  eigu  Sg  47,  6. 

eigandi,  m.  (part.  prs.  von  eiga) 
besitzer:  pL  nom.  eigendr  (Sigurör 
allein  ist  gemeint)  Gör  II  5,  8 
(K.  Gislason,  Njäla  II  563). 

eigi,  negat.  nicht:  Ls  4.  13,  Hrbl 
55,  2,  Hdv  130,  6  u.  ö. 

eign,  /.  (got.  aigin,  n.)  eigentum, 
besitz:  sg.  dat.  Od  13,  6;  pl.  dat. 
eign  um   Vm  50,  5. 

eignask  (aö;    vgl.   got.  ga-aiginön), 

1)  in  besitz  nehmen:  inf.  Bp  36,  7 ; 

2)  erwerben:  inf.  Grp  17,  4;   part. 
prt.  n.  sg.  acc.  Hdv  78,  2. 

eik,  f.  eiche:  sg.  nom.  Hrbl  22,  1, 
Hdv  136,  9;     acc.  Hlr  7,  4. 

eiki-kQstr,  m.  Scheiterhaufen  aus 
eichenholz:  sg.  acc.  eikikcjst  Ghv  21,2 
(das  metrum  verlangt  den  dat.  eiki- 
kesti). 

eikinn,  adj.  wütend,  rasend:  m.  sg. 
acc.  Skm  17,  5.  18,  5  (Bugge, 
Fkv  93a). 

eikja,  f.  boot  das  aus  einem  aus- 
gehöhlten bäume  verfertigt  ist:  sg. 
dat.  c.  art.  eikjunni  Hrbl  7,  1. 

eimi,  m.  dampf:  sg.  nom.  Vsp  59,  5. 
5* 
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einart 


einart,  adv.  beständig:  e.  lata  sich  be- 
ständig od.  treu  zeigen  (?)  Hyndl  4,  4. 

ein-bani,  m.  wer  allein  (ohne  hilfe 
eines  andern)  jmd  tötet:  sg.  nom. 
Hym.  22,  3,  Grm  50,  6. 

einfaldlega,  adv.  (vgl.  got.  ainfal|)s, 
ainfalj)aba)  einzeln,  stück  für  stück : 
F  305b  18. 

einga,  adj.  indecl.  einzig:  Vkv  36,  7, 
HHv  36,  4. 

ein-hendr,  adj.  einhändig:  m.  sg. 
nom.  Ls  5. 

ein-heri,  m.  i)  einzelkämpf  er,  held: 
sg.  voc.  Ls  60,  5  (bezeichnung  des 
|>6rr);  pl.  nom.  tveir  'ru  einherjar 
zwei  sind  einzelkämpf  er,  d.  h.  zwei 
gehören  zu  einem  Zweikampfe  Häv 
73,  1  (Mhff,  DA  V,  258);  2)  im 
pl.  name  der  nach  ihrem  tode  in  Val- 
hpll  aufgenommenen  helden:  nom. 
einherjar  HH  I  39,  5  u.  ö. ;  gen. 
einher  ja  Grm  23,  4;  dat.  einher j  um 
Grm  36,  9.  51,  5. 

ein-h\  btt  ,pron.  (vgl.  got.  ain-hwarjiz- 
nh)  irgend  einer,  einer:  m.  sg.  nom. 
Bp  2;  dat.  einhverjum  Häv  120, 10; 
f.  sg.  acc.  einhverja  Hrbl  30,  2. 

ein-maBli,  n.  gespräch  unter  vier 
äugen:  sg.  acc.  Grm  8;  pl.  acc. 
Am  1,  5. 

einn,  num.  u.pron.  indef.  (got.  ains) 
1)  als  einfaches  Zahlwort,  einer:  f. 
sg.  nom.  var  su  ein  vaetr  eöa  foru 
|)ar  fleiri  saman  HHo  27 ,  4;  acc. 
hann  atti  tvä  sonu  ok  eina  döttur 
Vkv  1;  n.  sg.  gen.  doegrs  eins 
gamall  HH  2  6,  3;  acc.  eitt 
granahär  Mm  5  pr  6;  2)  einer,  ein 
bestimmter  unter  mehreren:  m.  sg. 
nom.  einn  Hym  13,  2,  Bp  42,  9, 
F  303b  11;  gen.  eins  Vkv  11,  4; 
acc.  einn  Am  42,  4,  ülf  J>inn  einn 
einen  von  deinen  Wölfen  Hyndl  5, 2; 
f.  sg.  nom.  ein  HHv  5  pr  15.  28,  2; 
n.  sg.  nom.  acc.  eitt  Häv  144,  4, 
Hyndl  40,  5  u.  ö.;  Häv  67,  6, 
Am  11,  5;  bes.  in  auf  Zählungen : 
m.  sg.  nom.  het  einn  Slagfiör,  annarr 
Egill,  |)riöi  Volundr  Vkv  3,  vgl. 
HH  H  12  pr  3;  f.  sg.  nom.  ein 
{. .  Qnnur  . .  {)riöja)  Vkv  2, 1,  HHv  1, 
Fm  31  pr  12;  dat.  einni  Grm 
31,  4;  acc.  eina  Vsp  23,  5;  3)  ein 
einziger:  m.  sg.  nom.  einn  vita  ne 
annarr  skal  Häv  63,  4,  vgl.  87,  6. 
162,  5;  sä  einn  der  einzige  Alv  4,  6; 


reo  hann  einn  at  J)at  atjan  büum 
er  als  einziger  Bp  39,  1,  vgl.  HH 
I  40,  4,  Br  2,  8 ;  gen.  eins  drykkjar 
Grm  3,  4;  dat.  unna  einum  ne 
ymissum  Sg  40,  1,  af  einum  mer 
Grm  54,  9;  acc.  einn  ek  veit  .  . 
hör  ok  af  HlorriÖa  Ls  54,  4,  ek  veit 

e.  at  aldri  deyr  Häv  76,  4,  vgl. 
Ls  6,  5,  Vkv  9,  7,  Em  4  pr  4; 
m.  pl.  nom.  lifa  J)eir  ne  einir  es 
lebt  kein  einziger  von  ihnen  Gür 
III  5,3;  gen.  nü  hefi  ek  hefnt 
harma  minna  allra  nema  einna  Vko 
28,  7;  f.  sg.  gen.  boenar  einnar 
Sg  65,  2 ;  acc.  eina  Qgurstund  Vkv 
41,  5,  vgl.  HHv  24,  4,  Grp  31,  6; 
pl.  dat.  or  einum  durum  aus  einer 
einzigen  tür  Grm  23,  5;  n.  sg. 
dat.  einu-gi  feti  auch  nicht  mit 
einem,  einzigen  schritt  Ls  1,  2,  at 
einu-gi  zu  gar  nichts  Häv  132,  6, 
einu  sinni  ein  einziges  mal  Br  8,  3, 
G&r  114,  2,  Sg  30,  3,  GSr  III  4,  4, 
Hm  15,  2,  sinni  einu  GSr  II 10,  2, 
i  einu  brjosti  Alv  36, 1;  n.  pl.  acc. 
ein  misseri  in  einem  emzigen  halb- 
jahr  GSr  18,6;  4)  ein  und 
derselbe:  m.  sg.  dat.  i  einum  staö 
Häv  35,  3 ;     acc.  beö  einn  Sg  68,  6 ; 

f.  sg.  gen.  baöu  einnar  konu  bäöir 
Sf  4 ;  dat.  i  sseing  einni  Hlr  12,  2 ; 
acc.  blaßju  eina  Od  23,  8;  n.  sg. 
dat.  einu  nafni  hetumk  aldrigi  Grm 
48,  5,  i  einu  hüsi  Am  69,  2; 
5)  irgend  einer:  m.  sg.  dat.  einum 
Häv  123,  3;  mit  subst.  verbunden 
fast  zur  bedtg  des  unbest.  artikels 
abgeschwächt :  in.  sg.  nom.  svipr  einn 
HH  I  54,  1,  maör  einn  Sf  19,  Bm 
15  pr  5,  einn  dvergr  Bm  S,  einn 
8toll  F  304a  30 ;  dat.  einum  hal 
Häv  117 ,  2,  einum  hüsaboe  Bp  5, 
at  firöi  einum  mjovum  Sf  19;  acc. 
einn  dag  Skm  1,  HHv  10,  Bm  12 
pr  3,  kotbonda  einn  Grm  5,  i  holm 
einn  Vkv  17  pr  3,  hest  einn  Bm  1, 
einn  lax  Bm  11,  orm  einn  F  306  b 
10;  f.  sg.  dat.  einni  festi  HH  I 
4,  7;  acc.  eina  dottur  Vm  47,  1, 
a  eina  HHv  5  pr  4;  n.  sg.  nom. 
fljoö  eitt  HHv  35,  3,  skip  eitt  litit 
Sf  19;  dat.  einu  sinni  einmal  Hym 
35,  4,  Od  27,  2,  F  304a  40,  at 
sundi  einu  Hrbl  2;  acc.  asträö 
mikit  eitt  Hym  30,  4,  grey  eitt  Häv 
100,  4,  eitt  hüs  HHv  5  pr  5,  eitt 


einnig  —  eitr-dropi. 
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sinn  einmal  F  303b  9;  6)  ein 
bestimmter,  ein  gewisser:  m.  sg.  nom. 
varö  einn  borinn  i  ärdaga  Hyndl 
35,  1,  vgl.  43,  1;  gen.  til  ins  eina 
dags  Fm  10,  3;  f.  sg.  acc.  mey 
eina  Fm  40,  5;  n.  sg.  dat.  einu 
doegri  mer  var  aldr  um  skapaör 
Skm  13,  4,  einu  sinni  skal  alda 
hverr  fara  til  heljar  heöan  Fm  10,  4; 
n.  sg.  acc.  eitt  hQrmeitiö  (?)  Hym 
39,  8,  doegr  eitt  er  per  dauöi  aetlaör 
Grp  25,  7 ;  7)  allein;  a)  als  ein- 
ziger unter  einer  grösseren  anzahl, 
mit  ausschluss  von  allen  oder  be- 
stimmten anderen:  m.  sg.  nom.  einn 
Vsp  30,  1,  sa  einn  ass  Ls  11,  4; 
Grm  2,  4.  5,  sä  einn  Häv  18,  1; 
Häv  94,  1.  3,  Vkv  17  pr  8,  HH  II 
33,  5,  Fm  16,  4.  34,  5,  Br  10,  5. 
12,  7,  Gtfrl  25,  3,  Hlr  11,  5,  Akv 
7,  11.  27,  8,  Am  70,  7.  80,  5,  Ghv 

10,  5;  dat.  einum  Hym  4,  8,  |>er 
einum  Ls  64,  4,  Vkv  26,  8,  und 
einum  mer  Akv  27,  1;  acc.  einn 
Hlr  10,  5;  pl.  nom.  vit  einir  Ls 
5,  2,  einir  er  Hm  4,  3,  nema  einir 
(ein?  vgl.  aber  K.  Gislason,  Aarb. 
1889  s.  351  anm.  2)  viti  slikan 
lQst  saman  wenn  nicht  sie  (die  be- 
treffenden) allein  es  wissen  Häv  97, 
5;  acc.  goöa  eina  Hrbl  8,  7,  fimm 
vetr  eina  Od  13,  7;  f.  sg.  nom. 
ein  |>u  Ls  54,  1,  HH  II  44,  1, 
hon  ein  HHv  26,  8,  ek  ein  Gtfr  I 

4,  8 ;  Sg  16,  1.  27,  7,  Gtfr  II  27, 

5,  Akv  39,  5;  gen.  einnar^rifc  23, 
7 ;  dat.  skcetingu  einni  mit  nichts 
als  mit  höhn  Hrbl  59,  2,  J)eirri 
einni    Häv  162,   7,   mer  einni  Od 

11,  8;  acc.  hana  eina  Ls  53,  4; 
pl.  acc.  naetr  einar  niu  F  303a  20; 
n.  sg.  dat.  einu  f)vi  hiermit  allein 
(nur  mit  diesen  Worten)  Br  7,  1, 
Sg  18,  1.  45,  1;  n.  sg.  acc.  viö 
vin  eitt  Grm  19,  4,  mikit  eitt  skala 
manni  gefa  es  ist  nicht  nötig  dass 
man  einem  manne  nur  grosse  ge- 
schenke  macht  Häv  52,  1,  vilt  eitt 
Häv  123,  7 ,  satt  eitt  Fm  9,  3, 
Sg  71,  7;  (sw.)  f)at  it  eina  Vm  20,  1; 
n.  pl.  nom.  svik  ein  nur  täuschung 
HH  II  39, 1.  40,  1 ;  acc.  heiptyröi 
ein  nur  feindselige  worte  Fm  9,  1; 
b)  ohne  gesellschaft  oder  begleitung, 
einsam:  m.  sg.  nom.  einn  prk  6,  3, 
Skm  3,   4  u.   ö.;    pl.    nom.   komiö 


einir  tveir  Vlcv  22,  1;  f.  sg.  nom. 
ein  Vsp  2,  1,  Bp  47,  6  u.  ö.;  dat. 
mer  Atli  j)at  einni  sagöi  (unter  vier 
äugen)  Sg  37,  2;  einn  saman  dass.: 
m.  sg.  nom.  Häv  47,  2,  HHv  30 
pr  6  u.  ö.;  c)  durch  eigene  kraft 
oder  leistungsfähigkeit,  ohne  hilfe 
oder  Unterstützung  anderer:  m.  sg. 
nom.  ät  Sifjar  verr  .  .  einn  meö  qüu 
yxn  tvä  Hymis  Hym  15,  7,  vgl.  21,  3. 
27,  5,  prk  24, 5,  Hrbl  18, 9,  Grp  11, 1 ; 
pl.  nom.  mega  tveir  menn  einir  tiu 
hundruö  Gotna  binda  eöa  berja  Hm 
11,  7;  8)  im  pl.  einer  wie  der 
andere,  sämmtlich  (Hild.  Zze  90):  f. 
nom.  hamingjur  einar  Vm  49,  4; 
bes.  im  genet.  vor  dempron.  indef. 
und  vor  Superlativen  im  sinne  von 
allra  (zur  hervorhebung  oder  Stei- 
gerung des  begriffes) :  m.  gen.  einna 
nQkkurr  vornehmlich  einer  Vsp  41, 
6,  einna  hvatastr  der  allerkühnste 
Häv  64,  6,  Fm  17,  6. 

einnig  (d.  i.  einn  veg)  adv.  auf 
dieselbe  weise:  Br  20  pr  12. 

ein-nsettr,  adj.  eine  nacht  alt:  m. 
sg.  nom.  Vsp  33,  8,  Bdr  11,  4; 
dat.  einnaettura  Häv  85,  3. 

ein-stceör,  adj.  allein  stehend,  ein- 
sam: f.  sg.  nom.  einstoeö  Hm  5,  1. 

e  i  n  -  v  a  1  d  i ,  m.  alleinbesitzer :  sg.  nom. 
Fm  38,  6. 

eira  (rö),  schonen:  inf.  ser  reo*  hann 
litt  eira  er  war  durchaus  nicht 
zurückhaltend  Am  32,  2. 

eisa  (aö),  sich  reissend  schnell  vor- 
wärts bewegen:  part.  prs.  m.  sg. 
nom.  eisandi  HH  I  28,  5. 

eiskra  (aö),  schnauben  (vor  zorn  oder 
aufregung):  inf.  gqrvir  (nahe  daran) 
at  e.  Hm  12,  2. 

eiskold  (d.  i.  *eisk-hold:  J  Hoffory 
briefl.)  n.  pl.  eigentlich  'bebendes 
fleisch',  d.  i.  herz:  acc.  Fm  27,  4. 

eitr,  n.  giß:  sg.  nom.  Ls  65  pr  4, 
Sf  9  u.  ö.,  c.  art.  eitrit  Ls  65  pr  7; 
dat.  eitri  Hyndl  48,  7,  Fm  7  u.  ö. ; 
acc.  eitr  Sf  7.  12,  c.  art.  eitrit  Ls 
65  pr  5.  6. 

eitr-dalr,  m.  gifttal,  tal  in  dem 
eine  tötende  kälte  herrscht  (DA 
V,  117  fg.) ;  pl.  acc.  eitrdala  Vsp 
37,  2. 

eitr-dropi,  m.  gifttropfen:  pl.  nom. 
eitrdropar  Vsp  39,  5,  Vm  31,  2; 
dat.  eitrdropum  Br  20,  7. 
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eitr-far,  adj.  giftig:  m.  sg.  acc. 
eitrfän  Hym  23,  3. 

eitr-ormr,  m.  giftige  schlänge:  sg. 
acc.  eitrorm  Ls  65  pr  3. 

s\i,pron.  pers.  (got. ik)  ich:  sg.  nom. 
Vsp  2,  7,  Bdr  5,8,  prk  2,  4  u. 
ö.;  mit  apokope  da  vocals  (bragar- 
raal)  bei  enklit.  antritt  an  verbal- 
formen: sagöak  Bdr  7,  7,  msettak 
prk  3,  8,  viljak  Hym  9,  2,  vaerak 
Ls  14,  1,  emk  Ls  14,  2,  hylk  Hrbl 
10,  2,  munk  Grp  40,  2,  vannk  Sg 
28,  4,  vark  57,  8,  hykk  (d.  i.  hygg 
ek)  Od  6,  1  usw.;  mit  nochmaliger 
widerholung  des  pron.:  ek  vark 
Ls  35,  2,  ek  .  .  aettak  43,  1,  ek  .  . 
sek  44,  2,  ek  .  .  sjak  Hrbl  9,  2, 
ek  .  .  haföak  39,  4,  ek  .  .  komk  Skm 
18,  4,  ek  freistaöak  Vm  3,  2,  ek  .  . 
deildak  55,  8,  ek  .  .  berak  Grm  1,  5, 
ek  sak  Alv  36,  2,  ek  .  .  hefik  Häv 
95,  6,  ek  leitk  HHv  28,  9,  ek  .  . 
rauök  Fm  28,  2,  vilk  .  .  ek  Gör  11 
28,  1  usw.;  bes.  wenn  dem  enklit. 
pron.  die  negat.  -a  oder  -at  ange- 
fügt ist:  säka  ekprk  25,  5,  knäkat 
ek  Hym  32,  6,  ek  kveöka  Ls  18,  2, 
vilkat  ek  18,  6,  raunka  ek  36,  3, 
emkat  ek  Hrbl  35,  1,  varkat  ek  Alv 

4,  4,  fanka  ek  Häv  39,  1,  biöka  ek 
Vkv  19,  3,  sitka  ek  HH  II  35, 1, 
makak  Am  52,  6  usw. ;  mit  gemi- 
nation  des  k  vor  dem  -a :  sekka  ek 
Vkv  18,  9,  Gör  III  6,  3,  ek  äkka 
Fm  2,  4,  äkka  ek  Am  13,  2;  mit 
eriveichung  des  k  zu  g:  J>origa  ek 
Vkv  26,  7,  myndiga  ek  HHv  42,  5, 
geröiga  ek  Gör  II 11,  5,  kalliga  ek 
Gör  III  6,  2,  mattigak  Ghv  12,  3; 
dreifache  Setzung  des  pron.:  ek 
|)ikkak  (J)ikk  =  J)igg  ek)  Skm  22,  1, 
ek  stQövigak  Häv  148,  5,  ek  . .  bjar- 
gigak  150,  5,  ek  vildigak  Hlr  13,  6, 
Gör  II  40,  3,  ek  mattigak  Od  29,  7. 
—  NB.  die  form  j^ykkjumkak  Sd 
37,  5  beruht  nur  auf  conjectur  u. 
erregt  bedenken.  —  gen.  min  Vsp 
2,  6,  Hyndl  6,  2,  Br  19,  4  u.  ö.; 
dat.  mer  Bdr  5,  2,  prk  3,  5,  Hym 
32,  2  u.  ö.;  acc.  uiik  Vsp  2,  5, 
prk  12,  7,  Hym  18 ,  1  u.  ö.;  du. 
nom.  vit  prk  11,  7,  Hym  6,  4,  Ls 

5,  2  u.  ö.;  gen.  okkar  Br  20,  4, 
Sg  68,  1;  dat.  acc.  okkr  Ls  9,  6, 
Skm  10,  2,  Fm  22.  3;  prk  30,  7, 
Hrbl  42,  4,  Skm  10,  6  u.  ö.;    pl. 


nom.  ver  prk  14,  5,  Hym  16,  8,  Ls 
50,  6;  dat.  acc.  oss  Ls  52,  4, 
Hrbl  18,  2,  HHv  5  7;  Ls  10,  4, 
Hyndl  6,  4,  HHv  31,  8  u,  ö. 

1.  ekki  (d.  i.  eitt-gi)  *.  engi. 

2.  ekki,  m.  trauer ,  betrübnis,  kum- 
mer:  sg.  dat.  acc.  ekka  HH  II 44, 
12;  Grp  20,  1,  Am  44,  6. 

ekkja,  f.  witwe:  sg.  nom.  Am  90,  3; 

gen.  ekkju  Am  97,  4. 
eldi,  n.   nahrung,   unterhalt  (näml. 

des  feuers;  poet.   bezeichnung   des 

waldes):  sg.  acc.  Alv  29,  4. 
eldr.  m.  feuer:  sg.  nom.  prk  27,  8, 

Alv  26,   4  u.  ö.;     c.   art.   eidrinn 

Grm  33  u.  ö.;    gen.  elds  Häv  3.  1; 

dat.  eldi  Häv  51,  1.  Hyndl  47,  1 

u.  ö.,   eld  Sd  10,  6  (?);    c.  art. 

eldinum  Grm  54  pr  6,  F  305a  12; 

acc.  eld  Häv  70,  4,  HHv  10,  5 

u.  ö. ;    e.  ormbeös  'feuer  des  schlan- 

genlagers'  d.  i.  gold  Gör  1  26,  3; 

pl.  gen.  acc.  elda  Grm  29.   2,2; 

Bp  45,  2  u.  ö. 
eld8-ljos,  n.  licht  das  durch  feuer 

erzeugt  wird:  sg.  acc.  Ls  11. 
eljun,  f.  (vgl.  got.  aljan,  n.)  kraft, 

stärke:  sg.  acc.  (?)  Bp  45,  7. 
eljun-froekn,    adj.  tatkräftig:  m. 

pl.  nom.  eljunfroeknir  Sg  1,  8. 
ella,  conj.  u.  adv.  (got.  alja)  ander es- 

falls,  sonst:  Am  14,  8.  38,  7. 
elli,  f.  alter:  sg.  nom.  Häv   16,   4; 

leben:  sg.  acc.  Am  75,  4. 
ellifti,  num.   ord.  der  elfte:  n.  sg. 

acc.  ellifta  Vm  40,  1   u.   ö.;    pl. 

nom.  elliftu  Grm  16,  1. 
ellifu,  num.  card.indecl.  (got.  ainlif) 

elf:  Skm  19,  1.  20,  1  u.  ö. 
ellri,  adj.  compar.  (got.  al[)iza)  der 

ältere:  m.  sg.  nom.  HH  I  41,  3; 

su perl,  elztr  Vm  28,  4,  Sf  2;    sw. 

elzti  Bp  42,  1. 
elska  (aö),   lieben:  prt.  ind.  sg.  3. 

elskaöi  Bm  5. 
olta  (lt),  forttreiben:  prt.  ind.pl.  3. 

eltu  Ls  14,  Hrbl  39,  6. 
emja  (aö),   heulen:  prt.   ind.  pl.  3. 

emjuöu  Am  23,  7. 
1.  en,  conj.  (richtiger  enn,  s.  J.por- 

kelsson,  Skyringar  a  visum  i  Njäls- 

8ögu,  Bkvk  1870,  s.  9  u.  Sievers, 

Zz  21,  108)     1)  aber:  prk  27,   3, 

Hym  12,  7.  13,   2.  20,  5,  Ls  15. 

5  pr  2,  Hrbl  24,  4,  Häv  16,  4, 

HH  II  12,  9,  Grp  45,  5,  Gör  I 


en  —  enn. 
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3,  Sg  58,  3  u.  ö.;  2)  und:  Vsp 
45,  4,  prk  32,  7  u.  ö.;  3)  zuw. 
scheint  die  partikel  causale  und 
concessive  bedtg  anzunehmen:  J>ik 
skal  Freyr  fjäsk,  .  .  en  J)ü  fengit 
hefir  gambanreiöi  goöa  da  du  der 
götter  zorn  auf  dich  geladen  hast 

*Skm  33,  5  (doch  ändert  Sijmons 
mit  Niedner  en  in  es);  ef  hann 
broöur  lsetr  ä  braut  komask,  en 
hann  Qörum  hefir  aldrs  of  synjat 
obicol  er  den  andern  getötet  hat 
Fm  36,  7. 

2.  en  (älter  an),  conj.  als:  a)  nach 
compar.  Skm  7,  2,  Grm  34,  3,  Alv 
7,  5,  Häv  6,  9,  Rp  49,  4,  Hyndl 
19,  6,  HHv  8,  4  u.  ö.;  als  wenn 
Hym  19,  8,  ah  bis  Hyndl  44,  7, 
ohne  vorausgang  eines  compar.  be- 
griff es  (=  heldr  en:  FJ II,  129a) 
Gtfr  II  9,  8  (s.  vita);  b)  nach 
annarr:  HH  I  18,  7.  II  1  pr  5, 
Fm  43,  8. 

endi,  m.  (vgl.  got.  andeis,  m.)  ende: 
sg.  dd.  enda  Hym  5,4,  Vm  37, 
2;  pl.  dat.  endum  Am  23,  8; 
acc.  enda  HH  I  4,  2. 

end-langr,  adj.  entgegen  gewendet, 
vor  jmd  liegend  (Sievers,  Festgruss 
an  Böhtlingk ,  Stuttg.  1888,  s. 
110  ff.):  m.  sg.  acc.  endlangan  prk 
27,  4,  Vkv  8,  8  u.  ö.;  pl.  acc. 
endlanga  Skm  3,  5;  n.  sg.  dat. 
endlQngu  Am  18,  2.  25,  2. 

endr,  adv.  1)  widerum:  prk  32,  10, 
Sg  68,  4;    2)  ehemals:  Am  1,   2. 

endr-borinn,  part.  prt.  wider  gebo- 
ren: m.  pl.  nom.  endrbornir  HH  II 
50  pr  3;  f.  sg.  nom.  endrborin 
HH  II  4  pr  11;  n.  pl.  nom. 
endrborin  HHv  43  pr  2,  HH  II 
50  pr  6. 

endr-gefandi,  m.  wer  ein  geschenk 
durch  ein  gegengeschenk  erwidert: 
pl.  nom.  endrgefendr  Häv  41,  4. 

endr-J)aga,  f.  widerholte  einladung, 
von  neuem  gewährte  gastfreund- 
schaft  (E.  Magnüsson,  Cambridge 
philol.  soc.  proc.  1887,  s.  1  ff.) :  sg. 
acc.  endrjxjgu  Häv  4,  6. 

engi (d.i.  einn-gi),^ron.  indef. keiner: 
a)  attributiv  mit  einem  nomen  ver- 
bunden: m.  sg.  nom.  engi  maör  nie- 
mand Vsp  46,  11,  prk  7,  5  u.  ö., 
e.  hundr  Grm  23,  kostr  e.  Am  62,  2; 
dat.  manni  ongura  Vkv  22,  7,  0.  |)eim 


manni  Sd  2  pr  20;  acc.  engi  mann 
HH  I  38,  5  u.  ö\,  e.  jotun  Vm  2,  4, 
e.  friö  Häv  16,  5,  e.  hlut  Sg  36,  7. 
37,  7;  pl.  acc.  enga  (eiöa)  Grp 
46,  7;  f.  sg.  nom.  vsetr  engi  Sd  2 
pr  11,  e.  (tyja)  Akv  27,  7,  e.  brüör 
Akv  44,  2,  e.  6n  Am  68,  1,  eng 
sott  Häv  94,  4;  acc.  J>Qrf  onga 
Am  87,  4,  von  0.  87,  8;  pl.  nom. 
sakar  0ngar  Hrbl  28,  2;  n.  sg.  nom. 
ekki  nafn  HHv  5  pr  14 ;  acc.  ekki 
hjarta  Hrbl  26,  2,  e.  fleira  Grm  27, 
e.  ©rindi  HHv  5,  2,  e.  lyf  Rm  9,  5, 

e.  grand  Sg  5,  4.  28,  4,  e.  orö  Od 

7,  7,  gull  e.  Akv  6,  5,  vapn  e.  Akv 
41,  3,  e.  dcemi  Hm  28,  1,  kveld  e. 
Hm  29,  7;  b)  mit  abhängigem 
genet. :  m.  sg.  nom.  engi  gurana  Rm 
23,  1;  n.  sg.  acc.  ekki  pess  Am 
69,  9;  c)  absolut  (nur  im  m.  und 
n.  sg.) :  m.  sg.  nom.  engi  prk  2,  5, 
Alv  3,  6  u.  ö.;  dat.  einungi  Fm 
17,  2,  engum  F  306a  15;  n.  sg. 
nom.  ekki  nichts  Häv  96,  5 ,  Am 

93,  2;  gen.  enskis  HH  II  47,  1; 
dat.  engu  Hyndl  49,  2,  ongu  Häv 

94,  6,  Grp  51,  5;  acc.  ekki  Hym 
25,  4,  Ls  58,  4  u.  ö. ;  auch  als 
negat.  partikel,  nicht:  HHv  10,  8, 
Akv  40,  7,  Am  46,  7.  81,  4. 

1.  enn,  adv.  1)  noch  (bis  hierher,  bis 
jetzt):   Vsp  24,  8,  Hrbl  3,  8,  Rm 

8,  5,  Od  11,  2,  Am  42,  3  u.  ö.; 
2)  ferner:  Bdr  8,  4,  Hym  28,  1, 
Ls  28,  1,  Grm  28,  1  (doch  ist  hier 
wol  mit  Rask  ein  statt  enn  zu  lesen) 
u.  ö.;  3)  wider,  zurück:  Häv  100, 
2.  107,  2;  4)  wider,  zum  zweiten 
male:  Vsp  28,  3,  Sg  68,  1,  Od  27, 
1;  5)  auch:  HH  II  16  pr  22; 
6)  noch  (beim  compar.):  Hyndl  17,  8, 
Rm  8,  1,  Am  62,  4  u.  ö. 

2.  enn  (später  inn,  hinn;  got.  jains) 
l)pron.  demonstr.  jener,  dieser,  der: 
m.  sg.  nom.  voc.  Hyndl  18,  8 ;  Hrbl 
49,  3;  dat.  enum  Skm  38,  5,  Hyndl 
12,  4  a.  ö.;  acc.  enn  Vkv  8,  4; 
pl.  dat.  enum  Ls  22,    6.  23,   3; 

f.  sg.  nom.  voc.  en  Alv  30,  5;  Skm 
33,  4;  acc.  ena  Vsp  23,  8,  Skm 
21,  6,  Hrbl  30,  3;  n.  sg.  dat.  enu 
prk  18,  3;  2)  als  suffigierter  artikel 
(nur  in  Hrbl  u.  den  prosastücken ; 
vgl.  Grdtv.  201a  und  Sijmons  zu 
Ls  52,  4):  m.  sg.  nom.  eidrinn  Grm 
33,  fuglinn    HHv   13  usw.;    gen. 
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stokksins  Hrbl  56,  3,  steinsins  Hrbl 
56,  4,  vegsins  Hrbl  56,  5  usw.; 
dat.  veröinum  Hrbl  4,  2,  hernum 
Hrbl  40,  1,  bätinum  Hrbl  53,  2 
usw.;  acc.  väginn  Hrbl  2,  2  u. 
ö.,  hestinn  Skm  9  pr  1  usw.;  pl. 
notn.  sesirnir  Rm  5  pr  3,  menn- 
inir  F  303b,  25,  steinarnir  F 
303b,  26;  acc.  asuna  Ls  10  pr  3, 
ormana  Dr  16;  f.  sg.  nom.  munn- 
laugin  Ls  65  pr  6,  brynjan  Sd  6 
usw.;  gen.  naetrinnar  HHv  11  pr 
12;  dat.  eikjunni  Hrbl  7,  1,  hQllinni 
Grp  7  usw.;    acc.   stQÖna  Hrbl  7, 

2,  ana  Hrbl  29,  2,  leiöina  Hrbl 
55, 1  usw. ;  pl.  dat.  limimum  HHv 
11;  n.  sg.  nom.  hQfuÖit  Hrbl  15, 
4,  sveröit  Grm  54  pr  7.  10  usw.; 
gen.  sundsins  Hrbl  3,  gullsins  Rm 
16;  dat.  skipinu  Grm  10,  bastinu 
Vkv  16  pr  3  usw.;  acc.  sundit 
Hrbl  1,  2  u.  ö.,  skipit  Hrbl  4.  7, 

3,  landit  Hrbl  7,  4  usw.;  pl.  nom. 
LJQltin  Grm  54  pr  8,  skipin  HH 
11  16  pr  11,  kykvendin  F  303b,  25. 

enni,  n.  stirne:  sg.  dat.  Rp  15,  6. 

e pl  i ,  n.  apfel : pl.  acc.  Skm  19, 1. 20, 1. 

ept,  praep.  c.  acc.  nach  (temporal): 
Skm  39,  4.  41,  4.  (Über  das  Ver- 
hältnis von  ept  zu  eptir,  das  dem 
von  fyr  zu  fyrir  analog  war,  s. 
unter  fyr.) 

eptir,  1\  adv.  a)  später,  hinterher, 
darauf:  Vsp  42,  6,  Grp  44  2,  Sg 
7,  2,  Od  30,  2  u.  ö.;  b)  dahinter 
(räuml):  HH  II  30,  4;  c)  in 
vbdg  mit  verbis:  e.  hafa  zurück- 
behalten Hdv  104,  5,  Rm  4  pr  3; 
e.  sitja  (sitzend)  zurückbleiben  Vkv 
38,  4,  HH  I  52,  8;  e.  lifa  überleben, 
fortdauern  Am  51,  7.  102,  5 ;  e.  lita 
durchforschen  Grp  21,  4;  e.  spyrja 
nachfragen  Am  75, 1 ;  e.  vera  zu- 
rückbleiben Am  66,  5;  e.  verpa 
nachwerfen  Sg  22,  7 :  2)  praepos. 
a)  c.  dat.  hinter  her,  nach :  Fm  44 
pr  1 ;  riöa  e.  ehm  zu  jmd  reiten 
um  ihn  herbeizuholen  HHv  36,  3; 
in  bezug  auf:  Rp  6;  zum  gedacht- 
es jmds:  Grm  31,  HH  II  4.  37 
pr  1;  b)  c.  acc.  nach  (temporal): 
Ls  65  pr  1,  Grp  15,  4  u.  ö.;  e. 
genginn  guma  nach  dem  tode  des 
mannes  Hdv  72,  3 ;  e.  fraendr  sina 
nach  dem  tode  sr  verwandten  Hyndl 
9,  8 ;    e.  f)joökonunga  fmortuis  re- 


gibus'  (Möbius)  Hm  4,  1;  e.  kviö 
norna  nachdem  der  spruchdernornen 
ergangen  ist,  29,  8;  krefja  niögjalda 
e.  ehn  nach  dem  tode  jmds  ver- 
wandtenbusse  fordern  Rm  9  pr  2. 
r  (älter  es,  s.  d.)  A»  pari  relat. 
1)  die  ursprl.  anaphorische  bedtg 
tritt  noch  an  einigen  stellen  zu  tage, 
wo  er,  scheinbar  abundierend,  im 
einfachen  satze  ein  vorangestelltes 
Satzglied  wider  aufnimmt:  ojafnt 
skipta  er  J)ü  mundir  meö  äsum  liöi 
ungleich  verteilen,  so  würdest  du 
unter  den  äsen  das  volk  Hrbl  25,  2, 
vgl.  ferner  Grm  50,  2,  Alv  7,  2, 
Hdv  93,  2,  HHv  16,  5.  18,  5.  22,  5 
(anders,  aber  kaum  richtig,  erklärt 
diese  sätze  M.  Nygaard,  Ark.  12, 
117  ff.);  2)  dient  er  zur  anknüpfung 
eines  relativen  nebensatzes,  u.  zwar 
bezogen  a)  auf  ein  subst.  dem  keiner- 
lei pronom.  bestimmungen  zur  seite 
stehen:  Hym  7,  8.  10,  7,  Ls  1.  2.  5. 
39,  5,  Hrbl  23,  4,  Skm  35,  2  u.  ö.; 

b)  auf  ein  subst.  mit  suffigiertem 
artikel:  Hrbl  7,  4.  40,  2,  Vko  16 
pr  5,   HHv  11  pr  4,    F  305b   4; 

c)  auf  ein  subst.  mit  allr :  Vsp  30,  8, 
Ls  65,  5,   Vkv  9,  4,  Am  59,   10; 

d)  auf  ein  subst.  mit  einn:  Hym 
30,  4,  Grm  2,  5,  Hdv  94,  2  u.  ö. ; 

e)  auf  ein  subst.  mit  poss.  pron.: 
Hrbl  39,  4,  Hdv  40,  2,   Rm  10; 

f)  auf  das  demonstr.  pron.  sä,  sti, 
J)at  (mit  oder  ohne  nomen),  welches 
entweder  a)  durch  zwischenstehende 
Wörter  von  dem  er  getrennt  ist :  Ls 
11,  5,  Hdv  60,  5.  137,  8.  149,  5, 
Am  63,  6,  Hrbl  44,  3,  Rm  8,  6, 
Vm  15,  5,  HH  I  5,  4,  Grp  32,  7, 
Bdr  12,  6,  Vkv  24,  6,  Alv  22,  5, 
Sf  26,  Grm  12,  5,  Skm  8,  5,  Am 
93,  4,  Hdv  144,  2;  Hrbl  8,  2,  Helr 
9,  7,  Ls  5  pr  2,  HHv  27,  5,  Hdv 
162,  8,  Vkv  40,  2,  Hlr  13,  6,  Am 
7,  8,  Hrbl  5,  2  u.  ö.  (sa  mit  abh. 
genet.  Bdr  5,  3,  Skm  14,  2,  Hdv 
54,  6  u.  ö.)  oder  ß)  demselben  un- 
mittelbar voraufgeht:  Vsp  43,  8, 
Skm  10  pr  4,  Bdr  2,  8,  Ls  35,  5, 
Hrbl  42,  4,  Hyndl  8,  6,  HHv  11,  3, 
HH  II  9,  Hym  22,  6,  Hdv  107,  6, 
Helr  5,  Vkv  33,  12,  Vm  49,  5,  Hdv 
89,  2,  Vkv  29,  3,  prk  24,  8,  Vkv 
18,  3,  Fm  29,  5.  34,  6,  Rm  4  pr  1, 
Hrbl  19,  8,  Grm  24,  5,  Vsp  4,  8; 
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Häv  2,  5,  Ls  55,  5,  Häv  59,  5. 
132  2,  HH  I  52,  9,  Grm  9,  2,  Hrbl 
8,  8,  Bm  10,  3,  Häv  93,  3,  Hym 
32,  8,  Alv  8,  6,  Sg  65,  9  u.  ö.  (sä 
steht  der  regel  nach  in  dem  casus 
den  das  vbm  des  hauptsatzes  ver- 
langt; als  subj.  des  nebensatzes  er- 
scheint es  nur  Vsp  17,  5,  HH  I 
36,  5;  das  im  haitptsatze  stehende 
J>at  im  nebensatze  widerholt  Ls 
44,  2);  g)  auf  ein  subst.  dem  ein 
adj.  mit  inn  attributiv  zugesellt  ist : 
prk  26,  3,  Ls  20,  5  {hier  ist  er  aber 
wo!  zu  streichen)  u.  ö.  (inn  durch 
hinn  wider  aufgenommen  prk  29,  3. 
32,  3,  Ls  38,  6);  h)  auf  ein  subst. 
mit  dem  demonstr.  pron.  Jjessi:  Slcm 
23,  3.  25,  3,  Hrbl  43,  3  (f>essi  inn); 
i)  auf  das  demonstr.  pron.  hinn  (mit 
u.  ohne  nomen):  Häv  27,  8.  74,  2 ; 
Häv  8,  2.  22,  5,  HHv  26,  2;  k) 
auf  das  pron.  indef.  hverr  (mit  u. 
ohne  nomen):  Grm  29,  5.  30,  8, 
Hm  26.  8;  Grm  42,  3,  Am  102,  2, 
Hm  9,  8,  Skm  13,  3  u.  ö.;  l)  auf 
das  pron.  hvat:  prk  2,  5,  Fm  31,  6, 
Am  19,  6;  m)  auf  das  ungeschl. 
pers.pron.  (HHII10,  4,  Hm  10,  7) 
das  jedoch  in  der  regel  dem  er  nach- 
folgt: Fm  4,  6,  Od  30,  5,  Ls  21,  3. 
26,  4.  29,  2,  Hyndl  6,  2.  5,  Br  8, 
7  u.  ö. ;  n)  auch  das  geschl.  pers. 
pron.  hann  folgt  dem  er  nach:  Hym 
38,  7,  Br  11,  5,  Akv  39,  6;  o)  auf 
andere  pronn.  od.  adjj.:  vaettugi 
er  Am  39,  4,  allir  er  Br  12,  6,  alt 
.  .  er  Häv  162,  5,  alt  annat  er  Am 
49,  4,  fär  .  .  er  Fm  6,  5;  p)  er 
steht  an  der  spitze  des  relat.satzes 
ohne  jede  beziehung  auf  ein  nomen 
oder  pron.:  HH  II 21,  5,  Fm  17,  5, 
Gür  II  25,  2,  Od  9,  6,  Am  43,  2; 
q)  er  bezieht  sich  auf  locale  und 
modale  adverbia :  a)  |)ar  er  dort 
wo,  dorthin  wo,  von  dort  wo :  Bdr 
4,  3,  Hym  18,  7,  Skm  26,  5,  Grm 
11,  Bp  40,  4,  Sg  47,  3  u.  ö\;  ß) 
hvargi  er  (ubicunque)  Am  102,  8; 
y)  hvegi  er  (utcunque)  Am  34,  4. 

B.  conjunction ;  1)  mit  anderen 
Partikeln  verbunden,  a)  mit  J)a, 
welches  gewöhnt,  (oft  unmittelbar) 
dem  er  vorausgeht,  seltener  ihmnach- 
folgt:  a)  auf  die  Zukunft  hinwei- 
send, dann  wenn,  sobald  als:  Vsp 
54,  3,  Ls  58,  5,  Häv  25,  5;   Vm 
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44,  5,  Grm  23 ,  6 ,  Häv  6,  4;  Ls 
42,  4  u.  ö.:  ß)  auf  die  Vergangen- 
heit zurückweisend,  damals  als, 
während:  prk  1,  2,  Hrbl  38, 2,  Grm 
49,  5,  Häv  95,  2;  Vsp  2,  2,  Hym 
14,  2,  Ls  46,  6,  Skm  3,  Od  23,  7; 
Grm  7,  Häv  100,  2;  HH  II  19, 
Sf  5,  Rm  4  pr  2,  Fm  9,  Sd  3  u.  ö; 

b)  mit  f>ar :  zu  der  zeit  als,  damals 
als  Vsp  6,  2,  Häv  143,  10,  HH  II 
1,  7 ;  bis  dahin  dass  Fm  21,  6;  da 
doch,  während  doch  Hyndl  7, 5,  Fm 
37,  4;  weil  Am  15,  8;  c)  mit 
siöan :  nachdem  Sf  25 ;  2)  allein 
stehend;  a)  als:  prk  31,  3,  Hym 
25,  2.  29,  2,  Ls  5  pr  2,  Häv  47,  5, 
Hyndl  29,  3,  Vkv  15,  3  u.  ö.;  b) 
während :  Fm  18,  2,  Akv  23,  8  uö\; 

c)  nachdem:  Grp  16,  3;  d)  da, 
weil:  Hym  32,  3,  Hrbl  58,  2,  Grm 
51,  4,  Vkv  17,  4  u.  ö.;  e)  wenn: 
Vsp  30,  4,  Bdr  14,  5,  Ls  65  pr  6, 
Hrbl  45,  3  u.  ö. ;    f)  obgleich :   Vm 

32,  6,  Ghv  2,5;  g)  einfache  ob- 
jects-  oder  subjectssätze  einleitend 
(dass),  und  zwar  a)  mit  anknü- 
pfung  an  ein  vorausgeh.  demonstr. 
(sä,  sü,  pat;  hinn)  Vsp  26 ,  3 ,  Ls 
9,  2.  20,  3  (hier  ist  aber  wol  hverr 
statt  er  zu  lesen),  Hrbl  15,  2;  Ls 

33,  4.  35,  2,  Od  18,  7  u.  ö.  oder 
ß)  ohne  solche  anknüpfung :  Ls  47, 
6,  Grm  32,  HHv  24,  3,  HH  II  16, 
8  u.  ö. 

i  r a ke  n  d  i ,  verderbte  lesart  Alv  12,  5; 
von  den  bei  Hild.  angeführten  con- 
jecturen  trifft  vermutlich  keine  das 
rechte. 

irendi,  n.  s.  orindi. 

irfa  (fö),  einen  gestorbenen  (ehn) 
durch  ein  feierliches  leichenmahl 
ehren  :-inf.  Am  72,  2. 

srfÖ,  f.  erbschaft:  sg.  nom.  Am 
66,  5. 

irfi  n.  (got.  arbi)  erbmahl,  leichen- 
schmaus:  sg.  dat.  c.  art.  erfinu  Sf 
7;     acc.  erfi  Am  83,  lö,  Ghv  8,  7. 

irfiöi,  n.  (vgl.  got.  arbaif)s,  f.)  be- 
schwerlichkeit,  mühe:  sg.  acc.  hefir 
|)u  erendi  sem  e.  entspricht  der 
erfolg  der  angewandten  mühe  prk 
9,  2,  vgl.  10,  1,  HHv  5,  1;  vil 
ok  e.  Hrbl  58,  1;  drygja  e.  Grm 
35,  2. 

i r fiö r,  adj.  beschwerlich:  n.  sg.  acc. 
erfitt  (erfit  A)  Bdr  5,  4. 
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erfi-nyti  —  ey-vit. 


»rfi-nyti,  m.  erbniesser,  erbe:  sg. 
acc.  erfinytja  Sg  26,  2. 

srfi-VQrör,  dass. : sg. nom.  Akv  12,  6 ; 
pl.  dat.  erfivQrÖum  Sg  63,  3 ;  acc. 
erfivQröu  Ghv  14,  6.  7. 

>rgi,  f.  unzüchtige  begierde,  geilheit: 
sg.  acc.  Skm  36,  3. 

irmr,  f.  ärmel:  pl.  acc.  er  mar  Rp 
28,  4,  Sd  9. 

is  (got.  is:  Noreen,  Grundr.  I,  504; 
KGislason  Efterl.  skr.  I,  146),  die 
ältere  form  der  partikel  er  {s.  d.),  in 
den  Eddahss.  nur  erhalten  in  der 
enklise  an  das  demonstr.  sa,  sü,  ]^at 
und  einzelne  adverbia:  a)  J>eims  (ei 
qui)  Häv  3,  2 ;  J)anns  (eum  qui)  Vsp 
40,  5,  Hlr  10,  7,  Am  89,  4,  (eum 
cui)  Häv  44,  2.  45,  2.  118,  6,  (eum 
quem)  Hym  39,  4,  Am  96,  6,  (eum 
in  quo)  Hym  3,  7;  {>eirs  (ii  qui) 
Grm  33,  2,  Häv  163,  8;  £aers  (eae 
quae)  Vsp  22,  6,  (eae  quas)  63,  5; 
ßats  (f)az)  (id  quod)  Ls  64,  3,  Häv 
40,  5,  HHv  2,  7,  Grp  19,  6.  20,  2. 
21,  8,  Hlr  10,  8,  Am  37,  8.  101,  4; 
als  conj.  einen  subjectssatz  einleitend 
{dass)  GSr  I  1,  1,  Sg  1,  1;  b)  f>ars 
{dort  wo)  Ls  50,  5.  51,  3.  Grm  8,  2, 
Häv  67,  6,  HHv  30,  6,  Em  24,  3; 
{dorthin  wo)  Hrbl  60,  2,  Sg  11,  2, 
Hlr  11,  3,  {dorthin  von  wo)  Sg 
45,  7;  hvars  (ubicunque)  Vsp  1, 
2.  5,  Vm  4,  5,  Häv  126,  5.  136,  5. 
151,  4,  HHI48,  8,  Fm  17,  3.  30,  3, 
Sd  27,  3.  33,  3,  Hlr  3,  7,  Akv 
12,  8,  Am  47,  8;  j)egars  {sobald 
als)  Am  10,  6;  siöans  {nachdem) 
Am  78,  2;  sems  {wie  die  welche) 
Am  102,  4;  unz  [d.  i.  und's),  s.  d. 

ski-maer,  f.  Jungfrau  welche  die 
truhe  (eski)  einer  vornehmen  herrin 
in  Verwahrung  hat,  kammermädchen  : 
sg.  dat.  eskimey  Grm  21. 

ta  (at;  got.  itan)  1)  essen,  fressen: 
inf.  HH  II  7,  8  u.  ö. ;  prt.  sg. 
1.  3.  at  Hrbl  3,  5;  prk  24,  5.  26, 
5,  Hyndl  41,  1  {wo  mit  JGrimm 
ät  statt  af  zu  lesen  ist)  u.  ö\; 
pl.  3.  atu  HH  II  4  pr  7;  opt. 
sg.  3.  pl.  3.  »ti  Fm  32,  8;  Am 
21,  3;  part.  prt.  f.  pl.  acc.  etnar 
HH  I  37,  5;  n.  sg.  nom.  acc.  etit 
HH  II  8,  12;  Häv  67,  6,  Gör  I  8; 
pl.  acc.  etin  Fm  27 ,  5;  2)  e.  ser 
eht  sich  etwas  anessen:  prs.  ind. 
sg.  3.  etr  Häv  20,  3;    3)  verzehren: 


inf.  HHv  10,  5 ;  4)  an  dtw.  (eht)  na- 
gen: prs.  ind.  sg.  3.  etr  Häv  120,  8 ; 
5)  jmd  (ehn)  verletzen,  schädigen: 
prs.  ind.  pl.  3.  eta  Häv  149,  6. 

etja  (atta;  got.  fra-atjan),  eigentl. 
essen  machen,  zum  essen  antreiben, 
daher  überhpt  jmd  (ehm)  aufreizen 
od.  anspornen:  prt.  ind.  sg.  1.  atta 
ek  jofrum  Hrbl  24,  3,  afli  minu 
atta  ek  Fm  28,  5;  pl.  3.  mit 
suffig.  pron.  Qttumk  {so  ist  der  allit. 
wegen  statt  hvQttumk  zu  lesen  ; 
Beitr.  13,  206)  Hm  27,  6. 

ex,  f.  s.  0X. 

1-  ey>  f  insel:  sg.  dat.  eyjuHrbl  16,  3, 
Vkv  29,  8;    acc.  ey  HH  I  13,  8. 

2.  ey,  adv.  {nebenform  zu  je,  s.  d.) 
1)  immer:  Vm  12,  6,  Häv  16,  2, 
Hyndl  46,  6  u.  ö.;  unablässig  Br 
13,  7 ;  2)  negat.  nicht:  ey  manni 
J>at  veit  niemandem  ist  das  bekannt 
Vm  55,  1. 

eyöa  (dd) ,  etw.  (eht)  von  etw.  (at 
ehu)  leer  machen:  prs.  opt.  pl.  2. 
sva  at  lyöum  land  of  eyöiÖ  so  möget 
ihr  das  land  von  leuten  gänzlich 
leer  machen  Gör  I  21,  2  {vgl.  Zz 
29,  57  fg.). 

eyöi-ruQrk,  f.  wüstes  land,  einöde: 
pl.  acc.  eyöimerkr  G&r  I  27  pr  2. 

ey_gl°\  f.  'die  immer  glühende',  poet. 
bezeichnung  der  sonne:  sg.  acc.  Alv 
17,  4. 

eyra,  n.  {got.  auso)  ohr:  sg.  dat.  acc. 
Sd  15,  3;  Vm  54,  6.  55,  3;  pl. 
dat.  eyrum  Ls  44 ,  4,  Häv  7 ,  4; 
acc.  eyru  Fm  35,  8. 

eyra-rüna,  f.  vertraute  freundin: 
sg.  dat.  acc.  eyrarünu  Häv  114,  7 : 
Vsp  40,  6. 

eyrindi,  n.  s.  orindi. 

eyrir,  m.  {aus  lat.  aureus)  eigentl. 
eine  gewichts-  oder  münzeinheit, 
dann  {bes.  im  pl.)  soviel  als  reich- 
tum,  schätz  überhpt :  sg.  nom.  Sg  52, 
3;  pl.  dat.  aurum  {so  ist  mit  Grdtv. 
statt  auöi  um  zu  lesen)  Häv  74,  3; 
acc.  aura  Hyndl  3,  2,  Vkv  14,  5  u.ö. 

eyrr,  f.  sandige  landzunge:  sg.  gen. 
eyrar  HHv  33,  6. 

eyr-skar,  adj.  'die  erde  tretend', 
bezeichnung  der  pferde:  m.  sg.  acc. 
eyrskau  Akv  33,  3. 

ey-vit,  f.  n.  nichts:  sg.  gen.  eyvitar 
Häv  93,  1;  dat.  eyvitu  Häv  28,  4 
{Mhff,  DA.   V,  283). 
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1.  fä  (fekk;  got.  fähan)  1)  fangen,  er- 
greifen :prt.  ind.pl.  3.  fengujXy  21, 1; 

2)  nehmen:  prs.  opt.pl.  3.  J)6tt  ser 
vers  fäi  varöir  wenn  sich  frauen 
einen  mann  nehmen  Ls  33,  2;  fä 
ehr  eine  fr  au  zur  gemahlin  nehmen  : 
prs.  ind.  sg.  3  fekk  Vkv  10,  HHv  5 
pr  11  u.  ö. ;  inf.  fa  veröar  eine 
mahlzeit  zu  sich  nehmen  Häv  33,  2; 

3)  jmd  (ehm)  etw.  (ehs)  erwirken, 
erwerben,  verschaffen: prs.  ind.sg.  3. 
faer  Häv  20,  4;  prt.  ind.  sg.  1.  3. 
fekk  Häv  52,  6 ;  Em  9;  part.  prt. 
n.  sg.  acc.  fengit  Häv  40,  2,  Hm 
29,  5;  4)  etw.  (eht  oder  ehs)  er- 
langen, bekommen,  empfangen,  er- 
halten :  inf.  Vsp  3,  3  (doch  ist  hier 
wol  mit  Ettmüller  fekk  zu  lesen: 
'sie  hatte  erhalten,  sie  besass'),  Häv 
91,  3;  Sd  36,  5  u.  ö.;  rums  fä 
'platz  schaffen1  Häv  105,  2;  fä 
tvaer  leiöir  verschiedenen  ausgang 
nehmen,  gut  oder  übel  ablaufen  (?) 
Am  20,  8  (vgl.  FJ  z.  st.);  prs. 
ind.  sg.  2.  3.  faer  Häv  116,  9,  Hyndl 
46,  3;  Häv  6,  8,  Alv  4,  6  u.  ö\; 
pl.  3.  fä  Bm  3 ,  5.  4,  2;  imper. 
sg.  2.  fä  Skm  35,  8;  prt.  ind.  sg.  3. 
fekk  Hym  38,  6,  Skm  4u.ö\;  pl.  3. 
fengu  Grm  8,  HHII16  pr  3  u.  ö.; 
part.  prt.  n.  sg.  acc.  fengit  Ls  2, 
Skm  33,  5;  5)  zustande  bringen: 
prs.  ind.  sg.  2.  hvers  biör  J)ü  .  .  er 
|)ü  fyr  (at  B)  gräti  ne  faerat  was  ist 
das  für  eine  bitte  die  du  vor  trähnen 
nicht  aussprechen  kannst  Hm  9, 
8  (FJ  II  132a);  6)  jmd  (ehm) 
etw.  (eht  oder  ehs)  verursachen: 
prs  ind.  sg.  3.  faer  Grp  20,  1; 
prt.  ind.  sg.  3.  fekk  Hym  3,  1; 
7)  jmd  (ehm)  etw.  (eht)  geben: 
inf.  HHv  11  pr  2;  imper.  sg.  2. 
fä  Bm  11,  5;  prt.  ind.  sg.  3.  fekk 
Grm  7,  Bm  15  pr  1;  8)  mit  praepp. 
fä  ä  ehn  jmd  fesseln,  gefangen 
nehmen  (bildl.):  prs.  ind.  pl.  3.  fä 
Häv  92,  4.  5,  f ä  ä  ehu  etw.  er- 
greifen ,  erfassen :  prt.  ind.  sg.  3. 
fekk  Hym  34,  2;  fä  ser  ehn  at 
gremi  jmd  in  zorn  gegen  sich  brin- 
gen: prs.  ind.  sg.  2.  faer  Ls  21,  3; 
fäsk  at  ehu  sich  mit  etw.  versehen: 
imper.  sg.  2.  fästu  Häv  115,  7 ; 
fä  i  eht  in  etw.  greifen:  prt.   ind. 


pl.    3.    fengu   Am    43,    4;     fä    til 

nach  etw.  greifen:  prt.  ind.  pl.  3. 

fengu    til  margir  viele    bereicherten 

sich  damit  Am  91,  8. 
2.    fä   (aö),    bunt    machen,   bemalen, 

malen:  inf.  Häv  142,  3;    prs.  ind. 

sg.   1.   i   rünum  fäk  Häv  155,   5; 

prt.   ind.  sg.    3.   fäöi  Häv   79,   5. 

141,  5  (vgl.  Sievers,  Grundr.  I,  240 

und  Bugge,  NI  85) ;    part.  prt.  f. 

sg.  nom.  valaript  vel  fäö  Sg  66,  5 ; 

pl.  nom.  eggjar  .  .  eitrdropum  innan 

fäöar  Br  20,  8. 
faöerni,  n.  etw.   das  man  von  sm 

vater  geerbt  hat:  sg.  nom.  Sg  70,  6. 
faöir,  m.  (got.  fadar)  vater:  sg.  nom. 

Hym  5,   5  (vgl.  jedoch  FJ  z.  st.), 

Hrbl  9.   6  u.  ö.;    gen.  acc.  fQÖur 

Vsp  56,  8,  Skm  22,  6,  Bm  10,  5 

u.  ö.;   Bdr  3,  3,  Ls  10,  2  u.  ö.; 

dat.  fQÖur  Häv  139,   3  u.  ö.,  feör 

HHv  30  pr  3  u.   ö.  —  Als  eigen- 

name  Bp  27,  3. 
faömask  (aö),  sich  umarmen:  inf. 

Akv  41,  7. 
faömr,  m.  1)  die  ausgebreiteten  arme: 

sg.  dat.  faömi  Häv  112,  6,  HH  II 

21,  6.  46,  5;     acc.  faöm  Bp  16,  3; 

2)  busen:  sg.  dat.  faömi  Vkv  2,  4; 

3)  schoss:  sg.  acc.  faöm  Am  74,  5. 
fagna    (aö;    got.    faginön)      1)    sich 

freuen:  prt.  ind.  sg.  3.  fagnaöi  Od 
13,  3;  2)  jmd  (ehm)  freundlich 
aufnehmen,  ihn  bewillkommnen :  inf. 
HH  II  35 ,  10 ;  prt.  ind.  sg.  3. 
fagnaöi  Am  45 ,  4;  part.  prt.  n. 
sg.  nom.  hänum  var  J>ar  vel  fagnat 
Grm  12,  ähnl.  Bm  12  pr  5. 
f  agr ,  adj.  (got.  fagrs)  glänzend,  leuch- 
tend, schön  (KGislason,  Efterl.  skr. 
I,  61.  280):  m.  sg.  nom.  Vsp  32,  7; 
dat.  fQgrum  HHv  14,  5;  acc.  (sw.) 
fagra  Grp  13,  4;  f.  sg.  nom.  fQgr 
Vkv  2,  3  u.  ö.;  acc.  fagra  prk  11, 
1,  Skm  3,  (sw.)  fQgru  Grp  30,  7; 
pl.  acc.  fagrar  Sd  28,  2,  (sw.)  fogru 
HHv  3,  3;  n.  sg.  nom.  fagrt  Grp 
27,  2;  dat.  fogru  Häv  129,  8;  acc. 
fagrt  Häv  45,  4  u.  ö.;  adverbial 
Am  38,  5 ;  (sw.)  fagra  Alv  13,  5. 17, 
5;  pl.  gen.  f&gr&prk  3,  1;  compar. 
m.  sg.  nom.  fegri  Vkv  27,  4 ;  acc. 
fegra  Vsp  66,  2;  superl.  m.  sg. 
nom.  fegrstr  F  304b  6;  f.  sg. 
acc.  fegrsta  HHv  6,  Fm  40,  6, 
(sw.)  fegratu  HHv  1,  3;  n.  sg. 
6* 
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fagr-buinn  —  fär. 


acc.  fegrst  Hdv  90,  4,   adverbial 
54,  5. 
fagr-buinn,  part.   prt.    schön   ge- 
schmückt: f.pl.  nom.  fagrbünar  Am 
30,  7 :    n.  pl.  nom.  fagrbüin  HH 

I  32,  3. 

fagr-glor,  adj.  herrlich  leuchtend: 
n.  sg.  gen.  (sw.)  fagrgloa  Alv  5,  3. 

fagrliga,  adv.  von  schönem  aus- 
sehen: Bdr  6,  7  (fagrl'  B,  fagrlig 
Hild.). 

fagr-limi,  m.  'der  schönästige', 
poet.  bezeichnung  des  waldes:  sg. 
acc.  fagrlima  Alv  29,  5. 

fagr-rauör,  adj.  von  schöner  roter 
färbe:  m.  sg.  nom.   Vsp  43,  7. 

fagr-variör,  part  prt.  schön  ge- 
schmückt: f.  sg.  nom.  fagrvariö  Vkv 

39,  5. 

fala,    f.    Zauberin,    hexe:    sg.    voc. 

HHv  16,  3;    pl.  nom.  fälur  HHv 

13,  6. 
falda  (feit;  got.  falf)an)  einwickeln, 

einhüllen;   kleiden,  ausrüsten:  prt. 

ind.  pl.  3.  feldu  (i  brynju)  HH  II 

I,  4;  part.  prt.  m.  sq.  nom.  faldinn 
(bjalmi)  HH  I  49,  6. 

faldr,  m.  ein  weibl.  kopfputz  (Weinh. 
177  fg.;  Keyser,  Efterl.  skr.  IIb, 
72  fg.):  sg.  acc.  fald  Bp  28,  5. 

f  a  1 1  a  (feil),  1)  fallen  (im  eigentl.  sinne) : 
inf.  prk  15,  4.  19,  4;  prs.  ind. 
sg.  3.  fellr  HH  II  44,  9,  f.  ifrä 
fällt  davon  herab  Grm  38,  6 ;  pl.  3. 
falla  Vsp  22,  6.  61,  5;  prt.  ind. 
sg.  1.  3.  feil  Hdv  138,  6;  Sg  23, 10 : 
pl.  3.  fellu  Vsp  39,  5,  Akv  43,  3; 
part.  prt.  m.  pl.  acc.  fallna  Gör  II 

40,  2 ;  2)  im  kämpfe  fallen:  inf. 
Vsp  54,  8,  Hrbl  15,  5  u.  ö.;  prs. 
ind.  pl.  3.  falla  i  val  Hrbl  24,  6; 
prt.  ind.  sg.  3.  feil  HHv  39,  1,  HH 

II  27  pr  8  u.  ö.;  f.  i  orrostn  Sf28; 
pl.  3.  fellu  HH  II  16  pr  29. 18,  5 
u.  ö.:  f.  i  val  G&r  I  6,  8;  part. 
prt.  m.  sg.  acc.  fallinn  GSr  II 26,  8 ; 
3)  strömen,  sich  ergiessen :  prs.  ind. 
sg.  3.  fellr  Vsp  37,  1,  Bm  17,  5; 
pr.  3.  falla  Vm  49.  2  (vgl.  aber 
Mhff  DA  V,  242  anm.),  Grm  28, 

II.  12;  part.  prs.  f.  sg.  dat.  fall- 
andi  Hdv  85,  2;  4)  part.  prt. 
f.  sg.  nom.  fallin  at  fraandum  der 
verwandten  beraubt  Hm  5,3;  5) 
fallask  gebrechen,  abgehen,  im  suche 
lassen  (ehm) :  prs.  ind.  pl.  3.  fallask 


prk  9,  6;  prt.  ind.  sg.  3.  fellsk 
Am  6,  7. 

fang,  n.  1)  die  ausgebreiteten  arme 
und  der  räum  der  durch  dieselben 
umschlossen  wird:  sg.  dat.  fangi 
Sf  18;  2)  ringkampf,  kämpf  im 
allgem.:  sg.  gen.  fangs  Bm  13,  7. 

fänn,  adj.  glänzend:  n.  pl.  acc.  fän 
Bp  31,  5. 

1.  far,  n.  1)  fahrzeug,  schiff,  boot : 
sg.  nom.  acc.  Sg  53,  5;  Od  28,  6, 
Am  36,  7 ;  dat.  fari  Hdv  152,  3, 
HH  I  31,  4 ;  2)  beförderung  zu 
wasser,  fahrt,  überfahrt:  sg.  gen. 
fars  Hrbl  54,  2;  acc.  far  Sf  20, 
Bm  18,  8;  3)  be schaff enheit  eines 
dinges,  Sachlage,  sache :  sg.  acc.  far 
Hrbl  46,  1. 

2.  far,  n.  1)  hass,  feinäschaft:  sg. 
dat.  af  färi  aus  feindschaft  Od  10,  3, 
in  feindseliger  absieht  Hdv  148,  2 ; 
pl.  acc.  lesa  fär  um  ehn  feindseliges, 
gehässiges   über  jmd  äussern  Hdv 

24,  5;  2)  unheil,  verderben:  sg. 
gen.  fars  Am  4,3;  dat.  färi  Sd 
8,  2 ;  acc.  fär  Od  8,  6 ;  3)  böses 
Vorzeichen:  sg.  nom.  Bm  24,  1: 
unheilvolle  Prophezeiung:  sg.  acc. 
Bm  7,  6. 

3.  fär,  adj.  (got.  faus)  wenig  (häufig 
im  sg.  gebraucht,  wo  im  deutschen 
der  pl.  angewendet  werden  muss): 
m.  sg.  nom.  fär  osnotr  wenige  un- 
kluge Hdv  157 ,  6,  fär  var  fremri 
wenige  waren  kühner  Bm  26,  5, 
vgl.  Fm  6,  4,  Br  15, 3  u.  ö. ;  f.  sg. 
nom.  fä  systir  wenige  Schwestern 
Bm  10,  4;  m.  pl.  nom.  fair  Grm 
18,  5.  22,  5  u.   ö.:     acc.  fä  Hdv 

25,  6.  59,  2  u.  ö.;  f.  pl.  gen.  fära 
HH  I  20,  2,  Gör  II  43,  6 ;  n.  sg. 
nom.  fätt  Hm  2,  5;  gen.  fäs  Hdv 
106,  3;  dat.  fä  Hdv  33,  6;  acc. 
fätt  Grm  52,  2,  Hdv  102,  8  u.  ö.; 
adverbial  (selten,  d.  i.  gar  nicht) 
Am  83,  3;  pl.  acc.  fä  Gör  1 12,  3; 
compar.  m.  sg.  nom.  fasri  Sg  52,  3 ; 
pl.  nom.  fasri  Am  61,  2;  n.  sg. 
acc.  faera  Hdv  12,  4,  HHv  8,  3 
(verschrieben  für  faeri,  n.  pl.  acc.?); 
superl.  m.  pl.  dat.  faastum  den  we- 
nigsten (d.  h.  keinem)  Am  1,  4; 
acc.  fassta  Grm  12,  6 ;  n.  sg.  acc. 
adverbial  (am  wenigsten,  d.  i.  durch- 
aus nicht)  faest  HHv  11,  6,  Am 
33,  6. 


far 


Ifär,  adj.  {got.  filu-faihs)  in  vielen 
färben  spielend:  superl.  m.  sg.  acc. 
gim  fästan   Vkv  6,  2  [Bugge,  Stu- 
dier s.  4,  anm  2;    anders  (fastan, 
seil,  slätt)  Fkv  406a]. 
tara  (for;  got.  faran)  1)  sich  vorwärts 
bewegen:  inf.  Bm22,6,  f.  or  hreysum 
aus  den  höhlen  hervorkommen  Hym 
35,  7;  prs.  ind.  sg.  1.  f 'er  F  303b  17; 
sg.  3.  ferr  Vsp  53,   1,   Vm  22,  5 
u.  ö.;    pl.  3.  fara   Vsp  52,  5,   Vm 
48,  6,  f.  Viöris  grey  stürmen  einher 
HH  I  13,  7,  brogö  er  hsest  f.  die  \ 
sich  hoch  emporheben,   alles   über-  j 
ragen  Grp  10,  7 ;     opt.  sg.  3.  fari  i 
Hyndl  47,  8;    prt.  ind.  pl.  3.  foru  j 
HHv  27,   6;     opt.  sg.  3.    sem  logi  j 
foeri   wie   wenn   feuer     daher  führe  l 
Hyndl  24,  8;     sich  zu  ross  vor-  \ 
wärts    bewegen,    reiten:  prt.   ind.  \ 

Ipl.  3.  foru  Vkv  8,  1,  HH  I  48,  8,  \ 
Akv  13,  6 ;    im  wagen  fahren:  prt.  \ 
ind.  sg.  3.  for  Helr  8;    pl.  3.  foru  j 
Hym  7,  1.  35,  1.  37,  1;    vom  vor- 
wärts   gleitenden    schiffe     {segeln): 
prs.   ind.   sg.   3.  ferr    Vsp  52,  1; 
prt.  ind.  pl.  3.  foru  HH  I  25,  8: 
gehen,   wandern:  inf.  Hrbl  56,   2, 
Sf  22  u.  ö. ;    prs.   ind.   sg.   2.  ferr 
at  sofa  gehst  schlafen  Häv  113,  6;  j 
prt.  ind.  sg.  3.  för  feröar  sinnar  gieng  | 
seines  weges  Bp  3;    pl.  3.  foru  at  j 
drekka  Ls  15,  segja  f.  Hm  20,  1;\ 
part.  prt.  n.  sg.  acc.  farit  Vm  8,  5,  j 
Häv  3,  6;    schwimmen:  part.  prt.  j 
n.  sg.  acc.  margan  hefi  ek  fors  um  ; 
farit  Bm  2,  3:    2)  eine  reise  oder 
heerfahrt  unternehmen,  reisen,  um-  \ 
her  reisen:  inf.  Skm  10,  2,  Vm  1,  2  \ 
u.   ö.;     prs.  opt.   sg.  2.  farir  Vm  \ 

4,  1;  imper.  sg.  2.  far  Am  10,  10; 
pl.  2.  fariö  Akv  12,  7 ;  prt.  ind. 
sg.  1.  3.  for  Hrbl  3,  6,  Vm  3,  1 
u.  ö.;  Hrbl  1,  Vm  5,  1  u.  ö.; 
sg.  2.  fort  Ls  24,  5,  Am  90,  7; 
pl.  1.  forum  Am  95,  3 ;  pl.  3.  foru 
Gdr  1  22,  6,  Sg  3,  2  u.  ö\;  opt, 
sg.  3.  foeri  HHv  4  pr  1,  Am  7,  2;  \ 
part.  prt.  n.  sg.   acc.  farit  Alv  9, 

5,  Häv  18,  3 ;  3)  sich  zu  jmd  oder 
nach  einem  bestimmten  orte  hin  be- 
geben: inf.  f.  heim  Ls  31,  6,  HH 
I  17 ,  7 ;  f.  a  brot  sich  auf  den 
weg  (fort)  begeben  Sf  6;  f.  til  ehs 
Vkv  17  pr  7;  f.  til  heljar  sterben 
Fm  10,   6  u.   ö.;    f.   i  ljos  annat 


fara. 
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dass.  Am  84,  8;  f.  i  fulla  doma 
Sd  12,  9;  f.  um  sundit  (zu  schiffe) 
über  die  meerenge  fahren  Hrbl  8, 
10;  prs.  ind.  sg.  3.  ferr  at  aski 
Grm  29,  5;  pl.  3.  fara  Grm  30, 
8,  Häv  153,  5;  f.  hildar  til  Häv 
154,  5;  f.  hJQrstefnu  til  HH  I 
13,  1,  f.  ä  brü  Fm  15,  5;  opt. 
sg.  2.  farir  draughüsa  til  HH  II 
50,  2;  pl.  3.  aör  i  kistu  fari  ehe 
sie  in  den  sarg  gelegt  werden  Sd 
34,  5;  imper.  sg.  2.  far  Hrbl  54, 
1.  60,  1,  f.  i  sess  Vm  9,  3,  f.  ä 
bekk  19,  2  u.  ö. ;  pl.  2.  fariö  Am 
38,  1;  prt.  ind.  sg.  3.  for  HHv  10. 
30  pr  6  u.  ö.,  f.  yfir  ana  HHv  5 
pr  4 ,  f.  a  herskip  HH  II  4  pr  1, 
f.  til  Frekasteins  16  pr  2,  f.  til 
Andvarafors  Bm  17,  f.  til  är  F  304a 
13,  f.  i  forsinn  Bm  10;  pl.  3.  foru 
heim  F  303b  28,  f.  heim  til  boejar 
HH  II  48  pr  2,  l  &  Gnitaheiöi 
Fm  1,  f.  um  fJQrö  Lima  Am  4,  5, 
f.  sasing  sina  begaben  sich  zu  bette 
Am  10,  1,  f.  i  faöm  moöur  74,  5; 
praet.  opt.  sg.  2.  ef  |)ü  liö  of  foerir 
wenn  du  das  boot  bestiegen  hättest 
Hrbl  50,  4  (anders  Hj.  Falk,  Ark. 
5,  112);  part.  prt.  m.  sg.  nom. 
farinn  Häv  34,  6 ;  pl.  nom.  farnir 
Am  76,  6;  f.  sg.  nom.  farin  til 
Geirmuudar  Od  27,  1;  4)  wohin 
gelangen:  inf.  J)at  mun  a  hedöa 
hvert  land  fara  Od  18,  6;  prs. 
ind.  sg.  3.  vindr  .  .  er  viöast  ferr 
Alv  20,  5;  5)  betreten:  inf.  let 
hon  mar  fara  moldveg  siettan  Od 
3,1;  6)  herbeigebracht  werden, 
aufgetragen  werden:  prt.  ind.  sg. 
3.  for  {>ar  fJQlö  horna  Am  8,  3; 
7)  fortgehen,  verschwinden:  part. 
prt.  n.  sg.  nom.  farit  Grp  19,  5. 
21,  8;  8)  dahingehen,  sterben: 
inf.  Sg  12,  1;  part.  prt.  f.  sg. 
nom.  farin  Sg  64,  5;  9)  in  gang 
kommen,  zu  stände  kommen:  prs. 
opt.  pl.  3.  })6tt  Qlörmal  fari  til  Qfug 
wenn  auch  beim  trunk  die  reden 
zu  feindselig  werden  Sd  29,  2; 
prt.  ind.  pl.  3.  mal  .  .  er  ä  meöal 
foru  die  unter  ihnen  errichtet  waren 
(Mhff)  Vsp  30,  8;  10)  einen  aus- 
gang  nehmen,  verlaufen:  prs.  opt. 
pl.  3.  fari  Am  33,  5;  prt.  ind. 
sg.  3.  for  Sf  13;  11)  sich  be- 
nehmen, zu  werke  gehen:  prt.  ind. 


4tf 


far-kiröir 


felä 


sg.  3.  for  Am  45,  3;  12)  sich 
anschicken  etw.  zu  tun  (der  nach- 
folg, inf.  mit  u.  ohne  at):  inf.  Am 
101,  6;  prs.  ind.  sg.  2.  3.  ferr 
Am  66,  2;  Vsp  54,  3;  pl.  3.  fara 
Grm  23 ,  6;  prt.  ind.  sg.  2.  fort 
Hrbl  41,  1;  13)  jmd  (ehm  od.  ehn) 
umbringen,  töten  (eigentl.  'mit  jmd 
abfahren');  etw.  (ehu)  vernichten 
(E.  Bernhardt,  Beitr.  zur  deutschen 
phil.  s.  82):  inf.  HHv  13,  6,  Fm 
5,  3,  Ghv  2;  prs.  opt.  sg.  3.  fari 
Vm  47,  3;  part.  prt.  n.  sg.  acc. 
farit  Ls  57,  6,  Vm  46,  6  u.  ö.; 
14)  mit  praepp.  u.  advv. :  f.  i  eht 
ein  Kleidungsstück  anlegen:  prs. 
ind.  sg.  3.  ferr  Ako  44,  2;  prt. 
ind.  pl.  3.  foru  Am  41,  2;  opt. 
sg.  2  foerir  ATcv  17,  2;  f.  saman 
zusammen  fahren,  erbeben:  prt. 
ind.  sg.  3.  for  Hym  24,  3;  f.  upp 
sich  emporheben:  prt.  ind.  sg.  3. 
for  F  304a  32;  f.  viö  ehn  mit 
jmd  verfahren:  prt.  ind.  pl.  2. 
foruö  Sg  57,  2;  prt.  prt.  n.  sg. 
nom.  farit  Am  83,  4. 

far-hiröir,  m.  fährmann,  ferge:  sg. 
acc.  farhiröi  Hrbl  52,  3. 

fär-hugr,  m.  feindlicher  gedanke: 
pl.  acc.  färhugi  Am  85,  2. 

farnaör,  m.  förderung,  glücklicher 
f ortgang,  heil,  glück :  sg.  gen.  farn- 
aöar  Grp  8,  6;  sg.  dat.  farnaöi 
Grp  16,  7. 

far-8ynjun,  f.  Verweigerung  der 
überfahrt:  sg.  acc.  Hrbl  59,  3. 

fastla,  adv.  fest,  sicher:  Akv  21,4. 

fastna  (aö),  jmd  (ehm)  ein  weib  (eha) 
verloben:  inf.  Grp  39,  5;  prt.  ind. 
sg.  3.  fastnaöi  HH  II  12  pr  6; 
part.  prt.  f.  sg.  nom.  fQstnuö  HH 
II  15,  2. 

fastr,  adj.  1)  fest:  f.  sg.  dat.  fastri 
foldu  Grp  1,  7 ;  2)  fest  anschliessend : 
f.  sg.  nom.  fyst  Sd  7 ;  3)  unver- 
brüchlich: n.  sg.  dat.  {qstu  Alv  3,  6; 
acc.  fast  Häv  129,  9;  4)  kräftig: 
n.  sg.  acc.  {adverbial)  fast  F304a  35. 

f  atla  (aö),  umschliessen  mit  etw.  (ehu): 
part.  prt.  m.  sg.  nom-.  fatlaör  Br  16,  7. 

fax,  n.  mahne:  sg.  nom.  vallar  fax 
'mahne  des  gefildes' ,  poet.  bezeich- 
nung  des  ivaldes  Alv  29,  2. 

fe,  n.  (got.  faihu):  1)  vieh:  sg.  nom. 
Häv  75,  1.  76,  1;  2)  vermögen, 
schätz,  reichtum,  geld:  sg.  gen.  fjar 


Ls  12,  2,  Häv  39,  4  u.  ö.;  okkr  til  f. 
um  uns  reichtum  zu  verschaffen  Sg 
17,  2;  dat.  acc.  fe  Häv  69,  5,  Fm 
10,  1;  Skm  22,  6,  Häv  58,  3  u.  ö.; 
acc.  c.  art.  feit  Em  5pr  1;  3)  gold: 
sg.  nom.  Fm  9,  5.  20,  5. 

fe-boetr,  f.  pl.  geldbusse:  acc.  Sf  6. 

feör-munir,  m.  pl.  väterliches  erb- 
teil:  dat.  feörmunum  Fm  8,  3. 

feginn,  adj.  froh,  erfreut  (üb.  etw.: 
ehu):  m.  sg.  nom.  Häv  73,  5,  Fm 
25,  2,  Am  60,  9  u.  ö.;  pl.  nom. 
fegnir  Hrbl  29,  6;  acc.  fegna  Gör 
II  8,  6;    f.  sg.  nom.  fegin  HH  II 

42,  1. 

fe-hiröir,  m.  hirt:  sg.  nom.  Skm  10 
pr  5. 

feigö,  f.  nahe  bevorstehender  tod: 
sg.  acc.  HHv  34  pr  2. 

feigr,  adj.  1)  dem  tode  verfallen, 
dem  tode  nah:  m.  sg.  nom.  Hrbl 
12,  5  u.  ö.;  gen.  feigs  Fm  11,  6; 
dat.  feigum  Vm  55,  4 ;  acc.  feigan 
Sd  21,  2;    pl.  nom.  feigir  Gür  II 

43,  5  u.  ö.;  f.  sg.  nom.  feig  Sg 
31,  10;  2)  sterbend:  m.  sg.  gen. 
feigs  Fm  Ipr  3;  3)  eben  getötet: 
m.  pl.  gen.  feigra  Vsp  42,  2  (Mhff, 
DA  V,  126)r 

1.  feikn,  adj.  verderblich:  superl.  n. 
sg.  nom.  feiknast  Hyndl  40,  6. 

2.  feikn,  f.  oder  n.?  unheil:  pl.  gen. 
feikna  Sg  31,  9. 

feikna-liö,  n.  fürchterliches  (zahl- 
loses?) kriegsheer:  sg.  acc.  HH  I 
33,  5.  II  16  pr  19. 
feikn-stafir,  m.  pl.  eigentl.  ver- 
derbenbringende runen,  dann  über- 
haupt verderben,  unheil,  frevel:  pl. 
acc.  feiknstafi  Grm  12,  6. 

|  feita  (tt),  fett  machen,  füttern:  inf. 
Häv  82,  5. 

I  fela  (fal;  got.  filhan),  1)  verbergen, 
verstecken :  prt.  ind.  sg.  2.  falt  Vsp 
2,  8;  pl.  3.  fälu  Grm  37,  5,  HH 
1  4,  2;  part.  prt.  m.  sg.  acc.  folg- 
inn  prk  6,  8.  7 ,  2;  f.  sg.  nom. 
folgin  Akv  27,  2;  n.  sg.  acc.  folgit 
Vsp  24,  2.  25,  2 ;  felask  sich  ber- 
gen, sich  verstecken:  inf.  HH  II 
21,  6;  prt.  ind.  sg.  3.  falsk  Le 
65  pr  1;  2)  eintauchen  in  etw. 
(i  ehu),  tränken  m.  etw. :  part.  prt. 
f.  pl.  nom.  folgnar  Ghv  4,  10; 
3)  etw.  für  jmd  (ehm;  aufheben,  für 

I     jmd  bestimmen:  part.  prt.  m.  sg. 


fe-lagi  —  finna. 


Inom.  folginn  Akv  18,  8:  n.  pl. 
acc.  folgin  Vsp  32,  4 ;  4)  jmd  (ehm) 
etw.  (eht)  übergeben:  prt.  ind.  sg.  3. 
fal  Sg  4,  10. 
fe-lagi,  m.  genösse,  geführte:  sg.  acc. 
felaga  Häv  52,  6;  pl  dat.  fe- 
lQgum  F  304a  28. 
feldr,  m.  viereckiges  feil  oder  tuch 
zum  schütze  des  Oberkörpers,  Über- 
wurf, plaid  ( Weinh.  166 ;  Keyser, 
Efterl.  skr.  IIb  61):  sg.  nom.  Grm 
1,  6,  c.  art.  feldrinn  Grm  34; 
dat.  feldi  Grm  26. 
fella  (ld),  1)  fallen  lassen:  prs.  ind. 
sg.  3.  fellir  Vm  14,  5;  2)  fallen 
machen,  umstürzen:  prt.  ind.  sg.  3. 
feld  i  Am  2,  5 ;  3)  erschlagen,  töten : 
inf.  Hrbl  16,  6,  Bp  38,  7  u.  ö.; 
prt.  ind.  sg.  3.  feldi  HH II 4  pr  2, 
Fm  43,  6  u.  ö.;    pl.  3.  feldu  HHv 

»11  pr  6;  pari.  prt.  m.  sg.  acc. 
feldan  Sd  35, 5  (FJconjiciert  bautinn, 
ivodurch  die  allit.  hergestellt  wird; 
vgl.  jedoch  bauta),  Am  42,  4;  n. 
sg.  acc.  feit  HH  I  56,  5 ;  4)  von 
jmd  (af  ehm)  etw.  (eht)  fortnehmen, 
ihn  davon  befreien:  prt.  ind.  sg.  2. 
feldir  Od  8,  5;    sg.  3.  feldi  Sd  1,  3. 

fen,  n.  (got.  fani)  kot,  schlämm; 
schlammige  grübe  unter  dem  blase- 
balge {??):  sg.  acc.  Vkv  24,  3.  34,  7. 

fenris-ulfr,  m.  eigentl.  name  des 
mythischen  wolfes  der  beim  Welt- 
untergang den  Odin  verschlingen 
wird,  dann  bezeichnung  eines  ge- 
fährlichen wolfes  überhpt:  pl.  gen. 
fenrisulfa  HH  I  41,  2. 

ferö,  f.  (vgl.  got.  us-farj)6)  1)  weg: 
sg.  gen.  feröar  Bp  3;  2)  lebensweg, 
lebensverhältnisse:  pl.  acc.  feröir 
Am  91,  2;  3)  gefolge:  sg.  nom. 
Sg  69,  6. 

ferja  (faröa;  got.  farjan),  zu  schiff 
befördern,  übersetzen:  inf.  Hrbl  55, 
2;    imper.  sg.  2.  fer  Hrbl  3,  1. 

ferju-karl,  m.  fahrmann,  fer ge:  sg. 
nom.  c.  art.  ferjukarlinn  Hrbl  3; 
2  üb.  u.  ö. 

festa  (st;  vgl.  got.  fastan),  1)  befe- 
stigen, anbinden:  inf.  Am  36,  7; 
prs.  opt.  sg.  2.  festir  Hym  26,  4: 
prt.  ind.  sg.  3.  festi  Ls  65  pr  4; 
pl.  3.  festu  HHI3,  8,  Hm  17,  2; 
f.  ehn  a  gälga  jmd  an  den  galgen 
hängen:  inf.  Hm  22,  8;  imper. 
pl.  2.  festiö  Am  56,  6 ;    festask  viö 
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ehn  jmd  angehängt  werden:  prt. 
ind.  sg.  3.  ekki  nafn  festisk  viö 
hann  kein  name  wurde  ihm  beigelegt 
HHv  5  pr  14;  2)  festa  hendr  die 
hände  anlegen,  die  hände  rühren 
(im  kämpfe):  prt.  ind.  sg.  3.  festi 
Am  47,  8;  3)  sichern,  schützen: 
prt.  ind.  sg.  3.  festi  HHv  26,   7. 

f estr,  f.  (vgl.  got.  witöda-fasteis)  fessel, 
kette:  sg.  nom.  Vsp  45,  3.  50,  3 
u.  ö.;    dat.  festi  HH  I  4,  7. 

fet,  n.  schritt:  sg.  dat.  feti  Ls  1,  3 
u.  ö.;  pl.  dat.  fetura  Akv  13,  1; 
acc.  fet  Vsp  58,  9. 

fifl-megir,  m.  pl.  tolle,  blindlings 
folgende  leute  (DA  V,  150):  nom. 
Vsp  52,  5. 

fimbul-fambi,  m.  'erztropf  (DA 
V,  265):  sg.  nom.  Häv  102,  7. 

fimbul-ljoö,  n.  wichtiges,  zauber- 
kräftiges lied  (thauptliedy  DA  V, 
270) :  pl.  acc.  Häv  139,  1. 

fimbul-vetr,  m.  'der  grosse,  furcht- 
bare winter*,  bezeichnung  des  langen 
winters  der  dem  Weltuntergänge 
vorausgeht  (Sn.  E.  1, 186) :  sg.  acc. 
Vm  44,  6. 

fimbul-J)ulr,  m.  'hauptdichter' ',  be- 
zeichnung Odins  als  des  'patrons 
und  idealen  repräsentanten'  der 
|)ulir  (DA  V,  292):  sg.  nom.  Häv 
79,  5.  141,  5. 

fimm,  num.  card.  (got.  fimf)  fünf: 
Hrbl  16,  2,  Grm  23,  1  u.  ö.;  fimm 
togir  5  dekaden,  fünfzig:  acc.  fimm 
togu  HHv  8,  4. 

fim-tän,  num.  card.  (got.  fimftaihun) 
fünfzehn:  HH  I  10,  4  u.  ö. 

fimtändi,  num.  ord.  (got.  fimftatai- 
hunda)  der  fünfzehnte:  n.  sg.  acc. 
fimtända  Häv  158,  1. 

fimti,  num.  ord.  der  fünfte:  m.  sg. 
nom.  Grm  8,1;  n.  sg.  acc.  fimta 
Vm  28,  1  u.  ö. 

fingr,  m.  (got.  figgrs)  finger:  sg.  dat. 
fingri  Fm  31  pr  5,  c.  art.  fingrinum 
31  pr  7 ;  pl.  nom.  fingr  Bp  8,  5 : 
dat.  fingrum  Bp  27,  4,  Am  43,  3. 

finna  (fann;  got.  fin|)an),  1)  finden, 
antreffen:  inf.  Ls  46,  5,  HHv  36,  7 
u.  ö.;  praes.  ind.  sg.  2.  fiör  Vkv 
34,  3,  finnr  Sd  33,  3;  pl.  3.  finna 
F  303b  29;  prt.  ind.  sg.  1.  3.  fann 
Häv  39,  1,  Gör  I  10,  5  u.  ö.; 
fanka  ek  svä  marga  mQgu  ich  fand 
nicht  so  viele  leute  (denen  ich  nicht 
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firar 


fjarri. 


überlegen  gewesen  wäre)  Fm  16,  6 ; 
Hym  8,1,  Hyndl  41,  3;  sg.  2. 
fannt  Hrbl  14,  3;  pl.  3.  fundu  Vsp 
20,  5,  Hym  1,  7  u.  ö.;  2)  auf- 
suchen, besuchen:  inf.  Häv  44,  6 
u.  ö. ;  prt.  ind.  sg.  3.  fann  HHo  30 
pr  13;  opt.  pl.  2.  fyndiö  Vkv  22,  8; 
3)  verschaffen:  imper.  sg.  2.  finn 
Bm  1,  6;  4)  erfahren:  in  f.  Sg 
40,  6;  prs.  ind.  sg.  3.  finnr  Häv 
25,  4  u.  ö.;  prt.  ind.  sg.  2.  fant 
Fm  8,  6;  sg.  3.  fann  Akv  16,  1; 
5)  erkennen:  part.  prt.  n.  sg.  acc. 
fundit  Gör  II  31,  3;  6)  merken: 
prs.  ind.  sg.  3.  fiör  Häv  24,  4; 
7)  anerkennen:  inf.  Br  18,  8;  8) 
deuten:  inf.  Häv  141,  1;  9)  er- 
finden, ersinnen :  prt.  ind.  sg.  3.  orö 
um  fann  fand  eine  antwort  prk  26, 
3.  28,  3;  prs.  ind.  sg.  3.  fiör  velar 
sinnt  auf  list  Grp  45,  7 ;  finnask 
1)  gefunden  werden,  sich  finden: 
inf.  Vsp  63,  4;  prt.  ind.  sg.  3. 
fannsk  Vsp  6,5;  2)  sich  treffen, 
zusammenkommen ,  auf  einander 
stossen :  prs.  ind.  pl.  1.  finnumk 
Hrbl  59,  4;  pl.  2.  finnisk  Skm 
24,  5;  pl.  3.  finnask  Vm  17,  5. 
18,  2;  prt.  ind.  pl.  3.  fundusk 
Grp  6,  4. 

firar,  m.  pl.  {nicht  firar:  Beitr.  5, 
160.  6,  315  fg.;  Ark.  2,  17  note) 
menschliche  und  übermenschliche 
wesen,  leute:  nom.  Ls  25,  6  u.  ö.; 
gen.  acc.  fira  Vsp  4,  7  (hier  sind 
menschen  und  götter  gemeint:  DA 
V,  89),  Alv  2,  1  u.  ö.;  Sd  30,  6, 
Akv  32,  12;  dat.  firum  Skm  27, 
6,   Vm  44,  6  u.  ö. 

firin-illr,  adj.  überaus  böse:  f. 
sg.  voc.  (sw.)  in  firinilla  maer  Skm 
33,  4. 

firin-verk,  n.  freveltat:  pl.  dat. 
firinverkum  HH  I  42,  10. 

firna   (aö;   got.    fairinön)  jmd   (ehn) 

-  wegen  etw.  (ehs)  tadeln:  inf.  Häv 
92,  1.  93,  1. 

firnar ,  f.  pl.  (vgl.  got.  fairina)  frevel-  \ 
hafte  worte:  acc.  Br  9,  4. 

firr,  s.  fjarri. 

firra  (rö),  1)  entfernen;  firrask  fliehen  \ 
(or  ehu):  inf.  Sg  26,  3;  meiden  (ehn) : 
inf.  Häv  160,  2;  sich  von  etw.  \ 
(eht)  fernhalten:  inf.  Sd  32,  3;\ 
prs.  opt.  pl.  3.  firrisk  forn  rok  sie  I 
mögen  unerwähnt  lassen  Ls  25,  6;  I 


2)  firra  ehn   ehu  jmd   einer  sache 

berauben:  inf.  Am  41,  8;    prs.  ind. 

sg.  3.  firrir  Grp  29,  1;    part.  prt. 

m.  sg.  acc.  firöan  Am  53,   3;    pl. 

nom.  firÖir  Rm  7,5;     f.  sg.  nom. 

firö  Sg  24,  6. 
fisa  (feis)  furzen:  inf.  Hrbl  26,  7. 
fiskr  m.  (got.  fisks)  fisch:  sg.   nom. 

Hym  24,  6,  Grm  21,  3;     gen.  fisks 

F  305  b    11;    pl.   gen.    acc.    fiska 

Bm  8.  1,  1;   Vsp  61,  8. 
fit,  f.  eigentl.  die  haut  zwischen  den 

zehen  gewisser  tiere,  hier  die  fuss- 

sehnen,  welche  dem  Volundr  durch- 
schnitten waren :  pl.  dat.  fitjum  Vkv 

29,  2. 
f  ja  (aö;  got.  fijan)  hassen:  prs.  ind. 

sg.  3.  fjar  Ls  19,  6  (wo  mit  Köl- 

bing  Germ.  21,  27  fjär  statt  frja  zu 

lesen  ist),  35,  5;    pl.  3.  fja  Hym 

22,  6;   fjask  dass. :  inf.  Skm  33,  3. 
f  j  a  Ö  r  -  h  a  m  r ,    m.    federgewand :    sg . 

nom.  prk  4,    6.  8,  2;    gen.  fjaör- 

hams  prk  3,  6. 
fjall,  n.  berg,  gebirge:  sg.  dat.  fjalli 

Vsp  61,  7,  Häv  115,  5  u.  ö.,     c.  art. 

fjallinu  HHv   5  pr  3  u.   ö.;     acc. 

fjall  Häv  3,  6,  HHv  5  pr  2;    pl. 

nom.  acc.  fjoll  Ls  55,  1,  F 303a  18; 

Skm  10,  3,  Bp  37,  7   u.  ö.;    dat. 

fJQlhim  Vkv  14,  10,  F  303a  10. 
f  j  ä  n  d  -  g  a  r  ö  r ,  m.  Mus  des  feindes : 

sg.  dat.  fjänögaröi  Sg  26,  4. 
fjandi,  m.  (got.  fijands)   feind:  sg. 

acc.   fjanda  Fm   37,    3;    pl.   gen. 

fjanda  HH  1 13,  6,  Br  16,  8;    dat. 

fjändum  Häv  126,   7  u.  ö.;     acc. 

fjandr  HH  II  30,  7.  36,  3. 
fjarg-hüs,    m.    gotteshaus ,    tempel 

(vgl.  jedoch  KGislason,  Efterl.  skr. 

I,  175):  pl.  nom.  Akv  43,  4;    gen. 

fjarg-hüsa  Äkv  40,  8. 
fjär-näm,    n.   fortnahme   des    Ver- 
mögens, beraubung  an  geld  u.  gut : 

sg.  acc.  HH  I  11,  7. 
f j  a  r  r  a  -  f  1  e  i  n  i ,    m.     herumstreicher, 

landstr eicher :    sg.   acc.  fjarrafleina 

Alv  5,   4  (vgl.  Bugge,  Fkv  129  b. 

402a;  Bichert  s.  30  und  Sijmons 

z.  st.). 
fjarri,   adv.    (vgl.    got.  fairra)  fern 

von  etw.  (ehu):  Vsp  39,  2,  Vkv  14, 

9  u.  ö.;     weit  weg,  fort  Fm  28,  1; 

in  der  ferne  Hm  10,  8;    compar. 

firr   weiter   weg   (von   etw.:    ehu): 

Hrbl  54,  1,  Häv  34,  6,  Am  38,  1; 


fjoröi  —  flaust. 


gQiigurak  f.  gehen  wir   weiter  aus- 
einander Grm  1,  3. 

f  j  o r ö i  (nicht  fjoröi :  K Gislason, 
Efterl.  skr.  I,  274),  num.  ord.  der 
vierte:  m.  sg.  nom.  Grm  7,  1;  n. 
sg.  acc.  fjoröa  Vm  26,  1  u.  ö. 

fjorir,  num.  card.  (got.  fidwör)  vier: 
m.  nom.  Grm  33,  1  u.  ö. :  f.  acc. 
fjörar  HHv  1;  n.  dat.  fjorum  HHv 
8,  3;  fjorir  togir  vier  dekaden,  vier- 
zig: dat.  fjorum  togura  Grm,  23,  2. 
24,  2. 

fjugrtändi,  num.  ord.  der  vier- 
zehnte: n.  sg.  acc.  fjugrtända  Häv 
157,  1. 

fJQÖr,  /.  feder;  pl.  fjaörar  geßeder: 
dat.  fjo/örum  Vsp  68,  5,  Häv  13,  4. 

f j o  1  ö ,  /'.  eine  menge,  viel  (gewöhnt, 
mit  abhäng.  geneL):  sg.  nom.  Vkv 
21,  5,  Sd  30,  6  u.  ö\;  dat.  {mit 
neutr.  dem.  pron.)  fjqlö  j)vi  Fm 
34,  6;  acc.  fjolö  Vsp  45 ,  5 ,  J)rk 
23,  5  u.  ö.;  adverbial  viel,  vielfach, 
oft:  Vm  3,  1.  2.  3,  Häv  18,  3.73, 
9  u.  ö. 

fjQlÖi,  m.  menge:  sg.  nom.  Em  7. 

fJQl-hQfÖaÖr,  adj.  (fJQl  ==  ^ro*.  filu) 
viele  köpfe  habend  (vgl.  sex-hQfÖaÖr, 
|)ri-hQföaÖr):  f.  sg.  acc.  fJQlhQfÖaöa 
Hym  35,  8. 

f j  q  1  -  k  u  n  n i g r ,  adj.  zauberkundig  : 
m.  sg.  nom.  Grm  22,  Em  4;  f.  sg. 
dat.  fjQlkunnigri  Häv  112,  5. 

fJQl-kyngi,/1.  Zauberei:  sg.  dat.  Häv 
136,  10,  HHv  5  pr  9. 

fjql-nytr,  adj .  vielfachen  nutzen 
bringend,  segenspendend:  f.  sg.  nom. 
(sw.)  fJQlnyta  Sd  4,  3. 

fJQr,  n.  (got.  fairhwus)  1)  fleisch  und 
Mut  als  sitz  der  lebenskraft:  sg. 
dat.  fyllisk  fJQrvi  feigra  manna  Vsp 
42,  1  (DA  V,  126);  2)  leben:  sg. 
nom.  acc.  Skm  20,  5;  Häv  58,  3, 
Fm  22,  4  u.  ö.;  gen.  til  fJQrs 
skriöu  griffen  sein  leben  an  Ghv 
17,  8;  dat.  fJQrvi  Ls  57,  6,  Hrbl 
12,  4  u.  ö. 

f  j  q  r  -  b  r  o  t ,  w.  pl.  todeskampf:  dat. 
fJQrbrotum  Fm  21,  5. 

fjqrör,  m.  meerbusen:  sg.  nom.  Am 
30,  8;  gen.  fjaröar  HHv  18,  3; 
dat.  firöi  Häv  115,  5,  Sf  18  ;  acc. 
fJQrö  Am  4,  7,  c.  art.  fJQrÖinn  Sf 
20  u.  ö. 

f  j  Qrg  ,  n.  pl.  götter  (?):  nom.  Ls  19, 
6  (Grdtv.  196  fg.). 

Gering,  Edda-Glossar. 
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fJQrgyn,  f.  (vgl.  got.  fairguni;  Hirt, 
IFI,  479  fg.)  erde:  sg. dat.  fJQrgynju 
Od  10,  6.  —  Als  eigenname  Vsp 
58,  10,  Hrbl  56,  7  (FjQrgynn,  m. 
Ls  26,  2). 

fj  Qr-lag,  n.  ablegung  des  lebens,  tod: 
sg.  dat.  fJQrlagi  Ls  50,  5  u.  ö. 

fJQr-lausn,  f.  lebenslösung ,  erkau- 
fung des  lebens  durch  lösegeld:  sg. 
acc.  Hyndl  48,  4,  Em  15. 

f'JQr-segi,  m.  'lebensmuskel' ,  poet. 
bezeichnung  des  herzens:  sg.  acc. 
fJQrsega  Fm  32,  7. 

fJQr-sjükr,  adj.  todkrank:  f.  sg. 
nom.  (sw.)  fJQrsjüka  Od  7,  6. 

fjQtra  (aö),  fesseln:  part.  prt.  m. 
sg.  nom.  fj^traör  Häv  13,  5. 

fJQturr,  m.  1)  fessel:  sg.  nom.  Häv 
147,  6,  c.  art.  fJQturrinn  F  305b  3; 
dat.  fJQtri  Br  16,  7 ;  acc.  fJQtur 
Vkv  12,  8,  Akv  21,  2;  pl.  nom. 
fJQtrar  F  305  b  5;  2)  eisernes 
band  durch  welches  der  Schlitten 
auf  den  kufen  befestigt  wird:  pl. 
dat.  fJQtrum  Sd  15,  8;  3)  nach 
Svbj.  Egilsson  (180 *>)  die  beiden 
senkrechten  holzstützen  auf  denen 
der  untere  teil  des  blasebälges  in 
der  schmiede  ruht:  sg.  gen.  fJQturs 
Vkv  24,  3.  34,  7. 

flä  (flo),  abziehen:  prt.  ind.  pl.  3. 
flogu  Em  13. 

flagö,  n.  ivesen  von  übermensch- 
licher grosse,  riese,  riesin:  sg.  nom. 
Hyndl  41,  8;  dat.  flagöi  (Hei) 
Hm  16,  4. 

flär,  adj.  (vgl.  got.  ga-|)laihan)  1) 
falsch,  betrügerisch,  hinterlistig:  f. 
sg.  nom.  flä  Ls  31,  1,  Hyndl  6, 1;  n. 
sg.  nom.  acc.  flätt  Am  38,  6;  Häv 
45,  5  u.  ö. ;  superl.  n.  sg.  acc.  fläst 
Häv  90,  5 ;  2)  unsicher,  gefährlich : 
n.  sg.  nom.  flätt  er  til  scekja  gefähr- 
lich ist  es  hineinzugehen  Am  38,  2. 

f  lä  -r  äö  r ,  adj.  hinterlistige  ratschlage 
erteilend:  f.  sg.  nom.  fläräö  Häv 
117,  4. 

flä-rseöi,  n.  hinterlistiger  anschlag : 
sg.  nom.  Grp  38,  5. 

flaug,  f.  das  fliegen: pl.  dat.  flaugum 
Am  24,  4. 

f  1  a  u  m  -  8 1  i  t ,  n.  pl.  bruch  eines  freund- 
schaftl.  Verhältnisses:  dat.  flaum- 
slitum  Häv  120,  7. 

flaust,  n.  schiff:  pl.  nom.  HH  I 
32,  3. 

7 


50 


fleinn  —  ftyta. 


fleinn,  m.  wurfgeschoss,  pfeil  (KGis- 
lason,  Efterl.  skr.  I,  91.  269):  sg. 
dat.  fleini  Häv  85,  1;  acc.  flein 
HdvU8,  3,  Bp  35,  7. 

fleiri,  adj.  compar.  mehr:  m.  pl. 
nom,  fleiri  Grm  34,  1,  Hyndl  46, 
7,  f.  halfu  doppelt  so  viele  Am  29, 
6;  dat.  fleirum  Fm  17,  5;  acc. 
fleiri  Ls  28,  2,  Alv  36,  3;  f.  pl. 
nom.  fleiri  HHv  27,  6;  n.  sg.  nom. 
halfu  fleira  doppelt  so  viel  HH  I 
26,  4;  acc.  fleira  Vm  9,  5,  Hyndl 
31,  2  u.  ö.;  man  fleira  noch  weit 
mehr  Am  45,  8  {vgl.  munr  6) ;  pl. 
nom.  acc.  fleiri  Od  8,  4,  at  f.  desto 
mehr  Sg  64,  8,  Gör  II  10,  6; 
superl.  flestr  der  meinte:  m.  sg  nom. 
f.  fagnaöi  die  meisten  freuten  sich 
[meiner)  Od  13,  3 ;  acc.  flestan  dag 
die  meisten  tage  Grm  15,  5;  pl. 
nom.  flestir  Hyndl  48,  3,  HH  II 
20,  2;  acc.  flesta  alla  menn  sina 
bei  weitem  die  meisten  sr  leute  Gör 
112;  n.sg.  dat.  flestu  Grp  29,2; 
acc.  flest  F  304a  11;  pl.  acc.  flest 
Alv  4,  3,  Od  10,  4. 

flesk,  n.  speck:  pl.  gen.  fleska  Grm 
18,  4. 

fleski,  n.  dass.:  pl.  acc.  Bp  31,  5. 

flet,  n.  1)  die  an  den  wänden  der 
halle  entlang  laufende  erhöhung 
nebst  den  darauf  befindlichen  bänken 
{häufig  im  pl.  gebraucht;  vgl.  Valt. 
Guömundsson,  Privatbol.  s.  184): 
sg.  gen.  flets  Ls  46,  4;  dat.  fleti 
Hdv  1,  7,  Sg  34,  8;  acc.  flet  Akv 
10,  2;  pl,  nom.  flet  Bdr  6,  7; 
gen.  fletja  Bp  3,  6.  11,  1  u.  ö.; 
dat.  fletjum  Häv  35,  6,  Bp  35,  2; 
2)  synekdochisch  gemach,  wohnhaus  : 
pl.  dat.  fletjum  Hlr  11,  4. 

fley,  n.  schiff:  pl.  acc.  HH  II  5.  2. 
6,  2. 

f ley gj  a  (gö ;  got.  us-flaugjan)  1) fliegen 
lassen:  inf.  Gör  II  18,  10;  *  2) 
schleudern,  schiessen:  inf.Bp35,  7 ; 
prt.  ind.  sg.  3.  fleygöi  Vsp  28,  1, 
Bp  47,  3. 

fljoö,  n.  {vgl.  Bugge,  Ark.  4, 118  fg.; 
Stud.  5  anm,  3  u.  390;  Bidr.  30) 
weih:  sg.  nom.  acc.  HHv  35,  3  u. 
ö.;  Häv  101,  6;  gen.  fljoös  Alv 
5,  3  u.  ö  ;  pl.  gen.  fljoöa  Br  15, 
4.  —  Als  frauenname  Bp  25,  5. 

fljota  (flaut),  1)  im  wasser  sich  be- 
wegen, schwimmen  (vom  schiffe):  inf. 


HH  I  32,  4.  II  5,  1  u.  ö.;  2) 
übertr.  gebadet  sein,  schwimmen  {im 
blut):  prt.  ind.  sg.  3.  flaut  i  dreyra 
Sg  24 ,  8 ;  pl.  3.  flutu  (i  dreyra) 
Hm  7,  4. 

fljötliga,  adv.  schnell ,  bald :  Grp 
2,  7;  bereitwillig:  35,  7  {hier  ist 
des  metrums  wegen  fljotla  zu  lesen: 
Beitr.  6,  317). 

fljötr,  adj.  schnell;  bereitwillig:  n. 
sg.  acc.  {adverbial)  fljott  Grp  52,  5. 

fljüga  (flo),  Jf)  fliegen:  inf.  Gör  II 
41,  2,  Am  18,  1;  prs.  ind.  sg.  1. 
flyg  F  303b  16;  sg.  3.  flygr  Vsp 
61, 6,  Hat  148,  4  u.  ö. ;  pl.  3.  fljüga 
Grm  20,  2;  part.  prs.  m.  sg.  nom. 
fljügandi  Vsp  68,  2;  dat.  fljüganda 
Häv  85,  1;  prt.  ind.  sg.  3.  flo 
prk  4,  5  u.  ö.;  pl.  3.  flugu  Vkv 
11,  HHI55,  6  u.  ö.;  2)  fliessen 
{von  trähnen):  prt.  ind.  pl.  3  flugu 
Gör  I  16,  3  [wo  aber  wol  mit  Sij- 
mons  {briefl.)  flutu  zu  schreiben  ist). 

floa  (öö),  überströmt  sein  mit  etw. 
(ehu) :  prt.  ind.  sg.  3.  floöi  Am  50,  6. 

floö,  n.  {vgl.  got.  flödus)  flut:  sg. 
dat.  floöi  Grm  21,  3,  Häv  136,  15, 
Bm  1,  2. 

flot,  n.  fahrwasser :  sg.  dat.  floti 
Häv  152,  3. 

flot-brusi,  m.  'seebock',  poet.  be- 
zeichnung  des  Schiffes :  sg.  acc.  flot- 
brüsa  Hym  26,  3. 

floti,  m.  flotte:  sg.  nom,  HH I  28,  7 ; 
sg.  dat.  acc.  flota  HHv  29,  5,  HH 
1  36,  4;  HHv  13,  5.  26,  7. 

flotti,  m.  flucht:  sg.  gen.  acc.  flötta 
HH  II  23,  3;  Häv  31,  2. 

flugar-trauör,  adj.  wer  nicht  ge- 
willt ist  zu  fliehen:  m.  sg.  acc.  {sw.) 
flugartrauöa  HH  I  56,  6. 

flugr,  m.  {vgl.  got.  J)lauhs)  flucht:  sq. 
gen.  flugar  HH  1 54,  10,  Grp  7,  6. 

flug-ßtigr,  m.  'flugweg ' ,  weg  durch 
die  luft:  sg.  acc.  flugstig  HH  II 
48,  4. 

flug-trauör,  adj.  wer  nicht  gewillt 
ist  zu  fliehen :  m.  sg.  acc.  flugtrauöan 
HH  I  36,  3. 

flykkjask  (kö),  sich  zusammen- 
scharen, sich  sammeln:  prt.  ind. 
pl.  3.  flyköusk  Am  41,  1. 

flyta  (tt),  fördern,  beschleunigen 
{anders  KGislason,  Njäla  2,  59): 
part.  prs.  m.  sg.  nom.  flytandi  Am 
4,  3. 


flytja   —  for-njosn. 
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rlytja  (flutta),  jmd  (ehn)  übersetzen 
(über  ein  wasser);   inf.  Hrbl  8,  5. 

f  1  SB  r  Ö ,  f.  falschheit ;  falsches  (d.  h. 
unsittliches)  benehmen :  pl.  acc.  fl  aer- 
öir  Hdv  101,  6. 

flaeröar-stafir,  m.  pl.  'runen  der 
falschheit'  (durch  deren  anwendung 
man  ein  weib  zur  unsittlichkeit  ver- 
leitet) :  acc.  flseröarstafi  Sd  32,  3. 

1.  floeja  (ö;  vgl.  got.  f)liuhan),  fliehen: 
inf.  Sd  21,  1. 

2.  floeja  (6ö),  schichtweise  belegen: 
part.  prt.  n.  pl.  nom.  floiö  Bdr  6,  8 
(s.  Bugge  z.  st). 

f  na  s a  (aö;  Sievers,  Proben  s.  35  anm. 

1;   Zz  21,   109),  schnauben:  prt. 

ind.  sg.  3.  fnasaöi  prk  12,  2. 
fncesa  (st),  ausschnauben,  ausblasen 

(ehu):  prt.   ind.   sg.   1.  fncesta  Fm 

18,  1;    sg.  3.  fncesti  Gör  I  27,  6. 
fold,  f.   erde:  sg.  nom.   Vsp  59,   2, 

Hym  24,  4  u.  ö. ;     dat.  foldu  Hyndl 

41,7 ,  Grp  1,   8  u.  ö\;    acc.  fold 

Em  26,  6. 
fold-vegr,  m.  erdiveg :  sg.  nom.  Bdr 

3,  6. 
folk,    n.     1)  kriegerschar:    sg.    gen. 

folks  HHv  10,' 3,  HH  II  11,  2; 

dat.  folki  Hdv  148,  3,  HH  I  54,  7; 

acc.  folk    Vsp  28,  2,  Hdv  156,  5; 

pl.  nom.  folk  HH  I  51,   2;     dat. 

folkum  Hyndl  25,  9;    2)  volk  als 

polii.  verband:  sg.  gen.  folks  HH  II 

41,  3;     dat.  folki  Sg  19,   6;      3) 

menschen  überhpt:  pl.  dat.  folkum 

Grm  48,  7. 
folk-djarfr,  adj.  mutig  im  kämpfe, 

tapfer:  m.  sg.  acc.  folkdjarfan  Em 

14,  2;     f.   sg.  nom.  folkdjorf  HH 

1  31,  3. 
folk-drott,  /".  volksschar:  sg.   acc. 

Hym  35,  7. 
folk-liöandi,    m.    wer    unter    den 

menschen  umherzieht,  wander  er:  pl. 

dat.  folkliÖQndum  Fm  41,  4. 
folk-raBöi,    n.   herschaft    über    ein 

volk :  sg.  dat.  Br  11,  6  (Bugge,  Fkv. 

418). 
folk-skär,  adj.  menschenvernichtend : 

m.  sg.  acc.  (sw.)  folkskä  Fm  37,  3. 
folk-valdi,      m.      volksbeher  scher, 

fürst:  sg.  voc.  Skm  3,  2. 
folk-vig,  n.    krieg:   sg.    nom.    Vsp 

28,  3;    acc.    Vsp  26,  1;    pl.  nom. 

Hyndl  14,  5. 
folk-vitr,  f.  Schlachtjungfrau,  Wal- 


küre: sg.  acc.  folkvitt  Fm  43,  2 
(Grdtv.  216  b). 

folk-vQrÖr,  m.  volkshüter,  fürst: 
sg.  acc.  folkvQrÖ  GSr  II  6,  4. 

foraö,  n.  gefährliche  stelle;  gefahr: 
sg.  nom.  Fm  11,  6. 

for-bergis,  adv.  bergab:  HH  I 
43,  8. 

for-brennir,  m.  'verbrennet ,  poet. 
bezeichnung  des  feuers:  sg.  acc.  for- 
brenni  Alv  27,  5. 

foröa  (aö),  1)  etw.  (ehu)  bewegen, 
regen:  prt.  ind.  pl.  3.  foröuöu  Am 
43,  3;  2)  bergen,  schützen,  retten 
(ehin,  ehu):  inf.  Hrbl  12,  3;  prs. 
ind.  pl.  3.  foröa  Hym  12,  3;  3) 
verschonen  (ehm) :  imper.  pl.  1  foröum 
Am  58,  4;  4)  foröask  eht  einer 
sache  entgehen:  prs.  ind.  sg.  1. 
foröumk  Am  28,  3;  f.  ehn  sich 
vor  jmd  bergen,  vor  jmd  fliehen: 
inf.  HH  II  30,  8;  absol.  sich 
retten:  inf.  HH  II  1  pr  4. 

foröum,  adv.  ehemals:  Vsp  5,  3. 
Hdv  47,  1. 

for-daeöa,  f.  Übeltäterin,  Zauberin: 
sg.  nom.  Ls  32,  2,  Sd  26,  2. 

for-ellri,  n.  vorväter,  ahnen:  sg. 
dat.  Em  6. 

f or-maBlandi,  m.  (part.  prs.)  für- 
sprecher:  pl.  acc.  formaßlendr  Hdv 
25,  6.  62,  6. 

1.  forn,  adj.  (got.  fairneis)  alt:  m. 
sg.  nom.  Hym  13,  6,  Hrbl  35,  2; 
gen.  forns  Ls  53 ,  3,  Skm  37,  3; 
pl.  dat.  fornum  Vml,  5;    acc.  forna 

Vm  55,  5  u.  Ö.;  f.  sg.  nom.  forn 
Grm  22,  4,  (sw.)  forna  Hym  24,  3; 
dat.  {sw.)  fornu  HH  II  12  pr  20, 
Br  20  pr  9;  pl.  dat.  fornum  Ep 
1  u.  ö\;  acc.  fornar  Vsp  62,  8, 
Grm  11,  6;  n.  pl.  nom.  forn  Akv 
43,  3,  (sw.)  fornu  Hm  30  pr  2; 
gen.  fornra  HH  I  37,  2;  acc.  forn 
Vsp  4,  7,  Ls  25,  6;  compar.  n. 
sg.  nom.  fornara  Hm  2,  5. 

2.  forn,  /'.  gäbe,  geschenk:  pl.  acc. 
fornir  Am  5,  5. 

forneskja,  f.  vor  zeit,  bes.  die  heid- 
nische ;heidentum:  sg.  dat.  forneskju 
HH  II  50  pr  3,  Fm  1  pr  3. 

forn-frceöi,  f.  alte  sage:  pl.  dat. 
fornfrceöum  Sf  32. 

for-njösn,  f.  spähendes  umhersehen, 
umsieht:  sg.  gen.  fornjösnar  Sd 
27,  1. 
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fors  —  fram-lundaör. 


fors,  m.  Wasserfall:  sg.  dat.  forsi 
Vsp  25,  6  u.  ö.,  c.  art.  forsinum 
Rm  8;  acc.  fors  Rm  2,  3,  c.  art. 
forsinn  Rm  10;  pl.  nom.  forsar 
Vsp  61,  5. 

for-skpp,  n. pl.  unglückliches  Schick- 
sal: gen.  forskapa  HH  II  33,  4. 

for-spell,  n.  Verlust:  sg.  acc.  Gör  I 
4,  6. 

for-streymis,  adv.  stromabwärts: 
F  304a  16. 

f  o  r  -  v  i  t  n  i ,  f.  wissbegier,  neugier :  sg. 
acc.  Vm  1,  4. 

fostr,  n.  erziehung:  sg.  acc.  Rm  5. 

1.  föstra  (aö),  aufziehen,  erziehen: 
prt.  ind.  sg.  3.  fostraöi  Grm  5,  6, 
HH  II  5. 

2.  föstra,  f.  1)  Pflegemutter :  sg.  voc. 
Gör  I  12,  3;  2)  Pflegetochter:  sg. 
nom.  Grp  29,  4;  acc.  fostru  Grp 
31,  8.  39,  7. 

f 08 tri,  m.  1)  pflegevater:  sg.  nom. 
HHv  9,  Hlr  11,  3;  2)  pfleg esohn : 
sg.  nom.  Grm  17;  acc.  föstra 
Grm  16. 

fÖ8tr-man,  n.  sklaven  die  mit  den 
kindern  des  herrn  aufgewachsen 
sind:  sg.  nom.  Sg  70,  5. 

föt-laug,  f.  fusswaschung :  sg.  acc. 
HH  II  38,  3. 

fötr,  m.  (got.  fötus)  fuss:  sg.  nom. 
Vm  33,  4,  Häv  87,  6  u.  ö.;  dat. 
fceti  Vm  33,  4,  Rm  24,  2  u.  ö.; 
acc.  föt  Br  13,  1  (vgl.  jedoch  DA 
V,  366,  wo  Mhff  mit  Rask  fot  in 
f<?t  ändert),  Am  48,  6;  pl.  gen. 
fota  Sg  23,  9;  dat.  fötum  Häv 
147,  6,  Vkv  12,  7  u.  ö.;  acc.  fcetr 
Vkv  24,  4.  34,  8  u.  ö. 

trk,praep.  c.  dat.  (got.  fram :  Noreen2  j 
§  238,  1)  1)  von,  fort  von,  entfer- 1 
nung  oder  trennung  von  etwas  be- 
zeichnend, bes.  nach  verbis  der  be-  j 
wegung:  Hym  32,  2,  Ls  38,   6,\ 
Vm  41,  5,   Grm  54  pr   6  u.   ö. ;  \ 
visum  vilja  frä  ohne  besonnenen  plan  > 
Häv  98,  3  (anders  FJ 1, 117a);   üt  I 
frä  heraus  von,  heraus  aus  Ls  27,  \ 
5;   Vm  7,  5;    2)  von,  von  —  aus,  j 
den  ausgangspunkt  einer  bewegung 
Oder  handlung  anzeigend:  Vsp  17,  6, 
Hym  7,  3,  Ls  51,  4,  Skm  28,  7, 
HH  I  32,    6   u.    ö.;     neöan    frä 
herab  von  Vsp  68,  4;    Heöinn  Vieri 
goös  verör  frä  {)er  wäre  wert  gutes 
von  dir  zu  empfangen  HHv  34,  3; 


3)  von,  den  ort  angebend,  wo  eine 
person  ihre  heimat  hat :  HH  II 17, 

2.  41,  2.  44,  2;  4)  von,  die  abstam- 
mung  oder  lierkunft  einer  person 
bezeichnend :  Hyndl  8,  6.  25,  6  u.  ö. ; 
5)  von,  die  person  oder  sache  be- 
zeichnend von  der  erzählt  oder  ge- 
sprochen wird:  Ls  25,  3,  Vm  42, 
4  u.  ö.;  6)  adverbial  steht  frä 
nur  Am  36 ,  8  äör  J)eir  frä  hyrfi 
ehe  sie  fort  giengen. 

frakka,  f.  speer:  pl.  acc.  frQkkur 
Rp  35,  8. 

fram  (besser  framm),  adv.  (got.  framis: 
Noreen2  §  217  anm.  4)  1)  vorwärts 
(räumlich):  Bdr  3,  5,  Hym  36,  4 
u.  ö.;  vorn  Grm  9;  bera  fr.  herbei- 
bringenprk  24,  4,  Ghv  6, 1 ;  draga  fr. 
hervorziehen  Rm  5  pr  7 ;  ganga  fr. 
hinzugehen  Hym  8,  6.  13,  5  n.  ö.; 
hafa  fr.  vorbringen  Am  39,  6;  koma 
fr.  herankommen  Vsp  54,  2;  selja 
fr.  herausgeben,  übergeben  Am  4,  4; 
setja  fr.  aufsetzen  Rp  31,  1;  standa 
fr.  vortreten  F  303  a  4;  2)  vor- 
wärts (zeitlich):  Vsp  45,  6,  Hyndl 
20,  6  u.  ö\;  in  Zukunft,  später  Sg 
52,  4 ;  fr.  var  kvelda  es  war  spät 
am  abend  Br  12,  1;  vita  fr.  die 
Zukunft  voraus  wissen  prk  14,  3; 
3)  auf  das  eth.  gebiet  übertragen : 
um  alla  raenn  fr.  hervorragend  vor 
allen  männern  Sf  33. 

framan,  adv.  von  vorn,  vorn:  Bdr 

3,  2;  dag  |)ann  framan  den  gan- 
zen tag  von  seinem  anbruche  an 
Hym  7,  2  (FJ  I,  120  a  und  Sij- 
mons  z.  st.). 

framarr,  adv.  compar.  weiter  vor- 
wärts: Ls  1,  3,  Skm  40,  3,  Häv 
38,  3;  superl.  framast  nekkvi  'am 
weitesten  jegliches  überragend'  (??) 
Gör  II  31,  4. 

fram-genginn,  part.  prt.  fort- 
gegangen", d.  i.  gestorben,  tot:  m. 
sg.  nom.  Skm  12,  2;  pl.  acc.  fram- 
gengna   Vsp  40,  8. 

frami,  m.  1)  tüchtigkeit:  sg.  gen.  acc. 
frama  Vm  11,  3,  Häv  2,  6;  Häv 
158,  5;  2)  nutzen:  sg.  acc.  frama 
Häv  103,  5. 

fram-leiöa  (dd),  herbeiführen:  pari, 
prt.  m.  sg.  nom.  fraraleiddr  HHv 
30  pr.  9. 

fram-lundaör,  adj.  mutig,  kühn: 
f.  sg.  acc.  framlundaöa  Grp  39,  6. 


fram-lyndr  —  froöligr. 
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■am-lyndr,  adj.  dass.:  m.  sg.  voc. 
Grp  14,  3. 

ramr,  adj.  1)  hervorragend,  aus- 
gezeichnet: compar.  m.  sg.  acc. 
fremra  G6r  11  3,  4;  superl.  m.  sg. 
nom.  frerastr  Sd  36,  6,  framastr 
Sf  32;  acc.  fremstan  Br  18,  7; 
2)  mutig,  Jcühn:  m.  sg.  nom.  framr 
Hyndl  14,  6 ;  compar.  m.  sg.  nom. 
fremri  Bm  26,  5. 

?ram-reiöa  (dd),  herausrücken,  über- 
liefern: part.  prt.  n.  sg.  acc.  fram- 
reitt  Bm  4  pr  2. 

'ram-viss,  adj.  die  Zukunft  kennend  : 
m.  sg.  nom.  Grp  4.  21,  7. 

:rän-eygr,  adj.  mit  glänzenden 
äugen:  m.  sg.  voc.  (sw.)  franeygi 
Fm  5,  4. 

'rann,  adj.  glänzend:  m.  sg.  nom. 
Vsp  68,  3,  Vkv  18,  7,  {sw.)  frani 
Skm  27,  6,  Fm  26,  5;  dat.  (sw.) 
f räna  Vkv  17,  2 ;  acc.  franan  Fm 
32,  8,  {sw.)  frana  Grp  11,  2,  Fm 
1,  5;  voc.  (sw.)  frani  Fm  19,  1; 
pl.  nom.  franir  Ghv  17,  7 ;  f.  pl. 
acc.  fränar  Gör  I  14,  5. 

'rata  (aö),  furzen:  inf.  Ls  32,  6. 

fregna  (frä;  got.  fraihnan)  1)  jmd 
(ehn)  nach  etwas  (ehs  oder  at  ehu) 
fragen:  inf.  Bdr  8,  2,  Skm  1,  4  u.  ö. ; 
prs.  ind.  sg.  2.  fregn  F  303  a  5; 
pl.  2.  fregniÖ  Vsp  2,  5;  prt.  ind. 
sg.  1.  3.  frä  Gör  II  5,  4;  HH  1 17, 
1  u.  ö.;  pl.  3.  frägu  Akv  21,  5; 
opt.  sg.  1.  fraega  Gör  II  6,  3;  part. 
prt.  m.  sg.  nom.  freginn  Häv  30,  5; 
2)  erfragen;  von  etw.  (eht)  hören, 
etw.  erfahren :  prs.  ind.  sg.  3.  fregn 
Vsp  30,  4;  opt.  pl.  1.  fregnim 
Am  13,  8;  prt.  ind.  sg.  1.  3.  frä 
Ghv  1,  1;  Od  2,  1;  pl.  1.  frägum 
Am  83,  10;  opt.pl.  1.  fraegim  Am 
98,  2 ;  part.  prt.  n.  sg.  acc.  fregit 
F  304b  32. 

f  r  e  i  s  t  a  (aö ;  vgl.  got.  fraisan,  f  raistubni) 
1)  etw.  (ehs)  versuchen:  inf.  Hrbl 
16,  7,  Alv  9,  1;  prt.  ind.  sg.  1. 
freistaöa  Vm  3,  2.  44,  2  u.  ö. ;  2) 
etw.  (ehs)  erproben,  jmd  (ehs)  auf 
die  probe  stellen:  inf.  Vm  5,  2, 
Häv  2,  6,  Od  23,  4  u.  ö.;  prs. 
ind.  sg.  2.  freistar  Hyndl  6,  2; 
pl.  2.  freistiö  Vsp  2,  6;  pl.  3. 
freista  Häv  26,  6. 

freki,  m.  'der  gierige3,  1)  poet.  be- 
zeichnung  des  wolfes :  sg.  nom.  Vsp 


45,  4.  50,  4  u.  ö.;  dat.  freka  Vsp  52, 
6;  2)  poet.  bezeichnung  des  feuers: 
sg.  acc.  freka  Alv  27,  4.  —  Als 
eigenname  Grm  19,  1,  Hyndl  18,  6. 

frekr,  adj.  (vgl.  got.  faihu-friks) 
gierig,  begierig:  m.  sg.  nom.  Alv 
9,  2;     dat.  frekum  Bm  13,  8. 

f  rem  ja  (framöa),  ausführen,  ver- 
richten, ausüben:  inf.  Bp  35,  12, 
Am  61,  6. 

fremr,  adv.  compar.  (got.  framis) 
später:  Ls  31,  2,  Hm  2,  6;  weiter, 
mehr:  Grp  19,  7 ;  superl.  fremstsw- 
erst,  zuvörderst:  Vsp  4,  8,  Vm  34,  5. 

fr  est,  n.  frist:  sg.  dat.  fresti  HHv 
34  pr  9. 

fretta  (tt),  1)  fragen  nach  etw.  (at 
ehu):  prt.  ind.  sg.  3  fretti  Gör  II 
18,  5,  Am  76,  5;  pl.  3.  frettu  Am 
74,  6;  2)  von  etw.  (eht)  hören,  etw. 
erfahren :  inf.  Am  78,  8 ;  part.  prt. 
n.  sg.  acc.  frett  Am  1,  1. 

freyöa  (dd),  schäumen:  prt.  ind. 
sg.  3.  freyddi  Fm  31  pr  3. 

f  riöill,  m.  geliebter,  buhle:  sg.  nom. 
Hym  9,  5  (Bugge,  Fkv  399a  und 
Sievers,  Proben  40;  vgl.  jedoch  auch 
FJ  I,  119  fg.),  Od.  3;  gen.  friöils 
Vkv  29,  9. 

1.  f  riö  r,  m.  (vgl.  got.  ga-frif)ön,  Frif)a- 
reiks)  1)  freundschaft ,  liebe:  sg. 
nom.  Häv  51,  3.  89,  1;  acc.  friö 
Skm  19,  4;  2)  friede:  sg.  nom. 
HH  II  22,  5;  gen.  friöar  Hrbl 
29,  8;  acc.  friö  Häv  16,  5,  HHv 
34,  7  u.  ö. 

2.  friör,  adj.  trefflich,  gut,  schön: 
m.  sg.  nom.  Am  5,  6;  pl.  gen. 
friöra  Hyndl  46,  4;  f.  sg.  nom. 
(sw.)  friöa  Hym  30,  1;  compar. 
m.  sg.  acc.  friöra  Am  84,  7;  f.  sg. 
acc.  friöri  Grp  52,  6. 

frilla,  f.  geliebte,  beischläferin :  sg. 
nom.  Hym  30,  2,  Gör  III  2. 

f  rj  a  (äö;  got.  frijön)  lieben:  inf.  Sg  9, 
4;    prs.  ind.  sg.  3.  frjar  Häv  91,  6. 

frjosa  (fraus;  vgl.  got.  frius,  n.) 
frieren:  part.  prt.  m.  sg.  nom. 
frorinn  Hym  10,  8. 

froö-geöjaör,  adj.  klug,  verständig  : 
f.  pl.  nom.  froögeöjaöar  Vm  48,  6. 

f  r  6  Ö  -  h  u  g  a  ö  r ,  adj.  dass. :  m.  sg.  voc. 
HHv  2,  3. 

froöligr,  adj.  nach  art  eines  ver- 
ständigen: n.  sg.  acc.  (adv.)  froölikt 
in  verständiger  weise  Sd  14,  5. 


54 


froör  —  full-tyja. 


fröör.  adj.  (got.  fröf)8)  klug,  verstän- 
dig, weise:  m.  sg.  nom.  Vm  6,  5, 
Häv  28,  1  u.  ö\,  (sw.)  froöi  Skm 
1,5  u.  ö.;  gen.  (sw.)  froöa  Vm 
33,  5,  Häv  14,  3;  dat.  frööum 
Häv  106,  3;  acc.  froöan  Vm  26,  2, 
Fm  12,  2  u.  ö.;  voc.  (sw.)  frööi 
Vm  20,  6.  30,  6  u.  ö. ;  pl.  gen.  froöra 
Häv  7,  6.  63,  2,-  f.  sg.  nom.  froö 
Gtr  I  12,  4,  Am  101,  5;  n.  pl. 
acc.  froö  Vm  26,  6;  compar.  m. 
sg.  nom.  froöari  F  303a  3. 

frum-ungr,  adj.  in  der  ersten  Jugend 
stehend,  blutjung:  m.  sg.  acc.  frum- 
ungan  Sg  6,  7 ;  f.  sg.  acc.  frum- 
unga  Sg  4,  9 ;  voc.  (sw.)  frumunga 
Sg  25,  7. 

frum-verr,m.  (vgl.  got.  fruma-baür) 
der  erste  gemahl:  sg.  dat.  frumver 
Sg  61,  3. 

fryja  (ö),  jmd  (ehm)  etw.  (ehs)  ab- 
sprechen: prs.  ind.  sg.  3.  fryr-a 
maör  J)er  niemand  erklärt  dich  für 
feig  Sg  33,  1;  prt.  opt.  sg.  2. 
fryöir  Fm  26,  6. 

fraegr,  adj.  berühmt:  m.  sg.  nom. 
HHv  10,  4;  dat.  (sw.)  fraegja  Häv 
139,  2;  acc.  frsegjan  HH  I  42,  9; 
n.  sg.  nom.  fraegt  Akv  2 ;  pl.  nom. 
fraag  Hyndl  14,  5 ;  superl.  m.  sg. 
acc.  fraegstan  HH  12,6;  n.  sg. 
nom.  fraegst  Od  4,  1.  —  Als  eigen- 
name  Vsp  16,  8. 

fraandi,  m.  (got.  frijönds)  verwandter: 
sg.  nom.  Hyndl  30,  8;  pl.  nom. 
acc.  fraendr  Häv  75,  2 ;  Hyndl  9,  8, 
HH  II 13  u.  ö. ;  gen.  fraenda  HH 
II 15,  6;  dat.  fraendum  Häv  69, 4, 
Am  53,  3. 

fr 83 8,  /'.  zischen:  sg.  acc.  Fm  19,  2. 

fraevask  (aö;  vgl.  got.  fraiw,  n.), 
wachsen,  gedeihen:  in  f.  Häv  140,  1. 

frcßüi,f.  (got.  frödei)  kenninis,  künde: 
pl.  nom.  Grp  18,  2;  gen.  froeöa 
Vsp  45,  5.  50,  5  u.  ö. 

frcekn,  adj.  kühn,  beherzt,  mutig 
(KGislason,  Efterl.  skr.  I,  200) :  m. 
sg.  nom.  Grm  17,  6  u.  ö.;  gen. 
(sw.)  froekna  Akv  23,  6.  25,  4;  acc. 
frceknan  Br  1,  7  u.  ö\;  pl.  nom. 
frosknir  Häv  48,  1  u.  ö.;  dat. 
frcekn  um  Häv  64,  5. 

frceknliga,  adv.  nach  art  eines 
tapfern:  HHv  12,  4. 

fugl,  m.  (got.  fugls)  vogel:  sg.  nom. 
HHv  11.  5  pr  5,   c.  art  fuglinn 


HHv  13  u.  ö.;'  gen.  fugls  Häv 
13,  4,  Gtfr  1  9  u.  ö\;  acc.  c.  art. 
fuglinn  HHv  5  pr  6;  voc.  fugl 
HHv  2,  3;  pl.  nom.  fuglar  Gtfr  I 
16,  7;  gen.  acc.  fugla  Ep  45,  1, 
F  305b  12;  Bp  47,  4  u.  ö. 

1.  füll,  n.  der  gefüllte  becher:  sg.  acc. 
Sd  8,  1,  Gör  II  22,  2. 

2.  füll,  adj.  (got.  füls)  faul,  stinkend  ■ 
f.  sg.  acc.  fula  Gör  III  10,  6. 

full-drukkinn,  part.  prt.  vollge- 
trunken, genug  getrunken:  n.  sg. 
nom.  fulldrukkit  Am  8,  4. 

full-fastliga,  adv.  in  sehr  bindender 
weise:  Grp  31,  3. 

full-gerva,  adv.  ganz  genau:  Ls 
30,  2. 

f  u  1 1  -  g  ob  d  d  r ,  part.  prt.  reich  begabt, 
reich  ausgestattet  mit  etw.  (ehu): 
f.  sg.  nom.  fullgcedd  Sg  34,  7. 

full-hyggja  (hugöa),  lieben:  prt. 
ind.  sg.  1.  fullhugöa  Ghv  15,  4. 

fülligr,  adj.  garstig,  hässlich:  n.  sg. 
nom.  fülligt  Bp  8,  6. 

full-illa,  adv.  schlimm  genug:  Am 
83,  3. 

full-kvaeni,  adj .  wer  ein  gutes  weib 
hat,  wolbeweibt :  m.  sg.  nom.  Grp  34, 5 . 

full-mikill,  adj.  sehr  gross:  m.  sg. 
nom.  Hym  16,  4. 

fullr,  adj.  (got.  fulls)  l)voll:  m.  sg. 
nom.  Sd  5,  5 ;  dat.  fullum  Ls  53,  3, 
Skm  37,  3;  pl.  acc.  fulla  Bp  31,  2; 
f.  sg.  nom.  füll  Gdr  II  37,  7, 
Ls  65  pr  6;  pl.  acc.  fullar  Häv 
77,  1;  n.  sg.  acc.  fult  Grm  32  u.ö.; 
pl.  acc.  füll  Akv  7,  2;  2)  vollzäh- 
lig: m.  pl.  acc.  fulla  Sd  12,  9. 

f  u  1 1  -  r  ä  ö  a ,  adj.  indecl.  festentschlos- 
sen: Am  41,  7. 

full-ryninn,  adj.  vollständig  ver- 
traut mit  den  runen:  m.  sg.  nom. 
Am  10,  9. 

full-rceddr,  part.  prt.  zu  ende  ge- 
sprochen :  n.  sg.  nom.  fullroett  Akv 
44,  1. 

full-steiktr,  part.  prt.  gar  gebra- 
ten: n.  sg.  nom.  fullsteikt  Fm  31 
pr  3.  6. 

full-trüi,  m.  treuer  freund,  ver- 
trauter: sg.  nom.  f.  allra  eiöa  treu 
in  bezug  auf  die  eide  Br  2,  8 ;  acc. 
fulltrüa  Sg  15,  10.  43,  8. 

full-tyja  (ö),  ausreichende  hilf e  ge- 
währen: prt.  ind.  pl.  3.  fulltyöu 
Fm  6,  2. 


full-veffinn 


Ill-veginn,  part.  prt.   genug  ge- 
kämpft: n.   sg.  nom.  acc.  fullvegit 
Am  50,  5;  Sg  33,  2. 
f  ful  -ting,  n.  hüfe:  sg.  acc.  Hm  14,  3. 

fultingja  (gö),  helfen,  nützen  (ehm): 
inf.  Hm  13,  4. 

füna  (aö),  faulen,  vermodern:  prs. 
ind.  sg.  3.  fünar  Grm  35,  5. 

fundr,  m.  begegnung,  zusammen- 
treffen: sg.  nom.  HHv  40,  4;  dat. 
fundi  HH  II  42,  2,  acc.  fund 
Hrbl  48,  2,  Grp  4,  8. 

funi,  m.  (vgl.  got.  fön,  funins)  feuer: 
sg.  nom.  voc.  Alv  27,  2,  Häv  57,  3: 
Grm  1,  3;  dat.  acc.  funa  Grm 
42,  3,  Häv  57,  3;  HH  II  38,  4, 
Fm  27,  3.  32,  4. 

fura,  f.  fohre:  sg.  nom.  Vkv  10,  8, 
Hm  5,  4. 

furöa,  /.  1)  wunder:  sg.  dat.  furöu 
■in  adv.  bedeutung ,  überaus,  sehr 
HHv  30  pr  3;  2)  Vorzeichen,  omen, 
bes.  ein  solches  das  jmd  den  baldigen 
tod  ankündigt:  sg.  acc.  foröumka 
furöu  (so  Th.  Hjelmqvist,  Ark.  11, 
110  fg.;  for  f)ö  Hild.  mit  R)  ich 
kann  dem  durch  ein  Vorzeichen  an- 
gekündigten tode  nicht  entgehen  Am 
28,  3. 

fürr,  m.  feuer  (KGislason,  Efterl.  skr. 
1, 114) :  sg.  acc.  für  Skm  17,  5.  18,  5. 

füsß,  adj.  willig,  bereit,  entschlossen: 
m.  sg.  nom.  Skm  13,  3;  pl.  nom. 
füsir  Am  29,  2. 

fylgö»  f-  begleitung:  sg.  acc.  HHv 
30  pr  7. 

1.  fylgja  (gö),  folgen,  nachfolgen, 
begleiten  (ehm,  ehu) :  inf.  HHv  7,  1 
u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  3.  fylgir  Hym 
11,  7,  Grm  39,  2  u.  ö.;  pl.  3.  fylgja 
Sg  70,  1;  opt.  sg.  3.  at  galli  ne 
fylgi  dass  kein  fehler  (ihm)  anhafte 
Häv  132,  5 ;  prt.  ind.  sg.  1.  fylgöa 
Od  10,  5;  vigum  fylgöak  gieng 
kämpfen  nach,  suchte  kämpfe  auf 
Hrbl  24,  2;  sg.  3.  fylgöi  Am  30,  4, 
F  304  a  36  u.  ö.;  pl.  1.  fylgöum 
Am  95,  4. 

2.  fylgja,  f.  1)  begleitung:  sg.  gen. 
acc.  fylgju  HHv  35,  4;  Em  20,  4; 
2)  gefolge:  sg.  acc.  fylgju  GSr  II 
14,  12;  3)  schutzgeist  eines  men- 
schen {dessen  erscheinen  den  bevor- 
stehenden tod  ankündigte):  pl.  nom. 
fylgjur  HHv  34  pr  3. 

fylkir,  m.  ordner  des  heeres ,  fürst 
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(KGislason,  Efterl.  skr.  I,  213) :  sg. 
nom.  voc.  HHv  11,  5,  Grp  34.  6; 
HH  1  37,  1,  Grp  4,  7  u.  ö.; 
gen.  fylkis  HHv  3,4,  Grp  15 ,  2 
u.  ö.;  dat.  acc.  fylki  Grp  16,  8; 
HHv  36,  8,  Sg  17,  1  u,  ö. 

fylkja  (kt),  in  Schlachtordnung  auf- 
stellen: inf.  hamalt  (s.  d.)  f.  Rm 
23,  8. 

fylla  (ld;  got.  fulljan)  füllen,  an- 
füllen (eht  ehs  od.  meö  ehu):  inf. 
Grm  25,  4,  Rm  15;  prt.  ind.  sg.  3. 
fyldi  Fm  44  pr  4;  part.  prt.  f. 
sg.  nom.  ills  um  fyld  böse  gedanken 
hegend  Sg  8,  2 ;  fyllask  sich  füllen, 
sich  mästen  (ehu):  prs.  ind.  sg.  3. 
fyllisk  Vsp  42,  1. 

fyr,  fyrir  (got.  faür),  praep.  c.  dat. 
u.  acc.  (fyr,  älter  für,  ist  ursprl. 
allein  als  praep.  verwendet  worden, 
während  die  längere  form  fyrir  aus- 
schliesslich als  postpos.  und  adv. 
gebraucht  ward;  doch  wird  die  auch 
von  der  metrik  bestätigte  regel  in 
den  hss.  nicht  mehr  streng  befolgt. 
Ebenso  ist  das  Verhältnis  zwischen 
ept  und  eptir,  of  und  yfir,  und  und 
undir;  vgl.  Sievers,  Beitr.  5,  479 
ff.)  I.  c.  dat.  1)  vor,  in  localem 
sinne,  auf  die  frage  wo?:  Vsp  45, 
2,  Skm  10  pr  3,  Grm  22,  3  u.  ö. ; 
f.  hQndum  'vor  den  händen' ,  d.  h. 
in  naher  aussieht  Grp  26,  8.  36,  1 ; 
f.  straumi  stromabwärts  Rm  14  pr 
10;  auf  die  frage  wohin?  (nach 
koma)  Hill 35,  8,  (nach  vinda)  Gtfr 
I  13 ,  4;  2)  vor,  an  jmd  vorbei 
(ohne  mit  ihm  in  berührung  zukom- 
men): fyr  greyjum  Gymis  Skm  11,  6; 
hrapa  f.  heili  am  glücke  vorbeieilen  (?) 
Rm  25,  6:  3)  bei  (local):  Häv 
77,  2.  141,  9  u.  ö.;  4)  an  (local): 
f.  brjosti  ehs  HH  I  9,  2,  Fm  7,  2; 

5)  in  gegenwart  jmds:  Ls  64,  1.  2, 
Grm    45,    2,    Grp    32,    2    u.    ö.; 

6)  vor  (nach  vbis  des  Schützens  und 
fliehens) :  Hrbl  12,  2,  HHv  5  pr  9, 
HH  II  12,  8.  36,  5;  hierher  auch 
wol  Ls  64,  4;  sjä  f.  ehu  etw.  ver- 
hindern Grp  39,  8  (vgl.  jedoch  Ed- 
zardi,  Germ.  23,  331  anm.);  7) 
durch  (urheber,  mittel  oder  Werkzeug 
bezeichnend) :  hniga  fyr  ehm  HH  II 
9,  2,  hniga  f.  eggjum,  f.  hJQrum 
Skm  25,  4,  Häv  156,  6,  falla  f.  ehm 
Sf28;    8)  wegen,  aus,  in  folge  von: 
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fyr-banna  —  fyr-muna. 


stqkk  ßüla  f.  sjon  jotuns  Hym  12,  6, 
f.  hrsßzlu  Jrinni  Hrbl  26,  6,  f.  reiöi 
Grp  49,  1.  f.  skopum  norna  Fm 
44,  8,  f.  £vi  Fm  1  pr  1,  fyr  grati 
Hm  9,  8  (s.  fä  5);  9)  in  bezug  auf: 
hygg  Jdü  f.  Qllum  atkva3Öum  vel 
HHv  7,5;  10)  trotz,  ungeachtet: 
f.  |)vi  Grp  43,  7;  11)  für,  zum 
nutzen  od.  schaden  jmds:  hugöak 
mer  fyr  betra  ich  hatte  für  mich 
ein  besseres  Schicksal  erwartet  (falls 
nicht  fyr  in  fyrr  zu  emendieren  ist) 
Ghv  14,  2,  f.  kveö  ek  mer  minna 
für  mich  meine  ich  ist  es  ein  leich- 
teres Am  61,  5,  f.  mätkuni  monnum 
mächtigen  männern  zum  schaden  (?) 
Hm  20,  7 ;  12)  voröa  f.  ehu  einer 
sache  ausgesetzt  sein:  J)ü  verör  f. 
8vikum  Grp  33,  2;  13)  vor  (tem- 
poral): f.  skQmrau  Sd  1 ,  6;  J>at 
er  fyr  eldi  das  geht  dem  feuer  vor- 
aus, zeigt  künftiges  feuer  an  Gör 
II  39,  1,  vgl.  39,  3,  Am  19,  3; 
opt  verör  glaumr  hunda  f.  geira 
flaugura  Am  24,  4,  vera  mun  {)at 
f.  nekkvi  das  wird  etwas  zu  be- 
deuten haben  Am  25,  8; 

II.  c.  acc.  1)  vor,  in  localem 
sinne,  auf  die  frage  wohin?:  prk 
24,  3,  Hym  29,  8,  Em  18  u.  ö\; 
2)  an  stelle  von:  prk  32,  6.  8,  Ls 
11;  3)  in  bezug  auf:  Od  22,  7; 
4)  für  (bezahlung  od.  lohn  bezeich- 
nend): Ls  14,  6;  5)  wegen:  f.  J)ä 
SQk  &f  4;  6)  für  (zu  jmds  nutzen) : 
G&r  III  6,7;  7)  mehr  als:  mer 
unni  maer  f.  mann  hvern  Sg  28,  2; 
8)  vor  (temporal):  f.  J)joöa  rok  (?) 
Häv  143,  8,  f.  dag  J3r  14,  4,  Gör 
II  43,  7;    f.  f>at  Grm  54,  3; 

III.  mit  advv.:  fyr  innan  (c  acc.) 
innerhalb:  prk  4,  9.  8,  5,  Ls  14, 
2,  Sf  22;  f.  ütan  ausserhalb  (c. 
acc):  prk  4,  7,  Ls  14,  1  u.  ö.; 
mit  ausnähme  von:  Vkv  9,  7;  f. 
—  neöan  unterhalb  (c.  acc:  Vsp 
5,  8,  Ls  23,  5  u.  ö.;  hier  unten 
auf:  Grp  22,  2;  f.  ofan  von  oben 
herab  auf  (c  acc):  Fm  8;  f.  — 
ofan  oberhalb,  auf  (c.  acc) :  Gör  I 
17,  6,  Od  1,  6;  f.  handan  jenseits 
(c  acc):  Gör  II  7,  6,  f.  —  h.  Hrbl 
1,  2;  f.  austan  ostwärts  (c  acc): 
Bdr  4,2,  Hym  5,1;  f.  noröan 
nordwärts:  Vsp  38,  1;  f.  vestan 
westwärts  (c  acc) :  Grm  10,  5,  HH 


II  8,  3;  (c  gen.)  HH  II 48,  5.  — 
Vgl.  auch  fyrir. 

fyr-banna  (aö),  durch  anwendung 
von  zauberliedern  jmd  (ehm)  die 
erlang ung  einer  sache  unmöglich 
machen,  ihn  davon  ausschliessen : 
prs.  ind.  sg.  1.  fyrbanna  (fyrir  banna 
Hild.)  Skm  34,  6. 

fyr-bjoöa  (bauö;  got.  faiir-biudan) 
verbieten:  prs.  ind.  sg.  1.  fyrbyö 
Skm  34,  5. 

fyröar,  m.  pl.  männer ,  menschen: 
nom.  Häv  147,  2;  gen.  fyröa  Häv 
54,  4  u.  ö.  ' 

fyr-gera  (rö),  jmd  (ehm)  verhexen, 
verzaubern:  prt.  opt.  sg.  3.  fyrgeröi 
Grm  22. 

fyrir,  adv.  und  postpos.  I.  adv. 
1)  davor,  vorn,  voraus  (local):  Hym 
12,  4,  HHv  28,  2:  af  golfi  f.  vorn 
vom  estrich  aus  Vm  9,  2,  ä  fleti  f. 
vorn  auf  dem  estrich  Häv  1,  7,  i 
fjaröar  mynni  f.  vorn  in  der  Mün- 
dung des  fjords  HHv  18,  3;  inni 
fyrir  vorn  innerhalb  (des  hauses) 
Häv  132,  2;  2)  abgeschwächt  im 
sinne  unseres  'da' :  liggja  nam  hafr 
.  .  halfdauör  f.  lag  halbtot  da  Hym 
37,  4,  vgl.  33,  8;  hniga  f.  dahin 
sinken  Hrbl  15,  6;  3)  dabei,  in 
der  nähe:  prk  26,  2,  Hym  2,  2 
u.  ö.;  f.  vera  anwesend  sein  Ls  5 
pr  2;  4)  davor,  in  folge  dessen: 
Skm  14,  5,  HH  II  2,  8;  5)  da- 
für, zum  ersatz  dafür:  Hym  38,  8 ; 
6)  voraus  (temporal):  lagt  er  alt  f. 
vorausbestimmt  ist  alles  Grp  24,  6; 
vita  f.  vorauswissen  Hrbl  4,  3,  Häv 
56,  5,  u.  ö. ;  sja  f.  voraussehen  Grp 
10,  6.  28,  8,  maela  f.  voraussagen 
Am  33,  5:  7)  vor  (mit  vorsieht): 
nysask  f.  sich  vorsehen  Häv  7 ,  6, 
hyggjask  f.  dass.  Ls  15,  6;  8) 
telja  f.  aufzählen  Häv  157,  3. 

II.  postpos.  c  dat.  1)  vor  (local)  : 
Ls  41,  2,  Grm  38,  2  u.  ö. ;  hefisk 
lind  f.  (d.  i.  hefir  fyr  ser)  Vsp  51,  2, 
lä  mer  ljosast  f.  hellleuchtend  lag 
vor  mir  Grp  21,  3,  brenn umk  feldr  f. 
(d.  i.  brennr  f.  mer)  Grm  1,  6;  2) 
für:  Häv  70,  5.  141,  10.  11;  3)  in 
folge  von:  F 303a  27.  —    Vgl.  fyr. 

fyrir-skyrta,  /.  schürze:  sg.  acc. 
fyrirskyrtu  Hyndl  46,  8. 

fyr-muna  (nd),jmd  (ehm)  etw.  (ehs) 
nicht  gönnen:  prs.  ind.  sg.  3.  fyrman 


fyrna  —  gag-hals. 
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Br  3,  5;  prt.  ind.  pl.  3.  fyrmundu 
Gör  II  3,  1. 

Fyrna  (nd),  alt  machen:  pari.  prt.  f. 
sg.  nom.  fyrnd  alt  Hyndl  20,  5; 
fyrnask  veralten,  bei  jmd  (ehm)  in 
Vergessenheit  geraten :  in  f.  F306a  15. 

fyr-nema  (-nam),  jmd  (ehm)  etwas 
(eht)  rauben:  inf.  Ls  57,  3  u.  ö. 

fyrr,  adv.  compar.  1)  früher,  eher, 
zuvor:  Hü I  21,  3.  II  12,  2,  Grp 
5,  6  u.  ö. ;  f.  en  früher  als:  Hyndl 
19,  6,  HH  II 14,  5  u.  ö\;  2)  f.  en 
lieber  als :  HH  1  45,  1 ;  3)  längst : 
Am  41,  7;  superl.  fyrst  zuerst: 
Grp  9,  1,  Akv  3  u.  ö. ;  alls  f.  zu 
allererst  prk  2,  2,  Br  6,  4  u.  ö. 

1.  fyrri,  adv.  früher,  zuvor:  Br  19,  6, 
Am  54,  2  u.  ö. 

2.  fyrri,  adj.  compar.  1)  der  frühere: 
m.  sg.  nom.  Hdv  120,  7 ;  acc.  fyrra 
HHv  11  pr  11 ;  f.  sg.  acc.  fyrri  HHv 
26,  3;  n.  sg.  acc.  fyrra  Od  7,  8; 
2)  der  vordere:  m.  pl.  nom.  acc. 
fyrri  Br  6,  8;  Rm  22,  6;  superl. 
fyrstr  der  erste:  m.  sg.  nom.  Ls 
50,  4,  Grm  42,  3  u.  ö.;  acc.  fyrstan 
prk  31,  5,  Am  96,  1;  n.  sg.  acc. 
fyrst  Vsp  26,  2,  (adv.)  'am  an  fang' 
Vsp  28,  4  (FJ  I,  115  a);  (sw.) 
fyrsta  Sd  14,  5.  22,  1. 

fyr-telja  (talöa),  erzählen:  praes. 
opt.  sg.  1  Vsp  4,  6  (doch  ist  wol 
die  la.  von  H:  framtelja  zu  be- 
vorzugen). 

fysa  (st),  antreiben:  inf.  Grp  35,  4; 
fysask  verlangen  haben,  sich  sehnen 
nach  etw.  (ä  eht):  prt.  ind.  pl.  3. 
fystusk  Vkv  3,  7. 

fysi,  f.  bereitwüligkeit,  lust:  sg.  acc. 
Hym  20,  7. 

fselt,  adv.  furchtsam:  Am  45,  3. 

foeöa  (dd;  got.  födjan)  1)  mit  speise 
versehen,  füttern:  prs.  ind.  sg.  1. 
fceöi  Hrbl  3,  2 ;  2)  aufziehen :  inf. 
Bm  14,  1;  prs.  ind.  sg.  3.  foeöir 
Grp  27,  8  u.  ö.;  part.  prt.  f.  sg. 
nom.  fcedd  Grp  28,  4 ;  foeöask  upp 
aufgezogen  werden:  prt.  ind.  sg.  3. 
foeddisk  Ghv  4;  3)  erzeugen  (vom 
manne) :  inf.  Am  102,  2 ;  prs.  ind. 
pl.  1.  foeöum  Sg  20,  2 ;  part.  prt.  f. 
sg.  acc.  foedda  Vsp  5,  4;  4)  gebären: 
inf.  Od  4 ;  prs.  ind.  sg.  2.  3.  foeöir 
Gtfr  II  29,  8;  Vsp  41,  3;  prt.  ind. 
sg.  3.  fceddi  HH  1  5,  4;  foeöask 
geboren  werden:  inf.  Hlr  14,  4. 

Gering,  Edda-Glossar. 


foeöir,  m.  erzeuqer,  urheber:  sg.  voc. 
feikna  f.  (Brynhildr)  Sg  31,  9. 

foera  (rö),  1)  heranführen,  herbei- 
führen (ehn):  prs.  ind.  sg.  3.  fcerir 
HH  1 33,  6.  II  16  pr  20 ;  opt.  sg. 
3.  foeri  prk  7,  7.  10,  7;    imper.  pl. 

2.  fceriö  prk  22,  5  (es  ist  aber  wol 
mit  Bugge  fcera  zu  lesen);  2)  brin- 
gen, herbeibringen  (eht):  inf.  Hym 

3,  6,  HH  17,  7;  prs.  ind.  sg.  1. 
foeri  Ls  3 ,  5 ,  Sd  5,  1;  prt.  ind. 
sg.  3.  foeröi  Gör  II  22 ,  1  u.  ö.; 
ütar  f.  hinausbringen,  auf  die  hohe 
see  bringen  (ein  fahr  zeug) :  inf.  Hym 
20,  4;  3)  foerask  i  eht  sich  mit 
etwas  ausrüsten:  prt.  ind.  sg.  3. 
foeröisk  Hym  31,  3. 

fQöur-arfr,  m.  vatererbe,  väterliche 
erbschaft:  sg.  acc.  fQöurarf  Bm  11 
pr  3.  7. 

fQÖur-hefnd,  /.  räche  für  den  ge- 
töteten vater:  gen.  pl.  fQÖurhefnda 
HH  II  27  pr  4,  Bm  15  pr  2. 

fQöur-leifÖ,/*.  hinterlassenschaft des 
vaters:  sg.  acc.  Hyndl  9,  7. 

fQgnuör,  m.  freude,  genuss:  sg.  acc. 
fQgnuö  Hdv  129,  7. 

f(jlr,  adj.  fahl,  bleich:  m.  sg.  nom. 
Alv  2,  2;  acc.  fedvan  HH  II  48,  3; 
pl.  nom.  fedvir  HH  I  54,  3;  f.  pl. 
acc.  fedvar  Sd  1,  4. 

iq  r,  f.  fahrt,  reise:  sg.  nom.  Sg  69,  7; 
gen.  farar  HH  II  22,  6,  Sg  35,  7; 
dat.  acc.  fqr  Vsp  52,  8  u.  ö.;  Vkv 
29,  9,  Am  7,  5  (wo  mit  FJ  fqv 
nach  f)ä  zu  ergänzen  ist),  28,  3 
[wo  jedoch  mit  Hjelmqvist  (Ark. 
11,  110  fg.)  furöu  statt  iqx  f)6  zu 
lesen  sein  wird]  u.  ö.;  pl.  gen.  fara 
Skm  13,  3 ;    acc.  farar  Hrbl  52,  3. 

G. 

ga  (Ö),  1)  acht  geben  auf  etw.  (ehs), 
sich  um  etw.  kümmern:  prs.  ind. 
sg.  2.  gär  Grp  29,  7;  opt.  sg.  2. 
gäir  Hdv  113,  2;  prt.  ind.  sg.  2. 
gaöir  Hm  7,7;  2)  ga  sin  sich 
vorsehen :  prt.  opt.  sg.  3.  pl.  3.  gaeöi 
Am  71,  4;  7,  4;  3)  etw.  (ehs) 
schonen:  prt.  ind.  sg.  3.  gäöi  Akv 
40,  8. 

gafl,  m.  (vgl.  got.  gibla)  giebelwand: 
sg.  dat.  gafli  Hym  12,  2,  Vkv  8,  6, 
Hm  30,  2. 

gag-hals,  adj.  mit  zurückgebogenem 
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gagl  —  ganga. 


halse  (Bugge,  Tidskr.  f.  phil.  6,  87 
fg.):  m.pl.  nom.  gaghalsir  Grm  33,  3. 
gagl,  n.  kleine  gans ;  vogel  überhpt: 
pl.    acc.    gQgl    Gunnar    systra    die 
aasvögel  HH  II  7,  3. 
gagl-bjartr,    adj.    weiss   wie    eine 
gans:  f.  sg.  nom.  (sw.)   gaglbjarta 
Akv  40,  2. 
gagl-viör,   m.   vogelwald:   sg.    dat. 
gaglviöi    Vsp    43,    6   (vgl.   jedoch 
Bugge,  Fkv.  390a). 
gagn,  n.  erfolg,  sieg:  sg.  dat.  gagni 

Hrbl  29,  6,  Fm  25,  2. 
g  agn-hollr,  adj.  überaus  wolwollend: 
m.  pl.  nom.  gagnhollir  Hdv  32,  2. 
gagn-vegr,  m.  richtweg :  pl.   nom. 

gagnvegir  Häv  34,  5. 
gala  (gol),  1)  krähen,  krächzen, 
schreien  (von  hahn,  krähe  u.  adler) : 
prs.  ind.  sg.  3.  gelr  Vsp  44,  5; 
part.  prs.  f.  sg.  dat.  galandi  Häv 
84,  4;  prt.  ind.  sg.  3.  gol  Vsp 
43,  5  u.  ö.;  Qrn  gol  ärla  der 
adler  pflegt  zeitig  zu  kreischen 
(gnom.  praet. :  Nygaard  II  §  6,  b) 
HHv  6,5;  2)  singen,  bes.  vom 
singen  von  zauberliedern:  in  f.  Häv 
150,  6;  prs.  ind.  sg.  1.  gel  Häv 
147 ,  4.  154,  4;  prt.  ind.  sg.  3. 
gol  Häv  158,  2  u.  ö.;  g.  ehm  eht 
jmd  etwas  'ansingen',  ihm  durch  an- 
wendung  von  zauberliedern  etwas 
verschaffen:  prt.  ind.  sg.  3.  gol  Häv 
158,  4;  g.  ser  eht  sich  durch  ge- 
schwätz  etw.  zuziehen:  inf.  Ls  31,  3; 
prs.  ind.  sg.  3.  gelr  Häv  29,  6. 
galdr,  m.  zaubergesang,  zauberlied: 
sg.  gen.  galdrs  Bdr  3,  3;  acc. 
galdr  Häv  150,  6;  pl.  gen.  acc. 
galdra  Sd  5,  7;  Od  6,  7. 
galgi,  m.  (got.  galga)  galgen:  sg. 
nom.  Am  32,  5:  acc.  galga  Am 
21,  1,  Hm  22,  8  u.  ö. 
gäligr,   adj.  überlegt,   besonnen:  f. 

sg.  nom.  gälig  Am  6,  3. 

galli,  m.  fehler:  sg.  nom.  Häv  132,  5. 

gallr,  adj.  tönend:  n.  sg.  dat.  (sw.) 

galla   Vsp  47,  3  (aber  nach  Mhff, 

DA  V,    143   ist   dies   ein   schreib  - 

oder  lesefehler  st.  gamla). 

gamall  (d.  i.  *ga-inäll:   Kluge,  Kz 

26,  70),  adj.  alt:  m.  sg.  nom.  HH 

I  6,  3,  Em  13,  6  u.  ö.,  (sw.)  gamli 

Vm  9,  6,  Hyndl  18,  8;    gen.  dat. 

(sw.)  gamla  Hyndl  25,   4;   Hyndl 

12,  4,  HH  I  53,  4;    acc.  gamlan 


Grm  30,  Hlr  8,  1 ;  pl.  nom.  gara- 
lir  Häv  133,  7 ;  gen.  gamalla  F 
304b  31. 
ganian,  n.  (got.  ga-man:  Kluge,  Kz 
26,  70)  1)  freude ,  lust:  sg.  nom. 
acc.  Häv  47,  6,  GSr  II  27,  4: 
Häv  113,  5;     gen.  gamans  HH  II 

32,  6;  dat.  gamni^rÄ;  23,  4  u.  ö.; 
2)  vorteil:  sg.  gen.  gamans  Grp 
44,  6;  3)  liebesgenuss :  sg.  gen. 
gamans  Sfcm  39,  6.  41,  6;  dat. 
gamni  Hrbl  30,  6;  acc.  gaman 
Hrbl  18,  12,   Vm  32,  6  u.  ö. 

g  a  m  a  n  -  r  ü  n  a  r ,  f.  pl.  1)  runen  durch 
deren  anwendung  man  die  liebe 
jmds  gewinnt:  gen.  gamanrüna  Sd 
5,8;  2)  liebesverhältnis ,  liebe: 
dat.  gamanrünum  Häv  119,  6. 
129,  6. 

gamban-reiöi,  f.  (lies:  gamban- 
vreiöi)  heftiger  zorn:  sg.   acc.  Skm 

33,  6. 

gamban-sumbl,    n.    grosses   feier- 
liches gelage:  sg.  acc.  Ls  8,  6. 
gamban-teinn,  m.  zauberrute:  sg. 
acc.  gambantein  Hrbl  20 ,  6 ,  Skm 
32,  3.  4. 
gamli,  m.  der  alte:  pl.  voc.  gainlar 

Akv  11,  3. 
gamna    (aö),  jmd    (ehm)    erfreuen: 

inf.  Akv  11,  7. 
gandr,  m.  stock,  stab,  bes.  der  stab 
den   die   hexen   zu   ihrer  Zauberei 
benutzten,  auf  dem  sie  ihre  nächt- 
lichen ritte    (die    gandreiöir)    aus- 
führten;   dann  Zaubermittel,  zau- 
berisches  ding   od.  wesen  überhpt: 
pl.  gen.  spä  ganda  'die  seherkraft  der 
zauberwesen'  (Mhff,  DA  V,   110) 
Vsp  3,   4;    acc.  vitti  ganda  trieb 
Zauberei    Vsp    1,    4.     Vgl.   jedoch 
Bugge,  Aarb.  1895  s.  130  ff. 
1.  gan  ga  (gekk;  got.  gaggan)  1) gehen, 
ivandern :  inf.  Hym  14,  8,  Skm  6,  2, 
Häv  35, 1  u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  1.  geng 
Skm  2,  3,  Grp  14,  6  u.  ö.;    sg.  3. 
gengr  Vsp  58,  3,  Häv  155,  6  u.  ö. ; 
pl.  3.  ganga  Jprk  11,  1,  Grm  23,  5 
u.  ö.;    opt.  sg.  2.  gangir  Häv  19, 
6  u.  ö.;    sg.   3.   gangi  Vkv  39,  5 
(so  FJ;  ganga  Hild.  mit  B) ;   imper. 
sg.  2.  gakk  Ls  15,  4,  Vkv  34,  1 
u.  ö.;    pl.  1.   gQngum   Vkv  23,  4; 
part.  prs.   m.    sg.    nom.   gangandi 
Bp  36,  2.  3;    acc.  ganganda  (den 
wanderer)  Häv  131,   7 ;    prt.  ind. 


ganga. 
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sg.  1.  3.  gekk  Skm  32,  1,  Gör  II 
5,  1  u.  ö.;  Hym  27,  1,  Skm  3  u. 
ö.;  pl.  3.  gengu  Vsp  9,  1,  Hrbl 
23,  4  u.  ö.;  opt.  sg.  3.  gengi 
Hym  15,  6;  part.  prt.  m.  sg.  nom. 
genginn  Grp  8,  8;  n.  sg.  acc.  gengit 
Fm  2,  2;  mit  nachfolg,  acc,  der 
den  weg,  das  ziel  oder  die  entfer- 
nung  angibt:  inf.  ganga  groenar 
brautir  Rp  1,  1;  prs.  ind.  sg.  3. 
gengr  isa  ok  JQkla  Sg  8,  1,  g.  fet 
niu  Vsp  58,  9;  prt.  ind.  sg.  3. 
gekk  rettar  brautir  Rp  14,  1.  26,  1 ; 
mit  nachfolgendem  gen.  des  \weges 
oder  Zieles:  inf.  ganga  heljar 
(sterben)  Hlr  8,  4  (statt  dessen  til 
heljar  Am  94,  7);  prt.  ind.  sg.  3. 
gekk  miörar  brautar  Rp  2,  1  u.  ö. ; 
pl.  3.  gengu  fagra  tüna  prk  3,  1; 
mit  advv.  u.  präpp. :  ganga  ä  b  r  a  u  t 
(i  brott)  fortgehen :  prt.  ind.  sg.  3.  ! 
gekk  HHv  30  pr  13,  Gör  1 27  pr  1, 
F  306a  21;  g.  firr  dass.;  imper. 
sg.  2.  gqngumk  (d.  i.  gakk  mer) 
firr  gehe  weg  von  mir  Grm  1,  3; 
g.  fjarri  dass. :  prt.  ind.  sg.  2. 
gekt  Fm  28,  1;  g.  fr  am  vorwärts 
gehen,  hinzugehen :  inf.  Fm  44  pr  6 ; 
prs.  ind.  sg.  3.  gengr  Häv  78,  6; 
opt.  sg.  3.  gangi  Häv  1,  2;  prt. 
ind.  sg.  3.  gekk  Hym  8,  5  u.  ö.; 
pl.  3.  gengu  Hym  13,  5,  Gör  I  2,1; 
g.  framarr  weiter  vorwärtsgehen 
(von  etw.  ehu):  inf.  Häv  38,  3; 
prs.  opt.  sg.  2.  gangir  Ls  1,  3; 
g.  heim  nach  hause  gehen:  prt. 
ind.  sg.  3.  gekk  HH  II  40  pr  1; 
g.  igognum  eht  durch  etw.  hin- 
durch gehen:  inf.  Hlr  1,  2 ;  g.  i 
hineingehen :  prt.  ind.  sg.  3.  gekk 
Fm  5;  g.  inn  dass.:  inf.  Ls  3,  1, 
Skm  16,  1;  prs.  ind.  sg.  2.  gengr 
Ls  4,  1 ;  prt.  ind.  sg.  3.  gekk  Hym 
10,  5,  Ls  5  pr  1  u.  ö. ;  pl.  3.  gengu 
VJcv  4,  7,  Gör  II  20,  1  u.  ö.;  g. 
til  hinzugehen:  prt.  ind.  pl.  3. 
gengu  Gör  14;  g.  upp  hinauf- 
gehen: prs.  ind.  pl.  3.  ganga  HH 
I  51,  1;  prt.  ind.  sg.  3.  gekk  Grm 
11;  pl.  3.  gengu  Grm  4;  g.  üt 
hinausgehen:  inf.  Ls  64,  5;  imper. 
sg.  2.  gakk  HH  II  41,  1;  prt.  ind. 
sg.  3.  gekk  Äkv  34,  1,  Am  45,  1 
u.  ö.;  2)  sich  vorwärts  bewegen 
(von  leblosen  wesen) :  prs.  ind.  sg.  3. 
haf  gengr    viö   himinn  steigt   zum 


himmel  Hyndl  42, 1 ;  prt.  ind.  sg.  3. 
gekk  und^'oölingum  loföungs  floti 
HH  I  28,  5;  3)  sich  anschicken, 
im  begriffe  sein  etw.  zu  tun  (es  folgt 
inf.  mit  od.  ohne  at) :  inf.  Grp  34,  4, 
Sg  56,  8,  Gör  II  39,  4;  prt.  ind. 
sg.  3.  gekklHyndl  15,  5  (vgl.  aber 
Sijmons  z.  st.);  opt.  sg.  2.  gengir 
Am  21,  2;  4)  unpers.  ergehen 
(ehm):  inf.  Am  14,  7;  prs.  ind. 
sg.  3.  gengr  Häv  40,  6;  opt.  sg.  3. 
gangi  Akv  31,  1 ;  part.  prt.  n. 
sg.  nom.  gengit  Am  65,  8;  5)  in 
übertr.  sinne  mit  advv.  u.  praepp. : 
g.  at  ehu  auf  etw.  folgen:  prs.  ind. 
pl.  3.  ganga  Sd  23,  5;  folge  leisten, 
nachgeben:  inf.  Grp  50,  4;  g.  frä 
ehm  jmdm  verloren  gehen:  part. 
prt.  n.  pl.  acc.  gengin  Hym  32,  2; 
g.  frä  ehu  etw.  aufgeben:  prt.  ind. 
pl.  3.  gengu  Sg  15,  6;  g.  a  hQnd 
an  die  hand  gehen,  dienste  leisten: 
prt.  ind.  pl.  3.  gengu  Am  96,  3; 
g.  i  kne  in  die  kniee  sinken,  die 
kraft  verlieren:  prs.  ind.  sg.  3.  gengr 
Am  70,  3;  g.  meÖ  veri  vermählt 
werden:  inf.  Gör  II  28,  2;  g.  k 
milli  dazwischen  treten,  trennen: 
prt.  ind.  pl.  3.  gengu  Sg  5,7  (pess 
ist  zu  streichen);  g.  stopalt  Un- 
glück haben:  inf.  Am  14,  1;  g. 
s  u  n  d  r  auseinander  gehen,  zersprin- 
gen: inf.  F  306b  5;  g.  um  guma 
zu  den  leuten  gelangen,  ruchbar 
werden:  prs.  ind.  sg.  3.  gengr  Häv 
28,  6 ;  g.  um  ehn  jmd  betreffen: 
prs.  ind.  sg.  3.  gengr  Häv  93,  3; 
g.  u  m  zu  ende  gehen,  beendigt  wer- 
den: part.  prt.  m.  sg.  nom.  genginn 
Od  31,  7 ;  g.  undan  davonkom- 
men, leben  bleiben:  prt.  opt.  sg.  3. 
gengi  Am  61,  4;  g.  a  vit  ehs  an 
etw.  gehen,  etw.  aufsuchen:  inf. 
Häv  59,  3;  g.  yfir  überwinden: 
inf.  Am  77,  1;  6)  part.  prt.  m. 
sg.  acc.  genginn  gestorben  Häv  72, 
3;  f.  sg.  nom.  afli  gengin  der  stärke 
beraubt  Br  17,  3;  7)  gangask  er- 
gehen :  prs.  ind.  sg.  3.  gengsk  Am 
54,  10;  gengsk  mer  ehs  ich  ent- 
ferne^ mich  von  etw. :  -.  ills  gengsk 
]?er  aldri  du  wirst ;  niemals  vom 
unheil  loskommen  Am  66,  7  (Ny- 
gaard  I,  33;  Richert  s.  51);  a.  g. 
verletzt  werden:  prt.  ind.  pl.  3. 
gengusk   Vsp  30,  5. 

8* 
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ganga  —  gegna. 


2.  ganga,  f.  fahrt,  reise:  sg.  gen. 
dat.  gQngu  Sg  43,  4.  45,  6;  Vm  8,  2. 

gangr,  m.  (got.  gaggs)  dass.:  sg.  gen. 
gangs  Gör  I  26,  5. 

gang-tamr,  adj.  an  das  gehen  ge- 
wöhnt, zugeritten:  n.  pl.  dat.  gang- 
tQmum  Ghv  2,  11,  Hm  3,  7. 

gap,  n.  gähnender  Schlund:  sg.  nom. 
Vsp  6,  7. 

gapa  (pö),  gähnen,  mit  offenem  munde 
starren:  imper.  sg.  2.  gapi  Skm 
28,  7. 

g  a  r  Ö  r ,  m.  (got.  gards)  1)  zäun,  Scheide- 
wand: sg.  nom.  Am  41,  4;  pl.  acc. 
garöa  Bp  12,  10;  2)  eingehegter 
räum,  hof:  sg.  dat.  g&röiprk  23,  1, 
Häv  13,  6  u.  ö\;  acc.  garö  Gör 
II  36,  4,  Od  25,  7,  Akv  32,  2 
(schlangenhof);  3)  der  eingefrie- 
digte und  gedüngte  grasplatz  in 
der  nähe  des  gehöftes:  pl.  acc. 
garöa  Am  60,  6 ;  4)  im  plur.  der 
ganze  complex  der  zu  einer  ansied- 
lung  gehörigen  wohn-  u.  Wirtschafts- 
gebäude, gehöft :  pl.  nom.  garöar 
Skm  14,  6;  gen.  acc.  garöa  prk 
4,  8,  Skm  10  pr  2  u.  ö.;  Od  28, 
8  u.  ö.;  dat.  gQröum  Ls  37,  3, 
Skm  6,  1  u.  ö. 

gas,  f.  gans:  pl.  nom.  gaess  Gör  I 
16,  6,  Sg  29,  8. 

gätt,  f.  (vgl.  got.  innat-gähts)  ein- 
gang,  tür:  pl.  acc.  gättir  Häv  1,  1. 

gautr,  m.  schöpf  er  (?):  sg.  nom.  Bdr 
2,  2.  13,  4. 

geö,  n.  1)  sinn,  Sinnesart,  gesinnung, 
verstand,  Überlegung:  sg.  nom.  acc. 
Häv  17,  6;  Häv  14,  6;  gen.  geös 
Häv  12,  6.  20,  2;  dat.  geöi  Häv 
6,3.  13,  3  u.  ö. ;  pl.  nom.  geö 
Häv  53,  3;  2)  sinnliches  verlangen, 
wollust,  liebesgenuss :  sg.  nom.  Skm 
31,  4  (wo  mit  Bugge  {ritt  in  |)ik 
zu  ändern  ist);  dat.  geöi  Ls  20, 
3;  acc.  geö  Hrbl  18,  12,  Häv  98, 
6.  159,  3. 

gedda,  f.  hecht :  sg.  nom.  c.  art. 
geddan  Bm  2  üb.;  gen.  geddu 
Bm  9;    acc.  c.  art.  gedduna  Bm  18. 

geö-leysi,  n.  Charakterlosigkeit, 
wankelmut:  sg.  acc.  Grp  32,  3. 

geö-speki,  f.  Weisheit,  klugheit:  sg. 
acc.   Vm  19,  6. 

geö-svinnr,  adj.  von  starkem  ver- 
stände, klug:  comp.  m.  sg.  nom. 
geösvinnari  Sd  13,  3. 


gefa  (gaf;  got.  giban)  1)  geben  (als 
geschenk  oder  leihweise):  inf.  prk 
4,  1,  Skm  19,  3  u.  ö.;  prs.  ind. 
sg.  1.  gef  Ls  12,  2,  Skm  9,  1  u.  ö. ; 
sg.  3.  gefr  Hyndl  2,  3;  opt.  sg.  3. 
gefi  Ghv  19,  8;  imper.  sg.  2.  gef 
Skm  8,  1,  Häv  135,  4;  prt.  ind. 
sg.  1.  3.  gaf  Häv  49,  2;  Ls  20,  5, 
Hrbl  20,  6  u.  ö. ;  sg.  2.  gaft  Bm 
7,  1  u.  ö.;  pl.  3.  gäfu  Grm  5,  5; 
opt.  sg.  3.  gsefi  Hym  17,  4;  pari, 
prt.  n.  sg.   acc.  gefit   Vkv   22,  4; 

2)  gewähren,  verleihen:  inf  Ls  22, 
5  u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  2.  3.  geh 
Hrbl  45,  1;  Häv  16,  5,  Hyndl  3, 
1  u.  ö. ;  opt.  pl.  3.  gefi  Häv  16,  6; 
imper.  sg.  2.  gef  Häv  126,  7;  pl.  2. 
gefit  Sd  3,  6,  gefiö  Sd  4,  5;  prt. 
ind.  sg.  1.  3.  gaf  Ls  23,  1,  Hlr  8,  5; 
Vsp  21,  5,  Bp  36,  5  u.  ö.;  sg.  2. 
gaft  Ls  22,  4;  pl.  3.  gäfu  Vsp  9,6; 
opt.  sg.  3.  gaBfi  Sg  71,  4;  part. 
prt.  m.  sg.  nom.  gefinn  Bm  17,  3; 
f.  sg.  nom.  gefin  HHII39,  8.  40,  8; 
n.  sg.  nom.  erat  J>er  at  qIIu  gefit 
dir  ist  nicht  in  jeder  beziehung  glück 
zu  teil  geworden   HH  II  18,    2; 

3)  überliefern,  opfern:  inf.  HHv 
18,  5;  prt.  ind.  sg.  3.  gaf  Akv 
43,  1 ;  part.  prt.  m.  sg.  nom.  gefinn 
Häv  137,  5,  Gör  II  7,  8;  f.  sg. 
acc.  gefna  Vsp  29,  8;  4)  erteilen 
(räö  oder  vielmehr  raöa,  s.  unter 
goör,  2):  prt.  opt.  sg.  3.  gaßfi  Sg 
61,  5;  5)  darreichen  {speise  oder 
trank):  inf.  HH  II  38,  7;  prs. 
opt.  pl.  3.  gefi  Ls  6,  5,  Skm  35,  6; 
prt.  ind.  sg.  3.  gaf  Grm  31,  Häv 
104,  1  u.  ö.;  pl.  3.  gafu  Dr  4, 
F  306b  11.  16;  prägn.  ohne  obj. 
speise  geben,  füttern:  inf.  HH  I 
45,  7 ;  prs.  ind.  sg.  2.  gefr  HH  I 
35,  2;  6)  eine  frau  einem  manne 
zur  ehe  geben,  sie  vermählen:  inf. 
Sg  56,  1  u.  ö. ;  prt.  ind.  sg.  3.  gaf 
Gör  II 1,  8 ;  pl.  3.  gäfu  Ghv  11,  6 ; 
opt.  sg.  1.  gaefa  Ghv  16,  3;  part. 
prt.  f.  sg.  nom.  gefin  Häv  80,  4u.ö.; 
gefask  sich  vermählen  (von  der  frau) : 
inf.  Sg  37,  6. 

gefandi,    m.   (part.  prs.  zum  vor.) 

geber:  pl.  nom.  gefendr  Häv  2,  1. 

gegn,  adj.  verständig,  weise  (KGis- 

lason,  Efterl.  skr.   I,    87)  m.  sg. 

voc.  Grp  8,  1. 

Igegna  (nd),  begegnen;  an  zahl  oder 


gegnum 


geta. 
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grosse  einem  anderen  gleich  sein, 
mit  ihm  übereinstimmen:  prs.  ind. 
sg.  3.  hvi  gegnir  f)at  ivie  stimmt  das 
zusammen,  was  hat  das  zu  bedeuten 
Grp  38,  1,  vgl  Sg  27,  6. 

gegnuin,  adv.  s.  gognum. 

geir-laukr,  m.  'speerlauch1  {eine  art 
Knoblauch?):  sg.  nom.  Gör  1 18,  3. 

geir-mimir,  m.  'Mimir  des  Speeres1, 
poet.  bezeichnung  eines  helden:  sg. 
gen.  geirmimis  HH  I  14,  8. 

geir-njorör,  m.  'Njqrör  des  Spee- 
res', poet.  bezeichnung  eines  helden : 
sg.  nom.  Ghv  8,  5  (HamSir  meint 
mit  dieser  bezeichnung  sich  selbst). 

geirr,  m.  (got.  *gais  in  Gaisa-reiks: 
Wrede,  Wand.  56  fg. )  speer :  sg.  gen. 
geirs  Hdv  38,  6,  HH  II  27  pr  5 ; 
dat.  geiri  Hdv  137,  4,  Äkv  5,  3  u. 
ö\,  c.  art.  geirnum  HH  II  27  pr  8 ; 
acc.  geir  Hrbl  40,  4,  Am  23,  5 ;  pl. 
nom.  geirar  Hdv  16,  6,  Hm  25,  6 ; 
gen.  acc.  geira  HHI12,  7  u.  ö. ;  Akv 
38,  8;  dat.  geirum  Vsp  26,  4  u.  ö. 
ei sa  (aö;  vgl.  got.  us-gaisjan),  stür- 
men, rasen:  prs.  ind.  sg.  3.  geisar 
Vsp  59,  5. 

geiska-fullr,  adj.  schreckerfüllt,  er- 
schrocken: f.  pl.  nom.  geiskafullar 
HH  II  36,  8. 

g  e i  s  1  i ,  m.  strahl :  sg.  nom.  Ghv  15,  8 ; 
dat.  geisla  Sg  55,  6;  plrnom.  geislar 
HH  1  16,  8.  II  16  pr  5. 

geit,  f.  (got.  gaits)  geiss,  ziege:  sg. 
nom.  Grm  25, 1 ;  pl.  nom.  acc.  geitr 
HH  II  36,  7  •  Hdv  36,  4  u.  ö.; 
gen.  geita  Skm  35,  6,  Rp  12,  13. 

geita-kyrtla,  f.  frau  die  ein  Meid 
aus  ziegenfell  trägt:  sg.  acc.  geita- 
kyrtlu  Rp  23,  3. 

gel  da  (ld),  entmannen:  prt.  ind.pl  3. 
geldu  HH  I  41,  5;  part.  prt.  m. 
sg.  nom.  geldr  HHv  20,  2. 

gengi,  n.  (got.  faüra-gaggi)  beglei- 
tung ;  beistand,  hilfe,  Unterstützung : 
sg.  dat.  Grm  51,  4. 

gengil-beina,  f.  'die  herumwan- 
dernde'', dienerin,  magd:  sg.  nom. 
Rp  10,  2. 

gera  s.  gora. 

geri ,  m.  'der  gierige',  name  eines 
raubtiers  (nach  Sn.  E.  II,  488.  571 
des  raben):  sg.  gen.  dat.  gera  F 
306b  17;  Br  4,  4.  —  Als  eigenname 
(von  Odins  wolf)  Grm  19,  1. 

gerla  s.  gqrla. 


gerr  s.  gorr. 

gerva  s.  gQ  rva. 

gervallr  s.  gQrvallr. 

gervi,  f.  ausrüstung ,  kleidung:  sg. 
acc.  Hrbl  6,  4. 

gesta-hüs,  n.  gebäude  das  zur  auf- 
nähme von  gasten  bestimmt  ist:  sg. 
acc.  F  304a  29. 

ge str ,  m.  (got.  gasts)  fremdling,  gast: 
sg.  nom.  voc.  Vm  9,  6,  Hdv  2,  2u.  ö. ; 
Vm  19,  1  u.  ö. :  gen.  gests  Am  31,  7 ; 
dat.  acc.  gest  Hdv  31,  3;  Hdv  131, 
7  u.  ö.;  pl.  gen.  gesta  Am  6,  8; 
acc.  gesti  Hym  9,  7  u.  ö. 

geta  (gat;  got.  bi-gitan)  1)  erlangen 
(eht),  in  den  besitz  von  etwas  ge- 
langen, bekommen:  inf.  Skm  32,  3, 
Grm  3,  6,  Alv  6,  6  u.  ö.;  prs.  ind. 
sg.  2.  3.  getr  Hdv  111,  4.  112,  4 
u.  ö\;  Hdv  17,  5.  129,  10  u.  ö.; 
prt.  ind.  sg.  1.  3.  gat  Skm  32,  4, 
Hdv  103,  3  u.  ö.;  Dr  11;  sg.  2. 
gazt  Vkv  14,  3;  part.  prt.  n.  sg. 
acc.  getit  GSr  II 25,  2 ;  mit  nach- 
folg, inf.  erlangen,  erreichen  (oft 
in  der  abgeschwächten  bedtg  eines 
hilfsverbums) :  prs.  ind.  sg.  3.  getr 
Hdv  78,  2,  HHv  9,  4,  Am  102,  2; 
prt.  ind.  sg.  1.  3.  gat  Od  19,  2; 
Rp  46,  6;  2)  erzeugen  (ein  kind 
mit  einem  weibe:  barn  viö  ehi): 
prt.  ind.  sg.  1.  3.  gat  Ls  35,  4; 
Vm  32,  4  u.  ö. ;  sg.  2.  gazt  Ls  36,  5 ; 
part.  prt.  (erzeugt):  m.  sg.  nom. 
getinn  Hyndl  19,  8;  pl.  acc.  getna 
Br  11,  8;  vom  einem  manne  (viö 
ehm)  ein  kind  bekommen :  prs.  ind. 
sg.  2.  getr  Rm  11,  3;  prt.  ind. 
sg.  3.  gat  Hyndl  40,  3,  Akv  39,  10; 
3)  etw.  (eht)  zu  stände  bringen:  inf. 
geta  Hym  4,4;  4)  jmd  (ehm) 
etw.  (eht)  verschaffen:  inf.  Ls  8,  6 
u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  3.  getr  Hdv 
8,  2.  75,  6;  opt.  sg.  3.  geti  Sd 
25,  6;  geta  vel  ehm  jmd  woltaten 
gewähren:  imper.  sg.  2.  get  Hdv 
134,  7;  5)  einer  sache  (ehs)  er- 
wähnung  tun,  von  etw.  sprechen: 
inf.  Ls  20,  2,  Hrbl  15 ,  1  u.  ö\; 
prs.  ind.  sg.  2.  getr  Am  54,  1; 
pl.  3.  geta  F304a  10 ;  imper.  sg.  2. 
get  Grp  32,  2.  48,  2;  prt.  ind. 
sg.  3.  gat  Am  85,  7 ;  part.  prt.  n. 
sg.  nom.  acc.  getit  Ls  52,  4,  F304b 
28;  F 304b  15.  21;  6)  vermuten 
(ehs) :  prs.  ind.  sg.  1.  get  Hrbl  58,  2, 
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geyja  —  gjalla. 


Skm  24,  4;  7)  unpersönl:  geta 
illa  übel  ablaufen:  prs.  opt.  sg.  3. 
geti  Vm  10,  5;  part.  prt.  n.  sg. 
acc.  lat  per  at  goöu  getit  lass  dir 
das  gute  wölgef allen  Häv  127 ,   7. 

geyja  (go),  1)  bellen  (von  hunden): 
inf.  Am  24,  2;  prs.  ind.  sg.  3. 
geyr  Vsp  45,  1.  50,  1  u.  ö.;  prt. 
ind.  sg.  3.  go  Bdr  3,  4  (vgl.  jedoch 
JHoffory,  Edäastud,  94  fg.);  2) 
'anbellen',  anfahren  (ehn):  imper. 
sg.  2.  geyj  (-a)  Häv  134,  5. 

geyminn,  adj.  (vgl.  got.  gaurajan) 
sorgsam,  vorsichtig:  m.  sg.  nom. 
Häv  65,  1. 

-gi  (nach  harten  consonanten  -ki;  lat. 
-que),  part.  negat.  et  indef. :  ulf-gi 
(st.  ulfr-gi)  der  wölf  nicht  Ls  39,  4 ; 
fx?rf-gi  unnötig  HHv  39,  8,  Sg  35, 
8;  vilt-ki  unangenehm  Grd  26,  6 ; 
vaßt-ki  nichts  Grp  25,  6;  f)at-ki  das 
(ist)  nicht  Hrbl  6,  5,  das  nicht  Gör 
III,  3,  6;  hvat-ki  was  immer  Am 
19,  5;   en-gi,  ei-gi,  svä-gi  (s.  d.). 

gifr,  n.  riesenweib:  pl.  nom.  Vsp 
53,  6;    dat.  gifrum  HHv  15,  3. 

g  i  1  d  i ,  n .  1)  Vergeltung,  gegengeschenk : 
sg.  gen.  gildis  Hdv  143,  3;  2) 
tribut  (opfer) :  sg.  acc.  gildi  Vsp 
27,  8  (anders  Bj.  Magnüsson  Olsen, 
Timarit  15,  33  fg.). 

gimr,  m.  edelstein:  sg.  acc.  gim  Vkv 
6,  2.  Nach  Bugge  (Stud.  4.  416) 
entlehnt  aus  ags.  gim  (lat.  gemraa). 

gi  na  (gein),  gähnen,  den  rächen  auf- 
sperren: prs.  ind.  sg.  3.  ginn  Vsp  57, 
1;  part.  prs.  m.  sg.  nom.  ginandi 
'der  gähner'  (als  Spottname)  Hyndl 
22,  4;  dat.  ginanda  Häv  84,  3; 
prt.  ind.  sg.  3.  gein  Hym  22,  5. 

ginn-heilagr,  adj.  hochheilig:  n. 
pl.  nom.  ginnheilug  Vsp  9,  3,  Ls 
11,  3  u.  ö. 

ginn-regin,  n.  pl.  die  hohen  oder 
heiligen  götter :  nom.  Hym  4,  3, 
Alv  21,  3,  Häv  79,  4  u.  ö. 

ginnung,/".  (?)  Muß:  pl.  gen.  ginn- 
unga  Vsp  6,  7  (vgl.  jedoch  EMogk, 
Beitr.  8,  153  fg.,  der  Ginnunga 
als  gen.  sg.  eines  nom.  prop.  Ginn- 
ungi  auffasst). 

gipt,  f.  (got.  fra-gifts)  vom  Schicksal 
verliehene  gäbe,  glück:  sg.  nom. 
Grp  53,  3. 

gipta  (pt),  eine  fr  au  (eha)  einem 
manne  (ehm)  vermählen:  inf.  Dr  3; 


prt.  ind.  pl.  3.  giptu  Bp  23,  4.  41,  3; 
part.  prt.  f.  sg.  nom.  gipt  Ghv  5; 
giptask  sich  einem  manne  (ehm)  ver- 
mählen: inf.  Sd  2  pr  18.  20,  Dr  5; 
prt.  ind.  sg.  3.  giptisk  Sf  28. 

gisl,  m.  geissei:  sg.  nom.  Ls  34,  3. 
35,  3. 

gisling,  f.  geisselschaft :  sg.  dat. 
gislingu   Vm  39,  3. 

gista  (st),  bei  jmd  als  gast  einkehren: 
inf.  Sd  26,  5. 

gisting,  f.  herber ge:  sg.  acc.  Bm  13. 

gjaf-orö,  n.  eheliche  Verbindung  des 
mannes  mit  der  frau:  sg.  acc.  Alv 
6,  6.  7,  3. 

gjalda  (galt;  got.  gildan),  1)  für 
etwas  empfangenes  (viö  ehu)  eine 
gegenleistung  (eht)  gewähren:  inf. 
Häv  42,  3.  45,  6;  2)  zahlen,  aus- 
zahlen (ehm  eht):  inf.  Vsp  27,  6; 
prt.  ind.  sg.  1.  galt  Am  92,  1;  3) 
erwidern:  prt.  ind.  sg.  3.  galt  Bm 
11  pr  4;  4)  für  einen  erschlagenen 
(ehn)  bussgeld  zahlen:  inf.  Gör  II 
17,  8;  etw.  (eht)  als  bussgeld  geben: 
prt.  ind.  sg.  3.  galt  Hym  38,  7; 
5)  büssen  für  etw.  (ehs) :  inf.  HHv 
30  pr  8,  Grp  33,  4;  part.  prt.  n. 
sg.  acc.  goldit  GSr  1  26,  6;  etw. 
(eht)  als  strafe  für  etw.  (ehs)  er- 
dulden: inf.  Am  59,  6;  6)  jmd 
(ehm)  etw.  (eht)  heimzahlen,  ver- 
gelten: inf.  HH  I  11,  6,  Gör  II 
29,  2;  prs.  opt.  sg.  3.  gjaldi  Sd 
12,  3\  7)  jmd  (ehm)  etw.  (eht)  ver- 
leihen: prs.  ind.  sg.  3.  geldr  Hyndl 
2,  3;  prt.  ind.  sg.  3.  galt  HH  I 
9,5;  8)  zeigen,  beweisen,  be- 
währen (ehm  eht):  prs.  opt.  sg.  2. 
gjaldir  Ls  12,  5,  HHv  6,  8;  prt. 
ind.  sg.  2.  galzt  Fm  19,  3. 

gjalfr-dyr,  n.  ( wogentief,  poet.  be- 
zeichnung  des  schiffes :  sg.  nom. 
HH  I  31,  7. 

gjalla  (gall),  1)  schreien,  krächzen 
(von  rabe,  adler,  gans)  inf.  G&r  II 
8,  4.  5;  prt.  ind.  pl.  3.  gullu  HH 
1 1,  2,  Gör  1 16,  5,  Sg  29,  7;  heulen 
(vom  hunde):  prt.  opt.  pl.  3.  gylli 
Gör  II  42,  4;  2)  klirren,  erklingen 
(von  speer,  bogensehne,  harfensaiten) : 
part.  prs.  m.  sg.  dat.  gjallanda  Akv 
5,  3.  15,  7;  prt.  ind.  pl.  3.  gullu 
Od  27,  8  (doch  ist  dafür  wahr  scheint, 
das  in  B  am  rande  nachgetragene 
maßltu  in  den  text  zu  setzen). 


gjallr  —  glöö-rauör. 
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fjallr,  adj.  1)  helltönend,  laut:  m. 
sg.  acc.  gjallan  Sg  30,  7 ;  2)  hell- 
leuchtend:  n.  sg.  nom.  (sw.)  gjalla 
Fm  9,  4.  20,  4. 
jaltr,  m.  {entlehnt  aus  ir.  geilt) 
wahnsinniger ,  verrückter:  sg.  dat. 
gjalti  Häv  128,  7  (s.  Fritzner 2  s. 
v.  gjalti  und  Bugge,  Stud.  390). 
:jarn,  adj.  (got.  faihu-gairns)  be- 
gierig: m.  pl.  nom.  gjarnir  HH  I 
53,  5. 

gj  q  f ,  f.  (got.  giba)  gäbe,  geschenk: 
sg.  nom.  dat.  acc.  Häv  143,  3 ;  Häv 
42,  3;  Alv  4,  6,  Häv  42,  3;  pl. 
gen.  gjafa  HHv  34,  4;  dat.  gJQfum 
Häv  44,  5  u.  ö.;  acc.  gjafar  Hrbl 
21,  1,  Em  7,  1. 

gjQfull,  adj.  freigebig:  m.  sg.  nom. 
Grp  7,  5. 

g  j  q  1  d ,  n.  pl.  (got.  gild)  1)  gäbe  od. 
spende  die  jmd  zu  erwarten  oder 
zu  fordern  hat:  acc.  at  reiöa  gj. 
rqgni  um  dem  könige  das  ihm  ge- 
bührende (den  willkommentrank) 
darzureichen  Akv  34,  4  (Zz  26, 
28) ;  2)  geg engeschenke :  nom.  Häv 
46,  6;  3)  lohn,  belohnung:  acc. 
Grm  3,  6,  Häv  116,  10;  4)  löse- 
geld:  acc.  Em  6,2;  5)  bussgeld: 
busse:  acc.  Akv  42,  8 ;  dat.  gjoj.dum 
HH1I34,  6;  6)  Vergeltung,  strafe: 
acc.  Häv  65,  6,  Em  3,  4. 

gj  QrÖ,  f.  (got.  gairda)  gürtel:  sg.  nom. 
g.  jaröar  ''der  gürtel  der  erde',  d.  i. 
die  MidgardsscJdange   Vsp  57,  2. 

gJQrottr,  adj.  trübe,  in  folge  eines 
bodensatzes) :  m.  sg.  nom.  Sf  9. 

glaöa  (aö),  jmd  (ehn)  erfreuen:  inf. 
HH  I  46,  4  u.  ö. 

glaör,  adj.  heiter,  froh:  m.  sg.  nom. 
Vsp  43,  4,  Grm  13,  6  u.  ö.;  dat. 
glQÖum  Fm  31,  4;  acc.  glaöan  HH 
II  13,  2;  pl.  nom.  glaöir  HH  I 
50,  8;  f.  sg.  nom.  glQÖ  Sg  31,  5, 
Am  6,5;  n.  sg.  nom.  glatt  Häv 
55,  5;  pl.  nom.  glQÖ  Grm  7 ,  6. 
—  Als  name  eines  pferdes  Grm 
30,  1. 

glama  (aö?),  schwatzen:  prs.  opt. 
sg.  3.  glarai  Häv  31,  6  (vgl.  Wim- 
mer, Eunenschrift  374). 

gl  ata  (aö),  zu  gründe  richten,  ver- 
nichten (ehm) :  part.  prt.  n.  sg.  acc. 
glatat  Hlr  4,  6. 

glaumr,  m.  1)  lärm;  geheül,  gebell: 
sg.  nom.  Am  24,  3 ;     2)  lärmender 


jubel :  sg.  nom.  Hm  19, 1 ;  3)  freude, 
fröhlichkeit :  sg.  gen.  glauras  Br  16, 
6,  GSr  II  42,  3;  dat.  glaumi  Gör 
II  30,  2;  acc.  glaum  Skm  34,  7. 
—  Als  name  eines  pferdes  Akv  30, 2, 
F  305a  18. 

gleöja  (gladda),  froh  machen,  er- 
freuen (ehn):  prt.  ind.  sq.  1.  gladda 
Hrbl  30,  5;  sg.  3.  gladdi  Em  18,  2. 
26,  8;  opt.  sg.  3.  gleddi  Fm  35,  6; 
part.  prt.  m.  sg.  nom.  gladdr  erfreut 
über  etw.  (ehu)  Sd  35,  7;  gleÖjask 
sich  gegenseitig  erfreuen  durch  etw. 
(ehu):  inf.  Häv  41,  2. 

glepja  (glapöa),  1)  jmd  (ehm)  etw. 
(eht)  verderben,  ihn  an  etw.  ver- 
hindern: inf.  Hrbl  52,  3;  2)  eine 
frau  (eha)  verführen:  prs.  ind.  sg.  3. 
glepr  Vsp  40,  5;  prt.  ind.  sg.  3. 
glapöi  Ls  20,  3. 

gier,  n.  glas:  sg.  dat.  gleri  Hym 
29,  4  (der  krystallkelch  ist  gemeint), 
Sd  17,  1;  nu  er  grjot  J)at  at  gleri 
oröit  nun  sind  diese  steine  (durch  das 
feuer  der  zahlreichen  opferbrände 
geschmolzen  u.  so)  zu  glas  geworden 
[Noreen  mündl.;  anders  FJ  in  der 
Festschrift  f.  Weinhold  (Strassb. 
1896)  s.  16]  Byndl  10,  4.  —  Als 
name  eines  pferdes  Grm  30,  2. 

gleyma  (mö),  vergessen:  prt.  ind. 
sg.  1.  (mit  suff.  pron.)  gleymöak 
Gör  II  25,  1  (so  Bugge,  Fkv  425a; 
gleymöu  Hild.  mit  E;  vgl.  Zz  29, 
59  fg.). 

gleypa  (pö),  verschlingen:  inf.  Vm 
53, 1;  prs.  ind.  sg.  3.  gleypir  Vsp 
48,  8  (Mhff,  DA  V,  147  conjiciert 
hleypir;  vgl.  aber  dagegen  FJ  I, 
115  und  bes.  EMuch,  Hz  37,  417). 

g  1  i  k  1  i  g  r ,  adj.  wahrscheinlich :  n.  sg. 
nom.  glikligt  Am  28,  5. 

glikr,  adj.  (got.  ga-leiks)  gleich:  m. 
sg.  nom.  Hym  2,  3;  acc.  glikan 
Ls  27,  3;  pl.  nom.  glikir  Häv 
128,  7,  Ghv  3,  1;  n.  pl.  nom.  glik 
Häv  46,  6. 

glissa  (st),  grinsen,  höhnisch  lachen : 
prs.  ind.  sg.  3.  glissir  Häv  31,  5. 

gl 6a  (aö),  glühen ;  glänzen,  leuchten: 
prs.  ind.  sg.  3.  gloar  Hyndl  7,  5; 
pl.  3.  gloa  HH  II  37,  9. 

gloö,  f.  glut:  pl.  dat.  gloöum  Vsp 
57,  4  (nach  der  herstellung  von 
Grdtv.). 

gloö-rauör,     adj.    glutrot:    n.    sg. 
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gh'ipna  —  goör. 


nom.  gloörautt  Gör  II  2,  7 ,  (sw.) 

gloörauöa  Fm  9,   5.   20,   5;     dat. 

gloörauöu  Am  13,  6. 
gl  dp  na  (aö),  verzagt  werden,  ängst- 
lich werden:  part.  prs.  m.  sg.  dat. 

glüpnanda  Im  31,  5;     prt.   ind. 

pl.  3.  glüpnuöu  Am  74,  3. 
gly ,  n.  freude :  pl.  gen.  glyja  Hm  7,  7. 
glyjaör,  adj.   erfreut:   f.    sg.   nom. 

glyjuö   Vsp  36,  7. 
glymja  (glumöa),  1)  rauschen,  brau- 
sen: inj.  Grm  7,  3;    part.  prs.  n. 

sg.  acc.  glymjanda  Em  16,  4;     2) 

erklirren:  prt.   ind.  pl.  3.  glumöu 

Hym  10,  6,  Akv  32,  9. 
glymr,  m.  geklirr:  sg.  nom.  HH  I 

28,  2. 
gly-stamr,   adj.   freudelos:   n.  pl. 

nom.  (sw.)  glystQmu  Hm  1,  4. 
glcepr,  m.  misset at,  frevel :  sg.  nom. 

HHv  32,  1,  Am  31,  7 ;    acc.  glcep 

Am  83,  11. 
g  1 0  gg  r ,  adj.  {vgl  got.  glaggwö,  glagg- 

wuba),     1)  genau:  compar.   n.   sg. 

acc.  gleggra  Akv  44  pr  1;    2)  karg, 

geizig:  m.  sg.  nom.  Hym  9,  7,  Häv 

48,  6;      3)  säumig ,  träge  zu  etw. 

(ehs):  m.  sg.  nom.  Grp  7,  6. 
gnaddr,  m.  junger  hur  sehe,  Jüng- 
ling; held :  pl.  gen.  gnadda  Akv,  34, 

8  (vgl.  zur  st.  Bj.  Magnüsson  Olsen, 

Ark.  9,  232  fg.). 
gnaga  (aö),  nagen:  inf.  Häv  105,  3; 

prs.  ind.  pl.  3.  gnaga  Grm  33 ,  3. 
gnapa  (pö)  den  köpf  hängen  lassen: 

prs.  ind.  sg.  3.  gnapir  Häv  62,  1, 

Br  7,  5. 
gnata    (aö),  zusammenstürzen:  prs. 

ind.  pl.  3.   Vsp  53,  5. 
gneggja  (aö),   wiehern:    inf.   HHv 

20,  1. 
g  n  e  g  g  j  u  ö  r ,  m.  'wieherer' ,  poet.  be- 

zeichnung    des    windes:    sg.     acc. 

gneggjuö  Alv  21,  3. 
gneypa  (pö),  niederbeugen,  quälen: 

inf.  Skm  30,  1. 
gnott,  f.  (vgl.  got.  ga-nauha),  menge, 

überfluss:  sg.  nom.  Am  71,  1. 
gnyja  (gnuöa),  tosen,   lärmen:  prs. 

ind.  sg.  3.  gnyr   Vsp  49,  3. 
gnyr,  m.  getose,  lärm:  sg.  nom.  HH 

1  55,  3,  Gör  II  4,  2  u.  ö. 
gnaefa  (aö),  1)  trans.  erheben,  wehen 

lassen:  inf.  Hrbl  40,  3  (s.  Grdtv. 

z.  st;   anders  Bugge,  Fkv  399b); 

2)  intr,  sich  erheben  F  305b  9. 


goö,  n.  (got.  gu{))  gott:  sg.  dat.  goöi 
Grm  38,  3.  39,  2,  Sd  15,  2;  pl. 
nom.  voc.  acc.  goö  Vsp  9,  3,  Hym 
22,  6,  Ls  11,  3  u.  ö\;  Ls  7,  2; 
Hym  3,  4,  Ls  12,  6  u.  ö.;  gen. 
goöa  Hym  39,  2,  Ls  48,  6,  Hrbl 
9,  7  u.  ö.;  dat.  goöum  Ls  34,  3, 
Skm  28,  6,  Vm  15 ,  6 ,  Hyndl  8, 
6  u.  ö. 

goö-borinn,  part.  prt.  von  edler 
abkunft:  m.  sg.  nom.  HH  I  33,  1; 
pl.  nom.  goöbornir  Hm  17,  3. 

goö-malugr,  adj.  in  der  götterk unde 
erfahren,  mytholog :  m.  pl.  gen.  goö- 
malugra  Hym  38,  3. 

goör,  adj.  (got.  göj)s)  1)  gut,  trefflich, 
tüchtig:  m.  sg.  nom.  Häv  122 ,  4. 
132,  4,  Hlr  11,  1;  gen.  göös  Häv 
34,  4,  Hm  29,  5;  acc.  goöan  Häv 
61,  7,  Sd  25,  6  u.  ö.,  (sw.)  gööa 
Grm  13,  6 ;  pl.  nom.  goöir  Ls  12, 
HH  I  47,  1.  II  27,  1 ;  acc.  goöa 
Vsp  21,  4.  8,  Hrbl  8,7;  f.  sg. 
nom.  goö  Häv  101,  1;  voc.  (sw.) 
goöa  HH  II  16,  7 ;  gen.  goörar 
Skm  12,  6,  (sw.)  goöu  Häv  100,  5. 
107,  5;  dat.  gööri  Grp  49,  5; 
acc.  goöa  Häv  129,  5,  Sg  20,  3; 
pl.  acc.  goöar  Hrbl  21,  1,  Am  92,  4; 
n.  sg.  nom.  acc.  gott  Sg  48,  2; 
Hrbl  45,  2 ;  gen.  goös  Häv  4,  4 ; 
dat.  goöu  Hlr  4,  8;  pl.  acc.  goö 
Hrbl  6,  2.  31,  1,  Hm  22,  7;  sub- 
stantiviert das  gute:  sg.  gen.  goös 
Häv  122,  3,  HHv  34,  3,  Sg  31,  6; 
dat.  goöu  Häv  127,  7,  HHv  33,  11, 
Am  67,  4;  acc.  gott  Häv  44,  3. 
45,  3.  129,  10;  2)  nützlich,  er- 
spriesslich:  n.  sg.  nom.  acc.  gott 
Häv  12,  1.  133,  7,  Sg  17,  3;  Häv 
12,  2;  pl.  nom.  acc.  goö  Häv  111,  4. 
112,  4  u.  ö.;  Grp  26,  3;  gen.  goöra 
Sg  61,  6  (der  vers  ist  um  eine  silbe 
zu  kurz,  es  ist  daher  goöra  räöa  zu 
schreiben:  dass  gefa  den  gen.  re- 
gieren kann,  beweist  die  Verbindung 
gefa  staöar  und  die  analogie  der 
verba  ljä  u.  unna,  Nygaard  I,  33; 
anders  Sievers,  Beitr.  6,  342) ;  3) 
wirksam:  m.  pl.  gen.  goöra  (galdra) 
Sd  5,  7 ;  4)  glücklich:  n.  pl.  nom. 
acc.  goö  Sg  58,  9;  HH  I  7,  4  (wo 
mit  Kop.  goö  ar  statt  goöar  zu  lesen 
ist);  gen.  goöra  Grp  45,  4,  Br  3, 
6;  glückverheissend :  n.  pl.  nom.  göÖ 
(heill)  Rm  20,  1;    5)  freundlich, 


goö-vegr  —  gratr. 
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wolwollend :  m.  sg.  gen.  göös  Hdv 
102,  6,  Gör  II  10,  3 ,  (sw.)  goöa 
Hdv  116,  10;  pl.  dat.  gööum  Hym 
11,  2 ;  n.  sg.  acc.  gott  Am  34,  2; 
6)  von  gutem  (d.  h.  vornehmem)  ge- 
schlechte: m.  pl.  nom.  goöir  Sg 
70,  4;  gen.  goöra  Sg  56,  2;  n. 
pl.  goö  schätze,  vermögen  (?):  nom. 
Sg  52,  5. 

goö-vegr,  m.  götterweg  (weg  nach 
Valhqll):  sg.  acc.  goöveg  Hyndl 
5,  6. 

golf,  n.  1)  fussboden,  estrich;  zu- 
weilen (wie  in  Hym)  auch  ein  er- 
höhter teil  desselben  (estrade,  po- 
dium):  sg.  nom.  acc.  Bp  26,  8; 
Hym  14,  4.  34,4;  dat.  golfi  Vm 
9,  2,  Bp  2,   6,   Vkv  16,  5   u.   ö.; 

2)  zimmer,  gemach:  pl.  gen.  golfa 
Grm  24,  1. 

gomr,  m.  kiefer:  pl.  acc.  gseta 
tungu  i  goma  bäöa  die  zunge  im 
zäum  halten,  sich  vorsichtig  äussern 
Am  9,  6. 

goti,  m.  hengst:  pl.  gen.  gota  Hm 
19,  3.  —  Als  name  eines  pferdes 
F  304b  14.  305b  1. 

gotneskr,  adj.  (vgl.  got.  Gut- J)iuda) 
gotisch :  f.  sg.  nom.  gotnesk  Gör  II 
16,  2. 
\  graöugr,  adj.  (got.  gredags)  gierig : 
m.  sg.  nom.  Hdv  20,  1,  Grp  11,  3; 
n.  pl.  nom.  gräöug  Hm  28,  5. 

grafa  (grof;  got.  graban)  1)  graben: 
prt.  ind.  pl.  3.  grofu  Hrbl  18,  8, 
Bp  12,  14;  gr.  niör  eingraben: 
part.  prt.  n.  sg.  acc.  grafit  Fm  44 
pr  3  (vgl.  Bugge,  Norr.  skr.  196); 
gr.  undir  unterminieren,  im  ge- 
heimen eine  verderbliche  tätigkeit 
entfalten :  prt.  ind.  sg.  2.  groft  Am 
93,  5;  2)  schnitzen:  part.  prt. 
m.  pl.  nom.  grafnir  Gör  II  15,  4; 

3)  nagen,  stechen:  prt.  ind.  sg.  3. 
grof  Od  29,  6. 

1.  gramr,  adj.  zornig,  feindlich:  m. 
pl.  nom.  gramir  feindliche  wesen, 
unholde  Hrbl  60,  2,  Br  9,  5;  dat. 
grQraum  Hdv  31,  6;  f.  sg.  nom. 
grqm  Ls  54,  3,  Ghv  13,  2;  n.  pl. 
nom.  grqm  feindliche  wesen,  unholde 
HH  I  45,  8 ;  superl.  m.  sg.  nom. 
gramastr  HHv  15,  3.  —  Als  name 
eines  Schwertes  Bm  14  pr  7  u.  ö. 

2.  gramr,  m.  fürst,  könig(KGislason, 
Efterl.  skr.  1,  136  fg.):  sg.  nom. 

Gering,  Edda-Glossar. 


voc.  Grp  2,  3,  Sg  31,  2,  Am  13,  5 
u.  ö.;  Grp  13,  8.  37,  4,  Br  16,  5; 
gen.  grams  HHv  4,  4,  HH  II  11, 
4  u.  ö. ;  dat.  gram  Grp  33,  8,  Br 
7,  6  u.  ö. ;     grami  HHv  13$3,  HH 

I  7,8  u.  ö. ;  acc.  gram  HH  I  36,  3, 
Grp  47,^  8,  Bm  14,  2  u.  ö. 

grana-här,  n.  barthaar:  sg.  acc. 
Bm  5  pr  6. 

grand,  n.  unheil,  schaden:  sg.  nom. 
acc.  Am  20,  4;  HHv  13,  3,  Grp 
49,  6  u.  ö.;  dat.  grandi  Gör  II 
32,  6.  III  9,  8. 

g  r  a  n  d  a  (aö),  schaden :  inf.  Sf  11. 

gran-siör,  adj.  mit  langem  Schnurr- 
bart: m.  pl.  nom.  gransiöir  Akv 
35,  5. 

gran-stoö,  f.  schar  von  grauen 
rossen:  sg.  nom.  gr.  griöar  die  grauen 
rosse  der  riesin,  d.  i.  die  wölfe  HH 

II  17,  7. 

grän-varör,  adj.  grau  gekleidet, 
grau:  m.  pl.  nom.  gränvaröir  Akv 

11,  3  (so  Bugge,  Aarb.  1869  s. 
273;  gränveröir  Hild.  mit  B). 

grär,  adj.  grau:  m.  sg.  nom.  Br  7,  5, 

F  305a  14 ;     acc.  grän  HH  II 1,  5  ; 

pl.  gen.  grära  HH  1 12,  7 ;    n.  sg. 

dat.  grä  Gör  II 2,  8;  pl.  dat.  gräm 

Ghv  2,  11,  Hm  3,  7. 
gras,  n.  (got.  gras)  grünende  pflanze, 

kraut,  gras:  sg.  nom.  acc.   Vsp  6, 

8;   Gör  II  5 ,    6;     dat.  grasi  Vsp 

63,  4,  Grm  17,  2  u.  ö. 
grata  (gret;  got.  gretan)   1)  weinen: 

inf.  Gör  I  2,  6,  F  304  a  2  u.  ö. ; 

prs.  ind.  sg.  2.  gratr  HH  II  44,  5 ; 

pl.   3.   grata   Bdr   12,   6;    imper. 

sg.  2.  grat  HHv  41,  2,  Sg  25,  5; 

part.  prs.  m.  pl.  nom.  grätendr  Akv 

12,  3;  f.  sg.  nom.  gratandi  Vkv 
29 ,  7,  Br  15,  5  u.  ö.;  prt.  ind. 
sg.  3.  gret  HH  II  20  pr  1  u.  ö.; 
pl.  3.  gretu  Akv  39,  4  u.  ö.;  part. 
prt.  m.  sg.  nom.  gratinn  F303b  24; 
2)  beweinen  (ehn,  eht):  inf.  Akv 
18,  2,  Hm  10,  6;  imper.  sg.  2. 
grat  Hm  10,  1:  prt.  ind.  sg.  3. 
gret  Vsp  34,  5,  Akv  39,  6;  3) 
part.  prt.  gratinn  verweint:  f.  sg. 
acc.  gratna  Am  93,  8. 

gratr,  m.  (got.  grets)  weinen,  weh- 
klagen, jammer,  klage:  sg.  nom.  Od 
31,  8;  gen.  grats  Gör  I  23,  6; 
dat.  grati  Gör  I  20,  8,  Hm  9,  8; 
acc.  grat  Skm  30,  8,  Sg  30,  7. 
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greiöa  —  groeta. 


greiöa  (dd;  got.  ga-raidjan)  ausein- 
anderwickeln :  prt.  ind.  pl.  3.  greiddu 
HH  I  3,  5. 

greina  (nd),  aufzählen:  pari.  prt. 
m.  pl.  nom.  greindir  F  305  b  18. 

greipa  (pÖ),  verüben:  pari.  prt.  n. 
sg.  acc.  greipt  Am  83,  11. 

gremi,  f.  zorn:  sg.  gen.  dat.  HH  I 
13,  8;  Ls  21,  3. 

gremja  (graraöa;  got.  gram j  an)  jmd 
(ehn)  gegen  einen  andern  (at  ehm) 
zornig  machen:  imper.  sg.  2.  grem 
Ls  12,  6. 

greppr,  m.  held ,  krieg  er :  pl.  nom. 
greppar  Akv  14,  3;  gen.  greppa 
Akv  10,  3. 

grey,  n.  hündin;  liund:  sg.acc.  Hdv 
100,  4 ;  pl.  nom.  HH  1 13,  7,  Hm 
28,  4;  dat.  greyjum  prk  5,  3,  Skm 
11,  6. 

grey -st  6  8,  n.  schar  von  hundert: 
sg.  dat.  greystoöi  Akv  11,  7. 

griö,  n.  pl.  friede,  Schonung  und 
Sicherung  des  lebens:  acc.  HH  II 
16  pr  31,  Am  32,  6. 

griöa-staör,  m.  friedensstätte :  sg. 
nom.  Ls  11. 

griör,  f.  riesin:  sq.  gen.  griöar  HH 
II  17,  7. 

grima,  /'.  1)  maske,  hülle  (poet.  be- 
zeichnung  der  nacht)  :  sg.  acc.  grimu 
Alv  31,  3;  2)  geschnitztes  bild  am 
Vordersteven  des  Schiffes,  gallion- 
bild:  pl.  nom.  grimur  Gör  II,  15,  3. 

grimmliga,  adv.  bitterlich :  Sg  25,  6. 

grimm r,  adj.  1)  grimmig,  trotzig: 
m.  sg.  nom.  Em  4 ;  dat.  grimmum 
HH  I  19,  3,  Sg  9,  8;  pl.  nom, 
grimmir  Am  74,  3;  n.  pl.  dat. 
grimmum  Ghv  1,7;  2)  feindlich 
gesinnt  {gegen  jmd,  ehm):  m.  sg. 
nom.  Am  85,  8 ;  gen.  grimms  Hyndl 
25,  9  (vgl.  jedoch  Bugge,  Ark.  1, 
252);    f.  pl.  nom.  grimmar  Sg  5,  8; 

3)  grausam:  f.  sg.  nom.  grimm  Am 
82,  1;     pl.  nom.  grimmar  Sd  23,  4 ; 

4)  bitter:  n.  pl.  dat.  grimmum  (tär- 
um)  HH  II  44,  6;  5)  schmerz- 
lich: n.  sg.  nom.  grimt  Grp  51,  2; 
superl.  m.  sg.  nom.  grimmastr  Ghv 
17,  5;  6)  schrecklich:  n.  sg.  acc. 
grimt  Br  16,  2. 

grimm- üöigr,  adj.  kühnen,  trotzigen 
mutes:  m.  sg.  acc.  grimmüögan  Am 
56,  5;  superl.  m.  sg.  acc.  grimm- 
uögastan  HH  II  19,  6. 


grind,  f.  (vgl.  got.  grinda-frajyjis) 
1)  gitterwerk,  gehege  (bes.  für  vieh): 
pl.  dat.  grindum  Skm,  28,  7;  acc. 
grindr  Hdv  77,  1;  2)  eingehegter 
ankerplatz  für  schiffe,  hafen:  pl. 
dat.  grindum  HH  I  51,  5  (anders 
Bugge,  Norr.  skr.  195);  3)  gitter- 
tür:  sg.  nom,  acc.  Grm  22,  4;  Hdv 
134,  6,  Gör  II  36,  3;  pl.  nom. 
grindr  Am  37,  5. 
gripa  (greip;  got.  greipan)  greifen, 
ergreifen:  prs.  opt.  sg.  3.  gripi  Skm 
31,  4;  prt.  ind.  sg.  3.  greip  (a  stafni) 
Hym  27 ,  2,  gr.  viö  oröi  vernahm 
das  wort  Gör  H  33,  2. 
grj  6t,  n.  gestein,  steine:  sg.  nom.  acc. 
Hyndl  10,  3;  Hdv  105,  3;  dat. 
grjöti  Hrbl  29,  5,  Hlr  1,  3,  Am  84, 2. 
grjot-bjarg,    n.  steinberg ,    f eisen: 

pl.  nom.  grjötbJQrg  Vsp  53,  5. 
groa  (grora),  wachsen,  grünen:  part. 
prs.  f.  sg.    acc.  gröandi  'die  grü- 
nende',  poet.  bezeichnung  der  erde 
Alv  11,   5;    part.  prt.  f.  sg.  nom. 
groin  bewachsen  Vsp  7,  7. 
gruna   (aö),    unpersönl.   mutmassen, 
ahnen  (ehn  um  eht):  prt.  ind.  sg.  3. 
grunaöi  HHv  34  pr  2. 
grund,  f.  (vgl.  got.  grundu-waddjus) 
ebene  fläche,  erdboden,  erde:  sg.  nom. 
acc.   Vsp  7,7;   Vsp  31,  12,  Hrbl 
18,  7  u.  ö. 
grunn-yögi,     f.      'flachsinnigk  eit' ; 
leichtgläubigkeit ,    arglosigkeit:    sg. 
gen.  Am  71,  1. 
grunr,   m.  zweifei,    misstrauen:  sg. 

nom.  Hdv  46,  3. 

gry  ma  (mö  ?),  etvj.  (ä  eht)  besudeln  (?): 

prs.  ind.    sg.  3.  gry  mir   Sg   60,  8 

(Bugge,  Fkv.   422b;   GV,   Cpb  I, 

302.  558  emendiert:  gyrja  mun  beö). 

gryta  (tt) ,  jmd  (a  ehn)  mit  steinen 

werfen,  ihn  steinigen :  imper.  pl.  2. 

grytiö  Hm  25,  5. 

grsenask  (aö?),  grau  werden,   sich 

verdüstern  (KGislason,  Aarb.  1866 

s.  383  ff.;  Bugge,  Fkv.  200b.  412): 

inf.  HH  II  49,  6. 

groenlenzkr,  adj.  grönländisch:  n. 

pl.  dat.  groenlenzkum  Akv  44  pr  2. 

groenn,  adj.  grün:  m.  sg.  nom.  Vsp 

22,  7,  Gör  II  2,  3 ;    dat.  groenum 

Vsp  7 ,  8;    f.  pl.  nom.  acc.  groenar 

Fm  41,  2;  Bp  1,  2. 

groeta  (tt;  nicht  grseta:  Bugge,  Zz 

7,  395)  betrüben:  prs.  ind.   sg.   3. 


g-roeti  —  gyöja. 
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Igrcetir    Ls    37,   4;     part.   prt.    f. 
sg.  acc.  grcetta  Hdv   109,   6,    HH 
II  28,  4. 
groeti,  n.  pl.  (nicht  graeti)  kummer: 
nom.  acc.  Sg  64,  8,  Hm  1,  3;  GSr 
II  10,  6. 
großtir,   m.  (nicht   grsetir)  betrüber, 
kummerbringer,  feind :  sg.  acc.  grceti 
Hijm  14,  3. 
grqf,  f.   (got.  graba)  grübe:  sg.  dat. 
c.  art.  grQfinni  Fm  13;     acc.  grqf 
Fm  4,  c.  art.  grQfna  Fm  10. 
grqn,  f.  die  auf  den  lippen  wach- 
senden haare,  Schnurrbart :  sg.  acc. 
Sf  16,  Gör  1*13,  6. 
Guörunar-kviöa,   f.  das  lied  von 
Gudrun:    sg.    dat.    Guöninarkviöu 
Br  20  pr  8. 
guÖ-vefr.  m.  gewand  aus  kostbarem 
Stoffe  (seide?):  pl.   dat.   guövefjum 
Helr  5,   Akv   39,   3,    Ghv  16,    2; 
acc.  guövefi  Hm  17,  4. 
gull,  n.   (got.  gulj))  gold:  sg.   nom. 
acc.  Vkv  14,  7,  Em  5,  1,  Fm  9,  4 
u.  ö.;  Hyndl  2,  4,  Vkv  6,  1,  HH 
19,6  u.  ö.;     acc.   c.   art.   gullit 
Em  4  pr  3.   11  pr  2,  Dr  1;    gen. 
gulls  Skm  22,  4,  Fm  21,  3  u.  ö., 
c.  art.  gullsins  Em  16;     dat.  gulli 
Vsp  11,   4,  Ls  42,   1,  Grm  15,  2 
u.  ö.,  c.   art.  gullinu  Em  5  pr  4, 
Fm  7. 
gull-band,  n.    goldenes   band:   pl. 

acc.  gullbQnd  prk  5,  4. 
gull-bitlaör,     adj.    mit ?" goldenem 
gebiss:  f.  sg.   nom.  gullbitluö  HH 
I  43,  3. 
gull-bitull,  m.  goldenes  gebiss:  sg. 

dat.  gullbitli  HH  II  35,  9. 
gull-bjartr,  adj.  glänzend  von  gold: 
f.  sg.  nom.  (sw.)  gullbjarta  Grm  8,  2; 
acc.  (sw.)  gullbjQrtu  Hrbl  30,  5. 
gull-boka  (aö),  mit  gold  sticken: prt. 
ind.  sg.  3.  gullbokaöi  Gdr  II 14,  2. 
gull-brynja,    f.    goldener   panzer : 
sg.   acc.    gullbrynju  Fm  44  pr   4, 
Sg  48,  1. 
gull-hringr,  m.  goldring:   sg.  acc. 

gullhring   Vkv  16  pr  2. 
gull-hyrndr,   adj.   mit  vergoldeten 
hörnern:  f. pl.  nom,  acc.  gullhyrndar 
Prk  23,  2;  HHv  4,  3. 
gullin-burst-r,   adj.    mit   goldenen 
borsten:  m.  sg.   nom.   (sw.)  gullin- 
bursti  Hyndl  7,  6. 
gulli nn ,  adj.  (got. gulf)eins)  1) golden, 


vergoldet :  m.  sg.  dat.  gullnum  Hdv 

104,  2;     f.  pl.%nom.   gullnar    Vsp 

63,  3;    n.  sg.  dat.  gullnu  F  304b  4; 

acc.    gullit    Hm   21,    8;    pl.    dat. 

gullnum    Grm7,   6;      acc.    gnllin 

HH  13,6;    2)  goldglänzend:  m. 

sg.  acc.  gullinn  HH  II  22,  4. 
gull-miölandi,m.  (part.  prs.)  gold- 

spender:  sg.  nom.  Hlr  11,  2. 
gull-roöinn,  part.  prt.  goldgerötet, 

vergoldet:  m.  pl.  acc.  gullroöna  Akv 

4,  3. 
gull-skäl,/".  goldene  schale:  pl.  acc. 

gullskalir  Akv  10,  3. 
gull-spori,  m.  goldener  sporn:  pl. 

acc.  gullspora  F  305a  10. 
gull-variör,     part.     prt.     goldge- 
schmückt: f.  sg.  voc.  gullvariö  HH 

II  44,  5. 
gumi,  m.  (got.  guma)  mann,  mensch: 

sg.  nom.  Hdv  12,  6,  Hm  27,  7  u.  ö.; 

gen.  dat.   acc.   guma  Hdv   17,    6; 

Hdv  38,  6,  Sd  13,  3;  Hdv  72,  3. 

93,  3;    pl.  nom.  gumar  Ls  45,  3 

u.   ö.,   gumnar  Hdv   32,   1  u.   ö.; 

gen.  gumna  Skm  26,  5,  Hdv  15,  5 

m.  ö.,  guma  Hdv  53,  3,  Em  19,  3; 

dat.   gumnum  Grm   28,   11  u.   ö.; 

acc.  guma  Ls  55,  6  u.  ö.,  gumna 

Hm  25,  5. 
gunnar-füss,   adj.  kampfbegierig: 

m.  sg.  dat.  gunnarfusum  F  306b  6 ; 

pl.  acc.  gunnarfüsa  Br  11,  7. 
gunnar-gjarn,  adj.   dass.:   m.  pl. 

nom.  gunnargjarnir  HH  I  35,  7. 
gunn-fani,  m.  kriegsbanner,  sturm- 

fdhne :  sg.  acc.  gunnf ana  Hrbl  40,  3, 

HH  II  22,  3. 
gunn-heilagr,   adj.  jmd  den  man 

im  kämpfe  zu  schonen  verpflichtet 

ist,  den  man  nicht  verletzen  darf: 

m.   sg.   nom.    (sw.)   gunhhelgi  Hm 

27,  7. 
gunn-hvatr,  adj.  kühn  im  kämpfe: 

m.  sg.  acc.  gunnhvatan  Akv  12,  3. 
gunnr,  f.  kämpf:  sg.  acc.  gunni  HH 

I  46,  3.  53,  6.   II  26,   3.  —  Als 

walkür enname  Vsp  31,  7,  HH  II 

7,  4. 
gunn-tamiör,  adj.  kampfgewohnt : 

m.  sg.  nom.  Grm  19,  2. 
gußa  (aö),    ausspritzen    (ehu):  prs. 

ind.  sg.  3.  gusar  Vsp  57,  3  (nach 

der  Vermutung  von  Grdtv.). 
gyöja,/.  (vgl.  got.  gudja,  m.)  prie- 
sterin: sg.  nom.  Hyndl  13;  4. 
9* 
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gygjar-kyn  —  gQrva. 


g  f  g j  a  r  -  k  y  n ,  n.  sprössling  einer  rie- 
sln, riesentochter :  sg.  voc.  Hlr  14,  8. 

gygr,  f.  riesin,  riesenweib:  sg.  nom. 
Helr  8,  F  304  a  1,  c.  art.  gygrin 
Helr  9.  4  üb.;  gen.  gygjar  Vsp 
43,  3  u.  ö.;    dat.  gygi  Grm  17. 

gylfi,  im.  fürst,  könig:  sg.  gen.  gylfa 
HH  I  50,  7;  pl.  gen.  gylfa  HH  II 
19,  5.  —  Als  eigenname  F 303a  1. 

gylla  (ld;  lt),  vergolden:  part.  prt. 
m.  sg.  pl.  dat.  gyltum  Akv  34,  3; 
Akv  5,  4;  f.  pl.  nom.  gyltar  Gör 
II  15,  3. 

gyröa  (rö;  vgl.  got.  bi-gairdan)  um- 
gürten :  part.  prt.  m.  pl.  nom.  gyröir 
Gör  II  20,  7. 

g»r,  adv.  {nur  in  der  Verbindung 
i  gaßr  u.  ä  gasr;  vgl.  got.  gistra-dagis) 
1)  i  gaer  gestern:  Hm  2,  2;  gaer  a 
morgun  (d.  i.  a  gasr  morgun)  gestern 
morgen  HHII 11,  3  (FJ);  2)  i  gasr 
morgen  Hm  29,  6  (vgl.  Bugge  z.  st. 
und  Aarb.  1869  s.  273  fg.;  KGis- 
lason,  Aarb.  1867  s.  160  ff.). 

gaeta  (tt),  1)  wache  halten:  prt.  ind. 
sg.  3.  gaetti  HHv  5  pr  5;  2)  etw. 
(ehs)  bewachen,  hüten:  inf.  HH  II 
38,  6,  g.  tungu  i  goma  baöa  die 
zunge  im  zäum  halten  Am  9,  5; 
prt.  ind.  pl  3.  gaettu  Bp  12,  13; 
3)  gaetask  ehs  sich  sorge  machen 
wegen  etw. :  prt.  ind.  sg.  3.  gasttisk 
Am  20,  3;  sich  etw.  angelegen  sein 
lassen :  prt.  ind.  sg.  3.  gaettisk  Am 
61,  1;  4)  gaetask  um  eht  etw.  be- 
raten: prt.  ind.  pl.  3.  gaettusk  Vsp 
9,  4  u.  ö. 

gaetinn,  adj.  achtsam,  vorsichtig: 
m.  sg.  nom.  Häv  6,  3.  65,  1. 

gaetti,  n.  türpfosten:  sg.  dat.  acc. 
Bp  2,  4.  26,  6;  Fm  44  pr  2. 

gceöa  (dd),  l)jmd  (ehn)  mit  etw.  (ehu) 
begaben ,  beschenken ,  ausstatten : 
inf.  Od  14,  5;  prt.  ind.  sg.  1. 
gcedda  Ghv  16,  1;  sg.  3.  goeddi 
^w  69,  5 ;  part.  prt.  goeddr  reich 
ausgestattet,  reich  an  (ehu):  f.  sg. 
gen.  goeddrar  HHv  5,  9 ;  acc.  goedda 
Fm  40,  7;  2)  unpersönl.  goeöir  ä 
'es  fügt  hinzu' :  inf.  a  mun  nu  goeöa 
das  wird  nun  noch  wachsen,  zu- 
nehmen Am  68,  6. 

goela  (ld;  got.  goljan)  zufrieden- 
stellen, sättigen  (ehn;  über  die  ur- 
sprl.  bedtg  vgl.  KGislason,  Efterl. 
skr.  I,  144  fg.):  inf.  Sg  9,  7. 


gcezka,  f.  gute:  sg.  dat.  goBzku  Am 

99,  6. 
gQfga  (aö),   schmücken:  inf.   G&r  I 

8,  1 ;  part.  prt.  f.  sg.  nom.  gQfguö 
GSr  II  27,  7. 

gQfugligr,  adj.  von  stattlichem  an- 
sehen: superl.f.  sg.  nom.  gQfugligust 
HHv  5  pr  15. 

gQfugr,  adj.  (vgl.  got.  gabeigs)  1) 
stattlich:  n.  sg.  nom.  gQfukt  HH  I 
50,  7,  gQfugt  Fm  2,  1;  superl.  m. 
sg.  acc.  gQfgastan  Sf  33;  2)  reich 
ausgestattet  mit  etw.  (ehu):  m.  pl. 
acc.  gQfga  Sg  67,  4;  f.  sg.  acc. 
gQfga  Hyndl  13,  2k 

gQgn,  gQgnum  s.  g&gu,  gag- 
num. 

gQltr,  m.  eber:  sg.  nom  Hyndl  5,  5. 

7,  5;  dat.  gelti  Hyndl  45,  2;  pl. 
dat.  gQltum  HH  I  45,  7. 

gQrla,  adv.  (Sievers,  Zz  21,  104), 
vollständig,  gänzlich,  genau:  Hrbl 
4,  3,  Häv  31,  4  u.  ö. 

gQrliga,  adv.  dass.:  Grp  36,  3. 

gQrn,  f.  darm:  pl.  dat.  gQrnum  Ls 
49,  6.  50,  3. 

gQ rr,  adj.  (zur  etymol.  vgl.  Fr.  Kauff- 
mann,  Beitr.  20,  530  fg.)  1)  bereit 
zu  etw.  (ehs,  til  ehs  od.  mit  nachfolg. 
at  c.  inf.) :  m.  sg.  nom.  gqrr  GSr  II 
18,  1;  pl.  nom.  gQrvir  Am  56,  4, 
Hm  12,  2;  f.  sg.  nom.  gqr  HH 
I  43,  4;  pl.  nom.  acc.  gQrvar  Vsp 
31,  11;  Vsp  31,  3;  2)  geneigt  zu 
etw.  (ehs):    m.   sg.  nom.  gQrr  Hym 

9,  8 ;  3)  das  part.  prt.  von  gora 
vertretend :  getan  ,  gemacht ,  ge- 
schaffen, bereitet,  errichtet:  m.  sg. 
nom.  gQrr  HH  II  37  pr  1,  F  305b 

8.  15 ;  acc.  gQrvan  Fm  42,  6,  Am 
21,  1;  pl.  nom.  gQrvir  F  305b  5; 
acc.  gQrva  Grm  5,  3,  HH  II  36,  2 
u.  ö.;  f.  sg.  acc.  gQrva  HH  II 
46,  2;  pl.  nom.  gQrvar  Br  20,  6; 
n.  sg.  nom.  acc.  gQrt  Vkv  17  pr  1, 
Em  5  pr  5;  Am  83,  12,  F  304  a 
12;  pl.  nom.  gQr  Helr  2;  gehan- 
delt: n.  sg.  acc.  gQrt  Grp  52,  4; 
gerüstet:  m.  pl.  nom.  gQrvir  Am 
41,  3;  vollendet:  f.  sg.  acc.  gQrva 
Sg  40,  8;  superl.  gerstr,  nur  im 
acc.  sg.  m.  in  der  Verbindung  gerstan 
dag  den  ganzen,  ausgeschlagenen  tag 
Skm  30,  2,  Bp  9,  8. 

gQrva,  adv.  völlig,  vollständig ;  genau, 
umständlich:  Ls  52,  5,   Hßv  101, 


gorvallr  —  gorr. 


69 


2;  Hrbl  8,  8;  G&r  II  44,  4 
u.  ö. 

gQ  r  v  all  r,  adj.  1)  all:  f.  pl.  dat. 
gQrvQllum  Hdv  144,  7 ;  n.  pl.  dat. 
gQrvQllum  Hyndl  43,  8,  Am  44,  8; 
2)  ganz,  vollständig:  m.  sg.  acc. 
gQrvallan  Am  32,  5. 

gQ tva  (aö),  begraben:  inf.  GSr  I 
8,  2. 

g  q  t  v  aö  r ,  m.  mörder :  sg.  acc.  gQtvaö 
Br  9,  6  (vgl.  Mhff ,  DA  F,  369 
anm.). 

gogn  (gQgn,  gegn),  nur  in  der  Ver- 
bindung i  gogn;  1)  adv.  dafür, 
als  ersatz:  Skm  30,  9;  2)  praep. 
c.  dat.  gegenüber ,  entgegen :  Bm 
23,  2,  Akv  34,  2. 

gognum  (gegnum,  gQgnum),  nur 
in  der  Verbindung  i  gognum,  praep. 
c.  acc.  durch:  Hym  29 ,  6 ,  Gör  I 
16,  4  (hier  viell.  adv.?),  Hlr  1,  1 
u.  ö. 

gora  (gorva,  gera,  gerva;  rö) 
1)  tun  (eht):  prt.  ind.  pl.  3.  geröu 
F  303b  25;  2)  verfertigen:  inf. 
gorva  Bp  9,  6.  22,  4.  7 ;  prt.  ind. 
sg.  1.  goröa  Fm  29,  5;  sg.  3.  goröi 
Hym  21,  8,  geröi  Bm  14  pr  6;  pl.  3. 
goröu  Vsp  10,  8,  Hyndl  7,  8;  3)  zu- 
rechtmachen, bereiten:  inf.  gora  Sd 
34,  1;  prs.  opt.  sg.  2.  gorvir  HHv 
41,  6;  prt.  ind.  sg.  1.  geröa  Od 
11,  4;  sg.  2.  goröir  Ls  65,  1;  sg.  3. 
geröi  Bp  32,  4,  goröi  Fm  4;  pl.  3. 
goröu  Bp  11,  6,  Am  8,  7 ;  4)  schaf- 
fen: prt.  ind.  pl.  3.  goröu  Vsp  13,  6, 
Hdv  79,  4.  141,  6,  geröu  Grm  41,  2; 
5)  anlegen,  errichten:  prt.  ind.  sg.  2. 
goröir  Vkv  34,  2;  sg.  3.  geröi  Hyndl 
10,  1;  pl.  3.  goröu  Bp  23,  10,  geröu 
Vkv  4;  6)  ausrichten,  veranstalten: 
inf.  gora  Hym  2,  8,  Ls  65,  3,  gorva 
Od  27,  4,  Am  72,  4;  7)  ausführen, 
begehen,  durchführen:  inf.  gora  Od 
22,  4,  gera  F  305b  2,  gerva  Br  3,  2; 
prs.  opt.  pl.  3.  gori  Sd  22,  5;  prt. 
ind.  sg.  2.  goröir  Fm  19,  2;  sg.  3. 
geröi  Hyndl  14,  6;  8)  verüben, 
erheben:  prt.  ind.  pl.  3.  goröu  Am 
1,  2.  49,  1;  9)  etw.  (eht)  gegen 
jmd  (ehra)  anwenden:  prt.  ind.  sg.  3. 
goröi  Vkv  19,  7;  pl.  1.  geröum 
Grp  46,  4;  10)  absol.  handeln, 
verfahren :  inf.  gora  Ls  15,  2,  gera 
Am  82,  2;  prs.  ind.  sg.  3.  gorir 
Hdv  113, 1;  pl.  3.  gerva  Am  61,  2; 


imper.  sg.  2.  gor  Am  57,  1.  99,  5 ; 
prt.  ind.  sg.  2.  geröir  Am  54,  2; 
opt.  sg.  3.  goröi  Grm  32;  11)  zu 
etw.  machen  (mit  dopp.  acc):  inf. 
gorva  Hdv  122,  5;  prs.  ind.  sg.  3. 
gorir  Hdv  93,  5 ;  pl.  3.  gora  GSr 
II  27,  3;  prt.  ind.  sg.  2.  goröir 
HHI42,  9;  sg.  3.  goröi  HH  II 
4,  10;  pl  3.  goröu  Hlr  5,  5, 
12)  als  hilfsverb  mit  nachfolg.  inf. 
tun  (wie  engl,  to  do) :  prs.  ind.  sg.  2. 
gerr  Grp  20,  8;  prt.  ind.  sg.  1. 
geröi  (-ga)  Gtfr  II 11,  5,  geröa  Gör 
II  21,  8;  sg.  3.  geröi  G&r  1 1,  5, 
Sg  4,  6,  unpers.  geröit  hlut  {)iggja 
man  empfing  nichts  (?)  Am  93,  6 
(Bugge,  Fkv.  436  b);  pl.  3.  geröu 
Am  36,  7,  goröu  Hm  19,  4;  opt. 
sg.  pl.  3.  geröi  VJcv  6,  8,  Am 
25,  7j  Sg  58,  10;  13)  g.  ehn  at 
ehu  jemand  wozu  bringen,  veran- 
lassen: inf.  gorva  Sg  21,  2;  prt. 
ind.  pl.  3.  goröumk  (d.  i.  goröu  mik) 
Hm  27,  8;  g.  til  etw.  (eht)  zur 
anwendung  bringen:  prs.  ind.pl.  1. 
gorvum  Hym  6,  4;  g.  eht  viö  ehn 
jmd  etw.  antun:  prt.  ind.  pl.  3. 
goröu  HHv  10,  8;  g.  hleyti  viö 
ehn  zu  jmd  in  verwandtschaftl.  be- 
Ziehungen  treten,  sich  mit  ihm  ver- 
schwägern: inf.  gorva  Grp  34,  2; 
g.  ser  lett  sich  heiter  stellen:  prt. 
ind.  sg.  3.  geröi  Am  71,  7. 

gorask  1)  sich  bereit  machen,  sich 
anschicken,  sich  in  beweg ung  setzen: 
prs.  ind.  sg.  2.  heiman  gorisk  bist 
im  begriffe  abzureisen  Am  10,  7; 
prt.  ind.  sg.  3.  goröisk  Hrbl  40,  2, 
Br  15,  6,  Gör  1 1,  2 ;  2)  sich  er- 
eignen: inf.  gorask  Grp  8,  5;  prs. 
ind.  opt.  sg.  3.  gorisk  Am  31,  8; 
Grp  22,  7;  prt.  opt.  pl.  3.  goröisk 
Am  21,  5;  3)  werden,  entstehen: 
prs.  ind.  pl.  3.  gorask  Skm  36,  6; 
prt.  ind.  pl.  3.  goröusk  HH  II  8, 
10;  4)  ablaufen:  prs.  opt.  sg.  3. 
gorvisk  Am  34,  4;  inf.  gorask  at 
goöu  sich  zum  guten  gestalten  HHv 
33,  12. 

gorla,  gorliga,  s.  g<?rla,  gQr- 
liga. 

gorr,  gerr,  adv.  compar.  vollstän- 
diger, genauer:  Hym  38,  4,  HHv 
27,  3,  Grp  8,  2;  superl.  gerat  ganz 
und  gar  Sg  10,  4;  gQrst  am  ge- 
nausten Am  63,  6. 
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gorsimi 


hafa. 


gorsimi,  f.  kostbarkeit,  Tcleinod:  pl. 
nom.  acc.  gorsimar  Vkv  21,  8;  Vkv 
17  pr  6. 

H. 

hä,  /.  fett:  pl  dat.  ham  Häv  133,  10 
{anders   Wisen,  EE  120  fg.). 

hä-beinn,  adj.  hochbeinig:  m.  sg. 
nom.  Gör  II  2,  5. 

haÖ,  n.  höhn,  spott:  sg.  dat.  haöi 
Häv  131,  5. 

haddr,  m.  haar  (einer  fr  au;  Mhff, 
Hz  12,  347):  sg.  nom.  Gör  1 15,  3; 
acc.  hadd  Ghv  16,  8. 

häöung,  f.  Verhöhnung,  beschim- 
pf ung :  sg.  gen.  häöungar  Häv 
101,  7. 

haf,  n.  meer:  sg.  nom.  acc.  Hyndl 
42,  1;  Grm  4  u.  ö.;  dat.  hafi  HHv 
19,  6  u.  ö. 

hafa  (fö;  got.  haban)  1)  haben,  be- 
sitzen: in  f.  Vm  51,  5,  Grm  53,  2, 
Häv  68,  5  u.  ö. ;  prs.  ind.  sg.  1.  hefi 
prk  10,  1,  Hrbl  3,  3  u.  ö.;  sg.  2.  3. 
hefir  prk  9,  1,  Hrbl  6,  4  u.  ö.;  prk 
10,  3,  Skm  9,  6  u.  ö.;  pl  1.  hqhrni 
HHv  5,  1  u.  ö.;  pl.  2.  hafiö  Rp 
49,  4;  pl  3.  hafa  HH  I  47 ,  7. 
II  27,  7,  Sd  18,  8;  opt.  sg.  2. 
hafir  Hrbl  6,  5,  HHv  20,  6;  sg.  3. 
hafi  prk  14,  7  u.  ö. ;  imper.  sg.  2. 
haf  HH  II  34,  5;  prt.  ind.  sg.  1. 
haföa  Hrbl  18,  12;  sg.  3.  haföi 
Hym  8,  3,  Vm  32,  6  u,  ö. ;  pl  2. 
hgföuö  HH  II 1,  6,  hqtiSxitAm  57,  5; 
pl.  3.  hQföu  Vsp  21,  2,  Häv  49,  5 
u.  ö.;  opt.  sq.  2.  heföir  HH  II 
32,  7  u.  ö\;  sg.  3.  heföi  Vkv  11,  5; 
2)  jmd  zur  ehe  haben  (vom  manne 
wie  vom  weibe):  in  f.  Skm  35,  2,  Sg 
6,  5  u.  ö.;  prs.  opt.  sg.  1.  hafa 
HHv  7,8;  3)  tragen  (von  klei- 
dungsstücken  und  waffen):  in  f.  HH 
II  25,  5 ;  prs.  ind.  sg.  1.  hefi  Skm 
23,  3.  25,  3;  sg.  3.  hefir  F  305a 
10;  prt.  ind.  sg.  3.  haföi  Sd  14,  3; 
pl.  3.  hQföu  Gör  II  20,  4;  4)  er- 
halten, erlangen,  in  se  gewalt  be- 
kommen: inf.  Skm  30,  9,  Alv  7,2 
u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  3.  hefir  Hrbl 
22,  1,  Grm  42,  2;  pl.  3.  hafa  Em 
23>  5 ;  opt.  sg.  3.  hafi  Hyndl  9,  7, 
Fm  21,  6;  pl  3.  hafi  Hrbl  60,  2 
u.  ö\;  prt.  ind.  sg.  1.  haföa  Häv 
101,   9;    sg.  2.  haföir  Ls  40,  5; 


5)  annehmen  (astraö) :  inf.  Fm  35,  2 ; 

6)  verwenden,  benutzen  (ehn,  eht  at 
ehu):  inf  Häv  30 ,  2 ,  Sd  19,  7; 
prs.  ind.  pl.  3.  hafa  Ls  1,  5,  Vm 
45,  5;  imper.  sg.  2.  haf  Häv  131,  6; 
prt.  ind.  sg.  3.  haföi  HHv  30  pr  7 ; 
pl.  3.  hQföu  Ls  34,  5;  part.  prt. 
m.  pl.  acc.  haföa  Am  79,  6;  etw. 
(eht)  an  stelle  von  etw.  (fyr  eht)  an- 
wenden: part.  prt.  n.  sg.  nom.  haft 
Ls  11;  etw.  (eht)  gegen  jmd  (viö 
ehn)  anwenden :  prt.  ind.  sg.  1.  haföa 
Hrbl  20,  2;  7)  gebrauchen:  inf. 
Häv  64,  3;  8)  etw.  fortbewegen, 
wohin  bringen:  imper.  sg.  2.  haf 
Hym  26,  6;  prt.  ind.  sg.  3.  haföi 
Am  48,  9;  opt.  sg.  3  heföi  (i  munn  ?) 
Am  16,  5;  9)  in  der  läge  sein 
(mit  nachfolg,  at  c.  inf.) :  prs.  ind. 
sg.  1.  hefi  Gtsr  16,  3;  10)  betrei- 
ben, ausführen:  prt.  ind.  sg.  3. 
haföi  strandhQgg  HH  II  4  pr  6; 
11)  etw.  (eht)  ivorauf  (ä  ehu)  an- 
bringen: prt.  ind.  pl  1.  hQföu  (vit) 
Gör II 14,  5;  12)  sichan  etw.  (a  ehu) 
halten  (etw.  beobachten):  imper.  sg.  2. 
haf  Ls  36,  2;  13)  mit  adv.  be- 
stimmungen:  h.  ehn  b r  a  u t  jemand 
fortführen:  prt.  ind.  sg.  3.  haföi 
HHv  5  pr  7 ;  h.  eptir  zurück- 
behalten: inf.  Häv  104,  5 ;  prt. 
ind.  sg.  3.  haföi  Rm  4  pr  3; 
h.  fr  am  vorbringen:  imper.  sg.  2. 
haf  Am  39,  6;  h.  ehn  heim  jmd 
nach  hause  führen:  prt.  ind.  pl  3. 
hQföu  Vkv  9 ;  h.  eht  i  h  ug  ser  etw. 
in  Überlegung  ziehen:  imp.  sg.  2. 
haf  Sd  20,  5;  h.  uppi  nennen, 
erwähnen :  part  prt.  n.  sg.nom.  hafat 
Vsp  19,  8;  h.  vel  (betr,  bazt)  sich 
wol  befinden  (besser,  am  besten  daran 
sein) :  prs.  ind.  sg.  3.  hefir  Ls  39,  4 
prt.  opt.  sg.  2.  heföir  Akv  17,  1 
prs.  ind.  sg.  3.  hefir  Häv  79,  6 
14)  als  hilfsverb  mit  dem  part.  prt. 
zur  Umschreibung  des  per  f.  und 
plusqpft:  inf.  Rm  12,  Sd  10,  2, 
Od  21,  7 ;  prs.  ind.  sg.  1.  hefi  Vsp 
15,  6,  prk  7,  1,  Vm  8,  5  u.  ö.; 
sg.  2.  3.  hefir  prk  6,  7,  Ls  23,  7, 
Hrbl  51,  2  u.  ö.;  Bdr  5 ,  3,  Ls 
30,  6,  Vm  46,  6  u,  ö.;  pl.  1.  hQfum 
JBr  7,  3,  Gör  II  29,  3  u.ö. ;  pl.  2. 
hafiö  Hym  38,  1,  Hm  20,  7;  pl.  3. 
hafa  Hyndl  9,  1,  HH  147,  5  u.  ö.; 
opt.  sg.  1.  hafa  Sg  53,  7;    sg.  2. 


ha-fjall  —  halfr. 
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hafir  Sd  35,  5;  sg.  3.  hafi  Häv 
109,  2,  Grp  42,  5  u.  ö.;  pl.  1. 
hafim  HH  11  45,  3;  prt.  ind.  sg.  1. 
haföa  Rrbl39,  4,  Skm  37,  4  u.  ö.; 
mit  siiff.  pron.  haföak  GSr  II 25,  2 
(so  Grdtv.;  hqföu  Hild.  mit  B); 
sg.  2.  haföir  RR  II  29,  4,  Am 
83,  5 ;  sg.  3.  haföi^rfc  32,  4,  Ls  1, 
Skm  1  u.  ö.;  pl.  2.  ligfönö  Sg  57,  4, 
Am  42,  2;  pl.  3.  hQfÖu  Vsp  5,  4, 
Rrbl  37,  3,  Em  7  u.  ö. ;  opt. 
sg.  pl.  3.  heföi  Vsp  29,  5,  Häv  108, 
7  u.  ö.;  Br  20  pr  10;  zur  Um- 
schreibung des  fut.  exact. :  prs.  ind. 
sg.  1.  hefi  Am  38,  3;  15)  hafask 
eht  fyrir  sich  etw.  vorhalten:  prs. 
ind.  sg.  3.  hefisk  Vsp  51,  2;  vel 
hafask  sich  wol  befinden:  inf.  Hdv 
140,  3 ;  hafask  i  hildileik  sich  in 
den  kämpf  begeben :  inf.  Fm  31,  3. 

ha-fjall,  n.  hoher  berg;  h.  skarar 
'haarberg' ,  poet.  bezeichnung  des 
köpf  es:  sg.  acc.  Hym  23,  6. 

hafna  (aÖ),  1)  aufgeben,  verwerfen 
(ehu):  prs.  ind.  pl.  1.  h^fnum  Am 
67,  4;  2)  verlieren: prs.  ind.  sg.  2. 
hafnar  Sg  31,  7. 

hafna  r-m  a  r  k ,  n.  hafenzeichen,  Merk- 
zeichen für  einsegelnde  schiffe:  sg. 
nom.  RRv  30,  4. 

hafr,  m.  bock:  sg.  nom.  Hym  37,  3; 
pl.  nom.häfr&rprk  21,  1;  gen.  acc, 
hafra  Hym  20,  2.  31,  2;  Hym  7,  5; 
dat.  hQfrum  Ryndl  47,  7. 

hafrar,  m.  pl.  hafergrütze  (sicherlich 
nicht  'bockfleisch1 ',  das  nicht  wie  die 
heringe  als  ärmliche  kost  gelten 
kann):  acc.  hafra  Rrbl  3,  7. 

hagl,  n.  hagel:  sg.  nom.  RRv  28,  7. 

hagliga,  adv.  auf  geschickte,  zier- 
liche weise:  prk  15,  7.  19,  7. 

h  a  g  1  i  g  r ,  adj.  von  gefälligem  äusseren, 
hübsch:  f.  pl.  nom.  hagligar  RHo 
1,  5. 

1.  hagr,  m.  1)  Stellung,  läge,  Ver- 
hältnisse :  sg.  dat.  hag  Grp  22,  8 ; 
2)  nutzen,  vorteil:  sg.  gen.  hags 
Am  94,  10. 

2.  hagr,  adj.  geschickt,  kunstfertig: 
m.  pl.  nom.  hagir  Ryndl  7,  8; 
compar.  m.  sg.  nom.  hagari  Um  3; 
superl.  m.  sg.  nom.  hagastr  Vkv 
14;  n.  sg.  acc.  (adv.)  hagast  Vkv 
18,  4. 

hala,  f.  riesin:  sg.  voc.  HHv  16,  2. 
18,  1;    gen.  halu  skser  'der  riesin 


ross\  poet.  bezeichnung  des  wolfes 
HR  I  55,  7. 

halda(helt;  got.  haldan)  1)  halten: 
prt.  ind.  sg.  3.  helt  skildi  Vsp  31,  5, 
h.  murmlaug  undir  eitrit  Ls  65  pr  5, 
h.  hQföi  viö  hringbrota  lehnte  den 
köpf  an  ihn  Od  21,  3 ;  imper.  sg.  2. 
halt  hjarta  viö  funa  Fm  27,  3; 
2)  festhalten  (ehm) :  prs.  ind.  sg.  3. 
heldr  F 305b  5;  sich  fest  halten: 
prt.  ind.  sg.  3.  helt  F  304  a  17; 
stand  halten :  inf.  Am  98  ,  6 ;  3) 
behalten,  in  seinem  besitze  erhalten 
(ehu,  ehm):  prs.  opt.  sg.  3.  haldi 
F  304a  9;  prt.  opt.  sg.  1.  heida 
Rrbl  32,  3;  h.  ehu  viö  ehn  etw. 
gegen  jmd  behaupten:  inf.  Akv  32, 
12;  h.  rürai  an  einer  stelle  aus- 
harren: prt.  ind.  sg.  3.  helt  Am 
59,  2;  h.  lifi  das  leben  fristen :  inf. 
Od  30,  4;  prt.  opt.  sg.  3.  heidi 
Br  10,  8;  4)  etw.  versprochenes 
oder  gelobtes  (eht,  ehu)  halten :  inf. 
Grp  31,  4;  part.  prt.  n.  sg.  acc. 
haldit  Br  19,  7 ;  5)  im  zäume 
halten  (tungu):  part.  prs.  m.  pl. 
acc.  haldendr  Häv  29,  5 ;  6)  hüten, 
weiden:  inf.  h.  geitr  HR  II  25, 
2;  7)  etw.  für  den  gebrauch  im 
stände  u.  in  bereitschaft  halten 
(skip):  inf.  Rrbl  8,2;  prs.  ind. 
sg.  2.  heldr  Hrbl  7,  4;  8)  h.  vQrö 
wache  halten:  inf.  HH II  48  pr  3; 
prs.  ind.  pl.  3.  halda  HHv  23,  3 ; 
prt.  ind.  sg.  3.  helt  HHv  5  pr  4.  11 
pr  11;  9)  sich  wenden  (KGislason, 
Efterl.  skr.  I,  205  fg.):  imper.  sg. 
2.  halt  til  vinstra  vegsins  Hrbl  56, 
5;  pl.  2.  haldiö  heim  lim  9,6; 
10)  h.  a  ehu  sich  andauernd  mit 
etw.  beschäftigen:  prs.  opt.  sg.  3. 
haldit  maör  a  keri  man  bleibe  nicht 
am  becher  kleben  Häv  19,  1  (vgl. 
z.  st.  E.  Magnüsson,  Cambr.  philo1,, 
soc.  proc.  1887,  s.  8;  FJ,  Eddal. 
I,  116;  Wisen  EE  105  /f.);  prt. 
ind.  pl.  3.  heldu  Bp  15,  2;  11) 
intr.  halten,  unversehrt  bleiben :  inf. 
HH  14,  8;  prt.  ind.  sg.  3.  helt 
F  305b  7. 

half-brunninn,  part.  prt.  halb- 
verbrannt:  n.  sg.  dat.  halfbrunnu 
Häv  87,  3. 

h  a  1  f-d  a  u  ö  r ,  adj.  halbtot :  m.  sg.  nom. 
Hym  37,  4. 

halfr,  adj.  (got.  halbs)  1)  halb:  m.  sg. 
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hälf-sviöinn  —  hann. 


nom.  Häv  59,  6;  dat.  hälfum  Häv 
52,  4;  acc.  hälfan  Grm  14,  4.  6 
u.  ö.;  pl.  acc.  hälfa  Am  52,  3; 
f.  sg.  nom.  half  Skm  42,  6;  n.  sg. 
nom.  acc.  halft  Am  94,  7 ;  Hym 
26,  2;  dat.  halfu  um  die  hälfte 
{d.  i.  doppelt)  HH  I  26,  4,  Od  25, 
4  u.  ö.;  2)  unvollkommen:  f.  sg. 
nom.  half  Häv  53,  6  (FJ,  Ark.  4, 
51;  Eddal.  I,  116). 

half-sviöinn,  part.  prt.  halbver- 
kohlt: m.  sg.  acc.  Hyndl  41,  3. 

hälf-yrkr,  adj.  nur  halbe  arbeit 
verrichtend ,  wenig  leistend :  m. 
sg.  acc.  halfyrkjan  Am  58,  5  (wo 
mit  FJ  hoggum  halfyrkjan  st.  des 
hsl.  hQgum  ver  halft  yrkjum  zu 
lesen  ist). 

hali,  m.  schwänz:  sg.  dat.  acc.  hala 
Ls  49,  3  u.  ö.;  HHv  20,  3  u.  ö. 

hall,  adj.  glatt:  m.  sg.  dat.  hälum 
Häv  89,  4. 

hallr,  adj.  (vgl.  got.  wilja-halJDei)  ge- 
neigt, gebeugt:  f.  sg.  nom.  hojl  G$r 
I  15,  2;  n.  sg.  dat.  meö  hollu 
keri  mit  schief  gehaltenem  (also 
halbgeleertem)  becher  Häv  52,  5. 

halr,  m.  1)  mann:  sg.  nom.  voc. 
Hym  3,  2,  Häv  20,  1,  Ghv  20,  7 
u.  ö. ;  Hrbl  49,  3,  HHv  14,  2;  dat. 
acc.  hal  Häv  117 ,  2,  Hm  15,  5; 
Häv  149,  4,  Br  4,  7;  pl.  nom. 
halir  Häv  128,  9,  HH  1 23,  7  u.  ö.; 
acc.  hali  Häv  101,  3,  Em  21,  6 
u.  ö.;  2)  herr:  sg.  nom.  Häv  36,  3. 
37,  3;  3)  mensch:  pl.  nom.  halir 
Vsp  53,  7,  Vm  43,  8  u.  ö.;  4)  be- 
wohner  des  totenreiches:  pl.  nom. 
halir  Alv  29,  3.  —  Als  eigenname 
Bp  24,  3. 

hals,  m.  (got.  hals)  1)  hals:  sg.  nom. 
acc.  Bp  28,  11;  Vkv  2,  10,  Sg  42, 
3  u.  ö. ;  dat.  halsi  Ls  57,  5,  Skm 
23,  5  u.  ö.;  2)  zipfel  am  segel:  pl. 
gen.  halsa  Bdr  12,   8  (vgl.  skaut). 

halsa  (aö),  umhalsen,  umarmen:  prt. 
ind.  sg.  1.  halsaöa  Gdr  III  4,  1; 
sg.  2.  halsaöir  Gör  I  13,  7. 

hals-men,  n.  haisschmuck,  hals- 
band:  pl.  dat.  halsmenjum  Am 
44,  7.  69,  6. 

haltr,  adj.  (got.  halts)  lahm:  m.  sg. 
nom.  Häv  71,  1.  89,  9. 

hamask  (aö;  vgl.  got.  ga-hamön)  sich 
verwandeln  in  etw.  (i  eht) :  part.  prt. 
n.  sg.  acc.  hamazk  HHv  5  pr  8. 


h  a  m  al  t ,  adv.  in  keilförmiger  Schlacht- 
ordnung: Bm  23,  8. 

hamarr,  m.  hammer:  sg.gen.  hamars 
prk  1,  3.  32,  7;  dat.  harari  prk 
2,  8,  Hym  23,  5  u.  ö. ;  acc.  hamar 
prk  3,  7.  6,  8  u.  ö. 

Hamöis-mäl,  n.  pl.  das  lied  von 
HamSir:  nom.  Hm  30  pr  1. 

hamingja,  /'.  schutzgeist  (BKeyser, 
Saml.  afh.  308  fg.,  Grimm,  Myth. 
II*  730.  III  *  266):  pl.  nom.  ha- 
raingjur    Vm  49,  4. 

hamla,  f.  ruderband  (der  riemen 
der  es  verhindert  dass  die  rüder 
aus  den  ruderpflöcken  gleiten):  pl. 
nom.  homlur  Am  36,  5. 

hamr,  m.  1)  gewand  (schwanenkleid) : 
pl.  acc.  hami  Hlr  7,  1;  2)  äussere 
gestalt:  sg.  dat.  hami  Vsp  41,  8, 
ham  Vm  37,  3;  pl.  dat.  h^mum 
Grp  43,  5;  3)  folgegeist,  schutz- 
geist (s.  v.  a.  hamingja):  sg.  nom. 
Am  18,  6. 

handan,  adv.  nur  in  der  Verbindung 
fyr  h.  praep.  c.  acc.  jenseits:  Hrbl 

I,  2,  Gsr  II  7,  6. 
handar-vanr,  adj.  handlos:  m.  sg. 

nom.  Häv  71,  2. 

hand-bani,  m.  mörder :  sg.  acc. 
handbana  Hyndl  29,  8. 

hand-taka  (-tök),  ergreifen,  fest- 
nehmen: inf.  Grm  25. 

hanga  (hekk;  got.  hähan)  hängen 
(suspensum  esse) :  inf.  Am  21,  2;  prs. 
ind.  sg.  3.  hangir  Grm  10,  4,  Häv 
133,  10;  prt.  ind.  sg.  1.  hekk 
Häv  137,  1;  opt.  pl.  3.  hengi  Häv 
67,  5. 

hangi,  m.  gehängter:  sg.  gen.  hanga 
F  305b  21. 

hangin-lukla,  f.  frau  welche  herab- 
hängende Schlüssel  trägt:  sg.  acc. 
hanginluklu  Bp  23,  2. 

hani,  m.  (got.  hana)  hahn:  sg.  nom. 
Vsp  43,  7.  44,  7. 

hann,  hon,  pron.  pers.  er,  sie:  m. 
nom.  acc.  hann  Vsp  8,  8,  Bdr  2,  3, 
prk  1,  2,  Hym  3,  4  u.  ö.;  prk  7,  5, 
Ls  19,  6,  Hrbl  15,  5,  Skm  16,  1 
u.  ö. ;  gen.  hans  Ls  3,  Hrbl  48,  2, 
Vm  37,  4,  Grm  26,  4  u.  ö.;  dat. 
hanum  Vsp  43,  5,  prk  10,  7,  Hym 

II,  7,  Hrbl  56,  9  u.  ö.;  f.  nom. 
hon  Grm  14,  5,  Bp  4,  5,  Vkv  11, 
8  u.  ö.;  gen.  hennar  Häv  98,  6, 
Bp  41,  1,  Hyndl  17,  2  u.  ö.;     dat. 


hann-yrö  —  harö-raeöi. 
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henni  Vsp  3,  1,  Hdv  50,  3,  Bp  11, 
3  u.  ö.;  acc.  hana  Vsp  1,  1,  Vm 
47 ,  3  u.  ö.  —  Zuweilen  vertritt 
bann,  hon  geradezu  das  pron.  pers. 
der  1.  person:  m.  sg.  nom.  acc. 
hann  Am  32,  4.  6  (HcK);  Am  32, 
3  ('mich') ;  f.  sg.  nom.  hon  Hyndl 
4,  1.  2,  HHv  24,  5  ('ich');  acc. 
hana  Ls  53,  4  {'mich');  vgl.  Bugge, 
Fkv.  121a. 

hann-yrö,  f.  kunstvolle  arbeit:  pl. 
dat.  hannyröum  Gör  II 14,  7  (Bug- 
ge, Tidskr.  f.  phil.  6,  90;  Hj. 
Falk,  Ark.  3,  89). 

hanzki,  m.  handschuh:  sg.  gen. 
acc.  hanzka  Ls  60,  4;  Hrbl 
26,  4. 

happ,  n.  erspriessliches ,  ehrenvolles 
werk:  sg.  acc.  Am  86,  3. 

hapt,  n.  fessel:  sg.  nom.  Hdv  147,  7 ; 
gen.  hapts  Hdv  146,  3;  pl.  nom. 
hQpt  Vsp  35,  4;  dat.  hQptum  Ls 
37,  6. 

hapta,  f.  gefangene:  sg.  nom.  Gör  I 
9,  1;     acc.  hQptu  HH  II  4,  10. 

haptr,  m.  (got.  hafts)  gefangener: 
sg.  nom.  Fm  7,  4.  8,  4,  Akv  29,  2; 
acc.  hapt  Vsp  36,  1. 

1.  här,  adj.  (got.  häuhs)  1)  hoch, 
hochgewachsen,  hoch  emporragend: 
m.  sg.  nom.  Vsp  22,  3,  Vkv  37,  5; 
dat.  ham  HH  I  5,  6,  Akv  2,  8; 
acc.  hävan  Bdr  9, 1;  pl.  acc.  hava 
HHv  28,  7 ;  f.  sg.  gen.  harar  Gör 
II  36,  2;  dat.  hari  Od  3,  3,  (sw.) 
ha  Akv  14,  4,  Hm  11,  10;  acc. 
hava  Gör  II 13,  4;  pl.  nom.  havar 
HH  1 16,  3;  n.  sg.  dat.  hävu  Bdr 
3,  7  u.  ö.,  ha  Grm  17,  2;  pl.  acc. 
ha  HH  I  30,  2;  compar.  m.  sg. 
nom.  haeri  Vsp  32,  6;  superl.  m. 
sg.  acc.  haestan  Ghv  21,  4;  n.  sg. 
acc.  (adv.)  haest  Grp  10,  7;  2) 
hoch  emporschlagend  (von  wogen  u. 
flammen):  m.  sg.  nom.  här  Vsp  59, 
7  u.  ö.;  acc.  havan  Hdv  150,  2, 
Hlr  10,  3 ;  f.  pl.  nom.  acc.  hävar 
Sg  62,  6;  Ghv  13,  6;  Em  16,  3; 
compar.  m.  sg.  nom.  haeri  Bm  17,  6 ; 
3)  in  übertr.  sinne,  erhaben,  herr- 
lich: compar.  f.  sg.  nom.  haeri  Gör 
I  19,  3;  superl.  m.  sg.  nom.  haestr 
Hyndl  14,  4,  Grp  7,  3;  4)  laut: 
n.  sg.  acc.  (adv.)  hatt  Vsp  47,  5, 
Bm  15, 1  u.  ö. ;    compar.  n.  sg.  acc. 
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(adv.)  haera  Hrbl  47,  4.  —  Als 
eigenname  Vsp  18,  3.  26,  5,  Grm 
46,  6,  F  303a  1. 

2.  här,  n.  haar:  sg.  nom.  acc.  Bp 
34,  5,  HH  II  43,  5;  Akv  8,  5; 
acc.  c.  art.  harit  Bm  5  pr  9;  dat. 
hari  Grm  40,  5. 

3.  här,  m.  ruderpflock:  pl.  nom.  häir 
Am  36,  6. 

h  a  r a  (aö  ?),  jmd  (a  ehn)  anstarren  (?)  : 
prs.  opt.  sg.  3.  hari  Skm  28,  3. 

harÖ-gQrr,  adj.  1)  aus  festem  Stoffe 
gefertigt,  dauerhaft:  n.  pl.  nom. 
harögQr  Vsp  35,  3;  2)  fest  (gegen 
gift):  m.  sg.  nom.  Sf  11. 

harö-hugaör,  part.  prt.  1)  von 
festem,  unbeugsamem  sinne:  m.  sg. 
nom.  prk  31,  3 ;  f.  sg.  nom.  harö- 
huguö  Ghv  1,  5;  2)  schmerz- 
betäubt: f.  sg.  nom.  haröhuguö  Gör 
I  5,  5.  11,  5. 

harö-hugöigr,  adj .  von  festem  sinne, 
unerschrocken,  kühn:  n.  sg.  acc. 
haröhugöikt  Grp  27,  7. 

har  öl  a,  adv.  heftig,  sehr:  Am  2,  6. 

haröliga,  adv.  1)  schwer,  drückend: 
HHv  38,  3:  2)  kühn:  Fm  30,  5 
(vgl.  jedoch  Mhff,  DA  V,  366). 

harö-moöigr ,  adj.  von  hartem, 
rauhem  sinn:  m.  pl.  nom.  harö- 
moögir  Akv  13,  6;  n.  pl.  nom.  (sw.) 
harömoögu  Grm  41,  5. 

harör,  adj.  {got.  hardus)  1)  hart  (im 
eigtl.  sinne):  compar.  m.  sg.  nom. 
haröari  Hym  30,  6;  2)  hart,  rauh, 
schwer:  n.  pl.  dat.  hQröum  Gör  I 
10,  3;  acc.  hprö  HH  II  3,  1;  com- 
par. m.  sg.  acc.  haröara  Gör  1  6,  3; 
superl.  n.  sg.  nom.  haröast  Ghv 
16,  5;    3)  schlimm,  böse,  furcht- 

*  bar:  f.  pl.  acc.  haröar  Od  18 ,  1 
n.  sg.  nom.  hart  Vsp  46,  5;  dat 
h^röu  Am  78,  3;  4)  schwerbe 
drückt,  kummervoll:  m.  sg.  gen 
harös  Gör  12,3;  5)  heftig:  n 
sg.  acc.  (adv.)  hart  Ls  65  pr  7 
6)  streitbar,  kühn,  mutig :  m.  sg.  nom 
Hym  31,  1;  acc.  haröan  Hrbl  20,  4 
HHv  6,  7  u.  ö.;  pl.  acc.  haröa  Grp 
9,5;  n.  sg.  acc.  hart  HH  I  54, 
12;  compar.  m.  sg.  acc.  haröara 
Hrbl  14,  3. 

harö-raör,  adj.  rauh,  streng:  m. 
sg.  nom.  Hym  10,  3. 

harö-raBÖi,  n.  1)  kühne  tat:  sg.  acc. 
10 
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harö-skafr  —  hefna. 


Am  47,  3;     2)  untat,  verbrechen: 

sg.  gen.  harörseöis  Am  83,  7. 
harö-skafr,  adj.  abgehärtet  (?):  m. 

sg.    nom.    (sw.)    haröskafi    Hyndl 

22,  2. 
harö-sleginn,    part.    prt.    durch 

hämmern  hart  oder  fest  gemacht, 

hartgehämmert:  m.  sg.  nom.  Hym 

13,  3. 
h  a  r  m-b  r  q  g  ö ,  n.  pl.  kummerbereitende 

anschlage:  dat.  harmbrQgöum  AJcv 

16,  7. 
harm-dQgg,  f.  'kummertau',  poet. 

bezeichnung  der  tr ahnen:  sg.  dat. 

HH  II  44,  4  {vgl.  jedoch  FJ  II, 

125b). 
harm-flaug,     f.     unglücksgeschoss 

(,schmerzenspfeiV   Mhff):  sg.    nom. 

Vsp  33,  3. 
harmr,mj)  kummer,  sorge, schmerz, 

leid:   sg.  nom.    Vsp  54,  2;     gen. 

harms  HH  II  34,  6,  Grp  9,  4  u. 

ö.;    dat.  harmi  HH  II  50  pr  2, 

Gtfr  I  4;    acc.   härm  Hrbl   13,   1 

(wo  wol  zu  lesen  ist:  Harm  ljotan 

telk  mer  i  J)vi;    vgl.   Gpb  I  119. 

488),  Sd  12,  3,  Gdr  I  6,  4  u.  ö.; 

pl.   gen.   acc.   harma  Vkv   28,   6, 

HHv   38,   4   u.    ö.;    HHv  27,   2, 

GSr  II  4:    2)  kummer  bereitende 

tat,   trauriges   ereignis:    sg.    nom. 

Br  14,   6;     acc.   härm  Br  3,    4, 

Am    65,    3;    pl.   acc.  harma  Gifr 

II  9,  2. 
harpa,  f.  harfe:  sg.  dat.  acc.  hqrpu 

Vsp  43,  2,  Dr  16;  Od  26.  6,  Akv 

32,  7,  Am  63,  1. 
harr,  adj.  grau:  m.  sg.  dat.  härum 

Hym  16,  1,  Hdv  133,  5;     acc.  (sw.) 

hära  Fm  34,  2;    n.  pl.  nom.  här 

Bp  2,  8. 
hasla  (aö),  den  platz  (vqII)  auf  dem 

ein  Zweikampf  stattfinden  soll  mit 

haselruten  abstecken  (Kormakssaga 

ed.  Möbius  20,  28  fg.);  daher  vqII 

hasla  ehm  jemand  zum  Zweikampf 

herausfordern :  part.  prt.  m.  sg.  acc. 

haslaöan  HHv  34  pr  7. 
ha-timbra  (aö),  hoch  aufbauen:  prt. 

ind.  pl.  3.  hätimbruöu  Vsp  10,  4; 

part  prt.  m.  sg.  dat.  hatimbruöum 

Grm  16,  6. 
hatr,  n.  (got.  hatis)  hass:  sg.  nom. 

Häv  151,  4;    gen.  hatrs  Bm  8,  6. 
ha- tun,  n.  hochburg :  sg.  acc.  hätün 

horna   'hörnerburg' ,   poet.   bezeich- 


nung des  stierkopfes  Hym  19,  3.  — 
Als  Ortsname  HH  I  8,  5.  26,  3. 

hauör,  n.  erde:  sg.  acc.  Hyndl  48,  2. 

haugr,  m.  hügel,  bes.  grabhügel: 
sg.  nom.  HH  II  37  pr  1.  41,  5; 
gen.  c.  art.  haugsins  HH  II 38  pr  3. 
48  pr  5;  dat.  haugi  Vsp  43,  1, 
prk  5,  1  u.  ö\;  c.  art.  hauginum 
HH  II  45  pr  1.  48  pr  4 ;  acc.  c. 
art.  hauginn  HH  II  41  pr  1;  pl. 
dat.  haugum  Hrbl  44,  3 ;  acc.  hauga 
Hrbl  45,  3. 

haukr,  m.  habicht:  sg.  dat.  hauki 
Gtfr  II  18,  10;  pl.  nom.  haukar 
HH  II  42,  4;  gen.  acc.  hauka 
Grm  44,  8;  Sg  67,  8. 

hauk-staldr,  m.  s.  hQg-staldr. 

hau  11,  m.  bruch  (hernia):  sg.  dat. 
hauli  (besser:  haulvij  Häv  136,  11. 

hauss,  m.  schädel:  sg.  dat.  hausi 
Vm  21,  4  u.  ö.;  acc.  haus  Hym 
30,  5;    pl.  acc.   hausa  Am  79,   5. 

haust-grima,  f.  herbstnacht:  sg. 
nom.  Hdv  73,  8. 

heöan,  adv.  von  hier,  von  hieraus: 
Ls  7,  6,  Hrbl  14,  2  u.  ö. 

heöinn,  m.  zottiger  pelzrock:  sg. 
acc.  heöin  Häv  73,  3.  —  Als  männl. 
eigenname  HHv  2  u.  ö. 
|  hefingar,  f.  pl.  (hoefingar  FJ;  vgl. 
auch  Bugge,  Stud.  473  anm.  2)  die 
oberen  triebe  oder  sprossen  eines 
baumes  (?):  pl.  acc.  Grm  33,  2. 
\  hefja  (hof;  got.  hafjan)  1)  heben, em- 
porheben: inf.  F  304  a  45;  prt.  ind. 
I  sg.  3.  höf  Hym  36,  1;  part.  prt. 
n.  pl.  nom.  hafiö  GSr  II  35,  4; 
h.  ehn  ser  at  armi  jmd  an  die 
brüst  drücken,  umarmen:  inf.  Sg 
4,  8;  h.  af  abheben:  prs.  ind.pl. 
3.  hefja  Grm  42,  6;  h.  upp  hin- 
aufheben: prt.  ind.  sg.  3.  hol  Hym 
34,  5;  hefjask  sich  emporheben:  prt. 
ind.  sg.  3.  hofsk  Vkv  29,  6.  38,  2; 
übertr.  sich  überheben  (durch  un- 
mässigen  stolz) :  prt.  ind.  sg.  2. 
!  höfsk  f)ü  Am  94,  4  (FJ  II,  131b: 
hostu  Hild.  mit  B);  2)  tragen: 
inf.  Sg  62,  5;  prt.  ind.pl.  3.  hofu 
Ghv  13,  5:  h.  lit  hinaustragen: 
prs.  ind.  pl.  3.  hefja  Am  99,  8. 

hefna   (nd),    1)  räche  nehmen,  sich 

rächen:  prs.  opt.  sg.  2.  hefnir  Sd 

22,  4;    part.  prt.  n.  sg.  acc.  hefnt 

i      vinna  die  räche  ausführen  Am  86,  4; 

I      2)  räche  nehmen  für  jmd  (ehs),  jmd 


hefnd  - 

rächen:  in  f.  Grm  17,  6,  Grp  9,  2 
u.  ö. ;  prt.  ind.  sg.  3.  hefndi  Akv  1 : 
pl.  1.  hefndum  HH  11  10,  4;  pl.  2. 
hefnduö  HH  II  9,  6;  part.  prt. 
n.  sg.  acc.  hefnt  HHv  43,  5 ;  un- 
persönl.  part.  prt.  n.  sg.  nom.  hefnt 
Vsp  56,  8;  räche  nehmen  anjmd 
(ehm)  fürjmd  (ehs):  in  f.  Ghv  5,  8; 
3)  räche  nehmen  für  etw.  (ehs),  etw. 
rächen :  Inf.  Hyndl  29,  6,  Hm  12,  6; 
part.  prt.  n.  sg.  acc.  hefnt  Vkv  28,  5, 
h.  vinna  Bdr  10,  6;  unpersönl. 
part.  prt.  n.  sg.  nom.  hefnt  Br 
9,  8 ;  räche  nehmen  an  jmd  (ehm) 
für  etw.  (ehs):  inf  Bm  10,  6; 
unpersönl.  part.  prt.  n.  sg.  nom. 
hefnt  HH  II  32,  1. 
efnd,   /'.  räche:  sg.  nom.   acc.  Sg 

12,  6  (vgl.  jedoch  FJ  z.  st.,  der 
hefnd  in  hqnd  ändern  will);  HH 
II  24,  6  u.  ö.;  pl.  nom.  acc. 
hefndir  Ghv  5,  2;  Od  18,  2;  gen. 
hefnda  Sg  22,  5;  dat.  hefndum 
Hym  3,  3  u.  ö. 

e-gömi,  m.  Unwahrheit,  lüge:  sg. 

nom.  Grm  24. 

egri,    m.    reiher:    sg.    nom.    Häv 

13,  1. 

eiöingi,  m.  'heidebewohner' ,  poet. 
bezeichnung  des  wolfes:  sg.  gen. 
heiöingja  Akv  8,  3.  5  (doch  ist  an 
der  ersten  stelle  wol  mit  FJ  zu 
lesen:  varinn  ülfs  väöum). 
heiör,  f.  (got.  haijri)  heide:  sg.  dat. 
heiöi  HH  I  52,  6,  Akv  33,  8  (wo 
aber  wol  zu  lesen  ist:  er  af  viöi 
komu,  s.  Zz  26,  28). 
heiör,  adj.  heiter,  klar,  glänzend: 
m.  sg.  nom.  (sw.)  heiöi  Sg  55,  4; 
acc.  (sw.)  heiöa  Hrbl  19,  5;  f.  sg. 
acc.  heiöa  Grm  39,  6;  pl.  nom. 
heiöar  Vsp  59,  4. 

eiö-vanr,  adj.  an  heitere  luft  ge- 
wöhnt (serenitati,  aetheri  adsuetus 
Mhff) :  m.  sg.  dat.  heiÖVQnum  Vsp 
25,  3  (vgl.  aber  auch  Bugqe,  Aarb. 
1869  s.  249). 

eilagliga,  adv.  auf  heilige  iveise 
{durch  ein  gottesurteil) :  Gör  III 
8,  7. 

eilagr,  adj.  1)  heilig:  m.  sg.  dat. 
acc.  (sw.)  helga  Gör  III  3,  4;  Sd 
18,  3 ;  f.  pl.  acc.  heigar  dem  heil, 
tempelfrieden  unterworfen  (Mhff) 
Vsp  4,  2;  n.  sg.  nom.  heilakt  Grm 
4,  1;    gen.   heilags  Hyndl   1,    8; 


heim. 


75 


2)  ehrfurcht  gebietend,  gewaltig :  m. 
sg.  dat.  helgum  Vsp  25,  4;  f.  sg. 
nom.  heÜQg  Grm  22,  3;  pl.  dat. 
helgum  Grm  22,  3;  n.  pl.  nom. 
heÜQg  Grm  29,  9,  HH  I  1,  3. 
heili,  m.  gehirn:  sg.  dat.  heila  Grm 
41,  4. 

1.  heill,  adj.  (got.  hails)  1)  heil, 
ganz,  ohne  bruch:  m.  sg.  nom.  Hym 
13,  4.  31,  5;  acc.  heilan  Hym  29,  7; 
2)  ungeschädigt,  unverletzt,  gesund : 
m.  sg.  nom.  Ls  62,  7  u.  ö.;  illa 
heill  von  angegriffener  gesundheit 
Häv  69, 2 ;  acc.  heilan  Gör  1 13,  8 ; 
pl.  nom.  heilir  Häv  154,  6.  7.  8  u.  ö.; 
dat.  heilum  Vkv  32,  3;  f.  pl.  acc. 
heilar  Gör  III  9,  3;  n.  pl.  nom. 
heil  Vkv  15,  3 ;  3)  in  begrüssender 
anrede,  bei  heils-  u.  Segenswünschen : 
vom  glück  begünstigt:  m.  sg.  nom. 
Hym  11,  1,  Ls  53,  1,  Skm  37,  1 
u.  ö.;  acc.  heilan  Grm  3,  2;  pl. 
nom.  heilir  Ls  11,  1,  Häv  2, 1  u.  ö.; 
f.  sg.  nom.  heil  HHv  40,  1  u.  ö.; 
pl.  nom.  heilar  Ls  11,  2,  Sd  4,  2; 
4)  ohne  falsch,  treu,  hold:  m.  sg. 
nom.  Am  19,  5;  gen.  (sw.)  heila 
Häv  104,  6;  dat.  heilum  Bm  7,  3, 
Sg  42,  7,  Am  93,  9. 

2.  heill,  n.  Vorzeichen:  sg.  dat. 
heilli  Gör  I  22,  8  u.  ö.;  pl. 
nom.  acc.  heill  Bm  19,  6.  20,  3; 
Bm  19,  3. 

3.  heill,  f.  1)  glückliche  Schickung, 
glück  (bes.  im  plur.):  sg.  dat.  Bm 
25,  6;  pl.  gen.  heilla  Bm  22,  4; 
dat.  heillum  Sd  19,  7;  2)  amulet 
{vgl.  H.  Petersen,  Om  nordboernes 
gudedyrkelse  og  gudetro  i  hedenold, 
Kbh.  1876,  s.  74):  pl.  dat.  heillum 
Sd  17,  2. 

heilla  (aö),  verzaubern,  behexen: 
prs.  opt.  pl.  3.  heilli  Häv  128,  9. 

heil-raör,  adj.  heilbringende  ent- 
schlüsse  fassend:  m.  sg.  nom.  HHv 
10,  2  (anders  FJ  z.  st). 

heilsa  (aö),  jmd  (ehm)  begrüssen: 
prs.  ind.  sg.  3.  heilsar  Grp  5,  3. 

heilyndi,  n.  gesundheit:  sg.  acc. 
Häv  68,  4. 

heim,  adv.  nach  hause,  heimwärts, 
heim:  Bdr  14,  1,  prk  21,  2,  Hym 
10,  4,  Ls  31,  6  u.  ö. ;  bjoöa  heim 
ehm  jmd  einladen:  Häv  67,  2,  Br  7, 
Am  7,  1;  scekja  h.  ehn  jmd  be- 
suchen: Akv  3,  8;  scekja  h.  hqnd 
10* 
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heima 


heita. 


ehs  jmds  hand  ergreifen:  HH  II 
13,  3. 

heima,  adv.  zu  hause,  daheim:  Hrbl 
48,  1,  Vm  2,  1,  Alv  1,  6,  Häv  5,  3 
u.  ö.  —  HH  I  42,  2  ist  mit  Bugge 
( Wimmer,  Lceseb .  4  VIII)  h  r  e  i  n  a 
zu  lesen, 

hei  man,  adv.  von  hause,  von  hause 
fort:  Ls  55,  3,  Hrbl  3,  6  u.  ö. 

Heimdallar-galdr,  m.  'Heimdalls 
zaubersang',  name  eines  gedicktes: 
sg.  dat.  Heimdallargaldri  F  303  b  2. 

heim-fQr,  f.  heimkehr:  sg.  nom.  HH 
II  39,  8.  40,  8. 

heim-hagi,  m.  heimstätte:  pl.  gen. 
heimhaga  Häv  153,  7  (so  GV, 
Cpb  I,  27.  468;  heim  huga  Hild. 
mit  B). 

heim-hamr,  m.  die  eigentliche  od. 
natürliche  haut,  im  gegensatze  zu 
der  durch  Zauberkunst  angenom- 
menen: pl.  gen.  heimhama  Häv 
153,  6  (so  GV,  Cpb  I,  27.  468; 
heim  hama  Hild.  mit  B). 

heimi,  n.  heimat:  sg.  gen.  heimis 
Hrbl  44,  3.  45,  3,  Sd  25,  5. 

heimis-garöar,  m.  pl.  heimatliches 
gehöft:  gen.  heimisgaröa  Häv  6,  5. 

heim-kynni,  n.  pl.  heimwesen :  nom. 
Hrbl  4,  4. 

heimr,  m.  (got.  haims,  f.)  l)heimat- 
land,  heimat:  sg.  acc.  heim  HH  II 
34,  5,  Äkv  17 ,  4;  pl.  acc.  heima 
HH  II  5,  4.  6,  3;  JQtna  heima 
den  zoohnort  der  riesen  prk  4,  10. 
8,  4;  2)  weit:  sg.  dat.  heimi  Vsp 
26,  2,  Vm  49,  5,  Älv  8,  4,  HHv 
40,  3  u.  ö.;  acc.  heim  Vm  43,  5 
u.  ö.;  pl.  nom.  heimar  Grm  42,  4; 
dat.  heimum  Sd  2  pr  24;  acc. 
heima  Vsp  5,  5,  Skm  2,  Vm  43, 
6  u.  ö. ;  3)  die  oberweit  im  gegen- 
satze zu  dem  totenreiche  (hei):  sg. 
dat.  heimi  Bdr  6,  4,  Ghv  20,  8. 

heimska,  f.  torheit:  sg.  acc.  heimsku 
Am  83,  7. 

he  im  skr,  adj.  töricht,  einfältig:  m. 
sg.  dat.  heimskum  Häv  20,  6;  acc. 
heimskan  Häv  92,  5;  voc.  (sw.) 
heimski  Hyndl  16,  10.  17,  6  u.  ö.; 
pl.  acc.  heimska  Häv  93,  4,  Sd 
24,  3. 

heim-stQÖ,  f.  heimstatt  (erde):  sg. 
acc.   Vsp  58,  8. 

hei  rata  (mt),  1)  heimbringen,  holen: 
prs.  ind.  sg.  3.  heimtir  prk  7,   6 


u.  ö.;  opt.  sg.  2.  heimtir  prk  17,  8; 
prt.  ind.  sg.  3.  heimti  Gtfr  II 17,  2 ; 
2)  einfordern,  reclamieren:  inf.  Bm 
11  pr  7. 

heipt,  f.  (vgl.  got.  haifsts)  1)  zorn, 
grimm,  hass:  sg.  nom.  Fm  19,  4, 
Am  85,  5;  gen.  heiptar  aus  zorn 
Br  3,  3;  pl.  gen.  heipta  Häv 
149,  5;  dat.  heiptum  Sg  10,  1; 
acc.  heiptir  HH  I  46,  8.  II 26,  8, 
Sd  36, 1 ;  2)  tobsucht  (Lüning) :  pl. 
dat.  heiptum  Häv  136,  12;  3)  tat 
die  zorn  od.  hass  erregt,  Schreckens- 
tat:  sg.  gen.  heiptar  (Heöi  ist  von 
Sijmons  mit  recht  als  glossem  ge- 
strichen) Bdr  10,  5;  pl.  dat. 
heiptum  Sd  12,  3;  acc.  heiptir 
Gör  II  29,  2. 

heipt- gj am,  adj.  rachgierig:  m 
sg.  gen.  heiptgjarns  Br  9,  7 ;  f.  sg 
voc.  heiptgJQrn  Sg  31,  4. 

heipt-moör,  adj.  zornig,  erbittert 
m.  sg.  nom.  Akv  32,  7. 

heipt-mo.gr,  m.  feind:  pl.  acc 
heiptmqgu  Häv  146,  3. 

heipt-yröi,  n.  pl.  feindliche  worte 
acc.  Fm  9,  1,  Am  85,  3. 

heit,  n.  (got.  ga-hait)  1)  gelübde:  sg 
acc.  HHv  4.  30  pr  11,  Sd  2  pr  19 
dat.  heiti  Älv  3,  6;    pl.   acc.  heit 
HHv  30  pr  11;      2)  drohung:  pl 
dat.  heitum  Am  18,  5. 

1.  heita  (het;  got.  haitan)  1)  ver 
sprechen  (ehm  ehu) :  inf.  Häv  129,  8, 
Am  101,  4;  prs.  ind.  sg.  2.  heitr 
Grp  35,  7 ;  prt.  ind.  sg.  1.  3.  h6t 
Od  9,  5;  Am  7,  5;  part.  prt.  n. 
sg.  acc.  heitit  Sd  2  pr  8;  2)  jmd 
(ehm)  eine  frau  (ehi)  verloben :  part. 
prt.  n.  sg.  acc.  heitit  Alv  4,  5,  HH 
I  19,  3;  3)  jmd  (ehm)  mit  etw. 
(ehu)  drohen:  prs.  opt.  sg.  2.  heitir 
Hyndl  49,  4;  prt.  ind.  sg.  1.  het 
Am  78,  3;  4)  jmd  (ehn)  zu  etw. 
(at  ehu)  herbeirufen:  inf.  Sg  15,  8. 
43,  6;  prt.  ind.  sg.  1.  het  Ghv 
12,  2;  5)  heissen,  befehlen:  imper. 
pl.  2.  heitiö  mik  heöan  (ml.  ganga) 
Ls  7,  6;  6)  nennen,  benennen  (mit 
dopp.  acc):  prt.  ind.  pl.  3.  hetu  Vsp 
1,  1,  Bp  7,  4  u.  ö. ;  part.  prt.  m.  sg. 
nom.  heitinn  Häv  63,  3,  Grp  40,  2  u. 
ö. ;  f.  sg.  nom.  heitin  Hm  3,  2 ;  7) 
benannt  sein,  heissen:  inf.  Bp  34,  4. 
46,  7 ;  prs.  ind.  sg.  1.  heiti  Bdr 
6, 1,  Ls  45,  1  u.  ö. ;    sg.  2.  3.  heitir 


heita  —  her-baldr. 
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Hrbl  9,  10,  HHv  14,  1.  16,  1;  Vsp 
22,  2,  Hym  11,  10,  Hrbl  8,  1,  Vm 
11,  4  u.  ö. ;  pl.  3.  heita  Grm  5,  1, 
Alv  18,  4.  19,  1 ;  prt.  ind.  sg.  1.  3. 
het  Grm  50,  2.  54,  2;  mit  suff. 
pron.  hetumk  Grm  46,  1.  2  u.  ö. 
(zur  form  vgl.  Jon  ßorkelsson,  Arie. 
8,  34  ff.;  Noreen*  §  458  anm.  2, 
§  461  anm.  3,  §  463  anm.  1.); 
Ls  1,  Shm.  4,  Grm  1,  Bp  3  u.  ö.; 
pl.  1.  hetum  hjona  nafni  hiessen 
eheleute  Sg  68,  7;  pl.  3.  hetu 
QÖrum  nQfnum  mit  anderen  namen 
Bp  25,  1;  HH  II  14;  opt.  sg.  3. 
pl.  3.  heti  Hyndl  13,  3;  Bp  12,  3. 
heitask  sich  einem  manne  (ehm) 
verloben:  prt.  ind.  sg.  1.  hetumk 
Sg  36,  1. 

,  heita  (tt),  brauen:  prs.  opt.  sg.  1. 
Hym  3,  8;  pari.  prt.  n.  sg.  nom. 
bii  ert,  Qlör!  of  heitt  nun  bist  du 
fertig  gebraut,  mein  bierl  Hym 
32,  8  (vgl.  Cpb  I,  224  u.  Sievers, 
Zz  21,  109). 

eiti,  n.  name:  sg.  acc.  Bp  36,  5. 

eitr,  adj.  heiss:  m.  sg.  nom.  Grm 
1,  1;  dat.  heitum  Akv  42,  7;  acc. 
heitan  Akv  20,  4.  43,  8,  Hm  24, 10; 
compar.  m.  sg.  nom.  heitari  Häv 
51,  1. 

eit-8trenging,  /'.  ablegung  von 
gel  üb  den:  pl.  nom.  heitstrengingar 
HHv  30  pr  9. 

el,  f.  (got.  halja)  das  totenreich, 
die  unterweit:  sg.  gen.  heljar  Skm 
27,  3;  fara  til  h.  sterben  Fm  10, 
6  u.  ö.;  ganga  naest  (til)  h.  dass. 
Hlr  8,  4,  Am  94,  7;  leraja  ehn 
til  h.  jmd  totschlagen  Am  42,  5; 
dat.  helju  Bdr  2,  8  (vgl.  jedoch 
Bugge  z.  st.),  Vm  43,  8  (wo  aber 
die  worte  or  helju  von  FJ  wol  mit 
recht  gestrichen  werden),  Alv  15,  3 
u.  ö.;  hafa  ehn  i  h.  jemand  er- 
schlagen haben  Am  48,  9;  senda 
ehn  h.  jmd  töten  Am  53,  5;  acc. 
koma  ehm  i  hei  jmd  töten  Ls  63,  5 ; 
drepa  ehn  i  h.  jmd  totschlagen 
Hrbl  27,  2,  Am  40,  2.  —  Als 
name  der  todesgöttin  Vsp  44,  8, 
Bdr  3,  8  u.  ö. 

ela,  f.  reif:  sg.  dat.  helu  HH  II 
43,  6. 

eldr,  adv.  compar.  (got.  haldis) 
1)  lieber,  eher,  vielmehr :  Skm  37,  1, 
Bp  48,  1  u.  ö.;    h.  en  eher,  lieber 


als:  Alv  7,  5,  Häv  149,  6;  at  h. 
vielmehr,  im  gegenteil ,  hingegen: 
Grp  16,5.26,3 ;  2)  mehr :  half u  h . 
um  das  doppelte  mehr,  weit  genauer 
Od  25,  3;  h.  en  mehr  als  Akv  28,  7 ; 
3)  gar  sehr:  Hrbl  51,  2;  4)  den 
adjeetivbegriff  verstärkend ,  sehr, 
gar:  Vsp  35,  3,  Vkv  19,  7,  Grp  10, 
3  u.  ö.;  h.  til  allzu  sehr  Grm 
1,  2;  5)  beim  compar.  weit,  viel: 
Skm  13,  2,  HH  II  3,  5,  Hlr  1,  7; 
6)  trotzdem:  Am  30,  10.  65,  4, 
at  h.  dass.  Häv  95,  6;  7)  ne 
in  h.  ebensowenig:  Häv  61,  6, 
HH  I  12,  3  u.  ö.;  8)  conj.  son- 
dern, vielmehr:  Bdr  13,  3.  7,  Häv 

6,  3,  Od  17,  6;  9)  conj.  damit 
wenigstens:  Ls  53,  4. 

hel-füss,    adj.    mordgierig:   f.    sg. 

dat.  helfüssi  Akv  42,  3. 
helga  (aö),    weihen:    inf.   Gör   III 

7,  3. 

Helga-kviöa,  f.  das  lied  von  Hel- 
gi:  sg.  dat.  Helgakviöu  HH  II 
16  pr  16. 

hella,  f.  (vgl.  got.  hallus)  flacher 
stein:  sg.  acc.  hellu  F  305a  6,  c. 
art.  helluna  F  305a  2. 

hellir,  m.  felshöhle:  sg.  dat.  helli 
Hyndl  1,  4,  Am  54,  6,  F  303b  29, 
c.  art.  hellinum  Grm  17. 

hel-stafir,  m.  pl.  todbringende 
runen:  dat.  helstQfum  HHv  29,  3. 

helugr,  adj.  bereift:  n. pl.  acc.  helug 
Bp  37,  7,  Fm  26,  3  (B  hat  an  letz- 
terer stelle  heilog,  vgl.  Mhff,  DA 
V,  100  u.  366). 

hel-vegr,m.  weg  zur  unterweit,  todes- 
weg:  sg.  acc.  helveg  Vsp  53,  7,  Hlr 
7;    pl.  dat.  helvegum  Vsp  48,  6. 

henda  (nd;  vgl.  got.  fra-hinf)an)  er- 
greifen, fangen:  inf.  Häv  89,  9; 
hendask  sich  etw.  zuschleudern  (?): 
prt.  ind.  pl.  3.  hendusk  Am  85,  3. 

h  eng  ja  (gö),  hängen  (trans.):  inf. 
Ghv  8;  prt.  ind.  pl.  3.  hengöu 
Am  5,  7. 

heppinn,  adj.  glücklich:  m.  pl.  nom. 
hepnir  Bm  12. 

her,  adv.  (got.  her)  1)  hier:  Bdr  7,  1, 
prk  23,  1,  Ls  1,  4,  Hrbl  9,  8  u.  ö. ; 
her  ok  hvar  hier  u.  da  Häv  67,  1 ; 
2)  hierher  (nach  vbis  der  bewegung) : 
Gör  III  5,  1,  Akv  15,  5  u.  ö. 

her-baldr,  m.  heerführer ,  kriegs- 
fürst:  sg.  nom.  Sg  19,  8. 
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her-bergi  —  hilrlr. 


her-bergi,  n.  Herberge :  sg.  gen.  her- 

bergis  F  304a  29. 
beröa  (rö  ;  got.  ga-bardjan)  härten: 

prt.  ind.  sg.  1.  heröa  Vkv  18,  5. 
herÖa-klettr,wi.  '  schütter  f eis' ,  poet. 

benennung    des    köpf  es:    sg.    acc. 

heröaklett  Ls  57,  4. 
herör,  /'.  Schulter:  pl.  dat.  heröum 

Hym  36,  1. 
ber-gjarn,  adj.  kampfbegierig:   m. 

sg.  nom.  Sg  22,  6. 
her-glQtuör,  m.  heervernichter :  sg. 

nom.  Br  13,  3.  19,  5. 
her-konungr,w.  heerMnig : pl.  gen. 

herkonunga  Sf  33. 
hermaör,  m.  kriegsmann:   sg.  nom. 

HHv   30  pr  1,   HH  II  8,   Sd  2 

pr  7. 
hermö,  f.    sorge,    gram:    sg.    gen. 

hermöar  HH  I  32,  7.  49,  9. 
h  e  r  -  m  q  g  r ,  m.  krieger :  pl  nom.  ber- 

megir  HH  II  5,  3. 
hernaör,  m.  krieg  szug:  sg.  dat.lciQY- 

naöi  HHv  30  pr  4,  HH  II  9. 
her-numa,   f.   kriegsgefangene :   sg. 

nom.  Gör  1  9,  2. 
her-numi,  m.  Kriegsgefangener:  sg. 

nom.  Fm  8,  5. 
ber-numinn,  part.  prt.    kriegs ge- 
fangen: m.  sg.  nom.  Fm  7,  5. 
b  e r r ,  m.  (got.  barjis)  1)  Versammlung : 

sg.  dat.  her  HH  II  15,  2  (vgl.  FJ 

z.  st.);    2)  kriegerschar ,  heer:  sg. 

nom.   Am  90,  8;    gen.  hers   Grp 

41,  2  u.  ö.;     dat.  c.   art.   bernum 

Hrbl  40,  1,  HHv  5  pr  9 ;    acc.  ber 

Bp  48,  4,  HH  I  32,  8  u.  ö.;    pl. 

gen.  herja  Gör  III  4,  2;    3)  ver- 
nichter :  sg.  acc.  her  alls  viöar  den 

vernichter  alles  Holzes,    d.  i.    das 

feuer:  Hlr  10,  4. 
ber-saga,    /.    kriegsbotschaft:     sg. 

dat.  bersQgu  HH  II  16  pr  24. 
hers-borinn,  part.  prt.  dem  stände 

der  Hersen  entsprossen:  n.  sg.  nom. 

bersborit  Hyndl  11,  10.  16,  6. 
bersir,  m.  herse  (gaufürst):  sg.  gen. 

hersis  Gör  19,  7 ;    pl.  nom.  hersar 

Am  96 ,  3.   —  Als  mannt,  eigen- 

name  Bp  40,  4. 
her-skip,    n.    kriegsschiff :  pl.    acc. 

HH  II  4  pr  2. 
her-väpn,   n.  kriegswaffe:  pl.  dat. 

hervapnum  Sd  5. 
ber-vegr,  m.   heer  Strasse:  sg.    dat. 

bervegi  Ghv  2,  10,  Hm  3,  6. 


her  vi,  n.  egge  (?):  sg.  acc.  Akv  18,  4 
(vgl.  jedoch  Grdtv.  z.  st.). 

hesli-kylfa,  f.  haselgerte:  sg.  acc. 
heslikylfu  HH  II  25,  6. 

hesta-heiti,w. pferdename : pl.  nom. 
F  304b  8. 

hestr,  m.pferd:  sg.  nom.  Vm  11,  4, 
F  304b  23,  c.  art.  bestrinn  Fm  44 
pr  6;  gen.  hests  Häv  61,  6;  dat. 
hesti  Häv  87,  4,  Bp  38,  3  u.  ö.; 
c.  art.  bestinum  F  305b  4;  acc. 
hest  Häv  82,  5,  Bm  1  u.  ö.,  c.  art. 
bestinn  Skm  9  prl;  pl.  nom.  hestar 
F  304b  11.  37;  gen.  acc.  hesta 
Vm  12,  4,  HHII  38,  6;  Bp  43,  3; 
dat.  hestum  Bp  35,  9  u.  ö. ;  Eaßvils 
hestum  'des^seekönigs  rosse' ,  d.  i. 
die  schiffe  Bm  16,  2. 

h  ey  j  a  (haöa),  ins  leben  rufen;  erregen, 
veranstalten  (KGislason,  Efterl.  skr. 

1,  138):  inf.  HH  I  46,  3  u.  ö.; 
prt.  ind.  sg.  1.  häöa  Hrbl  30,  4. 

heyra  (rö;  got.  hausjan)  hören:  inf. 
Ls  13,  HH  I  29,  1  u.  ö\;  prs. 
ind.  sg.  2.  3.  beyrir  Bm  22,  2,  Gör 
II  8,  3;  Am  102,  8;  pl.  1.  heyrum 
Akv  6,  4;  opt.  pl.  3.  heyri  Skm 
34,  1.  2 ;     imper.   sg.  2.  heyr  prk 

2,  3,  HHv  27,  1 ;  prt.  ind.  sg.  1. 
heyröa  Hrbl  43,  3,  Häv  110,  7  u.  ö.; 
sg.  3.  heyröi  Grm  54  pr  4,  Fm  31 
pr  10  u.  ö.;  pl.  3.  heyröu  Am  43, 
2  u.  ö.;  opt.  sg.  3.  heyröi  Hrbl 
26,  8;  part.  prt.  n.  sg.  acc.  heyrt 
Hym  38,  1;  h.  ä  eht  auf  etwas 
Hören:  inf.  Am  61,  8;  b.  til  (ehs) 
durch  das  gehör  vernehmen:  inf. 
Hm  19,  4;  prs.  ind.  sg.  1.  heyri 
Skm  14,  2;  part.  prt.  n.  sg.  acc. 
heyrt  HHv  12. 

hildi-leikr,  m.  kämpf:  sg.  acc.  hildi- 

leik  Fm  31,  3. 
hildi-meiÖr,m.  'kämpf bäum',  poet. 

bezeichnung  eines  Helden:  sg.  nom. 

Fm  36,  2. 
hildingr,  m.  held,  krieg sfür st:  sg. 

nom.  HHII  3,  2;  gen.  bildings  Häv 

151,  5  u.  ö.;  pl.  nom.  hildingar  HH  I 

6,  6.  II 26,  7  u.  ö. ;     dat.  bildingum 

HH  1 17,  6  (wo  aber  wol  hildingi  zu 

lesen  ist),  II  28,  9  u.  ö. 
hildi-tqnn,    /.    'kampfzahn' ,     bei- 

name  des  königs  Haraldr:  sg.  nom. 

Hyndl  28,  1. 
hildr,  f.  (got.  *hildi  in  eigennamen : 

Wrede  86)  kämpf,  krieg:  sg.  gen. 


hilmir  —  hjälm-vitr. 
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hildar  Häv  154,  6 ;  dat.  acc.  hildi 
Häv  154,  7;   HH  II  7,   2,   Akv 

15,  8  (vgl.  jedoch  Bugge,  Fkv.  430b). 
—  Als  weibl.  eigenname  Vsp  31,  7, 
Grm  36,  4,  Hlr  6,  3  und  auch  wol 
HH  II  21,  2. 

hilmir,  m.  herr scher,  könig  (KGisla- 
son,  Efterl.  skr.  I,  76. 113) ;  sg.  nom. 
voc.  HHv  37,  5  u.  ö. ;  HHv  6,  8, 
HH  II  7,  1;  gen.  hilmis  Grp  3,  8, 
Bm  26,  7  u.  ö.;  dat.  hilnii  HH  II 
13,  7,  Grp  5,  4  u.  ö. 

himin- jqöurr,  m.  himmelskante, 
himmelsrand:  sg.  acc.  himinJQÖur 
Vsp  8,  4  (Bugge,  Fkv.  lb;  Aarb. 
1869  s.  247  fg.;  JHoffory,  Edda- 
stud.  s.  73  fg.). 

himinn,»«.  (got.  himins)  himmel:  sg. 
nom.  Vsp  53,  8,  Vm  21,  4  u.  ö.; 
gen.  himins  Hym  5,  4,  Vm  37,  2  u. 
ö.;  dat.  himni  Vsp  59,  3  u.  ö.;  acc. 
himin  Vsp  59,  8,  Bdr  12 ,  7  u.  ö. 

himin-vangar,  m.  pl.  himmelsauen, 
himmel  (vgl.  Sijmons,  Zz  18,  113 
anm.  1):  acc.    himin vanga  HH  I 

16,  4.  —  Als  Ortsname  HH  I  8,  6. 
h  i  n  d  r  i ,  adj.  compar.  (vgl.got. hindana, 

hindumists)  der  spätere,  folgende :  m. 
sg.  gen.  hindra  Hdv  108,  1  (vgl.  z. 
st.  Bichert  s.  11  fg.) ;  superl.  hinztr 
der  letzte:  m.  sg.  nom.  HHv  40,  3; 
f.  sg.  nom.  hmztSg  65,  4,  Am  45,  6. 

hingat,  adv.  hierher:  Hrbl  7,  1, 
HHv  37,  2  u.  ö. 

hinig,  s.  hinnig. 

hinn,  pron.  demontr.  (got.  himma, 
hina,  hita)  jener,  dieser,  der:  m. 
sg.  nom.  Häv  8,  1.  27 .  8  u.  ö.; 
f.  sg.  nom.  hin  prk  29,  3;  gen. 
hinnar  Ls  38,  5;  acc.  hina  prk 
32,  3,  HHv  26,  1;  n.  sg.  nom. 
hitt  Ls  33,  4,  Gör  III  1,  5; 
gen.  hins  Hrbl  9,  9  u.  ö.;  acc. 
hitt  Skm  16,  4,  Vm  3,  4  u.  ö.; 
mit  suffig.  -gi  hitki  das  nicht:  Häv 
22,  4  u.  ö. 

hinnig,  hinig  (d.  i.  hinn  veg;  die 
form  mit  einem  n  wird  fast  an 
allen  stellen  durch  das  metrum  ge- 
fordert), adv.  1)  hierher:  Vm  43,  8, 
Fm  26,  3,  Ghv  19,  4,  HH  II 
35,  8:  2)  in  beziehung  hierauf: 
Od  9,  6. 

hi  rö,  f.  gef olgschaft  eines  fürsten:  sg. 
at.  Hyndl  25,  3;  gen.  hiröar  HH 
II  17:    acc.  c.  art.  hiröina  Akv  5. 


hiröa  (rö),  1)  jmd  (ehn)  unterbringen, 
in  Sicherheit  bringen:  prt.  ind.  sg.  3. 
hiröi  Hym  7,  5;  2)  sich  um  etw. 
(eht)  kümmern:  imper.  sg.  2  hirö 
HH  II  16,  1;  3)  an  etw.  denken, 
etw.  im  sinne  haben  (mit  folg.  inf.) : 
imper.  sg.  2.  hirö  Gör  II  \29 ,  1. 
32,  1,  Am  39,  5. 

hiröir,  m.  (got.  hairdeis)  hirt:  sg. 
nom.  voc.  Vsp  43,  3,  Skm  12  üb.: 
Skm  11,  1. 

hiti,  m.  hitze,  feuer:  sg.  nom.  Vsp 
59,  7. 

hitta  (tt),  1)  finden,  treffen,  antreffen 
(ehn,  eht;  i  eht):  inf.  prk  3,  8, 
Hrbl  56,  8  u.  ö.;  prs.  ind.  sg. 
2.  3.  hittir  Hrbl  56,  6;  Häv  66,  6; 
prt.  ind.  sg.  3.  hitti  Ls  16,  HH 
II  20  u.  ö.;  pl.  3.  hittu  Fm  2: 
2)  jmd  (ehn)  aufsuchen:  inf.  prk 
11,  2;  imper.  sg.  2.  hitt  Hrbl 
53,  4;  h.  ehn  at  mali  jemand 
aufsuchen  um  mit  ihm.  zu  sprechen : 
prt.  ind.  sg.  3.  hitti  Grp  7 ; 

hittask  sich  finden,  zusammen- 
kommen: prs.  ind.pl.  3.  Vsp  62,  1; 
imper.  pl.  1.  hittamk  HHv  22,  3: 
prt.  ind.  pl.  3.  hittusk  Vsp  10,  1. 

hiu  (nicht  hjü:  Banisch,  Hämpismäl 
74  anm.)  n.pl.  (-y#Z.#o£.heiwa-frauja) 
1)  eheleute:  nom.  Am  8,  7 ;  2)  haus- 
genossen,  familie:  nom.  Vkv  15,  3. 

hixta  (xt),  röcheln:  prt.  ind.  sg.  3. 
hixti  Am  40,  4. 

hjä,  praep.  c.  dat.  neben,  bei:  Hrbl 
18,  11,  Bp  11,  3,   Vkv  6  u.  ö. 

hjala  (aö),  plaudern:  inf.  Grp  6,  2. 

h j  a  1  d  r ,  m.  kampßärm ,  kämpf:  sg. 
dat.  hjaldri  Am  47,  7. 

hjälm-drott,  f.  schar  von  heim- 
trägern, kriegerschar:  sg.  acc.  Gör 
II  14,  11. 

hjalmr,  m.  (got.  hilms)  heim:  sg. 
dat.  hjälmi  HHv  28,  3,  HH  I  49, 
6  u.  ö.;  acc.  hjälm  Alv  19,  6, 
Hyndl  2,  6  u.  ö.,  c.  art.  hjälminn 
Sd  5;  pl.  dat.  hjälmum  HH  I 
16,  3.  II  7,  7  u.  ö.;  acc.  hjälma 
Gör  II  20,  6. 

hjalm-stafr,  m.  'helmstab' ,  poet. 
bezeichnung  eines  kriegers:  pl.  dat. 
hjalmstQfum  Bm  22,  5. 

hj  älm-stofn,  m.  'helmstumpf,  poet. 
benennung  des  kopfes:  sg.  nom. 
Hym  31,  6. 

hjälm-vitr,   f.    'lielmwesen' ,    poet. 
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hjälp  —  hlaut. 


benennung  der  Walküren:  pl.  nom. 
HH  I  55,  2  (Grdtv.  216b). 

hjälp,  f.  hilfe,  Hilfeleistung :  sg.  nom. 
Häv  144,  4;  gen.  hjälpar  Od  9,  2. 
26,  8;   pl.  acc.  hjälpir  Od  1,  8, 

hjälp a  (halp;  got.  hilpan)  helfen: 
inf.  Häv  144,  5  u.  ö.;  prs.  opt. 
sg.  2.  hjälpir  Od  4,  8;  pl.  3.  hjälpi 
Öd  8,  1. 

hjalt,  n.  das  obere  oder  untere  ende 
des  schwertgriffes  (knöpf  od.  parier- 
stange):  sg.  dat.  hjalti  HHv  9,  1, 
Sd  6,  3;  pl.  knöpf  u.  parier  Stange, 
schwertgriff:  nom.  hJQlt  Akv  7,  4; 
c.  art.  hjqltin  Grm  54  pr  8. 

hj aröar-sveinn,  m.  hirtenjunge: 
sg.  acc.  hjaröarsvein  HH  II  20. 

hjarta,  n.  (got.  hairtö)  1)  herz:  sg. 
nom.  Dr  14,  Akv  22,  1;  bloöugt 
er  hjarta  'das  herz  blutet',  d.  h.  er 
fühlt  bitteres  leid  Häv  37,  4;  hold 
ok  hj.  var  mer  in  horska  mser  'lieb 
wie  mein  eigen  fleisch  u.  Mut'  Häv 
95,4;  aptarla  hj.  hygg  ek  at  f)itt 
se  'dein  herz  sitzt  hinten1,  d.  h.  du 
hast  keinen  mut  HHv  20,  4,  gen. 
Vsp  56,  7,  Fm  11  u.  ö. ;  dat.  Häv 
94,  2,  Hyndl  41 ,  1  u.  ö. ,  c.  art. 
hjartanu  Fm  31  pr  4;  acc.  Fm 
26  pr  2,  Gör  II  9 ,  5  u.  ö. ;  pl. 
nom.  acc.  hJQrtu  Häv  83,  5;  Gör 
II  41,  5  u.  ö.;  2)  sinn,  gemüt: 
sg.  nom.  Häv  55,  4;  acc.  Häv 
120,  8,  Grp  51,  2;  3)  mut:  sg. 
acc.  Hrbl  26,  2. 

hjart-bloö,  n.  herzblut:  sg.  nom. 
acc.  Fm  31  pr  8:  Gör  II  30,  8. 

hjon,  n.  pl.  (zur  form  vgl.  Noreen, 
Gramm. 2  §  338  u.  Grundr.  I,  495) 
eheleute:  nom.  Rp  2,  7.  3,  8  u.  ö.; 
gen.  hjona  Sg  68,  8,  Am  93,  10. 

hjü,  s.  hiu. 

hjüfra  (aö),  weinen:  inf.  Gör  1 1,  5. 
II  11,  5. 

h  j  Qrö,  /.  (got.  hairda)  her  de:  sg.  acc. 
Häv  71,  2;  gen.  hjaröar  Hym  17,  5; 
pl.  nom.  hjaröir  Häv  21,  1. 

hjor-drött,  f.  mit  Schwertern  be- 
waffnete schar,  kriegerschar:  sg. 
acc.  G&r  II  14,  11. 

hJQr-leikr,  m.  schwertspiel,  kämpf : 
sg.  gen.  hj^rleiks  Em  23,  7. 

hJQr-logr,  m.  'schwertnass' ,  poet. 
bezeichnung  des  Mutes:  sg.  dat. 
hJQrlegi  Fm  14,  5. 

hj<?rr,  m.  (got,  hairus)  1)  schwert: 


sg.  nom.  HHv  40,  7,  Fm  1,  6  u.  ö\; 

gen.  hJQrs  Fm  29,   6   u.   ö.;    dat. 

hj(?rvi  Rm  12,  5,  Gör  1 14,  8  u.  ö., 

hj(?rfi  Bp  38,  4,  hj(?r  G§r  II  38,  7 ; 

acc.  hJQr  Vsp  56,  7  u.  ö.;    pl.  dat. 

hJQrum  Häv  156,  6  u.  ö. ;    2)  scharfe 

felskante   (?):   sg.   dat.   hJQrvi   Ls 

49,  4.  50,  1. 
h  j  q  r  -  s  t  ef  n  a ,  f.  Schwerterbegegnung, 

kämpf:  sg.  gen.   hJQrstefnu  HH  I 

13,  2. 
hj(jrtr,  m.    Hirsch:   sg.    nom.    Grm 

26,  1.  35,  4,  Gör  II  2,  5 ;    pl.  nom. 

hirtir  Grm  33,  1;    rakka  h.  'Hirsche 

der  racks'   (s.  rakki),    d.   i.  schiffe 

HH  I  50,  3. 
hJQr-undaÖr,  part.prt.  vom  Schwerte 

verwundet:   f.  sg.  nom.   hJQrunduö 

Sg  48,  7. 
hJQr-J)ing,n.  Schwerterversammlung, 

kämpf:  sg.  acc.  HH  I  51,  12 ;    dat. 

hJQr|)ingi  Ghv  6,  4. 

1 .  h  1  a  5  a ,  (hloö;  #o£.af-hlaf)an)  1)  laden, 
beladen:  part.  prt.  m.  sg.  nom. 
hlaöinn  Sf  21 ;  f.  sg.  nom.  hlaöin 
halsmenjum  mit  Halsbändern  ge- 
schmückt Am  44,  7 ;  2)  etw.  (ehu) 
aufschichten:  imper.  pl.  2.  hlaöiö 
Ghv  21,  1;  hl.  upp  dass.:  inf.  Rm 
5  pr  4;  3)  zusammenfügen:  prs. 
ind.  pl.  3.  hlaöa  spJQldum  die  Vier- 
ecke (eines  gewebes)  zusammensetzen 
Gör  II  27,  2 ;  part.  prt.  m.  sg. 
acc.  hlaöinn  steiuum  aus  steinen 
Hyndl  10,  2;  4)  fallen  lassen: 
prt.  ind.  pl.  3.  hloöu  seglum  HH 
II  16  pr  14;  5)  hlaöask  ä  mara 
bogu  die  pferde  besteigen :  prt.  ind. 
pl.  3.  hloöusk  Ghv  7,  7. 

2.  hlaöa,  f.  scheune:  pl.  acc.  bloöur 
Rp  22,  6. 

hlakka  (aö),  schreien  (vom  adler): 
prs.  ind.  sg.  3.  hlakkar  Vsp  51,  6. 

hl  and,  n.  urin:  sg.  acc.  Skm  35,  6. 

hland-trog,  n.  nachtg eschirr :  sg. 
dat.  hlandtrogi  Ls  34,  5. 

hlätr,  m.  gelächter:  sg.  acc.  Häv  42, 
4;     dat.  hlätri  Häv  42,  4.  131,  5. 

h  1  a  u  p  a  (hljop ;  got.  us-hlaupan)  laufen, 
springen:  inf.  Grm  24;  prs.  ind. 
sg.  2.  3.  hleypr  Hyndl  47,  5;  F  305a 
11;  prt.  ind.  sg.  3.  hljop  Grm  10, 
HH  II  16  pr  12  u.  ö. 

hlaut,  /.  (got.  hlauts,  m.)  anteil 
(der  götter  an  dem  opfer),  daher 
opferblut:  sg.  acc.  Hym  1,  6. 


Ihlaut-viör,  m.  loszweiq :  sq.  acc. 
hlautviö  Vsp  65,  2  (Mhff  DA  V, 
155  fg.). 
hleör,  adj.  berühmt:  m.  pl.  dat.  hle- 
öum  Hm  11,  2;  superl.  n.  sg. 
nom.  hlezt  Od  4,  3.  Vgl.  Hj.  Falk 
in :  Akademiske  afhandlinger  tilprof. 
S.  Bugge  (Christ.  1889)  s.  17. 
hleifr,  m.  (got.  hlaifs)  brot:  sg.  dat. 
hleifi  Häv  52,  4.  138,  1;  acc.  hleif 
Bp  4,  2;  pl.  acc.  hleifa  Bp  30,  6. 
hlenni-maör,  m.  räuber,  spitzbube: 

pl.  acc.  hlennimenn  Hrbl  8,  5. 
hleypa   (pt),    zum    laufe   antreiben, 
tummeln    (hesti):  'prt.    ind.    sg.   3. 
hleypti  Bp  38,  3. 
hleyti,  n.  pl.  verschwägerung:   acc. 

Grp  34,  2. 
hlezt,  (Od  4,  3)  s.  hleör. 

1.  hliö,  f.  seite:  sg.  acc.  Bp  3,  7, 
Sg  66,  8.  67,  2  u.  ö.;  dat.  hliöu 
Grm  35,  5;  pl.  acc.  hliöar  Bm 
24,  5. 

2.  hliö,  n.  tor Öffnung ,  tor:  sg.  dat. 
hliöi  Skm  10  pr  4. 

3.  hliö,  f.  abhang,  berghalde:  pl.  acc. 
hliöir  HH  I  48,  6. 

hliö-farmr,  m.  seitenlast,  last  die 
an  den  Seiten  des  pferdes  herab- 
hängt :  sg.  acc.  hliöfarm  Od  20,  3. 

h  1  i  Ö  -  8  k  j  ä  1  f ,  f.  fensterbank  ( BHen- 
ning,  BLZ  1890,  sp.  229):  pl.  acc. 
hliöskjalfar  djüpar  Akv  14,  2.  — 
Als  name  von  Odins  hochsitz  Skm  1, 
Grm  15. 

hliö-v<jrÖr,m.  torw ächter :  pl.  nom. 
hliöveröir  Gör  II  36,  1. 

h  1  iö  -]d  an  g ,  n.  Hang  der  berghalde', 
poet.  bezeichnung  des  waldes:  sg. 
acc.  Alv  29,  3. 

hlif,  f.  1)  schütz:  sg.  gen.  hlifar 
Häv  81,  6;  2)  schild:  pl.  acc. 
hlifar  Bp  43,  4. 

hlifa  (fö;  got.  hleibjan)  jmd.  (ehm) 
schützen:  prt.  ind.  sg.  3.  hliföi 
HHv  9  pr  4;  pl.  3.  hliföu  HH  I 
55,  4;  hlifask  sich  mit  etw.  (ehu) 
schützen:  prt.  ind.  pl.  3.  hliföusk 
Am  43,  6. 

hljoö,  n.  (got.  hliu|)?  hliuf)s?)  1) ge- 
hör, aufmerksamkeit,  schweigen :  sg. 
gen.  hljoös  Vsp  4,1;  dat.  hljoöi 
Häv  7 ,  3;  2)  tönendes  instrument, 
hörn:  sg.  acc.   Vsp  25,  2. 

hlj  oör,  adj.  schweigsam,  ruhig:  n.  sg. 
acc.  hljott  ruhe,  gemach  Am  53,  1. 

Gering,  Edda-Glossar. 
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h  1  j  6 1  a  (hlaut) ,  erlangen ,  erhalten : 
inf.  Am  97,  4 ;  prs.  ind.  sg.  2.  hlytr 
Hrbl  47,  6;  prt.  ind.  sg.  3.  hlaut 
prk  32,  5. 

hloa  (aö?),  im  siedezustande  sein, 
kochen  (KGislason,  Efterl.  skr.  I, 
123  anm.):  prs.  ind.  pl.  3.  Grm  29,  9. 

hlunn-blik,  n.  pl.  glänzende  tür- 
flügel  (?)  die  sich  in  rollen  bewegen : 
nom.  Sg  69,  3. 

hlunn-goti,  m.  'rollenhengst' ,  poet. 
bezeichnung  des  Schiffes:  sg.  acc. 
hlunngota  Hym  20,  1. 

hlunn-vigg,  n.  dass.:  pl.  nom.  Bm 
17,  7. 

hluti,  m.  los,  Schicksal:  sg.  nom. 
Am  99,  3. 

hlutr,  m.  1)  teil:  sg.  nom.  fota  hl. 
der  Unterkörper  Sg  23,  9;  acc. 
hlut  HHv  11  pr  11.  Sg  36,  9.  37,  7, 
bera  laegra  hl."  den  kürzeren  ziehen 
HH  II  24,  7;  pl.  gen.  hluta  Sg 
23,  6,  F305b  17;  2)  los,  Schick- 
sal: sg.  dat.  hlut  Am  81,  3;  3) 
ding,  sache :  sg.  acc.  hlut  (mit  negat.) 
nichts  Am  93,  6;  pl.  dat.  hlutum 
F305b  8;  acc.  hluti  Bm  12 pr  1, 
F  306  b  19. 

hlyöa  (dd),  1)  hören  (auf  etw.:  ehu 
od.  ä  eht):  inf.  HHv  41,  4;  imper. 
sg.  2.  hlyö  Hyndl  25,  8 ;  prt.  ind. 
sg.  1.  hlydda  Häv  110,  6;  sg.  3. 
hlyddi  HHv  13;  pl.  3.  hlyddu  Häo 
163,  8;  2)  horchen,  lauschen:  prs. 
ind.  sg.  3.  hlyöir  Häv  7,  4;  prt. 
ind.  sg.  2.  hlyddir  Od  31,  1. 

hlyöi,  f.  gehorsam  (?):  sg.  nom.  (mit 
suffigiertem  -gi)   hlyöigi  Hm  11,  6. 

hlyja  (hlyöa),  jmd  (ehm)  schütz  ge- 
währen: prs.  ind.  sg.  3.  hlyr  Häv 
50,  3. 

hlymja  (hlumöa),  ertönen,  erklingen; 
heulen:  prt.  ind.pl.  3.  hlumöu  Hym 
24, 1  (doch  ist  des  metrums  wegen  die 
lesart  von  A :  hrutu  in  den  text  zu 
setzen,  vgl.  Bugge,  Aarb.  1895  s.  129). 

h  1  y  m  r ,  m.  lärm,  getöse  (KGislason, 
Efterl.skr.  I,  151):  sg.  nom.-  Od 
25,  5;  pl.  gen.  hlymja  Skm  14,  1. 

h  1  y  n  r ,  m.  ahorn ;  bäum  im  allgem. : 
sg.  nom.  väpua  hl.  'waffenbaum' , 
d.  i.  held  Sd  20,  3. 

hlyr,  n.  wange:  sg.  nom.  Gör  1 
15,  4. 

hlyri,  m.  bruder:  sg.  nom.  F  306a 
17;    dat.  hlyra  Bm  10,  6. 
11 
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hlyrnir  —  holmr. 


hl  y  mir,  m.  himmel:  sg.  nom.  Älv 
13,  2. 

h  laßj  a  (hlo ;  got.  hlahjan)  lachen :  inf. 
Häv  46,  4,  Em  15,  1;  prs.  ind. 
sg.  2.  3.  hlser  Sg  31,  3,  Gör  III 
1,  4;  Häv  22,  3;  imper.  sg.  2. 
hlae  Häv  133,  6 ;  part.  prs.  m.  f. 
sg.  nom.  hkejandi  Vkv  29,  5.  38,  1; 
Br  15,  7,  Ghv  7,  1;  prt.  ind.  sg.  3. 
hlo  ])rk  31,  1,  Br  8,  1  u.  ö.;  pl.  3. 
hlogu  Hm  6,  8. 

hlceöa  (dd),i  1)  jmd  (ehn)  beladen, 
belasten:  inf.  Hyndl  5,  8;  2)  etw. 
(ehu)  auf  jmd  (a  ehn)  laden:  inf. 
Grp  13,  5. 

hlcegi,  n.  Verspottung :  sg.  gen.  hloegis 
Häv  20,  4. 

hlcegligr,  adj.  lächerlich:  n.  sg. 
nom.  hloegligt  HHv  30,  5,  hlceglikt 
Am  54,  7. 

hnafa  (hnof),  abschneiden  (?):  prt. 
ind.  sg.  1.  hnof  Ghv  12,  5. 

hnefi,  m.  faust;  baumkrone  {?) :  sg. 
nom.  Am  70,  3. 

hnekking,  f.  widerstand:  sg.  acc. 
Am  57,  5. 

hniga  (hne;  got.  hneiwan)  1)  sich 
neigen,  sich  lehnen:  inf.  Am  70,  5, 
hn.  ehm  at  arrai  sich  anjmds  brüst 
lehnen,  ihn  umarmen  HH  II  17,  4; 
prt.  ind.  sg.  1.  3.  hne  Od  9,  1  (til 
hjalpar,  um  jmd  hilfe  zu  leüten); 
Hyndl  29,  3,  Gör  1 15,  1,  Sg  48,  5; 
pl.  1.  hnigum  at  rünum  neigten  uns 
zu  einander  um  ein  vertrautes  ge- 
spräch  zu  führen  Gör  III  4,8; 
part.  prt.  f.  sg.  nom.  hnigin  ange- 
lehnt, halb  offen  Rp  26,  5;  2) 
sinken,  fallen  (bes.  von  sterbenden) : 
mf.  HH  II  9,  4,  Am  48,  2,  hn.  til 
moldar  Hm  16,  8;  prs.  ind.  sg.  3. 
hnigr  Skm  25,  5,  Häv  156,  6;  prt. 
ind.  sg.  3.  hne  Sg  23,  8,  Hm  30,  3, 
hne  til  hluta  tveggja  fiel  in  zwei 
teile  auseinander  Sg  23,  5;  pl.  3. 
hnigu  Äkv  43,  8,  hnigu  heilQg  vQtn 
strömten  Jierab  HH  I  1,  3 ;  part. 
prt.  m.  sg.  nom.  hniginn  gefallen 
{im  kämpfe)  Ghv  8,  5;  hn.  fyrir 
dahin  sinken,  umkommen :  inf.  Hrbl 
15,  6. 

hnipinn,  adj.  biegsam,  poet.  epi- 
theton  des  getreides:  m.  sg.  acc. 
Alv  33,  6. 

hnipna  (aöj,  den  köpf  hängen  lassen, 
traurig   werden:  prt.   ind.    sg.    3. 


hnipnaöi  Sg  13,  2,   Gtfr  II  5 ,   5 

u.  ö. 
hnit-broöir.wi.  geselle,  kamer  ad  (?) ; 

sg.  dat.  hnitbroöur  Hym  23,  8  ('twin- 

brother'  fCpb.).  Vgl.  jedoch  B.  Mag- 

nüsson  Olsen,  Aarb.  1888  s.  22. 
hnjosa    (hnaus),    niesen:   inf.  Hrbl 

26,   7   (doch  vermutet  Sievers   Zz 

21,  109  Verderbnis  aus  fnjösa). 
hnoss,    f.    kostbarkeit,  kleinod:   pl. 

gen.  hnossa  Am  54,  4;     acc.  hnossir 

Gör  II  21,  2.  3,  Ghv  6,  1.  19,  8. 
h  n  ü  k  a  (kö),  zusammengekauert  sitzen : 

prt.  ind.  sg.  2.  hnüköir  (so  B)  Ls 

60,  5. 
h  n  oe  f  i  1  i  g  r ,  adj.  anzüglich,  höhnisch : 

n.  pl.  acc.  (sw.)  hncefiligu  Hrbl  43,  2 ; 

compar.  n.  pl.  acc.  hncefiligri  Hrbl 

43,  4. 
hnoggva    (hn<?gg),    jmd   (ehn)    von 

etw.  (ehu  od.  at  ehu)  trennen,  ihn 

einer  sache  berauben:  prt.  ind.  sg.  2. 

{mit  süffig.  J>u)  hnpktu  Gör  III  5, 

5.  7 ;    part.  prt.  m.  sg.  nom.  hnugg- 

inn  Grm  51,  3. 
hodd,  f.  {got.  huzd,  n.)  1)  schätz:  sg. 

nom.  acc.  Akv  27,  3;  HH  I  9,  8; 

2)  eingeschlossener  räum ,  bezirk  :  sg. 

acc.  Grm  27,  8  (vgl.  Bugge  z.  st.). 

1.  hof ,  n.  1)  wohnung:  sg.  dat.  hofi 
Hym  33,  4;  2)  tempel:  sg.  acc. 
Vsp  10,  3,  HHv  4,  1:  pl.  dat. 
hof  um   Vm  38,  6. 

2.  hof,  n.  mass:  sg.  dat.  hofi  Ls 
36,  2,  Häv  19,  2  (anders  erklärt 
von   Wisen  EE  105  ff.)  u.  ö. 

höf-gullinn,  adj.  vergoldete  hufe 
habend,  d.  i.  pferd:  m.  pl.  gen.  hof- 
gullinna  Od' 25,  6. 

hofr,  m.  huf:  sg.  dat.  hofi  Sd  15,  4. 

ho  gl  ig  r,  adj  passend:  compar.  n. 
sg.  acc.  hogligra  Am  67,  3. 

hold,  n.  fleisch:  sg.  nom.  acc.  Häv 
95,  4;  Vkv  10,  6  u.  ö.;  dat.  holdi 
Vm  21,  1,  Grm  40,  1. 

hold-gröinn,  part.  prt.  ans  fleisch 
gewachsen:  f.  sg.  nom.  holdgroin 
Sd  7,  Hm  14,  7. 

hollr,  adj.  (got.  hulf)s)  hold,  freund- 
lich, wolwollend:  m.  pl.  gen.  hollra 
Am  65,  6;  f.  pl.  nom.  hollar  Hrbl 
18,  4,  Od  8,  2;  n.  pl.  nom.  acc. 
holl  Am  100,  6;  Ls  4,  5. 

holl-vinr,  m.  vertrauter  freund:  sg. 
nom.  F  306b  3. 

holmr,  m.    1)  insel:  sg.   dat.   hölmi 


holt 


hreinn. 
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Vkv  40,  4.  41,  4;     acc.  holra   Vkv 

17  pr  3;     2)  kampfplatz:  sg.  nom. 

Fm  14,  4. 
holt,  n.  gehölz,  wäld:  sg.  gen.  holts 

Skm  32,  1;     dat.  holti   Vm  45,  3, 
Vkv   16,   8;   sem   Qsp   i  holti   wie 

die  espe  im  (nadel-)walde  Hm  5,  2 

{Bugge,  Zz  7,  387). 
holt-riö,  n.  bewaldeter  bergrücken: 

pl.  gen.  holtriöa  Hym  26,  7. 
hör-domr,    m.    ehebruch:    sg.    nom.. 

Vsp  46,  6. 
horfa  (fö),    1)   gerichtet    sein:  prs. 

ind.  pl.  3.  horfa  Vsp  39,   4:    prt. 

ind.  pl.  3.    horföu  Bp  26,    4.    2) 

schauen,  blicken:  Inf.   Skm  27,  3. 
hörn,  n.  (got.  haürn)  hörn:  sg.  nom. 

acc.  Vsp  47,  6;  Grm  31,  Sf  8  u.  ö., 

acc.  c.  art.  hornit  Sf  8  u.  ö. ;     dat. 

horni  Ls  53  pr  1,  Hdv  138,  2  u.  ö. ; 

pl.  nom.  hörn  HH  II  37,  9;    gen. 

horna  Hym  19,  4,  Am  8,  3;     dat. 

hornuni  Grm  26,  4. 
born-gQfugr,  adj.  mit  hörnern  ge- 
schmückt: superl.  m.  pl.  acc.  horn- 

gqfgasta  Hym  7,  6. 
hornungr,  m.  bastard:  sg.  acc.  Hm 

15,  8. 
horr,  m.  {got.  hörs)   ehebrecher:   sg. 

nom.  Ls  30,  6;   gen.  hoss  Ls  33,  3; 

acc.  hör  Ls  54,  6,  Hrbl  48,  1. 
horskliga,    adv.   freimütig,    offen: 

Grp  10,  3. 
h  orskr,  adj.  klug,  weise,  verständig: 

m.  sg.  nom.  Skm  9,6,   Hdv  6,   4 

u.  ö.;     acc.  horskan  Hdv  92,  4,  Br 

4,  7:    pl.  nom.  horskir  Fm  42,  5, 

Akv  12,   7  {vgl.    Wisen,  FE  126 

fg.);  dat.  horskuni  Hdv  20,  5.  93,  4; 

acc.  horska  Hdv  90,  6;    f.  sg.  nom. 

horsk  Am  3,  1.  10,  5,  (sw.)  horska 

Hdv  95,  5;     dat.  horskri  Am  65,  3; 

acc.  horska  Bp  40,  7,  Grp  31,  7; 

pl.  voc.   acc.   horskar   Am   34,    3; 

Hrbl   18,    3;     n.    sg.    nom.    {sw.) 

horska  Hdv  101,  8. 
hos  tu   {Am  94,    4)  ist  mit  FJ  in 

hofsk  |)u  zu  ändern;  s.  hefja. 

1.  hot,  n.  drohung :  pl.  acc.  Bm 
9,  4. 

2.  höt,  n.  etwas:  sg.  dat.  höti  um 
etwas ,  um  ein  bedeutendes ,  bei 
weitem  Hyndl  32,  2  {vgl.  Sijmons 
z.  St.). 

hot-vetna  {d.  i.  hvat-vetna:  Noreen* 
§  72,  10)  n.  pron.  jegliches,  alles: 


nom.  acc.  Skm  28,  4,  Am  94,  9; 

Hdv  48,  5,  Am  68,  7;     dat.  hvi- 

vetna  Hdv  22,  3,  Fm  9,  2  u.  ö. 
hraö-fcerr,    adj.     hurtig     laufend, 

schnell:  m.  sg.  acc.  {sw.)  hraöfcera 

Ghv  19,  3. 
hraö-maeltr,  adj.  schnell  bereit  zum 

reden:  f.    sq.  nom.  hraömselt  Hdv 

29,  4. 

hrafn,  m.  rabe:  sg.  nom.  HH I  5,  5, 
Sd  1,  7  u.  ö.;  gen.  hrafns  Bm  20,  6; 
dat.  hrafni  HH  15,5;  pl.  nom. 
hrafnar  Gör  II  9 ,  6  u.  ö.;  acc. 
hrafna  HH  I  45,  3,  Gör  II  8,  4. 
—  Als  pferdename  F  304b  10. 
305  a  10. 

hrammr,  m.  klaue,  tatze:  sg.  dat. 
hrammi  Sd  16,  1 ;  pl.  acc.  hramma 
Am  16,  3. 

hrapa  (aö),  1)  stürzen,  fallen:  inf. 
Bm  25,  6;  2)  versinken: prs.  ind. 
pl.  3.  hrapa  Bm  17,  7. 

hrär  {später  rar),  adj.  1)  feucht:  m. 
sg.  gen.  hras  Skm  32,  2;  2)  saft- 
frisch: m.  sg.  gen.  ras  Hdv  149,  3; 
3)  roh,  ungebraten :  n.  sg.  acc.  hrätt 
HH  II  7,  8;  ratt  {seil,  kjot)  HH 
II  4  pr  7. 

hrata  (aö;  später  rata)  1)  fallen,  zu 
fall  kommen:  prs.  ind.  sg.  3.  ratar 
Grp  36,  3;  pl.  3.  hrata  {so  UW, 
rata  B)  Vsp  53,  6;  2)  sich  über- 
stürzen, sich  beeilen:  part.  prt.  n. 
sg.  nom.  hratat  Alv  1,  4. 

hraun-büi,  m.  bewohner  der  fels- 
wüste, d.  i.  riese:  sg.  dat.  pl.  gen. 
hraunbüa  Hym  38,  5;  HHv  25,  5. 

hraun-hvalr,  m.  (walfisch  der  fels- 
wüste',  poet.  bezeichnitng  des  riesen : 
pl.  acc.  hraunhvala  Hym  36,  5. 

hregg,n.  stürm,  unwetter:  sg.  nom. 
Am  17,  4. 

hreiÖ,  f.  wagen:  sg.  dat.  Sd  15,  6 
{vgl.  aber  FJ  127  a,  der  zu  lesen 
vorschlägt :  und  reiö  Hrungnis  bana, 
d.  i.  unter  Thors  wagen). 

hrein-gälkn,  n.  'ungeheuer  {d.  h. 
Schädiger,  feind)  der  renntiere',poet. 
bezeichnung  des  wolfes  {S.  Bugge, 
Aarb  1895  s.  129):  pl.  nom,  Hym 
24,  1  [FJ  I,  120  wollte  hraun- 
galkn  lesen:  'die  ungeheuer  der 
felsen'J. 

1.  hreinn,  m.  renntier :  sg.  acc.  hrem 
Hdv  89,  10. 

11* 


84 


hreinn  —  hrofir-baömr. 


2.   hreinn,    adj.  (got.   hrains)   rein, 

hell:  m.  sg.   acc.   (sw.)  hreina  Alv 

35,    4;      f.    sg.    dat.    hreinni    Rp 

28,  12. 
hreysi,  n.  steirihaufe:  sg.  dat.  HH 

1  37,  11;    pl.  dat.  hreysum  Hym 

35,  5. 
hreyta  (tt),  1)  fortschleudern  (ehu): 

prt.  ind.  sg.  3.  hreytti  Am  44,  8; 

2)   verschenken:  prt.    ind.    sg.    3. 

hreytti  Rp  39,  7. 
hriö,  f.  unwetter,   stürm:  pl.   dat. 

hriöum  Hyndl  42,  1.  —  Name  eines 

flusses  Grm  28,  6. 
hriö-griö,  f.  stürmische  wut,  grim- 
miger hass:  sg.  dat.  Ghv  13,  4. 
hrikja  (kö),  knarren:  prt.  ind.pl.  3. 

hriköu  Am  37,  5. 
h  r  i  m  -  k  a  1  d  r ,  adj.  kalt  wie  reif,  eis- 
kalt: m.  sg.  gen.  acc.  (sw.)  hrim- 

kalda  Ls  49,  5.  50,  2,   Vm  21,  5; 

Fm  38,  2. 
hrim-kalkr,m.  krystdllkelch  (Bugge, 

Stud.  4) :  sg.  dat.  hrimkalki  Ls  52 

pr  2.  53,  2,  Skm  37,  2. 
hrim-|)urs,  m.  reifriese:   sg.    dat. 

hrimßursi    Vm   33,    2;     pl.    nom. 

hrimfmrsar  Skm  34,  2,  Grm  31,  5, 

Häv  108,  2;    gen.  hrimjmrsa  Skm 

30,  4. 
hrinda  (hratt),  1)  stossen,  fortstossen 

(ehm,  ehu):  prt.  ind.  sg.  3.  hratt 

Sg  43, 1,  Akv  20,  3.  42,  5;    pl.  3. 

hrundu  Am  40,   1;    part.  prt.  n. 

sg.  acc.  hrundit  Hym   32,  4;     hr. 

üt  hinausstossen :  prt.  ind.  sg.  3. 

hratt  Grm  10,  Sf  22;    2)  abwerfen, 

einer  sache  (ehu)  ein  ende  machen: 

inf.  Ghv  13,  3. 
hring-broti,  m.  (ringbrecher' ,  d.  i. 

schätzespender,  fürst:  sg.  acc.  hring- 

brota  Od  21,   4;    pl.  nom.  hring- 

brotar  HH  I  46,  7. 
hring-drifi,m. ' zerstreuer  der  ringe' 

d.  i.  schätzespender,  fürst :  sg.  nom. 

Akv  32,  11. 
hring-leginn,  part.  prt.  im  kreise 

gelagert,  sich  ringelnd:  m.  sg.  dat. 

hringlegnum  Häv  85,  4. 
hringr,  m.  1)  ring,  bes.  der  goldene 

armring,  implur.  oft  s.  v.  a.  schätze, 

kostbarkeiten  überhaupt:    sg.  dat. 

hringi  Akv  31,  8,  hring  Akv  8,  6; 

acc.  hring  Rm  4  pr  4,  c.  art.  hring- 

inn  Rm  5  pr  8,   Dr  9;    pl.   gen. 

acc.  hringa  prk  32,  8,  HH  I 11,  3; 


Vsp  3,  2,  prk  29,  6  u.  b. ;  dat. 
hringum  Rp  39,  7,  HHv  5,  9  u.  ö. ; 
2)  ring  an  der  tür:  sg.  nom.  Rp 
26,  6:  am  schwertknopf:  sg.  nom. 
HHv  9,  1;  ringförmiger  griff  am 
kessel:  pl.  nom.  hringar  Hym  34,  8 ; 
panzerring:  gen.  pl.  hringa  (so  ist 
mit  FJ  II,  128  statt  hringi  zu 
lesen)  Sg  69,  4.  —  Als  männl.  eigen- 
name  HH  I  53,  2. 

hring-variör,  part.  prt.  ringge- 
schmückt: m.  sg.  nom.  Sg  68,  2. 

hripuör,    m.    feuer:    sg.    voc.   Grm 

1,  1. 
hris,  n.  1)  buschwerk,  gesträuch:  sg. 
dat.  hrisi  Grm  17,  1,  Häv  118,  8, 
c.  art.  hrisinu  Fm  31  pr  11;     acc. 


hris  Akv  5,  7 ; 


reisig:  sg.  acc. 


hris  Rp  9,  8;    dat.  hrisi  Vkv  10,  7. 

hrista(8t;  vgl.  got.  af-hrisj an)  schüt- 
teln: inf.  prk  1,  5;  prt.  ind.  sg. 
3.  hristi  Fm  12;  pl.  3.  hristu  Hym 
1,  5;  opt.  sg.  3.  hristi  Am  16,  3; 
hristask  sich  schütteln :  prt.  ind.  pl. 
3.  hristusk  HHv  28,  4;  erschüttert 
werden,  erbeben:  prt.  ind.  sg.  3. 
hristisk  Akv  13,  5. 

hrj  ota  (hraut),  1)  hervorstürzen,  her- 
vorbrechen: prt.  ind.  sg.  3.  hraut 
Fm  8;  hr.  i  gognum  eht  etwas 
durchbrechen:  prt.  opt.  sg.  3.  hryti 
Am  15,  3;  hr.  i  sundr  zerspringen: 
prt.  ind.  pl.  3.  hrutu  Am  44,  10; 
2)  losbrechen,  auf  brüllen:  prt.  ind. 
sg.  3.  hraut  Hm  25,  1;  pl.  3. 
hrutu  (so  ist  des  metrums  wegen 
mit  A  zu  lesen)  Hym  24,  1;  opt. 
sg.  3.  hryti  Hm  25,  4;  hrjötask 
sich  losmachen:  prt.  ind.  sg.  3. 
hrauzk  or  skikkju  fuhr  aus  dem 
mantel,  warf  den  mantel  ab  Am 
47,  4. 

hroöigr,  adj.  (got.  hrö{)eigs)  1)  ruhm- 
voll: m.  sg.  nom.  Grm  19,  3;  2) 
stolz  auf  den  rühm:  m.  sg.  nom. 
Bdr  14,  2.  -   Vgl.  hroöugr. 

h  r  o  ö  i  n  n ,  part.  prt.  mit  metall  über- 
zogen (vgl.  ags.  gehroden  golde  Beow. 
304) :  n.  sg.  acc.  hroöit  Sg  49,  6. 

hroÖr-baömr,w.  'bäum  desruhmes' 
(Baldr):  sg.  acc.  hroörbaöm  Bdr 
9,  2  [andere  (E.  Jessen,  Zz  3,  76; 
Bugge,  Fkv.  136b;  Wimmer,  Laeseb.*' 
216 ;  FJI,  121)  fassen  hr.  alsbezeich- 
nung  des-  mistilteinn;  vgl.  dagegen 
Grdtv.  z.  st.  u.  Bugge,  Fkv.  402a]. 


hroör-fuss  —  hug-bleyöi. 


85 


roör-füss,  adj.  ruhmbegierig :  m. 
pl.  acc.  hroörfusa  Em  21,  6. 

roör-glaör,  adj.  des  ruhmes  froh : 
f.  sg.  nom.  hroörglQÖ  Hm  11,  1. 

roörs-vitnir,  m.  lder  kriegsbe- 
rühmte wolf  (Mhff  DA  V,  124) 
d.  i.  Fenrir :  sg.  gen.  hroörsvitnis 
Ls  39,  2.  Vgl.  den  eigennamen 
HroÖvitnir  Grm  39,  5. 

roöugr,  adj.  voll  freudigem  stolz: 
m.  sg.  nom.  Ls  45,  4.  Vgl.  hroöigr. 

rokkinn,  s.  hrokkva. 

rolla  (ld),  zittern,  wanken:  prt. 
ind.  sg.  3.  hroldi  Am  94,  9. 

rop,  n.  (got.  hröps,  »w.)  tadel,  Ver- 
leumdung: sg.   dat.  hropi  Ls  4,  4. 


b 

hroptr,  m.  redner,  Sprecher  (?):  sg 


nom.  Häv  141,  7  (wo  mit  Sijmons 
zu  lesen  ist :  ok  reist  rogna  hroptr). 
—  Als  beiname  Odins  Vsp  64,  6, 
Ls  45,  5,  Grm  8,  4.  Sd  13,  6. 

hrosa  (aö),  loben,  rühmen  (ehu):  inf. 
Vkv  26,  2;  prs.  ind.  sg.  2.  hrosar 
Hrbl  4,  2. 

hross,  n.  ross:  sg.  dat.  hrossi  Häv 
71,  1;  pl.  gen.  hrossa  Hrbl  8,  6, 
Ghv  9;  dat.  hrossum  Ghv  2,  12, 
Hm  3,  8. 

hrotta-meiör,  m.  'schwertbaum', 
poet.  bezeichnung  eines  kriegers: 
sg.  dat.  hrottameiöi  Em  20,  6. 

1.  hryggr,  m.  rücken:  sg.  nom.  Ep 

8,  7 ;  acc.  c.  art.  hrygginn  F  304a 
39;    pl.  dat.  hryggjum  Vsp  39,  8. 

2.  hryggr,  adj.  betrübt,  traurig:  m. 
sg.  nom.  Ls  31,  6;  n.  sg.  nom. 
hrygt  Gör  III  1,  3. 

hrynja  (hrunöa) ,  klirrend  herab- 
fallen: inf.  prk  15,  2.  19,  2;  prs. 
ind.  pl.  3.  Sg  69,  1. 

hr®,  n.  (got.  hraiw  in:  hraiwa- 
dübö):  1)  leiche:  sg.  acc.  F  305b 
22;  dat.  hraevi  HH  II  17,  6; 
2)  im  pl.  leichen fleisch ,  aas:  dat. 
hramm  HH  I  45,  4.  II  32,  8, 
Gör  II  42,  6. 

hraeöa  (dd),  erschrecken,  in  furcht 
setzen:  inf.  Am  39,  5;  pari.  prt. 
m.  sg.  nom.  hraeddr  Am  59, 1;  pl. 
acc.  hraedda  HH  II  36,  2;  n.  pl. 
nom.  hrfcedd  Am  16,  4;  hraeöask  in 
furcht  geraten,  sich  fürchten  (vor 
etw.:  eht):  inf.  Sd  2  pr  21,  Hlr 

9,  8;  prs.  ind.  sg.  1.  hrseöumk  Em 
9,  5,  Am  14,  8;  pl.  3.  hrseöask 
Vsp  48,  5;    prt.  ind.  pl.  3.  hraedd- 


usk   viö  sie  fürchteten   sich    davor 

Em  14  pr  5. 
hrae-dreyrugr,  adj.  mit  leichenblut 

bespritzt:   n.   pl.    acc.    hrsedreyrug 

Akv  37,  3. 
hrsefa  (fö),  etw.  (um  eht)  ertragen: 

prt.  ind.  sg.  1.  hraeföa  Am  68,  7. 
hrae-gifr,    n.    'leichenriesin',    d.    i. 

wölfin >  sg.  nom.  (rör  II  30,  7. 
hrae-lundir,     /*.    pl.     leichenfleisch 

Bugge,  Fkv.  416a):    acc.  Sd  1 ,   7 

(FJ  conjiciert:  hrses  undir). 
hraszla,    f.    furcht:    sg.    gen.    dat. 

hraszlu  Am  96,  4;    Hrbl  26,  3.  6. 
hrcera  (rö),   bewegen,   in  bewegung 

setzen,  von  der  stelle  bringen:  inf. 

Hym  33,  6,  Er  13,  1;    prs.  ind. 

sg.  3.  hrcerir  HH  II 4,  4;  prt.  ind. 

sg.  3.  hroßröi  liQrpu  er  schlug   die 

harfe  Am  63,  2. 
hrcesinn,   adj.  prahlend  (mit  etw.: 

at  ehu):  m.  sg.  nom.  Häv  6,  2. 
hrQöuör,  m.  'der  schnelle7?  poet.  be- 
zeichnung des  f euer s:  sg.  acc.  hrQöuö 

Alv  27,  6. 
hrgnn,  f.    woge:   pl.  dat.   hrQnnum 

HH  1  30,  3.  —  Name  eines  flusses 

Grm  28,  5. 

1.  hrokkva  (hrQkk),  falten,  zusam- 
menlegen: pari.  prt.  n.  sg.  nom. 
hrokkit  faltig,  runzlig  Ep  8,  2. 

2.  hrokkva  (kt),  forttreiben:  prs. 
opt.  sg.  2.  hrokkvir  Häv  134,  6. 

hror,  n.  (vgl.  Bugge,  Fkv.  243a) 
leiche:  sg.  acc.  Gör  15,6.  11,  6. 
12,  8;    pl.  acc.  Gör  I  8,  4. 

hrorask  (rö?),  schwach  werden,  alt 
werden:  inf.  Fm  6,  5  (die  lesung 
wird  jedoch  von  Lüning  mit  recht 
beanstandet;  ich  vermute  dass  zu 
emendieren  ist:  er  frsevask  tekr  'so- 
bald er  mannbar  zu  werden  be- 
ginnt7;  vgl.  Zz  29,  55  fg.). 

hrörna  (aö),  vergehen ,  absterben : 
prs.  ind.  sg.  3.  hrornar  Häv  50,  1. 

huö-skor.  m.  leder schuh:  sg.  nom. 
Hrbl  35,  2. 

hugaös-rceöa,  f.  verständige  rede: 
sg.  dat.  hugaösroeöu  Grp  14,  2. 

hugall,  adj.  verständig,  besonnen.: 
n.  sg.  nom.  hugalt  Häv  15,  1. 

hug-blauör,  adj.  verzagten  sinnes, 
mutlos,  feig:  m.  sg.  voc.  (sw.)  hug- 
blauöi  Hrbl  49,  3. 

h  u  g  -  b  1  e  y  Ö  i ,  f.  Verzagtheit,  feigheit  : 
sg.  dat.  Hrbl  26,  3. 
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hug-borg  —  hurö. 


hug-borg,  f.  'bürg  od,  Wohnort  des 
geistes',  poet.  bezeichnung  der  brüst: 
sg.  acc.  Gör  1  14,  7. 

hug-brigör,  adj.  von  schwankender 
gesinnung,  wankelmütig :  f.  sg.  nom. 
hugbrigö  Hdv  101,  3. 

hug-fullr,  adj.  mutvoll,  beherzt: 
m.  sg.  nom.  Hlr  7,2,  Hm  19,  5; 
pl.  acc.  hugfulla  Hym  9,  3\  Sd  31,  3. 

hugga  (aö),  trösten:  inf.  Grp  53,  1, 
Gör  I  5,  Am  67,  5;  huggask  sich 
trösten:  imper.  sg.  2.  (mit  suff. 
pron.)  huggastu  HH  II  21,  1; 
pl.  2.  huggizk  Am  34,  3. 

hugi,  m.  1)  gesinnung:  sg.  dat.  huga 
Hrbl  21,  1;  2)  aufmerksamkeit : 
sg.  dat.  huga  Grp  12,  5.  18,  5. 

hu  ginn,  m.  rabe:  sg.  nom.  Gör  II 
30,  7;  gen.  hugins  HH  I  55,  8; 
acc.  hugin  Em  18,  2.  26,  8,  Fm 
35,  6.  —  Name  von  Odins  einem 
raben  Grm  20,  1.  4,  F  305b  21. 

hug-leikinn,  adj.  eifrig,  mit  lust 
(Bugge,  Fkv.  4b):  f.  sg.  nom.  hug- 
leikin  Vsp  1,  6  [es  ist  aber  wol 
mit  FJ  {Ar Je.  4,  28  fg.;  Eddal.  I 
115)  zu  lesen:  seiö  hug  leikinn: 
'sie  bewirkte  durch  ihre  Zauberkünste 
dass  der  verstand  (der  menschen) 
verstört  ward']. 

hugr,  m.  (got.  hugs)  1)  gemütsver- 
fassung,  gemüt,  herz,  neigung,  ge- 
sinnung, Zuneigung,  verlangen,  Über- 
zeugung: sg.  nom.  prk  31,  2,  Ls 
64,  3,  Hdv  90,  3  u.  ö. ;  gen.  hugar 
Hdv  104,  6,  Grp  32,  7,  Br  9,  7; 
dat.  acc.  hug  HH  1 32,  7.  II 14,  6, 
Grp  47,  6  u.  ö.;  Hdv  46,  5. 120,  10, 
Am  71,  6  u.  ö.;  pl.  dat.  sitja  i 
hugum  sich  wolwollend  verhalten 
Hyndl  2,  2;  acc.  hugi  Hdv  159,  4; 
göör  h.  wolwollen:  sg.  gen.  hugar 
Hdv  116,  10,  Gör  II  10,  3;  pl. 
dat.  hugum  Hym  11,  2;  griminr  h. 
zorn:  sg.  dat.  hug  Sg  9,  8;  harör 
h.  Schwermut:  sg.  gen.  hugar  Gör 
12,  3;  illr  h.  feindseligkeit :  sg. 
gen,  hugar  Hym  9,  8,  Gör  II  37,  7; 
acc.  hug  HH  II  16,  3;  oeöri  h. 
günstigere  gesinnung :  sg.  gen.  hugar 
Mm  12,  3;  2)  sinn,  gedanke,  ver- 
stand, Überlegung :  sg.  nom.  Hym 
14,  1,  Sg  38,  2;  dat.  acc.  hug  Sd 
20,  5,  Sg  13,  3:  Am  86,  1;  pl. 
nom.  hugir  Gör  II  6,  2;  acc.  hugi 
Hdv  90,   6;      3)  mut,  tapferkeit: 


sg.  nom.  HHv  9,  2,  Fm  6 ,   1   u. 

ö.}-    gen.   hugar  Fm  26,   6;     dat. 

acc.  hug  Hym  17,  6;  HHv  6,   7, 

Fm  19,  3  u.  ö. 
h  u  g  -  r  ü  n  a  r ,  f. pl.  Weisheit  verleihende 

runen:  acc.  Sd  13,  1. 
hug-sott,  f.  gemütskrankheit,  liebes- 

kummer:  pl,  acc.  hugsottir  Skm  4. 
hug-steinn,  m.   'stein  des  sinnes\ 

poet.  bezeichnung  des  herzens:  sg. 

acc.  hugstein  Hyndl  41,  4. 
hugum-storr,    adj.     von    grossem 

mute,  beherzt,  tapfer:   m.  sg.  nom. 

(sw.)  hugumstori  Ghv  4,  2.   8,  2, 

Hm  6,  2.  24,  2;     acc.  (sw.)  hugum- 

stora  HH  I  1,  6. 
hunang,  n.  honig:  sq.  acc.  G&r  II 

41,  6,  Akv  37,  4. 
Hundings-bani,  m.  'töter  des  Hun- 

ding' ,  beiname  des  Helgi  Sigmund- 

arson:  nom.  HH  I  54,  6.  II  4  pr  4. 
hund-margr,  hunn-margr,  adj. 

überaus  zahlreich:  m.pl.  nom.  hund- 

margir  HH  I  23 ,  7 ;     dat.  hunn- 

mQrgum  Vm  38,  7. 
hundr,   m.   (got.   hunds)  hund:    sg. 

nom  Grm  23 ;    acc.  hund  Hdv  82,  6 ; 

pl.  nom.  hundar  Skm  10  pr  2,  Grm 

26;    gen.  acc.  hunda  Grm  44,   9, 

Am  24,  3;  HH  II 38,  5,  Sg  67,  7; 

dat.  hundum  Bp  35,  10. 
hundraö,  n,  (vgl.  got.  hund)  hundert 

(d.  i.  12X10):  sg.  acc.   Vm  18,  4; 

pl.  nom.  acc.  hundruö  Grm  23,  4, 

HH  I  26,   1  u.    ö.;  Hym  8,   4, 

Vkv  9,  3  u.  ö: 
hund-viss,  adj.  sehr  weise:  m.   sg. 

nom.  Hym  5,  3,  HHv  25,  4. 
hungr,    m.    n.     (vgl.    got.    hührus) 

hunger:  sg.  dat.  hungri  Ls  62,  7. 
hün-lenzkr,  adj.  aus  Hunnenland, 

hunnisch:   m.  pl.    dat.  hünlenzkura 

Hm  12,  5. 
h  ü  n  n  ,  m.  junges  tier,  weif;  bursche, 

junger  mann:  pl.  nom.  hünar  Akv 

12,  4;    gen.  acc.  huna  Vkv  24,  2. 

34,  6;   Ghv   12,    1;       dat.  hünum 

Vkv  32,  4. 
hü n skr,  adj.  hunnisch:  m.  sg.  nom. 

Sg  4,  7,  (siv.)  hiinski  Sg  9,  3  u.  ö.; 

dat.  acc.  (sw.)  hünska  Sg  67,  1 ;  Sg 

66,  7;    f.  sg.  gen.  hünskrar  GSr  I 

26,  2;  pl.  acc.  hünskar  Gör  II 27, 1. 
hurö,  /.  (got.  haürds)  tür:  sg.  nom, 

Bp  2,  4  u.  ö. ;    pl.  dat.  huröum  Am 

45,  2;     acc.  huröir  Fm  44  pr  2. 


hiis 


hvarr. 
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hüs,  n.  (got.  gud-hüs)  haus:  sg.  acc. 
Bp  14,  8,  Vkv  4  u.  ö.;  gen.  hüss 
Bp  11,  4;  dat.  hüsi  Vsp  20,  4,  Häv 
87,  3  u.  ö.,  c.  art.  hüsinu  HHv  5 
pr  5  u.  ö. ;  pl.  gen.  hüsa  Vsp  1,  2 
u.  ö.;    acc.  hüs  Am  15,  4. 

hüsa -beer,  m.  gehöft:  sg.  dat.  hüsa- 
boe  Bp  6. 

hüs-bak,  n.  hintere  seite  eines  hau- 
sest sg.  dat.  hüsbaki  Hm  30,  4. 

hüs-freyja,/". Hausfrau :  sg. nom.  Am 
3,  1;    acc.  hüsfreyju  Gör  I  10,  7. 

hüs-gumi,  m.  Hausherr:  sg.  nom.  Bp 
27,  5 ;     acc.  hüsguma  Gtfr  I  10,  5. 

hüs-karl,  m.  knecht:  pl.  nom.  hüs- 
karlar  Am  29,  7:  acc.  hüskarla 
Akv  40,  4.  42,  6.  ' 

hüs-kona,  f.  Hausfrau:  sg.  nom. 
Bp  28,  1. 

[hva],  hvat,  prow.  (got.  hwas)  A,  in- 
terrog.  wer?  wasf  1)  alleinstehend, 
a)  in  directer  frage:  m.  sg.  dat. 
hveim  Bdr  6,  5;  n.  sg.  nom.  acc. 
hvat  Vsp  49,  1,  prk  6,  1,  Ls  44,  1, 
Vm  52,  4  u.  ö.;  Vsp  24,  8,  Ls 
1,  4,  Hrbl  15,  7,  Vm  34,  4,  HHv 

7,  1  u.  ö. ;  b)  in  indirecter  frage : 
m.  sg.  dat.  hveim  Skm  1,  5.  2,  5; 
n.  sg.  nom.  acc.  hvat  Sg  14,  3, 
Am  11,  7.  21,  6;  prk  2,  4,  Vm 
55,  2,  Häv  26,  5  u.  ö.,  viö  hvat 
wovon  Grm  18,  6;  2)  mit  nach- 
folg, gen.  a)  in  directer  frage:  n. 
sg.  nom.  hvat  manna  was  für  ein 
mann  Bdr  5 ,  1,  Vm  7 ,  1.  44,  4, 
hvat  hlymja  Skm  14,  1,  hvat  fira 
Alv  2,  1,  hvat  rekka  Alv  5,  1,  hvat 
fiska  Bm  1,  1 ;  acc.  hvat  f)ins  eöa 
mins  munar  Skm  40,  4,  hvat  nyra 
spjalla  HHv  31,  2;  b)  in  indirecter 
frage:  m.  sg.   dat.  hveim  alda  Ls 

8,  5;  n.  sg.  acc.  hvat  megins  Vsp 
8,8;  3)  das  neutr.  hvat  dient 
häufig  auch  als  fragepartikel:  a) 
etwa:  hvat  er  f)at  alfa  gehört  der 
etwa  zu  den  elben  Skm  17,  1;  b) 
warum,  weshalb :  Hrbl  11,  1.  28,  1, 
Häv  50,  6,  Bp  47,  7,  Hlr  2,  1: 
c)  wie:  Häv  109,  3,  HH  II  10,  1, 
Grp  1,  3 ;  in  indir.  frage  Hrbl  9, 
10;  d)  ob:  in  indir.  frage  Gbr  II 
16,  3;  J5.  indeßn.  1)  irgend- 
einer: m.  sg.  dat.  manni  hveim 
ungum  Skm  7,  2,  manna  hveim  Skm 
27,  5;  2)  was  nur  immer:  n.  sg. 
nom.  acc.  hvat  Fm  31,  6;  Ls  25,  4; 


nom.  mit  suffig.  -gi  hvatki  Am  19,  6; 
3)  jeder;  jedes,  jegliches,  alles: 
a)  alleinstehend:  m.-sg.  dat.  hveim 
Skm  13,  3,  Vm  10,  6  u.  ö  ;  n.  sg. 
nom.  hvat  Häv  5,  3;  b)  mit  nach- 
folg, gen. pl.:  m.  sg.  dat.  alda  hveim 
Ls  47,  5,  hveim  holöa  Sg  12,  5; 
n.  sg.  nom.  acc.  beina  hvatXs  61,  6; 
vsetna  hvat  Alv  9,  6;  c)  attrib.: 
hveim  sn^trum  manni  Häv  94,  5. 

h v  aö  an ,  adv.  (vgl.  got.  hwa{),  hwaj)rö, 
hwadre)  l)interrog  ,  woher ,  ursprl. 
local,  dann  aber  auch  in  fragen  nach 
dem  Ursprünge  eines  dinges  oder  der 
Ursache  einer  begebenheit:  Vm  20, 
4.  22,  4,  HH  II  8,  10,  Sg  20,  6 
u.  ö.;  2)  inäef.  woher  es  auch  sei, 
von  jedem  orte  Häv  154,  8. 

hvalr,  m.  walfisch:  pl.  acc.  hvali 
Hym  21,  2.  26,  5. 

hvar,  adv.  (got.  hwar)  A.  interrog. 
1)  wo  ?  a)  in  dir.  frage  prk  25,  3, 
Hrbl  43,  1,  Vm  40,  4  u.  ö.;  b)  in 
indir.  frage  Vsp  2,8,  Hm  12, 1,  Grm 
16  u.  ö.;  2)  wohin?  in  indir.  frage 
Bm  25,  5;  _B.  indeßn.  1)  überall 
Häv  53,  6,  her  ok  hvar  hier  und 
da  Häv  67,  1;  2)  hvars  (d.  i. 
hvar  es)  wo  immer,  überall  wo: 
Vsp  1,  2,  Vm  4,  5,  Häv  126,  5 
u.  ö.;  mit  suffig.  -gi  hvargi  Am 
102,  8,  wohin  immer  Akv  12,  8. 

hvarfa  (aö;  got.  hwarbön)  sich  hin 
und  her  bewegen,  schwanken:  inf. 
Hm  21,  8;  prt.  ind.  sg.  1.  hvarf- 
aöa  Gör  II  6,1;  sg.  3.  hvarfaöi 
F  305a  14. 

h  v  a  r  f  1  a  (aö) ,  sich  hin  und  her  be- 
wegen ;  sich  verbreiten,  kund  werden : 
prt.  ind.  pl.  3.  hvQrfluöu  (so  ist  mit 
Sievers,  Beitr.  6,  340  statt  hvarfla 
J)6ttu  zu  lesen)  Hyndl  14,  7. 

hvar-füss,  adj.  überall  hin  ver- 
langend, unbeständig:  n.  sg.  voc. 
hvarfüst  Hlr  2,  3  (vgl.  jedoch  Sij- 
mons,  Zz  12,  91  anm.  1,  ioo  hvar- 
füst wol  mit  recht  in  hvarffüst  ge- 
ändert wird). 

hv arr ,  pron.  (älter  hvaöarr;  got.  hwa- 
J)ar)  A»  interrog.  wer  von  beiden  ? 
1)  in  dir.  frage:  n.  sg.  nom.  hvärt 
Grp  32,  1.  48,  1;  2)  in  indir. 
frage:  m.  sg.  nom.  hvarr  Vm  9,  5; 
3)  das  neutr.  hvart  dient  als  frage- 
partikel :  a)  ob  (in  indir.  frage) :  Fm 
31,  pr  6,  Am  31,  5 ;    b)  doppelfragen 
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hvär-gi  —  hverfa. 


werden  eingeleitet  durch  hvart  .  .  I 
eöa,  a.  in  dir.  frage:  Skm  12,  1,\ 
HH  I  39,  1;  ß.  in  indir  frage 
(ob  —  oder):  Vsp  27,  5,  Sg  38,  3; 
B.  indef.  jeder  von  beiden:  m.  sg. 
nom.  Fm  14;  gen.  vers,  hoss  eöa 
hvärs  einen  mann,  einen  buhlen  od. 
jedes  von  beidem  (d.  h.  neben  dem 
gatten  noch  einen  liebhaber)  Ls  33, 
3 ;  f.  sg.  acc.  hvära  Rp  3,  7.  5,  7 
u.  ö.;  n.  sg.  nom.  hvart  Hdv  88,  6; 
dat.  hväru  Hym  33,  7,  Hm  9,  6; 
m.  pl.  nom.  hvärir  'beide  parteien' 
HHII 12;  hvärt .  .  eöa  (in  concess. 
doppelsatze)  sei  es  dass  .  .  oder :  Sd 
33,  4.  35,  4. 

hvär-gi,  pron.  indef.  keiner  von 
beiden:  m.  sg.  nom.  F  305b  7; 
n.  sg.  nom.  hvartki  Hlr  12,  5,  Am 
85,  4;  pl.  gen.  hvarigra  für  keine 
von  beiden  Parteien,  d.  i.  für  keinen 
von  uns  Am  99,  3;  hvarki  (d.  i. 
hvartki)  .  .  ne  weder  .  .  noch:  Ilrbl 
26,  5,  Sf  11,  Gör  I  17,  7  u.  ö. 

hvar-leiör,  adj.  überall  verhasst: 
m.  sg.  nom.  HH  I  37,  12. 

hvar-tveggja,  pron.  jeder  von 
beiden:  n.  pl.  acc.  Em  19,  2. 

hvass,  adj.  (vgl.  got.  hwassei, 
hwassaba)  1)  scharf  (beiwort  von 
waff'en):  m.  sg.  nom.  (sw.)  hvassi 
Fm  6,  3;  gen.  acc.  (sw.)  hvassa 
Fm  29,  6;  Fm  28,  3;  n.  sg.  nom. 
hvast  Rm  14  pr  8;  dat.  üvqssu 
Grp  15,  6,  Akv  20,  2;  pl.  gen, 
hvassa  Sd  20,  3;  superl.  m.  sg. 
acc.  hvassastan  Akv  7,  6 ;  2)  scharf, 
durchdringend:  n.  pl.  nom,  Iivqss 
(augu)  HH  II  2,  3;  3)  schmerz- 
lich: superl.  m.  sg.  nom.  hvassastr 
(harmr)  Ghv  18, 1;  4)  wild,  mutig: 
m.  pl.  nom.  hvassir  HH  II  10,  5 ; 
acc.  hvassa  Ghv  12,  1;  5)  gierig: 
compar.  n.  sg.  acc.  (adverb.)  hvas- 
sara  prk  25,  4. 

hvatliga,  adv.  hurtig:  Od  24,  5. 

hvatr,  adj.  1)  hurtig,  schnell:  m. 
sg.  dat.  hvQtum  Häv  59,  6;  n.  sg. 
acc.  (adverb.)  hvatt  Vkv  19,  8;  pl. 
dat.  hvQtum  (so  ist  des  metrums 
wegen  statt  hvQSsum  zu  lesen;  vgl. 
Zz  29,  58  fg.)  Gör  II  2 ,  6 ;  2) 
kühn ,  tapfer:  m.  sg.  nom.  Ls  15, 
6  u.  ö.;  gen.  hvats  Fm  26,  6; 
dat.  hvQtum  Fm  31,  1;  acc.  hvatan 
Fm  30,  4;    pl.  nom.   hvatir  Rm 


23,  7,  Akv  35,  6;  superl.  m.  sg. 
nom.  hvatastr  Häv  64,  6,  Fm 
17,  6. 

hve,  schwach  betont  hve,  adv.  (got. 
hwe)  A.  interrog.  wie:  1)  in  dir. 
frage  Skm  42,  5,'  HHv  14,  1.  3,  HH 
II  43,  11  u,  ö. ;  2)  in  indir.  frage 
prk  13,  7,  Ls  42,  6,  Vm  3,  5, 
Hdv  142,  1—8  u.  ö\;  B.  indef. 
wie  auch  immer:  Gör  III  8,  8; 
mit  suff.  -gi  hvegi  Am  34,  4. 

hveörungr,  m.  riese:  sg.  gen. 
hveörungs  Vsp  56,  5  (von  anderen 
wird  das  wort  als  eigenname  ge- 
fasst). 

hveiti,  n.  (vgl.  got.  hwaiteis)  toeizen: 
sg.  dat.  Rp  30,  7. 

hvel,  n.  rad:  sg.  acc.  Alv  15,  3. 
17,  5;  dat.  hveli  Hdv  83,  4,  Sd 
W,  5. 

hvelpr,  m,  (junger)  hund:  sg.  dat. 
hvelpi  Bdr  2,  7;  pl.  acc.  hvelpa 
Gör  II  42,  2,  Akv  42,  4. 

h  v  e  1  -  v  a  g  n ,  m.  mit  rädern  versehener 
wagen:  pl.  dat.  hvelvQgnum  Akv 
29,  1. 

1. h  ve rf  a  (hvarf ;  got. hwairban)  l)sich 
bewegen:  inf.  hverfa  himin  über  den 
hirnmel  hin  Vm  23,  4;  prs.  ind.pl.  3. 
hverfa  af  himni  fallen  herab  Vsp 
59,  3;  hv.  um  hodd  goöa  fliessen 
Grm  27,  8;  part.  prs.  n.  sg.  dat. 
acc.  hverfanda  rollend  Häv  83,  4; 
Alv  15,  3;  2)  sich  wohin  begeben 
(til  ehs,  til  ehs  staöar,  at  ehm  staö): 
imper.  sg.  2.  hverf  Hym  17,  5; 
prt.  ind.  sg.  1.  3.  hvarf  Gör  // 
11,  1;  Am  45,  5,  Ghv  7,  2;  pl.  3. 
hurfu  Hym  7,7;  3)  sich  fort- 
begeben, verschwinden:  prt.  ind. 
sg.  3.  hvarf  Grm  54  pr  12,  Sf22; 
hv.  ser  sich  fortbegeben:  prt.  ind. 
sg.  3.  hvarf  Sg  47,  1;  4)  mit 
advv.:  hv.  aptr  zurückkehren:  prt. 
ind.  sg.  1.  3.  hvarf  Häv  98,  1;  Ls 
15;  hv.  ä  brot  sich  fortbegeben: 
part.  prt.  m.  sg.  nom.  horfinn  Fm 
22  pr  1;  hv.  fra  sich  fortbegeben : 
prt.  opt.  pl.  3.  hyrfi  Am  36,  8; 
hv.  i  s  u  n  d  r  sich  trennen :  prt.  opt. 
sg.  3.  aör  i  sundr  hyrfi  ehe  man 
sich  trennte  Am  35,  2. 

2.  hverfa  (fö),  machen  dass  etwas 
sich  bewegt:  prs.  ind.  sg.  1.  hugi 
ek  hverfi  konu  ich  wandle  ihr  den 
sinn  Häv  159,  4;    part.  prt.  f.  pl. 


hverfr  —  hvila 
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nom.   hverföar  viö  mjQÖ  verquirlt, 

vermischt  mit  Sd  18,  3. 
hverfr,  adj.  (got.  ga-hwairbs)  beweg- 
lich, wandelbar,   unbeständig:   m. 

sg.  acc.  hverfan  Sg  40,   3;    f.  sg. 

nom.  hverf  Häv  73,  8. 
hvergi,   adv.   nirgends:    Vsp    6,   8, 

Hym  4,  4,  SSv  13,  2  u.  ö.;   c.  gen. 

loci  prk  2,  6,  Sir  9,  7. 
hver-ggetir,  m.  Icesseihüter,  koch: 

sg.  nom.  Am  59,  1. 
hvernig  (d.  i.  hvern  veg),  adv.  auf 

welche  weise:  in  indir.  frage  Em 

11  pr  6. 

1.  hverr,  m.  1)  Jcessel:  sg.  nom.  Sym 
13,  3  u.  ö\;  gen.  hvers  Gör  III 
9,  6;  acc.  hver  Sym  3,  6,  Gör  III 
7,  4  u.  ö.;  pl.  acc.  hvera  Sym 
9,  4,  Grm  42,  6;  2)  gebirgskessel, 
Schlucht :  sg.  acc.  hvor  Sym  26,  8 ; 
3)  springquelle,  sprudel  (Jessen,  Zz 
3,  37;  Mhff,  DA  V,  9):  pl.  gen. 
hvera  Vsp  36,  2. 

2.  hverr,  pron.  (got.  hwarjis)^..  in- 
terrog.  wer,  welcher  (von  mehreren)  : 
1)  in  dir.  frage,  a)  alleinstehend :  m. 
sg.  nom.  Bdr  8, 5,  Srbl  1, 1,  Alv  5,  6 
u.  ö. ;  pl.  nom.  hverir  VJcv  13, 1  SSv 
12,  1  u.  ö.;  f.  pl.  nom.  hverjar  Bdr 
12,  5  u.  ö. ;  n.  sg.  gen.  hvers  wo- 
nach ?  Vsp  2,  5,  worauf?  SS  II 

5,  5,  was?  Sm  9,  7 ;  acc.  hvert 
wohin?  SS  II  5,  7 ;  b)  mit  ab- 
häng, genet.  m.  sg.  nom.  Sym  38,  2 ; 
c)  attrib.  m.  sg.  dat.  hverjum  Fm 
1,  2;  pl.  nom.  hverir  Vm  50,  4; 
gen.  hverra  Fm  1,  3;  n.  sg.  dat. 
hverju  Fm  3,  3;  pl.  acc.  hver  Mm 
3,  4;  2)  in  indir.  frage,  a)  allein- 
stehend: m.  sg.  nom.  Vsp  12,  5,  Ls 
5  pr  3,  Vm  28,  4  u.  ö. ;  gen.  hvers 
Säv  137,  9;  acc.  hvern  SS  II 
1,  3;  n.  sg.  acc.  hvert  wohin?  Am 
76,  6;  b)  attrib.  n.  sg.  gen.  hvers 
Säv  132, 3;  dat.  hverju  Säv  18,  4; 
n.  pl.  nom.  acc.  hver  Mm  19,  4; 
Sym  38,  5;  _B.  indef.  1)  wer 
immer  (hverr  er) :  m.  sg.  nom.  Grm 
42,  3,  Säv  123,  2,  Mm  4,  5,  Sir 

6,  4,  Gör  III  10,  2;  2)  jeder, 
jeglicher,  im  plur.  alle:  a)  allein- 
stehend: m.  sg.  nom.  Srbl  22,  3, 
Säv  36,  3,  Grp  43,  7  u.  ö.;  dat. 
hverjum  Srbl  5,  2,  Alv  1,  5;  acc. 
hvern  Sym  15,  1,  Ls  37,  6 ;  /.  sg. 
dat.  hverri  Sg  49,  5;    b)  mit  ab- 

Gering,  Edda-Glossar. 


häng,  genet. :  m.  sg.  nom.  Ls  30,  6, 
Säv  7,  6,  Mm  25,  2  u.  ö. ;  f.  sg. 
nom.  hver  Gör  13,  5 ;  c)  attrib. : 
m.  sg.  nom.  Säv  14,  6,  Gör  II 35,  2, 
Od  31,  5 ;  dat.  hverjum  Sym  30,  8, 
Alv  8,  5,  SS  II  38,  2u.ö.,  acc. 
hverjan  Vsp  24,  6,  Hym  1,  8,'Skm 
30,  5  u.  ö.,  hvern  Vm  14,  5,  Säv 
73,  3,  Sd  37,  3  u.  ö.;  f.  sg.  nom. 
hver  Gör  I  24,  7,  Am  19,  8;  gen. 
hverrar  Säv  101,  7;  dat.  hverri 
Gör  I  19 ,  3;  acc.  hverja  Vsp  3, 
8,  SJcm  21,  6,  Vm  14,  2]u.  ö.; 
pl.  nom.  hverjar  Sm  1,  7 ;  n.  sg. 
nom.  acc.  hvert  Syndl  41,  8  u.  ö. ; 
Säv  37,  6,  Od  18,  6;  gen.  hvers 
Säv  135,  6,  Gör  II  23,  2;  dat. 
hverju  Am  102,  6;  pl.  nom.  (sw.) 
hverju  Akv  7,  3;  3)  irgend  einer, 
jemand :  mit  abhäng.  gen.  Grm  34,  3. 

hver su,  adv.  wie:  Ls  12,  Srbl 
17,  1. 

hvessa  (st),  schärfen:  prs.  ind.  sg.  3. 
hvessir  augu  hat  einen  scharfen, 
durchdringenden  blick  SS  I  6,  5; 
prt.  ind.  sg.   1.  hvesta   Vkv  18,  3. 

h  v  et  j  a  (hvatta ;  got.  ga-hwatjan),  an- 
treiben, aufreizen  (ehn  at  ehu  oder 
mit  at  c.  inf.) :  imper.  pl.  2.  hvetiö 
Br  14,  5;  prt.  ind.  sg.  3.  hvatti 
Ls  64,  3,  Ghv  1,  6,  Sm  2,  7  u.  ö.; 
pl.  3.  hvQttu  Akv  9,  1;  part.  prt. 
m.  sg.  acc.  hvattan  Br  3,  3;  pl. 
acc.  hvatta  Ghv  6,  3;  hvetjask  sich 
aufreizen:  inf.  Fm  5,  2,  Sg  10,  2. 

hvi,  part.  interr.  (vgl.  got.  hwaiwa) 
1)  wie?  a)  in  directer  frage  Grp 
38, 1 ;  b)  in  indir.  frage  Sg  27,  6, 
Od  30,  2;  2)  warum?  weshalb? 
a)  in  directer  frage  Vsp  2,  6,  prk 
6,  3,  Ls  7,  1,  SSv  31,  5  (vgl.  FJ 
z.  st.)  u.  ö.;  b)  in  indir.  frage 
Bdr  1,7;  3)  woher?  wodurch? 
a\  in  directer  frage  prk  27,  5,  Alv 
2,  2,  SS  II  7,  5  u.  ö.;  b)  in 
indir.  frage  Vm  42,  2. 

hviöuör,  m.  'der  stürmische' ,  poet. 
bezeichnung  des  windes:  sg.  acc. 
hviöuö  Alv  21,  6. 

1.  hvila,  f.  (got.  hweila)  ruhestätte, 
bett:  sg.  gen.  acc.  hvilu  Sg  30,  5; 
SSv  41,  6  u.  ö. 

2.  hvila  (ld;  got.  hweilan)  ruhen, 
schlafen:  inf.  Grp  41,  1;  prt.  ind. 
sg.  1.  hvilda  Srbl  18,  11;  hvilask 
ausruhen:  inf.  Vkv  1,  6.  30,  6. 

12 
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hvü-beör  —  hyggja. 


hvil-beör.  m.  ruhebett:  sg.  gen. 
hvilbeöjar  Akv  31,  7. 

hvild,  /'.  ruhe:  sg.  dat.  acc.  Hrbl 
3,  5;  Alv  1,  6. 

hvita- bJQrn,  m.  eisbär:  sg.  acc. 
Am  17,  3. 

hvit-armr,  adj.  weissarmig:  f.  sg. 
dat.  hvitarmri  Häv  159,  5. 

hvitingr,  m,  tier  von  iveisser  färbe 
(zum  opfer  bestimmt  ?):  pl.  acc. 
hvitinga  Gör  II  43,  3. 

h  vitr,  adj.  (got.  hweits)  weiss,  glän- 
zend: m.  sg.  nom.  (sw.)  hviti  Ls 
20,  4;  dat.  (sw.)  hvita  Vsp  22,  4 
u.  ö.;  acc.  hvitan  Bp  30,  3  u.  ö., 
(sw.)  hvita  Ghv  16,  7;  pl.  dat.  hvit- 
um  Hlr  9,  3;  acc.  hvita  Bp  30,  7; 
f.  sg.  nom.  hvit  HHv  28,  3,  HH 
II  47,  7;  dat.  (sw.)  hvitu  Hrbl 
32,  3;  acc.  hvita  Bp  40,  7;  n.  pl. 
dat.  hvitum  Ghv  2,9,  Hm  3,5; 
compar.  m.  f.  sg.  nom.  hvitari  Bp 
28,  11;  Sg  55,  3;  superl.  m.  sg. 
nom.  hvitastr  J)rk  14,  2;  acc. 
hvitastan  Akv  7,  9. 

hvivetna,  s.  hotvetna. 

hvQrfun,  f.  schwanken,  zweifei:  sg. 
dat.  Sg  38,  1. 

hvQt,  f.  aufreizung:  sg.  nom.  Hm 
18,  7  (vgl.  aber  Bugge,  Zz  7,  403, 
nach  welchem  hvqt  aus  bro/ö,  d.  i. 
braö  verderbt  ist:  trqnu  braö  des 
kranichs  speise,  d.  i.  die  schlänge). 

hvQtuör,  m.  anstifter:  sg.  acc.  egg- 
leiks  hvQtuö  ' streitstifter'  (d.  i.  Atli) 
Gör  II  32,  11. 

hvQtun,  f.  aufreizung:  sg.  dat.  Grp 
50,  2. 

1.  hyggja     (hugöa;     got.    hugjan) 

1)  meinen,  glauben,  wähnen,  ver- 
muten, a)  ohne  abh.  satz:  prt.  ind. 
sg.  1.  hugöa  Bdr  13,  2;  b)  mit 
acc.  c.  inf. :  prs.  ind.  sg.  1.  hygg 
Ls  55,  2,  Hrbl  47,  5  u.  ö.,  hykk 
d.  i.  hygg  ek)  Skm  5,  2,  Od  6,  1; 
sg.  2.  3.  hyggr  Akv  8,  1;  Häv  24,  2. 
25,  2 ;  imper.  sg.  2.  hyggi  (-at)  Sd 
36,  2;    prt.  ind.  sg.  1.  hugöa  Hrbl 

20,  5  u.  ö.  (der  inf.  ausgelassen 
Vkv  14,  9);  pl.  3.  hugöu  Am  5,  8; 
opt.  sg.  3.  hygöi  Sg  5,  6;  c)  mit 
at  c.  opt. :  prs.  ind.  sg.  1.  hygg  Ls 

21,  5,  Hrbl  4,  5,  Vm  10,  5  u.  ö.; 
prt.  ind.  sg.  1.  hugöa  Am  18,  5; 
sg.  3.  hugöi  Vkv  11,  5,  Fm  31  pr  2; 

2)  hoffen,  erwarten:  prs.  opt.  sg.  2. 


hyggir  Sg  54,  2;  (h.  eht)  prt.  ind. 
sg.  1.  hugöa  Ghv  14,  2,  (mit  at  c. 
opt.)  Häv  98,  4;  (mit  acc.  c.  inf.) 
sg.  3.  hugöi  Od  26,  7 ;  argwöhnen 
(eht):  prt.  ind.  pl.  3.  hugöu  Am  5,  3 
(Bugge,  Fkv.  434a  vermutet  ugöu); 

3)  zu  sehen  glauben  (im  träume), 
mit  acc.  c.  inf.:  prt.  ind.  sg.  1. 
hugöa  Gör  II  38,  5,  Am  15,  1.  18, 
1  u.  ö.;  mit  part.  prt.  an  stelle  des 
inf. :  prt.  ind.  sg.  1.  hugöa  Gör  II 
40,  1,  Am  16,  1.  21,  1  u.  ö.;  h.  ser 
grimt  i  svefni  böse  träume  haben: 
prt.  ind.   sg.   1.  hugöa  Br  16,  1; 

4)  denken,  im  sinne  haben,  beab- 
sichtigen, a)  mit  abh.  acc. :  inf. 
Häv  45,  5;  prs.  ind.  pl.  1.  hyggjum 
Häv  90,  5;  pl.  3.  hyggja  Häv 
89,  2;  b)  mit  inf.: prt.  ind.  sg.  3. 
hugöi  Akv  24,  4,  Am  39,  2;  opt. 
sg.  3.  hygöi  HH II  49,  2;  5)  sich 
vorstellen  (ehn,  eht):  inf.  Fm  36,  4; 
prs.  ind.  sg.  1.  hygg  Grm  24,  3; 
opt.  sg.  3.  hyggi  Grm  34,  3; 
prt.  ind.   sg.  2.  hugöir  Am  17,  3; 

6)  für  etw.  halten  (mit  dopp.  accus.) : 
prt.  ind.  sg.  1.  hugöa  Ls  23 ,  8. 
24,  6;     sg.  3.  hugöi  HH  II  1,  7; 

7)  nachdenken,  überlegen:  prt.  ind. 
sg.  1.  hugöa  Häv  110,  5 ;  begreifen : 
inf.  Am  11,  6;  h.  eht  etw.  bedenken, 
überdenken:  inf.  Br  13,  4;  prt.  ind. 
sg.  3.  hugöi  Sg  15,  1;  beobachten: 
prt.  ind.  sg.  3.  hugöi  er  hatte  be- 
obachtet HH  I  49,  7;  ersinnen: 
prt.  ind.   sg.   3.   hugöi  Sd  13,   6; 

8)  h.  verst  ehu  mit  etwas  durch- 
aus nicht  zufrieden  sein:  prs.  ind. 
sg.  1.  hyggjum  (zur  form  vgl.  Jon 
porkelsson,  Ark.  8,  46  und  Noreen* 
§  458  anm.  2)  Grp  24,1.  40,  1; 
h.  gott  ehm  jmd  wolgesinnt  sein: 
prt  ind.   sg.   3.    hugöi   Am  34,  2; 

9)  part.  prt.:  m.  pl.  nom.  hugöir 
gesinnt  Ghv  3,  3;  n.  sg.  nom.  hugat 
bestimmt  Bm  8,  6,  h.  var  J)vi  illa 
das  war  nicht  wol  überlegt  Am 
29,  8;  acc.  hugat  wol  überlegt, 
verständig  Grp  10,  4,  freundlich, 
tröstlich  Gör  II  21,  4,  zugedacht, 
bestimmt  (ehm)  Häv  40,  5;  10)  mit 
praepp.:  h.  k  eht  an  etw.  denken, 
etwas  bedenken:  inf.  Am  100,  5; 
auf  etw.  sinnen:  prt.  ind.  sg.  3. 
hugöi  Am  47,  3.  85,  6;  h.  a  griö 
wider  den  frieden  (auf  treubruch) 


hyggja         hQfuÖ. 
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sinnen:  prt.  opt.  sg.  3.  hygöi  Am 
32,  6;  h.  at  ehu  seine  aufmerk- 
samkeit  auf  etw.  richten,  eiw.  be- 
trachten: prt.  ind.  sg.  3.  hugöi  Bp 
28,  2;  an  etw.  denken,  etw.  be- 
denken, überlegen:  prs.  ind.  sg.  3. 
hyggr  Häv  23,  3;  imper.  sg.  2. 
hygg  Am  10,  8 ;  auf  etw.  sinnen: 
prt.  ind.  sg.  3.  hugöi  Hym  3,  3, 
Sg  48,  8,  Am  3,  2;  h.  vel  fyr 
ehu  etwas  gehörig  erwägen:  imper. 
sg.  2.  hygg  HHv  7,5;  h.  um 
sik  an  sich  denken,  für  sich  sorgen: 
prt.  opt.  sg.  3.  hygöi  Fm  35,  5; 
11)  hyggjask  von  sich  glauben,  er- 
warten; hoffen  {mit  in  f.):  prs.  ind. 
sg.  3.   hyggsk  Hdv   16,   2,    HHv 

11,  7;  prt.  ind.  sg.  1.  hugöumk 
Fm  16,  5;  h.  fyrir  ehu  auf  etw. 
rücksicht  nehmen:  prs.  ind.  sg.  3. 
hyggsk  Ls  15,  6,  Grp  39,  8. 

2.  hyggja,  f.  1)  die  gesamten  geistes- 
und  gemütskräfte  des  menschen  im 
gegensatze  zu  der  körperl,  hülle:  sg. 
acc.  hyggju  Grp  43,  8;  2)  ein- 
sieht, verstand:  sg.  acc.  hyggju 
Häv  158,  6,  Am  2,  4,  Hm  9,  2. 

hyggjaör,  adj.  gesonnen ,  gewillt : 
f.  sg.  nom.  hyggjuö  Gdr  II  16,  4. 

hyggjandi,  f.  1)  nachdenken,  Über- 
legung: sg.  dat.  af  h.  nachdem  sie 
nachgedacht  hatte  Sg  51,  1;  2) 
verstand:  sg.  dat.  acc.  Hdv  6,1; 
Hm  26,  6.  ' 

hylda  (ld),  das  fleisch  au  f schneiden : 
imper.  pl.  2.  hyldiö  Am  56,  2. 

hylja  (hulöa;  got.  huljan)  1)  etwas 
(eht,  of  eht,  um  eht)  verhüllen,  zu- 
decken, bedecken:  in  f.  Em  15,  Gtfr  1 

12,  7  u.  ö.;  prt.  ind.  sg.  3.  hulöi 
Bp  30,  4.  8,  Em  5  pr  8;  part.  prt. 
m.  sg.  gen.  huliös  Alv  19,  6;  2) 
etw.  (um  eht,  of  eht)  verheimlichen: 
in  f.  Hrbl  11,  1;  prs.  ind.  sg.  1. 
hyl  Hrbl  10,  2. 

hylli,  /*.  huld:  sg.  dat.  Grm  51,  6; 

acc.  prk  29,  10,  Grm  42,  1,  HH 

II  14,  4. 
h y - n 6 1 1 ,  /'.  jammernacht,  sehnsuchts- 

nacht  (Kock,  Hz  40,  197  fg.):  sg. 

nom.  Skm  42,  6. 
hy-rogi,  m.   (?)  das  mutterkom  im 

roggen  (?):  sg.  nom.  Hdv  136,  11 

(s.  GV  s.  v.  haull;   'spur  of  rye' 

Gpb  I,  15). 
1.  hyrr,  m.  feuer  (vgl.  got.  haürja, 


n.  pl.   (kohlenfeuer') :  sg.    acc.   hyr 

Hyndl  48,  1. 
2.  hyrr,  adj.   sanft,  freundlich:  m. 

sg.  nom.  Vkv  16,  7. 
haeöinn,     adj.    geneigt    zum    spott 

gegen  jmd  (at  ehm) :  m.   sg.   nom. 

Häv  31,  3. 
hael-bitr,  m.  'fersenbeissef,  wer  jmd 

(hinterrücks)  an  der  ferse  verwundet : 

sg.  nom  Hrbl  35,  1. 
haell ,  m.  ferse:  sg.  acc.  hael  Sg  69,  2 ; 

pl.  nom.  haelar  Bp  8,  8 ;  dat.  haelum 

Hym  34,  7. 

1.  hgetta  (tt),  aufhören  (mit  etw.: 
ehu):  imper.  sg.  2.  haßt  Ls  36,  1; 
pl.  1.  hntturn' Hrbl  53,  3. 

2.  haetta  (tt),  wagen:  prt.  ind.  sg.  1. 
hsetta  ek  hgföi  til  ich  wagte  den 
köpf  Häv  105,  6. 

3.  hastta,  f.  gefahr:  sg.  nom.  Hm 
11,  5. 

haettligr,  adj.  gefährlich:  f.  sg. 
nom.  haettlig   Vsp  33,  3. 

haettr,  adj.  unsicher,  zweifelhaft: 
m.  sg.  nom.  Sd  25,  5 :  n.  sg.  nom. 
haett  Häv  88,  6. 

hoefr,  adj.  passend,  geziemend:  n. 
sg.  nom.  heeft  Bm  12,  4. 

hoegr,  adj.  1)  sanft,  mild:  f.  sg. 
nom.  heeg  Am  47,  7.  94,  3;  2)  ge- 
schickt: compar.  f.  sg.  gen.  handar 
innar  hoegri  der  geschickteren,  d.  i. 
der  rechten  hand  Ls  38,  4;  dat. 
Vsp  8,  3,  Ls  61,  4;  3)  passend, 
geeignet:  superl.  n.  sg.  nom.  hoegst 
Vkv  18,  6,  Am  8,  8. 

hcelask  (ld),  sich  rühmen:  prs.  ind. 
sg.  1.  hcelumk  Am  81,  4. 

heeta  (tt;  got.  hwötjan)  jmd  (ehm) 
mit  etw.  (ehu)  drohen:  prs.  opt.  sg. 
2.  heetir  Ls  62,  3. 

heetingr,  m.  Schmähung,  gezänk: 
sg.  dat.  heetingi  Hrbl  53,  3. 

hgföingi,  m.  häuptling,  edler:  pl. 
nom.  hQföingjar  HH  II  16  pr  30. 

hQfn,  f.  1)  besitz,  habe:  sg.  acc.  Sg 
37,  4;  2)  hafen:  sg.  acc.  c.  art. 
hQfnina  HH  II 16  pr  13 ;  pl.  acc. 
hafnir  HHv  26,  2 ;  3)  Schiffsmann- 
schaft (==  skipshQfn) :  sg.  nom.  HH 
I  30,  5  (Bugge  z.  st). 

hQfuö,  n.  (älter  haufuö,  wie  des  me- 
trums  wegen  an  einigen  stellen  ge- 
schrieben werden  muss ;  got.  haubif») 
haupt,  köpf:  sg.  nom.  HH  II 19,  8, 
Sd  14,  4,  Sg  23,  7  u.  ö.,  c.  art. 
12* 
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hQfuö-niöjar  —  hQnd. 


hQfuöit  Hrbl  15,  4;  voc.  Hlr  2,  3; 
acc.  Vsp  34,  2,  Bdr  11,  6,  prk  15, 
8  u.  ö.;  gen.  hQfuös  Hdv  73,  2, 
Em  6,  3;  dat.  hqM  Hym  15,  2, 
Vm  19,  4,  Hdv  105,  6  u.  ö.;  pl. 
gen.  hQfÖa  Hym  8,  3;  dat.  h^föurn 
Sg  67,  5;  acc.  h<?fuö  Vkv  24,  1. 
34,  5,  Ghv  12,  5. 

liQfuÖ-niöjar,  m.  pl.  die  nächsten 
verwandten:  dat.  hQfuöniöjum  Gör 
III  5,  8. 

hQfuÖ-smatt,  f.  {zu  smjüga;  vgl. 
Hj.  Falk,  Ark.  5,  124)  köpf  Öff- 
nung im  panzerrsg.  dat.  Sd  8. 

h  q  f  u  g  r ,  adj.  schwer :  f.  pl.  acc.  hpfgar 
Vkv  12,  6. 

hQgg,  n.  hieb:  sg.  gen.  hQggs  Hdv 
81,  7;  pl.  dat.  hQggum  Gör  1 10,  4; 
acc.  hQgg  prk  32,  7,  Hrbl  47,  6. 

h q gg v a,  (hj 6)  1)  hauen,  schlagen: 
inf.  Skm  23,  4  u.  ö.;  prt.  ind. 
sg.  3.  hjo  Fm  39  pr  1;  2)  zer- 
hauen: inf.  Am  49,  9;  3)  nieder- 
hauen, erschlagen,  töten:  inf.  Am 
48,  7 ;  imper.  pl.  2.  hoggum  {so 
FJ;  hQguin  Hild.  mit  B)  Am  58,  5; 
prt.  ind.  sg.  3.  hjo  HHv  17,  6,  Akv 
20,  1  u.  ö.;  opt.  pl.  l.hjggimSg 
32,  4;  part.  prt.  m.  sg.  nom.  acc. 
hoggvinn  Gdr  II  7,  5;  HHv  24,  3; 
pl.  nom.  hQggnir  Am  38,  4.  52,  4; 
4)  zuhauen:  prs.  ind.  sg.  1.  hogg 
Am  38,  8;  5)  mit  advv.:  h.  sundr 
zerhauen:  prt.  ind.  sg.  3.  hjo  Bp 
39,  8;  part.  prt.  m.  sg.  acc.  hQgginn 
Br  7,  4;  h.  undan  iveghauen: 
prs.  ind.  sg.  3.  hoggr  Am  70,  6; 
6)  hQggvask  sich  schlagen,  kämpfen: 
prs.  ind.  pl.  3.  Vm  40,  6.  41,  3; 
h.  oröum  a  sich  mit  Worten  befehden, 
schmähreden  gegen  einander  ge- 
brauchen: prs.  ind.  pl.  3.  Bm  3,  6 
[aber  GV  {Cpb  I  469)  und  FJ 
ändern  wol  mit  recht  hqggvask  in 
ljtigask/. 

hQg-staldr,  m.  {urnord.  hagu-stal- 
dar)  im  'hag' ,  d.  h.  auf  einem 
kleinen  nebengut  oder  abbau  woh- 
nender, bezeichnung  der  jüngeren 
söhne  eines  grundbesitzers,  die  auf 
den  haupthof,  der  dem  erstgebornen 
als  erbe  zufiel,  keinen  anspruch 
hatten,  mithin  gewöhnl.  auch  keinen 
eigenen  hausstand  gründen  konnten 
u.  daher  oft  gezwungen  waren,  als 
söldner  in  herrendienst  zu  treten; 


das  wort  erhielt  daher  geradezu  die 
bedtg  krieger,  held:  pl.  gen.  hqg- 
stalda  Sg  31,  2,  Od  5,  6.  [B  hat 
an  beiden  stellen  haue-  [d.  i.  nq\-) 
stalda:  vgl.  über  den  Übergang  von 
g  zu  k  vor  harten  conss.  Noreen* 
§  190;  dass  das  wort  durch  die 
Volksetymologie  an  haukr  angelehnt 
ist  {Sijmons,  Zz  21,  370  anm.  und 
Hj.  Falk,  Akad.  afhandl.  til  S. 
Bugge  s.  16)  glaube  ich  nicht.] 

hQlö-horinn,  part.  prt.  dem  stände 
der  erbbauern  entsprossen:  n.  sg. 
nom.  hQlöborit  Hyndl  11,  9.  16,  5. 

h<jlör,  m.  {KGislason,  Aarb.  1866  s. 
264  ff.;  Bugge,  Fkv.  144b)  mann, 
mensch  überhpt:  pl.  nom.  hQlöar 
Hdv  42,  5,  HHv  12,  1;  gen.  acc. 
hQlöa  Hdv  93,  5,  Fm  19,  5  u.  ö.; 
Vsp  44,  3,  Br  15,  8;  dat.  h(?löum 
Gör  II  29,  1.  —  Als  männl.  eigen- 
name  Bp  24,  4. 

h  Qlkn ,  n.  steiniger  grund,  felsboden  : 
pl.  nom.  Hym  24,  2. 

hcjlkr,  m.  {entlehnt  aus  ags.  hulc? 
Bugge,  Bidr.  159)  hütte,  Wohnraum : 
sg.  dat.  h^lkvi  hvilbeöjar  dem  schlaf- 
gemache Akv  31,  7. 

h  q  1 1 ,  f.  halle :  sg.  gen.  hallar  Ls  6,  2, 
Skm  30,  4  u.  ö.;  dat.  hqllu  Vsp 
26,  5,  Hym  7 ,  7 ,  Ls  10,  6  u.  ö., 
holl  Gör  I  26,  1,  Od  3,  4  u.  ö., 
c.  art.  hQÜinni  Grp  7 ;  acc.  ho.ll 
Ls  14,  3,  Vm  6,  2  u.  ö.,  c.  art. 
hQllina  Ls  5  pr  1,  Akv  5 ;  pl.  dat. 
hQllum  Ls  27,  2,  Vm  7,  5;  acc. 
hallir  Ls  3,  2.  4,  2,  Bp  49,  2.  — 
Name  eines  flusses  Grm  27,  10. 

hQnd,  f.  {got.  handus)  hand:  sg.  nom. 
acc.  Hm  14,  8;  Bdr  11,  5,  Ls  6 
u.  ö.,  ganga  a  h.  an  die  hand  gehen, 
dienste  leisten  Am  96,  3;  gen. 
handar  Ls  38,  4,  Hdv  73,  4  u.  ö. ; 
dat.  hendi  Vsp  8,  3,  prk  30,  8,  Ls 
14,  5  u.  ö.,  bera  eht  at  h.  ehm  jmd 
etwas  darreichen  Hyndl  48,  6,  koma 
at  h.  begegnen,  eintreffen  Fm  31,  6, 
koma  at  h.  ehm  jmd  betreffen  HH 
I  42,  6 ;  pl.  nom.  acc.  hendr  HH 
II 43,  9,  Fm  6,2  u.ö.;  Vsp  34,  1, 
Sd  34,  3,  Sg  42,  4  u.  ö.;  gen. 
biöja  konu  til  handa  ehm  für  jmd 
um  eine  frau  werben  HHv  7,  Grp 
35,  5.  36,  7;  dat  hQndum  prk 
29,  5,  Hym  29,  2,  Hdv  147,  7  u.  ö., 
fyr  h.  nahe  bevorstellend  Grp  26,  8. 


hQndh 


U3 


36,  1,  fella  ehm  fär  af  h.  jmd  aus 
einer  gefahr  erretten  Od  8,  6. 

hQndla  (aö),  die  hand  an  etw.  (eht) 
legen,  behandeln,  mit  etw.  hantieren  : 
inf.  Gör  I  8,  3. 

h<?r-gefn,  f.  'göttin  des  flachses', 
poet.  bezeichnung  einer  frau:  sg. 
nom.  Fm  43,  7. 

h  q  r  g  r ,  m.  heidnisches  heiligtum  {Myth 
I*  54,  IIB  32;  BKeyser,  Saml.  afh 
324;  Mogk,  Lit.bl.  1887,  sp.  472 
KGislason,  Efterl.  skr.  1,  214  fg. ; 
FJ  in  der  (Strassb.)  Festschr.  fü 
Weinhold  s.  13  ff.):  sg.  dat.  hqrgi 
Grm  16,  6;  acc.  hqrg  Vsp  10,  3, 
Hyndl  10,  1;    pl.  dat.  hQrgum  Vm 

38,  6;    acc.  h<?rga  HHv  4,  2. 
liQr-meitiÖr,  m.  zeit  der flachsemte, 

Spätherbst:  sg.  acc.  hqrmeitiö  Hym 

39,  8  (GV,  Cpb  I  514). 
hQrmugr,  adj.  kummervoll,  beküm- 
mert :  n.  pl.  nom.  hQrmug  Gör  III 4, 7. 

hQrr,  m.  flachs,  lein:  sg.  dat.  hQrvi 

Bp  30,  3. 
hqr-skryddr,   part.  prt.  mit  lein- 

wand  bekleidet:  f.   sg.  nom.    hqr- 

skrydd  Sg  51,  2. 
hQrund,  f.  haut:  sg.  dat.  Sf  12. 
hQSS,  adj.  gelb  grau,  fahl:  m.  sg.  acc. 

hqsvan  Bp  7,  3. 
holzti  (d.  i.  heizt  til),  adv.  gar  sehr: 

HH  II  27,  10. 

I. 

i,  praepos.  u.  adv.  {got.  in)  I.  praepos. 
c.  dat.  u.  acc.  A.  c.  dat.  in,  an,  auf, 
bei,  zu :  1)  local,  auf  die  frage  ico  ? 
bezeichnet  es  a)  den  ort  in  od.  an 
dem  eine  person  od.  ein  gegenständ 
sich  befindet,  wo  etw.  vorgeht  oder 
ausgeführt  wird:  byr  in  aldna  i 
Jarnviöi  Vsp  41,  2;  hQfuö  {ritt  baßra 
ek  i  hendi  mir  Ls  14,  5;  falsk  Loki 
i  Franangrs  forsi  Ls  65  pr  1;  vark 
i  J)eiri  eyju  Hrbl  16,  3 ;  era  mer 
gulls  vant  i  gQröum  Gyniis  Skm 
22,  5;  tefldu  i  tuni  Vsp  11,  1;  gol 
. .  i  galgviöi  hani  Vsp  43,  6 ;  bniöir . . 
baröak  i  Hleseyju  Hrbl  37,  2;  vgl. 
Skm  23,  3,  Vm  2,  3,  Grm  9,  Alv 
36, 1,  Häv  26, 3,  Hyndl  24, 1,  Vkv  28, 
3  u.  ö. ;  dem  casus  nachfolgend :  äsa 
g^röurn  i  Ls  37,  3;  ossum  r<?nnum  i 
Skm  14, 3;  vgl.  Vm  19,  5,  Grm  21, 3, 
Alv  10,  6  u.   ö.;     b)   die   gestalt 


od.  kleidung  in  der  jmd  erscheint: 
tungls  tjügari  i  trolls  hami  Vsp 
41,  8;  sitr  .  .  JQtunn  i  arnar  ham 
Vm  37,  3 ;  sä  var  i  feldi  blam  Grm 
26;  vgl.  HHv  30,  6,  HH  I  6,  1. 
II 1,  3,  Grp  15,  3  u.  ö. ;  c)  citate : 
sva  segir  i  Siguröarkviöu  F  306  a 
22;  sva  segja  menn  i  fornum  SQgum 
Bp  1;  sva  sem  fyrr  er  ritat  i  Hel- 
gakviöu  HE  II  16  pr  16;  vgl.  Sf 
32,  Br  20  pr  1,  Od  1,  2  u.  ö.; 
d)  in  übertragenem  sinne  unkörper- 
liehe  gegenstände:  heiptyröi  telr  J)ü 
|)er  i  hvivetna  in  jedem  (worte) 
glaubst  du  eine  beleidigung  erblicken 
zu  müssen  Fm  9,  2;  härm  ljotan 
telk  mer  i  |)vi  schlimme  mühsal  er- 
kenne ich  darin  Hrbl  13,  1;  {)ä 
er  i  räöi  dann  wird  es  im  rate  {des 
Schicksals)  beschlossen  Hyndl  42,  7 ; 
bes.  das  innere  des  menschen  als 
sitz  des  geistes-  und  gefühlslebens  : 
ser  f)ii  geöleysi  i  grams  skapi  Grp 
32.  4;  SQgn  eöa  J)Qgn  haföu  {)er 
själfr  i  hug  überlege  in  deinem  sinne 
ob  du  dich  erklären  oder  schweigen 
willst  Sd  20,  5;  ülfr  er  i  ungum 
syni  wölfische  {feindliche)  gesinnung 
Sd  35,  6;  vgl.  Sg  39,  3.  48,  2,  Gtr 
III  1,  3  u.  ö.;  2)  die  gesamtheit 
von  der  jmd  einen  teil  ausmacht : 
dverga  i  Dvalins  liöi  Vsp  17,  2; 
väru  f)eir  i  hirö  Hrolfs  ins  gamla 
Hyndl  25,  3,  vgl.  HH  I  54,  7  u.  ö. ; 
3)  die  Unternehmung  od.  beschäfti- 
gung  in  der  jmd  begriffen  ist :  J)eim 
er  broöir  Byleists  i  fqr  Vsp  52,  8; 
f)ü  hefir  ver  J)inn  i  valsinni  Hyndl 
6,  6;  vgl.  HHv  30  pr  4,  Hlr  3,  4 
u.  ö. ;  4)  die  geistes-  oder  gemüts- 
verfassung  in  der  jmd  ist:  snysk 
JQrmungandr  i  JQtunmoÖi  Vsp  51,  4; 
asmegir  i  ofvseni  Bdr  7 ,  6;  vgl. 
Am  93,  9  u.  ö.;  svikja  (vela)  ehn 
i  trygö  jmd  in  seinem  vertrauen 
täuschen  Hrbl  34,  2,  Sd  7,  3,  Br 
20  pr  13;  5)  die  läge  oder  den 
zustand  in  dem  jmd  sich  befindet: 
at  ek  i  hvild  Hrbl  3,  5;  um  sik  er 
hverr  i  jsliku  jeder  sorgt  für  sich 
in  solcher  läge  Hrbl  22,  3;  vgl. 
Alv  5,  2,  Br  16,  2;  6)  die  natur- 
od.  Witterungsverhältnisse  die  wäh- 
rend einer  handlung  oder  begeben- 
heit  herrschen:  i  nattmyrkri  brutu 
£eir  viö  land  Grm  4;  i  vindi  skal 
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viö  hqggva  Häv  [81,   1;  vgl.  Häv 
89,  7,  Fm  11,  5  u.  ö.;    7)  zeit  od. 
gelegenheit  zu  oder  bei  welcher  etw. 
geschieht  (temporal):  i  barncesku  Sf 
29,  Fm  6,  6;  i  forneskju  HH  II 
50  pr  3 ,    Fm   1  pr   2;    i  orrostu 
Häv  128,  6,  Sf  28  u.  ö. ;  i  orrostum 
HHv  9  pr  5;  veltu  raik  i  verfangi 
bei  der  Vermählung  Hlr  13,  8;  var 
ek  Hgöbroddi  i  her  fpstiiuö  bei  einer 
heer Versammlung  HH  II    15,   2; 
8)  den  gegenständ  auf  den  der  be- 
griff eines  Wortes  sich  vorzugsweise 
bezieht  od.  beschränkt  ist  (in  bezug 
auf):    i    oröum    spakr  Grp  7,    8; 
lettari  i  malum  Ls  52,   1;  auöigr 
i  andsvQrum  Ls  5,  5;  i  oröi  vinr 
Ls   2,    6;      9)   das   mittel  durch 
welches   man   etwas    erreicht:    opt 
kaupir  ser  i  litlu   lof  Häv  52,  3; 
10)  die  art  und  weise  wie  etw.  an- 
gewandt wird,  die  näheren  umstände 
einer  handlung  od.  eines  zuStandes: 
i   hofi    hafa   mit   rnass  gebrauchen 
Häv  64,  3:  i  rünum  fäk  schreibe 
mit  runen  Häv  155,  5 ;  i  valrünum 
vigspJQll  segir  gibst  in  kampfrunen 
(in  poet.  Umschreibung  des  kämpf  es) 
von  der  Schlacht  nachricht  HH  II 
11,    7;    i    hugaösroeöu    segja   mit 
tröstlicher  rede   Grp  14,  2;  ligg  i 
fjQrbrotum  Fm  21,  5;      JB,  c.  acc. 
in,  nach,  zu;  es  bezeichnet  1)  local, 
auf  die  frage  wohin?  die  richtung 
od.  das  ziel  einer  bewegung  oder 
tätigkeit,  a)  nach  vbis  des  kommens, 
gehens,  fahrens,  f allem  u.   ä.:  nü 
emk  i  hQll  kominn  Vm  6,  2;  körau 
i    hug   henni   Hqgna   viöfarar  Am 
86,   1;    Sigrün   gekk  i  valinn  HH 
II  16  pr  33;  faröu  i    sess  Vm  9, 
3;  aka  i  JQtunheima  prk  11,   8;  i 
garö    riöu    Od    25,    7;   i    hildileik 
hafask  Fm  31,  3;  steig  uiör  i  sal 
Hym  34,   4;   sigr  fold  i   mar   Vsp 
59,  2;  vgl.  Hrbl  26,  4,   Um  18, 
HHv  28,  6,  Akv  43,  8  u.  ö.;  dem 
casus  nachfolgend:  inn  skal  ganga 
Mgh  hallir  i  Ls   3,  2,  vgl.  4,  2, 
F  304  a   23;      b)   nach   vbis   des 
legens,  setzens,  hebens,  sendens,  füh- 
rens,  stossens,  Werfens,  fassens  u.  ä. : 
leggiöMJQllni  i  meyjarkne^rfc  30,  6; 
Gunnarr  (var)   settr  i  ormgarö  Dr 
15;  vif  valnesk  (varu)  hafiö  i  vagna 
Glfr  II  35,  4;   hana  (Gna)   sendir 


Frigg  i  ymsa  heinia  F  303  b  6; 
Hrungnis  bani  muri  |)er  i  hei  koma 
Ls  63,  5;  hann  bra  fmgrinum  i 
murin  ser  Fm  31  pr  7 ;  ek  munda 
f)ik  i  hei  drepa  Hrbl  27,  2;  verpa 
laugi  i  lQg  Sd  8,  3;  Oöinn  i  folk 
um  skaut  Vsp  28,  2;  vindr  rak 
{>ä  i  haf  üt  Grm  4;  fengu  i  snoeri 
Am  43,  4;  äör  kvaen  konungs  i 
ketil  toeki  Gör  III  7,  8 ;  vgl  Skm 
31,  8,  Gör  II  5,  6.  III 10,  6, 
Akv  20,  4,  F  304a  29.  34  u.  ö\; 
c)  nach  den  vbis  des  bekleidens : 
jarl  haföi  hamazk  i  arnarliki  HHv 
5  pr  8;  foru  i  brynjur  Am  41,  2; 
smugu  i  guövefi  Hm  17,  4;  vgl. 
auch  Hym  31,  4  foeröisk  allra  i 
asmegin  er  rüstete  sich  aus  mit  der 
asenkraft;  d)  nach  vbis  des  sehens 
und  sagens:  i  augu  leit  Vsp  2,  4; 
hann  sa  i  JQtunheima  Skm  2 ;  hvat 
maelti  Ööinn  .  .  i  eyra  syni?  Vm 
54,  6;  vgl.  Hym  2,  5,  Bp  27,  2, 
Vm  55,  3  u.  ö.;  e)  nach  verschie- 
denen andern  vbis  u.  adject.:  halr 
.  .  i  hörn  um  JDaut  Hm  19,  6;  skinn 
sol  i  sali  Alv  36,  7;  kell  mik  i 
hqfuö  Vkv  31,  5;  Hymis  meyjar  ]i)er 
i  munn  migu  Ls  34,  6;  grafit  i 
JQrö  niör  Fm  44  pr  3;  it  blööi  i 
spor  bäöir  renduö  Br  18,  3;  hon 
(grind)  er  i  las  um  lokin  Grm  22,  6; 
gasta  varö  hon  tungu  i  goraa  baöa 
Am  9,  6;  lemöa  alla  (meinkräku)  i 
liöu  zerschlüge  sie  in  (einzelne)  glie- 
der,  in  stücke  Ls  43,  6;  afr  i  tvau 
äss  brotnaöi  Hym  12,  7 ;  ööfüs  i 
JQtunheima^rfc 26, 8. 28, 8 ;  f)  end- 
lich wird  zuweilen  i  c.  acc.  gesetzt, 
wo  im  deutschen  nach  anderer  auf- 
fassung  der  dat.  gebraucht  wird: 
er  mer  i  heöin  hvern  handar  vaßni 
Häv  73,  3;  hvat  Jm  amaöir  i  JQtun- 
heima Skm  40,  5;  olusk  i  aätt  f>ar 
oeztir  kappar  Hyndl  18,  3,  vgl.  Hlr 
4,  4  Jm  vart  heilli  verstu  i  heim 
borin;  2)  temporal  (wo  im  deut- 
schen ebenfalls  meist  der  dat.  an- 
gewandt wird):  i  ärdaga  Vsp  63,  5, 
Ls  9,  2  u.  ö\;  i  ragna  rok  Bdr 
14,  7  (vgl.  Bugge  u.  Sijmons  z.  st. ; 
aber  auch  FJ  z.  st.,  Wimmer  Lb4 
257a  und  Bichert  s.  32),  i  aldar 
rok  Vm  39,  4;  i  dag  heute  Hrbl 
57, 1;  i  morgun  heute  morgen  HHv 
39,  1,HH  II  18,  5  u.  ö.;  i  aptan 


iÖ  —  in. 
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heute  abend  HH  I  35,  1;  i  nott 
heute  nacht  Alv  2,  3,  Am  27,  2; 
i  sinni  sogleich  Alv  1,  3;  i  sinn 
J)etta  diesmal  Am  11,  4.  14,  4;  i 
annat  sinn  ein  andermal  HH  I 
44,  5,  i  sinn  annat  Hrbl  59 ,  4  u. 
ö.;  i  mal  hvert  jedesmal  Hdv  37,  6; 
3)  die  Ursache  oder  den  zweck  einer 
handlung  bezeichnend:  Ööinn  stakk 
hana  svefnJ)orni  i  hefnd  |)ess  um 
sich  dafür  zu  rächen  dass  .  .  Sd  2 
pr  15;  mQrgum  oröum  inselta  ek  i 
minn  frama  zu  meinem  nutzen  Hdv 
103,  5;  fä  {m  mey  mann  i  megin- 
J)arfar  um  einem  dringenden  be- 
dürfnis  abzuhelfen  Em  11,  6;  4) 
die  nähere  bestimmung  oder  ein- 
schränkung  eines  adj.  angebend : 
varat  hann  i  augu  yör  um  likr  in 
bezug  auf  die  äugen  Sg  36,  5 ;  C. 
in  betreff  der  adv.  ausdrücke  i  brot 
(brott),  i  gaer,  i  gQgn  (gogn),  i  g&g- 
num  (gegnum),  i  milli,  i  mot,  i  sundr, 
i  |)ra   8.  das  zweite  wort. 

II.  adv.  1)  darin  Sf  9,  Am  31,  8. 
40,  4.  46,  1;  2)  hinein  Vkv  21,  4. 
23,  8,  Fm  6,  Dr  10. 

iö,  f.  (nicht  iö:  Bugge,  Zz  7,  395) 
werk,   tat:  pl.  nom.  iöir  Hm  1,  2. 

iÖ-gJQld,  n.  pl.  ersatz,  Vergeltung, 
busse:  acc.  Hdv  104,  4. 

iö-gnogr,  adj.  reichlich:  m.  sg.  acc. 
iögnogan  HH  I  22,  5. 

iöja-grcenn,  adj.  von  neuem  grü- 
nend: f.  sg.  acc.  iöjagrcena  Vsp 
61,  4  [Bugge,  Aarb.  1869,  s.  249; 
Mhff,  DA  V,  154  nimmt  iöja,  grcena 
als  zwei  Wörter). 

i  ö  r  a  r ,  f.  pl.  (vgl.  got.  idroiga)  1)  ein- 
geweide:  nom.  Gtfr  II  24,  6;  2) 
reue:  nom.  Am  66,  3.  Zur  bedeu- 
tungsentwicklung  vgl.  gr.  onXayxva. 

iörask  (aö;  vgl.  got.  idreigön)  etw. 
(ehs)  bereuen:  prs.  ind.  sg.  1.  iö- 
rumk  Sg  7,  2;  prt.  ind.  sg.  3. 
iöraöisk  HHv  30  pr  12. 

if ,  n.  (vgl.  got.  ibai)  zweifei:  sg.  nom. 
HHv  33,  9. 

ifi,  m.  dass.:  sg.  nom.  Hdv  107,   1. 

i-frä,  adv.  davon  herab:  Grm  38,  6. 

igöa,  f.  ein  vogel  (die  spechtmeise 
—  sitta  europaea  —  od.  die  bach- 
stelze  —  motacilla  alba  —  ?  letztere 
bezeichnet  igda  jetzt  im  norweg.: 
Bugge,  Norr.  skr.  195;  Aasen  321b; 
vgl.  auch  Mhff,  Ans.  f.  d.  alt.  4, 116) : 


sg.  nom.  Fm  31  pr  11.  35  üb.;  pl. 
nom.  igöur  Fm  31  pr  11.  39  pr  5. 

i-großn,  f.  'dielimmergrüne*  ?  poet. 
bezeichnung  der  erde:  sg.  acc.  Alv 
11,  4. 

igognura  (i  gQgnum)  s.  gognum. 

ikorni,  m.  eichhör nchen :  sg.  nom. 
Grm  32,  1. 

il,  f.  fusssohle  :pl.  dat.  iljum  Bp  10,  3. 

il-kvistr,  m.  'zweig  der  fusssohle', 
poet.  bezeichnung  der  zehe:  pl.  dat. 
ilkvistum  Am  63,  2. 

illa,  adv.  (vgl.  got.  ubilaba)  1)  übel, 
böse,  schlimm,  schlecht:  Hrbl  47,  2, 
Vm  10,  5,  Hdv  22,  2  u.  ö.;  i.  trua 
ehm  jmd  misstrauen:  Hdv  45,  2. 
46,  2;  i.  heill  von  angegriffener 
gesundheit  Hdv  69,  2;  2)  kaum: 
ä  ser  ]?at  illa  das  ist  ,an  euch  kaum 
zu  merken  Am  42,  1. 

illr,  adj.  (got.  ubils)  schlecht,  schlimm, 
übel,  böse :  m.  sg.  nom.  Hdv  132,  6 
u.  ö.;  gen.  ills  Hym  9,  8  u.  ö.; 
dat.  illum  Hrbl  21,  1  u.  ö.;  acc. 
illan  Hdv  116,  5,  HH  II  16,  3; 
pl.  dat.  illum  Hdv  51,  2;  f.  sg. 
gen.  illrar  Vsp  1,  8  u.  ö.;  dat. 
illri  Hyndl  41,  6;  n.  sg.  nom.  acc. 
ilt  (illt)  prk  6,  5,  Am  23,  3  u.  ö.; 
F  304a  12;  gen.  ills  Am  66,  7; 
dat.  illu  Hdv  127,  5,  Hyndl  48,  8 
u.  ö.;  pl.  gen.  illra  Skm  2,  1; 
acc.  ill  Hdv  9,  4  u.  ö.;  subst.  n. 
illt  1)  unheil:  sg.  gen.  ills  Am 
82,  8;  acc.  illt  Am  39,  8;  2)  bos- 
heit:  sg.  gen.  ills  Sg  8,  2;  dat. 
illu  Sd  32,  2.  37,  2. 

ill-üö,  f.  (d.  i.  ill-hugö)  bosheit, 
tückischer  anschlag:  sg.  nom.  Vkv 
21,  3.  23,  7  (vgl.  z.  st.  Wisen, 
Hjeltes.  36). 

ill-üöigr,  adj.  argwöhnisch,  miss- 
trauisch:  f.  pl.  nom.  illüögar  Am 
13,  1. 

ill-|>rffili,  n.  elender  sklave:  sg. 
nom.  Am  60,  3. 

ima,  f.  streit,  kämpf:  sg.  dat.  imu 
HH  I  54,  9. 

in,  adv.  c.  compar.  nach  voran- 
gegangener negation,  noch :  ne  —  in 
heldr  und  noch  viel  weniger  Hdv 
61,  6,  HH  1 12,  3,  Grp  21,  7  u.  ö. ; 
hvergi  in  betra  niemals  einen  noch 
besseren  Gör  I  10 ,  6;  vituma . . 
menn  in  saßlli  ne  in  maetri  maegö 
Sg  19,  2.  3;    helta  in  lengr  rümi 
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inn  —  jafnaÖr. 


Am  59,  2;    orö  er  ek  heyröa  aldrigi 
in  hncefiligri  Hrbl  43,  4. 

1.  i  n  n ,  pron.  demonstr.  (älter  enn  ;s.d.) 
jener,  dieser,  der:  m.  sg.  nom.  voc. 
acc.  Vsp  2,  2,  Hym  37,  7,  Ls  20,  4. 
Hrbl  3,  4  u.  ö.;  Hrbl  51, 1,  Skm  4,  2, 
Vm  20,  6  u.  ö.  ;prk  25,  7,  Ls  2,  Hrbl 
14,  3,  Skm  16,  3  u.  ö.;  gen.  ins 
Ls  49,  5,  Vm  5,  3,  Grm  25,  5  u.  ö.; 
dat.  inum  Vsp  24,  3,  Häv  139,  2, 
Vkv  17,  2  u.  ö.;  pl.  acc.  ina  Gör 
II  35,  9,  Akv  13,  3;  f.  sg.  nom. 
voc.  in  Vsp  41,  1,  ])rk  26,  1,  Hym 
24,  3,  Grm  20  u.  ö.;  HH  II 16,  7. 
47,  10;  gen.  innar  Ls  38,  4,  Häv 
100,  5.  107,  5,  dat.  inni  Vsp  8,  3, 
Ls  61,  4,  Hrbl  32,  3  u.  ö.;  acc. 
ina  prk  32,  1,  Hrbl  30,  5,  Vkv  39, 
4  u.  ö. ;  pl.  nom.  acc.  inar  Ghv  4, 8, 
Hm  7,  2;  HHv  3,3;  dat.  inum 
Häv  79,  3;  n.  sg.  nom.  voc.  acc. 
it  Vsp  48,  3,  prk  12,  5,  Ls  44,  1 
u.  ö. ;  HH  1  39,  1;  prk  14,  7,  Vm 
20,  1,  Grm  15,  3  u.  ö.;  gen.  ins 
Skm  11,  5,  Alv  5,  3  u.  ö.;  dat. 
inu  Vsp  47,  3,  Grm  39,  2,  HH  11 
29,  5;  pl.  nom.  acc.  inVm  17,  6, 
Grm  12,  1  u.  ö.;  Ls  52,  6,  Hrbl 
43,  2;    dat.  inum  Akv  44  pr  2. 

2.  inn,  adv.  {got.  inn)  hinein,  herein: 
Vsp  39,  6,  prk  29,  1,  Hym  10,  5, 
Ls  3,  1  u.  ö. 

inna  (nt),  hersagen:  prt.  ind.  sg.  3. 
innti  Am  9,  3. 

inn  an,  adv.u.  praepos.  (got.  innana) 
A.  adv.  von  innen,  von  innen  her: 
Häv  111,  7,  Sf  11,  Br  20,  8u.ö.; 
J5.  praepos.  c.  gen.  innerhalb :  Vkv 
33, 14,  Hm  24,  6;  fyr  (fyrir)  innan, 
praep.  c.  acc.  dass. :  prk  4,  9.  8,  5, 
Ls  14,  2;  Sf  22. 

innar,  adv.  drinnen:  Ls  11,  5. 

inn-fjalgr,  adj.  sich  hinein  bren- 
nend (?  FJ  II,  125) :  n.  sg.  nom. 
innfjalgt  HHII44, 11  [Bugge,  Fkv. 
199  vermutet  im  anschluss  an  die 
brüder  Grimm  (Lieder  der  alten 
Edda  117)  ofjalgt  'kühl',  und  diese 
conjectur  ist  von  Grdtv.  und  GV 
in  den  text  aufgenommen] . 

inni,  adv.  (vgl.  got.  inna)  drinnen, 
innerhalb  des  hauses:  Ls  1,  4,  HH 
II  1,  6,  Sd  31,  6  u.  ö.;  i.  fyrir 
dass.:  Häv  132,  2. 

inn-leiö.  /.  eingeweide  (?):  sg.  nom. 
Gtfr  II  23,  8. 


isarn,  n.  (got.  eisarn)  eisen:  pl.  acc. 
i.  kol  'kühle  eisen''  (nach  Sn.  E.  I,  56 
zwei  blasebälge)  Grm  37,  6.  Vgl. 
järn. 

iss,  m.  eis:  sg.  nom.  gen.  Vm  16,  6; 
F  305  a  11;  dat.  i'si  Häv  82,  2 
u.  ö.;  acc.  18  Häv  80,  5;  pl.  acc. 
isa  Sg  8,  3. 

itarligr,  adj.  ausgezeichnet,  herrlich, 
stattlich:  m.  sg.  nom.  Grp  4,  5; 
n.  sg.  nom.  itarlikt  Am  91,  1. 

itr,  adj.  dass.:  m.  sg.  nom.  Grp  7,  7. 
47,  5;  voc.  itr  Grp  10 ,  1 ,  (sw.) 
itri  Grp  23,  3;  f.  pl.  nom.  itrar 
Gtfr  I  3,  1. 

itr-  bor  in  n,part.  prt.  von  vornehmer 
geburt :  m.  sg.  nom.  HHv  37,  7,  HH 
I  9,  3  (vgl.  jedoch  FJ  z.  st.);    f. 

•   sg.  nom.  itrborin  Am  101,  3. 

itr-laukr,  m.  edler  lauch:  sg.  acc. 
itrlauk  HH  1  7,  8. 

itr-skapaör,  part.  prt.  von  statt- 
lichem wuchs:  m.  sg.  nom.  HH  II 
37,  3. 

itr-f)veginn,  part.  prt.  durch  wa- 
schen glänzend  geworden/.  m.\  pl. 
acc.  itr{)vegna  Ls  17,  5. 

iviö-gj  am,  adj.  aufbosheit  sinnend, 
boshaft:  f.  sg.  dai.iviögjarnri  Vkv 
28,  8  [so  ist  mit  Sijmons  (briefl.) 
statt  -gjarnra  zu  lesen], 

iviöi,  n.  räum  im  weltbaum  (?  Mhff, 
DA  V,  89):  pl.  acc.  Vsp  5,  6. 

iviöja,  f.  waldbewohnerin,  riesin:  sg. 
acc.  iviöju  Hyndl  47,  2. 

if) r otti,  m.  (?)  tüchtig keit ,  helden- 
tugend:  sg.  acc.  (?)  iJ)rotta  Am 
64,  4.  (FJ  schreibt  if)rottir). 

J. 

jaöarr,  m.  eigentl.  der  ausser ster and 
oder  die  spitze  eines  gegenständes, 
daher  poet.  s.  v.  a.  der  erste,  der 
fürst:  sg.  nom.  Ls  35,  6;  gen. 
jaöars  Häv  106,  6  (ioo  zu  lesen  sein 
wird  a  ve  alda  jaöars ;  vgl.  Zz 29, 51) ; 
acc.  jaöar  HH  II 41,  3,  Fm  36,  3. 

jafna  (aö;  vgl.  got.  ga-ibnjan)  ebnen, 
glatt  machen,  schlichten:  prt.  ind. 
sg.  3.  jafnaöi/Jrfc  5,  6;  part.  prs. 
m.  pl.  nom.  jafnendr  'die  Schieds- 
richter' Hrbl  42,  3. 

jafna Ör,  m.  richtiges  Verhältnis :  sg. 
gen.  til  jafnaöar  auf  gehörige  iveise 
Sg  67,  10. 


jafnan  —  JQfurr. 
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jafnan,  adv.  gewöhnlich,  beständig: 

Bin  14  pr  1. 
jafn-gQrla,  adv.  ebenso  genau :  Ls 

21,  6. 
jafn-här,  adj.   ebenso   hoch:  n.   sg. 

acc.  (adv.)  jafnhatt  F  304a  26.  — 

Beiname  Odins  Grm  49.  9. 
j  a f n  -  h q  f u g r ,    adj.    ebenso  schwer : 

m.  pl.  nom.  jafnhQfgir  Skm  21,  4. 
jafn-langr,  adj.  ebenso  lang:  f.  sg. 

acc.  jafnlauga  Sg  15,  2. 
jafn-mikill,  adj.  ebenso  gross,  in 

ebenso  grosser   menge:   n.  sg.   acc. 

jafnmikit  Akv  6,  8. 
jafn-ramrar,  adj.  ebenso  stark:  m. 

sg.  acc.  jafnramman  Vm  2,  5. 
jafn-riimr,  adj.  gleich  weit:  n.  sg. 

nom.  jafnrümt  Sg  65,  8. 
jafn-spakr,    adj.   gleich   weise:    m. 

pl.  nom.  jafnspakir  Häv  53,  5. 
j  aröar-megin,  n.  die  der  erde  inne- 
wohnende [heil-)  kraft:  sg.  acc.  Häv 

136,  6. 
j  arkna-steinn,   m.    (vgl.   got.    un- 

airkns,  airkni{)a)  glänzender  stein: 

sg.   nom.    Gör  I  18,  7;     pl.  acc. 

jarknasteina  Vkv  25,  2.  35,  6,  Gör 

III  8,  4. 
j  arl ,  m.  l)jarl,  mann  aus  dem  stände, 

der  nach  dem   könige  die  höchste 

Stellung    einnahm:    sg.    nom.   HHv 

6.  8  u.  ö.,  c.  art.  jarlinn  HHv  9; 

gen.  jarls  Häv  96,  4  u.  ö.;  pl.  nom. 

jarlar  Gör  12,  1;    gen.  acc.  jarla 

Gör  I  5,  2:  Hrbl  24,  5;     2)  mann 

im  allg. :  pl.   nom.  voc.  jarlar  Hm 

20,  1;  Am  55,  1,  Ghv  21,  1;     dat. 

JQrlum  Gör  III  1,  6,  Ghv  22,  1.  — 

Als  männl.  eigenname  Bp  34,  4  u.  ö. 
jarmr,  m.  geschrei  (von  vögeln):  sg. 

dat.  jarmi  F  303a  27. 
jarn,w.  (älter  isarn,  s.  d.)  1)  eisen:  sg. 

dat.  jarni  Fm  44  pr  2;    2)  eiserne 

waffe,  schwert :  sg.  nom.  acc.  Sg  23, 3. 

68,  3;  Gör  II  39,  2 ;    pl.  nom.  jarn 

Hm  25,  7;    gen.  jarna  HH  1 28,  2. 

Vgl.  Sievers,  Zz  21,  108. 
järn-bjügr,  adj.  vom  eisen  gefällt, 

durch  das  schwert  getötet:  m.  sg. 

gen.  järnbjügs  Gör  II 25,  4  (Bugge, 

Fkv.  425  a). 
järn-borg,  /'.  eiserner  beschlag  an 

den  schiffswänden,  schiffspanzer :  pl. 

nom.  järnborgir  HHv  13,  4. 
jarn-lurkr,    m.    eiserne   keide :    sg. 

dat.  jarnlurki  Hrbl  39,  5. 

Gering,  Edda-Glossar. 


jarn-ofinn,  part.  prt.  aus  eisen  ge- 
flochten: m.  sg.  nom.  serkr  j.  (ein 
ringpanzer?)  F  306  b  8. 

jarn-skJQldr,  m.  eisenschild  (bei- 
name  eines  helden) :  m.  sg.  nom. 
Hyndl  22,  3. 

j  a  r  p  r ,  adj.  dunkelbraun :  f.  sg.  acc. 
jarpa  Hm  21,  5;  pl.  acc.  jarpar 
Gör  II  20,  8. 

jarp-skqr,  f.  'braunhaar' ,  spött.  he- 
zeichnung  des  Erpr:  sg.  nom.  Hm 
13,  3. 

jar-tegn,  /'.  Wahrzeichen:  pl.  gen. 
jartegna  Dr  9. 

j  a  t  a  (tt),  ja  sagen,  zustimmen :  prt. 
ind.  sg.  3.  jatti  Dr  5. 

jaxl,  m.  backenzähn:  pl.  dat.  joxlura 
Am  80,  8. 

j  6  ö ,  n.  kind  :  sg.  acc.  Bp  7,  1,  Vkv 
33,  13  u.  ö.  —  Als  eigenname  Bp 
42,  3. 

j  6  ö  -  u  n  g  r ,  adj.  ganz  jung,  blutjung : 
f.  sg.  dat.  joöungri  Sg  37,  9.  11. 

jola-aptann,  m.  (vgl.  got.  jiuleis) 
der  abend  des  julfestes:  sg.  acc. 
jolaaptan  HHv  30  pr  6. 

j  6 1 ,  n.  besudelung,  beschimpfung  [vgl. 
schwed.  (dial.)  jola,  f.  unreinlich- 
keit,  schmutz;  Unordnung,  Verwir- 
rung (Bietz  297b)  und  isländ.  jola 
besudeln,  beschmutzen  (Bj.  Hald.  I, 
433  a)J :  sg.  acc.  Ls  3, 4.  [In  B  steht 
ioll ;  Sievers  (Beitr.  18,208)  schlug  vor 
ollzulesen,  das jedochnicht  im  nord., 
sondern  nur  im  ags.  in  der  bedtg 
'spott' ,  ,'lwhn'  vorkommt ;  Bj.  Mag- 
nüsson  Olsen  (Ark.  9, 227)  will  ioll  in 
spiqH  bessern], 

jor,  m.  (got.  aihws  in  aihwa-tundi) 
pferd :  sg.  nom.  Vm  13,  4,  Häv  87, 
5  u.  ö.;  gen.  Jos  Ls  13,  1;  dat. 
acc.  jö  Häv  89,  3,  Od  3,  6;  Skm 
15,  3,  HH  n  48,  3  u.  ö.;  pl.  gen. 
acc.  joa  Grm  44,  5,  Ghv  16,  10; 
HH  II  39,  5.  40,  5;  dat.  jom 
Grm  30,  6  u.  ö.  —  Als  pferdename 
F  304b  22. 

jo-reiö,  f.  ritt:  sg.  acc.  HH  I  49,  7. 

j  6  -  r  e  j  k  r ,  m.  Staubwolke  die  von 
Pferden  aufgewirbelt  wird:  pl.  acc. 
joreyki  HHv  5  pr  3. 

JQfurr,  m.  fürst  (Bugge,  NI  248): 
sg.  nom.  voc.  Sg  11,  9;  Grp  14,  3; 
gen.  jofurs  Gör  I  14,  7.  II  25,  3; 
dat.  JQfri  HHv  4,  8,  Grp  7,  4  u.  ö.; 
acc.  j<?fur  HHv  41,  7,  Gör  I  19,  8 
13 
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jojkull  — •-  kapp-svinnr. 


u.  ö.;  pl.  nom.  JQfrar  Vkv  13,  1; 
gen.  acc.  JQfra  Hyndl  8,  3,  HHv 
10,  6  u.  ö.:  Em  8,  4  ;  dat.  JQfrum 
Hrbl  24,  3  «.  ö. 

JQkull,  m.  eiszapf en,  eisschotte:  pl. 
nom.  JQklar  Hym  10,  6;  acc.  j(?kla 
gletschereis  Sg  8,  3. 

jojstr,  f.  lorbeerweide  (salix  pen- 
tandra):  pl.  dat.  JQlstrum  Gör  I 
19,  7  {Bugge,  Fkv.  419  a;  anders, 
aber  sicher  unrichtig,  Hj.  Falk 
Ark.  5,  112  fg.,  vgl,  Zz  29,  56  fg.). 

j(jrö,  f.  {got.  airj)a)  1)  erde:  sg. 
nom,  acc.  Vsp  6,  5,  prk  21,  6,  Skm 
14,  4  u.  ö.,  c.  art.  JQrÖin  F  303  b 
26;  Vsp  44 ,  6,  prk  7,  4,  Ls  23, 
5  u.  ö.;  gen.  jaröar  Vsp  57,  2, 
prk  1,  7  u.  ö.;  dat.  j<?röu  Vsp 
13,  7,  RH  II  20,  1;  2)  pl.  land- 
besitz:  acc.  jaröir  Sg  37,  5. 

j<jrmun-gandr,?w.  {vgl.  got,  *Airma- 
na-reiks)  riesenschlange,  weltschlange 
(der  miögarösormr) :  sg.  nom.  Vsp 
51,  3. 

j  q  r  m  u  n-g  rund,/",  ungeheurer  grund, 
weit,  erde:  sg.  acc.  Grm  20,  3. 

JQru-vQllr,  m,  sandfeld  (Mhff,  D A 
V,  93;  JHoffory,  Eddastud.  26): 
pl.  gen.  JQruvalla  Vsp  17,  8. 

jotun-heimr,  m.  {gewöhnt,  im  pl.) 
riesenweit,  Wohnsitz  der  riesen :  sg. 
nom.  Vsp  49,  3;  pl.  dat.  jotun- 
heimum  Vsp  11,  8;  acc.  jQtunheima 
prk  6,  4,  Skm  2  u.  ö. 

JQtun-raoÖr,  m.  riesenzom:  sg.  dat. 
JQtunmoöi   Vsp  51,  4. 

jotunn,  m.  riese :  sg.  nom.  voc.  Vsp 
48,  4,  Hym  13,  6,  Hrbl  15,  3  u.  ö\; 
Vm  8,  6  u.  ö.;  gen.  jqtuns  Vsp 
29,  7,  prk  26,  4,  Hm  12,  6  u.  ö.; 
dat.  JQtni  prk  23 ,  4 ,  Hym  3,1; 
acc.  JQtun  Hrbl  19,  2,  Vm  1,  6,  Grm 
50,  3  u.  ö.;  pl.  nom.  voc.  JQtnar 
prk  17,  5,  Skm  34,  1  u.  ö.;  prk 
22,  3;  gen.  acc.  JQtna  prk  4,  10, 
Hym  9,  1  u.  ö\:  Vsp  5,  1,  prk 
24,  3:  dat.  jQtnum  Vm  49,  6, 
Häv  141,  11. 

K. 

k  a  1  a  (kol),  kalt  werden,  frieren :  prs. 

ind.  sg.  3.  kell   Vkv  31,  5;    part. 

prt.  m.  sg.  nom.   kalinn  Häv  3,  3. 
kaldr,  adj.  {got.  kalds)     1)  kalt:  f. 

sg.  acc.  kalda  Br  16,  4 ;     2)  feind- 


selig, verderblich :  m.  pl.  acc.  kalda 

Vm  53,  4;    f.  sg.  dat.  kaldri  Akv 

2,6;     n.  pl.  nom.    kqld  Ls  51,  6, 

Vkv  31,  6. 
kald-rifjaör,  adj.   'kalt   unter  den 

rippen' ;  feindselig,  arglistig :  m.  sg. 

acc.  kaldrifjaöan   Vm  10,  6. 
kalfr,  m.  {vgl.  got.  kalbö)  kalb:  sg. 

nom.Rp  4.  9 ;   gen.  kalfs  Am  80,  4 : 

dat.  kälfi  Häv  *86,  1. 
Kalfs-visa,   f.  das  lied  des  Kälfr: 

sg.  dat.  Kalfsvisu  F  304b  38. 
kalkr,  m.  kelch:  sg.  dat.  kalki  Hym 

30,  8  u.  ö. ;     acc.  kalk  Hym  28,  8  : 

pl.  nom.  kalkar  Bp  31,  8,  Sg  29,  6. 

—  Nach  Bugge  {Stud,  4)  aus  ags. 

calic  und  dies  vom  lat.  calix. 
kalla  (aö),  1)  rufen:  prs.  ind.  sg.  1. 

kalli  (-gak)  GSr  III  6,  2;    sg.  2.  3. 

kallar  Akv  38,  1;  Hrbl  2,  2;    prt. 

ind.   sg.  3.  kallaöi  Vkv  14,  1,  Br 

5,  4  u.  ö.;  2)  jmd  (ä  ehn)  an- 
rufen: prt.  ind.  sg.  3.  kallaöi  Vkv 
23,  1,  Em  9  pr  6;  3)  nennen: 
inf.prk  16,  4,  Em  18,  5;  prs.  ind. 
sg.  2.  kallar  Hrbl  45,  3;  pl,  3. 
kalla  Alv  11,  3.  6,  HHv  14,  3,  Sf 
32  u.  ö.;  part.  prt.  m.  sg.  nom. 
kallaör  HH  II  4  pr  3  u,  'ö. ;  pl. 
nom.  kallaöir  Ls  65  pr  8;  f.  sg. 
nom,  kqlluö  HH  II 50  pr  4;  n.  pl. 
nom.  kolluö  Hm  30  pr  1;  4)  er- 
zählen: part.  prt.  n.  sg.  nom.  kallat 
HH  II  50  pr  6. 

kampar,    m.  pl.    Schnurrbart:   acc. 

kampa  Hm  21,  2. 
kangin-yrÖi,w.pZ.  spöttische  reden : 

acc.  Hrbl  13,  4. 

1.  kanna(aö),  1)  kennen  lernen:  inf. 
Akv  18,  4 ;  prs.  ind.  sg.  3.  kannar 
Häv  101,  2;  2)  untersuchen :  inf. 
leiö  k.  den  weg  untersuchen,  eine 
fahrt    unternehmen  HH  II  5,    8. 

6,  8;  3)  erspähen,  recognoscieren : 
prt.  ind.pl.  3.  konnuöu  HHI32,  8; 
part.  prt.  m.  pl.  acc.  kannaöa  HH 
I  24,  7. 

2.  kanna,  /'.  kanne:  sg.  dat.  k^nnu 
Bp  31,  7. 

kapp,  n.  eifer :  sg.  gen.  kapps  (adv. ) 
überaus,  sehr  Am  6,  3. 

kappi,  m  kämpe,  held:  sg.  nom.  Am 
97,  7;  pl,  nom.  kappar  Hyndl  18, 4. 

kapp-svinnr,  adj.  tatkräftig,  ener- 
gisch: f.  sg.  nom.  {siv.)  kappsvinna 
Am  76,  2. 


karl  —  kista. 
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karl,  m.  1)  mann:  sg.  nom.  acc. 
Hym  32,  5,  Grm  6,  Sf  21  u.  ö.; 
Rm  18,  6 ;  gen.  karls  Hym  10,  7, 
F  304a  8;  dat.  karli  Hym  31,  5; 
pl.  nom.  karlar  Gör  I  5  u.  ö. ;  gen. 
karla  Häv  90,  3 ,  Am  70,  2;  2) 
freier  grundbesitzer,  bauer:  sg.  gen. 
karls  HH  II  2,  5 ;  pl.  gen,  karla 
U}>  25,  8;  3)  daher  überhpt  mann 
aus  niederem  stände,  kerl:  sg.  nom. 
Hrbl  2,    1;     pl.  gen.   karla  Hrbl 

2,  1.  —  Als  männl.  eigenname  Rp 
21,  3.  23,  4. 

kartr,  m.  karren,  lastwag en :  pl.  acc. 
karta  Rp  22,  7  {GV,  Sturl.  I, 
CLXXXVI;  Bugge,  Stud.  6). 

Käru-ljoÖ,  n.  pl.  das  lied  von 
Kara:  dat.  KäruljoÖum  HH  II 
50  pr  9. 

ka  sta  (aö),  1)  werfen  (ehu):  prt.  ind. 
sg.  3.  kastaöi  Rm  18;  2)  abwerfen 
(ehu):  prs.  opt.  sg.  2.  kastir  HH 
II  43,  4. 

kaupa  (keypta;  vgl.  got.  kaupön)  1) 
kaufen  (eht):  inf.  Häv  82,  3,  Am 
100,  1 ;  2)  erkaufen,  erwerben  (eht 
ehu  oder  i  ehu) :  inf.  Skm  19,  4,  Grp 
30,  6  u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  3.  kaupir 
Häv  52,  3:  pari.  prt.  f.  sg.  acc. 
keypta  Ls  42, 1 ;  3)  handeln :  imper. 
pl.  1.  kaupum  vel  saman  handeln 
wir    ehrlich    mit    einander    HHv 

3,  7. 

keisa  (st),  aufstecken  (einen  köpf  putz): 
prt.  ind.  sg.  3.  keisti  Rp  28,  5. 

kernba  (bÖ),  kämmen:  inf.  Sd  34,  4; 
prs.  ind.  sg.  3.  kembir  Bdr  11,  6; 
prt.  ind.  sg.  3.  kemböi  Vsp  34,  2; 
part.  prt.  m.  sg.  nom.  kembör  Rm 
25,  1. 

k  e  n  n  a ,  (nd ;  got.  kannjan)  1)  kennen : 
prs.  ind.  sg.  3.  kennir  HH  II  12, 
10;  2)  erkennen:  prt.  ind.  pl.  3. 
kendu  HH  II  16  pr  7;  3)  kennen 
lernen:  inf.  HH II  23,  2;  4) prü- 
fen: inf.  Rp  49,  7;  5)  fühlen,  em- 
pfinden (ehs) :  prs.  ind.  sg.  1.  ken- 
numk  (zur  form  vgl.  Jon  porkelsson, 
Ark.  8,  46)  Am  53,  6;  prt.  ind. 
sg.  3.  kendi  Am  60,  4.  87,  3,  F 
305a  12;  6)  jmd  (ehra)  etw.  (eht) 
angeben,  anzeigen,  bezeichnen:  inf. 
Hrbl  7,  2.  56,  9,  Hm  15,  6;  7) 
jmd  (ehm)  etwas  (eht)  lehren:  inf. 
Grp  17,  2,  Sd  2  pr  22;  prs.  ind. 
sg.  1.  kenni  Häv  162,  2;    prt.  ind. 


sg.  3.  kendi  Hym  30,  2,  Grm  6, 
Rp  36,  4;  part.  prt.  f.  sg.  nom. 
kend  erfahren,  weise  Am  9,  1;  8) 
jmd  (ehm)  etw.  nennen:  imper.  pl.  2. 
kenniö  HHv  12,  6;  9)  etw.  (eht) 
nach  jmd  (viö  ehn)  benennen:  part. 
prt.  n.  sg.  nom.  kent  HH  II  7 : 
10)  jmd  (ehm)  etw.  (eht)  zur  last 
legen:  inf.  Am  51,  4;  prt.  ind. 
sg.  3.  kendi  Dr  2;  11)  gebären 
(=  ags.  cennan) :  part.  prt.  f.  sg. 
nom.  (sw.)  kenda  Alv  30,  5. 
I  k  e  n  s  1  a ,  f.  Unterweisung,  Unterricht : 
sg.  acc.  kenslu  Rm  5. 

k  e  p  p  ä  (pö),  1)  etw.  mit  eifer  erstreben : 
inf.  Am  55,  5;  2)  etw.  mit  aus- 
dauer  ertragen :  inf.  Am  62,  7. 

ker,  n.  (got.  kas)  1)  behälter,  schrein: 
pl.  dat.  kerum  Ghv  7,  4;  2)  trink- 
gefäss,  becher:  sg.  dat.  keri  Häv 
19,  1.  52,  5;  acc.  ker  Hm  21,  8; 
pl.  dat.  kerum  Grm  7,  6. 

kerling,  f.  altes  weib:  sg.  nom.  Grm 
5.  7;  pl.  gen.  kerlinga  HH  II 50 
pr  4. 

ketill,  m.  (got.  katils)  kessel:  sg. 
dat.  katli  Häv  84.  8;  acc.  ketil 
Hym  5,  6,  Ls  2,  Gt>r  III  7,  8.  — 
Als  männl.  eigenname  Hyndl  19,  1. 

keyra  (rö;  got.  kausjan)  1)  kosten 
lassen  (näml.  die  peitsche),  daher 
antreiben,  bes.  von  pf erden:  inf.Akv 
38,  10;  prs.  ind.  pl.  2.  kevriö  HH 
IT  39,6 ;  opt.  pl.  1.  keyrim  HH  II 
40,  6;  prt.  ind.  sg.  3.  keyröi  F  306a 
2;  einen  menschen  (zur  arbeit)  an- 
treiben: prt.  ind.  sg.  3.  keyröi  Gör 
I  10,  4. ;  2)  in  bewegung  setzen : 
inf.  Rp  22,  8. 

kind,  f.  1)  leibesfrucht:  sg.  acc.  Sd 
9,3;  2)  nachkommenschaft ,  ge- 
schlecht: sg.  gen.  kindar  Hyndl 
32,  6.  35,  4;  pl.  dat.  kindumFs*/) 
17,  3;  acc.  kindir  Vsp  4,  2.  41,  4, 
Gör  II  32,  4. 

kinga,  f.  henkelmünze  (von  frauen 
als  schmuck  getragen):  sg.  nom. 
Rp  28,  6. 

kinn-skogr,  m.  (got.  kinnus)  'wan- 
genwald' ,  poet.  bezeichnung  des 
hartes:  sg.  nom.  Hym  10,  8. 

kippa  (pö,  pt),  ruckweise  ziehen; 
kippask  zusammenzucken:  prt.  ind. 
sg.    3.  kiptisk  Ls  65  pr  7. 

kista,  /'.  1)  kiste,  lade:  sg.  gen.  kistu 
Vkv  21,  1.  23,  5;    pl.  acc.  kistu  r 
13* 
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kjälki  —  knQrr. 


Fm  44  pr  4 ;      2)  sarg :  sg.  acc. 
kistu  Sd  34,  5,  Am  100,  2. 
kjalki,  m.  kleiner  schütten :  sg.  acc. 
kjalka  Grm  49,  5. 

kjaptr,  m.  kiefer:  pl.  acc.  kjapta 
'rächen''   Vm  53,  4. 

kjarr,  n.  dichtes  gebüsch,  dickicht: 
pl.  acc.  kJQrr  Bp  47,  2. 

k'jöll,  m.  schiff:  sg.  nom.  Vsp  52,  1; 
acc.  kjol  Bp  49,  6;  pl.  nom.  kjolar 
HH  I  50 ,  2;  gen.  kjola  Hym 
19,  7. 

kjosa  (kaus;  got.  kiusan)  1)  wählen, 
erwählen:  inf.   Vsp  65,  2,  HHv  4, 
1  u.  ö.;    prs.  ind.  sg.  1.  kys  HHv 
2,  7;   imper.  sg.  2.  kjos  Häv  136,  6, 
HHv  3,  1;    prt.  ind.  sg.  3.  kaus 
Em  1;    part.  prt.  f.  sg.  acc.  korna 
HHv  32,  3;      2)  wünschen:  inf. 
HH  II  21,  4;    3)  sich  etw.   zu- 
eignen: prs.  ind.  sg.  3.  kyss  Grm 
8,  5.  14,  5;    pl.  3.  kjosa  Vm  41,  4;  \ 
prt.  ind.  pl.   i.   kurum  Am  96,  2;  j 
4)  eine  entscheidung  über  etw.  (eht) 
treffen:  prt.   ind.  pl.  3.  kuru  Vsp  | 
23,  10;  5)  zaubern  {vgl.  dän.  kyse): ! 
prs.  ind.  pl.  3.  kjosa  moeör  fra  diq-  j 
gum  zaubern  die  mütter  von  den  ■ 
kindern  los ,   d.  h.  bewirken  durch  \ 
Zaubermittel    die    entbindung    (so  I 
Bugge,  Norr.  skr.  195;  GV,    Cpb\ 
I,  470  u.  JHoffory,  Eddastud.  116 
geben    der   lesart    der    Vqls    saga: 
ok    kjosa   frä  moeörum    mQgu   den 
Vorzug;  ähnl.  schon  die  br.  Grimm 
s.  187)  Fm  12,  6. 

kjojr,  m.  schiff:  sg.  acc. >  kj(jl  Am 
36,  2;    pl.  nom.  kilir  tlH  I  29,  4. 

kj Qt,  n.  fleisch:  sg.  acc.  HH  II  7,  8. 

klaka  (aö),  schnattern,  krächzen  (von  l 
vögeln  und  menschen) :  inf.  Ls  44,  6 ; 
prt.  ind.pl.  3.  klokuöu  Fm  31  pr  11. 

klekkr  (klokkr),  adj.  mutlos,  ver- 
zagt: m.  sg.  nom.  Am  59,  3. 

.klekkva  s.  klokkva. 

klifa  (kleif),  1)  etw.  (eht)  erklimmen: 
inf.  HHII 25,  4;   2)  in  etw.  (i  eht)  j 
kriechen:  prt.  ind.  sq.  3.  kleif  Am 
59,  4. 

kljüfa  (klauf),  spalten:  prt.  ind. 
sg.  3.  klauf  Bm  14  pr  12;  part. 
prt.  m.  pl.  nom.  klofnir  Vsp  46,  8. 

klö,  f.  klaue,  tatze:  pl.  dat.  klora 
Sd  16,  3. 

klofna  (aö),  bersten:  }irs.  ind.  sg.  3.  I 
klofnar  Vsp  53,  8. 


1.  klyf  ja  (kluföa),  spalten:  inf.  Vm 
53,  5. 

2.  klyf  j  a  (aö),  belasten:  prt.  ind.  sg.  3. 
klyfjaöi  Im  44  pr  5. 

klaeöi,  n.  kleid:  pl.  acc.  HH  II  1 
pr  5. 

klaeki,  n.  schände:  sg.  acc.  Hrhl 
38,  1. 

kl(jk,  n.  pl.  gezwitscher ,  g ekr ächze: 
acc.  Bp  45,  1. 

klßkkva,  klekkva  (kl^kk),  1)  ein- 
geschüchtert werden:  inf.  Akv  24, 
4;  2)  jammern,  klagen:  inf.  Skm 
13,  2;    prs.  opt.  sg.  3.  klokkvi  Am 

55,  6;    prt.  ind.  pl.  3.  klukku  Am 
63,  5. 

knattu  (knatta),  1)  können,  ver- 
mögen, im  stände  sein,  gelegenlieit 
haben,  in  der  läge  sein:  prs.  ind. 
sg.  1.  3.  knä  Hym  32,  6,  Am  52,  8; 
Vsp  35,  1,  Grm  25,  6  u.  ö.;  sg.  2. 
knatt  Hrbl  9,  8,  Grm  53,  5  u.  ö.; 
pl.  2  kneguö  Akv  4,  1;  pl.  3.  knegu 
HHv  13,  6;  opt.  sg.  1.  knega  HH 
II  35,  10;  prt.  ind.  sg.  3.  knatti 
Sg  30,  6,  Hlr  12,  5  u.  ö.;  pl.  1. 
knattum  Hrbl  16,  5;  pl.  3.  knattu 
Vsp  28,  7;  opt.  sg.  1.  knaßtta  HH 
II  21,  6,  Hm  22,  2;  sg.  2.  knaßttir 
Sg  32,  8;  pl.  1.  knasttim  Sg  20,  4, 
Ghv  5 ,  5 ;  2)  dürfen :  prs.  ind. 
sg.  3.  knä  HHv  24,  5;  prt.  ind. 
sg.  3.  knatti  GSr  III  3,  8;  opt. 
sg.  3.  knaetti  Sg  3,  8;  3)  verstehen: 
prs.  ind.  sg.  3.  kna  Sd  19,  6;  4)  als 
pleonast.  hilfsverb :  prs.  ind.  pl.  3. 
knegu  Grm  7,  2;  prt.  ind.  pl.  3. 
knattu  HH  I  32,  4. 

kne,  n.  [got.  kniu)  knie:  sg.  dat.  Häv 
3,  3;  pl.  acc.  frk  19,  4,  Hym  31 
1  u.  ö.;  gen.  knjä  Akv  38,  2;  dat. 
knjäm  Hym  32,  4,  Gör  I  13,  4. 

knes-fotr,  m.  kniegelenk:  pl.  dat. 
knesfotum  Vkv  17  pr  2. 

knifr,  m.  messer :  sg.  dat.  knifi  Am 

56,  2.  60,  2. 

knüi,    m.    knöchel   (am   finger):  pl. 

nom.  knüar  Bp  8,  3. 
knyja   (kniöa),    schlagen:   prs.   ind. 

sg.  3.  knyr  Vsp  51,  5:    prt.  ind. 

sg.  3.  kniöi  Hym  23,  5  u.  ö. ;    pl.  1. 

kniöum  Gör  II  35,  8. 
knyta  (tt),  knüpfen:  prt.  ind.  sg.  3. 

knytti  Br  10. 
knQrr,  m.  schiff :  sg.  acc.  Am  100,  1. 


kölfr 


koma. 
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kolfr,  m.  pfeil:  sg.  dat.  kolfi  Bp 
47,  3. 

köll,  ad/},  kühl:  n.  pl.  acc.  kol  Grm 
37,  6. 

koma(kom;  got.  qiman)  1)  kommen: 
inf.  Vsp  64,  4,  Ls  51,  6,  Grm  19, 
Häv  97,  2  u.  ö\;  pi's.  ind.  sg.  1. 
kam  Ls  6,  1;  sg.  2.  3.  komr  HHv 
22,  6;  Vsp  56,  1,  Vm  10,  2.  6, 
Häv  4,  2  u.  ö.,  kemr  Hyndl  44,  1, 
Gör  III  6,  1,  F  303a  29;  pl.  2. 
komiö  Grp  43,  6;  pl.  3.  koma  Vsp 
22,  5,  Grm  9,  2,  Häv  132,  3  u.  ö. ; 
opt.  sg.  3.  komi  Häv  30,  3,  Sg  44, 
8  u.  ö. ;  imper.  sg.  2.  kom  J)ü  heill 
sei  willkommen  HHv  31,  1 ;  pl.  2. 
komiö  Vkv  22,  1.  2;    prt.  ind.  sg. 

1.  3.  kom  Skm  18 ,  4 ,  Häv  6&,  2. 
99,  1;  Vsp  1,  2,  Bdr  2,  8,  prk  4,  7 
u.  ö.;  sg.  2.  komt  Skm  17,  4,  Am 
53,  2.  98,  1;  pl.  1.  kvämum  Am 
95,  8;  pl.  3.  kvämu  Vsp  11,  5, 
Hym  7,  4,  Grm  9  u.  ö.,  komu  Vm 
31,  5,  Bp  40,  3,  Hyndl  8,  6  u.  ö.; 
opt.  sg.  3.  koemi  HHv  18,  6;    pl. 

2.  koemiö  Akv  3,   6,  kvaemiö  Am 

12,  4;  pl.  3.  kvasmi  Akv  15,  5, 
Am  2,  8;  inf.  prt.  kvämu  HH  I 
49,  4  (s.  FJ  z.  st);  part.  prt.  m. 
sg.  nom.  acc.  kominn  prk  6,  3,  Hym 
11,  3,  Hrbl  50,  3  u.  ö.;  Hym  14,  4, 
Akv  7,  10;  dat.  komnum  Grp  5,  4; 
pl.  nom.  komnir  Hyndl  33,  8,  HH 
1  35,  6  u.  ö. ;  dat.  komnum  Am 
45,  4;    f.  pl.  nom.  acc.  komnar  Bp 

13,  9.  25,  7;  Vsp  31,  2;  n.  sg. 
nom.  acc.  komit  Hyndl  40,  8.  41,  8, 
HHv  40,  7 ;  Bm  7 ;  pl.  acc.  komm 
HH  17,  4;  unpersönl. :  prs.  ind. 
sg.  3.  er  at  morni  k©mr  Häv  23,  5; 
part.  prt.  n.  sg.  nom.  var  J)ar  at 
kveldi  um  komit  prk  24,  2;  2)  etw. 
(eht)  durchstreifen,  durchwandern: 
prt.  ind.  sg.  1.  kom  Vm  43,  6; 
part.  prt.  n.  sg.  acc.  komit  Vm 
43,  5;  3)  mit  praepp.  u.  adverb. 
ausdrücken:  k.  aptr  widerkommen, 
zurückkehren :  inf.  Vm  39,  5;  prs. 
opt.  sg.  1.  koma  HHv  33, 10;  sg.  2. 
komir  Bdr  14,  3,  Vm  4,  2;  sg.  3. 
komi  Grm  20,  5;  prt.  ind.  sg.  3. 
kom  Häv  143,  10  u.  ö.;  pl.  3. 
krämu  Vkv  12;  part.  prt.  m.  sg. 
nom.  kominn  Häc  103,  2;  f.  sg. 
nom.  komin  Vkv  11,  8;  k.  at  ehu 
in  den  besitz  von  etwas  kommen: 


prt.  ind.  sg.  3.  kom  prk  32,  9; 
k.  at  herbeikommen,  herankommen: 
prt.  ind.  sg.  3.  kom  Ls  56  pr  U 
Sd  3 ;  part.  prt.  m.  sg.  acc.  at 
kominn  dauöa  dem  tode  nahe  HH 
II 16  pr  34 :  k.  e  n  n  widerkommen : 
part.  prt.  m.  sq.  nom.  kominn  Häv 
100,  2.  107,  2:  k.  fr  am  herbei- 
kommen, sich  nahen :  prs.  ind.  sg.  3. 
komr  Vsp  54,  1 ;  pl.  2.  er  er  fram 
komiö  .  .  min  at  vitja  wenn  ihr  da- 
hin gelangt  mich  zu  besuchen,  d.  h. 
wenn  ihr  sterbt  Sg  52,  4;  k.  at 
hendi  »ich  ereignen:  prs.  ind.  sg.  3. 
komr  Fm  31,  6;  k.  at  hendi  ehm 
jmd  zustossen :  prt.  ind.  pl  3.  komu 
HH  I  42,  5 ;  k.  illa  ehm  jemand 
übel  bekommen:  inf.  Hrbl  47,  2; 
k.  inn  hineinkommen:  prt.  ind. 
sg.  3.  kom  prk  29 ,  1 ,  Am  44,  1; 
part.  prt.  m.  sg.  nom.  acc.  kominn 
Ls  5  pr  3 ,  Häv  2,  2  u.  ö\;  Am 
16,  1;  k.  fyrir  kne  fuss fällig  bitten.: 
prt.  ind.  pl.  3.  kvämu  Gör  II 25,  5 ; 
k.  saman  zusammenkommen:  prs. 
ind.  pl.  1.  komum  Fm  24,  2;  zu- 
sammenstossen :  prt.  ind.  pl.  3. 
kvämu  HH  I  29,  2.  54,  2.  k.  til 
hinzukommen:  prt.  ind.  sg.  3.  kom 
Od  5;  k.  upp  heraufkommen:  inf. 
Vsp  61,  1;  prs.  opt.  sg.  2.  komir 
HHv  23,  5;  prt.  ind.  pl.  3.  komu 
HHv  5  pr  2;  part.  prt.  m.  sg. 
nom.  kominn  Häv  106,  5;  k.  üt 
hinauskommen:  prs.  ind.  sg.  2.  kemr 
Skm  28,  2,  Vm  7,  4;  opt.  sg.  3. 
komi  F  303a  2;  prt.  opt.  sg.  2. 
kvaemir  Ls  27,  4 ;  part.  prt.  m.  sg. 
nom.  kominn  Bm  21,  2;  k.  ä  vit 
ehs  zu  jmd  (zu  einem  orte)  gelangen : 
prs.  ind.  sg.  1.  kern  HHv  43,  2; 
opt.  sg.  2.  komir  Bdr  14,  3;  part. 
prt.  m.  sg.  nom.  kominn  Alv  3,  5;  k. 
yfir  hinüberkommen:  prs.  ind.  sg.  3. 
kemr  (unpers.)  Häv  80,  5;  4) 
bringen  (ehm  i  eht):  inf.  Ls  63,  5; 
k.  ehm  inn  jmd  hineinbringen:  inf. 
Grm  45,  5 ;  k.  ehu  ü  t  etwas  hin- 
ausbringen: inf.  Hym  33,  2;  5) 
komask  sich  wohin  bringen,  wohin 
gelangen :  prs.  ind.  sg.  2.  {mit  suff. 
pron.)  komstu  Sd  10,  9;  pl.  1. 
komumk  Skm  11,  5  ;  prt.  opt.  sg.  1. 
kcemumk  Hrbl  13,6;  entrinnen: prs. 
ind.pl.  1.  komumk  Skm  10,  5;  sich 
auf  eine  reise  begeben :  prt.  ind.  sg.  3. 


102 


kona  —  kumbla-8miör. 


komsk  Am  3,  8;    mit  praepp.  oder 

advv.:   k.  aptr  zurückkehren:  prs. 

ind.  sg.  2.  3.  kemsk  Hyndl  47,  3; 

Ghv  8,  3;    k.  ä  braut  sich  fort- 
begeben, entfliehen:  inf.  Fm  36,  6; 

k.  fyr  kne  moöur  geboren  werden: 

prt.  ind.   sg.  3.   komsk  Sg  46,    1; 

k.    und  an    entkommen:    prt.   ind. 

sg.  3.  komsk  HH  II  4  pr  1 ;    k. 

v  i  ö  r  wozu  im  stände  sein :  prt.  opt. 

sg.  1.  koemumk  HrU  33,  2. 
kona,  f.  (got.  qinö)  tceib ,  fr  au  :  sg. 

nom.  voc.  Bdr  13,  6,  Ls  3  u.  ö.; 

HH  1  39,  7  u.  ö. ;    gen.  dat.  acc. 

konu  Häv  100,  5,  Hyndl  41,  4  u.  ö. ; 

Ls  40,  2,  Häv  112,  5  u.  ö.;    Ls 

37,  5,  Häv  80,   2  u.   ö.,   c.   art. 

konuna  HHv   34  pr  4:    pl.  nom. 

acc.  konur/>rfc  24,  8,   Hrbl  17,  1 

u.  ö. ;  Hrbl  18,  1,  Vkv  6  u.  ö. :    gen. 

kvenna  Ls  17,  2,  Häv  89,  1  u.  ö. ; 

dat.  konum  Hrbl  38,  2  u.  ö. 
konr,  m.  (vgl. got.  alja-kuns)  1)  spröss- 

ling,  söhn:  sg.  nom.  Rm  13,  2. 14,  3; 

2)  mann:  pl.  nom.  konir  HHv  14,3; 

acc.  koni  HH  1 24,  8.  —  Als  männl. 

eigenname  Bp  42,  10  u.  ö. 
konunga-stefna,/".  königsversamm- 

lung:  sg.   dat.  konungastefnu  HH 

II  12  pr  5. 
konung-borinn,     part.    prt.    von 

königlicher  abstammung :  f.  sg.  voc. 

(sw.)  koniiDgborna  HH  II  47,  10; 

acc.  (sw.)  konungbornu  HHv  32,  4. 
konung-domr,    m.    königtum:    sg.  j 

dat.  konungdom  Sg  15,  5. 
konungligr,  adj.  königlich:  n.   sg.l 

nom.  konunglikt  Fm  40,  3. 
konungr,  m.    könig:  sg.  viom.   voc. 

Grm  1,  Vkv  1,  HHv  'l,  HH  II  1 

u.  ö.;  HH  II 17,  3,  Grp  8,  1  u.  ö.;  I 

gen.  konungs  Grm  13,  Häv  85,  8 

it.  ö.;    dat.  konungi  Vkv  17  pr  5,  j 

HHv  7  u.  ö. ;    acc.  konung  Grm  21,  \ 

Am  96,  1  u.  ö. ;    pl.  nom.  konungar  ! 

HH  II 16  pr  26  u.  ö. ;    gen.  kon- 

unga  Gör  I  24,  10,  Ghv  7,  3;     dat. 

konungum  Gör  II  34,  2. 
köpa  (pt),  stieren,  gaffen:  prs.   ind. 

sg.  3.  kopir  Häv  17,  1. 
k  o  s  s,  m.  kuss:  sg.  dat.  kossi  Sd  28,  6; 

pl.  gen.  kossa  Häv  81,  8. 
k  o  s  t  a  (aö) ,     1)  erproben  (ehs) :   inf.  \ 

Bp  9,  4;    2)  sich  bemühen:  imper.  ; 

pl.  2.  kostiö  Am  55,  5;    3)  nach-  I 

stellen  (mans):  inf.  Hrbl  16,  8. 


kosta-lauss,  adj.  unvermögend  nach 
eigener  wähl  zu  handeln,  der  freien 
Selbstbestimmung  beraubt:  f.  sg. 
nom.  kostalaus  Skm  30,  6. 

kosta-vanr,  adj.  dass.:  f.  sg.  nom. 
kostavon  Skm  30,  7. 

kost-moör,  adj.  müde  oder  träge 
infolge  des  essens  (?):  m.  sg.  gen. 
kostmoös  Hym  30,  7. 

kostr,  m.  (got.  kustus)  1)  wähl:  sg. 
nom.  Sd  20,  2;  2)  entscheidung, 
bestimmung:  pl.  dat.  kostum  Grm 
14,  3;  3)  erwählter,  daher  er- 
wünschter gegenständ :  pl.  gen.  friöra 
kosta  gutes  das  deinem  wünsche 
entspricht  Hyndl  46,  4;  4)  ge- 
legenheit,  möglichkeit:  sg.  nom.  Am 
62,  2;  5)  bedingung:  sg.  gen. 
kostar  Hym  33,  1;  6)  läge,  um- 
stände: sg.  dat.  kosti  Am  97,  2; 
pl.  dat.  kostum  Am  70, 1;  7)  ent- 
schluss:  pl.  nom.  kostir  entschlossen- 
heit  Skm  13,  1. 

kot-bondi,  m.  hausier,  kossat:  sg. 
acc.  kotbonda  Grm  5. 

kräka,  f.  krähe:  sg.  nom.  Bp  47,  5; 
dat.  kraku  Häv  84,-4. 

kräng a  (aö?),  sich  mühsam  fort- 
schleppen, schleichen:  inf.  Skm  30, 
6.  7. 

krangr,  adj.  schwach,  elend;  un- 
selig: f.  sg.  nom.  krcjng  Sg  46,  1. 

krappr,  adj.  eng,  schwer  zu  pas- 
sieren; übertr.  schwer  zu  durch- 
schauen: f.  sg.  nom.  krQpp  Am 
71,  5. 

kras,  /'.  eigentl.  das  gekröse  von 
tieren ,  dann  leckerbissen  über- 
haupt: pl.  acc.  krasir  prk  24,  7, 
HHI37,  6;    gen.  krasa  Bp  4,  10. 

krefja  (kraföa),  etw.  (ehs)  von  jmd 
(ehn)  fordern:  prt.  ind.  pl.  3.  krqföu 
Vkv  21,  2.  23,  6,  Em  9  pr  1. 

kroppinn,  part.  prt.  (vom  unge- 
braucht, kreppa)  verkrüppelt,  knotig : 
m.  pl.  nom.  kroppnir  Bp  8>  3. 

krnmma,  /'.  zusammengebogene  hand, 
kralle:  pl.  acc.  krummur  HHv  22,  6. 

krqpturligr,  adj.  kräftig:  m.  sg. 
acc.  krQpturligan  (seil,  röör)  Hym 
28,  7. 

kuör,  adj.  s.  kunnr. 

kumbl,  n.  helmschmuck;  heim:  pl. 
acc.  Ghv  7,  3. 

kumbla-8miör,  m.  'helmschmied' ', 
d.  h.  jmd  der  im  kämpfe  auf  die 


kuniia  —  kveöa. 


103 


helme  hämmert  (?),  held:  sg.  acc. 
kumblasmiö  Akv  24,  3  (vgl.  jedoch 
FJ  II,  131a,  der  kumla  meiö 
schreiben  will). 

ku  nna  (kunna;  got.  kunnan)  1)  kennen 
(ehn,  eht):  in  f.  Alv  5,  5 ;    prs.  ind. 
sg.  1.  3.  kann  Ls  30,  2,  Häv  157,  5; 
Häv  21,  5.   60,  3;    pl.  2.   kunniö 
Vkv  33,  12;    pl.  3.  kunna  Hlr  3,  8; 
prt.  ind.  sg.  1.  kunna  Hyndl  25,  1; 
sg.  3.  kunni  Hlr  6,  4 :    opt.  sg.  1.  j 
kunna  Hrbl  8,  8;     k.  ehs  (?):  prt. 
ind.  sg.  1.  kunna  Ghv  11,  2 ;     2)  be-  \ 
merken:  prs.  ind.  sg.  2.  kant  Hdv  ; 
126,  5 ;      3)  verstehen,  kundig  sein, ! 
d)  c.  acc:  inf.  Bp  46,  8,  Sd  6,  l\ 
u.  ö. ;    prs.  ind.  sg.  1.  3.  kann  Häv 
144,  1. 145,  1  u.  ö. ;  Häv  5,  5.  27,  5  \ 
u.  ö.,    prt.   ind.   sg.   3.   kunni  Bp  \ 
44,  2,  Am  9,  2;     b)  c.  dat.:  prt.l 
ind.  sg.   3.  kunni  Br  15,  3   (vgl. 
jedoch  Bugge,  Norr.   skr.  44);     c) 
mit  nachfolg.  inf.  (der  zuw.  suppliert 
werden  muss):  inf.  Sd  11,  3;    prs. 
ind.   sg.  1.  3.   kann  Häv   150,   6; 
Hym  38,  2,  Häv  28,  2  u,  ö. ;   sg.  2. 
kant  GSr  1    12,   3;    pl.  3.  kunnu 
Bp  49,   5,    lim  23 ,   6;    prt.  ind. 
sg.   1.    kunna   Vkv  18,    4.    41,    8; 
sg.  2.  kunni  r  Ls  22,  2  u.  ö. ;    sg.  3. 
kunni  Bp  3,   1,   Vkv  28,  2  u.  ö.; 
opt.  sg.  3.   kynni   Fm  35,   2;    4) 
können,  vermögen,  im  stände  sein: 
prs.  ind.  sg.  1.  3.  kann  Vm  43,  3, 
Am  66,  6.  67,  1  (ivo  mit  B  kaunka 
zu  lesen  ist)  u.  ö. :  Sg  26,  3;    sg.  2. 
kant  Alv  8,  5,  HHv  31,  2;     opt. 
sg.  3.   kunni  HH  I  52,   10;    prt. 
ind.   sg.  3.  kunni    Vsp   1,  5,   Am 
62,  7;    pl.   3.   kunnu  Am  63,   6; 
opt.  sg.  3.  kynni  Hym  28,  6  u.  ö. ; 
5)  Ursache  haben:  prt.  ind.  sg.  3. 
kunni  Am  59,  3. 

kunnigr,  adj.  kundig,  klug:  m.  sg.  \ 
acc.  kunnigan  Bp  1,  4;    f.  sg.  nom.  \ 
kunnig  Vkv  16, 1.  30,  1;   dat.  kunn- 
igri   Vkv  25,  3.  35,  7. 

kunnr,  kuör,  adj.  (got.  kun|)8)  1)  \ 
bekannt :  m.  sg.  nom.  kuör  Häv  | 
57 ,  5 ;  f.  sg.  nom.  kunn  Vkv  j 
15,  7;  2)  klug,  verständig  (?):  m. 
sg.  acc.  kunnan  Akc  1,  3;  f.  sg.  \ 
nom.  kunn  Sg  54,  3. 

k  v  a  k  a    (aö) ,    zwitschern ,    krächzen :  j 
prt.  ind.  sg.  3.   kvakaöi  HHv  13.    \ 

kväma,  /'.  ankauft,  besuch:  sg.  nom.  \ 


Am  31,  7;  gen.  acc.  kvamu  Am 
38,  5,  Hm  24,  4. 

kvan,  kvaen,/".  (got.  qens)  fr  au,  ehe- 
frau:  sg.  nom.  dat.  acc.  kvan  Vkv 
16,  2,  Sg  7,  3  u.  ö.,  kvaen  Ls  56,  2, 
Sd  7,  2  u.  ö. ;  prk  10,  8,  Vkv  25, 
4  u.  ö.,  kvaen  prk  7,  8;  Vkv  33,  8, 
Grp  42,  1  u.  ö.;  voc.  kvaen  Ls 
26,  5;  gen.  kvanar  Vkv  6,  7  u.  ö.; 
pl.  nom.  kvanir  Sg  15,  6  (nur  eine 
frau,  näml.  Brynhild  ist  gemeint: 
vgl.  Bugge  z.  st.). 

kveöa  (kvaS:  got.  qij)an)  1)  sagen, 
sprechen,  a)  absol. :  prt.  ind.  sg.  3. 
kvaö  Grm  34,  Häv  163,  5,  Vkv 
29,  1,  HHv  14  u.  ö.;  pl.  3.  kvaöu 
Am  46,  8 ;  part.  prt.  n.  sg.  nom. 
kveöit  Vkv  16,  HH  II 50  pr  9  u.  ö. ; 

b)  c.  acc.  der  bei  pass.  constr.  in 
den  nom.  verwandelt  wird :  inf.  HH 
II  45,  6;  prs.  ind.  sg.  3.  kveör 
Häv  83,  3;  pl.  3.  kveöa  Häv  133,  7; 
prt.  ind.  sg.  1.  3.  kvaö  Ls  64,  1.2; 
Bdr  4,  8,  prk  2,2,  Hym  32,  5, 
Bp  47,  5  u.  ö.;  sg.  2.  kvazt  Od 
10,  4 ;  part.  prt.  n.  sg.  nom.  kveöit 
Gdr  I  10;  pl.  nom.  aec.  kveöin 
Häv  163,  1;  Sd  24,  5 ;  kv.  ehm  eht 
etw.  zu  jmd  sprechen:  inf.  Bdr  4,  6 ; 

c)  mit  acc.  c.  inf. :  prs.  ind.  sg.  1. 
kveö  Ls  17,  2,  Skm  10,  2  u.  ö.; 
pl.  3.  kveöa  Vm  37,  5,  Grm  13,  2 
u.  ö. ;  opt.  sg.  2.  kveöir  Skm  19,  5 ; 
prt.  ind.  sg.  2.  kvazt  Od  11,  5; 
sg.  3.  kvaö  HH  1 12,  5,  Sd  2  pr  15, 
Od  15,  5  u.  ö.;  pl.  3.  kvaöu  Vm 
33,  2  u.  ö.,  koöu  Ls  24,  2,  Hm 
15,  7 ;  mit  suffig.  pron.  pers. :  prs. 
ind.  sg.  3.  kvezk  (dicit  se)  Bp  36,  6; 
prt.  ind.  sg.  2.  kvazk  (dixisti  te) 
HH  I  38,  5;  sg.  3.  kvazk  (dixit 
se)  Hym  17,  1,  HHv  37,  5  u.  ö.; 
pl.  3.  kväöusk  (dixerunt  se)  Od  21, 
7 ;  d)  an  stelle  des  inf.  tritt  das 
part.:  prs.  ind.  sg.  1.  kveö  Alv 
36,  5,  Fm  23,  6,  Am  27,  7 ;  prt. 
ind.  sg.  3.  kvaö  Sd  15,  1;  pl.  3. 
kvaöu  HHI7,  3;  e)  der  inf.  (des 
verb.  subst.)  ist  zu  ergänzen:  prs. 
ind.  sg.  1.  kveö  Vm  1,  5,  Am  61,  5; 
sg.  2.  kveör  Hyndl  7,  3;  pl.  3. 
kveöa  Ls  45 ,  2,  Vm  24,  2  u.  ö.; 
prt.  ind.  sg.  3.  kvaö  Hym  28,  5, 
Am  87,  4;  beide  constr.  (c  und  e) 
neben  einander:  prs.  ind.  pl.  3. 
kveöa  Fm  12,  2.  14,  2;    2)  nennen 
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kveöja  —  kyn-rikr. 


(mit  doppeltem  acc):  part.  prt. 
m.  sg.  acc.  kveöinn  HH  1  19,  6; 
3)  mit  praepp.  u.  advv. :  kv.  a  t  ehm 
zu  jmd  sprechen :  prt.  ind.  sg.  3. 
kvaö  HH  15,  5;  kv.  at  oröi  ein 
wort  aussprechen,  sich  äussern:  prt. 
ind.  sg.  3.  kvaö  Am  31,  1.  33,  1; 
kv.  eht  at  ehu  etw.  für  etw.  erklä- 
ren: imper.  sg.  2.  kveö  Häv  126,  6; 
kv.  u  m  eht  von  etw.  sprechen :  part. 
prt.  n.  sg.  nom.  kveöit  Od  8;  kv. 
viö  (viör)  antworten:  inf.  Häv  26,  5 ; 
prt.  ind.  sg.  3.  kvaö  Rm  9  pr  3, 
Sg  51,  4;  widerhallen:  prt.  ind. 
pl.  3.  kvaöu  Sg  29,  5. 

1.  kveöja,  f.  gruss :  sg.  nom.  Am 
45,  6. 

2.  kveöja  (kvadda;  über  die  ursprl. 
bedtg  s.  KGislason,  Efterl.  skr.  I, 
145.  163.  185)  1)  begrüssen,  an- 
reden (ehn  ehu) :  prs.  ind.  sg.  1.  kveö 
Ls  18,  2;  opt.  sg.  2.  kveöir  Ls 
16,5;  sg.  3.  kveöi  Ls  10,  5;  prt. 
ind.  sg.  3.  kvaddi  Ls  16,  Skm  10 
pr  6,  Alcv  9,  5  (Bugge,  Fkv.  428b) 
u.  ö.;  jmd  (ehn)  anrufen:  inf.  Häv 
136,  12;  2)  jmd  (ehn)  um  etw. 
(ehs  od.  at  ehu)  ansprechen,  etw. 
von  ihm  fordern :  inf.  Skm  5,  Häv 
129,  6  u.  ö. ;  prs.  ind.  sg.  3.  kveör 
Grp  3,  4;  prt.  ind.  sg.  3.  kvaddi 
Grp  9;  pl.  3.  kvQddu  HH  1 11,  1; 
3)  jmd.  (ehn)  zu  etw.  (ehs)  heraus- 
fordern, etwas  bei  ihm  hervorrufen : 
})rs.  ind.  sg.  3.  kveör  Häv  149,  5. 

kveina  (aö;  got.  qainön)  Magen,  jam- 
mern: inf.  Gfrr  I  1,  7.  II  11,  7. 

k  veld,  n.  abend:  sg.  acc.  Rm  13,  Hm  j 
29,  T,  c.  art.  kveldit  HHv  30  pr  9 ;  i 
dat.  kveldi  prk  24,  1,  Häv  80,  1;  \ 
pl.  gen.  kvelda  Br  12,  1. 

kveld-riöa,/".  'nachtreiterin' ,  hexe : ' 
pl.  acc.  kveldriöur  HHv  15,  6. 

kvelja  (kvalöa)    1)   quälen,  plagen :\ 
prs.  ind.  sg.  3.  kvelr  Grm  19;    2)  \ 
zu  tode martern,  töten:  imper.  sg.2.  j 
kvelj-  (at)    Vkv  33,  7;    part.  prt. 
f.  pl.  acc.  kvalöar  HHv  15,  6. 

kvenn-vaö,  f.  frauenkleid:  pl.  acc, 
kvennvaöir  prk  15,  3.  19,  3. 

k  vernir,  f.pl.  (vgl.  got.  asilu-qairnus) 
mülüe :  dat.  kvernum  Ls  44,  6,  HH 
I  36,  7,  HH  II  2,  6. 

1.  kviöa,/".  gedieht:  sg.  nom.  Akv  6; 
dat.  kviöu  Br  20  pr  1. 


2.  kviöa    (dd),    fürchten  (ehu):    inf. 

Fm  40,  4. 
kviör,   m.    1)  gerede,   leumund:   sg. 

nom.  Sd  25,  5;    2)  schicksalsspruch : 

sg.  acc.  kviö  Hm  29,  8. 
k viö  ugr ,  adj.  (vgl.  got.  qifms  'mutter- 

leiV)  schwanger :  m.  sg.  nom.  Hyndl 

41,  5. 
kvikr,    kykr,    adj.    (got.    qius)    le- 
bendig:  m.   sg.  nom.    Häv  70,  3; 

gen.  kyks  F  304a  7;    acc.  kvikvan 

HHv  36,  8,  Akv  24,  3  u.  ö. ;    pl. 

nom.    kvikvir    Hlr   14,    4;    f.    sg. 

nom.    kvik    HH  II   47,    9;     dat. 

kvikri  Am  97,  5. 
kvikvendi,    kykvendi,    n.    leben- 
des wesen,  geschöpf,  Her :  pl.  nom. 

Rm   14   pr  5;      c.   art.   kykvendin 

F  303b  25. 
kvistr,    m.    zweig:    sg.    dat.    kvisti 

Rp  47,   6,    Hm  5,  4.   29,  4;    pl. 

nom.  kvistir,  Am  70,  4;    acc.  kvistu 

Grm  34,  9. 
kvist-skoeör,     adj.     den     zweigen 

schädlich :  f.  sg.  nom.  (sw.)  in  kvist- 

skoeöa  (die  sonne)  Hm  5,  7. 
kvaeöi,  n.  gedieht:  sg.  nom.  Rp  7. 
kvaen,  s.  kvan. 
kvQl,  f.  quäl:  sg.  nom.  acc.  Am  97,  5: 

Am  62,  8. 
kvokva  (kt;  vgl.  got.   ga-qiujan)    1) 

beleben,  lebendig  machen:  prs.  ind. 

pl.  3.  kvokva  Hm  1,8;    2)  kvok- 

vask  sich  entzünden :  prs.  ind.  sg.  3. 

kvokisk  Häv  57,  3. 
kykr,  adj.  s.  kvikr. 
kykvendi,  n.  s.  kvikvendi. 
kyn,  n.  (got.  kuni)  1)  geschlecht :  sg . 

acc.  Hrbl  24,  7;    gen.   kyns  Häv 

132,  3 :    2)  art:  sg.  gen.  kyns  Gör 

II  23,  2. 
kyn-birtr,  adj.  (part.  prt.  von  birta) 

wunderbar  glänzend:   n.   sg.   nom. 

kynbirt  Sg  23,  3. 
kyn  da  (ndj,  anzünden:  inf.  HH  II 

38,  4:    prt.  ind.  pl.  3.  kyndu  Am 

5,  2 ;    kyndask  anbrechen,  eintreten 

(Mhff,  DA   V,  144  fg.):  prs.  ind. 

sg.  3.  kyndisk   Vsp  47,  2. 
kynni,    n.    1)   art,  eigenschaft:  sg. 

nom.  acc.  HHv  3,   8;   Am  13,  2; 

2)  bewirtung ,  gastliche  aufnähme, 

gastmal:  sg.  gen.  kynnis  Häv  17,  2. 

30,  3.  33,  3. 
kyn-rikr,  adj.  hochgeboren:  m.   sg. 

nom.  Od  26,  9. 


kyr  —  langr. 
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kyr,  /'.  kuh:  sg.  nom.  Ls 23,  6  [Wein- 
hold,  Hz  7,  11);  acc.  kü  Hdv 
70,  3;  pl.  nom.  acc.  kyr  prlc  23,  2; 
HHv  4,  3. 

kyrr,  adj.  (got.  qairrus)  ruhig,  un- 
beweglich: m.  sg.  nom.  Hym  19,  8. 
33,  b;  pl.  nom.  kyrrir  Ghv  2,  1 
(hvi  sitiö  kyrrir  ist  des  metrums 
wegen  mit  V zu  lesen;  vgl.  Zz29,  62); 
n.  sg.  acc.  (adverb.)  kyrt  Am  98,  7. 

kyrra  (rö),  1)  beruhigen,  beschwich- 
tigen: inf.  Rp  45,  2;  prs.  ind.  sg.  1. 
kyrri  Ls  18,  4,  Hdv  152,  4;  2) 
locken,  zu  berücken  suchen  :  inf.  Rp 
47,  8;  prt.  ind.  sg.  3.  kyröi  Rp 
47,  4. 

kyssa  (st),  küssen:  inf.  prk  27,  2 
u.  ö. :  imper.  sg.  2.  kys-  (tu)  HHv 
43,  1;  prt.  ind.  sg.  2.  kystir  HH 
I  36,  8;  sg.  3.  kysti  HH  II  12 
pr  17.  13,  5. 

kaera  (rö),  klagen:  prt.  ind.  pl.  3. 
kaöröu  Gör  II  4. 

koenn,  adj.  klug,  verständig:  m.  pl. 
gen.  kcenna  Em  25,  2. 

kQgur-sveinn,  m.  lumpenkerl  (?): 
sg.  dat.  kQgursveini  Hrbl  13,  5. 

kor,  f.  bett:  sg.  dat.  Gör  II  44,  3 
(Hild.  schreibt  fälschl.  kj<jr). 

kottr,  m.  katze:  sg.  gen.  kattar  HH 
I  19,  8  (Bugge,  Norr.  skr.  194), 
F  305  b  9. 


lä,  f.  lebenswärme  (Noreen,  Tidskr. 

f.  ß.  4,  31  fg.):  sg.  acc.    Vsp  21, 

3.  7. 
lag,  n.  beschaffenheit,  inhalt :  sg.  acc. 

Am  3,  3. 
1  a  g  a  (aö),  brauen  (unpersönl.  c.  gen.)  : 

part.   prt.    n.    sq.    nom.   lagat  Am 

73,  2. 
läga-stafr,    m.    1)   wasser ,    meer : 

sg.  acc.  lagastaf  Alv  25,  5;    2)  ge- 

treide  (gerste) :  sg.  acc.  lagastaf  Alv 

33,  5.  —  Nach  Grdtv.  209a  ursprl. 

s.  v.  a.  'trinkstoff' ,  bestandteil  des 

bieres  (das  aus  wasser  und  gerste 

bereitet  wird). 
lagör,  m.  flocke  (von  wolle):  sg.  acc. 

c.  art.  lagöinn  Rm  14  pr  11. 
lagr,  adj.  niedrig,  kurz:  compar.  m. 

sg.  acc.  laegra  HH  II  24,  7. 
land,  n.  (got.  land)     1)  land,  reich 

im  polit.   sinne  als  wohnsitz  eines 

Gering,  Edda-Glossar. 


Volkes  od.  machtgebiet  eines  fürsten: 
sg.  acc.  Grm  23,  Vkv  14,  9,  HH 

I  4,  4  u.  ö.,  c.  art.  landit  HHv  5 
pr  3.  11;    gen.  lands  Hlr  9,  7,  Gör 

II  23,  6;  dat.  landi  Grm  18,  HHv 
31,  6,  Grp  2,  2  u.  ö.;  pl.  nom. 
acc.  l(jnd  Am  93,  3;  HHv  30  pr  13, 
Rm  14,  7  u.  ö.;  gen.  landa  Rp 
38,  8,  HH  I  57,  9  u.  ö.;  dat. 
lQndum  HH  I  10,  8,  Grp  2;  2) 
reich  od.  wohnsitz  eines  gottes:  sg. 
nom.  Grm  4,  1.  17,  3;  dat.  landi 
Grm.  12,  4;  pl.  gen.  landa  Hrbl 
56,  10 ;  3)  Landsitz,  landgut  als 
residenz  eines  herrschers:  sg.  gen. 
lands  Akv  33,  2;  4)  land  im  phy- 
sikal.  sinne ,  als  gegensatz  zum 
wasser :  sg.  acc.  Grm  4,  HHv  21,  3, 
Gör  II  35,  6  u.  ö\,  c.  art.  landit 
Hrbl  7,  4;  gen.  lands  HH  II  16 
pr  9 ;  dat.  landi  Vsp  20,  5,  HHv 
29,  4  u.  ö.;  pl.  acc.  lQnd  Hyndl 
24,  7;  gen.  landa  Hym  22.  8; 
dat.  lQndum  HH  I  28,  8. 

1  a  n  d  -  r  e  k  i ,  m.  '  landdurchwanderer' , 

poet.  bezeichnung  eines  fürsten :  sg. 

nom.  HH  I  33,  3. 
land-rQgnir,     m.     landesherrscher, 

könig:  sg.  acc.  landrQgni  Akv  12,  1. 
lands-bruni,    m.   Verheerung    eines 

landes  durch  feuer:  sg.  acc.  lands- 

bruna  HHv  5  pr  2. 
land-skjalfti,  m.  erdbeben:  pl.nom. 

landskjalftar  Ls  65  pr  8. 
lang-barör,  adj .  langbärtig :  m.  sg. 

gen.  langbarös  des  langbärtigen,  d.  i. 

Atlis  Gör  II  20,  3  (Sijmons,  Beitr. 

3,  238). 
lang-hqföaör,     adj.    mit     langem 

köpfe  versehen,  langschnäblig  (poet. 

beiwort    des   schiff  es):   n.   pl.    acc. 

langhQföuö  HH  I  25,  5. 
lang-niöjar,     m.     pl.     vorfahren, 

ahnen:  gen.  langniöja   Vsp  19,  7. 
langr,  adj.    (got.  laggs)   lang,  weit 

(von  räum  und  zeit):  m.   sg.  nom. 

Gör  II  23,  5;     dat.  lQnguin  Hym 

11,  6,  Sf  19;     acc.  langan  Ls  6,  3. 

62,  2  u.  ö.;  pl.  nom.  langir  Rp  8,  8, 

HH  I  29,  4;    f.  sg.  nom.  Iqng  Skm 

42, 1;   gen.  langrar  Sg  43,  4.  45,  6; 

acc.  langa  Sg  7,  6;    pl.  nom.  acc. 

langar   Skm  42,  2,  HH  I  50,  4: 

Sf    18;     n.    sg.    nom.    acc.    langt 

Hrbl  56,  2  u.  ö.;  Hrbl  50,  3,  Sd 

37,  4  u.  ö\;    |)at  hefir  1.  liöit  siöan 
14 
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lang-skip  —  lata. 


seitdem  ist  eine  lange  zeit  verflossen  I 
Hm  2,  3 :    Sigmundr  ok  allir  synir  | 
hans  väru   1.   um   fram   alla   menn  ; 
aöra    übertrafen    bei    weitem     alle 
andern  männer  Sf  30 ;    pl.    nom.  ; 
acc.  l(?ng  Sd  2,  3;  prk  9,  4;     dat.  | 
lQngum  lange  zeit  Bm  8 ;     eompar. 
f.  sg.  acc.  lengri  HH  I  44,  8 ;    n. 
sg.  acc.  lengra  längeres ,  ausführ- 
licheres Hyndl  17,  '8.  20 ,   ff,   Grp  , 
12,   6   u.   ö.,     weiter  hinaus  Hym  \ 
20,  8;    weiter  in  die  Zukunft   Vsp  | 
45,  6  u.  ö.;  fram  um  1.  dass.  Hyndl  \ 
44,  6,  Grp  20,  4:     htlu  1.  ein  wenig 
später  Am  37,   1;     J>vigit  1.  nicht 
später  als  dies  Sg  60,  2. 

lang-skip,  n.  Kriegsschiff:  pl.   dat. 
langskipum  HH  II  12,  2. 

lang-vinr,  m.  langjähriger  freund: 
pl.  acc.  langvini  Häv  154,  3. 

1  a  8  8 ,  m.   schloss :   sg.   acc.  las   Grm  \ 
22,  6. 

lasta-stafir,   m.  pl.   schmähreden:' 
dat.  lastastQfum  Ls  10,  5  u.  ö. 

lat,  n.  pl.  die  äusserl.  gewohnheiien 
und  manieren  eines  menschen,  sein  | 
benehmen:  dat.  latum  Grp  38,  3, 
Br  15,  4. 

lata  (let;   got.  letan)      1)   loslassen,  j 
fahren  lassen   (cht) :   imper.    sg.  2. 
lat  prk  29,  5;     2)   aufgeben,   ver-  \ 
Heren  (eht,  ehu):  inf.   Sg    10,    4; 
part.prt.  n.  sg.  acc.  latit  Gdr  112;  \ 
bes.  vom  Verluste  des  lebens  (1.  fjgr, ; 
fJQrvi,  Qnd,  Qndu):  inf.  Fm  22,  4,  \ 
Sg  16,  6.  33,  5;    pari.  prt.  n.  sg. 
acc.  lätit  Sg  53.  8;       3)  sterben:  ! 
inf.  Br  14,  8,  Sg  71,  8:    4)  übrig  ; 
lassen :  prs.  ind.   sg.  2.  laetr  Am 
82,  7;    5)  sich  benehmen,  sich  ver- 
halten, sich  fühlen :  inf.  Am  98,  7, 
svä  skaltu  lata  sem  so  wird  es  dir 
vorkommen,  als  wenn  G&r  II  29^  5 ; 
prs.  ind.  sg.  3,   laetr  Häv   33,  5; 
pl.  2.  latiö  HHv  12,  4;     opt.  sg.  3. 
lati  Hyndl  4,  4 ;     6)   latask  durch 
ausser ungen    zu    erkennen    geben, 
erklären,  sagen  (mit  nachfolgendem 
inf.):  prs.  ind.   sg.   1.  lätumk  Am 
88,    3;      sg.  3.  laezk  Grm  17,    5 
(Bugge,  Aarb.  1869.  s.  258);    prt. 
ind.  sg.   2.   3.  lezk  Ls  9,  5  (Hild. 
schreibt  fälschl.  lezt) ;  Hyndl  29,  5, 
HH  II  14,  5  u.  ö.;    pl.   3.  letusk 
Am  29,  2;       7)  nennen  (?):  prt. 
ind.  pl.  3.  letu  (J)ik  ?)  storräöa  Am  \ 


90,  4;  8)  lassen  {mit  nachfolg, 
inf.  od.  pari,  prt.)  u.  zwar  a)  s.  v.  a. 
zulassen,  gestatten :  prs.  ind.  sg.  1. 
laßt  prk  16,  5:  sg.  3.  laetr  Skm 
15,  3,  HHv  14,  5,  Fm  36,  5;  opt. 
sg.  2.  lätir  Ls  53,  5 ;  imper.  sg.  2. 
lat  Ls  10,  2,  Grp  23,  3,  Sd  28,  5 : 
pl.  1.  latum  Sg  45,  3 ;  pl.  2.  latiö 
HH  I  10,  1 :  prt.  ind.  sg.  3.  let 
HH  I  10,  1,  Sg  43,  3;  sg.  2.  lezt 
Fm  5,  2,  Am  93,  1;  pl.  3.  letu 
Am  30,  10;  opt.  sg.  1.  leta  Sg 
37,  6;  sg.  2.  letir  Fm  29,  2;  mit 
ellipse  des  inf.:  inf.  J)ik  Atli  mun 
eigi  lata  (seil,  eiga  hana)  Sg  58,  4 ; 
beide  constr.  verbunden:  prt.  ind. 
sg.  3.  letat  buölungr  botir  uppi  {seil. 
vera)  ne  niöja  in  heldr  nefgjqld  fä 
HH  I  12,  1;  b)  machen  od.  be- 
wirken dass  etw.  geschieht:  a)  c. 
inf, :  inf.  Häv  129,  9,  HH  II 48,  3; 
prs.  ind.  sg.  1.  laßt  Vkv  22,  5;  sg. 
2.  3.  laetr  HHv  7,  1.  19,  3;  Vsp 
56,  5,  HH  II  6,  1;  pl.  3.  lata 
HH  II  5,  1;  opt.  sg.  2.  latir  Sg 
11,  8 ;  sg.  3.  lati  Fm  34,  2 ;  imper. 
sg.  2.  lat  Häv  116,  6,  Hyndl  5,  3 
u.  ö.;  pl.  1.  latum  prk  15,  1,  HH 
I  53,  7,  Sg  12,  1;  pl.  2.  latiö  Ghv 
21,  3;  prt.  ind.  sg.  1.  3.  let  Hrbl 
15.  5,  Häv  104,  5,  Hlr  8,  1;  Hym 
29,  3,  Bm  14  pr  9,  Hlr  10,  1  u.  ö.: 
sg.  2.  lezt  HHv  10,  5,  Am  93,  7: 
pl.  1.  letum  Sg  39,  1,  Od  28,  5, 
Am  95,  5;  pl.  2.  letuö  Br  8,  8; 
pl.  3.  letu  prk  19, 1,  Bp  34,  4  u.  ö.; 
opt.  sg.  2.  letir  Akv  18,  1.  6;  pl.  3. 
leti  G8r  II  12,  7;  latask  in  ders. 
bedtg. :  prt.  ind.  sg.  1.  letumk  Häv 
105,  2:  mit  ellipse  des  inf.:  prs. 
ind.  sg.  3.  laetr  HH  II  22,  3;  opt. 
sg.  3.  lati  Fm  38,  2 ;  imper.  sg.  2. 
lat  Sg  65.  5;  prt.  ind.  sg.  3.  let 
Br  20,  1,  Akv  33,  1.  42,  8;  pl.  3. 
letu  Hym  15,  1,  Vkv  9,  6.  8;  ß) 
c.  part.  prt:  inf.  Gtsr  II  40,  4 
(vgl.  vilja);  prs.  ind.  sg.  3.  laetr 
Grm  18,  2 ;  imper.  sg.  2.  lät  Häv 
127,  7,  Sd  25,  8;  prt.  ind.  pl.  3. 
letu  Am  19,  7.  73,  1;  c)  anordnen 
oder  befehlen  etw.  zu  tun;  a)  c. 
inf.:  prs.  ind.  sg.  3.  laetr  Grm  25; 
prt.  ind.  sg.  3.  let  Grm  28,  32, 
Vkv  15  u.  ö.;  ß)  c.  part.  prt.: 
prt.  ind.  sg.  3.  let  Hlr  7,1;  9) 
oft  steht  lata  c.  part.  prt.  geradezu 


lauf  —  leiöa. 
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an  stelle  des  einfachen  vbms:  inf. 
eiskold  ek  vil  etin  lata  (st.  eta)  Fm 
27,  5;  prs.  ind.  sg.  3.  laetr  Sd 
24,  5;  imper.  sg.  2.  lät  Hyndl 
11,  1;  prt.  ind.  sg.  3.  let  Hdv 
109.  5,  HHv  17,  5',  HH  I  10,  5 ; 
sq.  2.  lezt  Ls  26,  5.  42,  2.  52,  3, 
HHv  24,  3. 

lauf,  n.  (got.  laufs)  laub:  sg.  nom. 
Gör  I  19,  6.  F 304b  1;  dat.  lauf! 
Hm  5,  6,  F  304b  4. 

laug,  f.  bad:  sg.  acc.  Sd  34,  1. 

laukr,  m.  1)  lauch:  sg.  nom.  Gör  II 
2,  3  (Bugge,  Norr.  skr.  294):  dat. 
lauki  Sd  8,3;  2)  kraut  überhaupt : 
sg.  dat.  ,lauki  Vsp  7,  8  (Bj.  Mag- 
nüsson  Olsen,  Timarit  15,  37  fg.). 

1.  laun,  /'.  (vgl.  got.  ana-laugnei)  Ver- 
borgenheit, heimlichkeü:  sg.  dat. 
ä  laun  heimlich  HH  II 18,  Sg  58, 
6,  Am  3,  4. 

2.  laun,  n.  pl.  (got.  laun)  lohn,  Ver- 
geltung, gegengabe:  nom.  Hdv  39,  6; 
acc.  Hy'm  38,  6,  Hdv  122,  3. 

1  a  u  n  a  (aö),  1)  jmd  (ehn)  od.  etw.  (eht) 
mit  etw.  (ehu)  belohnen :  prs.  ind.  pl. 
2.  launiö  Am  31,  5  (vgl.  verör,  1); 
prt.  ind.  sg.  2.  launaöir  Hrbl  21,  1; 
part.  prt.  n.  sg.  acc.  launat  Br 
18,  6;  2)  jmd  (ehm)  etw.  (eht) 
vergelten  od.  heimzahlen,  etw.  an 
ihm  rächen:  inf.  Hrbl  13,  4.  59,  3, 
Am  13,  4;  imper.  sg.  2.  launa 
Sd  25,  9. 

laun-f>ing,  n.  heimliche  Zusammen- 
kunft: sg.  acc.  Hrbl  30,  4. 

1  a  u  s  n ,  f.  (vgl.  got.  us-lauseins)  erlö- 
sung :  sg.  gen.  lausnar  löf a  die  erlö- 
sende hand  (die  hand  der  geburts- 
helferin)  Sd  16,  7. 

lauss,  adj.  (got.  laus)  ledig,  frei: 
m.  sg.  nom.  Bdr  14,  5,  Fm  8,  6, 
vil  ja  lauss  freudelos  Vkv  31,  2; 
dat.  lausum  Ls  49,  3. 

lausung,  f.  unZuverlässigkeit,  trug: 
sg.  acc.  Häv  42,  6.  45,  6. 

lax,  m.  lachs ;  sg.  gen.  acc.  Ls  65  pr 
1;  Bm  11;    pl.  acc.  laxa  prk  24,  6. 

leggja  (lagöa;  got.  lagjan)  1)  eine 
person  od.  eine  sache  (ehn,  eht)  an 
einen  bestimmten  ort  bringen  (legen, 
werfen):  imper.  sg.  2.  leg-  (öu)  G&r 
I  13,  6;  pl.  2.  leggiö  prk  30,  5; 
prt.  ind.  sg.  1.  lagöa  Vkv  34,  8; 
sg.  3.  lagöi  Bdr  2,  4,  Sg  4,  2,  Akv 
32,  2  u.  ö.;    pl.  3.  l^göu  Vkv  13,  2, 


Od  26,  4  u.  ö. :  pari.  prt.  m.  sg. 
nom.  lagiör  Vm  35,  6,  Sg  59,  4; 
f.  sg.  nom.  lagiö  Hdv  83,  6;  n.  sg. 
nom.  lagit  Sg  68,  4:  1.  hendr  ä 
ehn  hand  an  jmd  legen,  ihn  an- 
greifen: inf.  Br  4,  8;  1.  hQnd, 
hendr  (arm,  arma)  yfir  (um)  ehn, 
um  hals  ehm  jmd  umarmen:  inf. 
Hlr  12,  8;  prt.  ind.  sg.  2.  lagöir 
Ls  17,  5;  sg.  3.  lagöi  Sg  42,  4, 
mit  suffig. pron.  lQgöumk  Hdv  107, 6; 
vgl.  auch  Ls  20,  6 :  prt.  ind.  sg.  2.  |)ü 
lagöir  laer  yfir;  2)  anbringen:  inf. 
1.  strengi  sehnen  am  bogen  befestigen 
Bp  35,  4,  1.  (rünar)  eld  (eldi?)  i  ar 
ins  rüder  einbrennen  (?)  Sd  10,  6; 
3)  anlegen,  gründen :  prt.  ind.  pl.  3. 
logöu  Vsp  10,  5,  Bp  12,  10;  4) 
jmd  (ehm)  etwas  auferlegen:  prt. 
ind.  pl.  1.  lQgöum  Bm  14 ;  5)  fest- 
setzen, anordnen:  prt.  ind.  pl.  3. 
logöu  Vsp  23,  9,  HH  I  13,  3; 
6)  für  jmd  (ehm)  etw.  (eht)  fest- 
setzen, jmd  etw.  zumessen,  verleihen, 
bescheiden  (bes.  von  bestimmungen 
des  Schicksals):  part.  prt.  f.  sg. 
nom.  lagiö   Grp  53,  3,  lQgö  Grp 

23,  2;  n.  sg.  nom.  lagt  Grp  30,  2. 
lagit  La  48,  3,  Skm  13,  6;  7) 
jmd  (ehn)  mit  etw.  (ehu  oder  meö 
ehu)  durchbohren:  prt.  ind.  sg.  3. 
lagöi  Bm  9  pr  4,  Fm  10,  Gdr  I 
27  pr  8;  8)  mit  advv.:  1.  at  an- 
legen: prt.  ind.  pl.  3.  lQgöu  Am 
40,  3;  1.  fyrir  vorausbestimmen: 
part.   prt.    n.    sg.    nom.   lagt  Grp 

24,  6;  1.  i  gognum  ehn  ehu  od. 
meö  ehn  jmd  mit  etw.  durchbohren: 
inf.  GSr  II  38,  8;  prt.  ind.  sg.  3. 
lagöi  HH  II  27  pr  7;  9) 
sich  legen:  prt.  ind.  sg.  3. 
miörar  rekju  legte  sich  mitten  in 
das  bett  Bp  5 ,  5  u.  ö\;  1.  eptir 
sich  dahinter  legen:  prs.  opt.  sg.  3. 
leggisk  HH  II  30,  4. 

>ggr,  m.  schenkelknochen,  knochen 
überhpt :  pl.  dat.  leggjum  Vsp  12,  8. 

>iö,  f.  1)  weg:  sg.  dat.  leiöu  Vkv 
14,  8,  leiö  Grp  37,  6.  38,  4;  acc. 
leiö  HH  II  5,  8.  6,  8  u.  ö.,  c. 
art.  leiöina  Hrbl  55,  1;  pl.  acc. 
leiöir  Sf  18,  Am  20,  8  (vgl.  fa,  4) ;  2) 
auf  gebot  zu  einem  kriegszuge,  heeres- 
folge:  sg.  gen.  leiöar  HH I  22,  4. 

.  leiöa  (dd),  1)  führen,  geleiten, 
begleiten:  inf.  Hdv  154,  3,  1.  ehn 
14* 
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leiöa  —  leita, 


aldri  jmd  im  leben   begleiten,   mit ! 
jmd  zus.  leben  Sg  41,  4 ;    prs.  ind. 
pl.  3.    osaöra  oröa  .  .  oflengi   leiöa  j 
limar  weithin  fuhren  die  zweige  un-  \ 
wahrer  worte  (unabsehbar  sind  die  j 
folgen)  Rm  4,  6;    opt.  sg.  2.  leiöir  j 
ästum   mit   deiner  liebe   begleitest, 
deine   liebe   ihm    zuwendest   HHv  \ 
41,  8;   prt.  ind.  sg.  3.  leiddi  sjonum  ! 
geleitete,  verfolgte  mit  den  äugen  \ 
Hym  13,  7;    pl.  3.  leiddu  Grm  7, 
Gör  III  10,  5,  Akv  12,  1;    part.  j 
prt.  m.  sg.  nom.  leiddr  Am  34,  8;\ 
mit  advv.:  1.  at  huga  se  auf  merk-  \ 
samkeit  auf  ettvas  richten :  imper.  | 
sg.  2.  leiö  Grp  12,  5.  18,  5;    1.  etm 
naer  ehu  jmd  an  etw.  heranfähren: 
part.  prt.   m.  pl.   acc.   leidda  Hm 
10,  4;    2)  erdulden  (?):  inf.   leiöa 
trega  Skm  30,  10. 

2.  leiöa  (dd),  leid  machen;  leiöask 
eht  etw.  verabscheuen,  verschmähen: 
prs.  ind.  sg.  3.  leiöisk  Häv  129,  10. 

leiöi,  n.  grab:  sg.  acc.  Bdr  4,  4. 

leiör,  adj.  leid,  unbeliebt,  verhasst, 
widerwärtig:  m.  sg.  nom.  Skm 
27,  4,  Häv  35,  4  u.  ö. ;  dat.  leiöurn 
Häv  40,  4,  Sd  25,  9  (lyöum  B, 
vgl.  aber  Zz  26,  27);  f.  sg.  nom. 
leiö  HHv  25,  2;  acc.  leiöa  Hym 
8,  2;  n,  sg.  nom.  leitt  HHv  28, 
9;  pl.  nom.  leiö  Häv  39,  6,  F 
303  a  18. 

leiö-stafir,  m.  pl.  dinge  die  ab- 
sehen erregen,  Schandtaten:  acc. 
leiöstafi  Ls  29,  3. 

leif,  f.  (got.  laiba)  Überbleibsel,:  pl. 
acc.  varga  leifar  was  die  wölfe  übrig 
gelassen  hatten  Gör  II  11,  4. 

leif  a  (fö;  got.  bi-laibjan)  übrig  lassen, 
zurücklassen:  inf.  Am  80,  6;  prt. 
ind.  sg.  3.  leiföi  Am  93,  4. 

1.  leika  (lek;  got.  laikan)  1)  sich 
rasch  bewegen,  hin  u.  her  fahren: 
inf.  Ls  49,  3,  Häv  153,  3;  prs. 
ind.  pl.  3.  leika  Mims  synir  sind 
in  lebhafter  bewegung  Vsp  47,  1; 
prt.  ind.  sg.  3.  lek  Hm  15,  3;  pl.  3. 
leku  HH  II  12,  6;  bes.  von  der 
züngelnden  bewegung  der  flammen: 
prs.  ind.  sg.  3.  ieikr  Vsp  59,  7,  Fm 
43,  3;  opt.  sg.  3.  leiki  Ls  65,  6; 
2)  spielen:  inf.  Am  76,  7 ;  prt. 
ind.  pl.  1.  lekum  leik  margan  Am 
69, 3;  pl.  3.  leku  viö  stokki  sprangen 
spielend    am   sitzp feiler    empor    (?) 


Am  74,  2,  1.  särt  spielten  ein  schlim- 
mes spiel  Am  47,  2;  part.  prt.  m. 
sg.  nom.  leikinn  zum  spott  geneigt 
Ls  19,  5  (vgl.  EKölbing,  Germ. 
21,  27;  anders  FJ  I,  120a);  emka 
litt  leikinn  mir  ist  nicht  wenig  (sehr 
schlimm)  mitgespielt  Am  87,  7; 
leika  ehu  mit  etw.  spielen:  inf.  By 
27,  4,  Fm  15,  3;  prt.  ind.  sg.  3. 
lek  Am  71,  8;  1.  viö  ehn  mit  jmd, 
spielen:  prt.  ind.  sg.  1.  lek  Hrbl 
30,  3;  3)  1.  ehm  i  mun  jmd  locken, 
reizen:  prt.  ind.  sg.  3.  lek  Sg  39,  3 ; 
4)  etw.  (eht)  ausführen:  prt.  ind 
pl.  3.  leku  Gör  II  14,  6;  5)  jmd 
(ehn)  überlisten:  prs.  opt.  pl.  3. 
leiki  Häv  130,  10;  prt.  ind.  sg.  3. 
lek  HHv  38,  5,  Gör  17,4;  6) 
bezaubern:  part.  prt.  m.  sg.  acc. 
leikinn  bezaubert,  verstört  Vsp  1,  6. 

2.  leika,  n.  überlisterin :  sg.  acc. 
leika  Dvalins  'den,  der  leger  med, 
narrer  dvßrgen'  (Wimmer,  Aarb. 
1875  s.  197  fg.)  Alv  17,  3  (vgl. 
aber  auch  Sijmons  z.  st.). 

Ieikr,  m.  (got.  laiks)  spiel,  leibes- 
übung:  sg.  nom.  Akv  41,  5;  dat. 
leiki  Häv  85,  7 ;  acc.  leik  Am  61, 
6.  69,  3;    pl.  acc.  leika  Bp  42,  6. 

1.  leiptr,  /'.  blitz:  pl.  nom.  leiptrir 
HH  I  15,  4.  —  Als  name  eines 
flusses  Grm  28,  10,  HH  II  29,  6. 

2.  leiptr,  n.  dass.:  pl.  nom.  HH  II 
16  pr  4. 

leita  (aö;  got.  wlaitön)  1)  jmd  oder 
etw.  (ehs,  til  ehs)  suchen,  auf- 
suchen: inf.  Vkv  12,  HH  II  1  pr 
3,  Akv  19,  5  u.  ö.;  prs.  opt.  sg.  2 
{)ü  leitir  f)er  innan  üt  staöar  suchst 
dir  draussen  ein  plätzchen  (zur 
Verrichtung  der  notdurft)  Häo  111,7 ; 
prt.  ind.  sg.  1.  leitaöa  ek  i  likna 
darin  suchte  ich  rettung  Am  46,  1 ; 
sg.  3.  leitaöi  Häv  140,  5.  7,  Vkv 
13;  pl.  3.  leituöu  HH  II  1  pr  6; 
1.  räöa  viö  ehn  bei  jmd  rat  suchen, 
jmd  um  rat  fragen :  prt.  ind.  sg.  3. 
leitaöi  Bm  11  pr  4;  2)  suchen, 
bestrebt  sein,  sich  bemuhen  (mit 
nachfolg,  inf.):  inf.  Ghv  3,  6;  prt. 
ind.  sg.  3.  leitaöi  Hym  33,  5;  3) 
jmd  (ehm)  etw.  (ehs)  antun,  zu- 
fügen, .erweisen:  prs.  ind.  sg.  3. 
leitaöi  Häv  101,  8,  Gör  I  8,  8; 
part.  prt.  n.  sg.  nom.  leitat  HHv 
38,  4:    acc.  leitaö  Od  5,  2. 


leka  —  liöa. 
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leka(lak),  lecken,  tropfen:  part.  prt. 
n.  sg.  acc.  lekit  Sd  13,  8. 

lenij  a  (lanröa),  1)  schlagen:  prt.  opt. 
sg.  1.  lemöa  alla  i  liöu  würde  sie 
ganz  in  stücke  schlagen  Ls  43,  6; 
pari.  prt.  m.  sg.  acc.  lamöan  til 
heljar  tot  geschlagen  Am  42,  5: 
2)  erschlagen,  zerschmettern:  prt. 
Ind.  sg.  3.  lamöijprik  31,  8;  lerajask 
zerschmettert  werden:  inf.  HHv 
21,  4. 

lengi,  adv.  1)  lange,  lange  zeit: 
Bdr  3,  4,  Hym  37,  1,  Ls  49,  2, 
Vm  8,  5  u.  ö. ;  til  1.  zu  lange  Hlr 
14,2;  2)  in  Zukunft  (?) :  Sg  20,  2 ; 
compar.  lengr  länger:  Ls  36,  3, 
Br  10,  7  u.  ö.;  superl.  lengst  am 
längsten  Häv  41,  5. 

lengja  (gö),  verlängern:  inf.  Am 
39,  8. 

lesa  (las;  got.  lisan)  1)  zusammen- 
lesen, sammeln:  inf.  Gsr  II  11,  3; 
2)  äussern,  sprechen:  prs.  opt.pl.  3. 
lesi  Häv  24,  5. 

lesti,  nur  in  der  Verbindung  a  lesti 
zuletzt:  Am  64,  3. 

letja  (latta;  got.  latjan)  1)  jmd  (ehn) 
zurückhalten  oder  zurückzuhalten 
suchen  (bes.  durch  abraten) :  inf. 
Vm  2,  1,  Sg  42,  8,  Am  46,  2; 
prt.  ind.  pl.  3.  lqttu  Am  29,  4. 
30,  9;  2)  jmd  (ehn)  von  etw.  (ehs) 
abhalten,  ihn  an  etw.  hindern :  inf. 
Sg  43,  3;  prs.  opt.  sg.  3.  leti  Sg 
45.  5 ;  mit  inf. :  imper.  pl.  2.  letiö 
Br  14,  5;  3)  jmd  (ehn)  von  eUv. 
(ehs)  zu  befreien  suchen:  prt.  ind. 
pl.  3.  lottu  Gör  12,  4;  4)  letjask 
sich  zurückhalten  lassen,  sich  be- 
deuten lassen:  prs.  ind.  sg.  2.  lezk 
Ls  47,  3. 

1  e t ta  (tt),  ablassen :  inf.  Gör  II 32,  9 ; 
prs.  ind.  pl.  3.  F  305a  3. 

lettliga,  adv.  sanft,  freundlich, 
zärtlich:  Gtfr  III  2,  7. 

lettr,  adj.  (got.  leihts)  1)  leicht: 
compar.  f.  sg.  nom.  hefnd  lettari  ! 
til  satta  eine  räche  die  leichter  zur  \ 
sühne  führt  Sg  12 ,  6  (vgl.  jedoch 
unter  hefnd);  2)  leichten  sinnes, 
heiter,  freundlich:  n.  sg.  nom.  lett 
er  J)er  du  bist  bei  guter  laune  Ls 
49,  1;  acc.  lett  hon  ser  geröi  sie 
stellte  sich  heiter  Am  71,  7 ;  com- 
par. f.  sg.  nom.  lettari  Ls  52,  1. 

leyfa    (fö;    got.    ga-laubjan)     loben, 


preisen:  inf.  Häv  80,  1,  Ghv  4,  4 
u.  ö. ;  pari.  prt.  f.  sg.  nom.  leyfö 
Am  90,  3. 

leyna  (nd;  got.  laugnjan)  etw.  (ehu) 
verbergen,  verheimlichen,  verschwei- 
gen (vor  jmd:  ehn):  inf.  Ls  36,  3, 
Häv  28,  4  u.  ö.;  prt.  ind.  sg.  3. 
leyndi  Od  5,  10 ;  pl.  3.  leyndu  Od 
25,  2 ;  leynask  sich  verbergen :  inf. 
Vm  45,  2. 

leysa(st;  got.  lausjan)  1)  lösen,  los- 
machen, losbinden:  inf.  1.  kind  frä 
konum  frauen  entbinden  Sd  9,  3; 
prs.  ind.  sg.  3.  leysir  Ls  37,  6; 
prt.  ind.  sg.  2.  leystir  du  öffnetest 
Hm  26,  2;  sg.  3.  leysti  Ako  42,  4: 
2)  loskaufen :  imper.  sg.  2.  leys-  (tu) 
Rm  1,  5. 

1.  liö,  n.  1)  schar,  Versammlung,  ge~ 
folgschaft,  kriegsvdlk:  sg.  nom.  acc. 
HH  I  50,  7;  HHv  11  pr  2,  Br 
16,  8;  gen.  liös  Am  42,  6;  dat. 
liöi  Vsp  17 ,  2  (vgl.  jedoch  Svbj. 
Egilsson  524b),  Häv  157,  2  u.  ö.; 
2)  hüfe,  Unterstützung :  sg.  gen.  liös 
Hrbl  32,  1;     dat.  liöi  Hrbl  25,  2. 

2.  liÖ,  n.  fahr  zeug,  boot:  sg.  acc.  ef 
|)ü  liÖ  of  (litum  B)  fcerir  wenn  du 
in  das  boot  gegangen  wärest  Hrbl 
50,  4  (vgl.  Sijmons  z.  st;  anders 
Niedner,1  Hz  31,  223  u.  Hj.  Falk, 
Ark.  5,  112). 

liöa  (leiö  oder  lidda;  got.  ga-leij)an) 
1)  sich  vorwärts  bewegen  (zu  fuss, 
zu  pferde,  zu  schiffe),  wandern, 
ziehen:  prs.  ind.  sg.  1.  liö  F  303b 
18;  sg.  3.  Hör  Bdr  14,  6  u.  ö.; 
pl.  3.  liöa  Vm  48,  5;  part.  prs. 
m.  sg.  nom.  liöandi  Vkv  4,  3.  10,  3; 
pl.  dat.  liöQndum  HH  I  25,  6; 
prt.  ind.  pl.  3.  liöu  Hm  12,  3;  part. 
prt.  n.  sg.  nom.  |>at  hefir  langt  liöit 
siöan  das  (die  zeit)  ist  seitdem  weit 
vorgerückt,  es  ist  lange  zeit  ver- 
strichen Hm  2,4;  2)  dahin- 
schwinden, vergehen:  prt.  ind.  pl.  3. 
liöu  Bp  6,  5  u.  ö.;  zu  ende  gehen, 
aufhören:  prs.  ind.  sg.  3.  Hör  Am 
19,  8;  part.  prt.  f.  sg.  nom.  liöin 
HH  II 17,  5;  pl.  acc.  sjonir  liönar 
erloschene,  gebrochene  äugen  Gör  I 
14,  6 ;  n.  sg.  acc.  liöit  Grm  53,  3 ; 
sterben :  part.  prt.  m.  sg.  acc.  liöinn 
HHv  42,  6;  pl.  nom.  Hönir  HH 
II  21,  5,  Sd  34,  2;  dat.  liönum 
HH  II  45,  12;        3)  unpersönl. 
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liöi  —  lik. 


a)  vonvärts  bewegen :  prs.  ind.  sg.  3. 
f)ä  er  inn  masra  liör  fimbulvetr  meö 
firura  wenn  es  den  winter  heran- 
bringt, wenn  der  winter  naht  Vm 
44,  5;  prt.  ind.  sg.  3.  unz  miöjan 
dag  liddi  bis  der  mittag  herankam 
Am  50,  2;  b)  zu  ende  führen, 
aufhören  machen:  prs.  ind.  sg.  3. 
liör  Jrina  »vi  es  geht  zu  ende  mit 
deinem  leben  Am  88,  4;  prt.  ind. 
sg.  3.  leiö  randa  rym  der  schild- 
lärm hörte  auf  HH  I  18,  3. 
liöi,  m.  gefolgsmann,  Jcrieger:  pl. 
nom.  liöar  Gör  II  20,  3. 

1.  liör,  m.  (got.  \\\>\\%)  glied:  pl.  dat. 
liöum  Häv  112,  7;  acc.  liöu  Ls 
43,  6  u.  ö. 

2.  liör,  m.  günstiger  augenblick:  sg. 
acc.  sjaldan  hittir  leiör  i  liö  der 
unbeliebte  trifft  nie  den  geeigneten 
Zeitpunkt,  kommt  immer  ungelegen 
Häv  66,  6  (Hj.  Falk,  Ark.  5,  112). 

lif ,  n.  leben:  sg.  nom.  acc.  Ls  48,  3, 
Skm  13,  6;  Vsp  23,  10,  Grm  53, 
3  u.  ö.;  gen.  lifs  Sg  53,  3  u.  ö.; 
dat.  lifi  HHv  11,  6,  Rm  10,  2,  Ghv 
2,  2  u.  ö.  —  Als  weibl.  eigenname 
Vm  45,  1. 

Ufa    (fö;    got.    liban)     1)   leben,   ein 
leben  führen,  am  leben   sein:   inf. 
Skm  19,  6,  Häv  16,  2,  Sg  50,  6 
u.  ö.;    prs.  ind.  sg.  1.  lifi  Rm  9,  3, 
Fm  8,  6  u.  ö. ;    sg.  2.  3.  lifir  Häv 
119,  7;  Vsp  19,  6,  Skm  20,  5  u.  ö., 
mit  su ff.  negat.  lifira  Am  58,  7; 
pl.  1.  lifum  Sä  4,  6;  pl.  2.  lifiö  Hm 
4,  3;  pl.  3.  Ufa  Häv  48,  2  u.  ö.;  opt. 
sg.  3.  mit  suff.  negat.  lifit  Sg  12,  8 : 
pl.  3.  lifi   Gör  II  29,   6;    imper. 
sg.  2.  (mit  suff.  pron.)  liföu  heill  j 
lebe  glücklich  Grp  17,  8;    pari.  prs.  ! 
m.  sg.  acc.  lifanda  Akv  32,  1 ;    prt.  ! 
ind.  sg.  1.  liföa  Sg  57 ,  8 ;     sg.  3.  \ 
liföi  Od  13,  8,  Am  68,  8;    pl  1.  \ 
liföum  Akv  27,  6;    pl  3.  liföu  Gör 
II  5,  8,  Am  49,  6;    opt.  sg.pl.  3.  ! 
liföi  Hm  27,  2;  Hrbl  23,  6;    mü\ 
praepp.   u.   advv.:    1.    at   ehm   bei 
jmd  leben:  inf.  HH  II  16,  6;    1.  ! 
eptir   überlebend   sein:  prs.    ind.  i 
pl.  1.  lifum  Am  51,  7;    lebendig, 
bekannt  bleiben:  inf.  Am  102,  5;  \ 
1.  eptir  ehn  jmd  überleben:  inf.  Gör  I 
I  27  pr  6;     1.   viö  eht  von  etwas 
leben:  inf.  Hym  16,  8;    prs.  ind. 
sg.  3.  lifir  Grm  19,  6;    1.  viö  ehn 


mit  jemand  leben:  inf.  Häv  96,  6: 

I.  viö  lQst  mit  schände  leben:  inf. 
Häv  68,  6;  2)  etw.  (eht)  erleben: 
inf.  lifa  langan  aldr  ein  hohes  alter 
erleben  Ls  62,  1;  prs.  ind.  sg.  3. 
kveld  lifir  maör  ekki  den  abend  er- 
lebt der  mensch  nicht  Hm  29,  7. 

liför,  adj.  lebendig:  m.  sg.  dat.  lifö- 
um Häv  70,  1. 

lifinn,  adj.  dass.:  m.  sg.  dat.  lifnum 
HH  II  46,  8:  pl.  acc.  lifna  HH 
II  21,  4. 

lifr,  f.  leber:  sg.  nom.  Gör  II  24,  7; 
gen.  lifrar  Dr  16. 

lifs-hvatr,  adj.  wer  sich  im  leben 
tapfer  zeigt,  tatkräftig,  energisch: 
m.  sg.  acc.  lifshvatan  Gör  II  32, 10. 

liggja  (lä;  got.  ligan)  1)  gelagert 
sein,  liegen,  ruhen:  inf.  Vsp  36,  1, 
Ls  41,  1,  Grm  52,  4  u.  ö.;  prs. 
ind.  sg.  3.  liggr  HHv  9,  5,   Grp 

II,  3,  Fm  21,  3  u.  ö.;  pl.  3.  liggja 
Grm  34,  1,  HH  I  51,  5  u.  ö.;  opt. 
sg.  3.  liggi  Sg  68,  1 ;  imper.  sg.  2. 
ligg  Fm  21,  5;  part.  prs.  m.  sg. 
nom.  liggjandi  prk  9,  7,  Häv  58,  4; 
dat.  liggjauda  Br  20  pr  13;  prt. 
ind.  sg.  1.  3.  lä  Fm  16,  3.  18,  2: 
HHv  19,  5,  HH  II  4  pr  5,  Fm 
34,  6  u.  ö.;  sg.  2.  latt  HH  I  42,  2, 
Fm  28,  6;  pl.  3.  lagu  HHv  11 
pr  10,  Hm  23,  3;  opt.  sg.  1.  laega 
Gör  II  44,  1  (vgl  jedoch  Grdtv. 
z.  st.);  2)  sich  weithin  erstrecken : 
inf.  land  .  .  er  ek  liggja  se  Grm 
4,  2;  prs.  ind.  sg.  3.  JQrö  .  .  er 
liggr  fyr  alda  sonum  Alv  10 ,  5 ; 
pl.  3.  liggja  vegir  (brautir)  Häv 
34,  5,  Fm  41,  1;  3)  prägn.  da- 
liegen ohne  nutzen  zu  gewähren: 
prt.  ind.  pl.  3.  meöan  lQnd  f)au  lägu 
Am  93,  3;  4)  mit  praepp.  oder 
advv.:  1.  fr  am  nach  vorwärts  sich 
erstrecken:  prt.  ind.  pl.  3.  fram 
lagu  brautir  Hm  18,  1;  1.  fyrir 
vorne  liegen:  prt.  ind.  sg.  2.  lätt 
HHv  18,  3;  da  liegen:  inf.  Hym 
37,  2;  1.  ehm  fyrir  jmd  vor  äugen 
liegen,  erkennbar  sein:  prt.  ind. 
sg.  3.  lä  Grp  21,  1;  1.  yfir  da- 
rüber liegen:  prs.  ind.  sg.  3.  liggr 
Bdr  7,  4. 

lik,  n.  (got.  leik)  1)  gestalt:  sg.  dat. 
liki  Ls  24,  4.  65  pr  1  u.  ö. ;  2) 
geschöpf:  sg.  acc.  lik  Häv  96,  6; 
3)  leiche:  sg.  acc.  c.  art.  likit  Sf  20. 


liki  -  litr. 
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liki,  n.  [got.  ga-leiki)     1)  gleichheit, 

ähnliclikeit :    sg.    nom.    Alv    2,    4; 

2)  äusseres,  äussere   Schönheit:  sg. 

acc.    Rar    91,    4:       3)  gestellt:   sg. 

acc.    Vsp   36.    3;       4)  deiche:    sg. 

acc.  Am  100,  4. 
likn,  f.  1)  entschädigung ,  trost:  sg. 

nom.  Ls  35,  1;    pl.  gen.  likna  Grp 

30,  1:     2)  heilung ,  hilfe,   rettung: 

sg.  gen.  liknar  Sd  16,  8;    pl.  gen. 

likna  Am  46,  1. 
likna  (aö),  sich  jmds  annehmen,  jmd  j 

pflegen:  inf.  Gör  II  39.  7. 
liknar-galdr,  m.  heilender  Zauber: 

sg.  acc.  Häv  119,  7. 
likn-fastr,  adj.  beliebt:  m.  sg.  acc. 

liknfastan  Häv  122,  6. 
likn-stafir,     m.     pl.     heilkräftige 

runen:  gen.  liknstafa  Sd  5,  6;    acc. 

liknstafi  Häv  8,  3. 
likr,  adj.  {got.  ga-leiks)  gleich,  ähn- 
lich:  m.  sg.   nom.  Sg  36,  6;     acc. 

likan  Sg  61,  8:    pl.  nom.  likir  Gör 

II  20,  2.  —   Vgl.  glikr. 
limar,   f.  pl.     1)   zweige:  nom.   Sd\ 

11,  6;  dat.  limum  Grm  25,  3.  26,  3,  j 

c.  art.  limnnum  HHv  11;    2)  ver-  ! 

zweigungen,  folgen :  nom.  Rm  4,  6,  \ 

Sd  23,  4. 
1  i  m  -  r  ü  n  a r ,  f.  pl.  zweigrunen  (runen  ! 

die  auf  zweige  geritzt  werden) :  acc.  ! 

Sd  11,  1. 
lin,  n.  (got.  lein)    /)  flachs:  sg.  acc. 

Vkv  6.  1,  8;     2)  linnen,  leinwand  : 

sg.  dat.  lini  prk  11,  6,  Rp  41,  4, 

Gör  III  2,  8  u.  ö. 
lina,  f.  schleier:   sg.   acc.   linu  prk 

27,  1. 

1.  lind,  f.    1)  linde:  sg.  gen.  lindar 
Fm  43,  4;     2)  schüd  (aus  linden-  \ 
holz):  sg.  acc.  lind  Vsp  51,  2,  Rp 
35,  3.  38,  2;     3)  seil  aus  linden- 
bast  {?):  sg.  dat.  Vkv  6,  4. 

2.  lind,  f.  quelle,  flut:  sg.  gen.  lindar 
Rm  1,  6  (nach  Bugge,  Stud.  6  aus  I 
dem    irischen ;    vgl.     auch    KGis- 
lasson,  Efterl.  skr.  I,  182). 

1.  lindi,  m.  gürtel:  sg.  dat.  linda 
Vkv  18,  2. 

2.  lindi,  n.  lindenholz:  sg.  dat.  hug- 
stein  halfsviöinn  1.  brendu  halb  ge- 
röstet durch  brennendes  lindenholz 
Hyndl  41,  2. 

1  i  n  -  h  v  i  t  r ,  adj .  weiss  wie  linnen :  f. 
sg.  acc.  (sw.)  linhvitu  Hrbl  30,  3.  \ 


lin-klavöi,    n.    gewand  aus    linnen: 

pl.  nom.  Am  15,  5. 
linn-vengi,  n.  'seh  Ja  ngenlager',  poet. 

bezeichnung    des    goldes:    sg.    gen. 

linnvengis  Od  30,  3. 
linr,    adj.    müde,    hold,  freundlich: 

n.  sg.  acc.  (adverb.)  lint  Akv  41,  6. 
lita  (leit),     1)  sehen,  blicken:  imper. 

sg.  2.  lit-  (tu)  HHv  29,  1,   Gifr  I 

13,   5;     prt.  ind.  sg.   3.  leit    Vsp 

2,  4,  Hym  2,  5,  Sg  47,  5 ;  2)  er- 
blicken, erkennen  (ehn,  eht):  inf. 
Grp  36,  2,  Am  55,  4;  prs.  ind. 
sg.  2.  litr  Rm  21,  4;  opt.  sg.  2. 
litir  HH  II  40,  4;  sg.  3.  liti 
RR  II  45,  8;  imper.  sg.  2.  lit- 
(tu)  Gdr  II  8,   1;    pl  2.  litiö  Sd 

3,  5 ;  prt.  ind.  sg.  1.  3.  leit  HHv 
28,  9,  HH  II  12,  1;  Gör  I  27,  7; 
pl.  1.  litum  Gör  I  26,  4;  part. 
prt.  m.  sg.  nom.  litinn  Gör  II  35, 
2;  3)  mit  advv.:  1.  (i  hinblicken: 
prt.  ind.  sg.  3.  leit  Gör  I  14,  1; 
1.  aptr  zurückblicken:  inf.  Hym 
35,  2;  1.  eptir  nach  etw.  aus- 
spähen, etw.  erforschen:  inf.  Grp 
21,  4;  1.  f  hineinblicken:  prt.  ind. 
pl.  3.  litu  Vkv  23,  8;  1.  upp  auf- 
blicken :  inf.  Häv  128,  5 ;  um  litask 
sich  umschauen:  inf.  Am  51,  3. 

If tili,  adj.  (got.  leitils)  1)  klein, 
gering,  unbedeutend:  m.  pl.  gen. 
litilla  Häv  53,  1.  2 ;  acc.  litla  Am 
74,  1;  f.  sg.  nom.  litil  Ls  33,  1, 
HH  II 4,  1  u.  ö. ;  acc.  litla  Hym 
20,  7 ;  n.  sg.  nom.  litit  Hrbl  56,  1 
u.   ö.,   litiö  Sf  19,   (sw.)  litla  Ls 

44,  1;  pl..  nom.  litil  Häv  53,  3; 
2)  wenig:  n.  sg.  nom.  litt  HH  II 
8,  12;  dat.  litlu  Häv  52,  3;  ad- 
verbial: um  ein  weniges,  ein  wenig 
Br  10,  7.  14,  4  u.  ö.,  wenig  (d.  i. 
gar  nicht)  Am  34,  7;  acc.  litit 
Am  82,  8;  adv.  wenig:  litit  Grp 
46,  8;    litt  wenig:  Vsp  20,  6,  Am 

45,  2.  87,  7;  wenig  (d.  i.  gar 
nicht):  Hrbl  29,  6,  Sg  33,  3,  Akv 
25,  7  u.  ö. 

litkuör,  m.  röter,  färber:  sg.  dat. 
litkuö  Sg  69,  4  (s.  FJ  z.  st.). 

litr,  m.  (got.  wlits)  1)  färbe:  sg.  nom. 
HH  I  49,  9;  dat.  lit  Sg  31,  8; 
pl.  acc.  litu  Vsp  21,  4.  8;  2)  spec. 
die  rötliche  färbung  des  himmels 
beim  auf-  und  Untergang  der  sonne, 
die  dämmerung :  pl.  acc.  litu  er  lysti 
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ljä  —  losna. 


als  die  dämmerung  sich  erhellte  Am 

29,  1;  3)  aussehen,  äusseres,  ge- 
stalt  (auch  im  plur.):  sg.  acc.  lit 
Grp  39,  1;  pl.  nom.  litir  Hdv 
92,  6;  dat.  litum  Grp  37,  5.  38, 
3;  4)  prägn.  schöne  gestalt:  sg. 
gen.  velkeypts  litar  der  durch 
list  erworbenen  Schönheit  (d.  h.  der 
Gunnloö)  Hdv  106,  1  (Sichert 
s.  9  ff.).  —  Name  eines  zwerqes 
Vsp  15,  4. 

ljä  (leöa;    vgl.   got.   leihwan,    st.   v.) 

jmd  (ehm)  etw.  (ehs)  leihen:    inf. 

prk  3,  6;    prt.  ind.  sg.  3.  leöi  RH 

11  27  pr  4. 
1  j  6ö ,  n.  (vgl.  got.  liujxm,  liupareis)  Med, 

Zauberspruch:  pl.  acc.  Hdv  144,  1; 

gen.  ljoöa  Hdv  161, 1. 162,  6,  Sd5,  5. 
ljoöi,  m.  fürst:  sg.  nom,.  Vkv  11,3. 
ljoma  (aö),  leuchten:  prt.  ind.  sg.  3. 

ljomaöi  Sd  2. 
ljomi,  m.  glänz,  strahl,   licht:    sg. 

dat.  acc.  ljoma  HH  1  9,  4.  15,  1. 

Fm  42,  8;  HH  1 22,  6.  II  35,  6; 

pl.  dat.  ljömum  HH  I  15,  3. 
ljonar,  m.  pl.  (Bugge,  Arie.  2,  218 

fg.)  menschen:  gen.  ljona  Vsp  17,  3. 
ljori,    m.    Öffnung   im  dache  durch 

die  der  rauch  hinauszieht:  sg.  acc. 

ljöra  Vsp  39,  6. 
ljos,  n.  1)  licht,  glänz:  sg.  acc.  Sd  2f 

Am  84,   8;       2)   fackel:  pl.   dat. 

ljosum  Hdv  99,  4. 
1JÖS8,  adj.    1)  leuchtend,  strahlend, 

hell:  m.  sg.  dat.   ljosum  Am  9,  4: 

pl.  acc.  ljosa  HH  II  50,  8;    n.  sg. 

dat.  (sw.)  ljosa  HH  II  29,  5;    2) 

von  glänzender  oder  weisser  liaut- 

farbe:  m.  sg.  dat.  ljosum  Vkv  2,  4; 

f.  sg.  gen.  lj  ossär  Vkv  6,  6:     acc. 

ljosa  Sg  53,  4;    pl.  nom.  ljosar  Am 

30,  9 ;  n.  sg.  gen.  (sie.)  ljosa  Hdv 
91,  5 ;  compar.  n.  sg.  nom.  ljosara 
Ep  28,  10;  3)  klar,  deutlich: 
superl.  n.  sg.  acc.  (adverb.)  ljosast 
Grp  21,  3. 

lj  osta  (laust), schlagen,  werfen,  treffen 
(ehn  ehu  oder  meö  ehu):  prt.  ind. 
sg.  3.  laust  Bm  11;  part.  prt.  f. 
sg.  acc.  lostna  HHv  29,  2. 

1  j  6  tr ,  adj.  (got.  Muts)  1)  graus,  furcht- 
bar (KGislason,  Njdla  2,  568  fg.) : 
m.  pl.  acc.  ljota  Ls  29,  3;  n.  sg. 
nom.  ljott  Grp  22,  6,  (sw.)  ljota 
Ls  48,  3:  2)  feindselig:  f.  pl.  nom. 
ljötar  Sg  7,  5. 


ljüfr,  adj.  (got.  liufs)  lieb,  geliebt: 

m.  sg.  nom.  Hdv  35,  4 ;    dat.  ljüfum 

Hdv  40,  5;    acc.  ljüfan  Gör  II  3,  5. 
ljüga   (laug;  got.  liugan)     1)  lügen: 

prs.  ind.  sg.  2.  3.  lygr  Am  94,  1. 

99,  1;  Grp  25,  6.  37,  8;   opt.  sg.  2. 

ljügir  Hrbl  49 ,   4;    part.  prt.  m. 

pl.  acc.  logna  Br  2,  4 ;    2)  belügen 

(ä  ehn,   at  ehm):  prs.  ind.  sg.  3. 

lygr  Grp  48,  5,  Bm  4,  5 :    prt.  opt. 

sg.  3.  lygi  Am  32,  4. 
loöi,   m.  pelzmantel:  sg.  nom.  Grm 

1,  4;    pl.  acc.  loöa  Gtfr  II  20,  4, 

Hm  17,  1. 
lof ,  n.  lob,  rühm:  sg.  acc.  Hdv  8,  3. 

9,  3.  52,  3;     dat.  lofi  Hdv  122,  6. 
lofa  (aö),   loben,   rühmen:  prt.  ind. 

pl.  3.  lofuöu  Ls  12. 
loföar,  m.pl.,   männer:  gen.    loföa 

HH  II  45,  11,  F  306  b  3. 
loföungr,  m.  fürst,  könig:  sg.  nom. 

HH  I  4,  3;    gen.  loföungs  HHv 

29,  5,  HH  I  28,   7   u.   ö.;     dat. 

loföungi  HH  II  46,  7. 
lof-gjarn,    adj.    ruhmbegierig:    m. 

sg.  dat.  lofgJQrnum  F  306a  6. 
1 6  f i ,  m.  (got.  lofa)  die  innenseite  der 

flachen  hand,  hand  überhaupt:  sg. 

dat.  lofa  Sd  16,  7,  Gör  III  8,  2; 

pl.  dat.  lof  um  Sd  9,  4. 
lof-saell,  adj.  durch  rühm  beglückt, 

ruhmreich:  f.  sg.  nom.  lofsael  Grp 

48,  6. 
loga  (aö),  lodern,  brennen:  inf.  Hdv 

150,  2,  Hyndl  48,  2. 
logi,  m.  lohe,  glut:  sg.  nom.  Ls  65,  6, 

Vm   50,    6   u.    ö.,    c.    art.    loginn 

F  305  b  1;     dat.  loga  prk  21,   6 

u.  ö.;     acc.  lindar  loga  wogenglut, 

d.  i.  gold  Bm  1,  6. 
logn,    n.    windstille:    sg.    nom.    Alv 

22,  4.  23,  1. 
logn-fQr,  f.  heiml.  fahrt,  heiml.  be- 

gegnung:   pl.    gen.    lognfara    Skm 

39,  3.  41,  3. 
lok,  n.  schluss:  sg.   acc.  Am  37,  2; 

pl.  dat.  lokum  Hdv  162,  6. 
lokka  (aö),  locken,  herbeilocken:  prt 

ind.  sg.  3.  lokkaöi  Am  74,  1. 
lopt,  n.  (got.  luftus,   m.)  luft:   sg. 

nom.  acc.  Skm  6,  6,  Hyndl  42,  4 ; 

Vsp  29,  5,   Grm  1,  5  u.  ö. :     dat. 

lopti   Vsp   47,  6,  prk  9,   3  u.  ö.; 

c.    art.   loptinu   HH  II  16  pr  6, 

F  303b  11. 
1 08 n  a  (aö ;  got.  fra-lusnan)  los  werden, 


lost-fagr  —  laß-gjarn. 
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sich  losmachen:  inf.  Gör  II  42,  2; 
prs.  ind.  sg.  3.  losnar  Vsp  48, 4.51, 8; 
prt.  ind.  sg.  3.  losnaöi  Gör  1 15,  3. 

lost-fagr, adj.  {vgl.  got.  lustus)  lieb- 
reizend: m.  pl.  nom.  lostfagrir  Häv 
92,  6. 

lostigr,  adj.  freiwillig:  f.  sg.  nom. 
lostig  HHv  42,  5. 

lüör,  m.  1)  der  kästen  auf  dem  der 
mühlstein  ruht:  sg.  nom.  HHII 2,  8. 
4,  2;     2)  boot  (?) :  sg,  acc.  Vm  35,  6. 

luka  {lauk;  got.  lükan)  1)  schliessen, 
zuschliessen :  pari.  prt.  f.  sg.  nom. 
lokin  Grm  22,  6;  1.  upp  auf- 
schliessen,  öffnen:  prt.  ind.  pl.  3. 
luku  Gör  II  36,  3;  part.  prt.  m. 
sg.  nom.  lokinn  HH  II  41,  5;  2) 
um  schliessen ,  umgeben  (ehn  ehu): 
prt.  ind.  sg.  3.  lauk  Hlr  9,  1;  3) 
beschliessen,  beendigen:  part.  prt. 
n.  sg.  nom.  acc.  lokit  HH  1 57,  10 
u.  ö.;  Am  19,  7.  73,  1;  4)  zahlen: 
prt.  opt.  sg.  1.  mit  suff.  pron.  lykak 
(so  ist  mit  Bask  statt  litt  er  zu  lesen) 
Ls  14,  6. 

1  u  n  d  r ,  m.  hain,  wald :  sg.  nom.  Skm 
39,  3  u.  ö\;  dat.  lundi  Vsp  36,  2 
u.  ö.;  acc.  lund  HHv  11. 

lüta  (laut;  vgl.  got.  liuta,  liutei)  sich 
neigen,  sich  bücken :  prs.  ind.  pl.  3. 
lüta  Sd  11,  6;  prt.  ind.  sg.  3.  laut 
prk  27,  1 ;  part.  prt.  m.  sg.  nom. 
lotinn gekrümmt Bp  8,7 ;  Lsaman 
sich  zu  einander  neigen,  traulichen 
verkehr  pflegen:  inf.  Sg  58,  5. 

lyöir  m.  lyöar,  m.  pl.  (vgl.  got.  liu- 
dan)  männer,  leute,  menschen :  nom. 
lyöir  Vsp  52,  3,  lyöar  Akv  12,  2; 
gen.  lyöa  Em  3,  3,  Sd  2,  3  u.  ö.; 
dat.  lyöum  Gör  I  21,  1;  acc.  lyöi 
Od  16,  3. 

lyf,  n.  (vgl.  got.  lubja-leis,  -leisei) 
kräftiges  mittel  (gift  od.  arznei) :  pl. 
acc.  Grp  17,  7;  sg.  acc.  ekki  1. 
nicht  im  geringsten  Bm  9,  5;  vgl. 
Bugge,  Fkv.  413  b  u.  A.  0.  Freu- 
denthal in  Finländska  bidrag  tili 
svensk  spräk-  och  folklifsforskning 
(Helsingfors  1894)  s.  51  ff. 

lyf  ja  (aö),  jmd  (ehm)  von  etw.  (eht) 
heilen :  inf.  lyf j  a  ykkr  elli  euch  des 
lebens  zu  berauben  Am  75,  4. 

iygi,  f-  {vgl.  got.  liugn,  ga-liug)  lüge: 
sg.  nom.  Grm  20,  varöa  {so  ist  statt 
var  £a  zu-  lesen)  van  lygi  die  er- 
wartung  wurde  nicht  getäuscht  Am 

Gering,  Edda-Glossar. 


90,  5:  dat.  acc.  prk  9,  8  u.  ö\; 
Ls  14,  6,  Sd  25,  9. 

lykill ,  m.  Schlüssel:  pl.  gen.  acc.  lukla 
Vkv  21,  2.  23,  6;  prk  15,  2.  19,  2. 

iykja  (luköa),  umschlingen  (ehn,  eilt 
ehu) :  prs.  opt.  sg.  3.  iyki  Häv  112, 
7 ;  prt.  ind.  sg.  3.  luköi  alla  banga 
lind  umschlang  alle  ringe  mit  dem 
bastseil,  reihte  sie  an  dem  seile  auf 
Vkv  6,  3. 

lyng,  n.  heidekraut:  sg.  dat.  lyngvi 
Fm  21,  3  u.  ö. 

lyng-fiskr,  m.  ' fisch  des  heidekrau- 
tes',  poet.  bezeichnung  der  schlänge  : 
sg.  nom.  1.  lagar  eine  meerschlange 
Gör  II  23,  5. 

lysa  (st),  1)  glänzen,  leuchten:  prs. 
ind.  sg.  3.  lysir  Skm  4,  5,  Vm  12,  6; 
prt.  ind.  pl.  3.  lystu  Skm  6,  4; 
lysask  dass.:  prs.  ind.  pl.  3.  Akv 
28,  6;  2)  hell  machen,  erhellen: prt. 
ind.  sg.  3.  (unpersönl.)  lysti  Am  29, 
1  (vgl.  litr  2);  3)  offenbaren,  ver- 
kündigen (eht) :  inf.  Am  66,  2 ;  prs. 
ind.  sg.  2.  tysir  HH  II  9,  1. 

lysi-gull,  n.  leuchtendes  gold:  sg. 
nom.  Ls  11. 

lysta  (st;  vgl.  got.  lustön)  gelüsten 
(ehn) :  prs.  ind.  sg.  3.  lystir  Hyndl 
46,  2,  HH  II  5,  7,  Hlr  2,  6  u.  ö.: 
prt.  ind.  sg.  3.  lysti  prk  27 ,  2; 
1.  til  dass.:  prs.  ind.  sg.  3.  lystir 
Am  57,  1. 

lystr,  adj.  begierig  nach  etw.  (ehs): 
m.  pl.  nom.  lystir  Br  4,  6;  f.  sg. 
nom.  lyst  Am  75,  3  (Jon  porkelsson, 
Ark.  8,  37  fg.). 

lyti,  n.  fehler,  vergehen:  sg.  dat.  Od 
22,  3;    pl.  gen.  lyta  Gör  III  6,  8. 

1  ae ,  n.  (got.  lew)  verderben,  unglück : 
sg.  gen.  laes  Häv  135,  6,  Am  13,  3 ; 
dat.  Levi  Vsp  29,  6.  53,  2;  pl. 
nom.  las  Sd  2,  3. 

ise-blandinn,  part.  prt.  unheilvoll, 
verderblich;  tückisch:  m.  sg.  dat. 
lgoblQndnum  Gör  II  38,  7. 

1  ae  g  i ,  n.  meeresstille :  sg.  nom.  Alv  23, 2. 

1 83g ja  (gÖ),  beruhigen,  stillen:  inf. 
Bp  44,  8.  45,  4;  unpersönl.  prt. 
ind.  sg.  3.  IsegÖi  storrainn  (veörit) 
es  beruhigte  den  stürm,  der  stürm 
legte  sich  HH  II  16  pr  8,  Bm  18 
pr  2 ;  laegjask  sich  legen,  abnehmen : 
prt.  ind.  sg.  3.  lsegöisk  F  305b  3. 
306  a  5. 

lae-gjarn,  adj.  nach  bösem  strebend, 

15 
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lsßkna  —  mal. 


unheilbrütend:  m.  sg.  gen.  laBgjarns  I 

Vsp  36,  3. 
laßkna  (aö;  got.  lekinön)  heilen:  inf.  \ 

Gör  II  39,  7. 
laekning,   f.    heilung:   sg.   dat.   (?)\ 

Grp  17,  7. 
1 8B  k  n  i  r ,  m.  {vgl.  got.  lekeis)  arzt :  sg. 

nom.  Sd  11,  2;    pl.  nom.   laeknar 

Häv  145,  3. 
laeknis-hQnd,/'.  hand  die  zum  heilen 

geschieht  ist:  pl.  acc.   laeknishendr 

Sd  4,  6. 
laßr,  n.  Schenkel:  sg.  acc.  Häv  58,  5; 

pl.  nom.  acc.  Häv  67,  4 ;  Ls  20,  6. 
lsBti,  n.  geberde:  sg.  acc.  Vsp  21,  3 

(Noreen,    TidsJcr.  f.  ß.  4,   32  fg. 

und  JHoffory,  Eddastud.  114;  an- 
ders FJ,   Ark.  4,  28  und  Eddal. 

I,  115a);    pl.  acc.  Grp  39,  2. 
laß- vis s,  adj.   in   bosheit    erfahren, 

arglistig:  m.  sg.  nom.  (sw.)  laevisi 

Hym  37,  7,  Ls  54,  7. 
1  qö,  f.  (vgl.  got.  laf)ön,  laf)öns)  ein- 

ladung:  sg.  gen.  laöar  Vm  8,  4. 
lqg,n.pl.  gesetze,  Satzungen:  pl.  acc 

Vsp  23,  9. 
l<jg-fakr,   m.    'meerross',  poet.    be 

Zeichnung  des  schiff  es:  sg.  dat.  \qg 

faki  Hym  27,  4. 
lQggra    (aö),    wedeln,    schwänzeln 

inf.  Ls  44,  2. 
lQgr,  m.  1)  meer:  sg.  nom.  Skm  6,  6 

gen.  lagar  Gör  II  23,  5;     dat.  legi 

HHv  21,  3,  HH II 8, 11  u.  ö. ;   acc. 

lQg  Vsp  52,  3,  Hyndl  24,  7  u.  ö.;  2) 

flüssigkeit,  getränk :  sg.  dat.  legi  Sd 

13,  7;    acc.  \qg  Alv  35,  4,  Sd  8,  3. 
lQg-vellir,   m.    'der  die  flüssigkeit 

wallen  macht',  poet.  bezeichnung  des 

kesseis:  sg.  acc.  lQgvelli  Hym  6,  2. 
lQskr,  adj.  faul,  träge:  m.  sg.  nom. 

Am  58,  8. 
lQstr,  m.  1)  fehler,  laster,  schände: 

sg.  acc.  lQst  Häv  68,  6.  97,  6,  Od 

22,  4;    pl.  dat.  lQstum  Grp  23,  1; 

2)  Schädigung,  kränkung:  sg.  acc. 

l<jst  Sg  5,  2. 

M. 

ma  (ö),  beschädigen,  benagen:  inf. 
Grm  34,  9. 

maör,  m.  (got.  manna)  1)  wesen  von 
menschlicher  gestalt  (ohne  rücksicht 
auf  das  geschlecht),  daher  zuweilen 
auch    bezeichnung    der    anthropo- 


morphen  götter  u.  riesen;  mensch: 
sg.  nom.  Sg  33,  1,  Gör  III  10,  1, 
Od  22,  7  u.  ö.,  engi  m.  niemand- 
Vsp  46,  11,  prk  7,  5,  Skm  7,  5 
u.  ö.;     gen.  manns  Grp  17,  5,  Hlr 

2,  8  u.  ö.;  dat.  manni  Vm  55,  1, 
Sg  38,  9.  46,  7,  m.  ongum  nie- 
mandem Vkv  22,  7 ;  acc.  mann  Sc/ 
43,3.  51,  5;  pl.  nom.  menn  Ls  12, 
Hrbl  19,  8,  Vm  36,  6  u.  ö.,  menskir 
m.  'menschliche  wesen',  menschen 
Grm  31,  6,  Sd  18,  8;  meör  Akv 
5,  8;  c.  art.  menninir  F  303b  25; 
gen.  manna  Bdr  14,  3,  Hrbl  23,  7, 
Skm  27,  5,  Häv  110,  6  (wo  aber 
wol  mit  Mhff  Hava  statt  manna  zu 
lesen  ist)  u.  ö. ;  dat.  mQnnum  Ls 
46,  3,  Alv  11,  1,  Bp  44,  6  u.  ö.; 
acc.  menn  Vsp  40,  3,  Vm  22,  5 
u.  ö.;  2)  person  männlichen  ge- 
schlechtes, mann :  sg.  nom.  Skm  15, 1, 
Vm  10,  1,  Grm  13  u.  ö.;  gen. 
manns  Ls  37,  5,  Häv  55,  4,  Sd  32, 
5  u.  ö.;     dat.  manni  Skm  7.  2,  Häv 

3,  5,  HH  II  38,  2  u,  ö.;  acc. 
mann  Hym  28,  5,  Hrbl  14,  3,  Grm 

26  u.  ö. ;  pl.  nom.  acc.  menn  Häv 
48,  2,  HHv  12,  HH  II  39,  4  u.  ö.; 
Sf  31,  Sg  19,  2,  Gör  II  3  u.  ö. ; 
gen.  manna  Vsp  42,  2,  Bdr  5,  1, 
Vm  7,  1  u.  ö. ;  dat.  mQnnum  HHv 
26,  10.  29,  6,  Hm  20,  7;  3)  ehe- 
mann,  gatte:  sg.  nom.  Bp  15,  3, 
HHv  25,  6 ;  acc.  mann  Bm  11,  5; 
4)  einmal  steht  m.  schon  in  der  ab- 
geschwächten bedeutung  des  nhd. 
man:  sg.  nom.  Fm  7,  3. 

m  agi ,  m.  magen:  sg.  nom.  Häv  20,  6; 
gen.  maga  Häv  21,  6. 

magn,  n.  1)  macht,  kraft,  stärke: 
sg.  gen.  magus  Bp  9,  4;  dat. 
magni  Vkv  17,  8,  af  m.  mit  macht, 
kräftig  F  305  a  5;  2)  Zauber- 
kraft: sg.  dat.  magni  Sd  5,  3,  Gör 
II  22,  6. 

1.  magr,  adj.  mager:  m.  sg.  acc. 
magran  Häv  82,  3. 

2.  magr,  in.  (got.  megs)  verwandter 
(durch  heirat):  sg.  nom.  Hyndl 
20,  4;  dat.  mägi  Hyndl  25,  7, 
HH  II  43,  10;     acc.  mag  HH  II 

27  pr  6;    pl.  nom.  magar  Am  2,  8. 
m  a  k  1  i  g  r ,  adj.  passend :  m.  sg.  nom. 

HHv  25,  6. 
1.  mal,  n.  (got.  mel)  1)  zeit,  gelegene 
od.  passende  zeit :  sg.  nom.  acc.  Vsp 


mal  —  uiargr. 
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17,  1,  Häv  110,  1  u.  ö.;  Skm  10,  2; 

2)  ein  bestimmter  Zeitabschnitt,  und 
zwar  die  hälfte  eines  misseri  (Cod. 
reg.  1812  ed.  L.  Larsson  8,  27): 
pl.  acc.  Häv  60,  6;  3)  malzeit: 
sg.  acc.  Häv  37,  6;  pl.  dat.  (mit 
suffig.  -gi)  malungi  Häv  67,  3; 
4)  mass :  sg.  acc.  Häv  21,  6. 

2.  mal  n.  (got.  ma|)l)  1)  spräche: 
sg.  acc.  Ls  57,  3  u.  ö.;  2)  wort, 
rede:  sg.  acc.  Vkv  37,  1,  Od  14,  2; 
gen.  mals  Skm  5,  Häv  113,  3  (vgl. 
jedoch  f)joöarmal) ;  dat.  mäli  prk 
26,  4,  HHv  41,  4  u.  ö.;  pl.  nom. 
acc.  mal  Häv  163,  1;  110,  6;  dat. 
malum  Ls  52,  1,  Hm  9,  4;  3)  ge- 
spräch,  Unterredung,  beratung :  sg. 
nom.  Hrbl  59,  1;  gen.  mäls  Grp 
9  u.  ö.;  dat.  mali  Bdr  1,  4,  prk 
13,  4  u.  ö.;  pl.  gen.  mala  Skm  1,  3; 
4)  Verabredung,  vertrag:  pl.  nom. 
mal  Vsp  30,  7 ;  dat.  malum  Grp 
32,  6;    5)  redegabe,  beredsamkeit : 

-  sg.  acc.  Sd  4,4;  6)  Streitfrage: 
sg.  acc.  Grm  20. 

mala  (mol ;  got.  malan)  mahlen :  inf. 
HH  II  1  pr  6.  3,  4. 

mäl-far,  adj.  mit  eingelegten  Orna- 
menten verziert  (vom  Schwerte):  m. 
sg.  acc.  malfän  Skm  23,  2.  25,  2, 
Sg  4,  3. 

mälmr,  m.  (vgl.  got.  malma)  l)metall: 
sg.  nom.  F  303b  27 ;  2)  gold :  sg. 
dat.  malmi  Hyndl  9,  2,  Sg  17,  4, 
Akv  40,  6;  3)  metallene  waffe, 
schwert:  sg.  nom.  Sg  68,  2. 

mal-rüm,  n.  zeit  oder  gelegenhe.it 
zum  sprechen:  sg.  acc.  Sg  71,  4. 

m  a  1  -  r  ü  n  a  r ,  f.  pl.  runen  deren  Zauber- 
kraft jemand  zum  reden  geschickt 
macht:  acc.  Sd  12,  1;  {>er  m.  gaf 
veranlasste  dass  du  zu  sprechen  be- 
gannst Gör  I  23,  8  (FJ  z.  st.). 

mälugr,  adj.  redegewandt:  m.  sg. 
nom.  Häv  102,  4. 

mal-vinr,  m.  freund  mit  dem  man 
zu  plaudern  pflegt,  geliebter:  sg. 
gen.  malvinar  GSr  I  20,  3. 

man,  n.  1)  collect,  sclaven,  leibeigene: 
sg.  dat.  mani  Am  67,  5;  2)  magd, 
sclavin:    sg.  nom.   HH  II  4,   14; 

3)  maid,  Jungfrau:  sg.  nom.  acc. 
Häv  101,  8.  160,  3;  Alv  6,  5,  Häv 
81,  3,  Grp  27,  7  u.  b\;  gen.  mans 
Hrbl  16,  8,  Skm  11,  5  u.  ö.;  dat. 
mani  Skm  34,  7.  8. 


mänaör,    m.    (got.   menöf)8)    monat: 

sg.  nom.  Skm  42,  4;     dat.  manaöi 

Häv  73,  11;    pl.  nom.  mänuör  Bp 

6,  6  u.  ö. 
mäna-salr,   m.   'mondessaaV ,  poet. 

bezeichnung  des   himmels:   sg.  acc. 

manasal  HH  I  3,  7. 
mani,  m.  (got.  mena)  mond:  sg.  nom. 

Vsp  8,  7,   Vm  22,  4  u.  ö.;    gen. 

acc.  mana  Vsp   8,   2,   Vm  23,   2; 

Häv  136,  12,    Vkv  8,4.  —  Per- 

sonificiert  Bm  23,  4. 
man-kynni,  n.   bekanntschaft  oder 

Umgang  mit  weibern :  pl.  acc.  Hrbl 

31,  1. 
man(n)-gi,  pron.  niemand,  keiner: 

m.  sg.  nom.  Ls  2,  6,   Grm  2,  3, 

Häv  50,  5  u.  ö  ;    gen.  mannskis 

Skm  20,  3,  Häv  113,  5  u.  ö. 
mann-haettr,    adj.    gefährlich   für 

menschen :  n.  sg.  acc.  mannhaßtt  HH 

II  16  pr  3. 
mann-kyn,    n.   menschengeschlecht : 

sg.  dat.  mannkyni  HHv  25,  2. 
mann-likan,  n.  (vgl.  got.  man-leika) 

bild  od.  figur  von  menschl.  gestalt: 

pl.  acc.  mannlikun  Vsp  13,  5. 
mann-8emi,  f.  männlichkeit,  mann- 

haftigkeit:  sg.  acc.  Hyndl  3,  7. 
m  a  n  n  -  v  i  t ,      n.      menschenver stand, 

Weisheit:  sg.  nom.  acc.   Häv  10,  3 

u.  ö. ;  Häv  6,  9  u.  ö. ;    gen.  mann- 

vit8  Hm  26,  8 ;    dat.  mannviti  Am 

3,  2,  46,  5. 
man-ungr,  adj.  im  jungfräul.  alter: 

n.   sg.   nom.    (sw.)    manunga    Häv 

160,  3. 
man-vel,  /.  list  die  man  bei  frauen 

anwendet,  verführerische  kunst:  pl. 

acc.  manvelar  Hrbl  20,  1. 
mar,  m.  möve:  sg.  nom.  F 303a  30. 
marg-dyrr,  adj.  vielteuer,   überaus 

herrlich:  m.  sg.  nom.  Br  20,  3. 
marg-faldlegr,    adj.    verschieden- 
artig:   m.   pl.    gen.    margfaldlegra 

F  305b  17. 
marg-froör,  adj.  in  vielen  dingen 

erfahren :  m.  sg.  nom.  Häv  102,  5. 
marg-gullinn,  adj.  reich  mit  gold 

geschmückt :  f.  sg.  nom.  marggullin 

HHv  26,  4. 
margr,  adj.  mancher,  viel;  1)  subst. 

a)  absol.:  m.-  sg.  nom.  Häv  30,  4, 

Fm  24,  5;     dat.  m^rgum  Am  34,  7 ; 

acc.  margan  Sd  29,  6;    pl.  nom. 

margir   Am   34,   5.   91,    8;     dat. 
15* 
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margs-konar  —  meö. 


niQrgum  Häv  62,  5,  Hyndl  3,  3; 
n.  sg.  nom.  acc.  mart  Häv  40,  6, 
Rm  10,  3  u.  ö.;  Ls  5,  6,  Häv  27, 
6.  9  u.  ö. ;  gen.  inargs  Vsp  23,  2, 
Hrbl  16,  7  u.  ö.;  dat.  mQrgu  Fm 
40,  4;  pl.  acc.  mQrg  Am  16,  5; 
b)  mit  abhäng.  gen.  plur.:  n.  sg. 
nom.  mart  Ls  9;  gen.  margs  Am 
91,  3 ;  2)  adj. :  m.  sg.  dat.  mqrg- 
um  Hyndl  3,  8  u.  ö. ;  acc.  margan 
Häv  93,  3,  Rm  2,  3  u.  ö. ;  pl.  nom. 
margir  Häv  32,  1,  HH  I  50,  5 
u.  ö.;  gen.  margra  Hyndl  21,  6; 
acc.  marga  Häv  66,  2,  HHv  4,  2 
u.  ö.;  f.  sg.  nom.  mQrg  Häv  101,  1; 
pl.  gen.  margra  Gtfr  II  21,  6;  acc. 
margar  HHv  17,  4;  n.  sg.  acc. 
mart  HH  I  43,  6,  Sg  2,  6;  dat. 
mQrgu  Hym  9,  6;  n.  pl.  nom.  acc. 
mQrg  {zahlreich)  Häv  81,  4  u.  ö.; 
Vsp  13,  6,  Hym  32,  1  u.  ö.;  dat. 
mQrgum  Häv  103,  4,  Sd  30,  3. 

margs-konar,  adv .  genet.  allerhand : 
Hyndl  24,  6. 

mark,  n.  zeichen,  kennzeichen:  sg. 
acc.  Grm  23. 

marka  (aö),  zeigen,  beweisen:  part. 
prt.  n.  sg.  acc.  markat  HH  1 47,  5. 

1.  man,  m.  (vgl.  got.  mari-saiws, 
marei)  meer:  sg.  nom.  Alv  24,  4; 
acc.  mar  Vsp  59,  2,  Hym  24,  6, 
Vm  48,  5  u.  ö. 

2.  marr,  m.  pferd,  ross:  sg.  nom. 
HH  II  30,  5;  mistar  m.  (das 
ross  des  nebeW ,  d.  h.  die  erde 
HH  1  48,  7  (anders  FJ  II  124b, 
dessen  erMärung  jedoch  eine  un- 
natürliche Wortstellung  voraussetzt) ; 
gen.  mars  Skm  15,  2,  Grm  17,  5 
u.  ö.;  dat.  mari  Vm  12,  6,  mar 
Skm  40,  2,  Akv  3,  3;  acc.  mar 
Ls  12,  1,  Skm  8,  1,  Häv  82,  3 
u.  ö.;  pl.  nom.  marir  HHv  28,  4, 
Fm  15,  6 ;  gen.  mara  Ghv  7,  8; 
dat.  mQrum  prk  5,  5,  Hm  10,  7. 
12,  5;  acc.  mara  Rp  39,  6  u.  ö., 
mari  Akv  13,  3.  —  Als  pferdename 
F  304b  16. 

m  a  t  a  r-g  6  ö  r ,  adj.  freigebig  mit  speise, 

gastfrei:   m.   sg.    acc.   matargoöan 

Häv  39,  2. 
mat-goör,  adj.   dass.:   m.  sg.  nom. 

Grm  25. 
mat-niöingr,  m.  wer  mit  der  speise 

kargt,  ungastfreier  mann :  sg.  nom. 

Grm  18. 


matr,  m.  (got.  mats)  speise:  sg.  nom. 
Hrbl  3,  4,  Skm  27,  4 ;  gen.  matar 
Häv  3,  4,  Rm  9  u.  ö.;  dat.  acc. 
mat  Vm  45,  5;  Ls  46,  3,  Grm  2, 
3  u.  ö. 

mättugr,  adj.  (got.  mahteigs)  mäch- 
tig, gewaltig :  m.  sg.  nom.  (sw.)  mätki 
Häv  93,  6;  acc.  mätkan  Vsp  62,  4; 
pl.  dat.  raätkum  Hm  20,  7 ;  compar. 
m.  sg.  nom.  mätkari  Hyndl  44,  2. 

meö,  praepos.  und  adv.  (got.  mif)) 
I.  praepos.  c.  dat.  u.  acc.  A.  c.  dat. 
bezeichnet  es  1)  die  person  od.  das 
tier  in  deren  gesellschaft  od.  beglei- 
tung  ein  lebendes  wesen  etw.  aus- 
führt, unternimmt  oder  erleidet 
(mit):  fara  fiflmegir  meö  freka 
allir  Vsp  52,  6,  ef  ek  ek  m.  £er  i 
JQtunheima  prk  12,  9,  vgl.  Hym 
35,  6,  Hyndl  5,  4.  47,  7,  Vkv  10, 
HHv  26,  3  u.  ö.;  2)  den  gegen- 
ständ der  als  teil  oder  Zubehör 
eines  anderen  das  mit  diesem  vor- 
genommene mitmacht,  der  als  eigen- 
tum  einer  person  das  Schicksal  der- 
selben teilt  u.  ä.  (mit,  mitsammt, 
zugleich  mit):  (Hlorriöi)  vatt  meö 
austri  upp  lQgfäM  Hym  27,  3,  meö 
ärum  bar  hann  brimsvin  Hym  27,  5, 
baug  .  .  Jrnnn  er  brendr  var  meö  .  . 
Oöins  syni  Skm  21,  3,  vgl.  Skm 
22,  3,  Vm  24,  6,  Gifr  II  40,  5 
u.  ö.;  meö  qIIu  mit  allem  was 
dazu  gehört  (ohne  etwas  übrig  zu 
lassen)  Hym  15,  7 ,  ganz  und  gar, 
durchaus  Grp  38,  7 ;  3)  den  gegen- 
ständ den  jmd  (als  waffe,  kleidung, 
gerät  u.  s.  w.)  mit  sich  führt  (mit): 
Surtr  ferr  .  .  meö  sviga  laß  vi  Vsp 
53,  2,  maör  svaf  meö  Qllum  her- 
vapnum  Sd  5,  Brynhildr  ök  meö 
reiöinni  Hlr  7,  vgl.  Sg  36,  3,  Akv 
3,  7.  34,  3;  auf  unkörperliches 
übertr.:  Guömundr  reiö  heim  meö 
kersQgu  HH  II  16  pr  23;  4)  ein 
charakterist.  attribut  (mit):  Bil- 
8kirni  meö  bugum  Grm  24,  3,  Glasir 
stendr  meö  gullnu  laufi  F  304b  4, 
lyf  meö  lsekning  (heilkräftige  mittel) 
Grp  17,  7 ;  5)  die  person  zu  der 
jmd  in  feindl.  oder  freundl.  bezie- 
hungen  tritt  (mit):  j>6tt  hann  meö 
grQmum  glami  Häv  31,  6,  ef  ek 
eflik  sva  vig  meö  viröum  Grp  12,  3, 
maßgö  meö  niQnnum  Grp  44,  3; 
6)  Charaktereigenschaften  mit  denen 


meöal  —  mega. 
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jemand  behaftet  ist:  emkat  ek  meö 
bleyöi  borinn  Sd  21,  3,  vgl.  25,  3, 
era  meö  lQstum  lQgö  sevi  J)er  Grp 
23,  1;  7)  art  und  weise,  beglei- 
tende umstände  einer  Handlung  u.  ä. 
(mit):  vaxi  ]per  tär  meö  trega  Skm 

29,  3,  leiöa  meö   tarum  trega  Skm 

30,  10,  J>eir  meö  riki  fara  (unter 
mächtigem  schütz?)  Häv  154,  5,  meö 
hermöar  hug  her  kQnnuÖu  HH  I 
32,  7,  hann  bqlvaöi  ovin  sinum 
meö  nafni  Fm  1  pr  5;  8)  das 
mittel  od.  Werkzeug  dessen  sich  jmd 
bedient  (mit):  hann  var  bundinn 
meö  J)Qrmum  Ls  65  pr  2,  hann  slö 
Sigtry gg  meö  svQlum  eggjum  Hyndl 
15,  4,  jarl  halöi  varit  paer  meö 
fJQlkyngi  HHv  5  pr  9,  fylla  otr- 
belginn  meö  gulli  Em  15,  Guörün 
.  .  sendi  meö  rünum  orö  sandte  bot- 
schaft  vermittelst  der  runen  Dr  8, 
vgl.  Häv  52,  4.  5.  99,  4,  HH  I 

37,  10,  Grp  15,  8  u.  ö.;  9)  eine 
mehrzahl  von  personen  bei  denen 
oder  in  deren  mitte  sich  jmd  auf- 
hält, bei  denen  etw.  sich  befindet, 
ereignet  od.  geschieht  (bei,  unter , 
zwischen):  hvat  er  meö  asum  Vsp 
49,  1,  prk  6,  1,  hesta  beztr  J)ykkir 
hann  meö  Hreiögotum  Vm  12,  5, 
JQrÖ  heitir  meö  mQnnum  AU  11,  1, 
eldr  er  beztr  meö  yta  sonum  Häv 
68,  2,  vgl.  Vsp  49,  2,  Ls  53,  5, 
Skm  27,  6,  Vm  49,  6,  Grm  48,  7 
u.  ö\;  seltener  folgt  nach  meö  in 
dieser  bedtg  der  sing. :  var  ek  meö 
Fjolvari  Hrbl  16,  1,  bekki  breiöa 
mi  skal  brüör  meö  mer  Alv  1,  1, 
(vgl.  jedoch  Sijmons  z.  st.),  vartu 
i  nott  meö  na  Alv  2,  3,  hann  dval- 
öisk  vetrlangt  meö  Sväfni  HHv  8, 
vgl.  HHv  30  pr  3.  5,  Rm  14  pr  1, 
Sg  10,  8  u.  ö.;  vgl.  auch  HHv 
9,  5  liggr  meö  eggju  (nahe  bei  der 
schneide)  ormr  dreyrfaör;  10)  die 
beiden  [oder  mehr)  parteien  zwi- 
schen denen  getrennt,  gestritten  od. 
vermittelt  wird :  deila  vig  meö  verum 
Ls  22,  3,  bera  tilt  meö  tveim  Ls 

38,  3,  deila  meö  monnum  mat  Ls 
46,  3,  ojafnt  skipta  er  J)ü  mundir 
meö  asum  liöi  Hrbl  25,  2,  a  er 
deilir  meö  JQtna  sonum  grund  ok 
meö  goöum  Vm  15,  5.  6.  16,  2.  3; 
ähnl.  hatr  vex  meö  hildings  sonum 


illum  vinum  friör  Häv  51,  2,  f)6tt 
meö  seggjum  fari  Qlörmäl  Sd  29,  2. 
meö  8ifjungum  sakrünar  bar  HHII 
33,  7 ;  11)  die  grenzen  innerhalb 
deren  sich  etw.  bewegt:  hvQrfluöu 
hans  verk  meö  himins  skautum 
Hyndl  14,  8;  12)  nach  vbis  der 
bewegung  die  personen,  in  deren 
mitte  od.  zu  denen  sich  jmd  begibt 
od.  etw.  gebracht  wird  (zu):  okynja 
in  meira  koma  meö  äsa  sonum  Ls 
56,  5,  Aurgelmir  kom  meö  JQtna 
sonum  Vm  30,  5,  ])ä  er  inn  masra 
liör  fimbulvetr  meö  firum  Vm  44,  6, 
kvaöu  meö  gumnum  göö  ar  komin 
EH  1  7,  3,  ähnl.  lattu  ä  flet  vaöa  . . 
gullskälir  meö  gumna  hQndum  in  die 
hände  der  leute  Akv  10,4,  vgl.  Vm 
38,  5.  39,  6,  Häv  20,  5,  HHv  28, 
8  u.  ö.;  13)  längs,  entlang:  (Heim- 
dallr  for)  fram  meö  sjovarstrQndu 
Rp  4 ;  B.  c.  acc.  1)  mit  (==  A  1) : 
hann  la  meö  herr  sinn  i  Bruna- 
vägum  HH  II  4  pr  5 ,  reiö  hon 
meö  valkyrjur  um  lopt  HH  II 12 
pr  8,  vgl.  HH  II  38  pr  3 ,  GSr 
III  5,  2;  2)  mit  (=  A  3) :  f)eir 
r&rxL  a  bäti  meö  dorgar  sinar  Grm 

3,  vgl.  Hrbl  3,  Sd  14,  2;  3)  zu 
(=  A  12):  osnotr  maör  er  meö 
aldir  komr  Häv  27,  7 ; 

II.  adverb.  dabei:  bar  hon  hänum 
hornit  ok  f)6  araaelisorö  meö  Sf  15. 
meöal,  adv.,  nur  in  der  Verbindung 
a  m.  praepos.  u.  adv.  I.  praepos. 
c.  gen.  zwischen :  benvQnd  pf  let  . . 
konungr  a  m.  okkar  Br  20,  4,  seggr 
. .  lagöi  . .  maßki  ..am.  J)eira  Sg 

4,  4;  II.  adv.  dazwischen,  in  der 
mitte:  mal  er  ä  m.  foru  die  vertrage 
die  unter  ihnen  errichtet  waren  Vsp 
30,  8. 

meöal-kafli.  m.  schwertgriff  (eigtl. 
der  teil  zwischen  knöpf  u.  parier- 
stange):  sg.  nom.  HH  II  3,  7. 

meöal-snotr, adj.  mittelmässig klug : 
m.  sg.  nom.  Häv  54, 1.  55,  1.  56, 1. 

meö  an,  conj.  u.   adv.  (got.   mi|)f)an) 

I.  conj.  während,  so  lange  als: 
a)  c.  ind.  prs.  Vsp  19,  6,  Skm  20,  5, 
Häv  9,  3  u.  ö.;  b)  c.  ind.  prt. 
HHI36,  7,  Fml6,  3,  Sg  57,  8  u.  ö. ; 

II.  adv.  inzwischen,  während  dessen : 
Ls  65  pr  6,  Hrbl  15,  7  u.  ö. 

mega  (mätta;  got.  magan)  1)  können, 
vermögen,  im  stände  od.  in  der  läge 
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megin  —  mein. 


sein  etw.  zu  tun:  inj.  Häv  122,  5 ; 
prs.  ind.  sg.  1.  3.  ma  Häv  147,  5, 
HHv  26,  9,  Grp  36,  2  u.  ö.;  HHv 
33,  11,  HH  II  23,  1,  Fm  44,  5; 
sg.  2.  matt  HHv  13,  2,  Am  57,  8. 
70,  7;  pl.  2.  meguö  Ls  7,  3;  pl  3. 
megu  Häv  28,  5,  mega  Hm  11,  7 ; 
opt.  sg.  2.  megir  Grm  53,  6;  sg.  3. 
megiHäv  60,  5,  Ghv  21,  5,  Hm 
14,  5;  prt.  ind.  sg.  1.  mätta  Vkv 
41,  10,  Sd  2,  5,  Gör  II  23,  4, 
mätti  (gak-)  Od  29,  7,  Ghv  12,  3; 
sg.  2.  mättir  Ls  62,  6,  Am  82,  2; 
sg.  3.  mätti  Ls  13,  Sf  11,  Gör  I 
2,  6  u.  ö. ;  pl.  1.  mättum  Od  21,  1 ; 
pl  3.  mattu  Hym  4,1,  Ls  46,  5, 
Gör  II  3,  5;  opt.  sg.  1.  maetta 
prk  3,  8,  Hrbl  27,  3,  Am  55,  7; 
sg.  2.  maettir  Grp  52,  8,  Fm  40,  8; 
sg.  3.  maetti  Häv  4,  5;  pl  1.  maettim 
8km  5,  6;  pl.  2.  maettiö  Hym  33,  2; 
pl  3.  maetti  Br  4,  5,  Gör  II  21,  5; 
m.  mikit  grosse  Jcraft  od.  Wirkung 
besitzen :  prt.  opt.  sg.  3.  maetti  Fm 
1  pr  4;  m.  1  i  1 1  wenig  kraft  haben : 
part.  prs.  m.  pl  acc.  megandi  Vsp 
20,  6;  m.  ekki  machtlos  sein; 
prt.  opt.  pl  1.  maßttim  Am  16,' 6; 
2)  dürfen:  prs.  ind.  sg.  2.  matt 
Aly  9,  1,  Bm  18,  5;  3)  möglieh 
sein;  passend  sein,  geziemen:  prt. 
opt.  sg.  3.  maetti  J)er  (so,  nicht  maettiö 
er,  ist  mit   W  zu  lesen)  Bp  48,  1. 

megin,  n.  kraft,  stärke,  tüchtigkeit : 
sg.  nom.  acc.  Fm  22,  6.  30,  2;  Fm 
28.  5,  um  m.  über  vermögen,  allzu 
sehr  Alv  1,  4  (vgl  jedoch  Sijmons 
u.  FJ  z.  st.,  die  mit  Svbj.  Egilsson 
um  maegi  lesen);  gen.  megins  Vsp  8, 
8;     dat.  megni  Hyndl  38,  2.  43,  4. 

m  e gi n  -  d 6  m  a  r ,  m.  pl  grosse,  gewal- 
tige ereignisse:  acc.  megindoma  Vsp 
62,  6. 

megin-fjall,  n.  hochgebirge:  sg. 
dat  meginfjalli  HHv  5,  4. 

megin-gjaröar,    /'.  pl.   kraft   ver-1 
leihender    gürtel    (des  pörr):    acc. 
F  304  a   17;     dat.   megingJQröum 
F  304a  15. 

megin-hyggjur,  f.  pl.  grosse  um- 
sieht, klarer  verstand:  acc.  Grp 
39,  4. 

meginligr ,  adj.  feierlich:  n.pl  nom. 
meginlig  Vsp  30,  7. 

m  e  g  i  n  -  r  ü  n  a  r ,  f.  pl.  zauberkräftige 
runen:  nom.  Sd  19,  4. 


megin-tirr,m.  erhabener  rühm:  sg. 

dat.  megintiri  Sd  5,  4. 
megin-|)arfar,  f.  pl.  dringende  not, 

dringendes  bedürfnis:  acc.  Bm  11, 6. 
megum  =  vegum,  s.  vegr. 
meiömar,   f.  pl.   (vgl.  got.  maifmis) 

kostbarkeiten,  kleinode :  acc.  Bp  39, 

5  u.  ö.;    gen.   meiöma  prk  23,  5 

u.    ö.;    dat.    meiömum    Sg   16,    8. 

47,  4. 
meiör,  m.  1)  baumstamm,  bäum:  sg. 

gen.  meiös  Grm  34,  9 ;     dat.  raeiöi 

Vsp  33,  1,  Häv  137,   2.   7  u.   ö. ; 

acc.  meiÖ  Bp  15,  4;        2)  galgen: 

sg.  dat.  meiöi  Hm  18,  4. 
mein,  n.  (vgl  got.  ga-mains  ^nheilig') 

1)  hindernis:  sg.  (?)  nom.  Sg  44,  8; 

2)  unglückliches  ereignis,  unheü, 
verderben:  sg.  nom.  Grp  36,  1 ;  dat. 
meini  Ls  3,  6 ;  pl.  nom.  mein  Häv 
149,  6,  Sd  20,  6;  gen.  meina  Gör 
II 33,  6 ;  3)  unrecht,  frevel,  Schand- 
tat: sg.  nom.  Grp  22,  7;  gen. 
meins  Br  4,  6;  dat.  meini  Ls 
23,  3.  56,  3. 

meina  (aö;  got.  ga-mainjan)  jmd 
(ehm)  an  etw.  (eht)  verhindern:  prs. 
opt.  pl.  3.  meini  Sg  44,  5. 

mein-blandinn,  part.  prt.  mit  schäd- 
lichen Stoffen  vermischt,  vergiftet: 
m.  sg.  nom.  Sd  8,  6. 

mein-kräka,  f.  unheilvolle,  un- 
selige krähe:  sg.  acc.  meinkraku 
Ls  43,  5. 

mein-stafir,  m.  pl  kränkende 
reden:  acc.  meinstafi  Ls  28,  3. 

meins-vanr,  adj.  fehlerlos,  ohne 
makel:  m.  sg.  nom.  (sw.)  meinsvani 
Grm  16,  5. 

mein-svari,  sw.  adj.  meineidig:  m. 
pl.  acc.  meinsvara  Vsp  40,  3. 

mein-tregi,  m.  sorge  wegen  be- 
gangenen Unrechts:  pl  nom.  mein- 
tregar  Grp  34,  7. 

meiri,  adj.  compar.  (got.  raaiza) 
1)  grösser,  mächtiger,  höher,  be- 
deutender :  m.  sg.  nom.  Hyndl  43,  2, 
HHv  32,  2;  pl  acc.  Vsp  4,  3; 
f.  sg.  nom.  Fm  19,  4,  Gör  I  22,  2; 
n.  sg.  nom.  acc.  meira  Ls  56,  4, 
Fm  22,  6;  Sg  33,  8;  2)  mehr, 
zahlreicher:  m.  sg.  acc.  meira  prk 
25,  7,  Bm  13,  5;  n.  sg.  nom.  acc. 
meira  Am  92,  6;  Grm  35,  3,  adv.: 
Häv  73,  11,  F  306  a  10;  pl  acc. 
meiri  Vkv  15,  1; 


miör. 
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superl.  mestr  (got.  maists)  1)  der 
grösste,  mächtigste :  m.  sg.  nom.  (siv.) 
mesti  Grm  24,  Sd  2  pr  6;  f.  sg. 
nom.  mest  F  304a  14,  (sw.)  mesta 
Grm  20;    pl.   acc.   mestar  Gtfr  I 

17,  4;  n.  sg.  nom.  acc.  mest  Hyndl 

11,  11.  16,  7;  Grm  24,  6,  Gör  I 
24,  12;  adv.  (am  heftigsten,  sehr 
heftig)  Am  50,  1;  pl.  nom.  mest 
Hrbl  19,  6;  2)  der  meiste,  zahl- 
reichste: n.  sg.  nom.  mest  HR  I 
51,  9;  acc.  (adv.)  mest  am  meisten 
Am  11,  5.  53,  6;  3)  der  schwerste 
schmerzlichste:  n.  sg.  nom.  mest 
Hrbl  5,  3. 

mein,  adv.  compar.  (got.  mais) 
1)  mehr:  Grm  20 ,  6 ,  Vkv  37,  2, 
Bm  15,  5  u.  ö.,  m.  leiör  verhasster 
Skm  27,  4;  2)  darauf,  sodann: 
Vm  41,  6,  Bp  3,  5  u.  ö.,  m.  at  |)at 
dass. :  Bp  2,  1.  4,  5  u.  ö. ;  3) 
ferner,  fernerhin:  Bp  44,   5,   Grp 

18,  7,  Sg  71,  3 ;  4)  später,  in  Zu- 
kunft: Bdr  14,  4,  Ghv  8,  3. 

meiss,  m.  korb  (vgl.  ELiden,  Beitr. 
15,  512  fg.):  sg.  acc.  meis  Hrbl  3,  3. 

meita  (tt;  got.  maitan,  red.  verb.) 
beschneiden:  in  f.  Akv  38,  9. 

mel,  n.  (aus  *miÖl:  Bugge,  Fkv. 
421b)  Zwischenraum,  zeit:  sg.  dat. 
af  meli  mit  der  zeit  Sg  44,  7. 

mel-dropi,  m.  (Bugge,  Fkv.  396a) 
'gebisstropfen',  schäum  der  am  ge- 
biss  der  pferde  herabtrieft :  pl.  acc. 
meldropa   Vm  14,  4. 

mel-greypr,  adj.  am gebisse  kauend, 
beiwort  der  pferde :  m.  sg.  dat.  (sw.) 
melgreypa  Akv  3,  3;  pl.  acc.  mel- 
greypa Akv  4,  8,  (sw.)  melgreypu 
Akv  13,  3. 

melta  (lt;  vgl.  got.  ga-malteins)  ver- 
dauen: in  f.  Akv  37,  5. 

men,  n.  1)  haisschmuck:  sg.  nom.  acc. 
men  Brisinga  'der  Brisingenhals- 
schmuck',  das  kostbare  halsband 
der  göttin  Freyja  (über  die  bedeu- 
tung  des   namens    vgl.   Mhff,    Hz 

12,  303.  30,  221;  Wislicenus,  Sym- 
bolik von  tag  und  nacht  s.  21  ff. 
u.  Bugge,   Beitr.   12,   72  ff.)  prk 

12,  6;  14,  8;  dat.  meni  prk 
18,  4;  2)  im  plur.  kostbarkeiten, 
kleinode  überhaupt:  gen.  menjaj^rfc 
23,  6  u.  ö. ;     dat.  menjum  Hyndl 

13,  2,  Fm  16,  3  u.  ö. ;     acc.  men  I 
Vsp  3,  2. 


mengi,  n.  (got.  managei,  f.)  inenge: 
sg.  nom.  dat.  acc.  HH 1 51, 10  u.  ö. ; 
Br  11,  4,  Sg  56,  4;  HH  I  27,  4, 
Akv  4,  4. 

m  e  n  8  k  r ,  adj.  (got.  mannisks)  mensch- 
lich: m.  pl.  nom.  menskir  Grm  31,  6, 
Sd  18,  8  (vgl.  maör). 

men-skQgul,  f.  (walküre  des  hals- 
bandes' ,  poet.  bezeichnung  einer 
frau:  sg.  nom.  Sg.  40,  4. 

men-vQrör,  m.  'hüter  der  kleinode' , 
poet.  bezeichnung  eines  fürsten :  sg. 
acc.  menvQrö  Akv  29,  4. 

mergr,  m.  mark  (die  fette  masse  in 
den  höhlungen  der  knochen):  sg. 
dat.  mergi  Ls  43,  4. 

merki,  n.  1)  kennzeichen,  merkmal: 
pl.  nom.  Hrbl  19,  6;  2)  feld- 
zeichen,  banner :  sg.  nom.  Sd  4  (an- 
ders Valt.  GuSmundsson,  Privat- 
boligen  124). 

merkj  a  (kö;  kt),  1)  mit  zeiclien  oder 
mustern  versehen:  part.  prt.  m.  sg. 
acc.  merktan  Bp  30,  2;  2)  ein 
zeichen  anbringen  (bes.  vom  ein- 
ritzen r  der  runen:  Bj.  Magnüs- 
son  Olsen,  Bunerne  s.  30):  inf.  Sd 
7,  6;  3)  zeigen,  beweisen :  part.  prt. 
n.  sg.  acc.  merkt  HH  II  27,  5. 

meta  (mat;  got.  mitan)  abmessen, 
zumessen:  part.  prt.  n.  pl.  nom. 
metin  Sd  20,  6. 

metnaör,  m.  ehr ge fühl,  stolz:  sg. 
nom.  Häv  78,  4. 

m  e  1 1  r ,  adj.  (vgl.  got.  matj  an)  gesättigt : 
m.  sg.  nom.  Häv  61,  1,  Bm  25,  3. 

miö-garör,  m.  (got.  in  mij)garda- 
waddjus)  'grenzwall',  der  die  Wohn- 
sitze der  menschen  umgebende  und 
gegen  die  riesen  sie  schützende  burg- 
wall; dann  Wohnsitz  der  menschen 
überhaupt,  erde:  sg.  gen.  miögarös 
Vsp  58,  6;  dat.  miögaröi  Hrbl 
23,  8  u.  ö.;  acc.  miögarö  Vsp  7,  3, 
Grm  41,  3. 

miöla  (aö),  1)  verteilen:  part.  prs. 
m.  pl.  acc.  miölendr  Akv  38,  7 ; 
2)  durchschneiden,  durchbohrenden 
ehu):  prt.  ind.  sg.  3.  miölaöi  sik 
Sg  48,  3  (wo  aber  miölaöisk  zu 
schreiben  ist). 

miör,  adj.  (got.  midjis)  mitten,  in  der 
mitte  befindlich:  m.  sg.  dat.  miöjnm 
HHI36,  4.  II 23,  4;  acc.  miöjan 
Vsp  9,  8,  HH  13,8  u.  6.;    pl. 
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miga  —  minnis-veig. 


gen.  miüra  prk  8,  8,  Bp  4,  6;  f.  sg. 
gen.  miörar  Bp  2,2.  5 ,  6  u.  ö.; 
acc.  miöja  F  304  a  18;  n.  sg.  gen. 
miös  Grm  54  pr  3;  dat.  miöju 
HHv  9,  2,  Akv  38,  6;  pl.  gen. 
miöra  Bp  3,  6.  11,  1  u.  ö. 

miga  (me,  meig),  pissen:  prt.  ind. 
pl.  3.  migu  Ls  34,  6. 

mikill,  adj.  (got.  mikils)  1)  gross, 
das  gewöhnliche  mass  übersteigend, 
gewaltig,  erhaben  usw. :  m.  sg.  nom. 
Vsp  46,  6,  Ls  12,  Grm  1,  2  u.  ö., 
(sw.)  mikli  Vsp  56,  1;  dat.  miklum 
Fm  18,  3;  acc.  mikinn  Skm  4,  3, 
HHv  5  pr  13  u.  ö.,  (sw.)  mikla 
Ls  2;  pl.  acc.  mikla  Skm  5,  2; 
f.  sg.  nom.  mikil  Vm  10,  4,  Häv 
146,  2  u.  ö. ;  acc.  mikla  Vm  1,  4, 
Bm  25  pr  1  u.  ö. ;  pl.  dat.  miklum 
Alv  36,  4;  acc.  miklar  Hrbl  20,  1, 
Skm  4  u.  ö.;  n.  sg.  nom.  mikit 
Häv  10,  3,  Bm  24,  1  u.  ö\,  (sw.) 
mikla  prjc  12,  5 ;  gen.  (sw.)  mikla 
HH 1 12,  6;  dat.  miklu  Grm  51, 3, 
(sw.)  mikla  prk  18,  3;  acc.  mikit 
Hym  4,  7,  Häv  6,  9  u.  ö. ,  adv. 
(sehr)  HHv  30  pr  3,  (sw.)  mikla 
prk  14,  7 ;  pl.  acc.  mikil  Bm  6,  3; 
2) ;  zahlreich :  m.  sg.  dat.  miklum 
HH  II 16  pr  1 ;  f.  sg.  nom.  mikil 
Hrbl  23,  5;  3)  viel:  n.  sg.  gen. 
mikils  Hrbl  25 ,  3 ,  Hm  26,  7; 
dat.  (adv.)  miklu  (beim  compar.) 
um  vieles  Hym  19,  6,  Vkv  27,  6 
u.  ö.}  (beim  superl)  bei  weitem  HH 
I  51,  9,  Fm  40,  6;  acc.  mikit 
Fm  1  pr  4. 

mikil  sti  (d.  i.  mikils  til)  ado.  um 
vieles,  zu  viel:  m.  snemma  viel  zu 
früh  Häv  66,  1. 

mildingr,  m.  'freigebiger  mann', 
ehrende  bezeichnung  der  fürsten: 
sg.  gen.  mildings  HHv  19,  5;  dat. 
mildingi  HH  I  20,  8;  pl.  gen. 
mildinga  HH  I  27,  3. 

m  i  1  d  r ,  adj.  (got.  un-milds)  ivolwollend, 
freigebig:  m.  sg.  acc.  mildan  Häv 
39, 1;  pl.  nom.  mildir  Häv  48,  1; 
f.  sg.  nom.  voc.  mild  Od  6,  3;  Hlr 
2,  7. 

milli,  praepos.  u.  adv.  I.  praepos. 
c.  gen.  zwischen:  Grm  29.  2,  2; 
i  m.  dass.:  Sg  68,  1,  Dr  2,  F  305a 
2;  am.  dass :  HH  1 13,  6.  II 10, 
Sg  5,  7,  sin  ä  m.  untereinander, 
gegenseitig    Gör   II  4;    II.    adv. 


dazwischen:  Am  41,  4.  94,  6;  a.  m. 
dass.:  HH  I  4,  4. 

millum,  praep.  c.  gen.  zwischen: 
Am  82,  8. 

minjar,  f.  pl.  (vgl.  got.  ana-minds, 
gamin{)i)  erinnerung:  acc.  Sg  54,  5. 

m  i  n  n  ,  pron.  poss.  (got.  meins)  mein : 
m.  sg.  nom.  voc.  acc.  Hym  5 ,  5, 
Ls  57,  2  u.  ö.;  Skm  3,  6;  prk  3,  7, 
Hrbl  13,  3  u.  ö.;  gen.  mins  Skm 
40,  6,  Grm  24,  6  u.  ö. ;  dat.  minum 
Vm  7,  2,  Hyndl  5,  4  u.  ö. ;  pl. 
nom.  minir  Br  6,  7,  Gör  I  6,  5 
u.  ö.;  gen.  minua  Häv  146,  5,  Vkv 
28,  6  u.  ö. ;  dat.  minum  Skm  4,  6, 
Vkv  32,  4  u.  ö.;  acc.  mina  Ls 
28,  3,  Vm  55,  5  u.  ö.;  f.  sg.  nom. 
voc.  min  Hrbl  5,  4,  Sg  69,  6  u.  ö. ; 
Hyndl  1,  2,  Gör  I  17 ,  9;  gen. 
minnar  Vkv  19,  2,  Grp  12,  8  u.  ö. ; 
dat.  minni  Alv  6,  4,  Hyndl  25,  8 
u.  ö.;  acc.  mina  Vm  55,  8,  Grp 
52,  7  u.  ö\;  pl.  gen.  minna  Sg 
49,  3;  acc.  miliar  prk  29,  8.  9, 
Häv  49,  1;  n.  sg.  nom.  acc.  mitt 
Sg  70,  5;  Hrbl  39,  3,  Fm  4,  1 
u.  ö.;  gen.  mins  Ls  12 ,  2,  Hrbl 
9,  1  u.  ö. ;  dat.  minu  Hrbl  12,  4, 
Grm  51,  4  u.  ö.;  pl.  gen.  minna 
Hrbl  19,  7  u.  ö\;  dat.  minum  Ls 
51,  4;    acc.  min  Skm  38,  1  u.  ö. 

minna  (nt),  jmd  (ehn)  erinnern :  part. 
prt.  m.  sg.  acc.  mintan  Am  78,  4; 
unpersönl.  sich  erinnern:  prs.  ind. 
sg.  3.  minnir  J)ik  eiöa  du  erinnerst 
dich  der  schwüre  Grp  45,  1;  minn- 
ask  sich  an  etw.  (ehs  oder  a  eht) 
erinnern:  inf.  Sg  57,  1;  prs.  ind. 
pl.  3.  minnask  Vsp  62,  5;  imper. 
sg.  2.  (mit  suffig.  Jdü)  minnstu  Ghv 
20,  1. 

minni,  adj.  compar.  (got.  minniza) 
weniger,  geringer:  m.  sg.  nom.  Skm 
42,  5;  pl.  acc.  Vsp  4,  3;  f.  sg. 
nom.  Ghv  22,  4;  pl.  nom.  Am  68,  4; 
n.  sg.  acc.  minna  Am  61,  5;  superl. 
n.  sg.  acc.  (adv.)  minnst  am  wenig- 
sten, so  gut  wie  gar  nicht  Vkv  31,  3, 
Am  77,  5. 

minnigr,  adj.  mit  starkem  ge- 
dächtnis  begabt:  m.  sg.  nom.  Häv 
102,  4. 

minnis-veig,  f.  (vgl.  got.  ga-minj)i) 
erinnerungstrank ,  trank  der  das 
gedächtnis  stärkt:  sg.  acc.  Sd  4 
pr  2. 


minnis-Ql  —  mold-fmmrr 
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minnis-ol,  n.  ' erinner ungsbier'  (= 
urinnis-veig) :  sg.  acc.  Hyndl  45,  1. 

iniskor-blindr,  adj.  (?):  m.  sg. 
dat.  {sw.)  miskorblinda  Hym  2,  4. 
Die  hrgbr  vermuten  mistorblinda 
'nebeiblind'  (vgl.  Bugge  und  Grdtv. 
z.  8t.,  sowie  GV,  Cpb  I>,  512). 

missa  (st)  1)  verfehlen,  fehlgreifen: 
prs.  ind.  sg.  3.  missir  f)6  storum 
man  greift  doch  gewaltig  fehl,  hat 
schweres  unglück  (trotz  der  guten 
wünsche  die  einem  auf  den  weg  ge- 
geben werden)  Am  34,  6;  2)  ver- 
lieren (ehs) :  prs.  opt.  sg.  3.  missi  Um 
10,  5;  prt.  ind.  pl.  1.  mistum  Am 
52,  2;  part.prt.  n.  sg.  acc.  mist  HH 
II  45,  3,  Am  65,  6.  79,  2 ;  unpers. 
prs.  ind.  sg.  3.  ef  Gunnars  missir 
wenn  man  G.   verliert  Akv  11,  4. 

misseri,  n.  halbjahr:  sg.  acc.  Hdv 
60,  6;  gen.  misseris  Gör  I  9,  3; 
pl.  acc.  misseri  Gör  I  8,  6.  27  pr  5. 
II  13,  6. 

missir,»».  vertust :  sg.  nom.  Am  97, 8. 

mist,  /.  nebel:  sg.  gen.  mistar  HH  I 
48,  7.  —  Ah  name  einer  walküre 
Grm  36,  1. 

mistil- teinn,  m.  mistelzweig:  sg. 
nom.  Vsp  32,  8. 

mjall-hvitr,  adj.  weiss  wie  schnee : 
n.  sg.  acc.  (sw.)  mjallhvita  Alv  7,  6. 

mjo-fingraör,  adj.  mit  schlanken 
fingern:  f.  sg.  acc.  mjofingraöa  Rp 
40,  6.  —   Vgl.  mse-fingr. 

mj  61k,  f.  (got.  miluks)  milch:  sg.  dat. 
F  305b  12. 

mjor,  adj.  dünn,  schmal:  m.  sg.  nom. 
Vsp  32,  7;  dat.  mjovum  Sf  19; 
acc.  mjövan  Skm  23,  2,  25,  2.  — 
Vgl.  masr. 

mJQÖr,  m.  met:  sg.  nom.  Bdr  7,  2, 
Sd  8,  6;  gen,  mjaöar  prk  24,  10, 
Ls  6,  6  u.  ö.;  acc.  mjoö  Vsp  24,  5, 
prk  25,  7  u.  ö. 

mJQÖ-rann,  n.  methaus,  trinkhalle: 
sg.  dat.  mjoöraimi  Akv  9,  7. 

mJQk,  adv.  sehr:  Vsp  11,  7,  Hym 
2,  3,  Ls  32,  3,  Grm  9,  1  u.  ö. 

mJQll,  f.  frischgefallener  schnee :  sg. 
dat.  mJQllu  Bp  28,  12. 

mJQt,  f.  rechtes  mass :  sg.  acc.  Hdv 
60,  3. 

mj Qtuör, m.  (t?^.^oi.mita|)s,mitadj6) 
Verhängnis,  ende,  tod:  sg.  nom.  Vsp 
47,  2,  Sg  71,  3,  Od  15,  8. 

injqt-viör,    m.    nach    wolbedachtem 

Gering,  Edda-Glossar. 


plane  erschaffener  bäum,  bezeich- 
nung  der  esche  Yggdrasill,  des  Sym- 
bols des  planmässig  eingerichteten 
weltganzen:  sg.  acc.  mJQtviö  Vsp 
5,  7  (Mhff  DA  V,  90;  Bugge, 
Stud.  491). 

moöa,  /'.  fluss:  sg.  dat.  mööu  Fm 
15,  6.  Nach  Bugge  (Stud.  389) 
entlehnt  aus  ags.  miiöa  'mündung' . 

moö-akarn,  n.  'ecker  des  geistes', 
gehäuse  das  den  geist  in  sichscJüiesst 
wie  die  frucht  den  samen,  poet.  be- 
zeichnung  des  herzens:  sg.  acc.  HH 
I  54,  12. 

moöigr,  moöugr,  adj.  (got.  mö- 
dags)  1)  beherzt,  mutig,  kühn:  m. 
sg.  nom.  moöigr  Br  19,  3,  moöugr 
Hym  5,  6.  21,  2,  Ghv  20,  6;  voc. 
moöugr  Akv  37,  5 ;  pl.  nom.  möögir 
Ghv  7,  7;  2)  betrübt,  traurig:  f. 
sg.  nom.  moöug  Gör  I  2,  7.  5,  3. 
11,  3;    n.  pl.  acc.  moöug  Ghv  9,  7. 

mööir ,  f.  multer:  sg.  nom.  Bdr  13,  8, 
Hrbl  4,  5  u.  Ö. ;  gen.  acc.  moöur 
Vm  47,  6,  Hyndl  19,  4  u.  ö.;  Hyndl 
13,  1,  Am  54,  3  u.  ö;  dat.  mööur 
Grp  35,  8,  mceör  Vkv  27,  5;  pl. 
gen.  mceöra  F  303b  3 ;  acc.  mceör 
Fm  12,  6.  —  Als  weibl.  eigenname 
Bp  27,  3  u.  ö. 

1.  moör,  m.  (got.  mö|)s)  l)zorn:  sg. 
dat.  mööi  Vsp  30,  2.  58,  5:  2)  mut: 
sg.  dat.  moöi  Akv  9,  8 :  acc.  moö 
Bm  13,  5,  Ghv  3,  7. 

2.  moör,  adj.  müde:  m.  sg.  nom. 
Hdv  23,  4,  Od  14,  3;  f.  sg.  dat. 
moöri  HH  I  43,  5. 

möö-tregi,    m.    schmerz,    kummer: 

sg.   dat.  acc.   moötrega   Sd   30,   3, 

Sg  46,  8;  Skm  4,  3. 
moöur-broöir,     m.     mutterbruder : 

sg.  voc.  Grp  6,  6.  24,  8. 
moöur-faöir,     m.    grossvater    von 

mütterl.  seite:  sg.  nom.  Hyndl  19,  3 ; 

gen.  moöurfoöur  HHv  11  pr  3. 
moöur-lauss,    adj.    mutterlos:    m. 

sg.  nom.  (sw.)  mööurlausi  Fm  2,  3. 
mold,  /'.  (got.  mulda)  erde:  sg.  acc. 

Vsp  5,  8,  Grp  22,  2  u.  ö.;    gen. 

moldar  Hm  16,  8;     dat.  moldu  Gör 

I  4,  3,  Sg  19,  1. 
mold-vegr,  m.   weg  auf  der  erde: 

sg.  acc.  moldveg  Od  3,  2.  7,  2. 
mold-|)inurr ,    m.    'erdumspanner' , 

poet.    bezeichnung     der    Midgard- 

schlange:   sg.    acc.   moldJ)inur    Vsp 
16 
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molka  —  munu. 


62,  3  (nach  Mhff  DA  V,  155  wäre 
moldfrinul  zu  lesen). 

molka  (aö),  1)  milch  geben:  part. 
prs.  f.  sg.  nom.  raölkandi  Ls  23,  6 ; 
2)  melken:  prt.  ind.  sg.  2.  molkaöir 
HH  I  44,  4. 

morö,  n.  (vgl.  got.  maur|)r)  mord, 
ermordung:  sg.  gen.  moros  Hm  12, 
6;  dat.  moröi  Akv  33,  4.  35,  7, 
Hm  8,  2. 

morö-fqr,  f.  todesfahrt,  tod:  sg.  acc. 
Sg  40,  8.  44,  6. 

m  o  r  ö  -  g j  a  r  n ,  adj.  mordlustig :  m.  sg. 
dat.  morögJQrnuni  Hym  36,  4. 

morö-vargr,  m.  mörderischer  wolf, 
mörder:  pl.  acc.  morövarga  Vsp 
40,  4. 

morgin-dQgg,  f.  morgentau:  pl 
acc.  morgindoggvar  Vm  45,  4. 

inorginn,  morgunn,  m.  (got.  maiir- 
gins)  morgen:  sg.  nom.  morginn 
Am  65,  5 ;  dat.  morni  Hdv  23,  5, 
Hyndl  45 ,  6  u.  ö. ;  acc.  morgin 
Vsp  9,  7,  Vm  14,  5,  Am  78,  5 
(s.  FJ  z.  st.)  u.  ö.,  morgun  F  303a 
30;  am.  heute  früh  Hrbl  3,  2,\ 
i  m.  dass.  HHv  39,  1,  Gör  I  23,  j 
7  u.  ö.  —  Personificiert  F  305a  9. 

morn,  /'.  abzehrung:  sg.  nom.  Skm  j 
31,  5  (anders  Bugge,  Fkv.  95b). 

morna    (aö;   vgl.    got.  ga-maürgjan) 

1)  klein  werden,  hinschwinden,  ver- 
welken,  verdorren:   inf.  Od  29,  4;  \ 

2)  verdorren  machen,  verzehren: 
prs.  opt.  sg.  3.  morni  Skm  31,  5 
(anders  Bugge,  Fkv.  95b). 

mot,  n.  begegnung:  sg.  acc.  nur  in 
der  Verbindung  J)ar  i  mot  dem  ent- 
gegen Sd  2  pr  20. 

l.muna  (munda;  got.  munan)    1)  sich 
anjmd,  an  etw.  (ehn,  eht)  erinnern: 
prs.  ind.  sg.  1.  3.  man  Vsp  4,  8, 
Vm  35,  4,  Gör  II  44,  4  u.  ö.;  Vsp  \ 
26,  1;    sg.  2.   mant  Ls  9,  Z,   Vm 
34,  4,  Grp  31,  7  u.  ö. ;    prs.  opt.  \ 
sg.  1.  svä   at  ek  muna  soweit  ich  j 
mich  erinnere  HH  1 41,  4 ;    prt.  ind. 
sg.  1.  munda  (-k)   Gör  II  22,  4; 
mit  at  c.  ind. :  prs.  ind.  sg.  1.  man 
Vkv  15,  1;    mit  indir.  fragesatze: 
prs.  ind.  sg.  1.   3.  man  Od  11,  1;  \ 
HH  II  1,  2;    2)  inne  werden,  be- 
merken  (eht) :    prs.  ind.  sg.  3.  man  ' 
Ls  47,  6. 

2.  muna   (aö;  got.  munan)  gelüsten  i 


(unpersönl.) :  prs.  ind.  sg.  3.  munar 

Bm  15,  6. 

munar-heimr,m.  holde  heimat :  .sg . 

dat.  munarheimi  HHv  1,  4.  42,  2. 

munar-lauss,  adj.  freudelos : superl 

f.    sg.    acc.    munarlausasta   Gör   1 

4,  4. 

mund,  /'.  hand:  sg.  dat.  Vsp  56,  6; 

pl  gen.  munda  Hrbl  42,  2. 
mundr.w.  mahlschaU  (das  geld  wel- 
ches der  bräutigam  den  verwandten 
der  braut  zu  zahlen  hat):  sg.  dat. 
mundi  Grp  30,  6,  Fm  41,  8;     acc. 
mund  Od  20,  7,  Am  92,  1. 
imun-gat,  n.  schwächeres  bier,  dünn- 
bier:  sg.  dat.  mungati  F  306b  18. 
imunn-laug,    f.    (d.    i.    mund-laug, 
'handbad')    Waschschüssel,    schale: 
sg.  nom.  c.  art.  munnlaugin  Ls  65 
pr  6 ;    acc.  munnlaug  Ls  65  pr  5. 
imunnr,  m.   (got.  munfs)  mund:  sg. 
gen.  munns  Hrbl  49,  1 ;     dat.  munni 
Vm  55,  4,    HH  I  37,    10,    munn 
(?  Bugge  vermutet  gegen  das  me- 
trum   i    munn)   Am    16,    5;     acc. 
munn  Ls  34,  6  u.  ö.,  rata  m.  die 
spitze  des  bohrers  Häv  105,  1. 
munr,  m.  (got.  niuns)  1)  leidenschaftl. 
verlangen ,     begierde ,     Sehnsucht, 
wünsch:  pl  dat.  munum  Skm  4,  6, 
at  m.  ehs  nach  jmds  wünsche,  jmd 
zu  gefallen  Skm  20,  3.  24,  3.  26,  3. 
35,  10,  af  |)inum  m.  gegen   deinen 
wünsch  Skm  35,  9 ;    acc.  muni  Skm 
5,  1;    2)   bes.   verlangen  nach  lie- 
besgenuss,    (geschlechtl)    liebe:   sg. 
nom.  Häv  93,  6;    pl.   dat.  munum 
Od  21,  2;      3)  vergnügen,  freude, 
lust:   sg.   gen.   munar   Häv   95,   3, 
HH  li  45,  4,   Gör  I  8,  8;     dat. 
at  muni  nach  herzenslust  Bdr  12,  6 
(anders  FJ  z.  st.),  munffm  16,  4; 

4)  Sinnesart:  pl.  dat.  munum  Od 
31,  6  (anders  Bugge,  Fkv.  428  b); 

5)  gemüt,  seele:  sg.  gen.  at  munar 
striöi  zur  bekümmerung  des  gemütes 
Sg  38,  10;  dat.  mun  Sg  39,  3;  6) 
sache  von  bedeutung :  sg.  gen.  |)ins 
eöa  mins  munar  was  für  dich  oder 
für  mich  von  Wichtigkeit  ist  Skm 
40,  6;  dat.  mun  fleira  um  ein 
bedeutendes  mehr  Am  45,  8. 

mun-raö,  n.  plan  an  dem  jmd  seine 
freude  hat,  lieblingswunsch :  sg.  acc. 
HH  II  15,  8. 

munu  (munda),  hilfsvb.  mit  dem  inf. 


munuft 


rnsBgö. 
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1)  werden,  ä)  zur  Umschreibung 
futur.  ausdrücke:  inf.  munu  Hrbl 
47,  5,  Häv  16,  2,  Rm  9,  2,  mundu 
Ls  9,  5,  Hrbl  52,  2  u.  ö.  (mit  ellipse 
des  inf.  HH  1  12,  5),  myndu  Od 
15,  6.  22,  2:  prs.  ind.  sg.  1.  3. 
mun  Ls  5,  5,  Hrbl  12,  3,  Skm  23, 
5  u.  ö.  (mit  ellipse  des  inf.  Grp 
40,  2);  Ls  63,  5,  Hrbl  47,  2,  Skm 
9,  5  u.  ö.  (mit  ellipse  des  inf.  Hrbl 
59,  1,  HH  I 21,  3,  Grp  12,  1.  30, 1 
53,  3,  Rm  14,  5,  Br  17,  1,  Sg  41,  5 
53,  5.  56,  5,  Am  14,  3.  17,  4.  58,  8 

66,  5  75,7),  unpersönl.  Grp  52,  2 
Am  68,  6,  man  Vsp  45,  3.  46,  11 
Bdr  8,  5,  Grm  53,  2  u.  ö.  (mit 
ellipse  des  inf.  Vsp  19,  5);  sg.  2. 
raunt  Ls  65,  2,  HHv  22,  5,  Grp 
7,  1  u.  ö.,  mit  suffig.  pron.  mundu 
Ls  13,  2,  Häv  111,  3,  HHv  6,  1 
u.  ö.  (mit  ellipse  des  inf.  Ls  41,  4, 
Sg  59,  3,  Am  84,  1),  muötu  Ls 
31,  6,  HHv  21,  4  u.  ö.,  mantu  Grp 

45,  2,  mun  J)ü  Häv  161.  2,  mit  pron. 
u.  negat.  sufflx  munattu  Ls  49,  2, 
mana  |m  Gtir  1 21,  5 ;  pl.  1.  munum 
Hm  10,  8;  pl.  2.  munuÖ  Grp  31,  1, 
Sg  58,  5,  Am  14,  1  (mit  ellipse  des 
inf.  Sg  54,  1);    pl.  3.  munu  Vsp 

46,  l,prk  16,  3,  Ls  4,  6  u.  ö.  (mit 
ellipse  des  inf.  Häv  111,  4,  Grp 
43,  1,  Am  66,  3);  opt.  sg.  3.  myni 
TjS  31,  2  (mit  ellipse  des  inf.  Hm 
11,  6);  pl.  1.  (mit  ellipse  des  inf.) 
munim  Am  28,  6;  pl.  3.  myni  Hym 
18,  2;  prt.  ind.  pl.  3.  mundu  Am 
46,6;  opt.  sg.  1.  munda/?r&4,  1, 
Hrbl  27,  2  u.  ö.  (mit  ellipse  des 
Inf.  Sg  71,  2),  mynda  Skm  37,  5, 
Häv  98,  5,  HHII  46,  8,  mit  suffig. 
pron.  u.  negat.  auf  fix  myndiga  (ek) 
HHv  42,  5;  sg.  2.  mundir  Hrbl 
25,  2  (mit  ellipse  des  inf.  Hrbl 
50,  3),  myndir  HHv  20,  1,  Grp 
52,  5,  Ghv  20,  5;  sg.  3.  mundi 
Grm  24,  HHv  11  pr  2  u.  ö.  (mit 
ellipse  des  inf.  Hrbl  23,  5.  7,  Häv 

67,  2,  HHv  35,  6),  myndi  Fm  38,  4; 
pl.  3.  mundi  HH  I  29,  6;  b)  zur  | 
bezeichnung  des  hypoth.  Charakters  \ 
einer  aussage :  prs.  ind.  sg.  3.  vera  I 
mun  |)at  fyr  nekkvi  das  hat  wahr-  j 
scheinl.  etw.  zu  bedeuten  Am  25,  8,  ; 
vgl.  Alv  1,  5,  Grp  38,  5,  Rm  10,  4 ;  \ 
sg.  2.  mit  suffig.  pron.  muntu  Hrbl  ■ 
48,    2;    pl,    3.    munu    Alv   5,    5;  \ 


2)  wollen:  prs.  ind.  sg.  1.  mun  Bdr 
7,  8,  prk  20,  3,  Ls  20,  2  u.  ö., 
mun  Bdr  6,  4:  sg.  3.  mun  Skm 
39  5,  Hyndl  4,  1,  Grp  2,  3  u.  ö.: 
sg  2.  munt  Skm  38,  5,  mit  suffig. 
pron.  mundu  HHv  2,  1,  muntu  prk 

3,  5,  Akv  16,  6 :  pl,  1.  munum  Sg 
50,  6  (mit  ellipse  des  inf.  Hyndl 
31,  2.  34,  2  u.  ö.);  3)  sollen, 
müssen,  veranlassung  haben:  prs. 
ind.  sg.  2.  munt  Ls  48,  5,  Häv 
141,  1,  mit  suffig.  pron.  mundu  Hym 
26,  1,  Ls  44,  5,  HH  II  25,  1,  Grp 
25,  5,  muntu  Hrbl  48,  3;  pl.  1. 
munum  Hym  16,  5;  opt.  sg.  3. 
muni  Hyndl  45,  3,  myni  Fm  22,  5 : 
pl.  1.  mynim  Am  61,  7,  Hm  28,  3: 
prt.  ind.  sg.  2.  mundir  Ls  32,  6,  Ghv 

4,  3,  myndir  Hm  6',  3  (Bugge,  Fkv. 
438a);  sg.  3.  mundi  Gör  12,  8: 
pl.  2.  munduö  Ghv  3,  5;  pl.  3. 
mundu  HH  I  39,  5;  4)  mögen 
(in  Wunschsätzen):  prt.  opt.  sg.  1. 
raunda    Vm  2,  2,  HH  II  21,  4. 

munüö  f.  (d.  i.  mun-hugö)  1)  Zu- 
neigung, liebe:  sg.  nom.  acc.  Od 
22,  8;  Häv  78,  3;  2)  gegenständ 
der  Zuneigung,  liebling :  sg.  acc. 
HH  I  5,  4  (anders  FJ  z.  st.). 

mylinn,  m.  'der  feurige7  (?),  poet. 
bezeichnung  des  mondes:  sg.  nom. 
Alv  15,  2. 

mynni,  n.  mündung  (eines  meer- 
busens):  sg.  dat.  HHv  18,  3. 

myröa  (rö;  vgl.  got.  maur|)rjan)  er- 
morden: prt.  ind.  sg.  2.  myröir  Am 
54,  4,  Ghv  5,  4. 

1.  myrkr,  adj.  dunkel:  m.  sg.  acc. 
myrkvan  Skm  8,  2,  Vkv  3,  8  u.  ö., 
myrkan  Rp  37,  6;  n.  sg.  nom. 
myrkt  Skm  10,  1. 

2.  myrkr,  n.  finsternis,  dunkelheit: 
sg.  dat.  myrkri  Häv  81,  3. 

myrk-riöa,  /.  frau  die  im  dunkeln 
umherreitet,  Zauberin:  pl.  acc.  myrk- 
riöur  Hrbl  20,  2. 

myrkvi,  m.  finsternis,  dunkelheit: 
sg.  dat.  myrkva  F  305b  3. 

myrr,  f.  moor,  sumpf:  sg.  acc.  myri 
Gifr  III  10,  6. 

m  ae  -  f  i  n  g  r ,  adj.  mit  schlanken  fingern  : 
f.  sg.  nom.  Hm  11,  3  (Bugge,  Tidskr. 
f.  phil.  6,  96).  —  Vgl.  mjo-fingraör. 

maegö,  f.  Verwandtschaft,  verschwä- 
gerung, sg.  nom.  acc.  Hyndl  20,  5, 
Grp  44,  3;  Sg  19,  4,  Am  52,  5. 
16* 
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roaekir  —  raoeta. 


maBkir,  m.  (got.  mekeis)  schwert:  sg. 
nom  Vkv  18,  7 ;  gen.  maekis  Vkv 
33,  6,  Sg  48,  4,  Hm  16,  3;  acc. 
maeki  Ls  12,  1,  Skm  23,  1  u.  ö. 

maßla  (lt;  got.  ma|)ljan),  1)  reden, 
sprechen:  a)  absol.  inf.  Ls  7 ,  3, 
Grp  6,  1.  16,  2;  prt.  ind.  sg.  3. 
maBlti  Ls  52  pr  3,  Skm  5  u.  ö.; 
pl.  3.  masltu  Fm  39  pr  5,  Od  21,  5; 
b)  mit  objectsaccus. :  inf.  Häv  91,  1, 
HH  I  47,  4  u.  ö. ;  prs.  ind.  sg.  1. 
maeli  prk  2,  4,  Häv  90, 1,  Sg  62,  1; 
sg.  2.  3.  maelir  Ls  5,  6.  Br  9,  3; 
Häv  29,  1;  pl.  1.  maelum  Häv  90,  4, 
Grp  10,  4;  pl.  3.  maela  Am  34,  5; 
opt.  sg.  3.  maeli  Vm  10,  3,  Häv 
19,  3  u.  ö.;  prt.  ind.  sg.  I.  maelta 
Sg  7,  1,  Od  9,  6;  sg.  2.  maeltir 
Vkv  37,  1,  Grp  20,  2,  Od  11,  2 
sg.  3.  maelti  Hym  25,  4,  Vm  54,  4 
u.  ö.;  pl.  1.  maeltum  Ghv  20,  2 
pl.  3.  maeltu  Am  3,  4;  part.  prt 
n.  sg.  acc.  maelt  HHv  42,  1;  prt 
inf.  (?)  maeltu  Od  6,  1;  c)  maela  ehn 
oröum  jmd  mit  Worten  anreden: 
inf.  Vm  4,  6;  d)  mit  abh.  satze 
(at  c.  opt.):  prt.  ind.  sg.  3.  maelti 
Sf  21;  e)  mit  advv.  u.  praepp.: 
m.  a  manns  tungu  hverja  in  jeder 
spräche  reden:  inf.  Grp  17,  6;  m. 
af  ehu  von  etw.  reden,  von  etw. 
meidung  tun :  prt.  ind.  pl.  3.  maeltu 
Od  27,  8  (vgl.  gjalla);  m.  afmann- 
viti  verständig  reden :  prt.  ind  sg.  3. 
maBlti  Am  46,  5:  m.  at  munns 
räöi  nach  dem  rate  des  mundes 
sprechen,  reden  wie  es  einem  in  den 
mund  kommt:  prs.  ind.  sg.  2.  maelir 
Hrbl  49,1;  m.  f  y  r  i  r  einen  wünsch 
aussprechen:  prs.  ind.  sg.  1.  maeli 
Am  33,  5;  m.  i  frama  sinn  zu  sm 
vorteil  reden  (mqrgum  oröum) :  prt. 
ind.  sg.  1.  maelta  Häv  103,  ~>:  m. 
of  (um)  hug  wider  se  Überzeugung 
sprechen:  inf.  Häv  46,  5,  HH  II 
14,  2,  Am  71,  6.  m.  til  ehs  zu 
jmd  sprechen:  prt.  ind.  sg.  3.  maelti 
Sf9;  m.  u  m  eht  von  etw.  sprechen  : 
prt.  ind.  sg.  1.  maelta  Vm  55,  5; 
m.  v  i  ö  ehn  mit  od.  zu  jmd  reden : 
inf.  Skm  2,3,  Häv  45,  4  u.  ö.; 
prs.  ind.  sg.  3.  maelir  Vsp  47,  7, 
Häv  155,  7;  prt.  ind.  sg.  3.  maelti 
Skm  9  pr  1,  Grm  8  u.  ö\;  opt. 
sg.  2.  maeltir  Gör  III  1,7 ;  f)  mael  - 
ask  sich  unterreden :  prs.  ind.  sg.  2. 


maelisk  Vm  9,  2;  imper.  pl.  1. 
maelumk  Vm  19,  3;  m.  um  (?)  zu 
sich  selber  reden  (eht) :  inf.  Sg  6,  4 : 
2)  m.  ser  konu  eine  frau  (durch 
Überredung  u.  Werbung)  gewinnen: 
inf.  Häv  97,  3. 

maelgi,  f.  geschwätz:  sg.  acc.  Ls  47, 6. 

maelska,  f.  1)  spräche:  sg.  acc. 
maeteku  Grp  39,  3 ;  2)  beredsam- 
keit:  sg.  acc.   maelsku  Hyndl  3,  3. 

1.  maer,/*.  {vgl.  got.  mawi)  Jungfrau, 
mädchen,  tochter:  sg.  nom.  voc.  Ls 
26,  2,  Hrbl  30,  6  u.  ö.,  m.  fira 
die  tochter  der  menschen  Vkv  2,  3 ; 
Skm  23,  1,  Hyndl  1,  1  u.  ö.;  gen. 
meyjar  J)rk  30,  6,  Skm  12,  6  u.  ö.; 
dat.  meyju  HH  I  5,  3,  Grp  41,  3 
u.  ö.,  mey  Hrbl  32,  3  u.  ö.:  acc. 
mey  Vsp  29,  8,  prk  25,  8  u.  ö\; 
pl.  nom.  acc.  meyjar  Vsp  11,  6, 
Bdr  12,  5  u.  ö.;  Gör  II  27,  1; 
gen.  .meyja  Vm  49,  3,  Hyndl  1,  1 
u.  ö.;    dat.  meyjum  Vkv  22,  5. 

2.  maer,  adj.  (=mjor)  dünn,  schmal: 
m.  sg.  nom.  Vsp  33,  2. 

maerr,  adj.  (got.  waila-mers)  berühmt, 
ausgezeichnet,  trefflich:  m.  sg.  nom. 
voc.  Hym  21, 1,  Grp  42,  3  u.  ö.,  (sw.) 
maeri  Vsp  58,  1;  Grp  24,  7.  41,  3: 
gen.  (sw.)  maera  Grm  50,  5;  dat. 
maerum  Od  29,  8,  {sw.)  maera  Vsp 
24,  3;  acc.  maeran  Vsp  5,  7  u.  ö., 
(sw.)  maera  Skm  16,  3,  Vm  44,  5; 
pl.  nom.  maerir  Hym  4,2,  Gör  1 
16,  7 ;  f.  sg.  gen.  maerrar  Grp  36, 5 ; 
dat.  maerri  Am  92,  1;  pl.  nom. 
maerar  Am  8,  1;  n.  sg.  acc.  (sw.) 
maera  Akv  5,  7 ;  pl.  dat.  maerum 
Sd  4,  5. 

maeti,  n.  pl.  wertvolle,  kostbare  dinge: 
acc.  Hym  32,  1,  Vkv  15,  2;  dat. 
maetum  Am  67,  6. 

maetr,  adj.  ausgezeichnet,  trefflich: 
m.  sg.  acc.  maetan  Hyndl  5,  8; 
f.  pl.  nom.  maetar  Sd  19,  4;  com- 
par.  m.  sg.  nom.  maetri  Grp  53,  5 ; 
f.  sg.  acc.  maetri  Sg  19,  3;  superl. 
m.  sg.  nom.  maeztr  Vsp  13,  2, 
Grp  7,  2. 

mcööa  (dd;  vgl.  got.  af-mauif>s)  er- 
müden, entkräften:  prs.  ind.  pl.  3. 
Am  88,  6 

mceta  (tt;  got.  ga-mötjan)  entgegen 
gehen,  begegnen  (ehm):  inf.  Vsp 
57,  6,  Hyndl  44,  8;  prs.  opt.  sg.  3. 
mceti  Häv  87,  2;     prt.  ind.  sg.  3. 


mogr 


nauör. 
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moetti  Bdr  2,  7,  prk  8,  7:    pl.  3. 

moettu  HH  I  49,  1. 
mo.gr,  m.  (got.  magus)  knabe,  junger 

mann,  söhn:  m.  sg.  nom.  voc.    Vsp 

56,  2,  Hym  8,  1  u.  ö.:  Fm  44,  1 ; 

gen.  magar  Ls  49,   5   u.  ö. ;     dat. 

megi    Vsp  56,  5,  Hym  2,  3  u.  ö.; 

aec.  mqg  Ls  35,  4,  Skm  1,  3  u.  ö. ; 

pl.  nom.    megir  Ls   45,  5,   HH  I 

48,  8  u.  ö. ;     gen.  maga  Am  79,  1 ; 

dat.  mQgum  Vkv  21,  6  u.  ö. ;    acc. 

mQgu  Vsp  4,  4,  Fm  16,  6.  —  Als 

männl.  eigename  Bp  42,  4. 
mQn,  f.  mahne:    sg.  nom.   acc.    Vm 

12,  6;  prk  5,  6;    pl.  dat.  mQimm 

HHv  28.  5 ;     acc.  manar  Akv  38,  9. 
mQn  du  11,  m.  der  stock  mit  welchem 

der  mühlstein  gedreht  wird:  sg.  acc. 

mQndul  HH  II  4,  4. 
mQndul-tre,    n.    dass.:     sg.    nom. 

HH  II  3,  8. 
m  <?rk,  f.  (got.  marka)  grenzland;  land 

überhpt:  sg.   nom.   m.  menja  'land 

der  kleinode'.  poet.  bezeichnung  der 

frau  Sg  47,  3. 
m  q  s  m  a  r ,    m.   pl.    kostbarkeiten  (?) : 

acc.  mQsma  Bp  39,  5. 
molva  (lö;  got.  ga-malwjan)  zermal- 
men: prt.  opt.  sg.  1.  molöa  Ls  43,  5 

(Bugge,  Fkv.  401a). 

N. 

nä  (ö;  got.  nehwjan)    1)  sich  nähern, 

nahe  kommen  (ehu):  inf.  Ls  62,  6; 

prs.  ind.  sg.  3.  näir  HH  II  17,  6; 

2)  etw.  erreichen,  wohin   gelangen 

(mit  nachfolg,  inf.):  inf.  Grp  30,  5: 

prs.  ind.  sg.  2.  3.  näir  Hdv  120,  9 ; 

Hdv  68,   5;    opt.   sg.   3.  nai  Hdv 

30,  6;    prt.    opt.  sg.  2.  naBÖir  Fm 

7,  1. 
n  ä-b  o  r  i  n  n ,  part.  prt.  nahe  verwandt  : 

m.  pl.  dat.  näbornum  Sg  11,  3 ;    acc. 

naborna  Hm  10,  3. 
nadd-el,  n.  'schauer  von  geschossen', 

d.  i.  kämpf:  sg.  gen.   naddels  Grp 

23,  7. 
nadd-gQfugr,  adj.   berühmt  durch 

den  speer:  m.  sg.  acc.  naddgQfgan 

Hyndl  35,  6. 
n  aör  m.  {got.  nadrs)  natter,  schlänge: 

sg.  nom.  Vsp  68,  3,  HHv  9,  8;     dat. 

naöri  Vsp  58,  11. 
naöra,  f.  dass.:  sg.  nom.  JJr  16. 
nafn,  n.   (vgl.  got.  namö)  name:   sg. 


nom.  acc.  Grp  23,   8   u.  ö.;    Hrbl 

10,  2,  HHv  12,  6  w.'ö. ;    gen.  nafns 

Hrbl  8,  9,  Fm  1  pr  1  u.  ö.:     dat. 

nafni  Ls  1,  Grm  48,  5  u.  ö.:    pl. 

dat.  nQfnum  Bp  25,  2;     acc.  nQfn 

Vsp  9,  6,  F  304b  31. 
inagl,  m.  nagel  (am  finger):  sg.  dat. 

nagli  Sd  7,  6.  17,  7. 
ina-graöugr.     adj.     hungrig     nach 

leichen:   f.  sg.  voc.  nagraöug  HHv 

16,  2. 
na-grindr,    f.   pl.    gehege    das    die 

totenweit  einschliesst :  acc.  Ls  63,  6, 

Skm  35,  3. 
\  näinn,  adj.  nahe  stehend,  verwandt: 

m.  pl.  dat.   nanum  Am  34,   2.  — 

Als  name  eines  zwerges  Vsp  14,  5. 
n  alga  sk  (aö),  sich  jmd  (ehn)  nähern: 

imper.   sg.  2.  mit  suff.  pron.  nal- 

gastu  Grm  53,  6. 
nanna,  /*.  göttin,  walkür e:  pl.  nom. 

nQimur  Vsp  31,  10.  —  Als  eigen- 

name  Hyndl  20,  1. 
när,  m.  (got.  naus)  toter,  leiche:  sg. 

nom.   Am  101,   1;    gen.   nas  Bdr 

4,  8,  Hdv  71,  6:    dat.  nä  Alv  2,  3; 

pl  dat.  näm  HH  II 20, 4,  Sd  33,  2 ; 

acc.  näi  Vsp  40,  8,   GSr  II  42,  7 

u.  ö.  —  Als  name  eines  zwerges  Vsp 

14,  5. 
nara  (rö),  das  leben  zubringen,  leben: 

inf.  Skm  31,  2. 
narr,  m.  schwert:  sg.  gen.  nars  nornir 

'die  göttinnen  des  Schwertes',  d.  h. 

die  kriegerischen  frauen  Akv  18,  1 

(s.  unter  norn). 
nätt-bol,  n.  nachtquartier :  sg.  acc. 

HHv  5  pr  4. 
nätt-myrkr,   n.  dunkel   der  nacht: 

sg.  dat.  nättmyrkri  Grm  4. 
nauö-fQlr,    adj.   durch   (todes-)  not 

erblichen :  m.  pl.  acc.  nauöfolva  Akv 

18,  2  (vgl.  norn).      * 
nauö-gQngull,  adj.  in  der  not  her- 
beikommend, hilfebringend:    f.  pl. 

nom.  nanÖgQiiglar  Fm  12,  5. 
nauöigr,  nauöugr,  adj.  gezwungen, 

wider  willen:   m.  sg.  nom.  nauöigr 

HH  II 28,  3,  Gtfr  II  42,  7 ;     f.  sg. 

nom.  nauöig  Bdr  4,  7,  Gdr  II  34,  4, 

nauöug  Bdr  7,  7,  Akv  36,  7  u.  ö. 
nauö-maör,  m.  mann  mit  dem  man 

eng  verbunden  ist.  ehemann:  sg.  dat. 

nauömanni  Am  23,  4. 
nauör,  f.  (got.  nau{)8)  1)  not,  gefahr: 

sg.  nom.    Hdv   152,    2;      2)  not- 
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wendigkeit:  sg.  nom.  Vkv  3,  6: 
3)  im  pl.  fesseln:   acc.   nauöir   Vkv 

12,  6,  Sd  1,  4.  —  Als  name  der 
rune  n  Sd  7,  6. 

n  a u n  g r ,  m.  verwandter :  sg.  nom.  Akv 
9,  2. 

naut,  n.  hornvieh,  rind:  pl.  nom. 
Am  91,  5 ;    gen.  nauta  Hyndl  10,  6. 

n  e ,  part.  negat.  (got.  ni,  nih)  1)  nicht  : 
Ls  7,  3,  Skm  5,  3,  Vm  7,  4,  Häv 
92,  5  u.  ö.,  mit  anderen  negat.  ver- 
bunden :  manngi  —  ne  Grm  2,  3,  ne 

—  at  Ls  47,  3,  Grm  20,  5,  Fm,  3, 1 
u.  ö.;  2)  und  nicht,  aber  nicht: 
Hym  4,  1,  Skm  20,  4,  Häv  63,  5, 
Grp  49,  3,  Sg  40,  2  u.  ö;  3)  in 
disjunctiver  periode,  a)  ne  —  ne 
weder  —  noch:  Vsp  8,  5.  7.  9,  Ls  37, 

4.  5,  Häv  134,  5.  6  u.  ö.,  das  erste 
ne  durch  -at  verstärkt  G§r  II  3, 

5.  6 :     b)  -a  (-at)  —  ne,  dass. :  Vsp 

6.  3.  4,  prk  25,  7,  Vkv  22,  6;  Bdr 

13,  6,  Skm  18,  2.  3,  Häv  50,  3  u.ö.: 
c)  eigi  —  ne  dass. :  Häv  113 ,  3, 
HHv  43,  4,  Grp  21,  7  u.  ö.;  d) 
hvärki  —  ne  dass.:  Hrbl  26,  7,  Sf 
11  u.  ö.;  e)  ne  —  ok  ekki  dass.: 
Sg  5,  2;  f)  aeva  —  ne  dass.:  Vsp 
6,  6.  34,  2,  Häv  162,  3;    #)sjaldan 

—  ne  selten  (d.  i.  gar  nicht)  —  noch 
Häv  58,  6;  h)  siö  —  ne  spät  (d.  i. 
gar  nicht)  —  noch  HHv  6,  4;  i) 
engi  (manngi)  —  ne  keiner  —  noch : 
Häv  61,  6.  88,  3,  HH  II  47,  3; 
Häv  83,  3 :  k)  fax  —  ne  selten  einer 
(d.  i.  niemand)  —  noch :  F  305  b  13 
(vgl.  Sg  52,  2  fseri  —  neit);  l) 
aldrigi  —  ne  niemals  —  noch :  Häv 
131,  7,  Am  69,  9;  m)  hvergi  —  ne 
nirgends  —  noch  :prk  2,  7 ;  n)  auch 
das  interr.  pron.  hvat  (auf  welches 
verneinende  antwort  erwartet  wird) 
kann  das  erste  glied  der  disjunct. 
periode  einleiten:  hvat  er  |)at  älfa 
ne  asa  sona  ne  vissa  vana  du  bist 
doch  wol  nicht  von  den  alfen  noch 
von  den  äsen  usw.  Skm  17,  3,  vgl. 
Hm  14,  7 ;  ö)  das  erste  glied  der 
disjunct.  periode  steht  zuw.  ganz 
ohne  negat.:  skosmiör  |)ü  verir  ne 
8keptismiör  Häv  125,  6 ,  vgl.  Ls 
40,  4,  Vkv  19,  5  u.  ö.  (Bdr  11,  6  ist 
des  metrums  wegen  Jwaer-at  zu  lesen). 

neöan,  adv.  1)  von  unten  her,  unten:  I 
Vsp  68,  3,  Hym  22,  7,  Grm  35,  6,  \ 
Vkv  37,  8;    2)  fyr  —  neöan,  praep.  j 


c.  acc.  unterhalb :  Vsp  5,  8,  Skm  35, 
3  u.  ö. ;    hier  unten  auf:  Grp  22,  2. 

neöarr,  adv.  compar.  weiter  unten, 
tiefer:  HHv  16,  5. 

nef,  n.  1)  nase:  sg.  nom.  Rp  10,  5: 
2)  Schnabel:  sg.  dat.  nefi  Sd  16,  4. 

■   17,  8. 

nef-fqlr,  adj.  bleich  um  die  nase: 
m.  sg.  nom.  Vsp  51,  7  (FJ,  Ark. 
4,  35  und  Sijmons  geben  der  les- 
art  von  H:  niöfqlr  'düsterbleich' 
den  vorzug);  dat.  neff^lum  Akv 
36,  7  (vgl.  Bugge,  Fkv.  432b). 

n  ef  -  gj  q  1  d ,  n.  pl.  verwandtenbusse, 
wergeld  für  einen  erschlagenen  ver- 
wandten: acc.  HH  I  12,  4. 

nef  na  (nd;  got.  namnjan)  1)  nennen: 
inf.  Hyndl  44,  4,  Sd  6,  6;  prs. 
ind.  pl.  3.  nefna  Grp  1,  4.  27,  4; 
imper.  sg.  2.  nefn  HHv  16,  3;  nefn- 
ask  sich  nennen:  prt.  ind.  sg.  3. 
nefndisk  Grm  27,  Bp  6  u.  ö.:  2) 
aussprechen:  part.  prt.  m.  pl.  acc. 
nefnda  (eiöa)  Akv  31,  4. 

negla  (ld;  got.  ga-nagljan)  nageln, 
benageln:  part.  prt.  f.  pl.  nom. 
negldar  brynjur  lederkoller  mit  eiser- 
nen knöpfen  od.  schuppen  (Weinh. 
210)  Vkv  8,  2. 

nei,  negat.  interj.  (got.  ne)  nein: 
HHv  30  pr  8,  Em  9  pr  3.  11  pr  4. 

neiss.  adj.  der  schände  ausgesetzt, 
verachtet:  m.  sg.  nom.  Häv  49,  6. 

noit  (?)  Sg  52,  5,  nach  Mhff(DA  V, 
283)  part.  negat.  (=  got .  ni  waiht) ; 
wahrsch.  aber  ist  die  stelle  verderbt. 

neita  (tt;  got.  ga-naitjan)  schmähen, 
lästern,  beschuldigen:  inf.  Vkv  37,  4 
(Bugge,  Fkv.  406b). 

1.  nema  (nam;  got.  niman)  1)  nehmen, 
fassen:  prs.  opt.  sg.  3.  {)6tt  |)ik 
nott  um  nemi  wenn  dich  auch  die 
nacht  überfällt  Sd  26,  6;  prt. 
ind.  pl.  3.  veiöar  namu  nahmen 
wildpret  ein,  speisten  wüdpret  Hym 
1,  2;  n.  raö  beschlüsse  fassen: 
part.  prt.  n.  sg.  acc.  nurait  Sg 
26,  7;  n.  eht  etwas  fortnehmen, 
rauben:  inf.  Alv  1,  6;  n.  ehn  fra 
ehm  jmd  von  jmd  fortnehmen,  fort- 
führen: prs.  opt.  sg.  2.  nemir  HH 
I  20,  7 ;  n.  ehn  ehu  jmand  einer 
sache  berauben:  prt.  ind.pl.  3.  namu 
Vkv  29,  4;  2)  annehmen  (raö): 
prs.  ind.  sg.  2.  nemr  Häv  111,  3. 
112,  3  u.  ö. :    opt.  sg.  2.  nemir  Häv 


nfu. 
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111, 2. 112,  2,  Fm  20,  2  u.  ö. ;  3)  in 
sich  aufnehmen,  lernen:  inf.  Hdv 
151,  3;  prs.  ind.  sg.  2.  nemr  Hdv 
161,  5;  imper.  sg.  2.  nein  Hdv 
119,  7;  prt.  ind.  sg.  1.  3.  nam 
Hrbl  44, 1,  Hdv  139,  2;  Hdv  163,  7, 
Rp  45,  1;  sg.  2.  nanit  Hrbl  43,  1, 
Sd  19,  8;  pl.  3.  nämu  Rp  42,  6; 
part.  prt.  n.  pl.  nom.  numin  Grp 
.  18,  2;  neniask  in  sich  aufnehmen, 
sich  einprägen:  inf.  Grp  23,  4;  4) 
nema  upp  herausnehmen ,  erfinden 
(DAV,  270):  prt.  ind.  sg.  1.  nam 
Hdv  138,  4.  5 ;  5)  sich  anschicken 
etwas  zu  tun,  anfangen,  beginnen 
(oft  pleonast.  wie  nhd.  tun):  prt. 
ind.  sg.  1.  3.  nam  Hdv  140,  1,  Od 
27,  5;  Vsp  33,  4,   Bdr  4,  5,  prk 

I,  5,  Am  62,  5  (wo  des  metrums 
wegen  mit  FJ  hlsBJa  nam  statt 
hlö  J)a  zu  lesen  ist)  u.  ö.;  pl.  3. 
nämu  Grp  6,  1,  Am  36,  1. 

2.  nema,  conj.  1)  wenn  nicht,  es  sei 
denn  dass:  a)  c.  opt.  prs.  prk  7,  7, 
Ls  41,  5,  Hrbl  11,  2  u.  ö. ;  b)  c.  opt. 
prt.  Hym  28,  8,  Ls  9,  6,  Hrbl  34, 
2  u.  ö.;  2)  nur:  HH  II  16  pr 
30,  Gör  III  4,1;  3)  sondern: 
Od  21,  3;  4)  ausgenommen,  ausser  : 
Ls  11,  4,  Grm  2,  4,  Hdv  96,  6 
u.  ö. 

nenna  (nt;  got.  ana-nanf)jan)  sich  mit 
jmd  (ehm)  einlassen,  sich  mit  jmd 
vereinigen:  inf.  Skm  38,  6  (Hj. 
Falk,  Ark.  5,  117  fg.). 

neppr,  adj.  vornüber  gebeugt  (Bugge, 
Fkv.  10b;  anders  FJ,  Ark.  4,  37 
und  Fddal.  I,  116b):  m.  sg.  nom. 
Vsp  58,  11. 

nept,  f.  (=  nipt?)  weibl.  verwandte, 
weib  überhpt:  sg.  acc.  Rm  8,  3 
(anders,   aber   kaum    richtig,  FJ 

II,  126  und  GVs.  v.  nefst). 

nes,   n.    landspitze,    Vorgebirge:   sg. 

dat.  nesi  HH  I  40,  2;    pl.   dat. 

nesjum  Fm  11,  2. 
nest,  n.   lebensmittel   die   man   auf 

einer  reise  mit  sich  führt,   reise- 

vorrat:  sg.  dat.  nesti  Ls  62,  6,  Hdv 

73,  6. 
net,  n.  (got.  nati)  netz:  sg.  acc.  Rm 

17,    c.  art.  netit  Rm  18;     dat.  c. 

art.  netinu  Rm  18. 
neyöa    (dd;   got.    nau|)jan)    nötigen, 

zwingen  (ehn  til  ehs) :  prs.  ind.  sg.  3. 

neyöir  Grp  25,  4. 


neyta  (tt),  brauchen,  benutzen  (ehs): 
prt.  ind.  sg.  1.  neytta  F  304a  41. 
ni,  negat.  interj.  nein:  Am  46,  8. 

1.  niö,  n.  pl.  neumond:  acc.  Vm 
25,  4;    dat.  niöjum  Vsp  9,  5. 

2.  niö,  n.  (got.  neif))  1)  höhn,  be- 
schimpfung ,  Schmähung:  sg.  acc. 
Akv36,8;  2)  Schandtat:  sg.  gen. 
niös  Vsp  28,  12  (vgl.  jedoch  FJ, 
Ark.  4,  37  u.  Fddal.  I,  116  b). 

niöar,  /'.  pl.  neumond:  dat.  niöum 
Vm  24,  6. 

nit-gjqld,  n.  pl.  busse  für  einen 
erschlagenen  verwandten,  wergeld: 
gen.  niögjalda  Rm  9  pr  2. 

niö-myrkr,  adj.  tief  dunkel,  stock- 
finster: f.  sg.  nom.  niömyrk  Gör 
II  12,  2. 

1.  niör,  m.  (got.  niftjis)  verwandter 
von  männlicher  seite,  schwertmage: 
sg.  nom.  voc.  Hdv  72,  6,  HH  II 
8,  2;  HH  II  46,  4,  Fm  44,  7; 
dat.  acc.  niö  HH  1 5,  2;  Hdv  72,  6; 
pl.  nom.  niöjar  HHv  11,  4,  Od  21, 
6  u.  ö. ;  gen.  acc.  niöja  Vm  28,  5 
u.  ö.;  Hyndl  11,  2  u.  ö.;  dat. 
niöjum  Sg  11,  4,  Am  101,  2  u.  ö.  — 
Als  männl.  eigenname  Rp  42,  5. 

2.  niör,  adv.  hinab,  abwärts,  nach 
unten :  Bdr  2,  5,  Hym  34,  4,  Grm 
32,  6  u.  ö.;  setjask  n.  sich  nieder- 
setzen: Skm  29 ,  4,  Sd  2  pr  1,  Sg 
53,  1. 

niör-bjügr,  adj.  nach  unten  ge- 
bogen, eingedrückt :  n.  sg.  nom.  niör- 
bjügt  Rp  10,  5. 

nifl-farnaör,  m.  feierliches  gelage 
zum  gedächtnis  eines  verstorbenen 
(=  erfi):  sg.  acc.  niflfarnaö  Akv 
34,  8  (s.  Bj.  Magnüsson  Olsen, 
Ark.  9,  232  ff). 

nipt,  f.  (vgl.  got.  ni|)jö)  verwandte: 
sg.  nom.  HH  14,5,  Sd  3,  3 
(vgl.  jedoch  Bugge  und  FJ  z.  st.); 
acc.  nipti  HH  II  28,  4. 

nita  (tt),  nein  sagen,  verhindern, 
verweigern  (ehu):  inf.  Am  33,  6. 
68,  2;  prt.  ind.  sg.  3.  mit  suff. 
negat.  nittit  Am  7,  7  (vgl.  jedoch 
Th.  Hjelmqvist ,  Ark.  11,  103  ff., 
der  das  hsl.  nitti  in  hlitti  ändern 
will:  'Hogni  gab  sich  damit  zu- 
frieden'). 

niu,  num.  card.  (got.  niun)  neun: 
Vsp  5,  5,  Hym  8,  4  u.  ö. 
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niund  —  naBstr. 


n  i  u  n  d ,  f.  anzahl  von  neun,  enneade : 

pl.  nom.  niundir  HHv  28,  1. 
niundi,  num.  ord.  {got.  niunda)  der 

neunte:   m.  sg.  nom.   Grm   14,   1; 

acc.  niunda  Vkv  3,  5;    f.  sg.  acc. 

niundu    Skm   21,    6;    n.    sg.    acc. 

niunda  Vm  36,  1,  Häv  152,  1. 
njol,  f.  nacht  (poet.):  sg.  nom.  Alv 

31,  2. 
njosn,  f.  (vgl.  got.  niuhseins)  kund- 

schaft:   sg.   dat.   acc.  Häv  111,  6: 

HH  II  16  pr  13. 
njösna    (aö;    vgl.    got.    bi-niuhsjan) 

etw.  (til  ehs)  auskundschaften: prt. 

ind,  sg.  3.  njosnaöi  HH  II  16. 
n  j  6t a  (naut:  got.  niutan)  1)  etw.  (ehs) 

gemessen,  sich  an  etwas   erfreuen: 

inf.  Vsp  66,  8,  HH  I  56,  2,  Bm 

5,  8  u.  ö.;    prt.  ind.  pl.  3.   nutu 

Bp  41,  8  ;     2)  vorteil  von  etw.  (ehs) 

haben,  nutzen  aus  etw.  ziehen:  inf. 

Hdv  111,  3.  112,  3  u.  ö.;    prs.  ind. 

sg.  3.  nytr  Häv  71,  6;     opt.  sg.  3. 

njoti  Häv  163,   7;     imper.   sg.    2. 

njöt  Sd  19,  8;    prt.  ind.  sg.  1.  naut 

F  304a  8;    pl  1.  nutum  Am  91,  6; 

opt.  sg.  1.  nyta  Häv  107,  4;    sg.  2. 

nytir  Fm  29,  4;    part.  prt.  n.  sg. 

acc.  notiö  Häv  106,  2. 
noröan,  adv.  nur  in  der  Verbindung 

fyr  n.  nordwärts:   Vsp  38,  1. 
norör,  adv.  nach  norden:  Vsp  39,  4. 
norör-vegr,  m.    nach  norden  füh- 
render weg :  pl.   acc.   ä  norörvega  | 

nach  norden  HH  I  4,  6. 
norn,  f.  schick  salsgöttin,  norne:  sg.  \ 

nom.   Bm  2 ,  4;     gen.  nornar  Sd  j 

17,  7 :    pl.  nom.  acc.  nornir  HH  1  \ 
2,   2,    Fm   12,    4    u,    ö.;    HH  II  j 

18 ,  4,  nars  nornir  'die  göttinnen 
des  schwertes, ,  d.  h.  die  kriege-  \ 
rischen  Hunnenweiber  (identisch  \ 
mit  den  skjaldmeyjar)  Akv  18 ,  1. 
2  (wo  zu  lesen  sein  wird:  nars 
nornir  letir  nauöfqlva  grata;  vgl.  Zz 
29,  61  fg.) ;  gen.  norna  Fm  11,  1, 
Hm  28,  4  u.  ö.;  dat.  nornum  Ghv 
13,  2.  —  Zur  etymol.  vgl.  Schade. 
Altd.  wb:>  657  b. 

nott,  f.  (got.  nahts)  nacht:  sg.  nom. 
dat.  acc.  Skm  42,  1,  Vm  24,  6  u.  ö. : 
Vsp  9,  5,  Häv  73,  5.  111,  5;  Skm 
21,  6,  Vm  13,  6  u.  ö. ;  gen.  c.  art. 
nsetrinnar  HHv  11  pr  12;  pl.  gen. 
natta  HHv  33,  7,  HH  1 20,  2  u,  ö. ; 
dat.  nottum  prk  26,  6,   Vkv  8,   1 


u.  ö. ,  nattum  Hyndl  47,  6;  acc. 
naetr  Skm  39,  4,  Grm  2,  1  u.  ö.  — 
Personißc.  Vm  25,  3. 

nü,  adv.  (got.  nu)  nun,  jetzt,  soeben: 
Vsp  15,  6,  Bdr  7,  8,  prk  2,  3,  Hym 
11,  3,  Ls  20,  2  u.  ö. 

ny  ,  n.  vollmond:  sg.  acc.  Vm  25,  4. 

ny-feldr,  part.  prt.  jüngst  gefällt: 
m.  sg.  dat.  nyfeldum   Häv  86,  4. 

nyliga,  adv.  soeben:  Gtfr  II  38,  1. 

nyligr,  adj.  neu:  n.  pl.  acc.  nylig 
Sg  26,  8. 

nyr,  adj.  (got.  niujis)  1)  neu:  n.  sg. 
gen.  ny s  HH  II 8,  1 ;  pl.  gen.  nyra 
HHv  31,  3;  2)  frisch:  n.  sg.  dat. 
nyju  Hyndl  10,  5.  —  Als  name 
eines  zwerges  Vsp  15,  5. 

nysa  (st;  #o£.  bi-niuhsjan)  forschend 
spähen:  prt.  ind.  sg.  1.  nysta  Häv 
138,  3 ;  nysask  fyrir  vorsichtig  um- 
herspähen: prs.  ind.  sg.  3.  nysisk 
Häv  7,  6. 

ny  t,  f.  genuss,  nutzen:  sg.  acc.  Skm  34, 
8.  —  Name  eines  flusses  Grm  28,  4. 

nyta  (tt),  gemessen,  verzehren:  inf. 
Gdr  II  42,  8. 

nytr,  adj.  (vgl.  got.  un-nuts)  1)  nütz- 
lich: f.  sg.  nom,.  nyt  Am  1,  4;  n. 
pl.  nom.  nyt  Häv  161,  5;  2)  treff- 
lich, herrlich:  m.  sg.  dat.  nytum 
Grm  43,  6;  f.  sg.  nom.  (sw.)  nyta 
Häv  99,  2 ;  n.  pl.  nom.  acc.  nyt  Vm 
25,  5;   Vm  13,  6.  14,  3. 

nytsamligr,  adj.  nützlich:  n.  sg. 
nom.  nytsamlikt  Hdv  151,  3. 

naefr,  /.  die  äussere  rinde  der  birke : 
pl.  gen.  naefra  Häv  60,  2. 

nsema  (mö),  berauben  (ehn  ehu):  inf. 
Br  1,  8,  Gör  II  43,  4:  prs.  ind. 
sg.  1.  mit  suff.  pron.  naßmik  Gör 
II  32,  12  (Bugge,  Fkv.  425b). 

naer,  adv.  u.  conj.  (got.  nehwis)  1)  nahe 
c.  dat.  (local) :  Grm  4,  3,  Häv  72,  5, 
Sd  27,  5  u.  ö.;  2)  gegen  c.  dat. 
(temporal):  nser  aptni  Häv  97 ,  1, 
naer  morni  Häv  100,  1;  3)  soeben, 
vor  kurzem:  Sg  26,  7;  4)  wann: 
Skm  38,  4,  Häv  21,  2.  38,  5;  5) 
wenn :  HHv  23,  5.  —  superl.  naast 
1)  alsbald,  sofort,  demnächst,  bald 
darauf:  Hym  3,  4,  Ls  41,  4  u.  ö., 
f>vi  n.  demnächst  F  303  b  22;  2) 
jüngst:  HH  II  8,  1. 

naBstr,  adj.  superl.  der  nächste:  n.  sg. 
acc.  (adv.)  hjarta  (dat.)  it  naesta  ganz 
in  die  nähe  des  herzens  HHv  40,  8. 


nokkurr  —  of. 
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nokkurr,  pron.  indef.  (Noreen2, 
§  404,  3)  irgend  einer,  jemand; 
im  pl.  irgend  welche,  einige:  m.sg. 
nom.  Vsp  41,  6;  dat.  nokkurum 
Sg  56,  2,  nokkorum  F  304  a  1; 
acc.  nokkurn  HHv  11;  pl.  nom. 
nokkurir  F  303  b  10;  f.  sg.  nom. 
nqkkurHelr  9;  dat.  nokkurri  Bp  5; 
acc.  nakkvara  Bm  15  pr  4;  n.  sg. 
nom..  nakkvat  Am  31,  8 ;  dat.  nokk- 
uru  HHv  11  pr  9,  HH II  16  pr  10, 
nokkvi  HH  II  18,  3,  nekkvi  Gör 
II  31,  4,  Am  25,  8;  acc.  nokkut 
HH  15,  8;  pl.  dat.  nokkurum 
F  303  a  11. 

n  os,  /'.  nasenloch,  im  pl.  nase:pl.  acc. 
nasar  Alv  2,  2. 

nokkviör,  nokör,  adj.  (got.  naqa])s) 
nackt:  m.  sg.  nom.  nokkviör  Hdv 
49,  6;  acc.  noköan  Am  47,  5; 
n.  sg.  acc.  nokkvit  Sg  4,  2. 

o. 

oask  (aö,  Ö;  got.  ögan  sis)  sich  fürch- 
ten (vor  etw.:  eht,  für  jmd:  um 
ehn):prs.  ind.  sg.  1.  oumk  Skm  16,  4, 
Grm  20,  4,  Am  13,  7. 

6-auöigr,  adj.  ohne  vermögen,  arm: 
m.  sg.  nom.  Vm  10,  1,  Hdv  74,  5. 

6-beöinn,  pari.  prt.  ungebetet:  n. 
sg.  nom.  obeöit  Hdv  143,  1. 

6-bilgjam,  adj.  nicht  zum  zaudern 
geneigt,  schnell  entschlossen:  m.  sg. 
dat.  obilgJQrnum  Sg  22,  8;  acc. 
obilgjarnan  Sg  22,  2. 

ö-blauör,  adj.  nicht  furchtsam,  un- 
erschrocken, tapfer:  m.  sg.  acc. 
oblauöan  Ghv  18,  3;  superl.  m.  sg. 
nom.  oblauöastr  Fm  24,  4;  acc. 
oblauöastan  Fm  23,  6. 

6  -  b  o  r  i  n  n ,  part.  prt.  (got.  un-baürans) 
ungeboren:  m.  pl.  acc.  oborna  Bm 
8,4. 

6-brigör,  adj.  nicht  wankelmütig, 
treu:  compar.  m.  sg.  acc.  obrigöra 
Hdv  6,  7. 

6-bryddr,  part.  prt.  ohne  spitzen 
oder  stacheln  (an  den  huf eisen) :  m. 
sg.  dat.  öbryddum  Hdv  89,  3. 

6  -  b  ü  i  n  n ,  part.  prt.  ungerüstet,  wehr- 
los: m.  sg.  dat.  obünum  Br  20 pr  14; 
pl.  nom.  obünir  Am  42,  3. 

oöal,  n.  ererbtes  besitztum,  erbgut: 
sg.  dat.  oöli  HH  II  23,  5;  acc. 
Bp  49,  3. 

Gering,  Edda-Glossar. 


lööal-torfa,  f.  ererbter  landbesitz: 
sg.  gen.  oöaltorfu  Sg  62,   8. 

lööal-vQllr,  m.  dass. :  pl.  acc.  oöal- 
vqIIu  Bp  36,  8.  9. 

!  oddr,  m.  (vgl.  got.  uzda-  in  eigen- 
namen:  Wrede  138)  1)  spitze  od. 
schneide  einer  ivaffe :  sg.  gen.  odds 
Am  60,  4;  dat.  oddi  HHv  9,  3, 
Sd  17,  5;  2)  waffe:  pl.  nom.  oddar 
HH  I  54,  3;  dat.  oddum  HH  II 
8,  8;  3)  sporn:  pl.  dat.  oddum 
HH  II  39,  6.  40,  6. 
odd-viti,  m.  heerführer:  sg.  voc. 
HHv  10,  3,  HH  II  11,  2,  Grp 
41,  2.  53,  2. 

öö-fiiss,  adj.  heftig  verlangend,  be- 
gierig :  f.  sg.  nom.  oöfüs  Vrk  26,  7. 
28,  7. 

1.  oör,  m.  Vernunft  ('de  sjceleevner 
der  udmcerke  mennesket  fremfor 
dyret'  KGislason ,  Efterl.  skr.  I, 
187):  sg.  acc.  6ö  Vsp  21,  2.  6. 

2.  oör,  adj.  (got.  wöf>s)  1)  wild,  heftig: 
m.  sg.  dat.  oöum  Hdv  89,  7;  f.  pl. 
nom.  oöar  HHII  36,  6;  n.  sg.  nom. 
ott  Am  17,  2;  2)  zornig:  m.  pl. 
nom.  ööir  Am  43,  1;  3)  sinnlos:  m. 
sg.  acc.  oöan  Akv  41,  2.  —  Als 
name  eines  gottes  Vsp  29,  8,  Hyndl 

46,  5. 

6  -  d  38 1 1 ,  adj.  schwierig,  misslich :  com- 
par. n.  sg.  nom.  ödsella  Hdv  8,4. 

6-dokkr,  adj.  nicht  finster,  hell:  m. 
sg.  dat.  odokkum  Fm  42,  7. 

of , praepos.  u.  adv.  (got.  uf)  I.praepos. 
c.  acc.  u.  dat.  A,  c.  acc.  bezeichnet 
es  1)  den  ort,  über  welchen  oder 
oberhalb  dessen  etw.  sich  bewegt  od. 
erstreckt  (über,  über  —  hin):  Vsp 
3,  8,  Vm  13,   6,   Bp  28,  3,  Hyndl 

47,  2  u.  ö.;  2)  den  ort  an  welchem 
etw.  geschieht:  ganga  nam  .  .  suudr 
of  siöur  serkr  F  306  b  7;  3)  den 
Zeitpunkt,  der  bei  eintritt  eines 
ereignisses  unmittelbar  bevorsteht 
(gegen):  of  morgin  Vkv  5;  4)  den 
Widerspruch  zwischen  jmds  Über- 
zeugung u.  handlungsweise  (gegen): 
of  hug  maela  HH  II 14,  2;  5)  den 
gegenständ  über  den  man  spricht 
oder  urteilt,  den  man  verschweigt, 
von  dem  man  etw.  weiss  usw.  (über, 
von,  in  bezug  auf):  Ls  2,  I, 
Hrbl  11,  1,  Alv  10,  2,  Hdv  46,  1. 
110,  7,  G&r  II  3,  6,  Ghv  16,  7  u.  ö.; 
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6)  die  nähere  bestimmung  oder  be- 
grenzungder  einer  person  beigelegten 
eigenschaft)  (an,  mit  rüc  Je  sieht 
auf):  dvergr  of  vQxt  Bm  3;  7)  die 
Ursache  eines  ereignisses  (um  — 
willen,  wegen):  Sg  62,  3;  8) 
die  person  die  jmd  schädigt :  of  J)ik 
vela  vinir  Grm  52,  3;  B.  c.  dat. 
bezeichnet  es  1)  den  ort  über  dem 
oder  oberhalb  dessen  jmd  sich 
befindet:  stoö  of  hleöum  Hm  11,  2; 
2)  den  gegenständ  den  ein  anderer 
an  grosse,  umfang  oder  wert  über- 
trifft (höher,  hervorragender,  wert- 
voller als):  Gör  II  2,  2.  8;  3)  die 
person  die  in  schütz  u.  obhut  einer 
anderen  steht:  halda  of  visa  vqrö 
RHv  23,  3.; 

II.  als  adv.  mit  dem  vbm  ver- 
bunden bezeichnete  of  ursprl.  (wie 
ga-  im  got.  u.  westgerm.)  die  Voll- 
endung oder  durchführung  einer 
handlung:  of  brugginn  mJQÖr  fertig 
gebrauter  met  Bdr  7 ,  2,  QlÖr  of 
heitt  fertig  gebrautes  bier  Hym 
32,  8  (vgl.  heita  2),  heinia  alla 
niu  hefik  of  farit  vollständig  durch- 
wandert Alo  9,  5,  (ef)  heföi  hänum 
Suttungr  of  söit  ob  ihn  S.  gänzlich 
vernichtet  hätte  Hdv  108,  7,  ne  J>at 
mättu  mserir  tivar  of  geta  hvergi 
konnten  es  durchaus  nicht  fertig 
bringen  Hym  4,  4,  J)au  ä  vagi  vindr 
of  lek  überlistete  (vernichtete)  sie 
gänzlich  Gör  I  7,  4,  land  of  eyöiö 
mögt  es  gänzlich  her  machen  Gör 
I  21,  2,  Jormunrekr  yöra  systur.. 
jom  of  traddi  Hess  sie  vollständig 
zertreten  Ghv  2,  8  u.  ö.;  diese 
perfect.  bedtg  von  of  schwächte  sich 
jedoch  allmählich  ab  und  es  wurde 
schliesslich  rein  pleonastisch  (zur 
versfüllung)  verwendet:  Grm  8,  3, 
Bp  27,  7,  Br  20,  1,  Od  2,  8  u.  ö. 
Vgl.  um  und  yfir. 

ofan,  adv.  1)  von  oben  herab,  von 
oben :  Vsp  67,  3,  Hym  19,  3,  Grm 
32,  5  u.  ö.;  2)  oben:  Hym  31,  6, 
Grm  35,  4,  Hm  29,  3;  fyr  o., 
praep.  c.  acc.  von  oben  herab  auf: 
Fm  8;  fyr  —  o.  oberhalb,  auf: 
Gör  I  17,  6,  Od  1,  6. 

ofan-verSr,  adj.  oben  befindlich: 
f.  sg.  acc.  i  onn  ofanveröa  in  den 
oberen  räum  des  vorhauses  (?)  Skm 
31,  8. 


6-fär,  adj.  'haud  multus' :  f.  sg.fnom. 

ofä  Am  1,  1  (B  ofo,  d.  i.  6f(j) 
ofarla,  adv.  hoch  oben:  o.  bita  den 

Jcopf  verletzen  (?)  Hdv  117,  1. 
ofarr,    adv.   compar.  (vgl.  got.  ufar) 

höher  hinauf:  HH  I  30,  2. 
of-blotinn,  part.  prt.  zu   viel   ge- 
opfert:   n.    sg.    nom.  ofblötit  Hdv 

143,  2. 
of-drukkinn,  part.  prt.  zu  viel  ge- 
trunken: n.  sg.  acc.  ofdrukkit  Grm 

51,  2. 
of-drykkja,/*.  übermässiges  trinken : 

sg.  nom.  Ls  47,  4,  Hdv  11,  6. 
of-gaman,w.  verbotener  liebesgenuss : 

sg.  gen.  ofgamans  Sd  32,  6. 
of-hly ,  n.  übermässig  ruhige,  schwüle, 

drückende  luft:  sg.  acc.  Alv  23,  4. 
of-lengi,  adv.  allzu  lange:  Bm  4,  6. 
of-ljotr,  adj.  überaus  furchtbar :  n. 

sg.  acc.  ofljott  Hym  23,  7. 
of-margr,    adj.    allzu  viel:   m.   pl. 

nom.  ofmargir  Grm  19. 
of-mikill,  adj.  allzu  gross:  m.  sg. 

nom.  Grm  21,  5 ;   f.  sg.  acc.  ofmikla 

Am  73,  4;    n.  sg.  acc.  ofmikit  Grp 

20,  5 ;  pl.  nom.  ofmikil  Sg  20,  8. 
of-reiör,    adj.   übermässig    erzürnt 

auf  jmd  (ehm):   m.   sg.   nom.   Hlr 

8,  8,  (sw.)  ofreiöi  Skm  1,  6.  2,  6. 
ofr-gjald,  n.  harte  strafe :  pl.  acc. 

ofrgjQld  Bm  4,  1. 
ofr-hefnd,  f.  furchtbare  räche:  pl. 

acc.  ofrhefndir  Am  73,  8. 
6-f  riör,  m.  Unfriede,  feindschaft:  sg. 

nom.  HH  II  10,  Br  1. 
of-riki,n.  Übermacht:  sg.  nom.  Am 

70,  2. 
ofr-maelgi,   f.   geschwätzigkeit :   sg. 

nom.  Vm  10,  4. 
6-froör,  adj.  (got.  un-frö|)s)  unklug, 

unverständig:    m.    pl.    acc.   ofroöa 

Akv  39,   9;    compar.  m.  sg.   acc. 

öfroöara  Sg  21,  4. 
ofr-olvi,  adj.  allzusehr  berauscht:  m. 

sg.  nom.  Hdv  14,  2. 
o  f  -  s  6  i  n  n ,  part.  prt.  zuviel  verdorben, 

vergeudet:  n.  sg.  nom.  ofsoit  Hdv 

143,  5. 
of-striö,  n.  schwer  drückender  kum- 

mer:  sg.  acc.  Hlr  14,  1. 
of-tregi,  m.  übermässiger  kummer: 

sg.   dat.   acc.  oftrega  Grp  49,   3; 

Gör  I  3,  6. 
ofu  (Sg  33,  4  und  Am  1,  1):  s.  afa 

und  ofar. 


of-varr  — 
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of-varr,  adj.  allzu  vorsichtig:  m.  sg. 
acc.  ofvaran  Häv  130,  6. 

of-viöri,  n.  Unwetter:  sg.  acc.  HH 
II  16  pr  3. 

of-vseni,  n.  Hoffnungslosigkeit,  Ver- 
zweiflung: sg.  dat.  Bdr  7,  6. 

of-f)runginn,  part.  prt.  übermässig 
gedrängt :  f.  sg.  nom.  off)rungin  Sg 
34,  6. 

6-gagn,  n.  schade,  unheil:  pl.  nom. 
ogogn  HH  I  42,  5. 

ogn,  f.  1)  furcht,  schrecken:  sg.  nom. 
HHv  9,  3 ;  2)  schrecken  erregende 
nachricht,  Schrecknis:  sg.  acc.  Am 
13,  8 ;  3)  poet.  bezeichnung  für 
fluss  (Sn.  F.  I  576,  7),  daher:  sg. 
gen.  ognar  ljorai  'stromglanz',  d.  i. 
gold  HH  I  22,  6,  Fm  42,  8. 

ogn-hvatr,  adj.  schnell  bereit  zum 
kämpfe:  m.  sg.  dat.  ognhvQtum  Od 
30,  5. 

6-goör,  adj.  nicht  gut,  schlimm:  n. 

W  sg.  acc.  ogott  Ls  31,  3,  Häv  29,  6. 

6  g  u  r  1  i  g  r ,  adj.  furchtbar :  f.  sg.  nom. 
ogurlig  HH  I  30,  5. 

6-gQrla,  adv.  ungenau:  Häv  132, 1. 

6-happ,  n.  unheil,  unfall:  pl.  acc. 
ohopp  Häv  116,  7. 

6-hroÖugr,  adj.  niedergeschlagen, 
missmutig:  m.  sg.  nom.  Sg  47,  1. 

6-hvatr,  adj.  mutlos,  feige:  m.  sg. 
dat.  ohvQtum  Fm  31,  2. 

ö-j  af  n,  adj.  (got.  ibns)  ungleich:  n.  sg. 
acc.  (adv.)  ojafnt  Hrbl  25,  1. 

ok  [älter  auk,  s.  d.),  conj.  u.  adv. 
(got.  auk)  1)  und:  Vsp  2,  4.  3,  2, 
Bdr  1,  3.  5.  2,  3.  prk  1,  3.  2,  1, 
Hym  1,  3.  6.  4,  3  u.  ö.,  zwischen 
zwei  zus.  gehörige  Wörter  einge- 
schoben Am  37,  1;  2)  und  zwar: 
Häv  149,  4,  HH  I  24,  4,  HH  II 
3,  GSr  III  2,  7;  3)  baeöi  —  ok 
sowol  —  als  auch:  Gör  15;  4) 
auch:  prk  20,  3,  Ls  39,  4,  Grm 
33,  1,  Häv  141,  10  u.  ö. ;  5)  zuw. 
scheint  ok  die  stelle  einer  relativ- 
part.  zu  vertreten:  segöu  mer  f>at 
.  .  ok  ek  vilja  vita  Skm  3,  3,  at 
hQllu  hann  kom  ok  ätti  Ims  faöir 
Vm  5,  5,  vgl.  Grm  30,   Vkv  6. 

6-katr,  adj.  unfroh,  traurig:  m.  sg. 
nom.    Vkv  38,  3. 

o  k  k  a  r  r ,  pron.poss.  (got.  *ugkar)  unser 
(uns  beiden  gehörig):  m.  sg.  nom. 
Akv  8,  7,  Hm  27,  3 :  dat.  okkrum 
HH  II  42,  2,   Hlr  14,    5;    acc. 


okkarn  Hym  26,  4,  Skm  1,  3.  16, 
2;  f.  sg.  nom.  okkur  oeöri  die 
bessere  von  uns  beiden  Hlr  3,  5; 
gen.  okkarrar  Hm  24,  4;  pl.  nom. 
okkrar  Gür  III  4,  6 ;  n.  sg.  nom. 
okkat  Hrbl  59,  1,  okkart  Skm  20,  5, 
hvartki  .  .  okkart  keiner  von  uns 
beiden  Hlr  12,  8;  acc.  okkart  Hlr 
3,  8;  pl.  nom.  acc.  okkur  HHv 
33,  4;  Sg  39,  2. 

6-kuör,  adj.  (got.  un-kun|)s)  1)  unbe- 
kannt: m.  sg.  nom.  Grp  4,  4;  dat. 
okunnum  Häv  10,  5;  acc.  (sw.) 
okunna  Akv  3,  4.  13,  4;  pl.  gen. 
okunnra  Bdr  5,  2;  2)  prägn.  un- 
berühmt :  m.  sg.  acc.  okunnan  HHv 
42,  7  (Edzardi,  Germ.  23,  164). 

6-k  u  n  n  i  g  r ,  adj.  dass. :  m.  sg.  nom.  Grp 
2,  6;    n.  sg.  acc.  okunnikt  Fm  4,  2. 

6-kunnr,  s.  6-kuör. 

6-kviÖinn,  adj.  nicht  zurück- 
schreckend vor  etw.  (ehs) :  m.  sg.  dat. 
okviönura  Vsp  58,  12  (vgl.  jedoch 
z.  st.  FJ,  Ark.  4,  37  u.  Eddal. 
I,  116;  sowie  KGislason,  Efterl. 
skr  I,  272). 

6-kynjan,  n.  person  die  eine. schände 
ihres  geschlechtes  ist,  auswurf:  sg. 
nom.  Ls  56,  4. 

ö  -  ky  u  ni ,  n.  (got.  un-kun|>i)  unschickl. 
benehmen:  sg.  gen.  ökyrmisHäv  19,4. 

6-lagaör,  part.  prt.  nicht  fertig: 
n.  sg.  nom.  olagat  Häv  66,  5. 

6-1  e  i  ö  r ,  adj.  nicht  verhasst,  lieb :  superl. 
m.  sg.  acc.  oleiöastan  Skm  19,    6. 

6-liför,  adj.  leblos,  tot:  m.  sg.  dat. 
oliföum  Häv  70,  2,  HH  II  47,  6; 
acc.  oliföan  HH  II  43,  2. 

oliga,  adv.  eifrig:  Od  24,  7  {Nor- 
een*  §  232  anm.). 

6-likr,  adj.  ungleich:  n.  sg.  acc. 
olikt  Akv  23,  5.  25,  5. 

6  - 1  j  6  s ,  n.  lichtlosigkeit,  dunkel,  poet. 
bezeichnung  der  nacht :  sg.  acc.  Alv 
31,  4. 

6-ljüfr,  adj.  (got.  un-liufs)  unlieb, 
verhasst:  m.  sg.  acc.  oljüfan  (seil. 
kost?)  at  bjoöa  Unannehmlichkeit 
bereiten  Hrbl  41,  1. 

olmr,  adj.  böse,  bissig  (von  hunden): 
m.  sg.  nom.  Grm  24;  pl.  nom.  ölmir 
Skm  10  pr  3. 

oluö  Ghv  22,  2,  s.  välaö. 

6  -  m  i  n  n  i ,  n.  vergesslichkeit,  gedanken- 
losigkeit   (Bichert   s.   4):    sg.   gen. 


ominnis  Häv  13,  1. 
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ominnis-veig 


ominnis-veig,  f.  trank  der  die  er  - 
innerung  an  früher  geschehenes  aus- 
löscht, vergessenheitstrank :  sg.  acc. 
Dr  4. 

6  m  u  n ,  f.  stimme :  sg.  nom.  Sg  71,  5. 

6  n ,  /.  (==  van ;  got.  wens)  1)  erwartung  : 
sg.  nom.  Skm  2,  2 ;  dat.  önu  verr 
schlechter  als  es  zu  erwarten  war 
Ls  36,  6;  2)  hoffnung:  sg.  nom. 
Am,  68,  1. 

6-nauöigr,  ungezwungen,  freiwillig: 
f.  sg.  nom.  onauöig  HHv  4,  7. 

o-neiss,  adj.  ohne  schände,  makel- 
los :  m.  sg.  acc.  oneisan  HH 1 19,  7, 
Gtfr  III  4,  3 ;  pl.  nom.  oneisir  Akv 
12,  2;  gen.  oneissa  Akv  19,  8; 
acc.  oneisa  HH  I  24,  8. 

6-nytr,  adj.  (got.  un-nuts)  unbrauch- 
bar, unnütz:  m.  sg.  nom.  Häv  87,  5; 
n.  pl.  dat.  onytum  HH  I  46,  5.  H 
26,  5. 

6j)i,m.  abneigung  (?):  sg.  nom.  Skm 
29,  1. 

opinn,  adj.  1)  offen:  f.  sg.  nom.  opin 
Vm  16,  4;  n.  sg.  acc.  opit  Fm 
44  pr  1;  2)  sichtbar:  m.  pl.  nom. 
opnir  Grm  42,  4;  3)  klar,  deutlich: 
f.  sg.  nom.  opin  Vkv  21,  3.  23,  7. 

opt,  adv.  (got.  ufta)  1)  oft:  Vsp  26,  9, 
prk  9,5,  Ls  22,  4,  Skm  42,  4, 
Häv  9,  5  u.  ö.;  compar.  optarr 
öfter  Akv  41,  7  (vgl.  Sievers,  Ark. 
5, 132);  2)  reichlich,  in  fülle:  Hym 
2,  8,  Häv  33,  2  (Bichert  s.  21  fg.). 

or,  praep.  u.  adv.  (got.  us)  I.praep. 
c.  dat.  Es  bezeichnet  1)  local  auf 
die  frage  woher?  den  ausgangs- 
punkt  einer  bewegung  od.  tätigkeit, 
die  heimat  einer  person,  den  Ur- 
sprung eines  dinges  u.  ä.  (aus, 
von)  a)  nach  vbis  des  gehens,  kom- 
mens,  fahrens,  fliegens,  besuchens 
u.  ä. :  gengr  or  skäla  skatna  dröttinn 
Grp  5,  1,  ser  hon  upp  koma  j<?rö 
or  aegi  Vsp  61, 3,  Loki  Hör  or  b<mdum 
Bdr  14,  6,  Heöinn  for  einn  saman 
or  skögi  HHv  30  pr  6,  or  Stafns- 
nesi  beit  her  tit  skriön  HH  1  24,  2, 
Sigurör  hljöp  or  gr^finni  Im  13, 
flö  .,.  järn  or  konungs  hendi  Sg  23,  4, 
or  Elivägum  stukku  eitrdropar  Vm 
31,  1,  stigu  or  sQölum  Vkv  8,  5, 
or  sQÖlum  sigask  latum  Hyndl  8, 1, 
J)ü  myndir  min  .  .  vitja  .  .  or  helju 
Ghv  20,  7  u.  ö. ;  b)  nach  vbis  des 
führens,  bringens.  Ziehens,  stossens 


u.  ä. :  leiddu  landrQgni  lyöar  or 
garöi  Akv  12,  4,  ef  koma  maettiö 
üt  or  oru  Qlkjol  hofi  Hym  33,  3, 
hvi  er  per  .  .  stokt  or  landi  ?  HHv 
31,  6,  hugöa  ek  mseki  borinn  or 
serk  J)inum  Am  23 ,  2,  drogu  |)eir 
or  skiöi  skiöijärn  Hm  16,  1,  ek  kalki 
8e  or  knjam  hrundit  Hym  32,  4; 
c)  nach  verbis  des  losmachens,  be- 
freiens  u.  ä.:  hrauzk  or  skikkju  Am 
47,  4,  snorisk  . .  Ean  or  hendi  gjälfr- 
dyr  HH  I  31,  6,  kannat  hann  firrask 
or  fjändgaröi  Sg  26,  4,  hofiiö  |)itt 
leystu  helju  or  Rm  1,  5,  J)eir  biöja 
hana  grata  Baldr  or  helju  F  304a 
3  u.  ö.;  d)  nach  vbis  des  grabens, 
reissens,  Schneidens :  {>a3r  . .  grund 
or  dali  djüpum  grofu  Hrbl  18,  7, 
hann  mun  .  .  or  HQgna  hjarta  slita 
Gör  II  32,  7,  (Eeginn)  skar  hjarta 
or  hanum  Fm  26  pr  2  u.  ö. ;  e) 
nach  vbis  des  brennens,  tropf ens, 
Wachsens  u.  ä. :  {)ykki  mer  or  augum 
eldr  um  brenna  prk  27,  7,  freyddi 
sveitinn  or  hjartanu  Fm  31  pr  4, 
f)eim  legi  er  lekit  haföi  or  hausi 
HeiÖdraupnis  Sd  13,  9,  laukr  or 
grasi  vaxinn  Gdr  II  2,  4  u.  ö.; 
f)  nach  vbis  des  Sprechens  u.  fra- 
gens:  ek  mun  segja  per  .  .  orreiöu 
Hlr  5,  2,  fra  or  ülfiöi  dQglingr 
HH  I  17,  2;t  g)  nach  versch.  an- 
deren vbis:  Oöinn  ok  Saga  drekka 
.  .  or  gullnum  kerum  Grm  7,  6, 
vgl.  Fm  26  pr  4;  biöiö  .  .  or 
Brandeyju  biina  veröa  sich  bereit 
zu  machen  von  B.  auszulaufen 
HH  I  23,  3;  kys  ek  pats  ek  vil 
or  konungs  garöi  HHv  2,  8,  vgl. 
Ghv  7,  4;  hinnig  deyja  or  helju 
halir  Vm  43 ,  8  (vgl.  jedoch  unter 
hei),  vagum  or  skögi  Jmnns  vildum 
syknan  kämpften  aus  dem  walde 
heraus  (befreiten  aus  der  Verban- 
nung) Am  96,  5;  h)  nach  nom. 
und  nominalen  ausdrücken:  hon 
vissi  tiöindi  or  Qllum  heimum  Sd 
2  pr  24,  hvat  kantu  segja  nyra 
spjalla  or  Nöregi  HHv  31,  4,  vgl. 
Alv  8,  4;  mit  ellipse  des  nomens: 
segöu  mer  or  helju,  ek  man  or 
heimi  Bdr  6,  3.  4;  nam  ek  at 
heyra  or  Hleseyju  hve  J)ar  af  striöum 
strengir  maeltu  (der  indir.  fragesatz 
vertritt  hier  den  objects-acc.)  Od 
27,  6;  brüör  or  steini  die  im  f eisen 
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ihre  wohnung  hat  Hlr  3,  2,  Njaröar 
dottur  or  Noatünum  J)rk  22,  8; 
i)  im  übertr.  sinne:  vaknaöi  vif  or 
svefni  Grp  16,  4,  vgl.  Ghv  4,  6, 
Hm  6,  6 ;  rQskr  .  .  raköisk  or  svefni 
Am  87,  2;  ek  velta  hann  or  viti 
brachte  ihn  durch  list  um  sn  ver- 
stand Hrbl  20,  7;  ill  räö  hefir 
maör  opt  J)egit  armars  brjostum  or 
Häv  9,  6;  2)  bezeichnet  es  den 
stoff  ans  dem  etw.  gemacht  ist:  var 
f)eim  vettergis  vant  or  gulli  Vsp 
11,  4,  vigbe-nd  sniia  or  |)Qrmum  Vsp 
35,  4,  jDasr  or  sandi  sima  undu  Hrbl 
18,  5,  or  Ymis  holdi  var  JQrö  um 
skQpuö  Vm  21,  1  u.  ö. 

II.  adv.  1)  heraus:  draup  f)ar 
or  eitr  Ls  65  pr  4,  skeriö  or  hjarta 
Am  56,  3,  upp  or  oben  heraus  Sd  4, 
or  er  |)ar  brunnit  da  ist  etw.  heraus- 
gebrannt (da  ist  eine  lücke  entstan- 
den) Am  51,  8;  2)  daraus:  svä 
öx  unz  or  varö  JQtunn   Vm  31,  3. 

r,  ora  usw.  s.  2.  värr. 

ra  (rö),  hadern  (?):  prs.  ind.  sg.  3. 
orir  Häv  32,  6   (Kichert  s.  5  fg.). 

rÖ,  n.  (got.  waürd)  1)  wort,  rede: 
sg.  nom.  acc.  Häv  140,  4,  Grp  20,  2, 
Fm  1  pr  3;  Sd  14,  5,  Sg  7,  1,  Od 
7,  8  u.  ö. ;  gen.  orös  Häv  140,  5, 
Hm  9,  5;  dat.  oröi  Ls  2,  6,  Vm 
7,  3,  Häv  140,  4  u.  ö.;  pl.  nom. 
acc.  orö  Vsp  30,  6,  Häv  133,  9; 
Bdr  4,  8,  Hrbl  43,  2,  Grm  32,  4 
u.  ö.;  gen.  oröa  prk  2,  1,  Skm 
2,  1,  Häv  65,  4  u.  ö. ;  dat.  oröum 
Vm  4,  6,  Häv  83,  1,  HH  I  34, 
8  u.  ö.;  2)  ruf,  rühmende  aner- 
kennung :  sg.  acc.  Häv  4,  6  (Eirikr 
Magnüsson,  Cambr.  phil.  soc.  proc. 
1889  s.  1  ff.). 

rö-bseginn,  adj.  zum  wortstreit  ge- 
neigt: m.  sg.  nom.  Hym  3,  2. 

rö-heill,  f.  die  (üble)  Vorbedeutung 
eines  Wortes:  sg.  nom.  Hyndl  49,  1. 

rö-kringi,  f.  Zungenfertigkeit:  sg. 
nom.  Hrbl  47,  1. 

rö-speki,  f.  gäbe  weise  und  ver- 
ständig zu  reden:  sg.  acc.  Vm  5,  2. 
55,  8. 

rö-stafr,  m.  schriftzeichen,  rune: 

pl.  acc.  oröstafi  Am  9,  3  (FJ  schreibt 
orö  stafa  'die  worte  die  die  buch- 
staben  ausmachten'). 

rös-tirr,  m.  guter  ruf,  rühm:  sg. 
nom.  Häv  75,  4. 


6-reiör,  adj.  nicht  zornig,  müde, 
gnädig:  n.  pl.  dat.  oreiöum  Sd  3,  4. 

orka  (aö),  von  jmd  (ehn  od.  a  ehn) 
etw.  (ehs  od.  til  ehs)  verlangen:  in  f. 
Häv  81,  5. 

orm-beör,  m.  'schlanqerilager' :  sg. 
gen.  ormbeös  eld  'das  feuer  des 
schlang enlag er s' ,  d.  i.  gold  Gör  I 
26,  4. 

orra-garör,w.  schlangenhof,  zwinger 
in  dem  schlangen  gehalten  werden: 
sg.  nom.  Akv  18,  7 ;  acc.  ormgarö 
Sg  59,  4,  Br  15  u.  ö. 

ormr,m.  (#o£.  waiirms)  schlänge:  sg. 
nom.  voc.  Vsp  51,  5,  Skm  27,  6 
u.  ö.;  Fm  19,  1;  gen.  orms  Hym 
22,  3  u.  ö.;  dat.  ormi  Vsp  57,  6, 
Häv  85,  4  u.  ö.;  acc.  orm  Vsp 
58,  4,  Hym  23,  3  u.  ö\;  pl.  nom. 
ormar  Grm  34,  1  u.  ö. ;  gen.  orma 
Vsp  39,  8;  dat.  ormum  Akv  32,  5, 
Am  56,  8 ;  acc.  orma  HHv  30  pr 
7;  c.  art.  ormana  Br  16. 

orrosta,  f.  Schlacht:  sg.  nom.  HHv 
34  pr  9,  HH  II  16  pr  28;  gen. 
dat.  acc.  orrostu  Häv  154,  2 ;  Häv 
128,  6  u.  ö\;  Bm  25  pr  1.  4;  dat. 
c.  art.  orrostunni  Sd  2  pr  14;  pl. 
dat.  orrostum  HHv  9  pr  5. 

6-säinn,  pari.  prt.  ungesät:  m.  pl. 
nom.  osanir  Vsp  64,  1. 

6-sannr,  adj.  unwahr:  n.  sg.  dat. 
osQnnu  HH  I  37,  4;  pl.  gen.  osaöra 
Bm  4,  4. 

6- satt,  f.  nichteinwilligung :  sg.  dat. 
at  6.  minni  ohne  meine  einwilligung 
Alv  6,  4. 

6  -  sattr,  adj.  unversöhnt:  m.  pl.  nom. 
osättir  HH  II  24,  3. 

6  -  8  e  n  d  r ,  part.  prt.  nicht  geopfert 
(Hj.  Falk,  Ark.  5, 111):  n.  sg.  nom. 
osent  Häv  143,  4. 

6-sjaldan,  adv.  nicht  selten,  häufig : 
Vsp  26,  9. 

6ska-byrr,m.  erwünschter,  günstiger 
wind:  sg.  nom.  HH  II  30,  3. 

osk-maer,  /.  '"wunschmädchen' ,  Wal- 
küre (Myth.  4  347) :  sg.  acc.  oskmey 
Od  15,  3. 

6sk-mQgr,  m.  ivunschsohn,  adoptiv- 
sohn  (anders  Hj.  Falk,  Arkiv  5, 
114):  pl.  gen.  oskmaga  Ls  16,  3. 

6-skorinn,_par£.  prt.  ungeschnitten: 
n.  sg.  nom.  oskorit  Gör  II  23,  7. 

6-8ko,p,  n.  pl.  ungehörigkeit,  Un- 
schicklichkeit: nom.  Häv  97,  4. 


134 


6-smär  —  räöa. 


6-smar,  adj.  nicht  gering,  bedeutend: 

f.  pl.  acc.  Od  19,  8. 
6-snjallr,  adj.  mutlos,  feig :  m.  sg. 

nom.  Häv  16,  1.  48,  4. 
6  -  s  n  o  tr ,  adj.  unklug,  unverständig, 

töricht:  m.  sg.  nom.   Häv  24,    1. 

78,    1    u.    ö.;    gen.    osnotrs    Häv 

102,  9. 
o-spiltr,  part.  prt.  unversehrt,  un- 
verdorben: f.  pl.   acc.   ospiltar  Sd 

19,  6. 
ossär,  088um,  s.  2.  värr. 
6-sviör,  adj.  unklug,  töricht:  m.  sg. 

nom.  Häv  21,  4,  Fm  37,  1  u.  ö.; 

gen.  osvinns  Fm  11 ,  3 ;    pl.  gen. 

osviöra  Grm  34,   3;     acc.   osvinna 

Häv  121,  7. 
6-8}'nn,  adj.  ungewiss,  unsicher:  n. 

sg.  nom.  osynt  Em  25,  4. 
6-teitr,  adj.  unfroh,  mürrisch:  m. 

sg.  nom.  Hym  25,  1. 
6-tiör,  adj.  ungewohnt:  n.  sg.  nom. 

\)6  er  hänum  otitt  viö  JQtuns  bniöir 

hat  nicht  gerne  zu  schaffen  mit  .  . 

Hyndl  4,  5.  * 

otr,  m.  ß scliotter:  sg.  gen.   otrs  Em 

10;     dat.  c.  art.  otrinum  Em  13.  — 

Als  eigenname  Em  9.  9  pr  2. 
6-trauör,    adj.    nicht   träge,   leicht 

bereit  zu   etw.   (ehs):    m.  pl.   nom. 

otrauöir  Skm  24,  6. 
otr-belgr,  m.  otterbalg:  sg.   acc.  c. 

art.  otrbelginn  Em  15.  5  pr  2. 
otta,  f.  (got.  ühtwö)  der  letzte  teil  der 

nacht  vor  eintritt  der  morgendäm- 

merung:  sg.  acc.  ottu  Am  50,  3. 
6 -  v a r r ,  adj.  unvorsichtig :  m.  sg.  nom. 

Akv  41,  1. 
6-vili,  m.  freudlosigkeit ,   elend:  sg. 

gen.  ovilja  Sg  46,  6. 
6-vil tr,  part.  prt.  unverfälscht:  f.  pl. 

acc.  oviltar  Sd  19,  5. 
6-vinr,    m.   feind:    sg.    gen.    ovinar 

Häv  43,  4;     dat.  ovin  Fm  lpr5; 

pl.  nom.  ovinir  Häv  1,  6. 
o-viss,  adj.  {got.  un-wis)    ungewiss: 

n.  sg.  nom.  ovist  Häv  1,  5.  38,  4, 

Fm  24,  1. 
6  -  v  8B  gi  n  n ,  adj.  nicht  zur  nachgibig- 

keit   geneigt,    trotüg ,    eigenwillig: 

n.  pl.  nom..  ovaegin  Am  95,  2. 
oxi,  uxi,  f.   [got.  aühsa)   ochse:  sg. 

nom.  uxi  Hym  18,  7 ;    gen.  dat.  uxa 

Hym  22,  4;  Hym  18,  3;     acc.  oxa 

prk  24,  5;    pl.  nom.  oxnprk  23,  3; 

gen.  uxna  F 304b  31;     dat.  oxnum 


Am  19,  3;  acc.  oxn  Ep  22,  3,  yxn 
Hym  15,  8. 

6-parfr,  adj.  1)  unnütz:  n.  pl.  nom. 
6fx?rf  Häv  163.  4;  2)  schädlich: 
n.  sg.  acc.  (adv.)  o^arft  zum  schaden, 
zum  verderben  Sg  64,  4. 

6-|)oli,  m.  {vgl.  got.  fmlains)  Unge- 
duld: sg.  nom,.  Skm  29,  2;  acc. 
6f)ola  Skm  36,  3. 

6-qtt,  adj.  langsam:  n.  sg.  acc.  {adv.) 
6<?rt  Sg  62,  1. 


penningr,  m.  münze,  pfennig:  sg. 
acc.  penning  Ls  40,  4. 

piua  (nd,  aö), peinigen,  martern:  inf. 
Grm  28,  33. 

p  1 6  g  r ,  m.  pflüg :  sg.  acc.  plog  Ep  22,  8. 

pro-lepsis,/".  {n^olnipig)  'vorweg- 
nähme', eine  Stilist,  figur:  sg.  nom. 
F  305  b  16. 

R. 

1.  rä,  f.  seqelstange,  rahe:  sg.  acc. 
HH  I  34,  2;  pl.  nom.  rar  Häv 
73,  7,  HH  I  50,  4. 

2.  rä,  /.  älter  vrä,  s.  d. 

raö,  n.  1)  rat,  ratschlag:  sg.  nom. 
acc.  Fm  21,  1;  Hrbl  53,  1;  dat. 
räöi  Hrbl  49,  1 ;  pl.  nom.  acc.  räö 
Ls  51,  6,  Vkv  31,  6  u.  ö.;  Grm  6, 
Häv  111,  2,  Ep  3,  2  u.  ö.;  gen. 
raöa  Em  11  pr  5;  dat.  raöum  Häv 
110,  8;  2)  entschluss,  ratschluss, 
plan,  anschlag :  sg.  acc.  Am  62,  4. 
67,  2,  Hm  20,  5;  dat.  raöi  Hyndl 
42,  7,  Od  13,  4;  pl.  gen.  raöa  Grp 
33,  4;  dat.  raöum  Sg  48,  8,  Am 
10,  8;  acc.  raö  Sg  26,  8;  3)  ver- 
ständige Überlegung,  klugheit:  sg. 
nom.  Grp  36,  4;  pl.  dat.  raöum 
Hrbl  18,  10;  4)  recht  eine  ent- 
scheidung  zu  treffen,  macht,  gewalt: 
pl.  acc.  Alv  4,  3;  dat.  raöum  Alv 
5,  2;  5)  läge,  umstände,  befinden: 
sg.  gen.  raös  Häv  108, 1 3  (anders 
Eichert  s.  12  fg.);  6)  das  eheliche 
Verhältnis,  partie,  ehe :  plagen  raöa 
Grp  45,  4,  Br  3,  6. 

räöa  (reo; got.  ga-redan)  1)  etw.  (eht; 
einmal  Fm  26,  1  ehu)  anraten, 
jmd  (ehm)  einen  rat  (eht)  erteilen: 
inf.  Hrbl  53,  1;  prs.  ind.  sg.  1. 
raeö  Sd  22,   1.   23,  1  u.   ö.;     mit 


räö-bani  —  ragr. 
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suff.  pron.  räöunik  (zur  form  vgl. 
unter  heita  7)  Hdv  111,  1.  112,  1 
u.  ö.;  sg.  2.  raeör  Akv  6,  3 ;  imper. 
sg.  2.  räö  Vm  1,  1;  part.  prs.  m. 
pl.  nom.  räöendr  die  ratgeber  Akv 
9,  3;  prt.  ind.  sg.  2.  rett  Fm  26, 1; 
sg.  3.  reo  HHv  9,  Ghv  6;  part. 
prt.  n.  sg.  nom.  räöit  Fm  21,  1; 
2)  macht  od.  gewalt  über  etw.  (ehu) 
haben,  ynacht  gewinnen  über  etw., 
über  etivas  herrschen,  einer  sache 
walten  u.  ä. :  inf.  Grm.  2,  5,  Hyndl 
49,  2  u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  3.  raeör 
Vsp  67,  4,  Vm  38,  7  u.  ö. ;  mqv- 
gum  raeör  litlu  bei  vielen  hat  das 
wenig  (d.  h.  gar  Iceinen)  einfluss 
Am  34,  7 ;  pl.  1.  räöum  Sg  19,  6; 
pl.  3.  räöa  Vm  50,  4 ;  prt.  ind.  sg.  3. 
reo  Bp  39,  1,  HH  I  10,  7  u.  ö. ; 
opt  sg.  3.  reöi  Fm  26,  5,  Br  11,  2; 
inf.  lätura  |)vi  |)arfar  räöa  lassen 
wir  das  Schicksal  darüber  entscheiden 
Sg  45,  4;  prs.  ind.  sg.  1.  ek  J)vi 
raeö  at  ich  bin  schuld  daran  dass 
Ls  28,  4;  sg.  2.  alls  J)ü  bjööa 
raeör  da  du  im  stände  bist  es  zu 
gewähren  HHv  7,  4;  sg.  3.  hverr 
er  segja  raeör  falls  jmd  in  der  läge 
ist  zu  sagen  Hdv  123,  2;  hann 
raeör  rö  J)eim  er  rcegir  her  goö  bringt 
ihn  zur  ruhe  Ls  55,  4;  3)  be- 
schliessen,  einen  entschluss  fassen: 
prs.  ind.  sg.  1.  mit  suff.  pron.  yfir 
räöumk  ganga  ich  beschliesse  mich 
zu  überwinden  Am  77,  1 ;  prt.  opt. 
sg.  3.  er  hinn  um  reöi  wenn  jener 
sich  dazu  entschliessen  wollte  Am 
7,8;  part.  prt.  n.  sg.  nom.  sva 
er  nü  räöit  Am  28,  2;  acc.  ef 
hQfÖuö  aör  räöit  wenn  ihr  vorher 
plane  geschmiedet  hattet  Am  42,  2 ; 
4)  jmd  (ehm)  etw.  (eht)  bereiten: 
prs.  ind.  pl.  3.  er  broeör  hennar  J)er 
bana  räöa  Grp  51,  4 ;  5)  sich  auf 
etw.  (ehu)  einlassen:  inf.  lyti  räöa 
sich  eines  fehltrittes  schuldig  machen 
Od  22,  3 ;  6)  sich  anschicken  etw. 
zu  tun,  mit  nachfolg.  inf.  (mit  od. 
ohne  at),  oft  rein  pleonast.  wie  nhd. 
tun :  prs.  ind.  sg.  1.  raeö  Hrbl  47,  3; 
imper.  sg.  2.  räö  Skm  1,  2;  prt. 
ind.  sg.  2.  rett  Am  80,  6;  sg.  3. 
reo  prk  1,  7,  HHv  26,  2,  Am  10, 
6  u.  ö.;  7)  jmd  (ehn)  verraten: 
inf.  Fm  22,  2;  prt.  ind.  sg.  3.  reo 
Fm  22,  1;    part.  prt.  m.  sg.  nom. 


acc.  räöiim  Akv  16,  5;  Fm  37,  5; 
8)  erraten,  deuten  (schrift zeichen, 
träume):  inf.  Hdv  142,  2,  Gör  II 
23,  4,  Am  9,  8 ;  imper.  sg.  2.  räö 
Am  21,  6;  prt.  ind.  sg.  1.  3.  reo 
Am  11,  1;  Sd  13,  4;  opt.  sg.  1.  reÖa 
Gör  II  38,  4;  part.  prt.  m.  pl. 
acc.  räöna  stafi  deutbare  zeichen? 
(vgl.  Bugge,  Fkv.  395b  und  NI  s. 
21  anm.  1;  zur  bedeutung  despart, 
vgl.  J)akinna  naefra  Hdv  60,  2)  Hdv 
141,  2;  9)  mit  praepp.:  r.  ä  ehn 
sich  an  jmd  heranwagen,  jmd  an- 
fallen: inf.  Grm  26;  r.  til  ehs 
sich  zu  etw.  anschicken:  prt.  ind. 
sg.  3.  reo  til  hefnda  Sg  22,  5; 
prt.  ind.  pl.  2.  hve  er  yör  snemma 
til  saka  reöuö  wie  ihr  selbst  früh- 
zeitig schuld  auf  euch  ludet  Sg 
34,  4;  part.  prt.  n.  sg.  nom.  ruun 
Gunnari  til  gamans  räöit  veröa  eöa 
själfum  raer  wird  für  G.  od.  mich 
freude  daraus  erwachsen  Grp  44,  6; 
r.  um  eht  sich  über  etw.  beraten: 
prt.  ind.  pl.  3.  reöu  Bdr  1,  5,  prk 
13,  5;  r.  viö  sik  mit  sich  selbst 
zu  rate  gehen:  prs.  ind.  sg.  3.  raeör 
Fm  33,  2; 

räöask  1)  sich  wozu  anschicken, 
wohin  gelangen:  prs.  ind.  pl.  3. 
räöask  Am  24,  2;  prt.  ind.  sg.  3. 
rezk  Bp  5,  4.  19,  4;  2)  sich  be- 
raten: prt.  ind.  sg.  3.  illa  rezk  Atli 
ivar  übel  beraten  Am  2,  3 ;  3)  r.  at 
sich  raten  lassen :  prt.  ind.  pl.  3. 
ekki  at  reöusk  Am  46,  7. 

räö-bani,  m.  wer  durch  se  anschlage 
jmds  tod  herbeiführt :  sg.  nom.  Hym 
19,  2. 

räö-snotr,  adj.  kluge  entschlüsse 
fassend,  klug,  einsichtig :  m.  pl.  gen. 
räösnotra  Hdv  64,  2. 

räö-spakr,  adj.  dass.:  m.  sg.  nom. 
Grp  21,  6;  pl.  nom.  räöspakir  Grp 
6,3;  n.  sg.  acc.  (sie.)  räöspaka 
Hdv  101,  5. 

räö-sviör,  adj.  dass.:  m.  sg.  nom. 
(sw.)  räösvinni  Hrbl  8,3.  —  Als 
name  eines  zwerges  Vsp  15,  7. 

ragr ,  adj.  unmännlich,  weibisch;  ins- 
bes.  bezeichnung  desjenigen,  der  sich 
zu  widernatürl.  unzucht  gebrauchen 
lässt:  m.  sg.  nom.  Ls  33,  4;  voc. 
(sw.)  ragi  Hrbl  27,  1.  51,  1;  f.  sg, 
voc.  iqg  Ls  57,  1.  59,  1  u.  ö. 
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rakki  —  reini. 


rakki,  m.  1)  hund:  pl.  nom.  rakkar 
Am  24,  1;  2)  um  den  mast  ge- 
legter ring  (aus  ketten  od.  tauwerk) 
an  dem  die  rahe  befestigt  ist,  rack: 
pl.  gen.  rakka  HH  I  50,  3. 

rakk-latr,  adj.  von  kühner  Hand- 
lungsweise, entschlossen,  mutig:  m. 
pl.  dat.  rakklätum  Am  62,  3. 

r  a  m  1  i  g  a ,  adv.  kräftig :  HH  I  31,  5, 
Sg  23,  2. 

ramm-aukinn,  adj.  mit  ungewöhn- 
licher stärke  ausgerüstet:  m.  sg. 
nom.  Hyndl  35,  3. 

ramm-hugaör,  adj.  seelenstark: 
m.  sg.  nom.  Sg  25,  3. 

raramr,  adj.  (älter  hrammr  ?  KGis- 
lason,  Efterl.  skr.  1,  171)  stark, 
kräftig,  mächtig,  gewaltig:  m.  sg. 
acc.  ramman  Hym  28,  5,  Bp  1,  5; 
n.  sg.  nom.  ramt  Häv  135,  1 ;  acc. 
(adv.)  ramt  Od  6,  6;  n.  pl.  nom. 
acc.  rQmm  Sd  37,  6;  Vsp  45,  8 
u.  ö. 

rangr,  adj.  älter  vrangr  s.  d. 

rann,  n.  (got.  razn)  haus:  sg.  nom. 
Grm  9,  4;  dat.  ranni  Bdr  3 ,  8, 
Grm  13,  5,  Hm  23,  1;  pl.  gen. 
ranna  Grm  24,  4;  dat.  rcmnum 
Skm  14,  3. 

raptr,  m.  1)  dachsparren:  pl.  acc. 
c.  art.  raptana  F  304a  34;  2)  pl. 
raptar  die  nach  art  der  sparren  in 
einem  spitzen  winkel  zusammenlau- 
fenden seitenhölzer  der  harfe:  nom. 
Am  63,  8. 

rar,  adj.,  älter  hrär  s.  d. 

ras,  f.  lauf:  sg.  gen.  räsar  HH  1 
43,  4. 

1.  rata  (aö),  älter  hrata  s.  d. 

2.  rata  (aö;  älter  vrata,  got.  wratön) 
umherwandern :  prs.  ind.  sg.  3.  ratar 
Häv  5,  2.  18,  2 ;  part.  prt.  n.  sg. 
acc.  ratat  Alv  6,  2. 

rati,  m.  bohr  er:  sg.  gen.  rata  Häv 
105,  1  (vgl.  Bugge  z.  st). 

rauör,  adj.  (got.  rau]?s)  rot:  m.  sg. 
dat.  rauöum  Vsp  42,  4,  HH  I  34,  3, 
Akv  8,  6,  (sw.)  rauöa  Hyndl  12,  8; 
acc.  rauöan  Bp  21  $  5;  pl.  nom. 
rauöir  HH  I  57,  3;  dat.  rauöum 
Hlr  9,  3,  Akv  40,  3 ;  acc.  rauöa 
prk  29,  6,  Vkv  19,  4  u.  ö.;  f.  pl. 
acc.  rauöar  Gtfr  II  14,  9;  n.  sg. 
nom.  acc.  rautt  Vkv  21,  7,  F 304b  2; 
Vkv  6,  1;    dat.  rauöu  Bm  16.  9, 1, 


i      Od  14,  6.  —  Als  name  eines  ochsen 
F  304b  33. 

raufa  (aö),  durchbohren:  prt.  ind. 
sg.  2.  raufaöir  HH  1  42,  8. 

raun,  f.  er  fahrung:  pl.  acc.  raunir 
Od  18,  4. 

regin,  n.  pl.  (got.  ragin)  götter :  nom. 
acc.  Vsp  9,  1,  Ls  32,  5,  Vm  25,  5 
u.  ö.;  Ls  4,  5,  Vm  3,  3,  Hyndl 
42,  8  u.  ö.;  gen.  ragna  Vsp  42,  3. 
45,  7,  Ls  39,  6  u.  ö.,  rQgna  Hyndl 
35,  4,  rogna  Häv  141,  7. 

regin-domr,  m.  erhabenes,  gewal- 
tiges gericht :  sg.  dat.  komr  inn  riki 
at  regindomi  Vsp  67,  2,  lum  wie 
kein  anderer  mit  unvergleichlicher 
macht  u.  autorität  gericht  zu  halten' 
(Mhff,  DA   V,  35). 

regin-kunnigr,  adj.  von  göttlicher 
abkunft:  m.  sg.  nom.  (sw.)  regin- 
kunngi  Hm  25,  2. 

regin-kunnr,  adj.  dass.:  f.  pl.  dat. 
reginkunnum  Häv  79,  3. 

regin-J)ing,  n.  grosse,  allgemeine 
Versammlung:  pl.  gen.  reginj)inga 
HH  I  52,  2  —  wahrscheinlicher 
ist  jedoch  das  wort  (mit  Bugge  in 
Wimmers  Lceseb. 4  VIII)  Reginf) inga 
zu  schreiben  und  als  ortsname  zu 
fassen. 

regn,  n.  (got.  rign)  regen:  sg.  gen 
regns  GSr  I  15,  5;  dat.  regni 
Bdr  5,  6. 

reiö,  f.  1)  ritt:  sg.  acc.  F  303b  10 
2)   wagen:   sg.   dat.    reiö   Helr   5 
reiöu  Hlr  5,  2  (vgl.  jedoch  Mhff, 
DA  V,  387  fg.),    c.   art.   reiöinni 
Helr  7. 

reiöa  (dd;  got.  raidjan)  1)  darreichen 
inf.  Akv  34,  4  {Zz  26,  28);  2 
entrichten,  auszahlen:  prt.  ind.  pl 
3.  reiddu  Bm  5  pr  1;  part.  prt 
n.  sg.  nom.  reitt  Bm  6,  1. 

1.  reiöi,  n.  kostbares  gerät: pl.  nom. 
F  306a  7. 

2.  reiöi,  f.  älter  vreiöi,  s.  d. 
reiör,  adj.  älter  vreiör,  s.  d. 
reifa  (fö),  jmd  (ehn)   mit  etw.  (ehu) 

begaben,  beschenken :  inf.  Am  13,  6 ; 

prt.  ind.  sg.  3.  reiföi  Gör  II  1,  6. 

7,  Akv  40,  4. 
reifr,  adj.  munter,  leutselig:  m.  sg. 

nom.  Häv  15,  4.  102,  2. 
reini,  m.  (älter  vreini)  hengst:   sg. 

nom.  HHv  21,  1;    gen.  reina  HHv 

20,  6  (Bugge,  Fkv.  407a). 


r 


reisa  —  riöa. 
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reisa  (st;  got.  ur-raisjan)  aufrichten ; 
prs.  opt.  sg.  3.  reisi  Hdv  72,  6; 
prt.  ind.  pl.  3.  reistu  Rm   5  pr  3. 

reka,  älter  vreka,  s.  d, 

rekja  (raköa;  got.  uf-rakjan)  1)  auf- 
wickeln, ausbreiten,  ausspannen: 
inf.  boröa  at  rekja  teppiche  (am  Web- 
stuhle) ausspannen,  weben  Hlr  1,  6; 
prt.  ind.  sg.  3.  raköi  Od  16,  2;  2) 
entwickeln,  darlegen,  herzählen:  prs. 
ind.  pl.  3.  rekja  Hyndl  45,  8;  3) 
rekjask  sich  her  auswickeln,  sich  los- 
reissen,  auffahren:  prt.  ind.  sg.  3. 
raköisk  Am  87,  2. 

rekkja,  /.  bett:  sg.  gen.  dat.  acc. 
rekkju  Rp  5,  6  u.  ö.;  Br20pr5; 
Rp  11,  6.  32,  4. 

rekkr,  m.  (ags.  rinc)  mann,  held: 
sg.  nom.  voc.  Hrbl  8,  3;  HHv 
22,  5;  dat.  rekki  Hyndl  3,8; 
pl.  nom.  rekkar  Hdv  49,  4  (vgl. 
KGislason,  Njäla  II  367),  Vkv 
29,  4,  Grp  6,  4;  gen.  acc.  rekka 
Alv  5,  1,  Akv  19,  8,  F  305b  11; 
HHv  18,  4,  Gör  II  14,  10;  dat. 
rekkum  Gör  I  19,  2,  Am  62,  3. 

rengja  (gö;  älter  vrengja)  verdrehen, 
verfälschen:  prt.  ind.  sg.  3.  rengöi 
Am  4,  2. 

1.  renna  (rann;  älter  rinna,  got. 
rinnan)  1)  laufen,  rennen :  inf.  Vsp 

45,  4,  prk  21,  4,  Grm  32,  2  u.  ö  ; 
prs.  ind.  sg.  3.  renn  lopt  ok  Iqg 
durch  luft  u.  meer  F303b  7;  pl.  3. 
renna  Am  24,  1;  opt.  sg.  pl.  3. 
renni  HH  II 30,  5.  6.  35,  7;  HH 
I  52, 1 ;    prt.  ind.  sg.  2.  rant  Hyndl 

46,  5;    sg.  3.  rann  Gör  II  4,   1, 
r.  a  hals  hänum  fiel  ihm  um    den 
hals  HH  II  12  pr  17;    opt.  pl.  3, 
rynni  HH  II  36 ,  6 ;    2)  ßiessen 
strömen:  inf.  Vm  16,  4,  Am  25,  1 
prt.  ind.  sg.  3.  rann  Gör  I  15,  6 
part.  prt.  f.  sg.  acc.  runna  beströmt 
bespritzt  Gör  1 14,  4;    3)  schwim 
men:  prs.  ind.  sg.  3.  renn  Em  1,  2 
4)    aufwachsen,   entspriessen :  pns. 
ind.  sg.  3.  renn  Hdo  137,  9. 

2.  renna  (nd;  got.  ur-rannjan)  laufen 
lassen  (ehu) :  prt.  ind.  pl.  2.  renduö 
Br  18,  4. 

repta  (pt),  mit  dachsparren  versehen, 
bedecken:  part.  prt.  n.  sg.  nom.pl. 
acc.  rept  Grm  9,  4;  Grm  24,  5. 

retta  (tt;  got.  ga-raihtjan)  gerade 
machen,  aufrichten;    r.  vi 8  davon- 

Gering,  Edda-Glossar. 


kommen:  prt.  opt.  sg.  3.  retti  Am 

60,  8. 
retti,   n.    gerademachung:   sg.    acc. 

rifja  r.  HHv  22,  4  (vgl.  FJ z.  st.). 
rettr,   adj.   (got.  raihts)    1)  gerade: 

f.  pl.  acc.  rettar  Rp   14,  2.  26,  2; 

2)  richtig,  wahr:  n.  sg.  acc.  rett 
Grp  II,  8,  adv.  der  Wahrheit  ge- 
mäss  Vsp  15,  8,  Grp  21,  5. 

reyna  (nd),  1)  versuchen,  auf  die 
probe  stellen,  erproben :  inf.  Alv  9,  3, 
HHv  21,  2,  Am  39,  4;  prs.  ind. 
sg.  2.  reynir  Am  75,  8;  prt.  ind. 
sg.  1.  reynda  Vm  3,  3.  44,  3  u.  ö.; 
pl.  1.  reyndum  Am  90,  6;  2)  er- 
fahren, kennen  lernen:  prs.  ind. 
sg.  2.  reynir  Am  66,  4.  77,  6;  prt. 
ind.  sg.  1.  reynda  Hdv  95,  1.  101,  4; 
part.  prt.  n.  sg.  acc.  reynt  Am  57,  4 ; 

3)  durch  prüfung  sich  bewähren: 
prt.  ind.  sg.  3.  reyndi  Br  19,  1; 
part.  prt.  m.  sg.  nom.  reyndr  Hdv 
80,  3 ;  n.  sg.  nom.  reynt  Hdv  79, 1; 
reynask  dass.:  inf.  Am  57,  3. 

r  eyrr,  m.  (got.  raus,  n.)  röhr:  sg.  dat. 
reyri  Hdv  95,  2. 

1.  riöa  (reiö),  reiten:  inf.  Vsp  31,  3, 
Ls  28,  5  u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  2. 
3.  riör  Grp  13,  7;  Sg  27,  1,  F  305a 
9;  pl.  3.  riöa  Ls  42,  5,  Vm  41, 
5  u.  ö.;  opt.  sg.  1.  riöa  Skm  38,  3 ; 
sg.  3.  riöi  Hdv  61,  2;  imper.  sg.  2. 
riö  Bdr  14,  1,  Fm  20,  3;  prt. 
ind.  sg.  3.  reiö  Bdr  2,  5,  HHv 
28,  2  u.  ö.;  pl.  1.  riöum  Gör  II 
36,  4;  pl.  2.  riöuö  Sg  35,  4; 
pl.  3,  riöu  HH  II  16  pr  7,  Br  13, 
8  u.  ö.;  opt.  sg.  2.  riöir  Br  16,  5; 
sg.  3.  riöi  F  305b  3;  part.  prt. 
n.  sg.  acc.  riöit  Br  19,  2.  20  pr  10; 
mit  acc.  des  weges:  inf.  Vsp  31, 11, 
Vm  47,  4  u.  ö.;  prt.  ind.  sg.  3. 
reiö  Bp  37,  5,  HH  II  4  pr  10  u.  ö. ; 
pl.  1.  riöum  Gör  II  35,  6;  pl.  3. 
riöu  HH  II  48  pr  1 ;  statt  dessen 
um  c.  acc.  HH  II  12  pr  8;  mit 
dat.  des  tieres  auf  dem  man 
reitet:  inf.  Rp  35,  9,  Gör  II 18,  9 
u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  3.  riör  Hdv 
71,  1;  pl.  3.  riöa  Grm  30,  6,  Rm 
16,  1;  prt.  ind.  sg.  3.  reiö  HHv 
30  pr  7,  Fm  44,  4  u.  ö.;  statt 
dessen  ä  c.  dat.:  prt.  ind.  sg.  3. 
reiö  HHv  35,  1;  acc:  inf.  kjöl  at 
riöa  Rp  49,  6;  mit  dat.  u.  acc: 
part.  prt.  n.  sg.  acc.  haföa  ek  f)er 
18 
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riöa  —  rjüka. 


moöri  mart  skeiö  riöit  HH  I  43,  6; 
inf.  riöa  orindi  (mit  einer  botschaft) 
mar  inum  melgreypa  Myrkviö  inn 
okunna  Akv  3,  2,  vgl.  Akv  8,  8. 

2.  riöa  (reiö;  älter  vriöa)  flechten, 
knüpfen :  part.  prt.  n.  sg.  acc.  riöit 
Akv  8,  6. 

3.  riöa  (aö),  sich  hin  u.  her  bewegen: 
inf.  Häv  135,  2;  prt.  ind.  pl.  3. 
riöuöu  Bp  21,  6. 

rif,  n.    rippe:  pl.    gen.    rifja    HHv 

22,  4. 

rifa  (reif),  1)  zerreissen,  zerbrechen: 
prt.  ind.  pl.  3.  rifu  Am  36,  2 ;  2) 
ausreissen:  part.  prt.  m.  pl.  nom. 
rifnir  Gör  II  40,  5. 

rif  na  (aö),  in  stücke  gehn,  zerbrechen: 
prs.  ind.  pl.  3.  HH  II  2,  7;  prt. 
ind.  sg.  3.  rifnaöi  Hym  31,  8. 

rifr,  m.  webebaum:  sg.  gen.  rifjar 
Bp  15,  4. 

riki,  n.  (got.  reiki)  1)  macht,  gewalt: 
sg.  acc.  Häv  64,  1;  dat.  riki  mit 
macht,  kräftig,  gewaltig  Am  36,  1, 
af  r.  dass.  HH  I  48,  1;  2)  reich, 
königreich:  sg.  dat.  Sf  24;  gen. 
rikis  Sf  26;  3)  ansehen,  rühm:  sg. 
nom.  dat.  F  306a  11;  Häv  154,  5. 

rik-menni,  n.  coli,  angesehene,  vor- 
nehme leute:  sg.  dat.  HH  II  20,  8. 

rikr,  adj.  (got.  reiks)  mächtig,  kräf- 
tig, gewaltig,  herrlich:  m.  sg.  nom. 
HH  II  6.  12  pr  1,  (sw.)  riki  Vsp 
67,  1,  Akv  30,  1;  voc.  rikr  HHv 
6,  3,  Akv  16,  6;  gen.  riks  Grp 
26,  2;  dat.  rikjum  Grp  17,  1,  (sw.) 
rikja  Ghv  6;  pl.  nom.  rikir  Bdr 
1,  6,  Akv  9,  4  u.  ö.;  f.  sg.  nom. 
rik  Grp  49,  2,  (sw.)  rikja  HH  I 
57,  4 ;  dat.  rikri  Am  63,  7 ;  n.  sg. 
acc.  (adv.)  rikt  Od  6,  5;  pl.  nom. 
rik  Fm  39,  1;  superl.  m.  sg.  nom. 
rikstr  Bm  14,  6. 

ript,  /.  stück  zeug,  lumpen,  ärmliche 
kleidung:  sg.  acc.  Häv  49,  5. 

ripti,  n.  1)  zeug,  tuch:  sg.  dat.  Bp 
21,  4;  2)  gewand:  sg.  acc.  Bp 
28,  3;        3)  schleier:  sg.   dat.  Bp 

23,  6;   4)  betttuch:  sg.  acc.  Sg  8,  8. 
risa(reis;  got.  ur-reisan)  1)  aufstehen, 

sich  erheben,  sich  aufrichten:  inf. 
Häv  58,  1.  59,  1;  imper.  sg.  2. 
ris  Ls  10,  1,  Skm  1,  1  u.  ö. ;  prt. 
ind.  sg.  3.  reis  Bdr  4,  7,  Sg  25,  4 
u.  ö.,  r.  a  kne  erhob  sich  halb  mit 
gebeugten    knien,    nahm,    die    zum 


werfen  passende  Stellung  ein  Hym 
31,  1;  2)  r.  upp,  a)  aufstehen, 
sich  erheben:  imper.  sg.  2.  ris  Vkv 

39,  1 ;  prt.  ind.  sg.  3.  reis  Bdr  2,  1, 
Bp  5,  3  u.  ö.;  b)  aufbrechen:  inf. 
Am  29,  3 ;  prt.  ind.  sg..  3.  reis 
Häv  143,  9;  3)  sich  erheben,  ent- 
stehen: part.  prt.  n.  pl.  nom.  risin 
Sd  37,  6. 

1.  rista  (reist),  ritzen,  schneiden, 
prt.  ind.  sg.  3.  reist  Sd  7 ;  part. 
prt.  m.  sg.  nom.  ristinn  Bm  26,  4 ; 
bes.  vom  ritzen  od.  einschneiden  der 
runen:  inf.  Häv  142,  1,  Sd  6,  3 
u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  1.  rist  Skm 
36,  1,  Häv  155,  4;  prt.  ind.  sg. 
1.  3.  reist  Häv  141,  12;  Häv  141,  7, 
Sd  13 ,  5  u.  ö. ;  part.  prt.  m.  pl. 
nom.  ristnir  GSr  II  23,  3;  f.  pl. 
acc.  ristnar  Sd  15,  1;  r.  ä  ein- 
schneiden: prt.  ind.  sg.  1.  reist  Skm 
36,  5;  part.  prt.  f.  pl.  nom.  ristnar 
Sd  18,  2;  r.  af  wegschneiden:  prs. 
ind.  sg.  1.  rist  Skm  36,  4. 

2.  rista  (st),  zerschneiden:  inf.  Grp 
15,  7,  F  305a  4;  prt.  ind.  pl.  3. 
ristu  F  305a  2.  5. 

rita  (aö;  älter  vrita;  vgl.  got.  writs) 

schreiben:  part.  prt.   n.   sg.  nom. 

ritat  HH  II  16  pr  22,  ritaö  HH 

II  16  pr  16. 
r j  6  ö  a  (rauö),  röten :  inf.  Hrbl  40,  4, 

Bp  38,   6   u.   ö.;    prs.  ind.   sg.  3. 

ryör   Vsp  42 ,  3 ,   Fm  24,  6;    prt. 

ind.  sg.  1.  3.  rauö  Fm  28,  2 ;  Hyndl 

10,  5;     sg.  2.  rautt  Fm  1,  4;     opt. 

sg.  3.  ryöi  Bm  26,   6;    part.  prt. 

m.  pl.  nom.  roönir  rotgefärbt   (mit 

Mut)  Gör  II  23,  3  (vgl.  FJ  z.  st.), 

40,  6;  f.  pl.  nom.  acc.  roönar  Ghv 
4,  9,  Hm  7,  3;  HH  11  48,  2. 

r j  6 Ör,  adj.  (vgl.  got.  ga-riuds  'ehrbar', 
eigentl.  'rot  vor  schäm')  rötlich; 
von  frischer  gesichtsfarbe :  m.  sg. 
acc.  rjööan  Bp  21,  5. 

rjüfa  (rauf),  reissen:  inf.  undir  r. 
wunden  schlagen  Bp  49,  8;  part. 
prs.  m.  pl.  nom.  rjüfendr  die  Zer- 
störer Bdr  14,  8;  part.  prt.  m. 
pl.  acc.  rofna  (seil,  vinna)  zerrissen 
zu  machen  Sg  18,  5  (Mhff,  DA  V, 
377  anm.);  rjüfask  vernichtet  wer- 
den, untergehen:  prs.  ind.pl.  3.  Ls 

41,  3,   Vm  52,  6  u.  ö. 

rjüka  (rauk)  rauchen:  prt.  ind.pl.  3. 
ruku  Akv  43,  4. 


rQgnir. 
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ro,  f.  ruhe:  sg.  nom.  acc.  Am  75,  7; 

Ls  55,  4. 
roa  (rora),  rudern:   inf.  Hym  17,  2, 

Hdv  81,  2  u.  ö.;    prs.  ind.  sg.  2. 

roer  Fm  11,  5;  pl.  3.  roa  Alv  24,  5; 


imper. 


rö  Hrbl  53,  2;    prt. 


ind.  pl.  3.  roru  Hym  25,  2,  Grm  3, 

rem  HH  I  28,  4. 
roöna  (aö),  rot  werden,  sich   röten: 

prt.  ind.  sg.  3.  roönaöi  Gör  1 15,  4. 
rööra,    f.    Mut:   sg.    acc.    roöru  Am 

19,  2. 
rög,  n.  (älter  vrög;  vgl.  got.  wröhs) 

1)    anschuldig  ung ,    Verdächtigung: 

sg.  dat.  rögi  Ls   4,   4;    pl.   nom. 

rög   Am   94,    6;       2)  feindschaft, 

streit:  sg   dat.  rögi  Bm  5,  6.  Hm 

10,  4;  pl.  nom.  rög  Sd  37,  6;  3) 
gegenständ  des  Streites,  Veranlassung 
zum  .streit:  sg.  nom.  Häo  32,  4; 
dat.  rögi  HH  II  20.  7. 

rög-apaldr,w.  'apfelbaum  des  käm- 
pf es'  ,  kampfbaum ,  d.  i.  krieger, 
held :  sg.  voc.  HHv  6,  3  (vgl.  Bugge, 
Norr.  skr.  193). 

rög -mal  mr,  m.  'kämpf er  z\  metall 
das  veranlassung  zum  streite  gibt, 
d.  i.  gold:  sg.  dat.  rögmälmi  Akv 
28,  2. 

rög-|)orn,  m.  'kampfdorn',  d.  i. 
schwert:  pl.  dat.  rögjDornum  Akv 
30,  4. 

rokkr,  m.  Spinnrocken:  sg.  acc.  rokk 
Bp  16,  2. 

röma,  f.  lärm,  streit  (KGislason, 
Efterl.  skr.  I,  195):  sg.  gen.  römu 
HH  I  26,  6. 

rosmu-fjQll,  n.  pl.  rote  f eisen  (?) : 
acc.  Akv  19,  7  (vgl.  jedoch  Bugge, 
Ark.  1,  11  fg. ,  der  EosmonfJQÜ, 
Rosomonorum  montes,  lesen  will). 

rot,/,  (älter  hröt  ?  KGislason,  Njäla 

11,  157)  wurzel:  pl.  nom.  rcetr 
Grm  31,  1;  dat.  rötum  Skm  35,  5, 
Hdv  137,  9  u.  ö. 

rot-lau 88,    adj.    wurzellos:    m.    sg. 

dat.  rötlausum  Hdv  84,  6. 
rüm,    n.    (got.   rüm?  rums?)    räum, 

platz:  sg.  gen.  rums  Hdv  105,  2; 

dat.  helta  in  lengr  rurai  blieb  nicht 

länger  an  seinem  platze  Am  59,  2. 
rüm-brugöinn,  adj.  geräumig:  m. 

sg.  acc.  Hym  5,  7. 
rünar,  f.  pl.  (got.  rüna)    1)  geheim- 

nisse,  geheimnisvolle  Weisheit:   acc. 

Vsp  62,  8,  Hdv  110,  7;  dat.  rünum 


Vm  42,  4.  43,  1;  2)  heimliche, 
vertraute  Unterredung :  dat.  rünum 
Sg  15,  8,  Gör  III  4,  8  u.  ö.;  3) 
die  als  geheimnisvoll  und  zauber- 
kräftig angesehenen  german.  schrift- 
zeichen, runen:  acc.  Hdv  136,  14, 
Bp  36,  4,  Am  4,  1  u.  ö.;  gen. 
rüna  Am  9,  2;  dat.  rünum  Hdv 
79,  2.  155,  5,  Dr  8. 

runi,  m.  eber:  sg.  dat.  runa  Hyndl 
5,  4. 

r  u  n  n  r ,  m.  gesträuch,  gebüsch :  sg.  dat. 
runni  Bp  36,  1. 

ryöja  (rudda),  räumen,  verlassen: 
inf.   Vsp.  58,  8. 

rymr,  m.  lärm,  getöse :  sg.  acc.  rym 
!      HH  I  18,  3. 

ryna  (nd;  vgl.  got.  bi-rünains),  heiml. 
mit  einander  reden :  prt.  ind.  pl.  3. 
ryndu  Bp  11,  5;  part.  prs.  m.  pl. 
nom.  rynendr  vertraute  ratgeber 
Akv  9,  3. 

ryta  (tt),  grunzen  (vom  schweine): 
part.  prs.  n.  sg.  dat.  rytanda  Hdv 
84,  5. 

raefr,  n.  dach:  sg.   acc.  Alv  13,  5; 

dat.  raBfri  F  304a  33. 
|rsena  (nt),  1)  berauben  (ehn  ehu): 
inf.  Bdr  8,  8.  9,  6;  part.  prt.  m. 
sg.  acc.  raentan  Ghv  17,  3 ;  2)  aus- 
rauben, plündern:  pari.  prt.  n.  sg. 
acc.  rsent  HHv  5  pr  11. 

raesir,  m.  fürst:  sg.  nom.  Bm  14,  5, 
Akv  30,  1,  Hm  25,  1;  gen.  rsBsis 
HHv  18,4;  dat.  raesi  HH  1 18,  4. 

1.  roeöa,  (dd;  got  rödjan)  reden, 
sprechen  (zu  jmd:  viö  ehn);  inf. 
Vkv  39,  6,  Gör  II  5,  2  u.  ö.;  prt. 
ind.  pl.  3.  rceddu  Bp  11,  5;  sich 
über  etwas  (um  eht)  besprechen: 
imper.  pl.  2.  roeöiö  Hm  20,  5. 

2.  roBÖa,  /.  gespräch:  sg.  nom.  Am 
19,  8;    gen.  rceöu  Hyndl  45,  5. 

rceöi,  n.  rüder:  sg.  dat.  Hym  25,  5. 
rce  gj  a  (gö;  älter  vrcegja,  got.  wröhjan) 

anklagen;    verläumden:   prs.    ind. 

sg.  3.  roegir  Ls  55,  5. 
roekja   (kt),    auf  etw.  (eht)  achten, 

sich  um  etwas  kümmern:  prs.  ind. 

pl.  2.  roekiö  Am  15,  6;    opt.  sg.  1. 

rcekja  Am  94,  2. 
rgdd,  f.  (got.  razda)  stimme,  spräche: 

sg.  acc.  HHv  20,  6,  Fm  31  pr  10, 

G§r  I  9;    dat.  r(jddu  Vkv  16,  6, 

Akv  2,  6. 
rQgnir,  m.  (got.  ragineis)  fürst:  sg. 

18* 


HO 


rok  —  sa. 


dat.  r<?gni  (Zz  26,  28)  Äkv  34,  4. 
—  Beiname  Odins  Sd  15,  6  (vgl. 
jedoch  hreiö). 

i-Qk,  rQk-stoll,  s.  rok,  rok-stoll. 

rQkn  (oderraukn?  s.  Wimmer  Lb.4 
XXI  anm.)  n.  Zugtier,  pferd:  pl. 
nom.  HR  I  52,  1. 

rqnd,  f.  1)  rand  (des  Schildes):  sg. 
nom.  dat.  HH  134,  4;  Vkv  33,  4; 
2)  Schild:  sg.  nom.  acc.  HH 1 28,  3; 
pl.  nom.  acc.  randir  Hlr  9,  4;  Häv 
154,  4,  Gdr  II  14,  9;  gen.  randa 
HH  I  18,  3 ;  dat.  rQndum  Äkv 
14,  7.  30,  3. 

rQskr,  adj.  (vgl.  got.  ga-wrisqan  ?) 
kühn,  tapfer:  m.  sg.  nom.  Am  51, 1. 

57 ,  3.  87,  1;     acc.  rQskvan  Bp  1,  5. 

rQst,  f.  (got.  rasta)  meile:  sg.  gen. 
rastar  Hym  5,  8;  pl.  gen.  rasta 
Vm  18,  4;  dat.  rQstum  prk  7,  3, 
HHv  16,  4. 

r&k,  n.  pl.  (nicht  rqk,  denn  das  wort 
gehört  zu  rekja  u.  ist  mit  ahd.  rahha 
nicht  identisch)  entwickelung  oder 
verlauf  einer  begebenheit  (von  an- 
fang  bis  zu  ende),  begebenheiten, 
Schicksale:  acc.  q\\  of  rok  fira  über 
alles  was  die  menschen  betrifft  Älv 
10,  2.  12,  2  u.  ö.,  ähnl.  um  ragna 
rok  Vm  55,  6,  tiva  rok  q11  Vm  38, 
2  u.  ö.,  firrisk  ae  fom  rok  firar  von 
alten  geschichten  soll  man  sich  fern 
halten,  vergangenes  soll  man  nicht 
aufrühren  Ls  25,  6,  fyr  |)j6öa  10k 
ehe  man  von  Völker geschick  etwas 
wusste,  in  der  urzeit  (vor  erschaff ung 
der  menschen)  Häv  143,  8;  bes. 
das  letzte  Schicksal,  der  Untergang : 
nom.  acc.  ragna  r.  der  Untergang  der 
götter,  das  weltende  HH  II  39,  3, 
Am  21,  5;  Vsp  45,  7.  50,  7  u.  ö. ; 
acc.  i  aldar  rok  am  ende  der  weit 
Vm  39,  4 ;  i  ragna  rok  dass.  Bdr 
14,  7. 

rokkr,  n.  (got.  riqiz)  ßnsternis,  dun- 
kel: sg.  nom.  pl.  gen.  nü  er  rokkr 
rokkra  dichte  finsternis  Hyndl  1,  5; 
gen.  ragna  rokkrs-  der  ( götter  fin- 
sternis', des  Unterganges  der  götter 
Ls  39,  6  (über  den  Ursprung  des 
ausdruckes  s.  Mhff,  Hz  16,  146  fg.). 

rokkva,  (prät.  unbelegt;  vgl.  got. 
riqizjan)  dunkel  werden:  part.  prt. 
n.  sg.  nom.  rokvit  HHv  35,  2. 

rek-stoll,  m.  ratstuhl,  richterstuhl: 
pl.  acc.  rokstola  Vsp  9,  2. 12,  2  u.  ö. 


S. 


1.  sä,  sü,  J)at,  pron.  dem.  (got.  sa, 
so,  {>ata)  der,  dieser,  jener,  der- 
selbe, er:  1)  mit  subst.  a)  unmittel- 
bar vorhergehend:  m.  sg.  nom.  sa 
halr  Häv  156,  6,  sa  leikr  Äkv  41,  5, 
vgl.  Hym  24,  6,  Vm  11,  4,  Älv  12, 
4  u.  ö. ;  gen.  J)ess  fugls  Häv  13,  4, 
|).  viöar  Häv  60,  4;  dat.  |)eim  sal 
Vsp  23,  3,  f>.  meiöi  Häv  137,  7, 
vgl.  Bm  7,  Sd  13,  7  u.  ö.;  acc. 
|)ann  lQgvelli  Hym  6,  2,  {).  mann 
Grm  26,  vgl.  Häv  149,  4,  Fm  19, 
6  u.  ö.;  pl.  nom.  J)eir  baugar  Fm 
9,  6,  {).  karlar  Am  63,  5 ;  dat.  f)eim 
ljomum  Hü  I  15 ,  3,  J).  atburöum 
Bm  6,  vgl.  Vkv  21,  6,  F  304a  28; 
f.  sg.  nom.  sü  ä  Vm  15,  4,  su  grind 
Grm  22,  4,  vgl.  Älv  10,  4,  Hyndl 
20,  5  u.  ö.;  gen.  J)eirar  veizlu 
Ls  3,  {).  synar  Gtfr  I  26,  7,  vgl.  Sg 
16,  7.  35,  7;    dat.  |)eiri  eyju  Hrbl 

16,  3,  |>.  sogu  Bp  7,  vgl.  HH  I  5,  3; 
acc.  ]pa  meinkraku  Ls  43,  5,  |)ä  konu 
HHv  4,  vgl.  Sf4,  Sg  66,  1  u.  ö.; 
pl.  nom.  acc.  J)8ßr  meyjar  Bdr  12,  5, 
\>.  nornir  Fm  12,  4,  vgl.  Vm  48,4; 
f).  skalar  Vkv  24,  5,  J).  kindir  Gdr 
II  32,  4,  vgl.  Am  11, 1 ;  dat.  J)eim 
heiptum  Sg  10,  1;  n.  sg.  nom.  acc. 
|)at  logn  Älv  22,  4,  \.  tre  Häv 
135,  1,  vgl.  Älv  34,  4,  HH  II  30, 
1  u.  ö.;  f.  sumbl  Ls  3,  3,  J>.  sverö 
Skm  8,  4,  vgl.  Grm  23,  Alv  6,  6 
u.  ö. ;  gen.  J)ess  rikis  Sf  26,  J).  gulls 
Fm  21,  3;  dat.  {>vi  liöi  Vsp  20,  2, 
I).  landi  Grm  12,  4,  vgl.  Sd  12,  7, 
Br  15,  2  u.  ö.;  pl.  nom.  f)au  sky 
Alv  18,   4;    gen.  J)eira   oröa  prk 

17,  4,  Gtfr  I  24,  4;  dat.  f)eim 
fljoöalatum  Br  15,  4;  b)  durch 
zwischenstehendewörter  getrennt :  m. 
sg.  nom.  sa  . .  Ööins  sonr  Vsp  33,  7, 
vgl.  Bdr  11,  3,  Hym  22,  2  u.  ö.; 
gen.  |)ess  .  .  gangs  Gdr  I  26,  5; 
dat.  |>eim  .  .  |)jöökonungi  Sg  36,  1; 
acc.  |)ann  .  .  f)rek  Hrbl  48,  3,  vgl. 
Häv  150,  6,  Hyndl  43,  5  u.  ö.; 
pl.  nom.  |)eir  .  .  dvergar  Vsp  13,  5, 
vgl.  Hyndl  24,  1,  Gdr  1 21,  7  u.  ö.; 
gen.  J)eira  .  .  fira  Vkv  2,  1,  J>. 
.  .  sigtiva  Äkv  30,  5;  dat.  J)eim 
.  .  jöm  Grm  30,  6 ;  f.  sg.  nom. 
sü  . .  umgJQrö  Hym  22,  6,  vgl.  Ls 
35,  1,   Vm  47,  4  u.  ö. ;    acc.  J)ä  .  . 


sennu  Ghv  1,   1;    pl.  nom.  J)33r  .  .  ! 
HJQrvarös  konur  HHv  1,  5;     n.  sg.  i 
nom.   Jmt  .  .   gull  Bm  5,   1,  vgl 
Vsp  19,  5,  Am  102,  5;    gen.  J)ess 
.  .  vanrettis    Ls   40,    5,   vgl.  Häv 
101,  9;    pl.  acc.  |mu  .  .  gjold  Akv 

42,  8;  c)  oft  bezieht  sich  der 
voraufgehende  plur.  des  dem.  auf 
zwei  od.  mehrere  persönl  subst.  {in 
der  regel  eigennamen)  im  sing. :  m. 
nom.  J)eir  HqÖr  ok  Baldr  Vsp  64,  5, 
|)eir  Erpr  ok  Eitill  Dr  5,  vgl.  Hyndl 
9,  1,  Gör  II  15,  6,  F  305b  6; 
J>.  Solarr  ok  Snaevarr  ok  Gjiiki  Dr 
12,  vgl.  Ghv  4;  gen.  J)eira  Hun- 
dingskonungsokSigmundar  konungs 
HH  II 11,  vgl.  HR  114, 11,  F 304b 
33;  ,  acc.  |)ä  Vea  ok  Vilja  Ls  26,  4, 
|)ä  Alf  ok  Eyjölf,  HjQrvarö  ok  Her- 
varö  HR  II 12  pr  13 ;  f.  nom.  |)8Br 
Drumba  ok  Kumba,  Qkkvinkälfa  ok 
Arinnefja  usw.  Bp  13,  1;  n.  nom. 
f)au  Ööinn  ok  Saga  Grm  7,  4,  vgl. 
HHv  30  pr  2;  zuw.  wird  nur  eine 
person  genannt,  wenn  die  übrigen 
als  bekannt  vorausgesetzt  werden: 
m.  nom.  {)eir  Atli  A.  u.  se  leute 
Am  41,  1,  vgl.  RR  II  48  ,pr  1, 
p.  Angantyr  (d.  i.  A.  u.  Ottarr) 
Hyndl  45,  7;  gen.  J)eira  Gunnars 
Akv  35,  7;  dat.  J)eim  Gunnari 
Akv  15,  4,  Ghv  3,  2  (Gunnar  u. 
seinem  geschlecht);  acc.  {>a  Gunnar 
Grp  34,  1;  n.  nom.  |)au  kerling 
(d.  h.  das  weib  u.  ihr  mann)  Grm  7, 
{).  GuÖrün  (G.  u.  SigurÖr)  Sg  8,  5, 
f).  Hqgni  (H.  u.  Kostbera)  Am  10,  2; 
d)  das  subst.  steht  vor  dem  dem. 
(diesem  folgt  dann  gewöhnlich  un- 
mittelbar die  relat.  part.  er,  es): 
m.  sg.  nom.  hani  sa  Vsp  43,  8,  qm 

.  .  sa  Vsp  61,  7,  vgl.  Hym  11,  5, 
Skm  31,  7  u.  ö.,  hann  er  matniöingr 
sä,  at  ein  solcher  geizhals  dass 
Grm  18;    gen.  sonar  .  .  £>ess  HHv 

43,  7,  vgl.  Skm  10  pr  4;  dat. 
hvelpi  J)eim  Bdr  2,  8,  vgl.  Häv  3,  6, 
Sd  11,  6  u.  ö.;  acc.  hver  fmnns 
Hym  3,  7,  mqg  f)ann  Ls  35,  5,  vgl. 
Skm  8,  2,  Häv  44,  2  u.  ö.;  pl. 
nom.  aesir  .  .  JDeir  Vsp  10,  3,  vgl. 
Hrbl  42,  4,  Häv  145,  3  u.  ö. ;  gen. 
gumna  J)eira  Hyndl  8,  5,  vgl.  Vkv 
24,  2,  Fm  23, 4  u.  ö. ;  dat.  hringum 
.  .  J)eim  HHv  11,  3;  acc.  JQtna  .  . 
t)ä  Vsp  5,  3,  vgl.  Hrbl  24,  6,  HR 
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II  9  u.  ö. ;  f.  sg.  nom.  J)q11  su  Häv 
50,  2,  vgl.  Hyndl  13,  7,  Grp  46,  2 
u.  ö.;  gen.  smiöju  f)eirar  Vkv  34,  2, 
vgl  RH  1 13,  3,  F  304a  13;  dat. 
hendi  £eiri  HR  II  3,  6,  vgl.  Grp 
48,  4,  Helr  5;  acc.  kvan  .  .  J)a 
Vkv  33,  12,  vgl.  Grp  32,  5,  Fm  3 
u.  ö.;  pl.  nom.  acc.  dqggvar  f)8ers 
Vsp  22,  6,  vgl.  HR  I  2,  3.  55,  4; 
konur  {).  HHv  12,  vgl.  3,  6;  gen. 
kvenna  J)eira  Häv  89, 2 ;  dat  rünum 
.  .  £eim  Häv  79,  4,  vgl.  Vkv  29,  3; 
n.  sg.  nom.  acc.  grjöt  J)at  Hyndl 
10,  3,  vgl.  Vkv  18,  3,  Grp  20,  2 
u.  ö.;  vamm  {).  Sg  5,  5,  vgl.  Hlr 
10,  8,  Akv  6,  7  u.  ö. ;  gen.  ökynnis 
|>ess  Häv  19,  4,  vgl.  Fm  29,  5.  38, 
5  u.  ö.;  dat.  eyvitu  .  .  f)vi  Häv 
28,  6,  auf  ein  fem.  bezogen:  fJQlÖ 
J).  Fm  34,  6 ;  pl.  nom.  acc.  fölkvig 
|)au  Hyndl  14,  6,  vgl.  Am  15,  6 
u.  ö.;  ljöÖ  .  .  f).  Häv  144,  1,  vgl. 
HHI 25,  7,  Grp  10,  7 ;  gen.  ranna 
f)eira  Grm  24,  4,  vgl.  Häv  65,  4; 
2)  mit  subst.  u.  adj.  od.pron.:  m. 
sg.  nom.  sa  einn  äss  Ls  11,  4,  sä 
.  .  fränn  maekir  Vkv  18,  7;  gen. 
SigurÖar  . .  folkura  grims  j^ess  Hyndl 
25,  10;  dat.  or  skQrpum  belg  . .  J>eim 
Häv  133, 10,  vgl.  Sd  2  pr  21 ;  acc. 
mann  . .  engi  . .  J)ann  Grp  22,  3,  vgl. 
GSr  I  3,  7,  Hlr  10,  7;  pl.  nom. 
hirtir  .  .  fjorir  peirs  Grm  33,  2,  vgl. 
RH  II  29,  3  u.  ö. ;  f.  sg.  nom. 
systir  .  .  ykkur  sü  Hm  3,  3;  gen. 
maerar  raeyjar  .  .  J)eirar  Grp  36,  8; 
pl.  nom.  acc.  gullnar  tgflur  .  .  paers 
Vsp  63,  5,  vgl.  Sd  27,  6;  kräsir 
allar  £.  prk  24,  8,  vgl  Gör  II  27,  2, 
Od  17,  7 ;  dat.  |)eim  systrura  sjau 
Hrbl  18,  11;  n.  sg.  acc.  J)at  .  . 
ästräö  mikit  eitt  Hym  30,  1,  {). 
sama  kveld  Bm  13,  vgl.  Bm  4  pr  1; 
n.  pl.  nom.  acc.  merki  mest  .  .  f)au 
Hrbl  19,  8;  forn  spjoU  .  .  |>au 
Vsp  4,8;  häufig  steht  neben  sä 
noch  das  pron.  inn:  m.  sg.  nom. 
sä  inn  laßvisi  Loki  Ls  54,  7,  vgl. 
Hrbl  15,  3,  Skm  10,  7  u.  ö.;  gen. 
J)ess  ins  alsvinna  JQtuns  Vm  5,  3; 
dat.  ormi  f)eim  inum  fräna  Vkv 
17,  2;  acc.  pann  inn  heiöa  hirain 
Hrbl  19,  5,  vgl.  Vm  1,  6,  Grm 
50,  3  u.  ö.;  pl.  dat.  mQnnura  J)eim 
enura  aldrcenum  Hrbl  44,  2;  f.  sg. 
gen.  innar  goöu  konu  {>eirar  Häv 
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107,  6;  dat.  Jeiri  inni  hvitu  mey 
Hrbl  32,  3;  acc.  J)ä  ina  f<?gru 
fylkis  dottur  Grp  30,  7;  n.  sg. 
nom.  acc.  Jat  it  raikla  men  Bri- 
singa prk  12,  5;  J).  it  unga  man 
Alv  6,  5,  vgl.  Alv  7,  6,  Akv  5,  7 ; 
n.  pl.  nom.  f)au  in  harörnoögu  sky 
Grm  41,  5,  vgl.  Od  7 ,  3;  3)  mit 
adj.  od.  pron.:  m.  sg.  nom.  Qflugr  . . 
sä  Vsp  67,  4,  sä  einn  Alv  4,  6,  vgl. 
Häv  18,  1,  Em  26,  6  u.  ö. ;  acc. 
annan  fmnns  Häv  45,  2;  pl.  nom. 
J)eir  allir  Ls  5  pr  4,  J).  .  .  tveir 
Grm  3,  vgl.  HH  I  32,  5.  Br  13,  5 
u.  ö.;  gen.  beggja  Jeira  Hyndl 
27,  8,  tveggja  J.  Vkv  25,  6.  36,  2, 
vgl.  Fm  39  pr  3 ;  dat.  Jeim  Qllum 
Vsp  41,  5.  vgl  HH  1  31,  1;  acc. 
Ja  alla  Akv  43,  1,  vgl.  Am  6,  4. 
65,  2;  f.  sg.  dat.  Jeiri  einni  Häv 
162,  7 ;  pl.  nom.  acc.  allar  . .  Jaer 
Sd  18,  2;  J).  bäöar  HHv  5  pr  8, 
vgl.  Grp  17,  3,  Sd  12,  6;  dat. 
Jeim  .  .  Qllum  Hrbl  18,  9;  n.  sg. 
nom.  acc.  alt  .  .  Jat  Hyndl  16,  9, 
vgl.  HHv  28,  9,  Am  94, 10  u.  ö.; 
J).  annat  Vm  22,  1,  vgl.  Alv  8,  6, 
Häv  145,  1  u.  ö.;  gen.  alls  J>ess 
Gör  III  3,  1;  dat.  einu  |)vi  Br 
7,  1  u.  ö.;  pl.  nom.  Qnnur  |)au 
Am  29,  4;  dat.  oss  Qllum  .  .  J)eim 
Sg  65,  9;  von  dem  zugehörigen 
pron.  ist  ein  gen.  pl.  abhängig: 
m.  sg.  nom.  gumna  hverr  sä  er 
Häv  18,  6,  froöra  hverr  sä  er  Häv 
63,  3,  vgl.  auch  einhverr  af  äsum 
sä  er  Ep  3;  neben  sä  steht  noch 
das  pron.  inn :  m.  pl.  dat.  Jeim  .  . 
enum  slaevurum  Ls  22,  5.  23,  2; 
n.  sg.  nom.  acc.  Jat  it  litla  Ls 
44,  1;  J).  it  eina  Vm  20,  1,  vgl. 
24,  1,  Häv  130,  9  u.  ö.;  4)  neben  I 
sä  steht  ein  abhäng.  gen.  pl. :  m. 
sg.  dat.  J)eim  .  .  gumna  HHv  38,  7 ; 
pl.  dat.  J)eim  .  .  fyröa  Häv  54,  4; 
f.  pl.  nom.  J)a3r  .  .  minna  J)yja  Sg 
49,  2;  n.  sg.  nom.  acc.  hvat  er 
J)at  fiska  was  für  ein  fisch  ist  das 
Em  1,  1.  vgl.  Bdr  5,  1,  Slcm  14, 
1  u.  ö.;  J)at  oröa  prk  2,  1  u.  ö.;  \ 
5)  neben  sä  steht  eine  adv.  bestim- 
mung:  m.  pl.  gen.  f>at  var  trüa 
Jeirra  i  forneskju  Fm  1  pr  2 ;  6) 
sä  steht  absolut,  a)  auf  etw.  vor- 
hergegangenes zurückweisend:  m. 
sg.   nom.  Vsp   38,   8,    Bdr   3,    1, 


Hym  11,  10  u.  ö.;  gen.  J>ess  Vm 
29,  5,  Häv  43,  3;  dat.  Jeirn  Häv 
43,  3.  46,  4.  56,  6;  acc.  |)ann 
Vsp  48,  7  (vgl.  aber  Mhff,  DA 
V,  147),  Häv  45,  4,  Ep  36,  7  u.  ö. ; 
pl.  nom.  J)eir  prk  3,  1,  Hym  1,  7, 
Ls  8,  5  u.  ö\;  gen.  |)eira  Grm 
37,  4,  Hyndl  19,  1,  Vkv  8,  3  u.  ö\; 
dat.  {>eim  Vsp  11,  3,  Ls  3,  6,  Vm 
18,  6  u.  ö.;  acc.  Ja  Grm  4,  Em 
14,  Am  76,  8  u.  ö.;  f.  sg.  nom. 
sü  Vsp  37,  4.  Ep  23,  5,  HHv  6 
u.  ö.;  gen.  Jeirar  Hyndl  13,  5, 
Em  11,  7,  Vkv  2.  8;  dat.  Jeiri 
Am  49,  2;  acc  f)ä  Fm  41,  7; 
pl.  nom.  acc.  Jaer  Vsp  23,  9,  Hrbl 

18,  5,  Vm  49,  6  u.  ö.;  Hrbl  20,  3, 
Grm  29,  3,  Vkv  9  u.  ö.;  gen. 
Jeira  Hrbl  18,  12,  Vkv  2,  1,  Gör 
I  3,  5  u.  ö.;  dat.  Jeim  Häv  83,  5, 
Vkv  6;  n.  sg.  nom.  acc.  pat  Vsp 
28,  3,  Ls  14,  6,  Hrbl  48,  4  u.  ö.; 
Hym  4,  1,  Ls  4,  6,  Hrbl  33,  1  u. 
ö.;  auf  einen  vorausgegangenen 
)üur.  bezogen:  nom.  J)at  'das  pack' 
Häv  49,  4  (vgl.  Bugge  z.  st.) ;  ein 
vor  aufgegangenes  J»viat  wird  durch 
|)at  wider  aufgenommen  HHv  34 
pr  2;  gen.  J)ess  Hrbl  3,  8,  Skm 
36,  6,  Vm  53,  3  u.  ö.;  dat.  |)vi 
Hym  37,  7,  Grp  18,  1,  Em  17,  8 
u.  ö.,  fyr  J)vi  trotzdem  Grp  43,  7 , 
J)vi  nae8t  darauf  Ls  41,  4,  F  303b 
22,  |)vigit  lengra  nicht  später  als 
das  Sg  60,  2,  f)vigit  fleira  nicht 
mehr  als  das  Od  6,  2;  pl.  nom. 
acc.  |)au  Vsp  21,  1,  Ls  4,  6,  Hrbl 

19,  6  u.  ö.;  Skm  19,  3,  GSr  I  7, 
3,  Am  30,  8;  gen.  |>eira  Häv 
88,  6,  HHv  2,  Gör  I  8,  4  u.  ö.; 
dat.  Jeim  Ep  3,  1,  Am  8,  8  u.  ö.; 
neben  sä  steht  zuweilen  die  anaphor. 
part.  er:  m.  sg.  nom.  sä  er  HH  I 
36,  5 ;  pl.  nom.  Jeir  er  Vsp  17,  5 ; 
f.  pl.  nom.  Jaer  er  Vm  49,  5;  relat. 
(auf  ein  vorhergegangenes  hvat  be- 
züglich): n.  sg.  acc.  Jat  er  Grp 
16,  7 ;  b)  auf  etwas  folgendes  hin- 
weisend (das  gewöhnl.  in  einem 
relat.  satze  mit  er,  einem  subjects- 
satze  mit  at  od.  einem  indir.  frage- 
satze  angeknüpft  wird):  m.  sg.  nom. 
Skm  9,  6,  Grm  6,  1,  Häv  2,  5  u.  ö.; 
dat.  Jeim  Ls  55,  5,  Häv  3,  2, 
HHv  9,  4  u.  ö.;  acc.  Jann  Vsp 
40,  5,  Häv  46,  1,  Sd  23,  3  u.  ö.; 


sa  —  sama. 
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pl.  nom.  f>eir  Ls  5  pr  2,  Häv  132,  2, 
Rm  23,  5  u.  ö. ;  gen.  f)eira  HH  I 
52,  9;  dat.  |)eim  Hym  13,  2,  Grm 
9,  2,  Sd  34,  2  u.  ö.;  acc.  f)ä  Hrbl 
8,  8;  f.  sg.  nom.  sü  HHv  27,  4; 
n.  sg.  nom.  acc.  |>at  Hym  33,  1, 
Ls  33,  1,  Hrbl  6,  5  u.  ö.;  Vsp 
8,  5,  Bdr  1,  5,  prk  13,  5  u.  ö.; 
gen.  J>ess  Hym  18,  1,  Ls  20,  2, 
Hrbl  41,  1  u.  ö.;  dat.  |)vi  Hym 
32,  8,  Ls  28,  4,  Hrbl  13,  1  u.  ö.; 
7)  der  dat.  sg.  n.  J)vi  wird  als  adv. 
und  conj.  gebraucht:  a)  daher: 
Vm  31,  6,  HH  II  4,  13  u.  ö. ; 
deshalb :  Grp  41,  5 ;  b)  neben  dem 
compar.  desto :  {).  fyrr  HH  II 24,  1 ; 
c)  J)vi  —  at  deswegen  —  weil  Ls 
45,  4,  Ghv  13,  7 ;  unter  der  bedin- 
gung  —  dass  Häv  14,  4. 
2.  sä  (sora;  got.  saian)  säen,  aus- 
streuen (ehu):  prs.  ind.  pl.  3.  Alv 
32,  5;  prt.  ind.  sg.  3.  sori  Akv 
40,  1;  bestreuen:  pari.  prt.  m.  pl. 
nom.  sanir  Bdr  6,  6. 

1.  saö,  n.  (vgl.  got.  mana-sej)s,  f.) 
saat,  getreide:  sg.  nom.  Alv  32,  4. 

2.  saö,  f.  die  das  getreidekorn  um- 
schliessende  hülse:  pl.  dat.  saöum 
Rp  4,  4. 

1.  sa,  ör,  adj.  (got.  sa£s)  satt,  gesät- 
tigt (von  etw.:  ehs):  m.  sg.  nom. 
Hrbl  3,  8;  pl.  nom.  saöir  Hym 
1,  4. 

2.  saö-r,  sannr,  adj.  1)  wahr,  der 
Wahrheit  gemäss:  m.  sg.  nom.  saör 
Sd  23,  3;  pl.  acc.  sanna  Sd  14,  6; 
f.  sg.  acc.  sanna  Häv  117,  6;  n. 
sg.  nom.  acc.  satt  Vkv  40,  1.  41, 
1;  Hrbl  50,  1,  Vm  43,  3  u.  ö.; 
dat.  SQnnu  Sd  25,  4;  pl.  nom. 
SQnn  HHv  33,  2;  superl.  n.  sg. 
acc.  (sw.)  sannasta  Vm  42,  6,  Am 
87,  5;  2)  der  Wahrheit  gemäss 
beschuldigt,  schuldig:  m.  sg.  nom. 
Grp  48,  3.  —  Als  beiname  Odins 
Grm  47,  1. 

3.  sa ör,  m.  1)  Wahrheit,  treue,  auf- 
richtigkeit:  sg.  nom.  Am  45,  7;  2) 
passendes  benehmen,  anstand:  sg. 
nom.  Am  6,  7. 

saga,  f.  rede,  er  Zählung:  sg.  dat. 
acc.  SQgu  Rp  7,  Hyndl  25,  8,  Grp 
48,  4;  Od  7;  pl.  nom.  sQgur  prk 
9,  6;  dat.  8Qgum  Rp  2,  Vkv  14, 
Od  1,  2. 

sakask  (aö;  got.  sakan)   1)  sich  an- 


klagen: imper.  sg.  2.  HHv  33 ,  1; 
2)  mit  einander  streiten:  inf.  Ls 
5,  3.  19,  3,  Hm  28,  3. 

sak-lauss,  adj.  schuldlos,  unschul- 
dig :  m.  sg.  acc.  saklausan  Grm  33. 

sakna  (aö),  etw.  (ehs)  vermissen:  prs. 
ind.  sg.  1.  Gtfr  I  20,  1;  prt.  ind. 
sg.  3.  saknaöi  prk  1,  4,  Vkv  11,  4. 

sak-rünar,  f.  pl.  runen  die  hass 
u.  streit  zu  erregen  vermögen :  acc. 
HH  II  33,  8. 

8  a  1  a  -  k  y  n  n  i ,  n.  pl.  hauswcsen,  Wohn- 
sitz: nom.    Vm  3,  6;  vgl.  sal-kynni. 

sald,  n.  mass  für  getreide  u.  flüssig- 
keiten,  eimer,  tonne:  pl.  acc.  prk 
24,  10. 

8al-drott,  f.  hausvolk,  gesinde:  sg. 
nom.  Häv  100,  3. 

sal-garör,  m.  hauswand:  sg.  acc. 
salgarö   Vkv  30,  5. 

sal-hüs,  n.  zimmer:  pl.  acc.  Akv 
7,  1. 

sal-kona,  f.  hausmagd:  pl.  nom. 
acc.  salkonur  Sg  50,  7 ;   Sg  47,  8. 

sal-kynni,  n.  pl.  hauswesen,  Wohn- 
sitz, haus:  acc.  Skm  17,  6,  Grm  9, 
3  u.  ö.;  gen.  salkynna  Rp  3,  8. 
5,  8  u.  ö. ;  vgl.  sala-kynni. 

salr,  m.  1)  halle,  saal  (sowol  das 
ganze  gebäude,  dessen  innenraum 
eine  einzige  grosse  halle  bildet,  als 
dieser  innenraum  selbst):  sg.  nom. 
Vsp  38,  3,  prk  12,  3  u.  ö.;  gen. 
salar  Hym  12,  2,  Vkv  8,  6,  Hm 
30,  2;  dat.  acc.  sal  Vsp  23,  3, 
Vm  7,  2,  Grm  14,  3  u.  ö.;  Vsp 
39,  1,  prk  27,  4,  Hym  10,  5  u.  ö., 
acc.  c.  art.  salinn  F  305b  5;  pl. 
acc.  sali  Skm  3,  5,  Gör  II  14,  3; 
2)  implur.  gewöhnl.  die  gesammtheit 
der  zu  einem  gehöft  gehörenden  ge- 
bäude, gehöft,  wohnsitz,  herrscher- 
sitz: gen.  sala  Hym  11,  4,  Vm  8,  3, 
Rm  13,  4;  dat.  sQlum  Vsp  44,  8, 
Ls  28,  6  u.  ö. ;  acc.  sali  Vsp  8,  6, 
Grm  5,  3,  Alv  36,  7  u.  ö.;  3) 
boden,  erdgrund  (?),  s.  JHoffory, 
Eddastud.  s.  24  fg. :  sg.  gen.  salar 
Vsp  7,  6.  17,  6. 

sal-|)j6ö,  f.  hausvolk,  gesinde:  pl. 
dat.  salfrjoöum  Vkv  22,  6. 

sama  (mö  ,  vgl.  got.  sarajan)  geziemen: 
prs.  ind.  sg.  3.  samir  HH  I  57,  2, 
Sg  18,  3,  Gör  II  28,  5;  prt.  opt. 
sg.  3.  semöi  Hlr  1,  5. 
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samah  —  sär-vitr. 


saman,  adv.(got.8a,ma,nai)  l)zusammen, 
Vereinigung  od.  gemeinschaft  bezeich- 
nend: bera  s.  zusammentragen  HH 

I  38,  4,  Fm  33,  6,  unpersönl.  HH 

II  9,  5;  Man  da  s.  vermischen 
Ls  9,  3,  Fm  14,  6;  byggja  e. 
zusammen  wohnen  Skm  20,  6,  Bp 
41,  5;  drekka  8.  Ls  45,  6,  Gör 
II  30,  8;  dcem  a  s.  HH  II 24,  3; 
drekka  ok  doema  s.  Sg  2,  6; 
fara  s.  gemeinschaftl.  einherreiten 
HHv  27,6  {vgl.  dagegen  Hym  24,  4 
för  .  .  fold  q11  saman  fuhr  zusam- 
men, erbebte);  kaupa  s.  mit  ein- 
ander handeln  HHv  3,7 ;  komas. 
HH  1 29,  2.  54,  2,  Fm  24,  2 ;  lüta 
s.  sich  zu  einander  neigen  Sg  58,  6 ; 
maelask  s.  Vm  19,  3;  sitja  s. 
Vm  41,  6,  Vkv  40,  4.  41,  4;  slita 
aldri  s.  das  leben  gemeinsam  ver- 
bringen Hlr  14,  7;  teljask  s. 
Akv  35,  3;  vaxa  s.  Vm  33,  3; 
vera  s.  Skm  5,  4,  varu  J)eim  björi 
bQl  mQrg  s.  es  waren  dem,  biere 
schädliche  Zusätze  beigemischt  Gör 

II  24,  2;  v i g j  a  s.  durch  weihe 
vereinigen  prk  30,  7;  eigut  f)ser 
sett  s.  sind  nicht  von  gleicher  ab- 
stammung  Fm  13,  3 ;  einn  s.  ein- 
sam, allein  Häv  47,  2,  Grp  5  u.  ö. ; 
einir  s.  ausschliesslich  zwei  Häv 
97,6 ;    baeöi  s.  beide  vereinigt  Gör 

III  4;  allar  8.  alle  insgesammt 
Vm  31,  5,  Sd  12,  6;  2)  zu  gleicher 
zeit:  s.  munu.  brullaup  bseöi  drukkin 
Grp  43,  1;  3)  im  ganzen:  f)rjär 
nsetr  s.  Bp  6,  2  u.  ö.;  foru  fimm 
s.  Am  29,  5. 

sam-hyggj  andi,  pari.  prs.  von 
dem  gleichen  entschlusse  beseelt,  zu 
derselben  tat  entschlossen:  m.  pl. 
nom.  samhyggjendr  Ghv  5,  7. 

sam-kunda,  f.  1)  Zusammenkunft 
zu  gemeinsamer  beratung:  sg.  acc. 
samkundu  Am  1,  3;  2)  festl.  Ver- 
einigung, gelage:  sg.  nom.  Am  73,  3. 

sam-mceöri,  sw.  adj.  von  derselben 
mutter  geboren:  m.  pl.  gen.  sam- 
moeöra  Hm  24,  5. 

samna  (aö),  sammeln  (ekm):  inf.  Akv 
19,  4;  prt.  ind.  sg.  3.  samnaöi 
HH  II  16  pr  1;  pl.  3.  SQmnuöu 
HH  II  16  pr  24. 

samr,  adj.  (vgl.  got.  sama)  pron.  1) 
derselbe,  der  gleiche:  n.  sg.  gen.  sams 
Gör  I  9,  3,  Am  20,  2;     dat.  (sw.) 


sama  Vkv  27,  8;  acc.  samt  (adv.) 
'zusammen'  Skm  7,  6,  HH  I  32,  1 ; 
(sw.)  sama  Bm  13;  it  s.  in  gleicher 
weise,  ebenso  Vm  22,  6,  Grm  15,  3, 
Häv  28,  3  u.  ö.;  2)  in  gleicher- 
weise geneigt  od.  bereitwillig  zu 
etwas:  m.  sg.  nom.  Am  72,  3;  3) 
geeignet  wozu:  compar.  f.  sg.  nom. 
semri  vaeri  Guörun  . .  frumver  sinum 
at  fylgja  dauöum  geeigneter  iväre 
G.,  passsender  wäre  es  für  G.  Sg 
61,  1. 

sam-tynis,  adv.  'in  demselben  ge- 
hegt1, zusammen:  Am  85,  1. 

sandr,  m.    1)   sand:  sg.  nom.    Vsp 

6,  3;  dat.  sandi  Hrbl  18,  5;  2) 
sandiger  Strand:  sg.  dat.  sandi  HH 
I  50,  1;  pl.  gen.  litilla  sanda, 
litilla  sseva  klein  sind  die  ufer  von 
kleinen  seen  Häv  53,  1  (vgl.  Grdtv. 
u.  FJ  z.  st.). 

sannr,  adj.  s.  saör  2. 
sann-raöinn,  part.prt.  in  Wahrheit 

verraten:    m.   pl.    nom.   sannraönir 

Am  1,  8. 

1.  sär,  n.  (got.  sair)  1)  tuunde:  sg. 
acc.  Sg  32,  6;  pl.  nom.  acc.  Am 
88,  6;  HHI37,  9,  Sd  11,  3,  Gör 

I  27,  7 ;  2)  schmerz:  pl.  gen.  sära 
Ghv  11,  1. 

2.  sär,  m.  eimer:  sg.  nom.  F 305  n. 
sar-beitr,  adj.  durch  biss  od.  schnitt 

schmerzen  verursachend:  n.  sg.  dat. 

särbeitu  Hm  8,  7. 
s  ä  r  -  d  r  o  p  i ,  m.  wundentropfen,  bluts- 

tropfen:  pl.  acc.  sardropa  II H  II 

41,  9. 
särla,  adv.     1)  mit  schmerzen:   Gör 

II  12,  3:  2)  heftig,  mit  gier  (?): 
Gör  II  30,  6. 

särligr,  adj.  herb:  n.  sg.  acc.  sar- 
likt  Gör  II  22,  3. 

sarr,  adj.  1)  wund,  verwundet:  m. 
sg.  acc.  saran  Bm  24,  6,  Hm  18, 
4;  pl.  nom.  särir  Am  57,  7 ;  2) 
schmerz  erregend,  schmerzlich:  m. 
sg.  dat.   sarum  Gör  I  20,    8.  II 

7,  4;  f.  sg.  acc.  sära  Gör  I  24,  9; 
pl.  nom.  särar  Ghv  5,  3;  superl. 
m.  sg.  nom.  särastr  Ghv  17,  1; 
3)  schmerzer  fällt:  m.  sg.  dat.  särum 
Sg  60,  10;  f.  sg.  acc.  sära  Sg 
57.  3;  4)  schlimm:  n.  sg.  acc. 
(adv.)-  särt  Am  47,  2. 

s  ä  r-v  i  t  r ,  f.  'wunden  schlagendes  wesen' 
(Grdtv.  215b) poet.  bezeichnung  einer 
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walküre:  pl.  nom.  HH 1 55,  6  (wo 
mit  FJ  särvitr  flugu  zu  lesen  ist). 

sär-yröi,  n.  pl.  verletzende  reden, 
Schmähungen:  dat.  säryröum  Ls 
5,  3.  19,  3. 

satt,  saett,  f.  (gewöhnl.  im  pl. ;  got. 
gasahts)  1)  vergleich,  Übereinkunft, 
Versöhnung :  pl.  acc.  sattir  Am  68, 
3;  gen.  satta  Sg  12,  7,  saetta 
Dr  3;  2)  einwillig ung :  sg.  acc. 
saett  Skm  23,  6;  pl.  acc.  sattir 
Alv  7,  1. 

satt -mal,  n.  pl.  vergleich:  acc.  Sg 
39,  2. 

sättr,  adj.  versöhnt:  m.  pl.  nom. 
sattir  Vm  41,  6 ;  n.  pl.  nom.  satt 
Sg  54,  1. 

saurugr,  adj.  schmutzig,  rostig:  m. 
sg.  acc.  saurgan  Häv  82,  4. 

sax,  n.  kurzes  schwert:  sg.  dat.  saxi 
Akv  22,  5;  pl.  dat.  SQxum  Vsp 
37,  3. 

scöj  a  (sadda;  vgl.  got.  ga-sö|)jan)  sät- 
tigen, speisen:  in  f.  HH  I  45,  3 
prs.  ind.  sg.  3.  seör  Grm  19,  2 
prt.  ind.  sg.  1.  sadda  HH  II 8,  8 
pari.  prt.  m.  pl.  acc.  sadda  HH  I 
36,  6. 

1.  sef  i,  m.  1)  sinn,  gemüt:  sg.  nom. 
Häv  56,  6;  gen.  dat.  acc.  sefa 
Häv  104,  7,  Gör  II  41,  7;  Häv 
159,  6;  Häv  94,  3,  Rp  45,  3  (wo 
mit  Rask  und  Bugge  sefa  of  svefja 
zu  lesen  ist) ;  2)  mut :  sg.  acc.  sefa 
Sd  27,  6. 

2.  sefi,  m.  verwandter:  sg.  nom.  Vsp 
48,  8;   gen.  sefa  HH  II  9,  6.  10,  4. 

seggr,  m.  (RKögel,  Hz  33,  19)-  1) 
gefolgsmann,  krieger,  held:  sg.  nom. 
voc.  Vkv  9,  4,  Rm  13,  3  u.  ö.; 
Skm  4,  2.  5,  3,  Akv  6,  3;  acc. 
segg  HH  I  38,  7,  Akv  1,  3;  pl. 
nom.  voc.  seggir  Am  1,  3,  Vkv  8,  1 
u.  ö.;  Gör  III  8,  5;  gen.  seggja 
Vsp  23,  12,  Br  6,  6;  dat.  segg- 
jura  Ls  25,  3,  Grp  40,  3  u.  ö.; 
acc.  seggi  Sg  44,  t ;  2)  scherzende 
bezeichnung  eines  knaben :  sg.  nom. 
Vkv  23,  2.  —  Als  männl.  eigen- 
name  Rp  24,  8. 

segja  (sagöa),  1)  sagen,  sprechen, 
erzählen,  mitteilen,  ankündigen, 
a)  absolut:  inf.  Häv  110 ,  11,  Am 
28,  1.  44,  4;  prs.  ind.  sg.  3.  segir 
Grm  18,  F  303  b  1;  opt.  sg.  3. 
segi  Ls  29,  6;    imper.  sg.  2.  (mit 

Gering,  Edda-Glossar. 


suffig.  pron.)  segöu  Grp  38,  8. 
50,  8;  prt.  ind.  sg.  1.  (mit  suffig. 
pron.)  sagöak  Bdr  7,  7.  9,  7.  11, 
9 ;  sg.  3.  sagöj  Vsp  13,  8,  Sf  16, 
Rm  6  pr  1  u.  ö.;  part.  prt.  n.  sg. 
nom.  sagt  Ls  2;  b)  mit  acc.  der 
sache:  inf.  Hrbl  50,  1,  Alv  8,  5, 
Häv  102,  8  u.  ö. ;  mun  ek  s.  J)er 
lifs  orvaena  ljosa  brüöi  ich  will  dir 
ankündigen  dass  die  frau  sich  keine 
hoffnung  macht  ferner  zu  leben  Sg 
53,  2;  prs.  ind.  sg.  2.  3.  segir 
Vm  42,  6,  Grp  12,  4;  Häv  123,  7, 
HH  II  11,  8,  Grp  11,  8;  imper. 
sg.  2.  seg  Grp  12,  6.  18,  6,  (mit 
suff.  pron.)  segöu  Ls  1,  1,  Skm 
11,  1,  Vm  13,  1  u.  ö. ;  pl.  2.  segiö 
Am  87,  5;  prt.  ind.  sg.  1.  sagöa 
Sg  .71,  1,  (mit  suff.  pron.)  sagöak 
Sg  71,  7;  sg.  3.  sagöi  HHv  13, 
Sd  14,  6  u.  ö.;  pl.  3.  SQgöu  Br 
13,  6;  c)  mit  dat.  der  person:  inf. 
Vkv  26,  7,  Grp  4,  2  u.  ö.;  imper. 
sg.  2.  (mit  suff.  pron.)  segöu  Bdr 
6,  3,  Vm  11,  1  u.  ö.;  prt.  ind. 
sg.  3.  sagöi  HH  I  18,  4,  Gör  II 
5  u.  ö.;  pl.  3.  SQgöu  Od  24,  8 ; 
d)  mit  dat.  der  pers.  und  acc.  der 
sache:  inf.  Skm  29,  5,  Grm  32,  6, 
Häv  120,  9  u.  ö. ;  prs.  ind.  sg.  1. 
(mit  suffig.  pron.)  segik  Fm  9,  3; 
sg.  3.  segir  Häv  65,  5;  pl.  1.  segjum 
Hyndl  31,  1.  34,  1  u.  ö.;  opt. 
sg.  1.  (mit  suff.  pron.)  segjak  Skm 
4,  1;  sg.  2.  segir  Skm  5,  3.  23,  6; 
imper.  sg.  2.  seg  Vkv  32,  1,  Am 
84,  5,  (mit  suff.  pron.)  segöu  prk 
9,  3,  Skm  3,  1  u.  ö.;  prt.  ind. 
sg.  1.  sagöa  Grm  52,  1,  (mit  suff. 
pron.)  sagöak  Od  31,  2;  sg.  2. 
sagöir  Am  78,  5;  sg.  3.  sagöi 
Hym  4,  8,  Sg  37,  2,  Akv  36,  8 
u.  ö.;  pl.  3.  SQgöu  Vkv  40,  2,  HH 
1  49,  3;  e)  mit  nachfolg,  at  c. 
ind.:  prs.  ind.  sg.  3.  segir  Grm  19; 
pl.  3.  segja  Rp  1;  prt.  ind.  sg.  3. 
sagöi  Sd  2  pr  4;  part.  prt.  n.  sg. 
nom.  sagt  Sf  10,  Hlr  6;  daneben 
mit  dat.  der  pers.:  imper.  sg.  2. 
{mit  suff.  pron.)  segöu  HH  II 1, 1 ; 
prt.  ind.  sg.  1.  {mit  suff.  pron.) 
sagöak  Sd  2  pr  18:  sg.  3.  sagöi 
Rm  14  pr  2;  mit  acc.  der  sache: 
prs.  ind.  pl.  3.  segja  Br  20  pr  11; 
prt.  ind.  sg.  3.  sagöi  Grm  23;  f) 
mit  nachfolg,  at  c.  opt.:  prs.  ind. 
19 
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sg.  1.  segi  Fm  13,  2;  sg.  3.  segir 
F  303a  1;  pl.  3.  segja  Br  20  pr 
4.  6;  prt.  ind.  sg.  1.  (mit  suff. 
pron.)  sagöak  Am  80,  4;  sg.  2. 
sagöir  HHv  34,  1;  sg.  3.  sagöi 
Grm  32;  part.  prt.  n.  sg.  nom. 
sagt  HHv  43  pr  1;  daneben  mit 
dat.  der  pers.:  inf.  Grp  47,  2; 
imper.  pl.  2.  segiö  Vkv  22,  5 ;  prt. 
ind.  sg.  3.  sagöi  GSr  III  2.  2,  4; 
mit  acc.  der  sache:  prs.  ind.  sg.  2. 
segir  Hrbl  5,  1;  imper.  sg.  2.  (mit 
suff.  pron.)  segöu  HH  I  35,  1;  g) 
mit  indir.  fragesatz  (hve):  inf.  Öd 
1,  1;  daneben  mit  dat.  der  pers.: 
inf.  Sg  34,  1,  Hlr  5,  1;  imper. 
sg.  2.  (mit  suff.  pron.)  segöu  Grp 
6,  5;  (hvaöan):  part.  prt.  n.  sg. 
nom.  sagt  HH  II  8,  9;  2\  ant- 
worten: inf.  Hdv  28,  3.  63,  1;  prs. 
ind.  sg.  3.  segir  F  303  a  6;  3) 
nennen :  part.  prt.  m.  sg.  nom.  sagör 
Sd  25,  4;  4)  unpersönlich:  prs.  I 
ind.  sg.  3.  sva  sem  segir  i  Vqls-  j 
ungakviöu  wie  es  heisst  HH  II  12 
pr  19,  vgl.  Br  20  pr  8,  Akv  44  | 
pr  1  u.  ö.;  prt.  ind.  sg.  3.  J)at  .  .  j 
er  sagöi  f)er  was  man  dir  sagte  Vkv  ! 
41.  2;  5)  mit  praepp.  u.  advv.:  i 
s.  (ehm)  fra  ehu  (jmd)  von  etwas 
erzählen:  inf.  Ls  25,  3.  60,  3;  prt.  I 
ind.  sg.  3.  sagöi  Em  5,  Gdr  II 7,2;\ 
part.  prt.  n.  sg.  nom.  sagt  Br  20 
pr  1;  s.  eht  frä  ehu  (ehm)  etwas 
über  etw.  erzählen,  mitteilungen  über 
jmd  machen:  inf.  Vm  43,  3;  prt. 
ind.  sg.  3.  sagöi  Grm  27;  s.  eht  i 
eyra  ehm  jmd  etw.  ins  ohr  sagen : 
prt.  ind.  sg.  2.  sagöir  Vm  55,  3; 
s.  til  ehs  jmd  mitteilung  machen: 
prt.  opt.  sg.  3.  segöi  Od  24,  4; 
s.  ehm  til  jmd  anreden:  inf.  Am 
77,  2;  prt.  ind.  sg.  3.  sagöi  Akv 
6,  2;  s.  til  nafns  sins  sn  namen 
nennen:  inf.  Hrbl  9,  1;  imper. 
sg.  2.  (mit  suff.  pron.)  segöu  Hrbl  i 
8,  9;  s.  vel  ehm  jmd  gutes  ver-  \ 
heissen:  prt.  ind.  sg.  3.  sagöi  Hym 
14, 1;  6)  segjask:  inf.  letuat  heldr 
s.  sie  Hessen  sich  dennoch  nicht 
raten  Am  30,  10. 

egl,  n.  segel:  pl.  acc.  HH  I 
30,  2;  dat.  seglum  HH  II  16 
pr  14. 

egl-marr,?w.  'segelross1,  d.  i.  schiff: 
pl.  dat.  8eglmQrum  Sd  10,  3. 


segl-vigg,  n.  dass.:  pl.  nom.  Rm 
16,  5. 

seiö-berandi,  m.  (part.  prs.)  Zau- 
berer: pl.  nom.  seiöberendr  Hyndl 
33,  5. 

seilask  (ld),  die  hände  ausstrecken: 
inf.  Hrbl  27,  3.  28,  1. 

8  ei  na  (aö;  vgl.  got.  sainjan)r  ver- 
säumen: part.  prt.  n.  sg.  nom.  seinat 
er  es  ist  versäumt ,  es  ist  zu  spät 
Akv  19,  3,  Am  28,  1. 

seinn,  adj.  1)  langsam,  saumselig: 
m.  sg.  nom.  Hrbl  50,  2,  Hyndl 
5,  5;  2)  langwierig:  n.  sg.  acc. 
seint  HH  I  25,  3;  3)  n.  sg.  acc. 
(adv.)  seint  mit  mühe,  kaum,  gar 
nicht  Hdv  160,  2. 

s  e  k  r ,  adj.  eines  Verbrechens  schuldig, 
daher  geächtet,  friedlos:  m.  sg. 
nom.  Hrbl  9,  2  (vgl.  FJ  z.  st.). 

sei  ja  (ld;  got.  saljan)  1)  fortgeben, 
übergeben,  darreichen,  ausliefern 
(ehm  eht) :  inf.  prk  4,  3 ;  prt.  ind. 
sg.  1.  selda  Vkv  35,  4,  Am  80,  3; 
sg.  2.  seldir  Ls  42,  3;  sg.  3.  seldi 
Vkv  24,  8,  Sg  37,  10;  pl.  3.  sei  du 
Vm  39,  3;  2)  s.  eiöa  tide  leisten, 
treue  geloben:  prt.  ind.  sg.  1.  selda 
Hlr  7,  8;  part.  prt  m.  pl.  acc. 
selda  Br  2,  2.  3;  seljask  eiöa  sich 
gegenseitig  eide  leisten:  prt.  ind. 
pl.  3.  seldusk  Sg  1,  7.;  3)  mit 
praepp.:  s.  fr  am  übergeben:  prt. 
ind.  sg.  3.  seldi  Am  4,  4. 

sem,  conj.  1)  wie  (partikel  der  ver- 
gleichung)     ä)   alleinstehend:    Vsp 

13,  8,  Bdr  13,  2,  prk  14,  4,  Ls  2 
u.  ö.;  b)  eingeleitet  durch  sva:  Ls 

14,  2,  Hrbl  35,  2,  Skm  36,  5,  Hdv 
12,  2  u.  ö.;  durch  slikr:  Hrbl 
12,  2,  (sems)  Am  102,  4;  durch 
jafn-:  Ls  21,  6,  Vm  2,  6,  F  304a 
26;  2)  als  wenn,  als  ob,  a)  allein- 
stehend: Hrbl  6,  1,  Hdv  33,  5, 
Hyndl  24,  8,  HH  I  29,  5  u.  ö\; 
b)  eingeleitet  durch  sva:  Hdv  89,  3, 
HH  II  36,  5,  Sd  2,  Br  20  pr  3 
u.  ö. ;  3)  als :  ek  brüöar  a  flest  um 
räö  sem  faöir  Alv  4,  3;  4)  wie, 
und  (fast  gleichbedeutend  mit  ok): 
prk  9,  2  (vgl.  10,  2),  Rm  14  pr  11, 
Akv  17,  3  (?);  5)  relativpartikel: 
baugi  sem  jafnendr  unnu  Hrbl  42,  3; 
{)ar  s.  dort  wo  HH  II  27  pr  6, 
F  303  a  11. 
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senda  (nd;  got  sandjan)  3)  senden, 
fortsenden,  aussenden:  inf.  Sg  63, 
6;  prs.  ind.  sg.  3.  sendir  F  303b 
5;    prt.  ind.  sg.  1.  senda  Vkv  35.  7. 

36,  4;  sg.  3.  sendi  Grm  21,  Vkv 
25,  3,  HHv  36,  1  u.  ö.;  pl.  2. 
senduö  Am  53,  5;  pl.  3.  sendu 
Bm  16,  F  303b  22;  part.prt.  m. 
sg.  nom.  sendr  Ls  34,  3.  35,  3; 
acc.  sendan  HHv  37,  2 ;  f.  pl.  nom. 
sendar  Sd  18,  4;  s.  at  hinschicken: 
part.  prt.  f.  pl.  acc.  sendar  ,Akv 

37,  8  (s.  Bj.  Magnüsson  Olsen, 
Timarit  15,  106  anm.  4);  s.  at 
ehm  jmd  holen  lassen :  imper.  sg.  2. 
(mit  suffig.  pron.)   sentu  Gtfr   III 

7,  1 ;  sendask  eht  sich  gegenseitig 
etwas  zusenden:  prt.  ind.  pl.  3. 
sendusk  Am  85,  2;  2)  darbringen, 
opfern:  inf.  Häv  142,  7  {Hj.  Falk, 
Ark.  5,  111  fg.). 

sendi-maör,  m.  böte:  pl.  nom.  sendi- 
menn  Am  4,  6,  F  303b  28. 

s  e  n  n ,  adv.  1)  auf  einmal,  zu  gleicher 
zeit:  Hym  21,  4,  Grm  23,  5,  Hyndl 

8,  1  (ivo  im  anschlusse  an  Sijmons 
zu  lesen  ist:  senn  nü  or  SQÖlum 
sigask  latum),  Sg  50,  3;  2)  so- 
gleich, alsbald,  schnell:  Bdr  1,  1, 
prk  13,  1,  Hym  14,  7  u.  ö. 

1.  senna  (nt),  streiten,  disputieren: 
inf.  Häv  124,  5;  prt.  ind.  sg.  3. 
senti  Hym  28,  4. 

2.  senna,  f.  wortstreit:  sg.  acc.  sennu 
Ghv  1,  1;   pl.  nom.  sennur  Sd  30, 1. 

serkr,  m.  oberkleid,  waffenrock:  sg. 
nom.  F  306b  8;  dat.  acc.  serk 
Am  23,  2;  Bp  28,  8;  pl.  acc. 
serki  Akv  4,  6. 

se  8s,  m.  sitz,  sessel:  sg.  dat.  sessi 
Ls  15,  1,  Vm  19,  3  u.  ö. ;  acc.  sess 
Vm  9,  3;  pl.  gen.  acc.  sessa  Grm 
14,  3;  Ls  7,  4.  8,  1. 

sess-meiör,  m.  sitzbaum.  bank:  pl. 
dat.  sessmeiöum  Akv  14,  6. 

sess-mQgr.  m.  bankgenosse: pl.  dat. 
sessmogum  Häv  150,  3. 

setja  (tt:  got.  satjan)  setzen:  inf. 
Hym  9,  4,  Grm  29;  prs.  ind.  sg.  3. 
setr  Sd  12,  6;  imper.  pl.  2.  setiö 
Vkv  17,  9;  prt.  ind.  sg.  3.  setti 
Bp  4,  8;  part.  prt.  m.  sg.  nom. 
settr  Vkv  17  pr  2,  Dr  15 ;  s.  ehn 
saelan  jmd  glücklich  machen:  prt. 
ind.  pl.  1.  settum  Am  96,  7 ;  s.  ehn 
i   tjQtur  jmd  in  fesseln  schlagen: 


prt.  ind.  pl.   3.   settu  Akv  21,  2; 

s.  fr  am  auftragen:  prt.  ind.  sg.  3. 

setti  Bp  31,  1;     setjask  sich  setzen: 

inf.  Od  12,  5 ;  prt.  ind.  sg.  3.  settisk 

Bp  3,  5,  Vkv  30,  6  u.  ö.;    pl.  3. 

settusk  Vkv  1,  6;    part.  prt.  n.  sg. 

acc.    sezk    Skm   1;     s.    niör   sich 

niedersetzen :  imper.  sg.  2.  (mit  suff. 

pron.)  seztu  Skm  29,  4,  Sg  53,  1; 

prt.  ind.  sg.  3.  settisk  Sd  2  pr  1; 

s.  upp  sich  aufrichten:  prt.   ind. 

sg.  3.  settisk  Sd  9. 
setr,  n.  wohnsitz:  sg.  acc.  Ls  43,  3. 
setti,  num.  ord.   (got.   saihsta)   der 

sechste:  m.  sg.  nom.  Grm  11,  1,  Häv 

51,  5 ;    n.  sg.  acc.  setta  Vm  30,  1, 

Häv  149,  1,  Sd  29,  1. 
sevi,  s.  sefi. 
sex,   num.   card.  (got.  saihs)  sechs: 

F  305  b  8. 
sex-hQföaör,  adj.  mit  sechs  köpfen : 

m.  sg.  acc.  sexhqföaöan  Vm  33,  6. 
sextandi,  num.  ord.  der  sechszehnte: 

n.  sg.  acc.  sextanda  Häv  159,  1. 
seyöir,  m.  kochfeuer :  sg.  acc.  seyöi 

Hym  15,  3. 
sia  (se?),  seihen,    durchseihen:  inf. 

Sf  16. 
8iö,  adv.  (vgl.  got.  J)anasei|)8,  seifms) 

spät:  Häv  66,  3,   HHv   6,   1,   Bm 

23,  3  u.  ö. 

1.  s iöa  (seiö),  zaubern:  inf.  Ls  24,  1; 
prt.  ind.  sg.  3.  seiö  Vsp  1,  5.  6. 

2.  siöa,  f.  seite:  pl.  acc.  siöur  F 
306  b  7. 

siöan,  adv.  1)  dann,  darauf:  Hym 
15,  4,  Vkv  3,  1,  HHv  5,  5,  Grp 
44,  7  u.  ö.;  2)  hinfort,  seitdem, 
in  Zukunft,  ferner,  später,  mehr: 
Ls  28,  6,  Hrbl  19,  8,  Skm  26,  6, 
Grp  51,  6  u.  ö.;  3)  siöan  er  (es) 
nachdem:  Sf  25,  Am  78,  2. 

siöar,  adv.  comp,  später:  F 305b  18. 

siöari,  adj.  comp,  der  spätere:  m. 
sg.  nom.  Sg  33,  6. 

siö-büinn,  adj.  (part.  prt.)  spät 
fertig,  spät  bereit:  m.  sg.  nom. 
Hym  10,  2. 

s  i  ö  - 1  a  u  s  s ,  adj.  (vgl.  got.  sidus)  sitten- 
los, ungesittet:  m.  sg.  nom.  HH  I 
44,  2. 

1.  siör,  adj.  lang  herabhängend:  f. 
pl.  acc.  siöar  Bp  28,  7,  Ghv  7,  5. 

2.  siör,  adv.  comp,  weniger,  minder, 
gar  nicht  (in  negierten  aufforde- 
rungssätzen  mit  opt.) :  Ls  12,  4,  Sd 

19* 
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sif  —  sin. 


si 


si 


22,  4 ;  als  conj.  damit  nicht  (quo- 
minus):  Ls  10,  4,  Häv  128,  9,  Sg 
28,  7 ;  superl.  sizt  am  wenigsten, 
durchaus  nicht :  Akv  24,  4,  Am 
79,  4.  82,  6. 

f,  f.  (got.  sibja)  1)  Verwandtschaft : 
sg.  dat.  Hyndl  43,  7;  2)  im  plur. 
a)  verwandtschaftl.  Verhältnis:  dat. 
sifjum  Vsp  46,  4;  b)  freundschaft: 
dat.  sifjum  Häv  123,  1,  Sg  28,  5; 
3)  personificiert,  Thors  gattin  (prk 
24,  9,  tfym  3,  5.  15,  5  u.  ö.), 
daher  auch  soviel  als  göttin  über- 
haupt: pl.  acc.  sifjar  silfrs  'die 
göttinnen  des  Silbers',  d.  h.  die 
frauen  Sd  28,  4  (Bugge  z.  st). 
fjaör,  adj.  verwandt  (ehm):  m.  sg. 
nom.  Hym  21,  6;  acc.  sifjaöan 
Hyndl  43,  7  {vgl.  FJ  z.  st.). 
fjungr,  m.  verwandte person  (auch 
von  frauen  gebraucht:  Bugge,  Fkv. 
432a):  sg.  nom.  Akv  30,  5;  pl.  dat. 
sifjungum  HH II  33,  7,  Am  82,  5. 
fr,  m.  (vgl. got. un-sibjis)  venoandter: 
sg.  dat.  sifi  Grp  50,  6  (vgl.  jedoch 
KGislason,  Aarb.  1869  s.  53). 
ga  (seig),  1)  fallen,  herabsinken: 
inf.  HHv  19,  3 ;  mit  refl.  or  SQÖlum 
sigask  latum  lasst  uns  aus  den  satteln 
herabgleiten,  vom  pferde  steigen 
Hyndl  8,  2  (Zz  29,  52  fg.),  let 
sigask  Hess  sich  herabfallen  F304a 
34;  prs.  ind.  sg.  3.  sigr  Vsp  59,  2; 
2)  inf.  letum  siga  sättmäl  okkur 
wir  Hessen  den  vergleich  zwischen 
uns  zu  stände  kommen  (?)  Sg  39  1. 
gla  (ld),  segeln:  inf.  Am  3,  7; 
imper.  pl.  2.  sigliö  Am  33,  3;  prt. 
ind.  pl.  3.  sigldu  HH  II 16  pr  11. 
gli,  n.  schmuck:  sg.  acc.  Ls  20,  5, 
Sg  49,  6.  Nach  Bugge,  Stud.  s.  4 
aus  ags.  sigle. 

gna  (aö)  1)  weihen,  segnen:  inf. 
Sd  8,  1;  2)  opfern:  part.  prt.  m. 
pl.  nom.  signaöir  Hyndl  28,  10 
(Bugge,  Ark.  1,  252). 
gr,  m.  (got.  sigis)  sieg:  sg.  acc. 
Ls  22,  6,  Häv  58,  6,  Hyndl  3,  1 
u.  ö.;  gen.  sigrs  HH  I  57,  9; 
dat.  sigri  HHv  39 ,  5,  Sd  2  pr  8, 
Ghv  17,  3. 

gr-drifa,  f.  'siegspenderin' ,  poet. 
Bezeichnung  der  walküre  Brynhild: 
sg.  nom.  Fm  44,  5;  fälschlich  als 
eigenname  gefasst  Sd  2  pr  2  (Sij- 
wons,  Zz  24,  15  fg.). 


sig-rünar,  f.  pl.  'kampfrunen1 ,  ru- 

nen  deren  Zauberkraft  im    kämpfe 

zu  schützen  im  stände  ist:  acc.  Sd 

6,  1. 
sigr-J)joö,  f.  siegreiche  schar:   acc. 

HH  II  48,  8  (FJ  schreibt  sigf)j6ö 

'kampfvolk'). 
8  i  g  - 1  i  v  a  r ,  m.  pl.  schlachtgötter  ( FJ, 

Ark.  4,  34):  gen.  sigtiva  Vsp  45,  8, 

Ls  1,  6,  Grm  45,  2  u.  ö. 
sig-toptir,  f.  pl.   'kampfstätte'   (= 

ValhQll):  acc.  Vsp  64,  6  (vgl.  FJ 

z.  st.). 
Siguröar-kviöa,  f.  lied  von  Sigurd: 

sg.  dat.  Siguröarkviöu  GSr  1 27  pr  9, 

F  306a  22. 
siklingr,m.  fürst :  sg.  voc.  Grp  33,  1 ; 

gen.  siklings  HHv  29,  6 ;    dat.  sik- 

lingi  Rm  11,  4;     acc.  sikling  HH 

II  13,  2;    pl.  nom.  siklingar  HH 

1 27,  7;  dat.  siklingum  HH  147,  3, 

II  27,  3. 
sild,  f.  hering:  pl.  acc.  sildr  Hrbl  3,  7. 
silfr,  n.  (got.  silubr)  silber:  sg.  nom. 

acc.  Am  92,   6;  Sd   28,  4;    dat. 

silfri  prk  4,  4,  Grm  6,  3  u.  ö. 
silfr-gyltr,    adj.    (part.  prt.)    mit 

vergoldetem  silber  verziert:   n.  pl. 

acc.  ßilfrgylt  Akv  4,  5. 
silki,  n.  seide:  sg.  dat.  Rp  34,  2. 
sil-aBgja,  f.  'das  schweigende  wasser' 

(GV,  Cpb  1,  483),  poet.   bezeich- 

nung    des   meeres:    sg.    nom.    Alv 

25,  2  (Sijmons  z.  st.). 
sima,  n.  faden:  pl.   acc.   simu  HH 

I  3,  6. 
simi,   m.  tau,  fessel:  pl.   acc.  sima 

Hrbl  18,  6. 
simul,  f.  1)  riesenweib:  sg.  voc.  HH 

I  43,   8;        2)  bezeichnung  einer 

Stange:  sg.  nom.  F  305  n. 

1.  sin,  f.  sehne:  pl.  nom.  sinar  Vkv 
17  pr  2;  gen.  sina  Vkv  17,  8  (wo 
des  metr.  wegen  sinva  zu  lesen  sein 
wird,  vgl.  ahd.  senawa);  dat.  sinum 
F+305b  14. 

2.  sin,  ser,.  sik,  pron.  reflex.  (got. 
seina,  sis,  sik)  seiner  (ihrer),  sich, 
sich:  gen.  sg.  sin  Br  3,  8,  Am 
71,  4;  pl.  Am  7,4;  sin  a  milli 
untereinander,  gegenseitig  Gör  114; 
i  milli  sin  zwischen  sich  F  305a  2 ; 
dat.  sg.  ser  Vsp  68,  5,  Hym  3,  6, 
Grm  5,  3,  Häv  4,  5  u.  ö.;  pl. 
Hym  12,  3,  Ls  33,  2,   Vm  45,  5 

|      u.   ö.;    acc.   sg.    sik    Hrbl   22,   3, 


sja. 
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Häv  102,  3,  II H  II  23,    8,  Grp 
48,  7  u.  ö. 

1.  sinn,  n.  (got.  sinj)s?  sin{)?)  mal: 
sg.  acc.  um  s.  einmal  HH  II  12,  1; 
eitt  sinn  dass.  F  303  b  9 ;  J)etta  s. 
diesmal  HHv  39,  7,  i  s.  J>etta 
dass.  Am  11,  4.  14,  4;  annat  s. 
ein  ander  mal  HHv  5  pr  1,  i 
annat  s.  dass.  HH  I  44,  5,  i  s. 
annat  dass.  Hrbl  59,  4,  Am  10,  10. 
101,  8;  it  f)riöja  s.  zum  dritten 
male  Sf  14. 

2.  sinn,  pron.  poss.  [got.  seins)  sein, 
ihr:  m.  sg.  gen.  sins  prk  1,  3,  Ls 
65  pr  3,  Skm  3,  Grm  9  u.  ö\;  dat. 
sinum  Vsp  36,  6,  Häv  42, 1,  HHv 
30  pr  4,  Sg  13,  3  u.  ö. ;  acc.  sinn 
Hym  13,  8,  Hrbl  56,  8,  Hdv  15,  6, 
HHv  20,  3  u.  ö.;  pl.  gen.  sinna 
Hdv  153,  6,  Gör  III  10,  8  u.  ö.; 
dat.  sinum  prk  5,  5,  Gör  II  33,  3 
u.  ö.;  acc.  sina  Ls  14,  Grm  19, 
Hyndl  9,  8,  HH  II  36,  3  u.  ö.; 
f.  sg.  gen.  sinnar  Rp  4,  VJcv  6,  6 
u.  ö.;  dat.  sinni  Häv  6,  1,  Vkv  16 
pr  2,  HH  1  19,  2,  Sg  25,  2  u.  ö.; 
acc.  sina  Hym  20,  6,  Ls  2,  2,  Grm 
21,  Grp  33,  7  u.  ö.;  pl.  acc.  sinar 
Grm  3,  HHv  30  pr  10,  Em  9  pr  6; 
n.  sg.  gen.  sins  Hdv  12,  6,  Fm  1 
pr  1  u.  ö.;  dat.  sinu  Um  6,  Sg 
70,  8;  acc.  sitt  Häv  14,  6,  Rp 
36,  5,  Fm  22,  4  u.  ö. ;  pl.  dat. 
sinum  prk  5,  3,  Häv  38,  1,  F  303  b 
7 ;  acc.  sin  Hym  38,  8,  Ls  2,  1 
u.  ö. 

1.  sinni,  m.  (got.  ga-sinj)a)  geführte, 
begleiter:  sg.  nom.   Vsp  8,  2. 

2.  sinni,  n.  1)  reise,  weg:  sg.  acc. 
Bdr  5,  4;  pl.  dat.  sinnum  Vm  4,  3, 
dagr  var  a  s.  der  tag  ging  zu  rüste 
Rp  31,  10;  2)  folge,  begleitung: 
sg.  dat.  acc.  Sg  3,  4;  Sg  12,  2; 
lyöa  sinni  gef olgschaft :  sg.  acc.  Gör 
II  33,  8;  gen.  sinnis  Akv  19,  6 ; 
3)  mal:  sg.  dat.  einu  sinni  einmal 
Hym  35,  4,  Fm  10,  4  u.  ö. ;  sinni 
einu  dass.  Gtfr  II  10,  2;  QÖru  s. 
zum  zweiten  male  Vsp  61,  2,  f>riÖja 
s.  zum  dritten  mal  Ghv  14,  3,  mox- 
gu  s.  manchmal,  oft  Hym  9,6 ;  acc. 
i  sinni  sogleich  Alv  1,  3;  pl. 
dat.  mQrgum  sinnum  oftmals  Sd 
30,  3. 

sitja  (sat;  got.  sitan)  1)  sitzen  (häufig 
mit  dem  nebenbegriffe  der  ruhe  od. 


Untätigkeit):  in  f.  Ls  10,  3,  Skm 
27,  2,  Häv  2,  3  u.  ö.;  prs.  ind. 
sg.  1.  sit  Vkv  31,  2;  sg.  2.  3.  sitr 
Skm  3,  4.  11,  2;  Vsp  30,  3,  Ls 
11,  5,  Häv  5,  6  u.  ö.;  pl.  1.  sitjum 
Hm  10,  7;  pl.  2.  sitiö  Ghv  2,  1; 
pl.  3.  sitja  Hym  12,  1,  Vm  41,  6 
u.  ö. ;  opt.  sg.  2.  sitir  Hym  19,  8 ; 
imper.  sg.  2.  (mit  suff.  pron.)  sittu 
Fm  27,  1;  part.  prs.  m.  sg.  nom. 
sitjandi  Hym  29,  5,  Sg  17,  7;  dat. 
sitjanda  prk  9,  5;  n.  pl.  dat.  sit- 
jondum  Sd  3,  6 ;  prt.  ind.  sg.  1.  3. 
sat  Grm  2,  2,  Häv  95,  2,  Gör  II 

11,  9,  (mit  suff.  pron.)  satk  Gör  II 

12,  3;  prk  5,  1,  Rp  11,  3  u.  ö.; 
sg.  2.  (mit  suff.  pron)  saztu  Hm 
6,  7.  7,  6,  sattu  Od  31,  1;  pl.  1. 
satum  Ghv  20,  4;  pl.  3.  sätu 
Grm  15,  Rp  2,  7  u.  ö. ;  opt.  sg.  2. 
saetir  Akv  17,  5;  2)  weilen,  sich 
aufhalten,  wohnen:  inf.  Sg  11,  5; 
prs.  ind.  sg.  1.  (mit  suff.  pron.  u. 
negat.)  sitka  HH  II  35,  1;  sg.  3. 
sitr  Vm  37,  2,  Grm  18  u.  ö. ;  prt. 
ind.  sg.  1.  3.  sat  Gör  II  13,  5; 
Vkv  13,  F  304a  1  u.  ö. ;  prt.  ind. 
pl.  1.  satu  (vit)  Vkv  41,  3;  pl.  2. 
sätuö  Vkv  40,  3;    pl.  3.  sätu  Vkv 

3,  1,  Am  85,  1;  s.  i  hugum  sich 
wolwollend  verhalten:  inf.  Hyndl  2, 
2;  3)  mit  advv.:  s.  eptir  zurück- 
bleiben: inf.  HHI 52,  8;  prt.  ind. 
sg.  3.  sat  Vkv  38,  4;  s.  fyrir 
vorn,  dabei,  in  der  nähe  sitzen :  prs. 
ind.  pl.  3.  sitja  Häv  1,  6.  132,  2; 
prt.  ind.  sg.  3.  sat  prk  26,  1.  28,  1, 
Hym  2,  1;  s.  üti  im  freien  sitzen 
(um  Zauberei  zu  treiben):  prt.  ind. 
sg.  3.  sat  Vsp  2,  1  (GV,  Cpb 
II,  649). 

sijz  (d.  i.  siö  es),  conj.  und  praep. 
A.  conj.  1)  seitdem:  Ls  60,  4, 
Grm  48,  7.  Gör  II  30,  5,  Am 
53,  2;     2)  da,  weil:  Ls  17,  4.  32, 

4,  HH  I  41,  5 ;  B.  praep.  c.  acc. 
nach  (tempor.):  Vkv  31,  4  (Bugge 
z.  St.). 

1.  sja  (sa;  got.  saihwan)  1)  sehen, 
blicken,  schauen,  erblicken,  betrach- 
ten; a)  absol.:  inf.  Grp  8,  4.  30,  4, 
Rm  23,  6;  prs.  opt.  pl.  3.  se  Gör 
III  8,  5  (das  komma  nach  nü  ist 
zu  tilgen);  prt.  ind.  sg.  1.  sa  Häv 
110,  4.  5;  b)  mit  objectsaccus.  : 
inf.  Skm  17,  6,  Grm  9,  3,  Vkv  23, 


150 


sjä  —  sjaldan. 


4  u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  1.  (mit  suff. 
pron.)  sek  Häv  148,  6,  Fm  35,  8, 
Gtfr  III  6,  3;  sg.  2.  3.  ser  Skm 
23,  1,  Grp  32,  3  u.  ö.;  Ls  59,  6; 
pl.  1.  sjäm  Am  19,  2;  pl.  3.  sjä 
Vm  36,  6,  Alv  14,  5  u.  ö.;  opt. 
sg.  2.  ser  Grp  29,  8,  Sd  28,  2; 
pl.  3.  se  Hrbl  19,  8,  Skm  26,  6: 
prt.  ind.  sg.  1.  3.  sä  Häv  77,  2,  HH 
II  19,  5,  (mit  suff.  pron.)  säk  Alv 
36,  2,  Od  28,  7 ;  Skm  2,  Em  4  pr  1 
u.  ö.;  sg.  2.  satt  Am  15,  8,  (mit 
suff.  pron.)  sättu  HHv  1,  1 ;  pl.  3. 
sä  HHv  5pr2,  Akv  14, 1,  F  303  b 
10;  opt.  sg.  2.  sasir  Gdr  IUI,  8; 
part.  prt.  m.  pl.  nom.  senir  Hm 
20,  3;  n.  sg.  acc.  set  HH  II 14,  8, 
Gör  III  3 ;  c)  mit  dopp.  acc.  (des 
obj.  und  praed.):  inf.  Bm  24,  6; 
prt.  ind.  sg.  3.  sa  GtSr  III  9,  3; 
d)  mit  genet.  (?) :  prt.  ind.  sg.  1.  (mit 
suffig.  pron.)  svarra  sära  säkat  ek 
ne  kunna  schlimmere  schmerzen  habe 
ich  nie  gesehen  oder  kennen  gelernt 
Ghv  11,  2;  |>eirar  synar  sämk  ey 
von  diesem  anblick  wandte  ich  stets 
meinen  blick  ab  GW  1 26,  8  (Bichert 
s.  49  ff.,  anders  FJ z.  st.);  e)  mit 
part.  prt.  u.  acc:  prs.  ind.  sg.  1. 
(mit  suff.  pron.)  sek  Vkv  18,  9; 
sg.  2.  ser  Hm  24,  7 ;  prt.  ind.  sg. 
1.  3.  sa  Vsp  32,  1 ;  Vsp  31, 1,  Hym 
14,  2,  Gör  I  14,  3;  pl.  3.  sä  Vkv 
9,  1 ;  f)  mit  part.  prt.  u.  dat. :  prs. 
ind.  sg.  1.  se  Hym  32,  3;  sg.  2. 
ser  Hm  24,  8;  g)  mit  acc.  u.  inf.: 
prs.  ind.  sg.  1.  se  Ls  41,  1,  Grm 
4,  2,  Häv  148,  2  u.  ö.,  (mit  suff. 
pron.)  sek  Ls  44,  2;  sg.  2.  3.  ser 
Ls  28,  5,  Bm  22,  6,  Akv  38,  5; 
Vsp  61,  1.  66,  1 ;  prt.  ind.  sg.  1.  3. 
sä  Skm  6,  2,  Häv  70,  4  u.  ö„ 
(mit  suff.  pron.)  säk  prk  25,  5; 
Vsp  36,  1,  Hym  35,  5  u.  ö. ;  sg.  2. 
(mit  suff.  pron.)  sättu  prk  25,  3 ; 
pl.  3.  sä  Am  37,  3;  opt.  sg.  3. 
saei  Fm  7,  3 ;  h)  mit  dat.  u.  inf. : 
prs.  ind.  sg.  3.  ser  Vsp  25,  5;  i) 
sjä  ehm  eht  etw.  an  jemand  er- 
blicken: prt.  opt.  sg.  2.  saeir  Sg 
32,  5 ;  k)  mit  at  c.  ind. :  prt.  ind. 
sg.  3.  sä  HH  II  38  pr  2,  Sd  4 
u.  ö.;  pl.  3.  sä  HH  II  16  pr  6; 
l)  mit  at  c.  opt.:  inf.  Am  55,  7; 
m)  mit  indir.  fragesatz :  imper.  sg.  2. 
se  Hym  12,  1;    prt.  ind.  pl.  3.  sä 


Ls  5  pr  2;  2)  prüfen,  unter- 
suchen, beurteilen  (eht):  inf.  Sd 
11,  3;  3)  mit  advv.  und  praepp.: 
s.  ä  eht  auf  etw.  blicken:   inf.  Ls 

3,  3,  Vm  6,  3  u.  ö.;  prt.  ind. 
sg.  3.  sä  Hm  21,  6;  pl.  3.  sä 
Hym  1,  6 ;  unpers.  prs.  ind.  sg.  3. 
ä  ser  {>at  illa  das  ist  an  euch  kaum 
zu  bemerken  Am  42,  1;  s.  fr  am 
in  die  Zukunft  blicken:  prs.  ind. 
sg.  1.  se  Vsp  45,  6.  50,  6  u.  ö. ; 
sg.  2.  ser  Grp  20,  3;  pl.  3.  sjä 
Hyndl  44,  5;  opt.  sg.  3.  se  Grp 
22,  3;  s.  eht  fyrir  etw.  voraus- 
sehen: prs.  ind.  sg.  2.  ser  Grp  10, 
5.  28,  7;  s.  i  hineinsehen:  prt. 
ind.  pl.  3.  sä  Vkv  21,  4;  s.  l 
eht  in  etw.  hineinsehen:  prt.  ind. 
sg.  3.  sä  Skm  2,  Sf  8;  s.  of  eht 
über  etw.  hinweg  schauen:  prt.  ind. 
sg.  3.  sä  Vsp  3,  7 ;  s.  til  ehs  etw. 
erwarten:  prs.  ind.  sg.  3.  ser  Häv 
143,  3 ;  8.  räö  til  einen  rat  für 
etw.  wissen :  prs.  ind.  sg.  1.  se  Am 
67,  2;  s.  um  eht  über  etw.  hin- 
wegblicken: prt.  ind.  sg.  3.  sä  Skm 
2;  pl.  3.  sä  Grm  15;  mit  etw. 
bescheid  wissen  (?) :  prs.  ind.  sg.  3. 
ser  Häv  94,  3;  8.  viö  ehu  sich 
vor  etw.  hüten:  inf.  Fm  37,  6,  Sd 
8,  2.  32,  2;  prs.  opt.  sg.  2.  sjäir 
Sd  37,  2;  4)  sjäsk  eht  sich  vor 
etw.  fürchten:  inf.  HHv  12, 5;  prs. 
ind.  sg.  1.  sjämk  HH  II  15,  5. 
16,  8  (wo  zu  lesen  ist:  sett  ätt,  en 
goöa!  es  eigi  sjämk);  sg.  3.  sesk 
Sg  33,  3;  prt.  ind.  pl.  3.  säsk 
Äkv  2,  4;  mit  advv.  u.  praepp.: 
8.  at  ehu  für  etw.  fürchten:  prs. 
ind.  sg.  3.  sesk  HHv  11,  5;  s.  f 
augu  sich  in  die  äugen  sehen:  prt. 
ind.  pl.  3.  säsk  Bp  27 ,  2;  s.  til 
nach  einander  blicken,  sich  gegen- 
seitig anschauen:  prt.  ind.  pl.  3. 
säsk  Am  35,  1;  s.  um  sich  um- 
schauen: prt.  ind.  pl.  3.  säsk  Vkv 

4,  8;  8.  um  ehn  besorgt  sein  um 
jmd:  prs.  ind.  sg.  1.  sjämk  Grm 
20,  6. 

2.  sjä,  pron.  dem.  der,  dieser:   m. 

f.   sg.   nom.  Häv   2,   3,  HHv   40, 

3   u.    ö.;    Skm    42,    6,    Sd  4,   3, 

Akv  6. 
sjaldan,  adv.  (vgl.  got.  silda-leiks) 

selten:  Vsp  30,  3,  Hrbl  10,  2,  Häv 
|      6,  6  u.  ö. 


sjalfr  —  skap-dauöi. 
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sjalfr,  pron.  (got.  silba)  selbst:  m. 
sg.  nom.  Vm  54,  6,  Hdv  9,  2,  HH 
17,  5  u.  ö.;  dat.  sjalfum  Hdv 
125,  7,  Grp  5,  8,  Am  82,  7  u.  ö. ; 
acc.  sjalfan  Vsp  59,  8,  Vm  6,  3, 
Rm  17 ,  4  u.  ö.;  pl.  nom.  själfir 
Skm  34,  4,  Am  49,  6  (wo  aber  wol 
sjalfir  in  heilir  zu  ändern  ist,  vgl. 
Zz  29,  62)  u.  ö.;  dat.  sjalfum  Hdv 
41,  3,  HH  1  31,  1;  f.  sg.  nom.  själf 
Gör  I  8,  1.  2.  3,  Am  3,  8  u.  ö.; 
dat.  sjalfri  Vkv  27,  7,  Sg  10,  6, 
Od  30,  8;  acc.  sjalfa  HHv  37,  4, 
Grp  48,  7,  Gör  II  25,  7;  n.  sg. 
nom.  sjalft  Ls  11,  Skm  8,  5.  9,  5. 

sjalf-räöi,  sw.  adj.  wer  den  eigenen 
entschlüssen  folgt,  eigenwillig:  m. 
sg.  dat.  själfraöa  Hdv  86,  2. 

sjalf-skapa,  indecl.  adj.  wer  selber 
der  Urheber  von  etw.  (ehs)  ist:  f.  sg. 
nom.  Am  65,  7. 

sjau,  num.  Card.  (got.  sibun)  sieben: 
Hrbl  18,  11,  Vkv  11,  HH  I  51,  4 
u.  ö. 

sjaundi,  num.  ord.  (got.  sibunda) 
der  siebente:  n.  sg.  acc.  sjaunda 
Vm  32,  1,  Hdv  150,  1 ,  Sd  31,  1; 
pl.  nom.  sjaundu  Grm  12,  1. 

s  j  a  u  t  j  a  n  d  i ,  num.  ord.  der  sieb- 
zehnte: n.  sg.  acc.  sjautjända  Hdv 
160,  1. 

sjoöa  (sauö),  sieden,  kochen:  inf. 
Hym  14,  8,  F306b  11;  pari.  prt. 
m.  sg.  nom.  acc.  soöinn  Rp  4,  9; 
Grm  18,  3;  f.  sg.  nom.  soöin  Gör 
II  24,  7. 

sj  6n,  f.  (got  siuns)  1)  blick:  sg.  dat. 
Hym  12,  6;  2)  äuge:  pl.  dat. 
sjonum  Hym  13,  7,  Hdv  148,  6; 
acc.  sjonir  Gör  I  14,  5. 

sjor,  m.  s.  saer. 

sjovar-strQnd,  f.  meeresufer:  sg. 
dat.  sjovarstrQndu  Rp  4. 

sj  ükr,  adj.  (got.  siuks)  krank:  m.  sg. 
dat.  sjükum  Hdv  86,  1. 

sj  q  t ,  n.  1)  sitz,  wohnsitz:  sg.  acc. 
Vsp  17,  7.  42,  3,  Grp  53,  7;  2) 
volk  (?):  pl.  dat.  sJQtum  Hyndl  43,  8 
(Bugge,  Fkv.  405  a). 

skafa  (sköf;  got.  skaban)  1)  scha- 
ben: prs.  ind.  sg.  3.  skefr  Hrbl 
22,  2;  s.  af  abschaben:  part.  prt. 
f.  pl.  nom.  skafnar  Sd  18,  1;  2) 
durch  schaben  glattmachen,  glätten: 
prt.  ind.  pl.  3.  sköfu  Rp  43,  5; 
part.  prt.  m.  pl.   acc.   skafna  Äkv 


£•>  2;  f>  iß»  nom.  skafnar  HH  I 
50,  6. 

skaka  (skok),  schütteln:  prt.  ind. 
sg.  3.  skok  Hym  21,  5;  pl.  3.  skoku 
Ls  14,  Hm  17,  1. 

8  k  a  k  k  r ,  adj.  schief,  nach  einer  seite 
überhängend;  hinkend,  lahm:  m. 
sg.  nom.  s.  a  beini  hinkend  mit 
dem  fusse  Hym  37,  6. 

skäl,  f.  schale:  pl.  acc.  skälar  hirn- 
schalen  Vkv  24,  5.  35,  1. 

skald,  n.  dichter:  sg.  nom.  c.  art. 
skäldit  F306b  12;  pl.  gen.  skalda 
Grm  44,  7;  dat.  skäldum  Hyndl 
3,  6. 

skali,  m.  Wohnhaus :  sg.  gen.  dat. 
skala  Vkv  10;  Skm  3,  Grp  5,  1. 

skalm,  /*.  schwert:  pl.  dat.  skalmum 
Gör  II  20,  7;  acc.  skalmir  Hm 
17,  2. 

skalm-<jld,  f.  'schwertalter' ,  krie- 
gerische zeit:  sg.  nom.   Vsp  46,  7. 

skammask  (aö;  got.  skaman  sik) 
sich  einer  sache  (ehs)  schämen :  prs. 
opt.  sg.  3.  skammisk  Hdv  61,  5. 

skamm-lifr,  adj.  kurzlebig;  veröa 
sk.  frühzeitig  sterben:  f.  sg.  nom. 
skamralif  HH  II  50  pr  1. 

skammr,  adj.  kurz:  f.  sg.  nom. 
skQmm  Am  75,  7 ;  dat.  (sw.)  sk^mmu 
Gör  I  27  pr  10 ;  pl.  nom.  skaramar 
Hdv  73,  7;  n.  sg.  nom.  skamt  Hrbl 
59, 1;  dat.  sk^mmu  Sd  1,  6 ;  acc. 
skamt  kurze  zeit  HH  I  10,  1,  Am 
86,  6;  compar.  m.  sg.  acc.  skemra 
Hym  15,  2,  Fm  34,  1.  38,  1. 

skamm-aerr,  adj.  kurzlebig,  früh- 
zeitig sterbend:  m.pl.  nom.  skamm- 
aeir  Am  28,  6. 

skap,  n.  Sinnesart,  denkweise:  sq. 
dat.  skapi  Hdv  22,  2,  Grp  32,  4. 

skapa  (aö),  1)  schaffen,  erschaffen, 
machen,  bereiten,  verfertigen:  inf. 
Grm  43,  3,  Am  49,  7  (sk.  sökn 
'angreifen') ;  part.  prt.  m.  sg.  nom. 
skapaör  Skm  13,  5,  Hdv  125,  8; 
f.  sg.  nom.  skQpuö  Vm  21,  2,  Grm 
40,  2  u.  ö\;  n.  pl.  nom.  skppuö 
Grm  41, 6,  Hdv  83, 5 :  2)  schlichten, 
ordnen :  part.  prt.  n.  sg.  nom.  skapat 
Rp  15,  5;  3)  bescheiden,  verhängen 
(vom  Schicksal) :  part.  prt.  f.  sg.  nom. 
sk(?puö  Rm  6,  5;  n.  sg.  nom.  skapat 
HH  II  20,  6. 

skap-dauöi,    sw.    adj.    durch   das 
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skap-ker  —  skeyti. 


Schicksal  dem  tode  geweiht,  zum  tode 

reif:  m.  sg.  nom.  Am  58,  6. 
skap-ker,    n.    schöpf  krug :    pl.    (?) 

acc.  Grm  25,  4  (Bugge,  Fkv.  80  b 

und  397  a). 
s  k  a  p  1  i  g  a ,  adv.  auf  qeziemende  weise : 

Am  76,  3. 
skapligr,   adj.  geziemend,  passend: 

n.  sg.  nom.  skaplikt  Am  89,  2. 
skapt,    n.    schaft    (am  spiesse):   sg. 

nom.  acc.  Häv  125,  9;   Rp  38,  1; 

pl.  dat.  skqptum  Grm  9,  4. 
skarör,  adj.  vermindert,  verringert, 

beschädigt:  m.   sg.   acc.  hQfum   oll 

skaröan  (seil,  hlut)  wir  haben  alle 

schaden  erlitten  Am  99,  4,    (sw.) 

enn  skaröa  mana  den  abnehmenden 

mond  Vkv  8,  4. 
skarpliga,   adj.   eifrig:   Am  43,  5. 
skarpr,  adj.  rauh,  hart:  m.  sg.  dat. 

skorpum  Häv  133,  8;    f.  pl.  nom. 

skarpar  Ls  62,  4. 
skarsw.  skass,  n.  zauberweib ,  hexe : 

sg.  nom.  skars  Hyndl  40,  5 ;    voc. 

skass  HHv  23,  6,  HH  I  39,  2. 
skati,    m.   krieger ,    held:   sg.    nom. 

Hyndl  9,  6,  F  305  a  5;    pl  nom. 

skatar  Gör  II  14,  6;    gen.  skatna 

Grp  5,  2,  Sg  56,  4  u.  ö. 
skaut,   n.    (got.    skauts,   m.)    ecke, 

zipfel:  pl.   dat.  meö  (und)  himins 

skautum   zwischen  den  (vier)  ecken 

des  himmels ,   in  aller  weit  Hyndl 

14,  8,  Grp  10,  8,  hälsa  skautum 
die  segelschoten  Bdr  12,  8  (vgl. 
Wimmer,  Lb.*  156  und  Bugge, 
Stud.  252  fg.). 

skaut-gjarn,  adj.  Verhüllungen  od. 
Verkleidungen  liebend  (?):  m.  sg. 
nom.  Hyndl  30,  9  (nach  Kop.  und 
Bask  verschrieben  für  skrautgjarn, 
nach  schmuck  lüstern:  vgl.  Hj.  Falk, 
Ark.  5,  121;  anders  FJ,  I,  122.; 
Bugge,  Zz  7,  401  schreibt  skoögjarn 
'geneigt  schaden  zu  stiften'). 

sk egg,  n.  bart:   sg.   nom.   acc.  Rp 

15,  5;  prk  1,  5;  dat.  skeggi  F 
305  b  10. 

skeggj-old,  f.  (Sievers,  Beitr.  12, 
487)  'beilalter' ,  kriegerische  zeit: 
sg.  nom.  Vsp  46,  7.  —  Als  name 
einer  walküre  Grm  36,  3. 

skeiö,  n.  1)  lauf:  sg.  acc.  ä  skeiö 
schnell,  bald  Fm  5,  6  (vgl.  abo- 
rinn) ;  2)  Wegstrecke :  sg.  acc.  HH 
I  43,  6. 


skelfa  (fö),  erzittern  machen,  schwin- 
gen :  inf.  Rp  35,  3;  prt.  ind.  sq.  3. 
skelföi  Rp  38,  2;  pl.  3.  skelföu 
Rp  43,  6. 

1.  s kell a,  skjalla  (skall),  erklingen, 
klirrend  anschlagen:  prt.  ind.  pl.  3. 
skullu  Hym  34,  8. 

2.  skella  (lö),  1)  erklirren  machen, 
erschüttern,  schütteln: prt.  ind.  pl.3. 
skelöu  Hrbl  39,  3 ;  2)  sk.  eht  undan 
etwas  gewaltsam  fortstossen,  fort- 
schlagen: prt.  ind.  sg.  3.  skelöi  fot 
undan  hieb  den  fuss  ab  Am  48,  6. 

skellr,  m.  hieb,  schlag:  sg.  acc.  skell 

prk  32,  5. 
skemma,    Vorratshaus   (Valt.    Guö- 

mundsson,    Privatbol.  247  ff.):  sg. 

gen.  skemmu  Skm  3,  Ghv  7,  2. 
s  k  e  n  k  j  a  (kt),  einschenken  (ehm) :  prt. 

ind.  sg.  3.  skenkti  Ls  10  pr  1. 
s  k  e  p  j  a  (skop  u.  skapöi ;  got.  ga-skapjan) 

1)  schaffen,  erschaffen,  machen,  be- 
wirken, verfertigen:  inf.  Vsp  12,  6; 
prt.  ind.  sg.  3.  skapöi  skeeru  wirkte 
streit,  kämpfte  Am  48,  5;  pl.  3. 
skopu  Vsp  7,  4,   Vm  25,   5  u.   ö.,- 

2)  verhängen,  bestimmen,  beschei- 
den: prt.  ind.  sg.  3.  skop  Rm  2,  5; 
pl.  3.  skopu  HH  I  2,  4,  Sg  7,  6. 

skepna,  f.  Schicksal:  sg.  gen.  skepnu 

Gör  I  24,  8.    Vgl.  alda. 
skepta  (pt),   mit  Schäften  versehen: 

inf.  Rp  35,   6,   Akv  38,  8;     prt. 

ind.  sg.  3.  skepti  Rp  27,  8. 
skepti-smiör,    m.   ver fertiger   von 

(speer-)   Schäften:    sg.    nom.    Häv 

125,  6. 
skera    (skar),    schneiden,    schnitzen, 

zerschneiden:  prt.  ind.  sg.  3.  skar 

Fm   26  pr   2;     pl.  3.   skäru  Vsp 

23,  7,  Od  26,  2,  Akv  22,  7;  part. 
prt.  f.  sg.  acc.  skorna  Gör  1 14,  8; 
pl.  nom.  skornar  Vkv  17  pr  1;  n. 
sg.  nom.  skorit  Dr  15,  Akv  22,  4; 
sk.  ehn  ä  hals  jmd  die  kehle  durch- 
schneiden: prt.  ind.  sg.  3.  skar  Am 
76,  4;  sk.  eht  or  etw.  ausschneiden: 
imper.  pl.  2.  skeriö  Am  56,  3;  sk. 
ehn  til  hjarta  jmd  nach  dem  herzen 
schneiden,  ihm  das  herz  ausschnei- 
den: prt.   ind.  pl.  3.  skäru    Akv 

24,  2,  Ghv  18,  4. 
skeröa  (rö),    beschneiden;    benagen: 

prs.  ind.  sg.  3.  skeröir  Grm  35,  6. 
skeyti,   n.   wurfgeschoss ,   pfeil:  pl. 
acc.  Rp  43,  5. 


skeytir  —  skjoa. 
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skeytir,  m.  schütze:  sg.  dat.  skeyti 
Sg  56,  3  (?). 

ski  ö ,  n.  1)  holzscheit,  holztafel,  schin- 
det :  sg.  dat.  skiöi  Vsp  23,  7;  pl. 
gen.  skiöa  Häv  60,  1;  2)  tür- 
pfosten  (?) :  sg.  dat.  skiöi  Bp  14,  4 ; 
3)  schwertscheide:  sg.  dat.  skiöi 
Hm  16,  1. 

s k i  Ö  -  g  a  r Ö  r ,  m.  lattenzann :  sg.  gen. 
skiögarös  Skm  10  pr  3. 

skiöi-jarn,  n.  l scheideneisen.  ,  d.  i. 
schwertklinge:  pl.  acc.   Hm  16,  2. 

skif  a  (fö),  spalten,  zerlegen:  prt.  ind. 
pl  3.  skiföu  F  306b  15. 

skikkja,  f.  mantel:  sg.  dat.  skikkju 
Am  47,  4. 

skil,  n.  pl.  unterschied:  acc.  kunna 
skil  ehs  mit  etwas  bescheid  wissen, 
künde  von  etw.  haben  Häv  157,  5, 
Am  9,  2. 

s  k  i  1  i  n  n ,  adj.  verständig :  n.  pl.  nom. 
skilin  Häv  133,  9. 

skilja  (lö;  vgl.  got.  skilja  ( fleische)-') 
1)  trennen:  prt.  ind.  sg.  3.  skilöi 
Vkv  3,  6,  Am  30,  8;  skiljask  sich 
trennen:  imper.pl.  1.  skiljumk  Grp 
52,  1;  prt.  ind.  pl.  3.  skilöusk 
Am  35,  4;  sk.  viö  ehn  sich  von 
jmd  trennen:  in  f.  Grp  24,  2;  2) 
bemerken  (mit  at  c.  ind.):  prt.  ind. 
sg.  3.  skilöi  Sf  8 ;  3)  verstehen 
(eht) :  prt.  ind.  sg.  3.  skilöi  Fm  31 
pr  9 ,  Gör  I  9;  4)  sk.  um  eht 
auskunft  geben  über  etw. :  inf.  Hym 

38,  4. 

skillingr,  m.  (got.  skilliggs)  münze, 

geldstück :  pl.  acc.  8ki\]mga,prk32,6. 
skin,  n.  glänz,  licht  (poet.  bezeich- 

nung  des  mondes) :  sg.  acc.  Alv  15,  5. 
ski  na  (skein;  got.  skeinan)  scheinen, 

leuchten,    glänzen,    strahlen:   prs. 

ind.  sg.  3.   skinn  Vsp   53,  3;  Alv 

36,   7,  Vkv   18,   1;     opt.   sg.   3. 

skini  Akv  28,  8;    part.  prs.  f.  sg. 

dat.    skinandi  Bm   23,    3,    n.   sg. 

dat.  skinanda  Grm  38,  3,  Sd  15,  2; 

prt.  ind.  sg.  3.  skein  Vsp  7,  5. 
skinn,  n.  haut:  sg.  nom.  Bp  8,  2. 
skip,  n.  {got.  skip)  schiff:  sg.  nom. 

acc.  HH  11  30,   1,  Sf  19;  Hrbl 

39,  3,  Grm  7  u.  ö.,  (mit  art.)  skipit 
Hrbl  4,  Grm  11  u.  ö.;  gen.  skips 
Häv  73,  7,  Vkv  33,  3;  dat.  skipi 
Grm  9,  HHv  23,  6,  Am  95,  6, 
(mit  art.)  skipinu  Grm  10,  Sf  22; 
pl.  nom.  acc.  skip  Gör  II  15,  1, 

Gering,  Edda-Glossar. 


(mit  art.)  skipin  HH  II  16  pr  11: 
HH  1  25,  5,  (mit  art.)  skipin  HH 
II 16  pr  5;  gen.  skipa  Grm  43,  4. 
44.  3,  HH  I  23,  2;  dat.  skipura 
HHv  12,  3,  HH  II  22,  2  u.  ö. 

kipa  (aö),  ordnen,  anordnen;  ver- 
fahren, handeln  (gegen  jmd  viö  ehn): 
inf  Grp  49,  4. 

kipa-herr,m.  flotte  mit  bemannung, 
kriegsflotte:  sg.  dat.  skipaher  HH 
II  16  pr  2. 

ikipa-liö,  n.  schiff svolk:  sg.  acc. 
Bm  15  pr  2. 

ikipta  (pt),  1)  verteilen  (ehu):  inf. 
Hrbl  25,  1,  Bp  39,  3;  prt.  ind. 
pl.  3.  skiptu  Od  12,  4;  2)  aus- 
tauschen, vertauschen,  wechseln  (ehu 
viö  ehn):  inf.  Häv  44,  5,  HH  I 
34,  8  u.  ö. ;  3)  ordnen,  anordnen : 
part.  prt.  n.  sg.  nom.  skipt  Sg  67,  9; 
4)  handeln,  verfahren:  prt.  ind. 
sg.  3.  skipti  Am  76,  3;  walten  (vom 
Schicksal) :  inf.  prt.  skiptu  Am  35,  3 
(vgl.  Bugge  zu  Akv  8,  1). 

ikir-leitr,  adj.  1)  glänzend:  n.  sg. 
dat.  (sw.)  skirleita  Grm  39,  2;  2) 
von  heller  gesichts färbe:  f.  sg.  nom. 
(sw.)  skirleita  Akv  36,  1. 

tkirr,  adj.  (got.  skeirs)  leuchtend, 
strahlend,  Mar,  hell:  m.  sg.  gen. 
(sw.)  skira  Grm  25,  5;  dat.  skirum 
Grm  43,  5 ;  acc.  skiran  Akv  40,  6, 
(sw.)  skira  Vm  12,  2 ;  f.  sg.  nom. 
skir  Grm  11,  5;  pl.  nom.  skirar 
Bdr  7,  3. 

skjald-borg,  f.  'schildburg7 ,  zäun 
aus  zusammengesetzten  Schilden:  sg. 
nom.  Sd  3;  acc.  c.  art.  skjald- 
borgina  Sd  4. 

s  k  j  a  1  d  -  in  ae  r ,  f.  ' schildjung f rau' , 
Jungfrau  die  gerüstet  am  kämpfe 
teilnimmt :  pl.  nom.  acc.  skja ldm eyjar 
Akv  43,  6;  Akv  18,  3. 

tkjalfa  (skalf),  zittern,  erbeben:  inf. 
F  305a  14,  b  7 ;  prs.  ind.  sg.  3. 
skelfr  Vsp  48,  1;  pl.  3.  skjalfa  Ls 
55,  1,  Skm  14,  6;  prt.  ind.  sg.  3. 
skalf  Ls  65  pr  8,  HH  I  48,  7; 
pl.  3.  skulfu  Am  48,  10. 

ikjarr,  adj.  furchtsam  vor  etw.  (viö 
eht):  superl.  m.  sg.  nom.  skjarrastr 
Ls  13,  7. 

ikjoa  (?),  sich  zeigen,  offenbar  wer- 
den :  prs.  ind.  sg.  3.  skjor  Fm  5,  6 
(Bichert  s.  40  fg.;  vgl.  jedoch  Zz 
26,  26). 
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s k  j  61,  n.  Zufluchtsort;  schütz:  sg. 
dat.  skjoli  Gör  II  34,  8. 

skjota  (skaut),  schiessen  (ehn  ehu): 
inf.  Vsp  33,  4,  Gör  II 18,  11;  prt. 
ind.  sg.  3.  skaut  Vsp  28,  2,  HHv 
5  pr  6;  pl.  3.  skutu  Am  43,  5; 
part.  prt.  m.  sg.  acc.  skotinn  Häv 
148,  2;  sk.  ehn  neöan  jmd  von 
unten  her  treffen:  prt.  opt.  sg.  3. 
skjoti  Vkv  37,  8;  skjotask  sich 
rasch  vorwärts  bewegen,  eilen,  flie- 
gen: prt.  ind.  pl.  3.  skutusk  Hyndl 
46,  7. 

skjotliga,  adv.  schnell:  HH  123,1. 

skJQldr,?n.  (got.  skildus)  schüd:  sg. 
nom.  Bdr  7,  4,  Grm  38,  3;  gen. 
skjaldar  Vkv  33,  4,  Am  30,  5 ;  dat. 
skildi  Vsp  31,  5,  HH  I  34,  3,  Sd 
15,  1;  acc.  skJQld  Häv  81,  6,  Akv 
7,  9,  Hm  21,  6;  pl.  nom.  skildir 
Vsp  46,  8,  Vkv  8,  3,  HH  I  50,  5; 
dat.  skJQldum  Grm  9,  5,  Sg  66,  2 
u.  ö.;  acc.  skjqldu  Ls  14,  Akv 
4,  1. 

skJQldungr,  m.  eigentl.  bezeichnung 
der  von  dem  myth.  könige  Skjpldr 
abstammenden  fürsten  (Hyndl  11,  5 
u.  ö.),  dann  könig ,  fürst  überhpt: 
sg.  nom.  HH  II  22,  1;  pl.  nom. 
skJQldungar  HH  II  21,  3,  Am  2, 
1  (Zz  26,  28);  gen.  skJQlduuga 
HH  II  50,  3,  Br  14,  3. 

skoöa  (aö),  1)  spähen:  prs.  ind.  sg.  3. 
skoöar  Häv  7,5;  2)  besichtigen, 
recognoscieren  (eht):  inf.  HHv  26, 
2;  um  skoöask  sich  umschauen: 
inf.  Häv  1,  3. 

skogr,  m.  1)  wald:  sg.  gen.  skogar 
Hym  18,  6,  Ls  15,  Gör  I  27  pr  2; 
dat.  skogi  HHv  30  pr  6,  Br  20 
pr  7 ;  pl.  acc.  skoga  Bj?  47,  2; 
2)  aufenthaltsort  der  friedlosen  u. 
verbannten,  Verbannung:  sg.  dat. 
skogi  Am  96,  5. 

s  kok  kr,  m.  kiste,  truhe:  sg.  nom. 
Bp  15,  8. 

skokr,  m.  'erschütteret :  sg.  nom. 
sk.  bituls  'erschütterer  des  gebisses', 
d.  i.  pferd  Akv  29,  6. 

skolla  (ld),  sich  hängend  od.  schwe- 
bend hin  u.  her  bewegen  [anders 
KGislason,  Nogle  bemcerkninger  om 
skjaldedigtenes  beskaffenhed  i  formel 
henseende  (Kbh.  1872)  s.  5]:  prs. 
ind.  sg.  3.  skollir  Häv  133,  11,  Vkv 


skoll-viss,  adj.  erfahren  in  betrug : 
f.  sg.  voc.  skollvis  HH  I  38,  3. 

skör,  m.  (got.  sköhs)  schuh:  sg.  nom. 
Häv  125,  8;  pl.  gen.  acc.  sküa 
Häv  61,  4;  GtSr  I  9,  6. 

skoröa  (aö),  im  gleichgewicht  er- 
halten, stützen,  auf  stützen  stellen: 
part.  prt.  n.  sg.  acc.  skoröat  Hrbl 
39,  4. 

sko-smiör,  m.  Schuhmacher:  sg.nom. 
Häv  125,  5. 

sko-sveinn,  m.  'schuhbursche',  die- 
ner:  sg.  nom.  Skm  4. 

skot,  n.  wurf,  schuss:  sg.  acc.  Ls 
13,  7. 

skrä,  f.  stück  leder,  haut:  pl.  dat. 
skram  Häv  133,  11  (anders  Wisen, 
EE  120). 

skreyta  (tt),  schmücken,  schmuck 
anlegen:  inf.  Gdr  I  9,  5. 

skriöa  (skreiö),  sich  gleitend  oder 
kriechend  vorwärts  bewegen ;  a)  von 
schiffen,  dahingleiten :  prs.  opt.  sg.  3. 
skriöi  HH  II  30,  1.  2;  prt.  ind. 
pl.  3.  skriöu  HH  I  24,  3,  GSr  II 
15,2;  b)  von  schlangen,  kriechen: 
prt.  ind.  sg.  3.  skreiö  Fm  3.  6.  9 ; 
pl.  3.  skriöu  Ghv  17,  8;  part.  prt. 
m.  sg.  nom.  skriöinn  bekrochen  Akv 
32,  3;  n,  sg.  acc.  skriöit  HH  I 
37,  12;  c)  von  der  bewegung  des 
auf  eis-  oder  Schneeschuh  dahin- 
gleitenden: inf.  Häv  82,  2;  prt. 
ind.  sg.  3.  skreiö  Vkv  12.  5,  1; 
pl.  3.  skriöu   Vkv  3. 

skriör,  m.  die  gleitende  bewegung 
des  schiffes:  sg.  gen.  skriöar  Häv 
81,  5. 

skript,  f.  bildliche  dar  Stellung  (auf 
dem  gewebe  eines  teppichs) :  pl.  dat. 
Skriptum  Gör  II  14,  5. 

s  k  r  sb  k  r ,  m.  geschrei :  sg.  nom.  F  304a 
36. 

skrsektun,/".  dass. :  sg.  acc. Am  61,  8. 

skrQk,  n.  lüge:  pl.  acc.  HH  I  38,  4 
(anders  FJ  z.  st.). 

skulu  (skylda;  got.  skulan)  1)  sollen, 
müssen,  verpflichtet  oder  genötigt 
sein,  a)  nach  dem  willen  eines 
anderen  (daher  bes.  in  Sätzen,  die 
einen  befehl  oder  entschluss,  eine 
aufforderung,  einen  rat  oder  eine 
Vorschrift  enthalten) :  prs.  ind.  sg.  2. 
J>u  skalt  äsum  opt  sumbl  gora  Hym 
2,  7,  vgl.  Skm  12,  5,  Häv  121,  6, 
HH  II  16,  5  u.  ö\,  (mit  suff.  pron.) 
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skaltu  Ls  60,  2,  Häv  44,  4.  45,  4 
u.  ö. ,    (mit  suff.  negat.  und  pron.) 
skalattu  Häv  112,   6,    Grp   22,   5 
u.  ö.;     sg.  3.  skal  Ls   57,   2,   Alv 
1,  2,   Häv   2,   3,    HH  II  45,  5 
u.  ö.,  mit  ellipse  des  inj.  Em  25,  2; 
unpersönl.   Vm  9,4,    Häv  52,  2, 
Grp  19,  7,  Sd  7,  4  u.  ö.;    pl  2. 
skoluö    Am    56,    4;     pl.    3.    skulu 
Häv  41,  2,  Fm  39,  5,    Sg   49,  1 
U.  ö.;    opt.  sg.  3.  skyli  Häv  6,  2. 
15,  2,    Od  22,   5,  mit  ellipse  des 
inf.  Häv  15,  5.   54,  2   u.  ö.;     un- 
persönl. Häv  1,  3.  4.  74,  6;    pl.  2. 
skyliö  Ls  25,  2;    pl.  3.  skyli  Häv 
42,  5 ;    prs.  ind.  sg.  1.  skylda  Gör 
19,   5;    pl.   3.   skyldu /Jrfc   21,  4, 
HHv  5  pr  1  u.  ö.,  mit  ellipse  des 
inf.prk  24,  8;     opt.  sg.  1.  (mit  suff. 
pron.)  skyldak  Fm  26,   2;    sg.  2. 
skyldir  HH  II 41,  10;  sg.  3.  skyldi 
Hrbl  49,  2,  Em  11  pr  6,  Am  59,  6 
u.  ö\;    pl.  3.  (mit  ellipse  des  inf.) 
skyldi  Am  74,  6;    inf.  prt.  skyldu 
Od  15,  4;    in  Verwünschungen:  prs. 
ind.  sg.  2.  meö  fmrsi  jmhoföuöum 
f)ü  skalt   aß  nara  Skm  31,  2,  vgl. 
30,  5,  (mit  suff.  pron.)  skaltu  Skm 
26,  4,  Akv  26,  1  u.  ö.;  sg  3.  Hrim- 
grimnir  heitir  fmrs  er  f>ik  hafa  skal 
Skm  35,  2,  vgl.  33,  3,  HHv  25,  1, 
Um  5,  1;    pl.  3.  skulu  Skm  30,  2; 
opt.  sg.  3.    hon    skyli    morna!    Od 
29,  4;    pl.  3.  skyli  HH  II  29,  1, 
Gör  II 9,  5 ;    prt.  opt.  sg.  2.  skyldir 
HHv   16,  5;    in  Segenswünschen: 
prs.  ind.  sg.  2.  (mit  suffig.  pron.) 
heill   skaltu   .  .   baeöi  njota  HQgna 
dottur  ok  Hringstaöa  HH  I  57,  5, 
vgl.  56,  1,  mit  ellipse  des  inf.  heill 
skaltu  Agnarr!    Grm  3,  1;    pl.  2. 
skuluö  Br   10,  3;     b)  nach  göttl. 
ratschluss  od.  der  fügung  des  Schick- 
sals: prs.  ind.  sg.  1.  ek  skal  maerrar 
meyjar  biöja  oörum  til  handa  Grp 
36,  5,  mit  ellipse  des   inf.  HH  II 
48,  5 ;    sg.  2.  J)ä  . .  er  JDÜ  skalt  viö 
ülf  um  vega  Ls  58,  5 ;     sg.  3.  (ülfr) 
er  i  bQndum  skal  biöa  ragna  rokkrs 
Ls  39,  5,  vgl.  Vm  16,  5,  Grm  2,  5, 
Alv  22,  5  u.  ö\,  mit  ellipse  des  inf. 
Grm  39,  6,    HHv  33,    12;    pl.  1. 
skulum  Grp   38,    2;    pl.    2.    (mit 
ellipse  des  inf.)   skuluö  Am  46,  4; 
pl.  3.  skulu   Vsp  66,  5,  Ls  49,  5, 
Vm  23,  5  u.  ö. ;     opt.  pl.   1.  {)6tt  I 


skylim  nu  eöa  i  gaer  deyja  Hm  29,  6; 
pl.  3.  skyli  Grm  34,  8;    prt.  ind. 
sg.  1.  (mit  suff.  pron.)  |>vi  ek  land 
um  stek  at  lifa  skyldak  Ghv  13,  8; 
pl.  3.  (mit  ellipse  des  inf.)  skylduat 
feigir  Am  2,  2;     opt.  sg.  1.  aumlig 
norn  skop  oss  .  .  at  ek  skylda  i  vatni 
vaöa   Em  2,   6;    inf.  prt.   skyldu 
Sd  2  pr  16.  18;    c)  durch  die  macht 
der  Verhältnisse  (in  der  läge  sein,  in 
die  läge  kommen,  durch  umstände 
genötigt  od.  gezwungen  sein):  prs. 
ind.  sg.  1.  hve  skal  ek  £>er  .  .  f)ess 
bot  of  vinna  (wie  wird  mir  gelegen- 
heit  werden,  wie  kann  ich  es  mög- 
lich machen)  HH  II 43,  11;    sg.  2. 
3kalt   Vm  4,  5,  (mit   suffig.  pron) 
hvat  skaltu  of  nafn  hylja  Hrbl  11, 1, 
vgl.  28,   1.   Ep  47,  7,    Hlr  2,   1; 
sg.  3.  skal  Häv  2,  5.  37,  5,  HH  II 
3,  3  u.  ö.;    pl.  1.  skulum  prk  11,  7, 
Ls  5,  2,  Hyndl  1,  6  u.  ö.;    pl.  3. 
skulu  Em  17,  3,  Sd  12,  8  u.  ö.,  mit 
ellipse  des  inf.  Häv  21 ,  2;     opt. 
sg.  3.  skyli  Häv  89,  9,  Fm  39,  2; 
prt.  ind.   sg.  1.  (mit  suffig.  pron.) 
skyldak  Gör  II  42,  8;    sg.  3.  skyldi 
Od  25,  4,  Am  11,  8;    pl.  3.  skyldu 
Od  23,  6,  Akv  41,  6;    d)  in  folge 
gegenseitiger  Verabredung  od.  Über- 
einkunft: prs.  opt.  sg.  1.  (mit  suff. 
pron.)  {>riggja  nätta  skylak  |)ar  (zum 
Zweikampfe)  koma  HHv  33,  8;  prt. 
ind.  pl  3.  skyldu  F  303a  13  ;     opt. 
sg.  3.   skyldi    Vsp   12,    5;     pl.  3. 
skyldi  Vsp  27,  5.  7;     e)  in  folge 
des    eigenen    entschlusses    (wollen, 
müssen:    die     entschiedenheit    des 
willens  wird  stärker  betont  als  durch 
vilja):  prs.  ind.  sg.  1.  hafa  skal  ek 
SigurÖ  eöa  |)6  svelti  Sg  6,5,  vgl. 
HHv  38,  7,  Sg  16,  5;    sg.  2.  skalt 
Sd  32,  2;    sg.  3.  [mit  ellipse  des 
inf.)  skal  Sd  36,  6,  unpers.  Ls  3, 1, 
Hrbl  54, 2,  Grp  25, 1 ;  pl.  1.  skulum 
Vm  19,  5,  Hyndl  8,  2   u.  ö.,  mit 
ellipse  des  inf  HH  16,  8;    pl.  2. 
skuluö  Ls  19,  2;    prt.  opt.  sg.  1. 
(mit  suff.  pron.)  skyldak  Od  9,  8; 
inf.  prt.  skyldu  HH  II 14,  4;    f) 
durch   moral.    zwang,   amtspflicht, 
Standesrücksichten  u.  ä.:  prs.  ind. 
sg.  1.  3.  skal  Häv  154,  2.  156,  2. 
157,  2;  Sg  41,  1;    pl.  3.  skulu  Ls 
8,  5;    prt.  ind.  sg.  1.  (mit  suffig. 
pron.)  skyldak  Gör  18,  1.  2.  3; 
20* 
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sla. 


sg.  3.  sem  konungr  skyldi  wie  es 
einem  könige  zukam  Akv  9,6;  opt. 
sg.  1.  skylda  Ls  23,  2,  {mit  siiff. 
pron.  und  ellipse  des  inf.)  skyldak 
Sg  58,  8;  sg.  2.  skyldir  Ls  22,  5, 
Am  79,  4.  82,  6;  sg.  3.  skyldi  Br 
2,  6,  {mit  ellipse  des  inf.)  Od  19,  4, 
Am  94,  10,  unpers.  seva  skyldi 
hätte   nie    geschehen    dürfen    Vkv 

41,  6;  2)  werden  {als  Umschrei- 
bung des  fut.):  prs.  ind.  sg.  1.  skal 
HHv  15,  2,  Grp  32,  5;  sg.  2.  skalt 
Grm  3,  5,  Sg  10,  3,  {mit  suff.  pron.) 
skaltu  Alv  6,  5,  Gör  II  29,  5,  Hm 
10,  5,  {mit  suffig.  negat.  u.  pron) 
skalattu  Ls  15,  2 ;  sg.  3.  skal  Grm 
45,  3.  5,  unpers.  Alv  1,  6,   Hrbl 

42,  1;  pl.  1.  skulum  Hlr  14,  5; 
pl.  2.  skuluö  Br  8,  5,  mit  ellipse 
des  inf.  Am  38,  4;  pl.  3.  skalu 
HH  II  24,  1;  prt.  ind.  pl.  2. 
skyldüö  Em  7,  5;  opt.  sg.  1.  skylda 
Hrbl  13,  4;  3)  zuweilen  dient 
skulu  dazu  dem  ausspruche  den 
Charakter  des  irrealen,  unsicheren, 
hypothetischen  zu  verleihen;  in  in- 
dir.  frage:  prs.  ind.  sg.  3.  hitki 
hann  veit  hvat  hann  skal  viÖ  kveöa 
Häv  26,  5 ;  prt.  opt.  sg.  1.  ])&  var 
ä  hvQrfun  hugr  minn  um  pat,  hvart 
ek  skylda  vega  eöa  val  fella  Sg 
38,  3;  in  anderen  sätzen:  prs.  ind. 
sg.  3.  ödaßlla  er  viö  J)at  er  maör 
eiga  skal  {was  er  vielleicht  besitzt) 
annars  brjostum  i  Häv  8,  5;  opt. 
sg.  2.  era  {>at  hceft  at  |)u  lijQrvi 
skylir  kveöja  Fäfni  fjär  Bm  12,  5. 

skunda  (aö),  eilen:  prt.  ind.  pl.  3. 

skunduöu  Od  24,  6. 
skiir,   f.   {got.   sküra)    regenschauer : 

pl.  dat.  skürum  Alv  18,  5. 
skür-van,  f.  ' regenhoff nung' ,  poet. 

bezeichnung    der   tvolke:    sg.   nom. 

Alv  19,  2. 
skutill,   m.     1)  tischchen:  pl.  gen. 

skutla  Bp  4,  6;      2)  Schüssel:  pl. 

acc.    skutla   Bp   31,   2.    Aus    lat. 

scutula,  scutella. 
skutr,    m.    der    hintere    teil    eines 

schijfes  oder   botes;    sg.  dat.  skut 

Hym  21,  5. 
sky   n.   wölke:  pl.   nom.   acc.    Grm 

41,  6,  Alv  18,  4. 19,  1;   Vkv  37,  10; 

dat.  skyjum  HH  II  4,  6. 
sky gna  (nd),  schauen,  Micken :  inf.  um 

skygnask  sich  umschauen  Häv  1,  4. 


kyldr,  adj.  {got.  skulds)  passend, 
geziemend :  n.  sg.  nom.  skylt  Hyndl 

9,  5;     compar.  n.  sg.  nom.  skyldara 
Hrbl  48,  4. 

ikynda  (nd) ,  schnell  vorwärts  be- 
wegen, treiben:  part.  prt.  m.  pl. 
nom.  sky n  dir  prk  21,  3. 

ikyndir,  m.  'der  eilende',  poet.  be- 
zeichnung des  mondes:  sg.  acc. 
skyndi  Alv  15,  4. 

ikynja  (aö),  untersuchen:  prt.  ind. 
sg.  3.  skynjaöi  Fm  31  pr  5. 

ikyrta,  f.  hemd:  sg.  acc.  skyrtu  Bp 
15,  7. 

tkyti,  m.  schütze:  sg.  nom.  Vkv  4,  2. 

10,  2. 

ikaer,  m.  ross:  sg.  nom.  sk.  skqkuls 
das  str angross  {Thors  bock)  Hym 
37,  5;  hälu  sk.  der  riesin  ross 
{der  wolf)  HH  I  55,  7. 

ikaeva  (aö;  vgl.  got.  skewjan)  sich 
vorwärts  bewegen:  inf  Am  95,  5; 
part.  prs.  f.  sg.  nom.  skaevandi  Od 
29,  2;  prt.  ind.  sg.  3.  sksevaöi  HH 
II  4,  5,  Akv  36,  1. 

\  k  cb  ö  r ,  adj.  schadenbringend,  schäd- 
lich: f.  sg.  acc.  skceöa  {auf  Gudrun 
bezogen:  sie  die  einer  menge  von 
helden  verderben  bringt  ??)  Sg  56,  3; 
n.  sg.  voc.  {sw.)  skceöa  HH  1 39,  1. 

ikoera,  f.  kämpf,  streit:  sg.  acc. 
skceru  Am  48,  5. 

ikoBting,  f.  höhn,  spott:  sg.  dat. 
skoetingu  Hrbl  59,  2. 

ik  Qkull,  m.  sträng:  sg.  gen.  skojkuls 
Hym  37,  5;  pl.  dat.  sk^klum^rfc 
21,  3. 

j  k  q  p ,  n.  pl.  geschick,  Schicksal :  nom. 
acc.  Fm  39,  1,  Sg  58,  9  u.  ö.;  Od 
31,  3,  Akv  40,  5,  Am  2,  1  u.  ö\; 
dat.  skopum  HH  II  21,  3,  Grp 
52,  2  u.  ö. 

ikQr,  f.  haupthaar:  sg.  nom.  acc. 
Bp  15,  6;  prk  1,  6,  GSr  I  14,  3, 
Hm  21,  5;  gen.  skarar  Hym  23,  6; 
pl.  dat.  skqrum  Vkv  24,  6.  35,  2; 
acc.  skarar  GSr  II  20,  8. 

ilä  (slo;  got.  slahan)  1)  schlagen: 
inf.  hQndum  slä  Gör  1 1,  6.  II 11,  6 ; 
prt.  ind.  sg.  3.  slo  hon  sväran  (seil. 
slag)  sinni  hendi  Sg  25,  1.  29,  3, 
slo  harari  Vkv  19,  6;  sla  hQrpu 
die  harfe  schlagen:  prt.  ind.  sg.  3. 
slo  Vsp  43,  2,  Dr  15,  ohne  objeet: 
inf.  sla  Am  63,  3;  sla  eht  igognum 
etw.  durchschlagen :  prt,  ind.  sg.  3. 


slätra  —  smjüga. 
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slo  Hym  29,  5;  2)  erschlagen, 
töten  (ehn  moö  ehu) :  prt.  ind.  sg.  3. 
slö  Hyndl  15,  3.  29,  8;  3)  durch 
schlagen  verfertigen,  schmieden  (eht 
or  ehu) :  prt.  ind.  sg.  1.  3.  slo  Vkv 

36,  3;  Vkv  6,  1.  25,  7;  4)  slä 
ehn  od.  of  ehn  ehu  jmd  mit  etwas 
umgeben,  umringen:  prs.  ind.  sg.  1. 
slse  Hyndl  47,  1;  part.  prt.  m.  sg. 
nom.  acc.  sleginn  Akv  30,  3;  Akv 
14,  6 ;  5)  treffen,  benetzen  (ehu): 
part.  prt.  m.  sg.  nom.  sleginn  HH 
II  43,  8.  44,  4 ;  f.  sg.  nom.  siegin 
Bdr  5,  6. 

i  1  a  tr  a  (aö),  schlachten :  prs.  ind.  pl.  1. 
slätrum  Am  19,  1. 

jleöi,  m.  Schlitten:  sg.  gen.  sleöa 
Sd  15,  8. 

5 1  e  p  p a  (slapp) ,  gleiten:  prt.  ind. 
sg.  3.  slapp  Grm  54  pr  7. 

jlettr,  adj.  (got.  slaihts)  eben,  glatt: 
m.  sg.  acc.  slettan  Od  3,  2,  (sw.) 
sletta  Vm  46,  5. 

sliör,  adj.  (got.  sleif)s)  schlimm,  ge- 
fährlich: f.  pl.  nom.  sliörar  Ghv 
5,  3.  —  Als  name  eines  flusses  Vsp 

37,  4. 

jliÖr-beitr,  adj.  schlimm  b eissend, 
scharf  (epitheton  des  Schwertes) :  n. 
sg.  dat.  sliörbeitu  Ako  22,  5. 

1 1  i  ö  r-f  e  n  g  1  i  g  r ,  adj.  unheilbringend  : 
superl.  f.  sg.  acc.  sliörfengligsta 
Ghv  1,  2. 

\  1  i  k  r ,  adj.  (got.  swa-leiks)  so  beschaffen, 
solch:  m.  sg.  nom.  Sg  27,  4;  gen. 
sliks  Gtr  III  6,  6;  dat.  slikum 
Hrbl  12,  2;  acc.  slikan  Ls  36,  5, 
Hdü  97,  6  u.  ö. ;  pl.  acc.  slika  GSr 
II  9,  2;  f.  pl.  acc.  slikar  Am  84,  5 ; 
n.  sg.  nom.  acc.  slikt  Häv  10,  6, 
HHv  33,  12;  Vsp  30,  4,  Hrbl  46, 
1  u.  ö.;  gen.  sliks  Ls  52,  4,  Grp 
42,  8  u.  ö. ;  dat.  sliku  Hrbl  22,  3, 
Fm  37,  6  u.  ö. 

jlita  (sleit),  1)  reissen:  inf.  Gdr  II 
32,  8;  prt.  ind.  sg.  3.  Fenrisülfr 
sleit  hpnd  af  hanum  biss  ihm  die 
hand  ab  Ls  6;  sl.  frä  abreissen, 
abbeissen  (ehm  eht) :  prt.  ind.  sg.  3. 
sleit  Ls  38,  6 ;  2)  zerreissen  (ehn, 
eht):  inf.  Gör  II  9,  6;  prs.  ind. 
sg.  3.  slitr  Vsp  51,  7 ;  opt.  pl.  3. 
sliti  Gtfr  II 10,  8 ;  prt.  ind.  sg.  3. 
sleit  Vsp  40,  9,  Sd  1,  6;  3)  auf- 
heben, brechen,  zerstören,  vernichten 


(eht  ehu) :  inf.  Grp  32,  6,  Hlr  9,  5 ; 
prt.  ind.  sg.  1.  sleit  Am  68,  3; 
sg.  3.  {unpersönl.)  sleit  Froöa  friö 
der  friede  wurde  gebrochen  HH  I 
13,  5;  4)  abnutzen:  inf.  mit  suff. 
pron.  slitask  af  brynjur  die  (eigenen) 
panzer  abnutzen  (im  kämpfe)  Am 
49,  8;  5)  verbringen  (ehu):  inf. 
vit  skulum  okkrum  aldri  slita  .  . 
saman  unser  leben  {im  jenseits)  ge- 
meinsam verbringen  Hlr  14,  6;  vgl. 
Fjolsv.  50,  3  (Sijmons  briefl.). 

slitna  (aö),  zerreissen,  zerbrechen 
(intrans.):  inf.  Vsp  45,  3  u.  ö.; 
prt.  ind.  pl.  3.  slitnuöu  Am  36,  5. 

slö ö,  f.  spur:  sg.  dat.  acc.  Fm  44 
pr  1;  Fm  2. 

slokna  (aö),  erlöschen:  prs.  ind. 
sg.  3.  sloknar  Vm  50,  6.  51,  3, 
Häv  51, 4 ;  prt.  ind.  sg.  3.  sloknaöi 
F  306a  3. 

s  1  y  n  g  v  a  (slQng),  1)  schwingen,  schleu- 
dern; sl.  upp  ehu  etwas  empor- 
ziehen: prt.  ind.  sg.  3.  slQng  HH 
1  34,  2;  2)  besprengen,  benetzen 
(ehm  ehu) :  part.  prt.  m.  sq.  nom. 
slunginn  HH  II  37,  6. 

slfflr,  adj.  1)  stumpf:  n.  sg.  dat. 
slrevu  Fm  30,  6;  2)  schlecht,  feig: 
compar.  m,  pl.  dat.  slaevurum  Ls 
22,  6.  23,  3. 

s  1 03  ö  u  r ,  f.  pl.  schleppkleid,  schleppe : 
acc.  Bp  28,  7. 

slcegr,  adj.  schlau,  listig:  m.  sg.  acc. 
sloegjan  HH  II  11,  5. 

slokkva  (kö),  auslöschen ;  vernichten: 
prt.  opt.  sg.  2.  sloköir  Am  98,  4. 

slongva  (gö),  fortschleudern  (ehu): 
prt.  ind.  sg.   3.  slongöi  Am  44,  9. 

slongvan-baugi,^.  ' ringver schleu- 
deret,  beiname  des  königs  Hrcerekr: 
sg.  dat.  slongvanbauga  Hyndl  28,  3. 

s  m  a  -  f  i  s  k  i ,  f.  kleinfischerei :  sg.  dat. 
Grm  3. 

smar,  adj.  klein:  compar.  n.  sg.  acc. 
smaßra  Ls  43,  4. 

8miöa  (aö;  vgl.  got.  ga-smif)ön)  ver- 
fertigen, herstellen,  errichten:  inf. 
Bp  22,  6 ;  prt.  ind.  sg.  3.  smiöaöi 
Vkv  17  pr  5;  pl.  3.  smiöuöu  Vsp 
10,  6. 

smiöja,  f.  werkstätte,  schmiede:  sg. 
gen.  smiöju  Vkv  18,  10.  34,  1. 

smjüga  (smo),  hineinschlüpfen;  ein 
gewand    (eht  oder  i  eht)   anlegen: 
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sraokkr  —  soÖ. 


prt.  ind.  sg.  3.  smo  Sg  48,  1;  pl.  3. 
smugu  Hm  17,  3. 

smokkr,  m.  brusttuch,  brustfleck, 
latz:  sg.  nom.  Bp  16,  6. 

smyl,  n.  (?)  unhold  (?):  pl.  (?)  nom. 
Grm  11. 

snapa  (pö),  schnappen:  prs.  ind. 
sg.  3.  snapir  Ls  44,  3,  Häv  62,  1. 
—   Vgl.  snopa. 

s  n  a  p-v  i  s  8  ,  adj.  gewandt  im  schnappen 
od.  schmarotzen:  n.  sg.  nom.  snap- 
vist  Ls  44,  3. 

snar-lyndr,  adj.  von  kühner  Sinnes- 
art, hochgesinnt:  f.  sg.  nom.  snar- 
lynd  Grp  42,  7. 

snarpr,  adj.  {vgl.  got.  at-snarpjan) 
scharf:  f.  pl.  dat  snQrpum  Sg  60,  9» 

snarr,  adj.  1)  schnell:  m.  pl.  nom. 
snarir  Hyndl  42,  6;  2)  kühn:  n. 
pl.  acc.  snor  Grp  10,  6. 

snar-räör,  adj.  zu  kühnen  ent- 
schlüssen  geneigt:  m.  sg.  nom.  (sw.) 
snarraöi  Em  13,  3. 

snemma,  snimma,  adv.  (vgl.  got. 
sniumundö)  1)  frühe,  frühzeitig: 
Häv  19,  6,  Vkv  5,  Am  64,  2  u.  ö. ; 
prk  24,  2,  HH  II  47,  3;  2) 
schnell,  bald:  Vsp  33,  6,  Alv  7,  2, 
Sg  34,  3  u.  ö.;  compar.  snemr 
schneller:  Sg  54,  9;  superl.  snemst 
alsbald,  sofort:  Akv  16,  1. 

snerta  (snart),  berühren:  prt.  ind. 
pl.  3.  mit  suff.  pron.  randir  snurtusk 
die  ränder  (der  schilde)  berührten 
einander  Hlr  9,  4. 

sniöa  (sneiö;  got.  sneij>an)  1)  schnei- 
den; sn.  af  etw.  (eht)  abschneiden: 
prt.  ind.  sg.  1.  3.  sneiö  Vkv  34,  5; 
Vkv  24.  1;  2)  zerschneiden  (eht): 
prt.  ind.  pl.  3.  sniöu  Br  4,2;  3) 
jmd  (ehn)  durch  schneiden  einer 
sache  (ehu)  berauben:  imper.  pl.  2. 
sniöiö  er  hann  sina  magni  Vkv 
17,  7. 

snimma,  adv.  s.  snemma. 

sniva  oder  snyja  (sne?  snjo?) 
schneien:  pari.  prt.  f.  sg.  nom. 
snivin  snjovi  beschneit  mit  schnee 
Bdr  5,  5  (vgl.  Bugge  z.  st.) 

snjallr,  adj.  kühn,  tapfer:  m.  sg. 
nom.  Ls  15,  1;  pl.  nom.  snjallir 
HH  II  27,  10;  acc.  snjalla  Grp 
9,  7. 

snjor,  m.  (got.  snaiws)  schnee:  sg. 
dat.  snjovi  Bdr  5,  5;  pl.  nom. 
snjovar  Schneefälle  Hyndl  42,  5. 


snopa  (pt),  schnappen,  mit  leerem 
munde  kaubewegungen  machen :  prs. 
ind.  sg.  3.  snopir  Häv  33,  4.  —  Vgl. 
snapa. 

snot,  f.  weib-  sg.  nom.  voc.  Grp  16,  5 
u.  ö.;  HH II 10,  3;  pl.  nom.  snötir 
Am  63,  4;     dat.  snotum  Ghv  22,  3. 

snotr,  adj.  (got.  snutrs)  klug,  weise, 
verständig:  m.  sg.  nom.  voc.  Häv 
54,  3  u.  ö.;  Grp  8,  3;  gen.  snotrs 
Häv  55,  4 ;  dat.  snotrum  Häv  94,  5 ; 
pl.  dat.  snotrum  Häv  5,  6.  24,  6. 

snüa  (snora;  vgl.  got.  sniwan)  1)  dre- 
hen, winden:  inf.  Vsp  35,  2;  prt. 
ind.  sg.  3.  snori  prk  5,  4,  sneri 
Bp  27,  6;  pl.  3.  sneru  HH  I 
3,  1;  sn.  upp  emporwinden,  auf- 
ziehen (ehu):  prt.  ind.  pl.  3.  snoru 
HH  1  27,  8:  2)  wenden,  ver- 
ändern, verwandeln  (ehu):  pvs.  ind. 
sg.  1.  sny  Häv  159,  6;  sich  wen- 
den: imper.  sg.  2.  (mit  suffig. 
pron.)  snüöu  Hyndl  46,  1;  snüask 
sich  wenden,  sich  drehen:  inf.  Alv 
1,  3;  prs.  ind.  sg.  3.  snysk  Sd 
15,  5;  pl.  3.  snuask  HH  I  50,  1; 
sich  winden:  prs.  ind.  sg.  3.  snysk 
Vsp  51,  3 ;  sich  losreissen :  prt.  ind. 
sg.  3.  snorisk  HH  I  31,  5. 

snugga  (aö.?),  lauernd  schielen  (til 
ehs):  inf.  Skm  27,  3. 

snüna  (aö),  sich  wenden,  sich  ge- 
stalten: inf.  Grp  6,  8;  prt.  ind. 
pl.  3.  hversu  snünuöu  yör  konur 
yörar  welchen  verlauf  hatte  es  mit 
euren  weibern  Hrbl  17,  1. 

snyta  (tt),  betrügen,  verraten;  ver- 
nichten, töten  (ehm):  part.  prt.  n. 
sg.  acc.  snytt  Am  82,  5. 

snsefugr,  adj.  schnell:  m.  pl.  nom. 
snasfgir  HH  I  50,  2. 

snaß-hvitr,  adj.  schneeweiss:  n.  sg. 
dat.  snaehvitu  Am  67,  7. 

snceri,  n.  (vgl.  got.  snörjö)  schnür; 
bogensehne :  pl.  acc.  Am  43,  4. 

snQr,  f.  Schwiegertochter,  schnür:  sg. 
nom.  Ghv  19,  6.  —  Als  weibl. 
eigenname  Bp  23,  5. 

so a  (ohne  praet ;  vgl.  Mhff,  Hz  23, 
25)  1)  schwenden,  vergeuden:  inf. 
Häv  142,  8;  2)  verderben,  ver- 
nichten (ehm):  part. prt.  n.  sg.  acc. 
soit  Häv  108,  7.   —  Vgl.   of-soinn. 

so ö,  n.  wasser  in  dem  fleisch  ab- 
gekocht ist,  fleischbrühe:  sg.  nom. 
acc.  Bp  4,  7;  HH  II  38,  7. 


sofa  —  8org-möör. 
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sofa  (svaf),    1)   schlafen:   inf.   Hym 

15,    6,  Hdv   19,    6,   Hyndl    46,    2 

u.  ö. ;    prs.  ind.  sg.  2.  3.  sefr  HH 

II  47,  6;  Häv   59,   5,    HHv  4,  6, 

Grp  15,  1;    part.  prs.  m.  sg.  nom. 

sofandi  Hdv  58 .  6 ;     acc.    sofanda 

Rm  9  pr  5,  Br  20  pr  5;    prt.  ind. 

sg.  1.  3.  svaf  Sd  2,  1,   Am  78,  1; 

prk  28,  5,  Vkv  19,  5,  Sd  5;    pl.  1. 

svafu  (vit)  Hlr  12,   1;     opt.  sg.   1. 

(mit  suffig.  pron.)  svaefak  Hlr  13,  4 : 

pl.  2.  svaßfiö  Gör  III  2,6;    pari 

prt.  n.   sg.    acc.   sofit   Grp   42,   7; 

f.  sg.  nom.  sofin  eingeschlafen  Hdv 

100,  3',     mit  object:  inf.  scetan  (sc. 

svefn)   sofa   Sd  34,    6;     prs.  ind. 

sg.  2.  svefn  J)d  ne  sefr  Grp  29,  5; 

2)  verschlafen  (ehu):  inf.   sofa  liti 

Sg  11,  6 ;    prs.  ind.  pl.  2.  hvi  sofiö 

lifi?  Ghv  2,  2. 
sofna  (aö),     1)  in  schlaf  versinken, 

einschlafen,     entschlummern:    prt. 

ind.  sg.  3.  sofnaöi  Vkv  12,  2.  28,  4; 

pl.  3.  sofnuöu  Br  12,  5;    part.  prt. 

m.  sg.  nom.   sofnaör  HHv  5  pr  6; 

f.  sg.  nom.  sofnuö  Sd  2,  2,  Sg  24, 1; 

2)  schlafen:  inf.  Rp   5,   4.   19,  4, 

HH  II  46,  6;    prs.  ind.  sg.  1.  sofna 

Vkv  31,  3. 
so-gQrr,  s.  sva-gQrr. 
sokn,  f.  (got.  sökns)  angriff,  kämpf: 

sg.  dat.  acc.  HH  I  57 ,  10;    HH 

II  9,  5,  Am  49,  7. 
söl,  f,   {got.  sauil)  sonne:   sg.  nom. 

acc.   Vsp  7,  5,  Vm  22,  6,  Alv  16, 

4  u.  ö.;  Grm  37,  3;    gen.  solar  Vm 

23,  3,  Hdv  68,  3  u.  ö.;    dat.  sölu 

Vsp  39,  2,  Hlr  58,  2,  Grm  38,  2 

u.  ö.,  söl  Akv  31,  5. 
sol-bjartr,  adj.  glänzend   wie  die 

sonne:  f.  sg.  voc.  sölbJQrt  HH  II 

44,  7. 
8Öl-brunniiin,  part.  prt.  von  der 

sonne  verbrannt:   m.  sg.   nom.  Rp 

10,  4. 
söl-heiör,   adj.   sonnenhell:   m.  pl. 

acc.  sölheiöa  Akv  17,  6. 
söl-bvitr,    adj.   glänzend    wie    die 

sonne:    f.    sg.    acc,   sölhvita   Hdv 

96,  3. 
soll,  n.  (?)  trank  für  hunde  (nach 

Fritzner  milch   mit    eingebrocktem 

brot,   vgl.  Aasen    727  b):   sg.    dat. 

solli  HH  I  35,  4.  45,  6. 
söl-skin,  n.  pl.  Sonnenschein:  nom.  i 

Vsp  42,  5.  I 


8  ö  m  i ,  m.  ehre,  was  zur  ehre  gereicht : 
sg.  nom.  Am  91,  3. 

s  o  n  a  r  -  d  r e  y  r i ,  m.  schweineblut  (das 
blut  des  sonargQ ltr) :  sg.  dat.  sonar- 
dreyra  Hyndl  38,  4,  Gör  II 
22,  8. 

sonar-gQltr,  m.  leiteber,  Zuchteber 
(der  8.  ist  im  'sunor',  der  schweine- 
herde,  dasselbe  was  der  stööhestr 
im  stoö,  dem  gestüt) ;  vgl.  Sievers, 
Beitr.  12,  177  anm.,  16,  540  ff. 
Als  das  beste  und  schönste  tier  der 
herde  ward  der  s.  am  julfeste  dem 
Freyr  geopfert,  vorher  aber  in  die 
halle  geführt,  worauf  die  männer 
ihre  hände  auf  ihn  legten  und  ge- 
lübde  leisteten  (BKeyser ,  Saml. 
afhandl.  334):  sg.  nom.  HHv  30 
pr  10. 

sonr,  son,  m.  (got.  sunus)  söhn:  sg. 
nom.  sonr  Vsp  33,  7,  Bdr  6,  2,  prk 
17,  2,  Hym  11,  3  u.  ö.,  son  HHv  7, 
Ghv  7,  F304a  11;  voc.  sonr  Sf  16, 
GSr  III  1,  2;  gen.  sonar  Hrbl 
19,  4,  HHv  43,  6  u.  ö.;  dat.  syni 
Hym  8,  8,  Skm  2,  2,  Vm  54,  6, 
Hdv  88,  3  u.  ö. ;  acc.  son  Bdr  8,  7, 
Ls  52,  2,  Hrbl  56,  8,  Vm  33,  6 
u.  ö. ;  pl.  nom.  synir  Vsp  7,  1,  Ls 
1,  6,  Hrbl  29,  4,  Skm  26,  5  u.  ö. ; 
gen.  sona  Skm  17,  2,  Hyndl  32,  2, 
Sg  60,  6  u.  ö.;  dat.  sonum  Ls  3,  5, 
Vm  15,  5,  Grm  41,  3,  Alv  10,  5 
u.  ö.;  acc.  sonu  Hdv  93,  5,  Hyndl 
15,  8,  Vkv  31,  4,  HHv  3,  2  u.  ö. 
—  Als  eigenname  Rp  42,  7. 

sorg,/",  (got.  saürga)  kummer,  schmerz': 
sg.  nom.  acc.  Hdv  120,  8,  Ghv  22,  4; 
Br  14,  7,  Gdr  I  24,  9,  Hm  1,  8 ; 
pl.  nom.  acc.  sorgir  Ghv  21,  8; 
Rp  45,  4,  Am  84,  6;  dat.  sorgum 
Hdv  144,  6. 

sorga-fullr,  adj .  schmerzerfüllt,  be- 
trübt: m.  sg.  nom.  Hdv  113,  6.  — 
Vgl.  sorgfullr. 

sorga-lauss,  adj.  kummerlos:  f.  sg. 
nom.  sorgalaus  Sg  24,  3;  superl. 
m.  sg.  nom.  sorgalausastr  Hdv 
56,  6. 

sorg-fullr,  adj.  ku mmervoll, betrübt: 
f.  sg.  nom.  sorgfull  Gör  I  1,  3.  — 
Vgl.  sorgafullr. 

sorg-möör,  adj.  betrübt:  m.  sg.  gen. 
sogmöös  Gtfr  II  41,  7 ;  f.  sg.  nom. 
sorgmöö  Od  12,  6. 
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ortna  (aö),  schwarz  werden,  sich 
verdunkeln:  inf.   Vsp  59,  1. 

öt-rauör,  adj.  bräunlich  rot  wie 
russ:  m.  sg.  nom.   Vsp  44,  7. 

Ott,  f.  (got.  saühts)  krankheit,  durch 
krankheit  hervorgerufener  schmerz: 
sg.  nom.  Häv  94,  4 ;  pl.  nom.  acc. 
söttir  Od  5,  4;  Od  2,  4 ;  dat.  söttum 
Häv  136,  8. 

ött-dauÖr,  adj.  an  einer  Krankheit 
gestorben:  m.  pl.  nom.  söttdauöir 
Sd  33,  4. 

pä,  f.  1)  Weissagung ;  prophet.  bega- 
bung :  sg.  acc.  spä  ganda  'die  seher- 
kraft  der  zauberwesen'  Vsp  3,4; 
2)  prophet.  traumgesicht:  sg.  dat. 
vilsinnis  spä  durch  ein  unheilverkün- 
dendes traumgesicht  GtSr  II  38,  3. 

pakligr,  adj.  von  Weisheit  zeugend: 
n.  pl.  acc.  spaklig  Vsp  3,  3. 

pakr,  adj.  weise,  verständig:  m.  sg. 
nom.  Grp  7,  8,  Fm  32,  5;  f.  pl. 
dat.  spQkum  Hrbl  18,  2. 

para  (aö,  rö),  1)  sparen:  prs.  ind. 
sg.  3.  sparir  Häv  40,  4;  2)  schonen, 
verschonen:  prs.  ind.  sg.  3.  sparir 
Fm  37,  2;  prt.  ind.  sg.  3.  sparöi 
HH  I  9,  7. 

parkr,  adj.  lebhaft,  munter  (vgl. 
norweg.  sparka  'zappeln',  Aasen 
732  a):  f.  pl.  acc.  sparkar  Hrbl 
18,  1. 

peki,  f.  Weisheit:  sg.  acc.  Sd  2 
pr  23. 

p  e  k  j  a ,  /.  vertrauliches  gespräch : 
pl.  nom.  spekjur  G&r  III  4,  6. 

penna  (nt),  spannen,  schlingen:  inf. 
Sd  9,  5;  part.  prt.  m.  sg.  acc. 
spentan  Vkv  12,  8;  sp.  sik  ehu 
sich  mit  etw.  umgürten:  prt.  ind. 
sg.  3.  spenti  F  304a  15. 

pilla  (lt),  1)  brechen,  auflösen:  inf. 
Vsp  46,  4;  2)  verderben,  ver- 
nichten, töten:  inf.  Am  75,  2. 101,  6; 
prt.  opt.  sg.  3.  spilti  Od  15,  8. 

pillir,  m.  verderber,  Vergeuder:  sg. 
nom,  Fm  22,  6. 

p  i  n  n  a  (spann ;  got.  spinnan)  spinnen : 
prt.  ind.  pl.  3.  spunnu  Vkv  6.  1,  8. 

pjald,  n.  (vgl.  got.  spilda,  f.)  täfei- 
chen ;  viereck  eines  gewebes :  pl.  dat. 
spjQldum  Gör  II  27,  2. 

pj all,  n.  (got.  spül)  1)  sprach,  bes. 
Zauberspruch  (FSchröder ,  Hz  37, 
253) :  pl.  acc.  spJQll  Vsp  3,  3 ;  2) 
rede,  erzälüung,  künde,  nachricht: 


pl.  gen.  spjalla  HHv  31,  3,  GSr  II 
5,  4;  acc.  spJQÜ  Vsp  4,  7,  Ghv 
9,  7 ;  3)  Vorschrift: pl.  gen.  spjalla 
HH  I  37,  2. 

spjalla  (aö;  got.  spillön)  reden,  sich 
unterhalten  (viö  ehn) :  inf.  Häv  81,  3, 
Br  13,  2. 

spjalli,  m.  (got.  spilla)  jmd  mit 
dem  man  vertraute  gespräche  führt, 
freund:  sg.  dat.  spjalla  Hym  16,  2. 

spjöt,  n.  spiess:  sg.  dat.  spjöti  HHv 
5  pr  6. 

spor,w.  spur,  fussspur :  sg.  acc.  Br 
18,  3;     dat.  spori  Sd  16,  8. 

sporör,  m.  1)  schwänz:  sg.  dat. 
sporöi  Fm  13;  2)  ende:  sg.  dat. 
sporöi  Sd  16,  6. 

spori,  m.  sporn:  sg.  gen.  c.  art. 
sporans  F  305a  12. 

sporn a  (aö),  betreten  (eht):  inf.  Vsp 
28,  8,  Od  7,  2. 

spretta  (spratt),  1)  springen:  prs. 
ind.  sg.  3.  sprettr  Häv  147,  6; 
prt.  ind.  pl.  3.  spruttu  Hm  1,  1 
(s.  tä). 

springa  (sprakk),  zerspringen,  ber- 
sten: Hnf.  GSr  I  4.  2,  8 ;  prt. 
opt.  sg.  2.  spryngir  HH  II  32,  8 
(s.  KGislason,  Njäla  II,  592). 

spyja  (spjö;  got.  speiwan)  ausspeien 
(ehu):  prs.  ind.  sg.  3.  spyr  Vsp 
57,  4  (nach  der  ergänzung  von 
Grdtv.). 

spyrja  (spuröa),  1)  fragen,  befragen 
(ehn  ehs  od.  at  ehu) :  inf.  Hrbl  9,  9, 
Grp  3,  2,  GSr  II  17,  4;  prs.  ind. 
sg.  2.  3.  spyrr  Häv  79,  2;  Grp  10, 
Mm  17,  8;  opt.  sg.  1.  spyrja  Grp 
8,  2;  prt.  ind.  sg.  3.  spuröi  Skm 
39  pr  3,  HH  1 24,  5  u.  ö. ;  pl.  3. 
spuröu  Häv  108,  5 ;  part.  prt.  m. 
sg.  nom.  spurör  Grm  28;  sp.  eptir 
nachfragen:  imper.  pl.  2.  spyrit  Am 
75,  1;  2)  erfahren  (eht):  prs.  ind. 
sg.  3.  spyrr  Vkv  7,  1,  HH  II  12 
pr  8,  Sg  40,  7 ;  prt.  ind.  sg.  3. 
spuröi  HHv  5,  Ghv  9. 

staöi,  m.  schickt  von  getreide  oder 
heu  (?):pl.  dat.  stQÖum  HH  142,  2. 

staö-lausa,  f.  u  nzuverlässigkeit  : 
sg.  gen.  staölausu  Häv  29,  3. 

staör  m.  (got.  sta|)s)  1)  stelle,  platz, 
ort: sg.  gen.  staöar  (ein platz chen zur 
Verrichtung  der  notdurft)  Häv  111, 7; 
dat.  staö  Häv  10,  5.  35,  3,  Sg  23, 
10:    pl.  acc.  staöi  Vsp  8,  10,  Ls 


stafn  —  stefna. 


161 


7,  4  u.  ö. ;  2)  wohnsitz,  aufent- 
haltsort:  sg.  acc.  staö  Alv  3,  3; 
3)  Ortschaft;  pl.  acc.  staöi  Akv 
5,  6. 

stafn,  m.  1)  Vorderteil  des  schiff  es, 
steven:  sg.  dat.  stafni  Hym  27,  2, 
HHv  14,  6  u.  ö\;  pl.  nom.  stafnar 
Gör  II  15,  4;  dat.  stQfnum  Akv 
5,  4 ;  2)  das  schiff  selbst :  sg.  acc. 
HHv  15,  4;  pl.  acc.  stafna  HH 
II  12,  4. 

stafn-tjald,  n.  zeit  das  im  steven 
aufgeschlagen  wird,  schiff szelt:  pl. 
dat.  stafntJQldum  HH  1  27,  2. 

stafr,  m.  (got.  stafs)  l)stab;  runen- 
buchstabe,  rune:  sq.  gen.  stafs  Arn 
12,  5;  pl.  nom.  stafir  Gör  II 23,  2; 
acc.  stafi  Skm  36,  2,  Häv  141,  2. 
3.  4;  2)  im  plur.  das  mit  runen- 
schrift aufgezeichnete,  worte:  pl.  acc. 
stafi  Häv  29,  3,  Sd  14,  6;  3)  kennt- 
nis,  Weisheit,  gelehr samkeit:  pl.  dat. 
stqfum  Vm  1,  5;  acc.  stafi  Vm 
55,  5,  Alv  36,  3. 

stagstjorn-marr,  m.  'ross  mit  tau 
und  Steuer'  [anders  E Jessen,  Zz 
3,  41  a»m.  3),  d.  i.  schiff:  pl.  dat. 
stagstjornmQrum  HHI30,  7.  [GV's 
conjectur  s.  v.  stag  (587a):  a  stag 
stjoramgrum  kopfüber  die  steuer- 
rosse, {vgl.  FMS  VI,  174,  6)  ist 
metrisch  bedenklich.] 

stall  r,  m.  stall:  sg.  dat.  stalli  Hyndl 
5,  2,  Od  2,  5. 

s  t  a  n  d  a  (stöö ;  got.  standan)  1)  stehen : 
inf.  Vsp  22,  1,  Hrbl  14,  1,  Bm  21, 
5  u.  ö. ,  prs.  ind.  sg.  2.  3.  stendr 
Hrbl  6,  3,  HHv  30,  6;  Vsp  22,  7, 
Bdr  7,  1,  Hrbl  1,  2,  Grm  22,  2 
u.  ö.;  pl.  1.  stQndum  Hm  29,  2; 
pl.  3.  standa  Häv  72,  5,  Bm  24,  5, 
Akv  14,  3;  prt.  ind.  sg.  3.  stöö 
Vsp  32,  5,  Vkv  16,  5,  HH  1 49,  5 
u.  ö.,  buölungr  sä  er  .  .  hildingum 
ä  hälsi  stoö  der  auf  dem  halse  der 
fürsten  stand,  sie  in  Unterwürfig- 
keit hielt  HHII 28,  10 ;  st.  f y  r  i  r 
davor  stehen:  prs.  ind.  sg.  3.  stendr 
Hym  12,  4;  da  stehen:  prt.  ind. 
sg.  3.  stoö  Hym  18,  7.  33,  7;  st. 
u  p  p  aufstehen :  imper.  pl.  2.  standiö 
prk  22,  3;  prt.  ind.  sg.  3.  stoö 
Ls  10  pr  1,  Grm  54  pr  5;  2)  em- 
porragen: pari.  prs.  m.  sg.  nom. 
standandi  Vsp  48,  2;  acc.  stand- 
anda    Hym   36,    2    (FJ    schreibt 
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standandi,  das  er  auf  Thor  bezieht: 
'wie  er  da  stand'') ;  f.  sg.  dat.  stand- 
andi Od  3,  4;  prt,  ind.  sg.  3. 
loginn  stöö  viö  himinn  loderte  zum 
himmel  empor  F  305b  1;  3)  sich 
erstrecken:  prs.  ind.  pl.  3.  J)rjär 
rcetr  standa  a  J)rja  vega  Grm  31,  2; 
prt.  ind.  pl.  3.  (mit  suff.  pron.)  yfir 
ok  undir  stööumk  (d.  i.  stoöu  mer) 
JQtna  vegir  Häv  105,  5;  4)  seinen 
ausgang  nehmen,  herrühren,  her- 
kommen :  inf.  ek  veit  gQrla  hvaöan 
vegir  standa  woher  die  wege  kom- 
men, was  die  Ursache  dazu  ist  Sg 
20,  6;  prt.  ind.  sg.  3.  stoö  af 
monum  J)eira  dQgg  i  djtipa  dali  fiel 
herab  HHv  28,  5;  pl.  3.  af  geirum 
geislar  stoöu  HH  I  16,  8;  5)  st. 
ehn  an  jmd  herantreten,  jmd  zu 
nahe  treten ,  ihn  bedrängen :  p>rs. 
ind.  sg.  3.  ef  mik  nauör  um  stendr 
Häv  152,  2;  prt.  ind.  pl.  3.  \>\k 
at  broeör  ]rinum  stoöu  bliö  regin 
überraschten,  ertappten  dich  Ls 
32,  5  (vgl.  Bugge  z.  st.);  st.  fr  am 
vortreten:  imper.  sg.  2.  (mit  suff. 
pron.)  stattu  F  303  a  4;  6)  ein- 
dringen: inf.  geir  hugöa  ek  standa 
i  gognum  |3ik  miöjan  mir  schien  es 
als  wenn  ein  speer  dich  durchbohrte 
Am  23,  5 ;  prt.  ind.  sg.  3.  sveröit 
stoö  i  gognum  hann  Grm  54  pr  10 ; 
inf.  laetr  hann  megi  hveörungs  .  . 
standa  hJQr  til  hjarta  lässt  ihm  das 
schwert  ins  herz  dringen,  durch- 
sticht ihm  das  herz  Vsp  56,  6;  prt. 
ind.  sg.  3.  stoö  til  hjarta  hJQrr 
Siguröi  Sg  22,  3,  (mit  suff.  pron.) 
stQndumk  (d.  i.  stendr  mer)  til  hjarta 
hjo.rr  Fm  1,  6;  pl.  3.  stoöu  geislar 
i  skipin  HH  II 16  pr  5;  7)  stan- 
dask  eht  sich  aufrecht  erhalten  gegen 
etw.,  etw.  aushalten,  ertragen:  inf. 
munat  vägmarar  vind  um  standask 
Bm  16,  8;  prt.  ind.  pl.  3.  synir 
hans  stööusk  eitr  a  ho, rund  ütan 
Sf  12. 

stara  (rö),  starren,  mit  unbewegten 
äugen  blicken  (ä  ehn) :  prs.  opt.  sg.  3. 
stari  Skm  28,  4. 

steöi,  m.  (vgl.  got.  lukarna-stafm)  am- 
boss:  sg.  acc.  steöja  Bm  14  pr  12. 

stefna  (nd),  1)  eine  richtung  ein- 
schlagen, sich  wohin  wenden:  prt. 
ind.  sg.  3.  Sigurör  .  .  stefndi  suör 
til  Frakklands  Sd  1 ;  2)  jmd  (ehm) 
21 


162 


steikja  —  stokkr. 


wohin  einladen  oder  vorladen,  ihn 
auffordern  an  einem  bestirnten  platze 
(til  staöar  ehs)  zu  erscheinen:  pari, 
prt.  n.  sg.  acc.  mer  hefir  stillir  stefnt 
til  eyrar  hat  mich  auf  die  land- 
zunge  beschieden  (zum  Zweikampfe 
gefordert)  HHv  33,  6. 

steikja  (kö;  kt),  braten:  inf.  Vkv 
10,  6;  prs.  ind.  sg.  3.  steikir  Fm 
32,  4;  prt.  ind.  sg.  1.  (mit  suffig.  i 
pron.)  steiktak  Am  80,  2;  sg.  3. 
steikti  Fm  31  pr  2 ;  part.  prt.  m. 
pl.  acc.  steikta  Mp  31,  6;  n.  sg. 
nom.  steikt  gebratenes  fleisch  HH 
II  8,  12. 

steina  (nd;  got.  stainjan)  mit  färbe 
überstreichen,  bemalen:  part.  prt.  f. 
sg.  acc.  steinda  Am  100,  2. 

stein-dyrr,  f.  pl.  felstor :  dat.  stein- 
durum  Vsp  49,  6. 

stein n,  m.  (got.  stains)  1)  stein, 
fels:  sg.  gen.  steins  HHv  30,  6, 
c.  art.  steinsms  Hrbl  56,  4;  dat. 
steini  Vsp  17,  6,  Hrbl  15,  4,  Alv 
3,  3  u.  ö\;  acc.  c.  art.  steininn 
Mm  4  pr  6 ;  pl.  nom.  steinar  HH 
II  2,  7,  c.  art.  steinarnir  F  303  b 
26;  dat.  steinum  Hyndl  10,  2; 
acc.  steina  Vsp  7,  6 ;  2)  edelstem: 
sg.  nom.  GSr  I  18,  5;  pl.  acc. 
steina  prk  15,  6.  19,  6. 

stela  (stal;  got.  stilan)  jmd  (ehn) 
etw.  (ehu)  stehlen:  prs.  ind.  sg.  3. 
stelr  Häv  13,  3,  Sd  29,  6;  part. 
prt.  m.  sg.  nom.   stolinn  prk  2,  8. 

sterta  (rtj,  straff  ziehen:  prt.  ind. 
sg.  3.  sterti  Mp  28,  4  (Bugge,  Fkv. 
145b.  403a). 

steypa  (pö;  pt),  1)  etw.  (ehu)  um- 
stürzen: inf.  HHI  30,  8;  steypask 
niederfallen:  prt.  ind.  sg.  3.  steyptisk 
Grm  54  pr  9;  zusammenstürzen, 
untergehen:  prs.  ind.  sg.  3.  steypisk 
Vsp  46,  10;  2)  überstülpen:  part. 
prt.  m.  pl.  acc.  steypta  hjälma  Gtir 
II  20,  6  (vgl.  Mhff  DA  V,  394). 

stiga  (ste,  steig;  got.  steigan)  1) 
schreiten :  prs.  opt.  sg.  2.  stigir  Skm 
40,  3;  part.  prs.  m.  sg.  acc.  stiganda 
Mp  1,  6;  prt.  ind.  sg.  3.  steig  Hym 
34,  3 ,  ste  hann  um  J)ä  bäöa  war 
über  beide  hinweg  geschritten,  hatte 
sie  überwunden  Am  65,  2;  durch- 
schreiten: ina  Jmöju  sjau  (daga) 
J)urt  land  stigum  Gör  II  35,  10  (s. 
Hild.  z.  st.);    2)  steigen:  prt.  ind. 


sg.  3.  steig  Fm  44  pr  7 ;  pl.  3. 
stigu  Vkv  8,  5;  opt.  sg.  3.  stigi 
Vm  54,  5;  part.  prt.  m.  sg.  nom. 
stiginn  Skm  15,  2;  st.  land  ans 
land  steigen:  prs.  opt.  sg.  1.  stiga 
HHv  21,  3;  prt.  ind.  sg.  1.  (mit 
suffig.  pron.)  stek  Ghv  13,  7 ;  sg.  3. 
ste  HHv  26,  6;  st.  beö  das  bette 
besteigen:  prt.  ind.  pl.  1.  stigum 
Sg  68,  6;  yfir  st.  übersteigen  (eht): 
inf  F  305b  13.  306a  20. 

stilla  (lt),  massigen,  senken:  prt. 
ind.  sg.  3.  stilti  rqddu  sprach  mit 
leiser  stimme  Vkv  16,  6. 

stillir,  m.  'ordner'  (herja  stilli  G&r 
III 4,  2);  herscher,  fürst:  sg.  nom. 
voc.  HHv  33,  5;  HHv  31,  5;  acc. 
stilli  Hyndl  43 ,  5,  HH  I  49 ,  4, 
GSr  I  13,  8.  III  4,  2. 

stinga  (stakk),  stechen:  prt.  ind. 
sg.  3.  stakk  Fm  43,  5,  Dr  16  u.  ö. 

stinnr,  adj.  stark,  kräftig:  m.  pl. 
acc.  stinna  Häv  141,  4;  n.  sg.  acc. 
(adv.)  stint  Häv  148,  4. 

stjarna,  f.  (got.  stairnö)  stern:  pl. 
nom.  stJQrnur  Vsp  8,  9.  59,  4. 

stjöri,  m.  lenker;  herscher:  sg.  nom. 
Grp  1,  6. 

stjornar-blaö,  n.  Matt  des  Steuer- 
ruders: sg.  dat.  stjornarblaöi  Sd 
10,  5. 

stjörn-bitlaör,  adj.  durch  das 
gebiss  lenkbar  (?),  bezeichnung  eines 
rosses:  m.  sg.  dat.  s£jörnbitluÖum 
Od  2,  6  [G  V,  Cpb  I,  309  emendiert : 
stüfi  bitluöum]. 

stj  örn-lauss,  adj.  steuerlos,  ohne 
Steuerruder:  n.  sg.  dat.  stjörnlausu 
(seil,  skipi)  Häv  89,  8  fvgl.  aka 
hollu  (seil,  vagni)  Laxd.  46,  28 
u.  ä.J. 

stjüpr,  m.  Stiefsohn:  sg.  nom.  HH 
I  42,  1. 

stjüp-sonr,  m.  dass.:  sg.  nom. 
Sf  3. 

1.  stoö,  f.  säule,  pfeiler,  stütze:  sg. 
dat.  acc.  Gör  1  27,  1;  Am  2,  5. 

2.  stoö,  n.  rossherde,  gestüt:  sg.  gen. 
stöös  Mm  1. 

stokkr,  m.  1)  stock  (nach  GV,  Cpb 
I  489  ein  als  brücke  dienender 
baumstamm):  sg.  gen.  c.  art.  stokks- 
ins  Hrbl  56,  3;  2)  pfeiler:  dat. 
sg.  stokki  (dem  pfeiler  am  hochsitz, 
setstokkr)  Am  74,  2;  pl.  acc.  stokka 
Am  16,  2. 


stöll  —  styöja. 
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stöll,  m.  (got.  stols)  stuhl:  sg.  nom. 
F304a  30,  c.  art.  stöllinn  F  304a 
32;  dat.  stoli  Häv  104,  2.  110,  2, 
c.  art.  stölinum  F  304a  37;  acc. 
c.  art.  stolinn  F  304a  35. 

stopalt,  adv.  übel,  schlimm:  Am 
14,  1. 

stor-brQgÖottr,  adj.  überaus  ver- 
schlagen: m.  sg.  acc.  storbrQgööttan 
Hm  13,  2. 

stor-hugaör,  adj.  grosse  plane  he- 
gend: f.  sg.  nom.  storhuguö  Am 
73,  5. 

stor-mikill,  adj.  überaus  viel:  n. 
sg.  acc.  stormikit  Fm  44  pr  3. 

stormr,  m.  stürm:  sg.  acc.  storm 
Em  15  pr  3,  c.  art.  storminn  HH 
II  16  pr  8. 

storr,  adj.  gross,  gewaltig,  bedeu- 
tend: m.  sg.  nom.  Am  65,  1;  dat. 
störum  Gör  II 10,  4,  Od  12,  8  u.  ö.; 
acc.  störan  Am  83,  11;  pl.  acc. 
stora  Häv  141,  3,  HHv  5  pr  3 ; 
f.  sg.  acc.  störa  Am  2,  5 ;  pl.  gen. 
storra  HHv  34,  4;  acc.  störar  AJcv 
5,  5 ,  n.  pl.  gen.  storra  Gör  II 
33,  6;  dat.  (adv.)  störum  gewaltig, 
sehr  Am  34,  6.  55,  2.  91,  6.  94,  4. 

stor-raör,  adj.  hohe  ziele  verfolgend, 
hochfahrend:  f.  sg.  acc.  störraöa 
Am  90,  4. 

stör-rasöi,  n.  grosses  unternehmen: 
sg.  acc.  Am  85,  6. 

stor-üöigr  (d.  i.  stor-hugöigr),  adj. 
übermütig,  stolz:  m.  sg.  nom.  (sw.) 
storuögi  Hrbl  15,  3;  superl.  m. 
sg.  acc.  storüögastan  Hyndl  43,  6. 

1.  strä,  n.  stroh:  sg.  dat.  Ls  46,  4. 

2.  strä  (aö;  got.  straujan)  streuen, 
bestreuen:  imper.  pl.  2.  straiö  prk 
22,  4;  part.  prt.  n.  sg.  nom.  strat 
Grm  9,  6,  Bp  26,  8. 

strand-hQgg,  n.  'strandhieb' ,  das 
schlachten  von  vieh  das  man  den 
küstenbewohnern  geraubt  hatte :  sg. 
acc.  HH  II  4  pr  6. 

strangr,  adj.  1)  heftig,  gewaltig: 
n.  sg.  nom.  strängt  Am  97,  3;  2) 
gewalttätig,  wild:  f.  sg.  nom.  streng 
Am  73,  5. 

straumr,  m.  ström,  fluss:  sg.  dat. 
straumi  Bm  14  pr  10;  pl.  acc. 
strauma  Vsp  40,  2. 

streng  ja  (gö),  festmachen,  befesti- 
gen :  prt.  ind.  sg.  3.  strengöi  hon  efli 
nahm  ihre  kraft  zusammen  Gör  I 


27,  2 ,  str.  heit  ein  gelübde  bekräf- 
tigen, ein  feierliches  gelübde  ab- 
legen: prt.  ind.  sg.  3.  strengöi  HHv 
30 "pr  11;  pl.  3.  strengöu  HHv  30 
pr  10;  opt.  sg.  1.  (mit  suff.  pron.) 
strengöak  Sd  2  pr  19;  part.  prt. 
n.  sg.  acc.  strengt  HHv  4. 

strengr,  m.  1)  sehne  am  bogen:  sg. 
acc.  streng  Bp  27,  6;  pl.  dat. 
strengjum  Hm  22,  6;  acc.  strengi 
Bp  35,  4;  2)  mite  an  der  harfe: 
pl.  nom.  strengir  Od  27,  8,  Akv 
32,  9. 

striö,  n.  1)  streit,  kämpf:  sg.  nom. 
Bm  8,  3;  2)  kummer,  schmerz: 
sg.  acc.  Am  101,  2;  dat.  striöi 
Sg  38,  10;  pl.  dat.  striöum  Od 
27,  7. 

striöa  (dd),  jmd  (ehm)  schaden  zu- 
fügen, ihm  kummer  bereiten:  inf. 
Ghv  11,  4,  Hm  8,  2;  prt.  ind. 
sg.  3.  striddi  Am  2,  6.  73,  6 ;  opt. 
sg.  3.  striddi  Hm  8,  8. 

striöliga,  adv.  in  feindlicJier  ab- 
sieht: HH  I  49,  3  (das  metrum 
fordert  die  form  striöla:  Sievers, 
Beitr.  6,  317). 

s  t  r  j  ü  k  a  (strauk),  1)  streichen :  prt. 
ind.  sg.  3.  strauk  Bp  28,  3;  2) 
abstreichen,  abwischen  (eht  af  ehu) : 
prt.  ind.  sg.  3.  strauk  Fm  22  pr  3. 

s  t  r  aß  t  i ,  n.  landstrasse ,  weg :  sg. 
dat.,  Hm  13,  1.  Entlehnt  aus  ags. 
straet,  vgl.  Kluge,  Engl.  stud.  9, 
312;  Pogatscher  QF  64,119;  Zim- 
mer, Hz  35,  105. 

strQnd,  f.  Strand:  sg.  gen.  strandar 
Grm  8,  Ghv  13,  1.  —  Name  eines 
flusses  Grm  28,  9. 

stund,  f.  1)  weile,  zeit:  sg.  acc.  Sg 
15,  2;  dat.  af  stundu  (adv.)  so- 
gleich HH  I  24,  1;  2)  kurze  Weg- 
strecke: sg.  nom.  Hrbl  56,  3. 

s  tun  da  (aö),  sich  bestreben  wohin 
zu  gelangen :  prs.  ind.  pl.  2.  stundiö 
Am  14,  2. 

stuttr,  adj.  kurz:  f.  pl.  acc.  stuttar 
Gör  II  20,  5. 

styöja  (studda),  1)  etw.  stossen  od. 
stemmen  um  sich  daran  zu  stützen : 
prt.  ind.  sg.  3.  studdi  F  304a  16; 
2)  stützen,  mit  stützen  versehen: 
part.  prt.  m.  sg.  nom.  hann  (Glitnir) 
er  gulli  studdr  mit  goldenen  pf ei- 
lern gestützt  Grm  15,  2;  pl.  acc. 
grjoti  studda  garöa  Hlr  1,  3;  3) 
21* 
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stynja  —  sund. 


jmd  (ehn)  mit  etw.  (ehu)  stossen  od. 

stechen :  prt.  ind.  pl.  3.  studdu  Vsp 

26,  4. 
stynja  (stunda),  stöhnen:  prsv  ind. 

pl.  3.  Vsp  49,  5. 
styra  (rö;  got.  stiurjan)     1)  steuern 

(skipi):  prs.  ind.  sg.  3.  styrir  Vsp 

52,  4;   imper.  sg.  2.  styr  Hrbl  7,  1; 

prt.  ind.  sg.  3.  styröi  Am  95,   6; 

2)  anführen,  befehligen  (ehu):  prs. 

ind.  sg.  3.  styrir  HUI  33,  4.  II 16 

pr  18.  22,  2;    3)  einer  sache  (ehu) 

als  besitzer  tualten,  ettvas  besitzen: 

in  f.  Sg  17,  6 ;  prs.  ind.  sg.  3.  styrir 

Häv  18,  5 ;    prt.  ind.  sg.  3.  styröi 

Hlr  11,  4. 
styrir,  m.  lenker,  her  scher ,  fürst: 

sg.  nom.  HH  I  27,  1. 
styrr,  m.  lärm,  getümmel:  sg.  nom. 

Hm  23,  1. 
stQÖ,  f.  (vgl.  got.  staj)s,  m.)  lande- 

platz,  anlegeplatz:  sg.  acc.  c.  art. 

stQÖna  Hrbl  7,  2;    pl.  gen.  stQÖva 

Grm  9. 
s  t  q  ö  v  a  (aö),  hemmen,  aufhalten :  prs. 

opt.  sg.  1.  (mit  suff.  negat.  u.  pron.) 

stQÖvigak  Häv  148,  5. 
stQng,  f.  stange:  sg.  nom.  F  305  n. 

1.  stokkva  (stQkk ;  got.  stigqan)  1) 
springen;  st.  sundr  zerspringen: 
prt.  ind.  sg.  3.  st(?kk  Hym  12,  5; 
st.  litan  zurückspringen :  prt.  ind. 
sg.  3.  stQkk  prk  27,  3;  2)  stürzen, 
herabfällen :  prs.  ind.  sg.  3.  stokkr 
HH  II 2,  8 :  prt.  ind.  sg.  3.  st<?kk 
prk  12,  5;  pl  3.  stukku  Hym  13,  1, 
Hm  23,  2;  3)  fortspringen,  ent- 
springen: prt.   ind.  pl.  3.    stukku 

Vm  31,  2;  4)  bespritzen:  part. 
prt.  m.  sg.  nom.  stokkinn  Fm  32,  2; 
pl.  acc.  stokna  Vkv  34,  4;  f.  sg. 
nom.  stokkin  HH  II  7,  6;  pl. 
nom.  stoknar  HH  I  16,  6;  n.  pl. 
nom.  stokkin  lim  16,  6,  Gör  II 4,  6. 

2.  stokkva  (kt;  got.  ga-stagqjan) 
forttreiben,  vertreiben  (ehm):  part. 
prt.  n.  sg.  nom.  stokt  HHv  31,  6. 

suör,  adv.  1)  südwärts,  nach  Süden: 
Bp  26,  4,  Vkv  5,  3,  Od  14,  7  u.  ö\; 
2)  im  Süden:  Gör  II  15,  8. 

suör-hallr,  adj.  nach  Süden  ge- 
wendet: f.  sg.  dat.  (sw.)  suörhQllu 
Akv  31,  5. 

suör- ve gar,  m.  pl.  'südliche  wege', 
d.  i.  südland:  pl.  acc.  ä  suörvega 
im  südlande,  d.  h.  in  Deutschland 


Gör  II  8,  2  (der  dichter  hat  in 
seinem  bestreben,  über  die  localität 
der  handlung  keinen  zweifei  auf- 
kommen zu  lassen ,  es  nicht  be- 
achtet, dass  der  Sprecher  —  Hogni  — 
sich  ebenfalls  im  südlande  befindet). 

suör-f)joö,  f.  im  Süden  wohnendes 
volk:  pl.  dat.  suörjvjoöum  Akv  14,  5. 

suö-rcenn,  adj.  dem  Süden  entstammt, 
dem  Süden  angehörig:  m.  sg.  nom. 
(sw.)  suörceni  &7  4,  1,  Akv  2,  7; 
pl.  acc.  suörcena  Gör  II 14,  3 ;  f. 
sg.  voc.  suöroen  HH  II 44,  7 ;  acc. 
suörcena  HH  I  17,  4;  pl.  nom. 
suöroenar  Vkv  1,  7. 

siiga  (saug),  saugen,  aussaugen  (eht): 
prt.  ind.  sg.  3.  saug  Vsp  40,  7; 
part.  prt.  n.  pl.  acc.  sogin  HH  1 
37,  9. 

sül,  f.  (vgl.  got.  ga-süljan)  säule, 
pfeiler:  sg.  nom.  Hym  12,  4. 

süla,  f.  dass.:  sg.  nom.  Hym  12,  5; 
acc.  sülu  Am  5,  7 ;  pl.  acc.  sülur 
Hym  29,  6. 

sumar,  n.  sommer:  sg.  nom.  Vm 
26,  5;    pl.  acc.  sumur  Vsp  42,  6. 

—  Personificiert  Vm  27,  3. 
sumbl,  n.  (entlehnt  aus  ags.  symble? 

Bugge,  Bidr.  29.  159)  1)  festlicher 
trunk,  gelage:  sg.  acc.  Ls  3,  3. 
4,  3.  65,  3;  dat.  sumbli  Ls  7,  5, 
Häv  109,  5  u.  ö.;  2)  poet.  be- 
Zeichnung  des  bieres:  sg.  acc.  Alv 
35,  6. 

sumbl-sanir,  adj.  beim  gelage  ver- 
einigt: m.  pl.  nom.  sumblsamir 
Hym  1,  3. 

sumr,  pron.  adj.  (got.  sums)  irgend 
einer,  mancher,  jemand:  m.  sg.  nom. 
sumr  —  sumr  der  eine  —  der  andere 
Häv  69,  3.  4.  5.  6;    pl.  nom.  sumir 

—  sumir  einige  —  andere,  die  einen 

—  die  andern  Br  4,  1.  2.  3,  F  306  b 
14.  15.  16;  dat.  suraum  —  sumum 
Hyndl  3,  1.  2,  Sd  30,  4.  5;  f.  pl. 
nom.  acc.  sumar  —  sumar  Fm  13, 
4.  5.  6,  Sd  18,  7;  Sd  6,  4.  5.  18,  8; 
m.  pl.  nom.  sumir  einige,  manche 
Br  20  pr  4;  acc.  suma  Häv  66,  3 ; 
f.  pl.  acc.  sumar  Häv  141,  12;  n. 
sg.  nom.  sumt  einiges,  etwas  Häv 
66,  5;  gen.  sums  Am  65,  7 ;  dat. 
sumu  Fm  25,  6,  Am  88,  5. 

sund,  n.  1)  das  schwimmen :  sg.  acc. 
Bp  35,  12.  42,  8  ;  2)  zum  schwim- 
men und  segeln  geeignetes  wasser, 


sundr  —  svarr. 
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fdhrwasser :  sg.  dat.  sundi  Sd  10,  3, 
Sg  53,  6;  3)  meerenge,  sund:  sg. 
acc.  Hrbl  27,  3.  28,  1,  Od  28,  6, 
c.  art.  sundit  Hrbl  1,  2.  3,  1  u.  ö.; 
gen.  c.  art.  sundsins  Hrbl  3;  dat. 
sundi  Hrbl  2.  8,  4.  54,  1. 

sundr,  adv.  (vgl.  got.  sundrö)  aus- 
einander, entzwei:  Hym  12,  5,  Bp 
39,  8,  Br  7,  3  u.  ö. ;  i  sundr  dass. : 
Bm  14  pr  10.  12,  Am  44, 10 ;  hverfa 
i  s.  auseinandergehen,  sich  trennen 
Am  35,  2. 

sundr-borinn,  adj.  (part. prt.)  von 
verschiedener  herkunft :  f.  pl.  nom. 
sundrbornar  Fm  13,  1. 

sundr-mceöri,  siv.  adj.  von  einer 
andern  mutter  geboren:  m.  sq.  nom. 
Hm  14,  1. 

sund-vQrÖr,  m.  der  auf  dem  meere 
xoache  hält,  meerwächter :  sg.  nom. 
HH  I  34,  5. 

sunna,  f.  (got.  sunno)  sonne:  sg.  nom. 
Alv  17,  2. 

sunnan,  adv.  1)  von  Süden  her: 
Vsp  7,  5,  Vkv  1,  1  u.  ö.;  2)  im 
Süden,  südlich  von  etiv.  (ehs):  Br 
5,2. 

sunnan-lands,  adv.  im  südlan de 
(d.  h.  in  Deutschland)  Gör  I  6,  6. 

sunnan-verör,  adj.  nach  Süden  ge- 
richtet: m.  sg.  acc.  sunnan veröan 
Hlr  10,  2. 

sunn-raaör,  m.  Südländer  (Deut- 
scher): pl.  gen.  sunnmanna  Gör  III 
7,  2. 

siis-breki,  m.  mühsal  (Bugge,  Fkv. 
398  b) :  sg.  acc.  süsbreka  Skm  29,  6. 

süt,  f.  kummer,  sorge,  schmerz:  sg. 
acc.  Häv  48,  3;  pl.  nom.  sütir 
Hm  1,  7;  gen.  süta  Gör  II 21,  6; 
dat.  sütum  Häv  144,  7. 

sva,  adv.  {got.  swa)  so,  auf  diese 
weise,  auf  dieselbe  weise :  Bär  14,  3, 
prk  26,  7,  Hym  12,  3,  Ls  3,  6, 
Hrbl  46,  1  u.  ö.;  fannka  sva 
marga  mqgu  ich  fand  nie  so  viele 
leute  (dass  ich  sie  nicht  hätte  über- 
winden können)  Fm  16,  6;  sva 
sem  (sva  —  sem)  so  wie  (so  — 
wie):  Ls  14,  2,  Vkv  15,  HH  II  12 
pr  19  u.  ö.;  Hrbl  35,  1,  Skm  36,  4, 
Häv  77,  4,  HH  II  37 ,  1  u.  ö.; 
so  —  als  wenn:  HH  I  29,  1.  II 
36,  1,  Gör  I  18,  1.  II  2,  1  u.  ö.; 
sva  —  f)ä  er  so  —  wie  damals  als 
Sg  68,  4;    sva  —  at  so  —  dass:  I 


Skm  5,  2,  Häv  39,  2,   Vkv  12,  1, 
HH  1  27,  1  u.  ö. 

sva  at  (das  metrum  fordert  in  der 
regel  die  zus. gezogene  form  svat), 
conj.  sodass:  Hym  25,  3.  Ls  1,  2, 
Hrbl  26,  8,  Grm  2,  3,  '  Häv  112, 
7,  Od  5,  10  u.  ö. 

s  v  a  -  g  i ,  adv.  so  nicht ,  ebensonicht  : 
Häv  39,  5,  Akv  25,  9. 

sva-gQrr,  adj.  so  beschaffen:  n.  sg. 
dat.  at  svägoru  (sogoro  B)  unter 
solchen  umständen,  bei  dieser  läge 
der  dinge  Grp  24,  4.  40,  4. 

s  v a  1-k  a  1  d r ,  adj.  kühl :  m .  sg.  dat.  sval- 
kQldura  Hyndl38,  3,  Gör  1122,  7. 

svalr,  adj.  dass.:  m.  sg.  dat.  svQlura 
HH  I  37,  10;  f.  pl.  nom.  svalar 
Vsp  6,  4,  Grm  7.  2 ;  dat.  svqlum 
Hyndl  15,  4 ;  n.  sg.  acc.  svalt  Gör 
II  22,  3.  35,  6. 

s  v  a  n  -  f j  q  Ö  r ,  f.  schwanenfeder :  pl. 
acc.  svanfjaörar  Vkv  2,  6. 

svangr,  adj.  dünn,  schlank;  ausge- 
hungert; ermattet:  m.  sg.  dat.  sv<?n- 
gum  Od  3,  6;  pl.  nom.  svangir 
Grm  37,  3;  f.  sg.  dat.  svangri 
HH  I  43,  7. 

svang-rifr,  adj.  dünn  od.  schlank 
an  den  rippen,  schmächtig:  m.  pl. 
acc.  svangrifja  Bp  39,  6. 

svan-hvitr,  adj.  weiss  wie  ein 
schwan:  f.  sg.  nom.  svanhvit  Vkv  8. 
2,  5;  dat.  (sw.)  svanhvitu  (auch 
hier  mit  Grdtv.  als  adj.  zu  fassen 
u.  in  svanhvitri  zu  emendieren)  Vkv 
5,  4.  —  Irrtüml.  als  eigenname 
in  der  prosa:   Vkv  10.  13. 

svanr,  m.  schwan:  pl.  gen.  svana 
F  303  a  23;  acc.  svani  Gör  II 
14,  4.  —  Als  mannt,  eigenname 
Hyndl  12,  8. 

svara  (aö),  antworten:  inf.  HH  I 
34,  6;  prs.  ind.  sg.  2.  3.  svarar 
Hrbl  59,  2;  HHv  11  pr  1,  Sd  2 
pr  22  u.  ö. ;  prt.  ind.  sg.  3.  svaraöi 
Gör  II  10,  1,  Am  34,  1,  Hm  14, 
1  u.  ö. 

svarr,  adj.  (got.  swers)  1)  schwer, 
drückend,  schmerzlich:  m.  sg.  acc. 
sväran  Skm  29,  6;  compar.  n.  pl. 
gen.  svärra  Ghv  11,  1 ;  2)  mächtig, 
gewaltig:  m.  sg.  acc.  sväran  (seil,  slag) 
Sg  25,  1.  29,  3  (Bugge,  Fkv.  420b); 
3)  bekümmert :  m.  sg.  gen.  svära  Häv 
104,  7;  4)  verhängnisvoll  (?):  n, 
sg.  acc.  (adv.)  svart  Sg  26,  6. 
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svartr  —  sverja. 


svartr,  adj.  (got.  swarts)  schwarz: 
m.  sg.  acc.  svartan  Bp  7,  3,  Od  2,  7 ; 
n.  pl.  nom.  svqrt  Vsp  42,  5;  dat. 
svortum  Ghv  2,  9,  Hm  3,  5. 

sväss,  adj.  (got.  swes)  1)  mild:  n. 
pl.  nom.  (sw.)  in  svasu  goö  Vm 
17,  6.  18,  3;  2)  süss,  lieblich  (von 
geschmack):  m.  sg.  dat.  sväsum  Akv 
1,  8;  3)  lieb,  traut:  m.  pl.  acc. 
svasa  Gör  III  6,  4,  Akv  39,  8, 
Hm  10,  2. 

svefja  (svaföa),  1)  beruhigen,  ein- 
schläfern :  inf.  Bp  45,  3 ;  2)  stillen : 
inf.  HR  II  41,  10. 

svefn,  m.  1)  schlaf:  sg.  acc.  Grp 
29,  5;  dat.  svefni  Grp  16,  4,  Fm 
44,  6,  Sd  1,  2  u.  ö.;  2)  träum: 
sg.  acc.  Am  23,  3;  dat.  svefni  Br 
16,  2;    pl.  gen.  svefna  Am  20,  4. 

svefn -gaman,  n.  'erquickung  durch 
schlaf,  poet.  bezeichnung  der  nacht: 
sg.  acc.  Alv  31,  5. 

svefnugr,  adj.  zum  schlafe  geneigt, 
schläfrig:  f.  pl.  acc.  svefngar  Sd 
36,  2. 

svefn-J)orn,  m.  schlaf  dorn,  dorn 
dessen  stich  einschläfert:  sg.  dat. 
svefn|)orni  Sd  2  pr  15. 

sveigj  a  (gö),  1)  biegen,  durch  biegen 
in  bewegung  setzen:  inf.  sv.  horpu 
die  harfe  spielen  Od  26,  6;  prt. 
ind.  sg.  3.  sveigöi  rokk  setzte  den 
rocken  in  bewegung  Bp  16,  2;  2) 
beugen,  sinken  lassen:  inf.  HHv 
21,  6. 

sveigr,  m.  eine  art  köpf  putz:  sg. 
nom.  Bp  16,  5  (Weinh.  177,  BKey- 
ser,  Efterl.  skr.  IIb  73). 

sveinn,  m.  jüngling,  junger  mann, 
bursche  (auch  Thor  wird  sv.  ge- 
nannt): sg.  nom.  voc.  Hym  18,  5, 
Ls  20,  4  u.  ö. ;  Skm.  37,  1,  Fm  1, 

1  u.  ö.;  dat.  sveini  Fm  1,  2;  pl. 
gen.  sveina  Hrbl  1,1;  2)  söhn: 
pl.  nom.  sveinar  Am  50,  9;  3) 
knabe :  sg.  acc.  svein  Bp  34, 1 ;  pl. 
nom.  sveinar  Am  76,  7,  c.  art. 
sveinarnir  Am  75  üb.  —  Als  männl. 
eigenname  Bp  42,  7. 

s  v  e  i  p  a  (sveip :  Wimmer  §  129,  Noreen 

2  §  429)  1)  werfen,  umherwerfen 
(ehu):  prt.  ind.  sg.  3.  sveip  sinura 
nug  volvit  eogitationes  Sg  13,  3; 
2)  einhüllen,  einwickeln,  beziehen, 
umgeben  (ehn,  eht  ehu  od.  i  eht): 
prs,  ind.  sg.  3.  sveipr  Sg  8,  8;    prt. 


ind.  sg.  1.  3.  sveip  Vkv  35,  3;  Bp 
21,  4,  Vkv  24,  7;  part.  prt.  m.  sg. 
nom.  sveipinn  Fm  42,  4. 

sveiti,  m.  1)  schweiss:  sg.  dat. 
sveita  Gör  II  4,  6;  2)  schäum: 
sg.  dat.  sveita  Bm  16,  6;  3)  Mut: 
sg.  nom.  mit  suff.  art.  sveitinn  Fm 
31  pr  4;  dat.  sveita  Vm  21,  6, 
Grm  40,  3,  Fm  32,  2. 

svelga  (svalg),  verschlingen:  prs. 
ind.  sg.  3.  sveigr  Ls  58,  6 ;  part. 
prt.  sich  verschluckt  habend,  mit 
verstopfter  kehle:  m.  sg.  nom.  lastr 
sem  sölginn  se  tut  als  wenn  er  an 
einem  stecken  gebliebenen  bissen  er- 
sticken müsse  (Bichert  s.  7)  Häv 
33,  5. 

svella  (svall),  anschwellen,  auf- 
schwellen: prs.  ind.  pl.  3.  Sg  71,  6; 
part.  prt.  n.  pl.  acc.  sollin  Gör  II 
41,  8. 

1.  sveita  (svalt;  got.  swiltan)  1)  ver- 
zehrt werden:  prt.  ind.  sg.  2.  svalzt 
J)ü  J)a  hungri  Ls  62,  7;  part.  prt. 
f.  sg.  nom.  soltin  verzehrt  (von 
schmerz)  Gör  II 11,  9  (Bugge,  Fkv. 
424a);  2)  sterben:  inf.  Sg.  11,  8, 
Gör  II  3,  8,  mit  refl.  let'sveltask 
Hess  sich  sterben,  brachte  sich  um 
Od  18,  7;  praes.  opt.  sg.  3.  sveiti 
Sg  6,  6;    prt.  ind.  sg.  3.  svalt  Br 

16,  3,  Hm  7.  5;  pl.  3.  sultu  Sg 
65,  9;  opt.  sg.  3.  sylti  Od  14,  4, 
Akv  44,  8;  part.  prt.  m.  sg.  nom. 
soltinn  getötet  Br  5,  1;  f.  pl.  nom. 
acc.  soltnar  Sg  50,  5  (vgl.  Gerinn); 
Sg  47,  7. 

2.  sveita  (lt),  verhungern  lassen: 
prt.  ind.  sg.  2.  sveltir  Am  54,  6. 

sverö,  n.  schwert:  sg.  nom.  acc.  Vkv 

17,  4,  HHv  38,  6  u.  ö. ;  Ls  42,  3, 
Skm  8,  4  u.  ö.,  c.  art.  sveröit  Grm 
54  pr  7. 10;  Vkv  16  pr  4,  HHv  11 
pr  4,  Im  44  pr  5:  gen.  sverös 
Fm  29,  4;  dat.  sveröi  Vsp  53,  3, 
Häv  85,  6,  Grp  15,  6  u.  ö.,  c.  art. 
sveröinn  Fm  22  pr  4;  pl.  gen. 
sveröa  Bm  19,  6,  Od  30,  7  u.  ö\; 
dat.  sveröum  Vsp  37,  3,  Bp  35,  11, 
Am  49,  7 ;     acc.  sverö  HHv  8,  1. 

sverja  (sor  u.  svaröa;  got.  swaran) 
1)  schwören,  a)  absöl.:  prt.  ind. 
sg.  3.  svaröi  Am  32,  1  (Zz  26,  29); 
b)  mit  objects-acc.  (eiö ,  eiöa) :  prs. 
opt.  sg.  2.  sverir  Sd  23,  2;  prt. 
ind.  sg.  2.  svaröir  6rör  I  21,  10; 


synn. 
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part.  prt.  m.  pl.  dat.  svQrnum  Sg 
28,  6;  acc.  svarna  Grp  46,  6, 
Sg  18,  6  u.  ö.,  svaröa  Gör  I  21,  4, 
Akv  31,  3 ;  2)  durch  eide  verbinden : 
part.  prt.  m.  sg.  acc.  svaröan  Sg 
14,  8. 

s  v  e  -  v  i  s  s ,  adj.  eigenwillig  ,  eigen- 
sinnig (?) :  f.  sg.  voc.  svevis  HH  I 
39,  7  [GV  (Biet.  610b  u.  Cpb  I, 
136)  und  FJ  ändern  das  ivort  in 
sveipvisy. 

s  v  i  Ö  a  (sveiö), sengen,  brennen;  braten : 
prt.  ind.  pl.  3.  sviöu.  Br  4,  1. 

sviöna  (aö),  versengen,  verbrennen 
(intrans.):  prs.  ind.  sg.  3.  sviönar 
Grm  1,  4;  prt.  ind.pl.  3.  sviönuöu 
Gör  III  10,  4. 

sviör,  svinnr,  adj.  (got.  Swings) 
1)  schnell:  f.  sg.  nom.  ä  svinn  der 
reissende  ström  Akv  28,  3  (Zz  26, 
27) ;  2)  gewandt,  verständig,  weise : 
m.  sg.  nom.  sviör  Häv  102,  3;  acc. 
svinnan  Vm  24,  2.  30,  2  u.  ö.; 
f.  sg.  nom.  svinn  Hlr  5,  2;  dat. 
sviöri  Am  6,  7 ;  acc.  svinna  Am 
54,  5,  Hm  9,  2;  n.  sg.  gen.  (sw.) 
svinna  Häv  159,  2. 

svifa  (sveif),  sich  bewegen,  wandern: 
prt.  ind.  sg.  3.  sveif  Hym  18,  6. 

svigi,  m.  dünner  stab,  reis:  pl.  gen. 
meö  sviga  laevi  mit  dem  verderben 
der  reiser,  d.  i.  mit  feuer  Vsp  53,  2. 

svik,  n.  pl.  täuschung,  betrug:  nom. 
HH  II  39,  1.  40,  1;  dat.  svikum 
Grp  33,  2. 

svikja  (sveik),  täuschen,  betrügen: 
prt.  ind.  pl.  3.  sviku  hann  i  trygö 
täuschen  ihn  in  sm  vertrauen  Br 
20  pr  12;  part.  prt.  m.  sg.  acc. 
svikinn  Häv  109,  4,  fe  sv.  um  das 
vermögen  betrogen  Am  53, 4;  f.  sg. 
acc.  svikna  Sg  57,  4. 

svima  (svam),  schwimmen:  prs.  ind. 
pl.  3.  Fm  15,  6. 

s  v  i  n ,  n.  (got.  swein)  schwein :  sg.  gen. 
svins  Gör  II 24,  7 ;  dat.  svini  Häv 
84,  5;  pl.  dat.  svinum  Bp  12, 12, 
HH  I  35,  2  u.  ö. 

svinn-hugaör,  adj.  verständigen 
sinnes,  klug :  f.  sg.  voc.  svinnhuguft 
HH  II  10,  3. 

svipr,  m.  (vgl.  got.  midja-sweipains 
'sündflut')  1)  schnelle  bewegung ;  an- 
sturm:  sg.  nom.  HH  I  54,  1;  2) 
schnell  vorübergehende  erscheinung, 
wechselndes  mienenspiel,   daher  pl. 


svipir  mienen,  gesteht,  antlitz:  dat. 

svipum  Grm  45,  1. 
vipta  (pt),  fortziehen  (ebu  af  ehm): 

prt.  ind.  sg.  3.  svipti  Gör  1 13,  1. 

Od  3,  5. 
vipun,  f.  das   schwingen:  sg.   dat. 

Bm  19,  6.  20,  3. 
\ vip-?i si ,  f.  unzuverlässigkeit,  falsch- 

heit:  sg.  nom.  Am  7,  3.  71,  3. 
\  v  3e  f  a  (fö),  1)  beruhigen,  einschläfern : 

prs.  ind.  sg.  1.   (mit  suffig.  pron.) 

svasfik  Häv  152,  6;    prt.  ind.  sg.  3. 

svaeföi  Dr   16;      2)   beilegen:   prs. 

ind.  sg.  3.  svasfir  Grm  15,  6. 
vfflra,   f.   (got.    swaibrö)  Schwieger- 
mutter: sg.  acc.  svaBru  Am  93,  7. 
vQrfun,  f.  lärm,  tumult  (?):  sg.  acc. 

Am  73,  4. 
ykn,  adj.  (got.  swikns;   vgl.   KGis- 

lason,  Aar'b.  1866  s.   253  ff.)  frei 

von  schuld  oder  strafe,  m.  sg.  acc. 

syknan  Am  96,  6 ;    f.  sg.  nom.  sykn 

Gör  III  8,   6. 
ylgr ,  m.  trank:  sg.  acc.  sylg  Häv  17, 

5.  —  Name  eines  flusses  Grm  28,  7. 
yn,   f.    (got.    siuns)    1)   gesichtsver- 

mögen:  sg.  nom.  solar  syn  der  an- 
blick  der  sonne  Häv  68,  3 ;  2)  das 
objeet  des  Sehens,  der  erblickte 
gegenständ:  sg.  gen.  J>eirar  synar 
von  diesem  anblick  Gör  1  26,  7. 

iyna  (nd),  zeigen,  vorzeigen:  prt.  ind. 
pl.  3.  syndu  Bm  14;  synask  schei- 
nen: prt.  ind.  sg.  3.  syndisk  Vsp 
33,  2,   Vkv  21,  6. 

yngva  (sQng;  got.  siggwan)  singen ; 
schwirren:  prs.  opt.  sg.  3.  syngvi 
HH  II  31,  4. 

ynja  (aö;  got.  sunjön)  jmd  (ehm) 
etw.  (ehs)  verweigern:  inf.  Hrbl 
54,  2.  56,  1;  part.  prt.  n.  sg.  nom. 
synjat  HHv  10.  5,  7 ;  s.  ehm  aldrs 
jmd  des  lebens  berauben :  prt.  ind. 
pl.  3.  synjuöu  Bm  15,  4;  part.  prt. 
n.  sg.  acc.  synjat  Fm  36,  8;  2) 
etw.  (ehs)  von  sich  abwälzen,  sichvon 
einer  schuld  reinigen :  inf.  Gör  111 

6,  8,  Am  67,  1 ;  von  jmd  (fyr  ehn) 
erklären  dass  er  einer  sache  (ehs) 
unfähig  sei:  inf.  Od  22,  6. 

lynn,  adj.  (got.  ana-siuns)  sichtbar, 
erkennbar:  superl.  n.  sg.  nom.  £at 
er  a  själfum  synst  das  kann  man 
am  leichtesten  an  sich  selbst  Xßurch 
eigene  erfahrung)  erkennen  Häv 
41,  3  (Bichert  s.  8  fg.  u.  FJ z.  st.); 
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sysla  — 


offenkundig,  offenbar:  f.  sg.  nom. 
syn  Am  7 ,  3.  71,  3;  n.  sg.  acc. 
synt  Grp  26,  7. 

1.  sysla  (systa:  JHoffory ,  Hz  22, 
376)  tätig  sein,  sorgen  für  etivas 
(um  eht) :  prt.  ind.  sg,  3.  systi  Am 
6,  8. 

2.  sysla,/".  geschäft,  arbeit,  aufgäbe: 
sg.  dat.  syslu  Rp  15,  2;  pl.  acc. 
syslur  HH  I  18,  6. 

sysliga,  adj.  1)  geschäftig,  eilig: 
Hym  18,  5;    2)  bald:  Am  19,   1. 

systir,  f.  (got.  swistar)  Schwester: 
sg.  nom.  voc.prlc29,  2,  Häv  162,  9, 
Hyndl  27,  4  u.  ö.;  HH  II 28,  1, 
Gör  I  17,  9  u.  ö. ;  gen.  systr  Gör 
I  20,  7,  systur  Dr  10  u.  ö. ;  dat. 
systur  Ls  36,  4,  Rm  23,  4,  Gör  II 
17,  6;  acc.  systur prk  32,  2  u.  ö., 
systr  Am  53,  5;  pl.  gen.  systra 
HH  II  7,  4,  Fm  35,  4  w.  ö\;  dat. 
systrum  Hrbl  18,  11;  auch  in 
freundschaftl.  anrede  an  eine  un- 
verwandte: sg.  voc.  Hyndl  1,  3. 

systkin,  n.  pl.  geschwister:  nom. 
Am  95,  1. 

systr unga,  f.  Schwestertochter,  base: 
sg.  acc.  systrungu  Am  54,  5. 

systrungr,  m.  schwesterkind,  vetter: 
pl.  nom.  systrungar  Vsp  46,  3. 

systur-sonr,  m,  Schwester  söhn, 
neffe:  sg.  nom.  Sg  27,  3. 

syta  (tt),  sich  betrüben  über  etwas 
(viö  ehu) :  prs.  ind.  sg.  3.  sytir  Häv 
48,  6. 

sae-dauör,  adj.  im  meer  gestorben, 
ertrunken:  m.  pl,  nom.  saedauöir 
Sd  33,  5. 

sseing,  f.  bett:  sg.  acc.  Br  12,  6, 
Am  10,  1  u.  ö.;  dat.  saeing  Hlr 
12,  2,  Ghv  17,  4,  saeingu  Gör  I 
20,  2,  Sg  24,  2. 

1.  ssela,  f.  (vgl.  got.  selei)  glück:  sg.< 
nom.  Rm  6,  5;  gen.  dat.  saelu  Sg 
17,  8;  Sg  60,  5. 

2.  s  äs  1  a  (ld) ,  beglücken ;  erquicken : 
prt.  ind.  pl.  3.  saeldu  Häv  138,  1 
[Eirikr  Magnmson,  Odins  horse 
Yggdrasill  (Lond.  1895)  s.  18anmJ. 

sael-borinn,  adj.  (pari,  prt.)  von 
glücklicher  (hoher)  abkunft:  f.  sg. 
nom.  sselborin  Am  47,  1. 

ssell,  adj.  {got.  sels)  1)  glücklich: 
m.  sg.  nom.  Häv  8,  1,  Am  102,  1 
u.  ö.;  pl.  nom.  saelir  Am  33,  3; 
f.  sg.  nom.  ssbI  HH  II  35,  1 ;    com- 


par.  m.  pl.  acc.  s&lli  Sg  19,  2; 
2)  begütert,  reich :  m.  sg.  acc.  saslan 
Am  96,  7. 

ssell  igr,  adj.  von  glück  oder  reich- 
tum  zeugend:  n.  sg.  acc.  saellikt 
Ls  43,  3. 

sasr,  sjor,  m.  (got.  saiws)  see,meer: 
sg.  nom.  sssr  Vsp  6,  3,  Grm  40,  3 
u.  ö.,  sjor  Vm  21,  6;  gen.  saevar 
Häv  62,  2,  Ghv  1,  F  303  a  26: 
dat.  s*e  Hyndl  38,  3,  G$r  II 
22,  7,  F  303  a  12;  acc.  sse  Häv 
152,  6,  Am  3,  7,  sjö  Häv  81,  2, 
c.  art.  ssein n  Ghv  2;  pl.  gen.  sseva 
Häv  53,  2. 

s  se  r  a  (rö),  verwunden :  prs.  ind.  sg.  3. 
ef  mik  sserir  ]3egu  ä  rotum  ras 
viöar  wenn  mich  ein  mann  auf  den 
wurzeln  eines  saftfrischen  baumes 
verwundet,  d.  h.  wenn  er  mich  da- 
durch verwundet,  dass  er  zaube- 
rische runen  auf  die  würzet  schneidet 
Häv  149,  2  (vgl.  GV,  Cpb  II,  468 
und  zur  sache  Greitis  saga  c.  81  ff.). 

saeti,  n.  sitz:  sg.  dat.  Akv  38,  6; 
gen.  ssetis  F  304a  30. 

sse-tre,  n.  'seebaum' ,  d.  i.  schiff: 
pl.  dat.  ssetrjäm  Rm  17,  2. 

ssett,  f.  s.  satt. 

s  se  1 1  a  (tt) ,  vergleichen ,  versöhnen : 
inf.  Hrbl  42,  4;  prt.  ind.  sg.  1. 
(mit  su ff.  pron.)  saettak  Hrbl  24,  4; 
saettask  sich  versöhnen:  inf.  Am 
46,  6;  einen  vergleich  schliessen: 
prt.  ind.  pl.  3.  saettusk  ä  f>at  kamen 
dahin  überein  F  303a  13. 

saevar-strQnd,  f.  meeresstran  d : 
sg.  acc.    Vkv  1,  5. 

soegr,  m.  gefäss,  fass:  sg.  nom. 
F  305  n. 

sceing,  /".  opfer:  sg.  acc.  Gtir  II 43,  2. 

scekja  (sotta;  got.  sökjan)  1)  sucheyi, 
aufsuchen:  inf.  Hym  17 ,  8;  prt. 
ind.  sg.  1.  sotta  Häv  103,  1 ;  sg.  3. 
sotti  HHv  11  pr  4,  Sg  1,  2  u.  ö.; 
opt.  sg.  2.  sottir  Am  98,  3  (Zz 
26,  29);  2)  etw.  zu  erlangen,  er- 
reichen, verschaffen  suchen :  inf.  Rm 
15,  6;  prt.  ind.  pl.  3.  sottu  Vsp 
17,  5,  Rm  13;  opt.  pl.  3.  scetti 
prk  13,  8;  3)  treffen,  betreffen; 
part.  prt.  m.  sg.  acc.  sottan  HHv 
32,  2;  4)  angreifen:  prt.  ind. 
pl.  3.  sottu  Hrbl  29,  3;  5)  mit 
advv.:  s.  heim  aufsuchen,  besuchen: 
inf.    Akv   3,8;    an   sich   ziehen, 


soemö  —  taka. 
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ergreifen:  inf.  HH II 13,  4;  s.  til 
hinein  zu  gelangen  suchen:  inf.  Am 
38,  2. 

scemö,  f.  ehre:  sg.  nom.  Am  92,  5; 
acc.  veröat  salkonur  s.  at  vinna 
nicht  brauchen  dienerinnen  edles  zu 
vollbringen  (Sijmons)  Sg  50,  8. 

soem-leitr,  adj.  von  ansehnlichem 
aussehen,  herrlich:  m.  sg.  nom.  Ghv 
15,  7. 

soemr,  adj.  geziemend,  passend:  n. 
sg.  nom.  scemt  Br  11,  1 ;  compar. 
m.  sg.  nom.  scemri  HH  II  3 ,  5; 
n.  sg.  nom.  scBmra  HHv  34,  5,  Grp 
5,  6  u.  ö.;  superl.  n.  sg.  nom. 
soemst  Sg  14,  4. 

soeri,  n.  schwur:  pl.  nom.  Vsp  30,  6. 

soetr.  adj.  (got.  süts)  süss:  m.  sg. 
acc.  scetan  Sd  34,  6  (conjectur  von 
Bugge  statt  des  hsl.  saelan). 

SQöla  (aö),  satteln:  inf.  Gör  II 
18,  7 ;  prt.  ind.  sg.  3.  sQölaöi  Gör 
I  22,  4. 

s  q  Ö  u  1  -  d  y  r ,  n.  tsatteUierff  d.  i.  ross : 
pl.  nom.  Gör  II  4,  5. 

sQöul-klaeöi,  n.  Satteldecke :  pl.  acc. 
Akv  4,  5. 

so/öull,w.  sattel:  sg.  dat.  SQÖli  Skm 
40,  2,  HH  I  43,  7,  Od  3,  5;  acc. 
sqöuI  Bdr  2,  4,  Od  2,  8;  pl.  dat. 
SQÖlum  Hyndl  8,  1,  Vkv  8,  5,  Akv 
17,  5. 

sQgn,  f.  1)  das  sprechen:  sg.  acc. 
Sd  20,  4;  pl.  gen.  pina  ehn  til 
sagna  jemand  foltern  um  ihn  zum 
sprechen  zu  bringen  Grm  28;  2) 
aussage,  er  Zählung:  sg.  nom.  Gör 
17. 

SQk,  f.  {vgl.  got.  sakjö)  1)  streit,  Streit- 
sache, Streitigkeit :  sg.  acc.  Am  98, 3; 
pl.  nom.  acc.  sakar  Hrbl  28, 2;  Hrbl 
11,  2,  Grm  15,  6,  HH  II  24,  4,  Sd 
31,  2,  Gör  1 18,  3  u.  ö. ;  dat.  s<?kum 
Häv  144,  6;  2)  beschuldigung : 
sg.  acc.  Häv  117 ,  6;  3)  schuld: 
pl.  gen.  vinna  til  saka  schuld  auf 
sich  laden  Br  1,  6,  räöa  til  saka 
dass.  Sg  34,  4;  4)  Ursache,  ver- 
anlassung: sg.  acc.  fyr  f)a  SQk  aus 
dieser  Ursache,  deswegen  Sf  4,  um 
broöur  SQk  um  des  bruders  willen 
Sg  38,  6,  vgl.  Sg  51,  7.  62,  3;  pl. 
nom.  hvaöan  sakar  goröusk  was  die 
Ursachen  waren  (?)  HH  II  8,  10, 
sakar  minni  geringere  veranlassung 
Am  68,  4;     acc.  um  sakar  pinar 

(Je ring,  Edda-Glossar. 


um  deinetwillen  HH  I  39,  8,  J)6tt 
|>eir  sakar  göri  auch  wenn  sie  ver- 
anlassung geben  Sd  22,  5. 

soknuör,  m.  verlust:  sg.  acc.  SQknuö 
Sg  14,  10. 

SQngr,  m.  (got.  saggws)  1)  gesang: 
sg.  dat.  SQngvi  F '303a  23 ;  2)  lärm, 
toben:  sg.  nom.  Akv  39,  2. 

1.  sokkva  (sQkk;  got.  sigqan)  sinken, 
untersinken:  inf.  Ghv  2. 

2.  sokkva  (kö;  got.  sagqjan)  senken, 
versenken ;  sokkvask  sich  versenken, 
versinken:  inf.  Vsp  68,  8;  imper. 
sg.  2.  (mit  suff.  pron.)  sokk3tu  Hlr 
14,  8;  prt.  ind.  sg.  3.  soköisk 
Hym  24,  5. 


t  ä ,  n.  1)  schmaler  pfad  zwischen  zwei 
gebäuden,  vorplatz  vor  einem  hause, 
zuweilenmit  steinen  gepflastert  ( Volt. 
Guömundsson,  Privatbol.  255):  sg. 
dat.  tai  Mm  21,  5,  Ghv  9,  4:  2) 
weg  überhpt:  sg.  dat.  spruttu  a  tai 
machten  sich  auf  den  weg,  erhoben 
sich  (?)  Hm  1,  1. 

tafl,  n.  bretspiel:  sg.  acc.  Rp  42,  8. 

tafla,  f.  tafel,  brett:  pl.  nom.  tpflur 
Vsp  63,  3.  —  Aus  lat.  tabula. 

tag,  f.  wurzelfaser,  würzet:  sg.  acc. 
Am  70,  6. 

taka  (tok;  vgl.  got.  tekan)  1)  nehmen, 
fassen,  ergreifen: prs.  ind.  sg.  3.  tekr 
F305al;  imper.  pl.  1.  t<jku  (ver) 
Am  58,  3;  pl.  2.  takiö  Am  56,  1; 
prt.  ind.  sg.  1.  3.  tok  Am  80, 1 ;  Ls 
65  pr  3,  Bp  4, 1,  Sf  10  u.  ö.;  pl.  3. 
toku  Dr  1,  Am  60,  1  u.  ö.;  part. 
prt.  m.  pl.  nom.  teknir  Hym  14,  6; 
t.  i  baöm  umarmen:  part.  prt.  n. 
sg.  acc.  tekit  Ls  26,  6;  t.  flott a 
die  flucht  ergreifen:  prs.  ind.  sg.  3. 
tekr  Häv  31,  2;  t.  ehnüQndum 
jmd  ergreifen:  inf.  Vkv  15;  prt. 
ind.  pl.  1.  toku  (ver)  Bm  14;  t.  til 
j  aröar  grasen:  inf.  Skm  15,  3;  t. 
til  konungs  zum  könige  nehmen: 
part.  prt.  m.  sg.  nom.  tekinn  Grm 
13;  t.  i  k e  ti  1  in  den  kessel  fassen: 
prt.  opt.  sg.  3.  tceki  Gör  III  7,  8; 
t.  uattbol  nachtquartier  nehmen: 
prt.  ind.  sg.  3.  tok  HHv  5  pr  4; 
2)  fortnehmen,  fortführen :  inf.  Grm 
54  pr  6;  prs.  opt.  sg.  3.  taki  Vkv 
37,  6 ;  imper.  sg.  2.  (mit  suff.  pron.) 
22 
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tal  —  telja. 


taktu  Hyndl  5,  1 ;  prt.  ind.  sg.  3. 
tok  Vkv  16  pr  3,  Bm  4  pr  4  u.  ö. ; 
part.  prt.  f.  pl.  acc.  teknar  HHv 
17,  5 ;  3)  annehmen :  inf.  Grp  46, 2 ; 
prt.  ind.  pl.  3.  toku  Am  5,  5 ;  4) 
empfangen :  inf.  Hdv  42,  5 ;  5)  zur 
ehe  nehmen:  inf.  Ghv  7 ;  6)  fangen, 
gefangen  nehmen:  prs.  ind.  sg.  3. 
tekr  Skm  10,  6;  prt.  ind.  sg.  1. 
tok  HH  II  8,  5 ;  $g.  2.  tokt  Am 
54,  3;  pl  3.  toku  Ls  65  pr  2; 
part.  prt.  n.  sg.  acc.  tekit  Bm  10,; 
7)  wohin  gelangen :  inf.  Hrbl  57, 1. 
58,  1;  8)  beginnen  (mit  nachfolg, 
inf):  prs.  ind.  sg.  3.  tekr  Grp  16,  2, 
Fm  6,  5,  Am  70,  5;  prt.  ind.  sg.  3. 
tok  Am  51,  1,  F  305  a  14  u.  ö.; 
9)  mit  advv.  u.  praepp. :  t.  u  an- 
fassen (mit  etw.:  ehu):  prt.  ind. 
sg.  3.  tok  Fm  31  pr  4;  etw  (ehu) 
angreifen,  anfassen :  prs.  ind.  sg.  3. 
tekr  Grm  42,  3;  t.  af  abnehmen: 
prt.  ind.pl.  3.  toku  Vkv  9,  5;  t.  i. 
8undr  durchschneiden:  prt.  ind. 
sg.  3.  tok  Bm  14  pr  10;  upp  t. 
aufnehmen,  fortnehmen:  inf.  Grp 
13,  3;  heraufholen:  prt.  ind.  sg.  3. 
tok  Gör  III  8,3;  t.  viö  ehu  etw. 
aufnehmen:  inf.  Hdv  136, 15  (anders 
FJ  z.  st.);  prs.  ind.  sg.  3.  tekr 
Hdv  136,  7;  etwas  in  empfang 
nehmen,  annehmen:  imper.  sg.  2. 
tak  Ls  53,  2,  Skm  37,  2,  Grp 
5,  7 ;  prt.  ind.  sg.  3.  tok  Ls  53 
pr  1,  Sg  1,  5. 

1.  tal,    n.    auf  Zählung;   Verzeichnis, 
reg  ister:  sg.  nom.   Vsp  19,  7. 

2.  tal,  f.  list,  trug:  pl.   dat.  talum 
Alv  36,  4. 

tala,  f.  gespräch,  Unterredung:  sg. 

acc.  tolu  HH  I  44,  8. 
talar-dis,  f.  übernatürl.  weibliches 

ivesen,  das  trug  und  unheil  stiftet ; 

truqdise:  pl.    nom.    talardisir  Mm 

24l  4. 
tamr,  adj.  zahm,  gezähmt:    m.   sg. 

nom.  Hdv  89,  6. 
tams-vQndr,m.  zauberrute:  sg.  dat. 

tamsvendi  Skm  26,  1. 
t a n n - f e ,  n.  izahngtschenk\  gäbe  die 

das  kind  beim  durchbrach  des  ersten 

zahnes  erhält  (Weinh.  284;  BKey- 

ser,  Efterl.  skr  IIb   9):   sg.  dat. 

Grm  5,  6. 
tär,  n.  (got.  tagr)  zähre,  trähne:  pl. 

nom.  Skm  29,  3,  Gör  1 16,  3;    dat. 


tarum  Skm  30,  10,  HH  II  44,  6 
u.  Ö. 

tärug-hlyra,  adj.  indecl.  mit  be- 
tr ahnten  wangen:  Ghv  9,  6. 

taug-reptr,  adj.  durch  zusammen- 
geflochtene zweige  gebildet:  m.  sg. 
acc.  taugreptan  sal  eine  hütte  aus 
flechtwerk  Hdv  36,  5  (Valt.  GuS- 
mundsson,  Privatbol.  114  fg.). 

taumr,  m.  zäum:  pl.  dat.  tauraura 
HHv  30  pr  7. 

teö  j  a  (tadda),  düngen:  inf.  Am  60,  6; 
prt.  ind.  pl.  3.  tqddu  Bp  12,  11. 

tefla  (lö),  mit  bretspiel  sich  unter- 
halten: prt.  ind.  pl.  3.  teflöu  Vsp 
11,  1. 

tegr,t0gr,m  (got.  tigus ;  vgl.  Bugge, 
Ark.  2,  252)  dekade:  pl.  nom.  f>rir 
tigir  dreissig  Am  51,  5 ;  gen.  {mggja 
tega  Gör  III  5,  4;  dat.  fjorum 
togum  vierzig  Grm  23,  2.  24,  2; 
acc.  |)rja  togu  Gör  III  5,  2,  J)rjä 
tigu  Am  92,  3,  firam  togu  fünfzig 
HHv  8,  4. 

teinn,  m.  (got.  tains)  1)  zweig,  stab : 
sg.  dat.  teini  Fm31pr2,  Am  80,  2; 
losstäbchen:  pl.  acc.  teina  Hym  1,5; 
2)  junge  pflanze,  schösslincj :  pl.  acc. 
teina  Gör  II  40,  2. 

teiti,  /.  freude,  lieiterkeit:  sg.  nom. 
Gör  I  22,  2;  acc.  msela  t.  heitere 
gespräche  führen  Ghv  2,  4. 

teitr,  adj.  froh,  heiter,  ausgelassen: 
m.  sg.  dat.  teitum  Hdv  89,  5 ;  pl. 
nom.  teitir  Vsp  11,  2,  HH  I  6,  8. 

telgja  (gö),  zuhauen,  behauen:  prt. 
ind.  sg.  3.  telgöi  Bp  15,  3. 

telja  (talöa),  1)  zählen:  inf.  Vsp 
9,  10  (nur  hier  mit  dat.),  HH  I 
25,  3;  prt.  ind.  sg.  3.  talöi  Vkv 
11,2;  part.prtm.pl.  nom.  talöir 
Hyndl  29,  2;  n.  pl.  acc.  taliö  Gör 
II  13,  2 ;  2)  aufzählen,  herzählen:  A 
inf.  Vsp  17,  4,  Ls  52,  6;  prs.  ind. 
sg.  2.  telr  Ls  29,  2;  opt.  sg.  1. 
telja  Ls  28,  2;  part.  prt.  m.  pl. 
nom.  talöir  F 304b  38;  acc.  talöa 
Vsp  15,  8,  Hyndl  11,  2;  f.  pl 
nom.  talöar  Vsp  31,  9;  3)  aus- 
rechnen, ausklügeln:  prs.  ind.  sg.  2. 
heiptyröi  ein  telr  J)ü  f)er  i  hvivetna 
Fm  9,  2;  4)  auszahlen:  prt.  ind. 
sg.  3.  talöi  Sg  37,  12;  5)  erzählen: 
inf.  Od  12,' 7,  Ghv  9,  5;  part. 
prt.  n.  sg.  nom.  talit  Ghv  22,  6;  6) 
sprechen,  reden:  part.  prt.  n.   sg. 


teraja  —  til. 
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nom.  talit  Br  12,  4;    pl.  acc.  taliö  | 
Ghv  1,  3;     7)  sagen,  erklären:  inj.  | 
vigrisnum   vänir  telja   dem   helden  \ 
(Atli)   Hoffnungen  sagen,    (machen)  j 
Gör  II  30,  4  (?  -  GV,  Cpb  1, 120  j 
schreibt  värar  selja);  prs.  ind.  sg.  1.  j 
tel   Am  87,  8;     prt.  ind.   sg.  3. 
talöi  Hym  20,  6,    Am  86,   3;     8) 
nennen,  bezeichnen :  prs.  ind.  sg.  1. 
tel  HH  II  11,  5;    part.  prt.   m. 
sg.  nom.  taliör  Grp  21,  6;     9)  mit 
advv.  u.praepp.:  fr  am  t.  herzählen: 
prs.  ind.  sg.  1.  tel   Hyndl  20,   6; 
t.  fyrir  aufzählen:  in  f.  Häv  157,  3; 
t.  til  ehs  hinzuzählen  zu  etw.:  inf. 
Hyndl  21,  5;    10)  teljask  von  sich 
aussagen,  erklären:  prs.  ind.  sg.  3. 
telsk  Alv   5,  2;    sich  unterhalten: 
prt.  ind.  pl.  3.  tolöusk  AJcv  35,  4. 

temja  (tamöa;  got.  ga-tamjan)  zäh- 
men :  inf.  SJcm  26,  2,  Bp  22,  3 ;  prt. 
ind.  pl.  3.  tQmöu  Bp  43,  3. 

teygja  (gö),  1)  ziehen,  dehnen;  teygj- 
ask  lang  werden  (Aasen  862b): 
prs.  ind.  pl.  3.  tenn  hanum  t.  seine 
zahne  werden  lang,  zeigen  sich  in 
ihrer  ganzen  länge  ('er  fletscht  die 
zahne'  Lüning)  Vkv  17,3;  2)locken, 
antreiben:  inf.  HH  I  45,  6;  prs. 
ind.  sg.  2.  3.  teygir  HH  I  35,  4; 
Akv  12,  8 ;  3)  zu  gewinnen  suchen, 
verlocken,  verführen  (at  ehu,  a  eht) : 
imper.  sg.  2.  (mit  suff.  pron.)  teygöu 
Häv  114,  6.  119,  6,  (mit  negat.: 
Noreen*  §  465,  3)  teygiat  Sd  32,  4, 
{mit  negat.  u.  suff.  pron.)  teygiattu 
Sd  28,  6;  prt.  ind.  sg.  1.  teygöa 
Häv  101,  6. 

tiöa  (dd),  gelüsten:  prs.  ind.   sg.  3.  j 
mik  fara  tiöir  Vm  1,  2,  vgl.  Häv  \ 
115,  6,  F  304  a  22;    opt.  sg.  3.  tiöi 
8km  24,  6. 

tiöindi  (-endi),  n.  pl.  bericht,  nach- 1 
richten .    neuigkeiten :    acc.    tiöindi  I 
prk  9,  4,  Sd  2  pr  23,  tiöendi  HH 
II  27  pr  10 ;    gen.  tiöinda  Skm  39 
pr  3,  HHv  4  pr  3. 

tiöliga,  adv.  eifrig:  Am  80,  7. 

tiör,  adj.  1)  angenehm,  behaglich:  n. 
sg.  nom.  titt  Sg  15,  4  (s.  Bugge 
und  FJ  z.  st),  Hm  18,  8;  2) 
begehrenswert,  verlangen  oder  liebe 
erweckend,  lieb:  f.  sg.  acc.  tiöa 
Skm  6,  3;  compar.  f.  sg.  nom. 
tiöari  Skm  7,  1. 

tiggi,    m.    (richtiger   tyggi,   s.    GV 


646a),  fürst:   sg.   dat.  acc.  tiggja 
HH  I  49,  1;  Bm  15,  5. 
tiginn  (nicht  tiginn:  ESievers,  Beitr. 

6,  344,  anm.  2),  adj.  (eigentl.  part. 
prt.  von  tjä)  angesehen,  vornehm: 
m.  pl.  gen.  tiginna  Am  91,  4. 

tigr,  m.  s.  tegr. 

tik,  f.  hündin:  pl.  acc.  tikr  HH  I 
35,  3.  45,  5. 

til,  praep.  u.  adv.  I.  praep.  c.  gen. 
zu,  nach,  bis  zu;  es  bezeichnet  1) 
einen  ort  oder  eine  person  als  ziel 
einer  bewegung  od.  iätigkeit,  a)  nach 
den  vbis  des  kommens,  gehens,  lau- 
fens,  reitens,  fallens,  fliegens  u.  ä.: 
Vsp  1,  2,  Hym  7,  4,  Hrbl  23,  4, 
HH  II  41  pr  1,  48  pr  2,  Bm  26 
pr  1,  Hym  17,  5,  Am  45,  5,  Fm  3, 
Hym  18,  6,  Skm  30,  4,  HHI48,  4, 
Hrbl  13,  2,  Hyndl  1,  7,  Vsp  31,  4, 
Grm  28,  12,  Hm  16,  8,  Sg  23,  1 
u.  ö. ;  stoÖ  til  bjarta  hJQrr  Siguröi 
drang  ihm  ins  herz  Sg  22,  3,  vgl. 
Vsp  56,  7,  Fm  1,  6 ;  Gunnari  franir 
ormar  til  fjQrs  skriöu  schlichen  nach 
dem  sitze  seines  lebens,  griffen  sein 
leben  an  Ghv  17,  8;  dem  subst. 
nachfolgend  Ls  6,  2,  Häv  6,  5,  HH 
II  50,  4,  Skm  10,  4,  HH  I  48,  4, 
Bdr  2,  6,  Gör  II  41,  4;  b)  nach 
den  vbis  des  tragens,  bringens,  sen- 
dens,  führens,  treibens,  folgern, 
wendens,  strebens,  einladens:  Sg 
62,  7,   Hym  26,   6.   27,  7,   Grm 

7.  21,  Häv  34,  4,  Ls  15,  Grm 
39,  3,  Hym  25,  6,  Hrbl  56,  5,  Vsp 
17,  8;  sotti  Helgi  sveröit  er  Sväva 
visaöi  honum  til  (die  part.  er  ver- 
tritt hier  den  genet.)  HHv  11  pr  5; 
Bm  13  (sottu  gisting  til  HreiÖmars 
suchten  herber ge  bei  Hr.),  Am  27, 
6,  Sd  1  u.  ö.;  bituls  dolgrQgni 
dro  til  dauös  skokr  trug  ihn  dem 
tode  entgegen  Akv  29,  6;  dem 
subst.  nachfolgend  Ako  19,  6;  c) 
nach  den  vbis  des  greif ens,  fassens, 
stossens,  Schneidens  u.  ä.:  bra  hon 
til  botns  bJQrtum  lofa  Gör  III  8,  1, 
jö  laßtr  til  jaröar  taka  lässt  das 
pferd  grasen  Skm  15,  3,  naöra  stakk 
hann  til  lifrar  Dr  16,  til  hjarta 
skaru  kvikvan  kumblasmiö  Akv  24, 
2,  vgl.  Ghv  18,  2,  Od  29,  6,  Fm  11; 
(hQfum  einn)  lamöan  til  heljar  Am 
42,  5;  Loki  laust  hann  meö  steini 
til  bana  Bm  12,  vgl.  HHv  5  pr  6, 
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til. 


GSr  I  27  pr  9;  d)  nach  den  vbis 
des  leuchtens,  seliens,  hörens,  rufens, 
Sprechens,  zählens:  ljömaöi  af  til 
himins  Sd  3,  horfa  ok  snugga  heljar 
til  Skm  27,  3;  ey  ser  til  gildis 
gJQf  Häv  143,  3;  (Helgi)  njosnaöi 
til  hiröar  Hundings  HH II 16;  til 
gota  ekki  goröut  heyra  hörten  nichts 
in  der  richtung  der  rosse,  von  den 
rossen  Hm  19,  3,  vgl.  Skm  14,  2; 
kallara  |)u  siöan  til  knja  Jrinna  Erp 
ne  Eitil  Äkv  38,  2;  (SinfJQtli) 
maelti  til  Sigmundar  Sf  9,  vgl.  Od 
24,  3;  skaltu  til  telja  (hinzuzählen 
zu)  skatna  raargra  Hyndl  21,  5; 
e)  nach  subst.:  ättunga  brautir  til 
Ööins  landa  Hrbl  56,  10,  afhvarf 
mikit  er  til  ills  vinar  Häv  34,  2; 
2)  die  (örtl.  od.  zeitl.)  grenze  einer 
handlung  oder  bewegung  (bis  zu): 
mal  er  dverga  . .  til  Lofars  telja  bis 
zu  L.  hinauf  Vsp  17,  4  (vgl.  Vsp 
19,  8,  wo  mit  Sievers,  Proben  s. 
20  anm.  7  til  Lofars  zu  lesen  ist), 
stund  er  til  stokksins,  qnnur  til 
steinsins  Hrbl  56,  3.  4,  (sverö) 
brugöit  til  miös  Grm  54  pr  3, 
hon  til  hvilu  heyra  knatti  gjallan 
grät  bis  zu  ihrem  bette  hin  Sg 
30,  5,  |>ik  dvalöa  hefir  Atli  til 
aldrlaga  HHv  30,  3,  vgl.  Fm  10,  3, 
Hm  8,  6;  3)  Verrichtung,  geschäft 
od.  vergnügen  zu  denen  man  sich 
begibt  oder  anschickt,  andere  be- 
gleitet, führt  od.  antreibt :  koma  til 
veizlu  (veröar,  kynnis),  til  hjalpar: 
Ls  3,  Häv  4,  2.  17,  2,  Od  26,  8 
u.  ö.;  fara  hildar  (hJQrstefnu)  til 
Häv  154,  6,  HH  I  13,  2;  hniga 
ehm  til  hjalpar  Od  9,  2;  drifr 
drott  q11  draumjringa  til  HH  II 
49,  10;  riöa  til  Jungs  Br  20  pr 
10;  til  orrostu  leiöa  langvini  Häv 
154,  2;  visa  ehm  valstefnu  til  HH 
I  20,  6;  reo  til  hefnda  hergjarn 
i  sal  Sg  22,  5;  alls  ^engill  mik 
til  f»ess  neyöir  Grp  25,  4;  4)  den 
zweck  oder  die  bestimmung  einer 
sache:  var  f)ar  einn  stoll  til  saetis 
F  304a  30;  hroldi  hotvetna  {>at 
er  til  hags  skyldi  Am  94,  10;  ert- 
attu  til  brüöar  borinn  Alv  2,  6, 
hon  er  ae  borin  övilja  til  Sg  46,  6; 
ä  skJQld  (skal  orka)  til  hlifar,  .  . 
en  mey  til  kossa  Häv  81,  6.  8; 
til  jartegna  sendi  hon  Hqgna  hring- 


inn  Dr  9 ;  var  J)eim  felQgnm  visat 
.  .  i  gestahüs  til  horbergis  F  304a 
29;  inaör  telgöi  .  .  meiö  til  rifjar 
Bp  15,  4;  Hjalprekr  fekk  Siguröi 
skipaliö  til  fQÖurhefnda  Bin  15  pr  2; 
J)at  er  til  kostar  das  wird  zur  be- 
dingung  gemacht  Hym  33,  1;  Jmt 
var  til  saatta  das  diente  als  mittel 
zur  Versöhnung  Dr  3;  vgl.  Grp 
8,  6.  30,  1,  Bm  8,  6,  Br  1,  6,  Sf/ 
12,  7.  67,  10,  Am  99,  7;  gull- 
bitluö  vart  g<?r  til  rasar  HH  I  43,  4 ; 
gQrvir  varu  tveir  fJQtrar  til  hans 
F  305  b  5;  var  f>ä  GeirrQÖr  til 
konungs  tekinn  Grm  13;  biöja  konu 
til  handa  ehm  für  jmd  um  eine 
fr  au  werben  HHv  7 ,  Grp  35,  5. 
36,  7;  vgl.  auch  Sg  23,  6  hne  .  . 
dolgr  til  hluta  tveggja  fiel  zu  zwei 
stücken  auseinander;  mit  at  u.  dem 
inf.  (der  hier  die  stelle  des  genet. 
vertritt):  eggjaöi  Beginn  til  at  vega 
Fäfni  Bm  26  pr  3;  hon  var  büin 
til  at  springa  af  harmi  GSr  13; 
5)  das  ziel  od.  die  absieht  die  jmd 
bei  einer  handlung  verfolgt:  fylki 
til  fjar  vela  um  geld  zu  erlangen 
Sg  17,  2 ;  moöur  tokt  mina  ok  myr- 
öir  til  hnossa  um  ihrer  kleinode 
willen  Am  54,  4;  Dagr  blötaöi  Oöin 
til  fQÖurhefnda  HH  II  27  pr  4 ; 
konungr  let  hann  pina  til  sagna  um 
ihn  zum  sprechen  zu  bringen  Grm 
28;  vä  til  landa  führte  krieg  um 
länder  zu  erwerben  Bp  38,  8;  bjo 
til  väöar  traf  Vorbereitungen  zum 
weben  eines  gewandes  Bp  16,  4; 
räöa  ehm  til  ehs  jmd  etw.  bereiten 
Grp  44,  6. 51, 4,  Sg  34,  4  (s.  räöa  9); 
Heöinn  strengöi  heit  til  Svävu  tat 
das  gelübde  die  S.  zu  gewinnen  HHv 
30prll;  6)  andere  Verbindungen: 
fa3ra  veit,  er  fleira  drekkr,  sins  til 
geös  gumi  weiss  weniger  von  sm 
verstand,  ist  weniger  im  besitz  sr 
geisteskräfte  Häv  12,  6 ;  drygt  |)ü 
fyrr  haföir  f)at  er  menn  doemi  vissut 
til  wovon  die  menschen  kein  beispiel 
kannten  Am  83,  6  (wo  aber  wol  til 
mit  Grdtv.  zu  tilgen  ist) ;  segja  til 
nafns  (oölis)  sins  seinen  namen  (seine 
herkunft)  angeben:  Hrbl  8,  9.  9,  13. 
II.  adv.  1)  mit  vbis:  bjoöachm 
til  jmd  wozu  einladen  Am  56,  8; 
bregöa  til  knifi  das  messer  an- 
setzen Am  60,  2;    ganga  til  hin- 


tilr  —  trega. 
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zugehen  Gör  14;  gora  velar  til 
list  dabei  anwenden  Hym  6,  4; 
h  e  y  r  a  til  zuhören  HHv  12;  h  ae  1 1  a 
liQföi  til  den  köpf  aufs  spiel  setzen 
Häv  105,  6;  k  oma  til  hinzukommen 
Od  4;  gor  sem  til  lystir  ivie  es 
dich  danach  gelüstet  Am  57,  1; 
segja  chm  til  jmd  anreden,  zujmd 
sprechen  Akv  6,  2,  Am  77,  2;  sjä 
räö  til  einen  rat  dafür  wissen  Am 
67,  2;  sjask  til  sich  gegenseitig 
anschauen  Am  35,  1;  scekja  til 
hinein  zu  gelangen  suchen  Am  38,  2 ; 
vera  til  vorhanden,  zugegen  sein 
Am  29,  6 ;  vikr  her  sva  til  es  geht 
hier  so  zu  Br  20  pr  3 ;  2)  mit 
adjj.  u.  advv.  zu,  zu  sehr:  til  mart 
zu  viel  Ls  5,  6,  Häv  27,  6.  9,  til 
snotr  zu  iveise  Häv  54.  3  u.  ö\,  vgl. 
Häo  57,  6,  Sd  29,  3  u.  ö.;  alt  til 
atalt  allzu  böse  Vm  31,  6,  heldr 
til  inikill  allzu  gross  Grm  1,  2;  til 
vel  zu  gut  Häv  61,  3,  til  siö  zu 
S2)ät  Häv  66,  3,  vgl.  Häv  88,  3, 
Fm  8,  2,  Br  18,  2;  alls  til  lengi 
allzu  lange  Hlr  14,  2.  —  holzti 
(d.  i.  heizt  til)  s.  d. 

tilr,  adj.  (got.  tils)  gut,  passend, 
zweckmässig :  n.  sg.  acc.  bera  tut 
meö  tveim  einen  vergleich  zwischen 
zweien  zu  stände  bringen  Ls  38,  3 
(s.  bera  4). 

timbr,w.  {vgl.  got.  ga-timrjö)  bauholz; 
balkengerüst,  gebäude :  pl.  nom.  Akv 
43,  3. 

timbra  (aö;  got.  timrjan)  zimmern, 
erbauen:  inf.  Bp  22,  5. 

timbr-stokkr,  m.  balken:  pl.  nom. 
timbrstokkar  Fm  44  pr  2. 

tina  (nd),  herzählen,  berichten:  inf. 
Hyndl  45,  4;  prs.  ind.  sg.  2.  tinir 
Am  54,  8. 

tirr,  m.  ehre,  rühm:  sg.  gen.  tirar 
Hm  29,  5. 

tiu,  num.  card.  (got.  taihun)  zehn: 
Grm  2.  30,  Hm  11,  8. 

tiundi,  num.  ord.  (got.  taihunda) 
der  zehnte:  m.  sg.  nom.  Grm  15, 1; 
n.  sg.  acc.  tiunda  Vm  38,  1,  Häv 
153,  1,  Sd  35,  1. 

tivar,  m.  pl.  götter:  nom.  Bdr  1,  6, 
prk  13,  6  u.  ö.;  gen.  acc.  tiva  Vm 
38,  2.  40,  2.  42,  2;  Häv  157,  3. 

t  i  v  u  r  r ,  m.  gott :  sg.  dat.  tivur  Vsp  32, 2. 

tja  (teöa;  got.  ga-teihan)  1)  zeigen: 
pari.  prt.  n.  sg.  nom.  teö  Vkv  17,  4; 


2)  anzeichen  sehen  lassen,  beginnen : 

prs.  ind.  sg.  3.  ter  Vsp  59,  1 ;    pl.  3. 

tjä  HHv  40.  5;    prt.   ind.    sg.   3. 

tefti  Br  13,  4. 
tjald,  n.  teppich,  Vorhang:  pl.  dat. 

tJQldum  Sg  66,  2. 
tjalda  (aö),  nach  art  eines   teppichs 

od.  Vorhangs  ausbreiten,  mit  etwas 

wie    mit   einem    teppich    umgeben: 

2)rs.   opt.  pl.   3.   tjaldi   Sg    66,   1; 

pari.  prt.  f.  sg.  nom.  tJQlduö  Helr  6 ; 

n.  sg.  nom.  tjaldat  HHv  12,  3. 
tjügari,  m.  entführ er ,  räuber  ('er- 
raffet Mhff):  sg.  nom.   Vsp  41,  7. 
tjQsull,   m.  fessel,   zwang   (?):   sg. 

nom.  Skm  29,  2. 
togr,  m.  s.  tegr. 

toi,  n.  Werkzeug:  pl.  acc.  Vsp  10,  8. 
tolf,  num.  card.  (got.  twalif)  zwölf: 

HH  I  26,  1,  Hlr  7,  5. 
tölfti,  num.  ord.  der  zwölfte-,  n.  sg. 

acc.  tölfta   Vm  42,  1,  Häv  155,  1. 
tom,  n.  genügende  zeit,  müsse:  sg. 

acc.  Am  60,  5. 
1 6  p i ,  m.  raserei  (?) :  sg.  nom.  Skm  29,1. 
topt,    f.    (nicht    topt:    KGislason, 

Aarb.  1866,  s.  258  fg. ;  vgl.  jedoch 

auch  Sievers,  Zz  21,  104  fg.)  bau- 

stelle ;  gebäude :  pl.  acc.  toptir  Grm 

11,  6. 
tor-bcenn,  adj.  (vgl.  got.  tuz-werjan) 

schwierig  durch  bitten  zu  bewegen : 

m.  sg.  acc.  torbcenan  Sg  51,  6. 
torf,  n.  torf:  sg.  acc.  Bp  12,  14. 
trami,  m.  unhold,   böser  geist  (vgl. 

Bugge  z.  st.  und  Bietz  748b):  pl. 

nom.  tramar  Skm  30,  1. 
trana,   f.   kranich:   sg.   gen.    trQnu 

Hm  i8,  7  (vgl.  hvQt). 
trauö-mäl,  n.  hartes,   verletzendes 

wort:  pl.  acc.  Ghv  1,  3. 
trauör,  adj.  unwillig,  unlustig   (zu 

etw.:  ehs) :  m.  sg.  nom.  HH  II 28, 1, 

Gör  II  10,  3;     acc.  trauöan  HH 

II  23,  3,  Sg  51,  5. 
tre,  n.  (got.  triu)  1)  bäum:  sg.  nom. 

Vsp  48,  3,    Am   70,   5;    pl.   nom. 

tre  F  303b   27;      2)   balken:  sg. 

nom.  Häv  135,   1;    3)  mastbaum: 

sg.  acc.  tre  HH  I  27,  8 ;   4)  galgen: 

sg.  dat.  tre  Häv  155,  2. 
t  reo  ja  (tradda),  zertreten  lassen:  prt. 

ind.  sg.  3.  traddi  Ghv  2,  8,  Hm  3, 4; 

pl.  3    trQddu    Ghv  16,  9;     part. 

prt.  f.  sg.  acc.  tradda  Hm  20,  8. 
trega    (gö),    betrüben,    bekümmern 
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tregi 


(unpers.):  prs.  ind.  sg.  3.  tregr  Sd 
30,  6,  Gör  III  2,  1,  Ghv  2,  3; 
Opt,  80.  3.  tregi  Vkv  37,  2;  prt. 
ind.  sg.  3.  tregöi  Vkv  29,  9;  part. 
prt.  f.  pl.  nom.  tregnar  iöir  trau- 
rige, beklagenswerte  taten  Hm  1,  2. 

tregi,  m.  (vgl.  got.  trigö,  f.)  kummer, 
schmerz:  sg.  dat.  acc.  trega  Skm 
29,  3,  HH  II  50  pr  2  u.  ö.;  Skm 
29,  7.  30,  10,  HH  II  28,  2. 

tregliga,  adv.  traurig:  Ghv  9,  3. 

treg-rof,  n.  klage:  sg.  nom.  Ghv 
22,  5  (vgl  Bugge,  Fkv.  438b). 

tre-maör,  m.  menschliche  figur  aus 
holz: pl.  dat.  treniQnnum  Häv  49,  3 
(KGislason,  Njäla  II,  367  n.). 

tresk?  Gör  1 16,  4.  [Die  Vermutung 
Grundtvigs  z.  st.  ist  wol  verfehlt  — 
flugu  i  gognum  kann  nicht  bedeu- 
ten: 'sie  brachen  durch''  —  ebenso 
auch  die  von  G  V,  Cpb  1,  326.  562 
der  tresk  durch  tresses  'locken' 
übersetzt  und  entlehnung  des  nord. 
Wortes  aus  dem  roman.  (afrz.  trece) 
annimmt !]. 

treystask(st;  t?#Z.#o£.  trausti)  ^ver- 
trauen (ehu):  prs.  ind.  sg.2.  treystisk 
HHv22, 2;  2) sich  getrauen,  wagen: 
prt.  ind.  sg.  3.  treystisk  F 305b  10. 

troöa  (traö;  got.  trudan)  1)  treten; 
betreten,  beschreiten  (eht):  inj. 
Hyndl  5,  6,,  HH  II  48,  4;  prs. 
ind.  sg.  3.  troör  Hat)  118,  10;  pl.3. 
troöa  Vsp  53,  7,  Fm  23,  5 ;  2)  zer- 
treten :  inf.  Ghv  8 ;  3)  durch  treten 
feststopfen,  stopfen  überhpt:  part. 
prt.  n.  sg.  nom.  Jier  var  i  hanzka 
troöit  du  wurdest  in  den  handschuh 
gestopft  Hrbl  26,  4;  tr.  upp  voll- 
füllen, ausstopfen:  prt.  ind.  pl.  3. 
traöu  Em  5  pr  2. 

troll,  n.  (nicht  trq\\:  s.  KGislason, 
Aarb.  1881,  s.  208  anm.;  Efterl. 
skr.  I,  246  anm.)  unhold:  sg.  gen. 
trolls   Vsp  41,  8. 

troll-kona,  /'.  zauberweib,  hexe: 
sg.  acc.  trollkonu  HHv  30  pr  7. 

1.  trüa  (ö;  got.  trauan)  trauen,  ver- 
trauen, glauben  schenken  (ehm, 
a  ehn ;  ehu) :  inf.  Hrbl  34,  1,  Häv 
83,  2  u.  ö. ;  prs.  ind.  sg.  2.  3.  trüir 
Hym  17,  6,  Häv  44,  2  u.  b.;  Häv 
73,  6,  HHv  14,  4  u.  ö.;  opt.  sg.  2. 
trüir  Sd  35,  2;  sg.  3.  trui  Häv 
87,  8.  88,  2;  prt.  ind.  sg.  2.  trüöir 
Am   80,  8;     sg.   3.   trüöi   Hyndl 


tveir. 

10,  7,  Grp  47,  8,  Am  71,  2;  trüask 
einander  trauen:  inf.  Skm  5,  6. 

2.  trüa,  f.  glaube:  sg.  nom.  HH  II 
50  pr  2,  Fm  1  pr  2. 

trygö,  f.  (vgl.  got.  triggwa)  1)  ver- 
trauen :  sg.  dat.  Hrbl  34, 2,  Sd  7,  3, 
Br  20  pr  13 ;  2)  im  plur.  Versiche- 
rung der  treue,  treuschwur:  dat. 
trygöum  Häv  109,  3,  Sg  1,  5,  af  tr. 
in  folge  des  (zwischen  beiden  beste- 
henden) vertrauten  Verhältnisses 
Hym  4,  5 ;  acc.  trygöir  Sg  18,  8. 
21,  8 ;  vinna  ehm  trygöir  ehs  jmd 
für  etw.  genugtuung  oder  ersatz 
leisten  Gör  II  21,  7. 

try&ö-rof,  *».  treubruch:  sg.  dat. 
trygörofi  Sd  23,  5. 

tryggr,  adj.  (got.  triggws)  1)  treu, 
zuverlässig:  m.  sg.  gen.  (sw.)  tryggva 
Häv  67,  5;  pl.  gen.  tryggra  HH 
I  26,  2 ;  2)  vertrauensvoll:  m.  sg. 
nom.  Häv  87,  7. 

tryta  (tt),  hin  und  her  kriechen  (?) : 
prt.  ind.  sg.  3.  trytti  Hm  18,  7 
(Bugge,  Zz  7,  403). 

tun,  n.  eingehegter  platz,  Jwf,  gehöft: 
sg.   acc.   Hlr    8;     dat.    tüni    Vsp 

11,  1,  Gör  116,  6  u.  ö.;  im  plur. 
wohnung,  wohnsitz:  gen.  tüna  prk 
3,  2;    dat.  tünum  Vm  41,  2. 

tunga,  f.  (got.  tuggö)  zunge:  sg. 
nom.  Ls  31,  1,  Häv  29,  4  u.  ö.; 
gen.  dat.  acc.  tungu  Am  9,  5;  Sd 
16,  2;   Grp  17,  5,  Fm  31  pr  9. 

tun  gl,  n.  (got.  tuggl)  gestirn;  sonne: 
sg.  gen.  tungls  Vsp  41,  7  (Mhff, 
DA  V,  11.  125). 

tün-hliö,  n.  hoftor:  sg.  dat.  tün- 
hliöi  HH  I  49,  2. 

tün-riöa,  f.  zauberwesen  das  zur 
nachtzeit  die  gehöfte  unsicher  macht, 
hexe :  pl.  acc.  tünriöur  Häv  153,  2. 

tveir,  num.  cand.  (got.  twai)  zwei: 
m.  nom.  Ls  19,  1,  Skm  5,  6,  Häv 
73, 1  u.  ö.;  gen.  tveggja  Vsp  65,  6 
('wo  jedoch  mit  Grdtv.  191a  und 
Mhff  DA  V,  29.  156  Tveggja,  d.  i. 
Oöins,  zu  lesen  ist),  Vkv  25,  6,  Sg  1, 
6  u.  ö.;  dat.  tveira  Ls  38,  3,  Häv 
49,  3  u.  ö.;  acc.  tva  Hym  9,  3, 
Em  21,  4,  Sg  67,  5  u.  ö. ;  f.  nom. 
acc.  tvaer  prk  20,  5,  Skm  42,  2  u.  ö. ; 
Häv  36,  4,  Em  24,  5  u.  ö\;  n. 
nom.  acc.  tvau  prk  11,  7,  Häv  67, 
4u.  ö.;  Hym  12,  7;  gen.  tveggja 
Hym  19,  4;    dat.  tveim  Sd  4,  5. 


tvennr 


um. 
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tvennr,  adj.  [vgl.  got.  tweihnai)  zwei- 
fach, doppelt:  m.  sg.  acc.  tvennan 
Skm  29,  7. 

tve-vetr,  adj.  [vgl.  got.  twalib-wintrus) 
zwei  wintet  alt.  zweijährig:  m.  sg. 
dat.  tvevetrum  Hdv  89,  5. 

tvfr,  n.  zaubermittel,  zaubert  rank : 
pl  dat.  tyfrum  F  306  b  20. 

tyggva  (tQgg),  kauen:  prt.  iyid.  sg.  2. 
(mit  suff.  pron.)  tQggtu  Am  80,  7 ; 
opt.  sg.  1.  tyggva  Gör  II  40,  S 
(ßugge,  Fkc  426a);  pari.  prt.  n. 
pl.  acc.  tuggin  Gör  II  41,  6,  Akv 
37,  4. 

ty  ja,  f.  zweifei:  sg.  nom.  Akv  27,  5 

tyna  (nd),  verlieren  (ehu):  inf.  Sg 
16,  8,  Gör  II 12,  8  u.  ö. ;  prt.  opt. 
sg.  3.  tyndi  HHv  37,  8. 

typpa  (pö),  eine  spitze  bilden,  etw. 
wie  eine  spitze  aufrichten  (den  kopf- 
ptäz):  imper.  pl.  1.  typpum  prk 
15,  8;  prt.  ind.  pl.  3.  typöu  prk 
19,  8. 

t  y  8  v  a  r ,  adv.  (vgl.  got.  twis-stass)  zwei- 
*  mal:  Hym  33,  6,  Sd  6,  6. 

taöla  (ld),  betrügen,  betören,  über- 
listen (ehn):  inf.  Fm  33,  3;  prs. 
ind.  sg.  3.  taelir  Hdv  90,  6 ;  part. 
prt,  m.  sg.  acc.  taeldan  Alv  36,  5. 

tqng,  f.  zange:  pl.  acc.  tangir  Vsp 
10,  7. 

tqnn,  f.  (got.  tunpus,  m.)  zahn:  pl. 
nom.  tenn  Vkv  17,  3 ;  dat.  tQnnum 
Vkv  25,  5.  36,  1,  Sd  15,  7. 

tQttrug-kypja,  f.  weih  mit  zer- 
lumpter kleidung ,  lumpenmensch: 
sg.  nom.  HH  I  44,  7.  —  Als  weibl. 
eigenname  Bp  13,  7. 


4fr,  adj.  übelgesint,  feindlich:  f.  pl. 

nom.  ufar  Grm  53,  4. 
ugga  (gö),  sich  fürchten   (ehn,  eht): 

prs.  ind.  sg.  3.  uggir  Hdv  48,  5; 

imper.  sg.  2.  uggi  HH  I  21,  1. 
ugla,  f.  eide:  sg.  gen.  uglu  Sd  17 \  8. 
ülf-hugaör,    adj.    von    wölfischem 

sinne,   kühn,  beherzt:    f.  sg.   voc. 

üli'huguö  Em  11,  2. 
ulfiör,  m.  (d.  i.  ulf-viör)  'wolfswald' : 

sg.  dat.  ülfiöi  HH  1 17,  2  (Kauff- 

mann,  Beitr.  18,  161;  anders  Bugge 

Fkv.  408b,  Wimmer  Lb*  286a  und 

GV  Cpb  I,  490). 
ülfr,  m.  (got.  wulfs)  wolf:  sg.  nom. 


Vm  53,  1,  Grm  39,  1  u.  ö.,  mit 
negat.  suffix  ülfgi  Ls  39,  4:  gen. 
ülfs  Hijm  23,  8,  Ls  10,  2  u.  ö. : 
tat.  ulfi  Hrbl  47,  4,  Hdv  84,  3  u.  ö.; 
acc.  ülf  Vsp  54.  4,  Ls  58,  5  u.  ö. : 
])l.  nom.  ülfar  Gör  II  12,  5,  Akv 
11.  1,  Am  23,  7;  gen.  acc.  ülfa 
HH  I  37,  6,  Hm  28,  2,  F  303a 
21;  HHI  40,  3;  dat.  ülfum  Gör 
II  7.  8.  —  Als  männl  eigenname 
Hyndl  12,  5.  6.  22,  4. 

ullar-lagör,  m.  (got.  wulla)  wolle )i- 
flocke:  sg.  ullarlagö  acc.  Bm  14 
pr  9. 

um  (älter  umb  resp.  of),  praep.  u.  adv. 
I.  praep.  c.  dat.  u.  acc.  A.  c.  dat. 
bezeichnet  es  1)  die  person  od.  den 
gegenständ  über  dem  od.  obe  r h a l b 
dessen  etw.  sich  befindet  od.  ereignet: 
göl  um  hänum  i  gaglviöi . .  hani  Vsp 
43,  5,  sä  er  um  veröi  glissir  der 
über  dem  mahle  (bei  dem  mahle) 
grinst  Hdv  31,  5,  ek  se  havan  loga 
sal  um  sessmQgum  Hdv  150,  3, 
aegishjalm  bar  ek  um  alda  sonuui 
hoch  über  den  menschen  Fm  16,  2, 
vgl.  Vsp  44,  1,  HH  II  31,  4,  Fm 
16,  3,  Gdr  II  8,  8.  11,  10;  2) 
die  person  in  deren  Umgebung  sich 
etwas  befindet  od.  vorgeht  (um  — 
herum):  sa  £eir  ...  sal  um  suör- 
{)j6öum  sleginn  sessmeiöum  Akv 
14,  5;  um  Svanhildi  satu  £yjar 
Ghv  15,  1 ;  opnir  heimar  veröa  um 
asa  sonura  (vor  den  asensöhnenY) 
Grm  42,  5;  3)  den  gegenständ  den 
ein  anderer  an  grosse  übertrifft 
(höher  als):  hJQrtr  habeinu  um 
hvQtum  dyrum  Gör  II  2,  6;  4) 
eine  zahl  die  einer  anderen  zu- 
addiert werden  soll:  fimm  hundruö 
dura  (gölfa)  ok  um  fjorum  togum, 
d.  i.  540  (640?)  Grm  23,  2.24.  2; 
5)  den  gegenständ  der  eine  gefühls- 
od.  meinungsäusserung  bei  jemand 
veranlasst  (über):  sitr  Sigyn  J>eygi 
um  sinum  ver  vel  glyjuö  Vsp  36,  6 
(anders  FJ  Ark.  4,  31  fg.,  der 
jedoch  seiner  erklärung  zu  liebe 
eine  dem  stil  des  gedichtes  nicht 
angemessene  Wortstellung  annehmen 
muss);  ne  um  raöum  {)Qgöu  Hdv 
110,  8;  kyrt  um  f>vi  lata  Am  98,  7; 
B.  c.  acc.  bezeichnet  es  t)  den  ort  od. 
gegenständ,  über  welchen  od.  oberhalb 
dessen    sich   etioas   bewegt  {über, 
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über  —  hin,  hinweg,  über, 
entlang):  koraa  munu  Muspells  um 
lgg  lyöir  Vsp  52,  3;  fer  Jm  mik 
um  sundit  Hrbl  3,  1;  um  sundit 
fara  Hrbl  8,  10 ;  seilask  um  sund 
Hrbl  27  ,  3;  hestr  .  .  er  hverjan 
dregr  dag  um  drottmQgu  Vm  11,  6; 
brynjum  (er)  um  bekki  strät  Grm 
9,  6;  liöandi  um  langan  veg  Vkv 
4,  4;  sendi  äru  allvaldr  um  land 
ok  um  lQg  HH  I  22,  3;  reiö  hon 
.  .  um  lopt  ok  um  \qg  HH  II  12 
pr  9;  verpr  vigroöa  um  vikinga 
HH  II  22,  8;  fuymr  um  oll 
lQnd  orlogsimu  lim  14,  7 ;  regns 
dropi  rann  niör  um  kne  Gör  1 15,  6 ; 
fetum  letu  froeknir  um  fJQll  at  {)yrja 
mari  Akv  13,  2;  ste  hann  um  f)ä 
bäöa  Am  65,  2,  vgl.  Ls  6,  3,  Hrbl 
28,  1.  55,  2,  Vm  12,  3.  14,  6,  Häv 
3,  6  u.  ö.;  übertr.  auch  nach  vbis 
des  sehens  und  rufens :  fram  se  ek 
lengra  um  ragna  rok  Vsp  45,  7 
u.  ö.;  (Freyr)  sä  um  heima  alla 
Skm  2,  vgl.  Grm  15,  Sg  47,  5; 
hverr  er  sä  karl  karla  er  kallar  um 
väginn  Hrbl  2,  2;  2)  den  ort 
durch  welchen  sich  etw.  bewegt: 
ä  fellr  austan  um  eitrdala  Vsp 
37,  2 ;  vaöa  um  väginn  Hrbl  13,  2 ; 
mar  .  .  |)ann  er  mik  um  myrkvan 
beri  .  .  vafrloga  Skm  8,  2;  rata 
munn  letumk  .  .  um  grjot  gnaga 
Häv  105,  3;  (Brynhildr)  för  um 
tun  Hlr  8;  margan  hefi  ek  fors 
um  farit  Bm  2,  3;  sendi  Atli  äru 
sina  um  myrkvan  viö  Od  23,  3, 
vgl.  Vsp  39,  6,  Skm  9,  2,  F  303b 
23 ;  3)  den  ort  über  dem  sich  etw. 
befindet :  GeirrQÖr  .  .  haföi  sverö  um 
kne  ser  Grm  54  pr  2;  4)  die 
person  oder  den  gegenständ  um  den 
sich  etw.  bewegt  od.  erstreckt  {um, 
um  —  herum):  sol  varp  sunnan 
. .  hendi  inni  hoegri  um  himinJQÖur 
Vsp  8,  4;  (hvelpr)  galdrs  fQÖur 
go  um  lengi  Bdr  3,  4;  (lätum) 
kvennväöir  um  kne  falla  prk  15,  4; 
siztu  arma  |)ina  lagöir  .  .  um  |)inn 
broöurbana  Ls  17,  6;  reo  jaröar 
burr  um  at  |)reifask  (d.  i.  at  J)reifa 
um  sik)  prk  1,  8;  haföi  hon  lyöi 
ok  lQnd  um  sik  Od  16,  4,  vgl.  Skm 
10  pr  4,  Grm  27,  8,  HHv  13,  5, 
Gör  I  12,  8  u.  ö\;  |)ä  er  Guörünu 
grimt  um  hjarta  ihr  ist  schmerzlich 


ums  herz  Grp  51,  2;  um 
(=  sä  um  sik)  sähen  um  sich  herum, 
blickten  umher  Vkv  4,  8:  um  litask 
(lita  um  sik)  sich  umschauen  Am 
51,  3,  vgl.  Häv  1,  3.  4;  pylsk  hann 
um  (d.  i.  hann  f)ylr  um  sik)  er  mur- 
melt vor  sich  hin  Häv  17,  3,  vgl. 
Sg  6,  4;  5)  die  person  oder  den 
gegenständ  an  dem  etw.  geschieht 
oder  sich  befindet :  sä  (hvelpr)  var 
bloöugr  um  brjost  framan  Bdr  3,  2 ; 
hagliga  um  hQfuö  typpum  prk  15,  8, 
vgl.  prk  19,  8,  Alv  2,  2;  6)  die 
person  an  welche  etw.  heran  tritt, 
die  etw.  betrifft:  eyvitu  leyna  megu 
yta  synir  |)vi  er  gengr  um  guma 
Häc  28,  6,  vgl.  93,  3;  7)  die  zeit 
welche  während  eines  zustandes  ver- 
fliesst  (hindurch,  lang):  um  aldr- 
daga  yndis  njota  ewigkeiten  hin- 
durch, für  alle  ewigkeit  Vsp  66,  7 ; 
hvi  ])u  einn  sitr  .  .  um  daga  Skm 
3,  6;  osviör  maör  vakir  um  allar 
nastr  Häv  23,  2,  vgl.  Skm  4,  5,  Vm 
16,  5,  Grm  5  u.  ö.;  8)  die  zeit 
in  der  eine  begebenheit  sich  zuträgt 
{an,  in):  svQrt  veröa  solskin  um 
sumur  eptir  in  den  darauf  folgenden 
sommern  Vsp  42,  6;  veröa  Qflgari 
allir  ä  nottum  dauöir  dolgar  .  .  en 
um  daga  ljosa  HH  II  50,  8;  J>ä 
er  in  kvistskoeöa  komr  um  dag  var- 
man  Hm  5,  S;  um  sinn  einmal 
HH  II  12,  1;  9)  den  Zeitpunkt 
der  bei  eintritt  eines  ereignisses  un- 
mittelbar bevorsteht  {gegen):  um 
kveldit,  um  aptan  HHv  30  pr  9, 
HH  I  32,  1  u.  ö.,  är  um  morgin 
Hm  1,  5;  10)  den  gegenständ 
über  den  man  spricht,  urteilt, 
streitet,  wettet,  sich  berät,  den  man 
verschweigt,  von  dem  man  dichtet, 
von  dem  man  kenntnis  hat  u.  ä.: 
hverr  kann  um  J)at . .  gerr  at  skilja  ? 
Hym  38,  2;  msslta  ek  . .  um  ragna 
rok  Vm  od,  6;  pott  J)eir  um  hann 
fär  lesi  Häv  24,  5;  um  JQfra  aettir 
doema  Hyndl  8,  3 ;  fullrcett  er  um 
|>etta  Akv  44,  1,  vgl.  Vsp  62,  3, 
Ls  2,  2,  HH  II  24,  4,  Hm  20,  5 
u.  ö.;  (goö)  um  fmt  gSBttusk  Vsp 
9,  4  u.  ö.;  um  f)at  reöu  rikir  tivar 
Bdr  1,  5,  prk  13,  5;  svä  doemi  ek 
um  slikt  far  Hrbl  46,  1,  domr  um 
dauöan  hvern  Häv  76,  6;  jQtunn 
um  afrendi  .  .  viö  J)6r   senti  Hym 


um-dQgg  —  una. 
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28,  2;  hylk  um  nafn  sjaldan  Hrbl 
10,  2;  ßau  veöja  um  J)etta  mal 
Grm  20,  vgl.  Vm  19,  6;  er  enn 
kvedit  um  GuÖrünu  Gör  I  10,  vgl. 
Od  7 ;  um  f)etta  er  sja  kviöa  ort 
Akv  6;  einn  er  hann  ser  um  sefa 
da  er  allein  über  seine  gemütsver- 
fassung  bescheid  weiss  Häv  94,  3 ; 
hann  (eum)  grunaöi  um  feigö  sina 
HHv  34  pr  2;  11)  die  nähere 
bestimmung  oder  begrenzung  einer 
aussage  (inbezug  auf ',  was  an- 
betrifft): sviör  skal  (gumi)  um  sik 
vera  was  ihn  betrifft ,  seinerseits 
Häv  102,  3 ;  synir  hans  varu  langt 
umfram  alla  menn  aöra  um  all  ok 
vQxt  Sf  31,  vgl.  Grp  21,  1,  Sg  38,  2, 
Am  91,  2;  12)  die  Ursache  eines  er- 
eignisses  (um  —willen,  wegen): 
um  sanna  sqk  Häv  117,  6,  um 
sakar  J)inar  deinetwegen  HH  I 
39,  8;  varö  mer  Ööinn  ofreiör  um 
{>at  Hlr  8,  8;  vgl.  Gör  I  5,  6, 
Sg  38,  6,  Dr  2  u.  ö.;  13)  die 
person  oder  sache  für  die  man 
fürchtet,  für  die  man  sorgt,  mit 
der  man  sich  zu  schaffen  macht: 
oumk  ek  um  Hugin  Grm  20,  4,  vgl. 
20,  6;  um  sik  er  hverr  i  sliku 
jeder  denkt  an  sich,  sorgt  für  sich 
selbst  Hrbl  22,  3;  hygöi  hann  um 
sik  er  würde  für  sich  sorgen  Fm 
35,  5;  bjoat  um  hverfan  hug  men- 
skQgul  Sg  40,  3  (vgl.  büa  5);  systi 
um  J)Qrf  gesta  Am  6,  8;  hrsefa  um 
eht  'mit  etw.  auskommen1,  etw.  er- 
tragen Am  68,  7 ;  14)  den  Wider- 
spruch zwichen  jmds  Überzeugung 
und  handlungsweise  (gegen):  um 
hug  msela  Häv  46,  5,  Am  71,  6; 
zwischen  kraft  u.  Wirkung  {aber): 
hratat  um  megin  mun  hverjum 
J)ykkja  mehr  als  meine  kraft  eigentl. 
hergab,  über  meine  kräfte  Alv  1,  4 
(vgl.  jedoch  megin) ;  15)  die  person 
oder  sache  die  von  einer-anderen  an 
grosse  oder  wert  übertroffen  wird 
(über) :  J)at  brä  um  alt  annat  über- 
traf alles  andere  Am  49,  3;  um  — 
fram  dass. :  hann  kalla  allir  menn  . . 
um  alla  menn  fram  Sf  33. 

II.  adv.  1)  darüber:  sva  sem 
her  er  um  kveöit  Vkv  15;  raeör  um 
viö  sik  geht  mit  sich  darüber  zu 
rate  Fm  33,  2;  kveina  um  Gör  I 
1,  7.  II  11,  7 ;     2)  häufig  scheint 

Gering,  Edda-Glossar. 


um  (wie  of,  s.  d.)  mit  dem  verbum 
verbunden  zu  sein,  um  die  Voll- 
endung od.  durchführung  der  hand- 
lung  auszudrücken:  (saka  ek)  hin 
meira  mJQÖ  mey  um  drekka  aus- 
trinken prk  25,  8 ;  hygg  ek  at 
(tunga)  f)er  fremr  myni  ogott  um 
gala  ersingen  Ls  31,  3;  |>6tt  ]}ik 
nott  um  nemi  wenn  dich  auch  die 
nacht  vollständig  umhüllt  Sd  26,  6; 
unz  um  rjüfask  regin  bis  sie  gänz- 
lich zu  gründe  gehen  Grm  4,  6; 
J)at  ek  alt  um  beiö  ein  misseri  Gör 
I,  8,  5;  sü  er  Jqrmunrekr  jöm  um 
traddi  Hm  3,  4;  mi  hefi  ek  dverga 
.  .  rett  um  talöa  richtig  bis  zu  ende 
aufgezählt  Vsp  15,  8;  verör  |)ä 
J>inu  fJQrvi  um  farit  Ls  57,  6  u.  ö\; 
diese  perfective  bedeutung  von  um 
schwächte  sich  jedoch  allmählich  ab 
und  es  wurde  schliessl.  rein  pleo- 
nastisch  (zurversfüllung) verwendet: 
prk  27,  8,  Bdr  11,  5,  Sd  33,  3, 
Vkv  24,  4,  Sg  42,  4,  Hm  15,  3  u.  ö.; 
und  zwar  nicht  bloss  bei  verbis: 
goös  um  ceöis  Häv  4,  4;  nser  verör 
ä  vegum  üti  geirs  um  {)Qrf  guma 
Häv  38,  6;  ätt  um  goöa  oexla 
knaettim  Sg  20,  3;  hne  hans  um 
dolgr  til  hluta  tveggja  Sg  23,  5 
u.  ö.  —  Ghv  21, 7  ist  um  zu  streichen. 

um-dQgg,  f.  umhüllender  tau:  sg. 
nom.  u.  arins  den  herd  umhüllender 
tau,  d.  i.  russ  Gör  II  24,  5. 

um-fram,  praep.  c.  acc.  über:  Sig- 
mundr  ok  allir  synir  hans  varu  langt 
umfram  alla  menn  aöra  übertrafen 
alle  andern  Sf  30. 

um-gJQrö,  f.  umgürtung ,  gürtel : 
sg.  nom.  u.  allra  landa  (die  Mid- 
gardsschlange)  Hym  22,  7. 

una  (nö ;  vgl.  got.  un-wunands)  1)  zu- 
frieden sein,  sich  zufrieden  oder 
behaglich  fühlen:  inf.  Sg  10 ,  7 
(vgl.  jedoch  Bugge  Fkv.  420a) ;  prs. 
ind.  sg.  3.  unir  Grm  21,  2;  imper. 
sg.  2.  uni  Gör  II  33,  12;  part. 
prs.  m.  sg.  nom.  unandi  in  behag- 
lichkeit  Sg  17,  5;  prt.  ind.  sg.  2. 
unöir  Gör  I  17,  7 ;  pl.  1.  unöum 
Hlr  12,  1;  pl.  3.  unöu  Bp  12,  2. 
24,  2;  part.  prt.  n.  sg.  acc.  unat 
Grp  46,  8;  una  ser  dass. :  prt.  ind. 
sg.  3.  unöi  Am  85,  4 ;  pl.  3.  unöu 
Bp  41,  6;  opt.  sg.  3.  ynöi  Am 
55,  8;  2)  mit  etw.  (ehu)  zufrieden 
23 
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sein,  gefallen  an  etwas  finden,  über 
etw.  froh  sein:  inf.  Häv  94,  6, 
HH  I  56,  4,  Gör  II  28,  8;  prs. 
opt.  sg.  1.  una  HH  II  35,  4; 
prt.  ind.  sg.  1.  unöa  Od  13,  5; 
sg.  3.  unöi  Hrbl  30,  6. 

1.  und,  f.  (vgl.  got.  wundufni)  wunde: 
sg.  dat.  c.  art.  undinni  Fm  26  pr  4 ; 
pl.  nom.  acc.  undir  HHv  40,  6,  Sg 
71,  6;  Bp  49,  8,  Sg  32,  7. 

2.  und,  praep.  c.  dat.  u.  acc.  (got.  und) 
A.  c.  dat.  bezeichnet  es  den  ort,  die 
person,  den  gegenständ,  unter  dem 
sich  etw.  befindet  od.  zuträgt:  sitja 
und  salar  gafli  Hym  12,  2;  Hei  byr 
und  einni  (rot)  Grm  31,  4,  vgl.  Vsp 
23,  4,  Grm  34,  2,  Vkv  24,  6  u.  ö.; 
buölungr  sa  er  var  baztr  und  sölu 
HHv  39,  4,  vgl.  43,  8,  Grp  7,  2, 
Em  14,  6  u.  ö. ;  brQgö  . .  f)au  er 
hsest  fara  und  himins  skautum  Grp 
10,  8;  mest  manna  val  und  Miö- 
garöi  unter  M.  (dem  die  Wohnsitze 
der  menschen  umgebenden  burgwall), 
d.  i.  auf  der  erde  Hyndl  11,  12. 
16,  8  (vgl.  jedoch  Hj.  Falk,  Arie. 
5,  116  fg.);  latum  und  hänum 
{unten  an  ihm,  d.  i.  vom  gürtel 
abivärts:  FJ  I,  121)  hrynja  lukla 
prk  15,  1,  vgl.  19,  1;  und  f>eira 
(hesta)  bogura  falu  .  .  sesir  isarn 
kol  Grm  37,  4:  seint  kvaö  at 
telja  langhQföuö  skip  und  liöQndum 
HH  I  25,  6,  vgl.  HH  I  28,  6. 
II  30,  2;  rennia  sä  marr  er  und 
{>er  renni  HH  II  30,  6,  vgl.  HH 
1  43,  7.  II  35,  7  u.  ö.;  auri 
trQddu  (hadd)  und  joa  fotum  Ghv 
16,  10;  settisk  visi  und  arasteini 
Hess  sich  nieder  unter  dem  adler- 
f eisen  HH  I  14,  1  vgl.  Bp  23,  6; 
bes.  auch  von  der  Kopfbedeckung 
unter  der  jmd  einhergeht :  gekk  hon 
und  lini  Bp  41,  4,  senir  varu  seggir 
und  hjälinum  Hm  20,  4,  vgl.  HHv 
28,  3,  HHI  16,  3.  II  7,  7  u.  ö.; 
übertr.  und  kvernura  klaka  bei  der 
mühle  Ls  44,  6 ;  halfr  er  auör  und 
hvQtum  der  Mibe  reichtum  ist  bei 
dem  flinken  (beim  erwerbe  kommt  es 
hauptsächl.  auf  Schnelligkeit  oder 
gewandtheit  an)  Häv  59,  6;  er  und 
einum  mer  oU  um  fölgin  hodd  Nifl- 
unga  mir  allein  ist  der  verborgene 
schätz  bekannt  Akv  27, 1 ;  JB,  c.  acc. 
unter  (auf  die  frage :  wohin ?) :  laut 


und  linu  prk  27,  1;  ek  viljak  ykkr 
. .  und  hvera  setja  Hym  9,  4;  skut- 
usk  f)er  fleiri  und  fyrirskyrtu  Hyndl 
46,  8;  munat  rasetri  raaör  .  .  koma 
und  solar  sj(jt  Grp  53,  7;  hann 
hefir  oöli  settar  Jrinnar  .  .  und  sik 
J>rungit  HH  II  23,  8 ;  auch  einmal 
(gegen  deutschen  gebrauch)  nach 
einem  vbm  desbefestigens :  undmäna- 
sal  miöjan  festu  (gullin  sirau)  HH  I 
3,  7.  —  Über  das  verhältniss  von 
und  zu  undir,  das  dem  von  fyr  zu 
fyrir  analog  war,  s.  unter  fyr. 

un d a  (aö ;  got.  ga-wundön)  verwunden: 
part.  prt.  m.  sg.  nom.  undaör  Häv 
137,  4,  F  305a  15. 

und  an,  praep.  u.  adv.  I.  praep.  c. 
dat.  fort  von,  ausgehend  von:  |)rjar 
roetr  standa  ä  f)rja  vega  undan  aski 
Yggdrasils  Grm  31,  3;  II.  adv. 
fort,  davon,  von  dannen:  u.  korask 
*Helgi  HH  II  4  pr  1;  skeldi 
fot  u.  Am  48,  6;  vgl.  Am  61,  4. 
70,  6. 

undir,  adv.  u.  praep.  (got.  undar) 
I.  adv.  darunter:  allir  asa  salr  u. 
biföisk  prk  12,  4;  vera  u.  darunter 
(dahinter)  stecken  Am  12,  2.  38,  6 ; 
groftu  svä  u.  Am  93,  5  (s.  grafa); 
II.  praep.  c.  dat.  u.  acc.  (synon. 
mit  und,  das  an  den  meisten  stellen 
auch  durch  das  metrum  gefordert 
wird)  unter:  A.  c.  dat.:  hapt  sa 
hon  liggja  u.  hvera  lundi  Vsp  36,  2; 
vaetr  mundi  manna  u.  miögaröi  Hrbl 
23,  8;  u.  hendi  vaxa  kvaöu  hrini- 
Jmrsi  mey  ok  mQg  saman  Vm  33,  1; 
yfir  ok  u.  stoöumk  (d.  i.  stoöu  mer) 
JQtna  vegir  Häv  105,  4;  hetu  mik 
allir  .  .  Hildi  u.  hjälmi  Hlr  6,  3; 
vgl.  Vsp  25,  3,  Alv  3,  3,  HHv 
23,  6,  Sd  15,  6  u.  ö.;  B.  c.  acc: 
(Sigyn)  helt  munnlaug  u.  eitrit  Ls 
65  pr  5;  u.  randir  ek  gel  Häv 
154,4;  Loki  helt  u.  megingjaröar 
fasste  unter  den  gürtel  F  304a  17 ; 
vgl.  Vkv  24,  3.  34,  7,  Hlr  7,  4. 

undorn,  m.  (vgl.  got.  undaürni-mats 
agiOTov)  der  Zeitpunkt  der  zwi- 
schen morgen  u.  mittag  od.  mittag 
u.  abend  in  der  mitte  liegt,  an  un- 
serer stelle  wol  der  letztere,  also 
nachmittag :  sg.  acc.  Vsp  9,  9  (vgl. 
Hj.  Falk,  Ark.  5,  117). 

undr,  n.  1)  wunder,  wunderbare 
begebenheit:  sg.    nom.    Ls   33,    4; 


undrask  —  uppi. 
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2)  wunderbares  geschöpf:  sg.  dat. 
undri  Fm  3,  3. 

undrask  (aö),  sich  über  etwas  (eht) 
wundern:  prs.  ind.  sg.  1.  undrumk 
Od  30,  1,  Am  11,  5. 

undr-samligr,  adj.  wunderbar:  f. 
pl.  nom.  undrsamligar  Vsp  63,  2. 

u  n  d  r  -  s  j  6  n  i  r ,  f.  pl.  schreckbild :  dat. 
undrsjönum  Skm  28,  1. 

ungr,  adj.  (got.  juggs)  jung:  m.  sg. 
nom.  Häv  47,  1,  Bp  44,  1  u.  ö., 
(sw.)  ungi  Hyndl  9,3,  Mm  18,  3 
u.  ö.;  voc.  ungr  Bp  47 ,  7 ,  (sw.) 
ungi  Skm  4,  2;  dat.  ungum  Skm 
7,  3,  Grp  50,  6  u.  ö.;  acc.  ungan 
Häv  156,  2,  Sg  12,  4  u.  ö.,  (sw.) 
unga  Hyndl  6,  7,  Br  19,  8;  pl. 
nom.  ungir  Skm  5,  4,  Vkv  20,  1 
u.  ö.;  acc.  unga  Akv  39,  9,  Hm 
2,  9;  f.  sg.  nom.  ung  Sg  51,  3, 
(sw.)  unga  Vkv  11,  7 ;  voc.  ung 
HH  II  16,  5;  dat.  ungri  Am 
97,  3;  acc.  unga  Ghv  2,  7,  (sie.) 
ungu  Sg  2,  3;    pl.  nom.  ungar  Vkv 

1,  3.  3,  9;  n.  sg.  gen.  acc.  (sw.) 
unga  Skm  11,  5;  Älv  6,  5;  dat. 
ungu  GSr  1 12,  5 ;  compar.  m.  sg. 
acc.  yngra  Sg  21,  3;  superl.  m.  sg. 
nom.  (sw.)  yngsti  Bp  42,  10. 

unna  (unna),  l)jmd  (ehm)  etw.  (ehs) 
gönnen,  ihm  etw.  gewähren:  inf. 
Skm  39,  6.  41,  6;  prs.  ind.  sg.  2. 
ant  Grp  45,  3;  pl.  3.  unnu  Hrbl 
42,  3;  2)  jmd  (ehm)  lieben:  inf. 
HH  II  14,  5,  Grp  32,  8  u.  ö., 
u.  f)6ttumk  ich  glaubte  liebesgenuss 
zu  finden  Häv  98,  2;  prs.  ind. 
sg.  3.  ann  Häv  50,  5;  prt.  ind. 
sg.  1.  unna  Sg  40,  1;  sg.  3.  unni 
Sg  28,  1;  u.  vel  ehm  jmd  wol- 
gesinnt  sein,  ihn  lieben:  inf.  Skm 
37,  6;  prt.  ind.  sg.  1.  unna  Grp 
36,  8,  G&r  II  1,  4;  unnask  sich 
lieben: prt.  ind.pl.  3.  unnusk  HHv 
30  pr  3. 

unnr,  uör,  f.  welle:  pl.  nom.  acc. 
unnir  Vsp  6,  4,  Grm  7 ,  3  u.  ö.; 
Vsp  51,  5,  Bm  16,  3,  Gör  II  35,  8. 
—  Eigenname  einer  meergöttin  HH 
II  29,  8. 

unnusta,/*.  geliebte  (vgl.  Bugge,  Ark. 

2,  225  fg.) :  sg.  nom.  Od  6;  gen. 
unnustu  HHv  30  pr  12. 

unz  (d.  i.  und's),  conj.  1)  bis,  c.  ind.: 
Vsp  11,  5,  Bdr  4,  7,  prk  4,  7,  Hym 
4,  5  u.  ö. ;    c.  opt. :  Bdr  8,  3.  10, 


3.  12,  3;  2)  bevor,  ehe  (c.  opt. 
praes.)  Sg  44,  7. 

upp,  adv.  (vgl.  got.  iup)  aufwärts, 
empor,  nach  oben:  ala  upp  auf- 
ziehen Od  13,  1,  Am  69,1;  be  ra  u. 
vortragen,  aufzählen  Hyndl  11,  3; 
brenna  u.  auflodern  Häv  70,  4; 
brjota  u.  aufbrechen  Am  16,  2; 
draga  u.  hinauf-  (herauf-)  ziehen 
Hym  21,  4.  23,  4,  Grm  37,  2;  f  ara 
u.  emporfahren,  hinauffahren  Fm  1, 
F  304  a  33;  festa  u.  oben  befesti- 
gen Ls  65  pr  4;  f  ce  ö  a  u.  aufziehen 
Ghv  5;  ganga  u.  hinaufgehen  Grm 

4.  12,  HH  151,2;  h  e  f  j  a  u.  empor- 
heben Hym  34,  5;  hlaöa  u.  auf- 
schichten Bm  5  pr  4;  hljopa  u. 
hinaufspringen  Grm  10;  koma  u. 
herauf-  (hinauf-)  kommen  Vsp  61,  1, 
Häv  106,  5  u.  ö.;  lita  u.  aufwärts 
blicken  Häv  128,  5;  lüka  u.  auf- 
schliessen,  öffnen  HH  II 41,  5,  Gör 
II  36,  3 ;  n  e  m  a  u.  heraufnehmen 
(erfinden  ?)  Häv  138,  4;  r  i  ö  a  u.  hin- 
aufreiten Sd  1;  risa  u.  aufstehen, 
sich  aufrichten  Bdr  2,  1,  Bp  5,  3, 
Sg  25,  4u.ö.;  set j  a s k  u.  sich  auf- 
richten SdlO;  slyngva  u.  empor- 
ziehen HH  134,2;  s  n  n  a  u.  empor- 
winden HH  I  27,  8;  standa  u. 
aufstehen  prk  22,  3,  Ls  10  pr  1, 
Grm  54  pr  5;  stinga  u.  hinauf- 
stechen F  304a  34;  tak  a  u.  herauf- 
holen, erheben  Grp  13,  3,  Gör  III 
8,  3;  troöa  u.  ausstopfen  Bm  5 
pr  2;  vaxa  u.  aufwachsen  Bp  35,  1. 
43,  1,  Sf  29,  emporwachsen,  sich 
steigern  F  304  a  26;  verpa  u. 
hinaufwerfen  Ls  59,  4,  Hrbl  19,  3 ; 
vinda  u.  emporheben  Hym  27,  4; 
upp  or  oben  heraus  Sd  4. 

upp-heimr,  m.  ' oberweit' ,  poet.  be- 
zeichnung  des  himmels:  sg.  acc. 
uppheim  Alv  13,  4. 

upp-himinn,  m.  der  himmel  oben: 
sg.  nom.  Vsp  6,  6,  Vm  20,  5,  Od 
16,  6;    gen.  upphimins  prk  2,  7. 

uppi,  adv.  (vgl.  Qot.  iupa)  oben:  Häv 
155,  2,  Vkv  37,  10,  HHv  11  u.  ö.; 
vera  u.  offenbar  werden,  zum  Vor- 
schein kommen  Häv  17,  6  (anders 
FJ,  Ark.  4,  44  und  Eddal.  I,  116), 
vgl.  HH  I  12,  2;  bekannt  sein 
Grp  23,  5.  41,  5;  hafa  u.  er- 
wähnen, nennen:  {>at  man  ae  uppi . . 
langniöja  tal  til  Lofars  hafat  diese 
23* 
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upp-lok  —  vafr-logi. 


geschlechtsreihe  bis  zu  L.  hinauf 
wird  immer  genannt  werden  (be- 
kannt u.  berühmt  bleiben)  Vsp  19,  5. 

u  p  p  - 1  o  k ,  n.  das  aufschliessen,  öffnen : 
sg.  dat.  upploki  Häv  135,  3. 

upp-numning,  f.  vorwegnähme 
(prolepsis):  sg.  nom.  F  305b  16. 

upp-regin,  n.  pl.  die  oben  befind- 
lichen (in  der  höhe  waltenden)  götter : 
nom.  Alv  11,  6. 

upp  -vera  (var),  oben  sein:  part.  prs. 
f.  sg.  dat.  at  uppverandi  solu  wäh- 
rend die  sonne  noch  am  himmel 
steht  Hrbl  58,  2. 

1.  u  r  ö  r ,  f.  name  einer  schicksälsgottheit 
(Vsp  22,  8.  23,  5,  Häv  110,  3), 
dann  s.  v.  a.  schicksalsgöttin ,  un- 
heilbringendes wesen  überhaupt:  pl. 
nom.  uröir  Sg  5,  8. 

2.  urör,  m.  Untergang,  verderben: 
sg.  nom.  Gör  I  24,  5  (KGislason, 
Aarb.  1881,  s.  242  fg.). 

ürigr,  adj.  feucht:  m.  sg.  acc.  ürgan 
HHv  15 ,  4;  f.  pl.  acc.  ürgar  Bp 
40,  2;  n.  pl.  acc.  ürig  Skm  10,  3, 
Hm  12,  4. 

ür-svalr,  adj.  nasskalt:  m.  sg.  dat. 
ürsvQlum  HHII  29,  7 ;  f.pl.  nom. 
ürsvalar  HH  II  12,  5.  43,  9;  n. 
sg.  nom.  ürsvalt  HH  II  44,  11. 

urt,  f.  (vgl.  got.  aürti-gards,  aürtja) 
kraut:  sg.  nom.  Gör  II  24,  3. 

ürug-hlyra,  adj.  indecl.  mit  feuch- 
ten wangen:  Gör  II  5,  3. 

ür-vän,  /'.  i  regenhoff nung' :  poet.be- 
zeichnung  der  wölke:  sg.  acc.  Alv 
19,  4. 

üt,  adv.  (got.  üt)  1)  hinaus:  bera  üt 
Ls  65  pr  6,  Sf  21;  ganga  üt  Ls 
64,  5,  Vkv  4,  7,  Akv  34,  1  u.  ö.; 
hefja  üt  hinaustragen  (eine  leiche 
zum begräbnis)  Am  99, 8:  h  r i n  d  a  dt 
hinausstossen  (ehu)  Grm  10,  Sf  22; 
koma  üt  hinauskommen  Ls  27,  4, 
Skm  28,  2  u.  ö.,  hinausbringen  Hym 
33,  3;  leita  ser  innan  üt  staöar 
sich  aus  dem  hause  begeben  um 
äraussen  ein  plätzchen  zu  suchen 
Häv  111,7 ;  r  e  k  a  üt  hinaustreiben 
Grm  4.11;  r  i  s  t  a  üt  hinaus  schnei- 
den Sd8;  skriöaüt  hinaus  gleiten 
HH  1 24,  3  [doch  vermutet  Sijmons 
(briefl.)  statt  her  üt  ein  adj.  (prüö  ?)] ; 
skaeva  üt  sich  hinambewegcn  Od 
29,  2;  2)  weiter  entfernt  (und 
zwar  in  südl.  richtung:  KGislason, 


JEfterl.  skr.  I,  88)  £6  er  i  Sogn  üt 

sjau  Jmsundir  HH  I  51,  3. 
ütan,  adv.  (got.  ütana)  von  aussen, 

an  der  aussenseite,  dr aussen:  Vkv 

24,  7,  HH  1 25,  8,  Fm  42,  3  u.  ö. ; 

stokkva   ütan   zurückspringen  prk 

27,  3;  fyr  ütan  s.  fyr. 
ütar,  adv.   compar.  weiter   hinaus: 

Hym  20,  4. 
üti,   adv.  (got.   üta)  dr  aussen:    Vsp 

2,  1,  Skm  10,  1,  Häv  38,  5,  HH  I 

42,  4  u.  ö. 

V. 

1.  va  (ö;  vgl.  got.  un-wähs)  jmd  (ehn) 
wegen  etw.  tadeln:  prs.  ind.  sg.  3. 
var  Häv  19,  5  (s.  Bugge  z.  st.). 

2.  va,  f.  schade,  unglück:  sg.  nom. 
|)at  er  va  litil  das  ist  ein  kleines 
unglück,  das  hat  wenig  zu  bedeuten 
Ls  33,  1,  vgl.  HH  II  4,  1;  gen. 
var  Häv  74,  6;  acc.  va  Vsp  34,  7, 
Am  77,  7. 

vaö,  f.  1)  gewebtes  zeug:  sg.  gen. 
vaöar  Bp  16,  4;  2)  im  pl.  kleider: 
gen.  väöa  Häv  3,  4;  dat.  väöum 
Häv  41,  1,  vaöum  heiöingja  lgewand 
des  heidegängers' ,  d.  i.  wolfshaar 
Akv  8,  3  (vgl.  jedoch  heiöingi); 
acc.  väöir  Häv  49,  1,  Sg  49,  8. 

vaöa  (öö),  1)  waten  (eht,  um  eht, 
a  eht,  i  ehu) :  inf.  Vsp  40,  1,  Hrbl 
13,  2.  47,  3,  Em  2,  6  u.  ö.;  prs. 
ind.  pl.  3.  vaöa  Bm  4,  3;  2)  sich 
vorwärts  bewegen,  eilen,  wandern: 
inf.  Häv  148,  3,  Akv  10,  2,  let 
hon  . .  malm  v.  Hess  das  gold  wan- 
dern, schenkte  es  fort  Akv  40,  6; 
prs.  ind.  sg.  2.  veör  Bm  24,  3; 
part.  prt.  f.  sg.  nom.  vaöin  i  {)ys- 
uqIIu  die  in  die  halle  geeilt  war 
Akv  30,  8;  n.  sg.  acc.  vaöit  Am 
89,  1;  3)  part.  prt.  f.  sg.  nom. 
vaöin  at  vilja  der  wonne  beraubt 
Sg  57,  7,  Hm  5,  5  (vgl.  afli  gengin 
Br  17,  3). 

väöi,  m.  unheil,  verderben:  sg.  nom. 
lindar  v.  'das  verderben  der  linde', 
d.  i.  feuer  Fm  43,  4. 

vaör,  m.  angelschnur:  sg.  acc.  vaö 
Hym  21,  8. 

väfa  (fö?),  sich  schwankend  hin  und 
her  bewegen:  inf.  Häv  155,  3;  prs. 
ind.  sg.  3.  vafir  Häv  133,  12. 

vafr-logi,  m.  i waberlohe ',  flackernde 


vafuör  —  val-hQÜ. 
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flamme:  sg.  acc.  vafrloga  Skm  8,  3. 
9,  3. 

vafuör,  m.  'der  ivaberer',  poet.  be- 
zeichnung  des  ivindes:  sg.  nom.  Alv 
21,  2.  —  Als  beiname  Odins  Grm 
51,  5  {vgl.  Bugge,  Stud.  296). 

vag-marr,  m.  'meerross',  d.  i.  schiff: 
pl.  nom.  vägmarar  Bm  16,  7. 

vagn,  m.  wagen:  sg.  acc.  Gör  II 
18,  8;  pl.  gen.  acc.  vagna  Alv  3,  4; 
Gdr  II  35,  4. 

vägr,  m.  (got.wegs)  1)  wogende  flut, 
meer:  sg.  dat.  vagi  Häv  84,  7. 
152,  5,  Gdr  17,3;  acc.  vag  Hym 
17,  2,  Alv  25,  3  u.  ö;  2)  meerbucht : 
sg.  acc.  vag  Hrbl  47,  3,  c.  art. 
vägimi  Hrbl  2,  2.  13,  2.  55,  2; 
3)  poet.  bezeichnung  des  feuers :  sg. 
acc.  vag  Alv  27,  3  (doch  ändert 
Sijmons  wol  mit  recht  vag  in  vsBgin 
nach  Sn.  E.  II,  486.  570). 

vaka  (kö;  got.  wakan)  1)  wachen: 
inf.  Ls  48,  6;  prs.  ind.  sg.  1.  vaki 
Vkv  31,  1;  sg.  2.  3.  vakir  Vkv 
30,  7 ;  Häv  23,  2;  prt.  ind.  sg.  3. 
vaköi  Br  12,  7;  2)  erwachen:  inf. 
Grm  45,  3;  imper.  sg.  2.  vaki 
Hyndl  1,  1.  2,  HHv  24,  1. 

vakinn,  adj.  wach,  erwacht:  f.  sg. 
nom.  vakin  Häv  99,  3. 

v  a  kn  a  (aö ;  got.  ga-waknan)  erwachen : 
inf.  Am  10,  6;  prs.  ind.  pl.  3. 
vakna  HHv  23,  2;  prt.  ind.  sg.  3. 
vaknaöi  J)rk  1,  2,  Vkv  12,  3  u.  ö.; 
pl.  3.  vQknuöu  Am  20,  1. 

v  a  1 ,  n.  auswahl :  sg.  nom.  mest  manna 
val  die  ausgezeichnetsten  männer 
Hyndl  11,  11.  16,  7. 

valaö,  n.  jammer,  elend: pl.  acc.  öluö 
(opal  B)  Ghv  22,  1  (Wisen,  EE 
122  fg.). 

valaör,  adj.  notleidend,  bedürftig, 
elend:  m.  sg.  gen.  valaös  Häv  10,  6; 
dat.  väluöum  Häv  134,  7 . 

vala-ript,  /.  leichentuch  (?):  sg. 
nom.  Sg  66,  5  [die  deutung  von  Sv. 
Egilsson  u.  GV  ('wälsches  tuch') 
anzunehmen,  hindert  die  erwähnung 
der  Valir  in  z.  6;  andererseits 
dürfte  die  adoption  der  Lüning- 
sehen  erklärung  ('leichentuch')  nur 
zulässig  sein,  wenn  vala-ript  in 
val-ript  geändert  wird]. 

val-baugr,w.  todesring  (?) :  pl.  nom. 
valbaugar  der  unheilbringende  Ni- 
belungenhort Akv  28,  6. 


val-bloö,  m.  Mut  eines  getöteten :  sg. 
dat.  valblööi  Ghv  4,  10. 

val-braö,  f.  leichenspeise :  pl.  acc. 
manna  valbraöir  speise  von  menschl. 
leichen  Akv  37,  6. 

val-bygg,  n.  eine  art  gerste:  sg. 
acc.  HH  II  3,  4  (Aasen  894a).  ' 

val-bQst,  /.  ein  teil  des  Schwertes, 
nach  Sv.  Egilsson  (842  b)  der  untere 
teil  des  nach  der  spitze  zu  sich  ver- 
jüngenden schwertrückens  bei  ein- 
schneidigen Schwertern :  sg.  dat.  val- 
bQstu  HHv  9,  7 ;  pl.  dat.  valbQstum 
Sd  6,  5. 

vald,  n.  (vgl.  got.  waldufni)  l)gewalt, 
macht:  sg.  acc.  Hrbl  25,  3;  2)  im 
pl.  schuld:  acc.  v<jld  Br  2. 

val  da  (olla;  got.  waldan)  1)  über 
etw.  (ehu)  herschen  oder  gebieten, 
über  etw.  macht  haben,  in  der  läge 
sein  über  etw.  nach  eigenem  willen 
u.  ermessen  zu  verfügen:  inf.  Grm 
13,  3,  Am  57,  8;  prt.  ind.  sg.  2. 
einn  {)ü  |)vi  ollir  du  schaltetest  allein 
damit  (gabst  keinem  andern  etwas 
ab)  Am  80,  5;  2)  scfmld  sein  an 
etw.  (ehu),  etwas  verschulden:  inf. 
HH  II 18,  4,  Am  88,  3;  prs.  ind. 
sg.  1.  veld  Fm  25,  6,  Am  81,  3; 
sg.  2.  3.  veldr  HH  II  44,  1;  Ls 
47,  5,  HHv  26,  8,  Grp  51,  8  u.  ö. ; 
pl.  3.  valda  Gür  I  20,  4.  5,  Am 
12,  6;  prt.  ind.  sg.  3.  olli  Hym 
37,  8,  HH  I  56,  7,  Am  86,  8  (wo 
mit  FJ  sjalf  olli  statt  ok  själf  zu 
lesen  sein  wird);  part.  prt.  n.  sg. 
acc.  valdit  Gdr  II  29,  4. 

valdr,  m.  walter ,  gebieter :  sg.  dat. 
valdi  Hym  19,  7  (FJ  I,  120). 

val-dyr,  n.  tier  das  sich  von  leichen 
nährt,  wolf:  sg.  dat.  valdyri  Vsp  56, 4. 

val-dQgg,  f.  'leichentau',  d.  i.  blut: 
sg.  dat.  HH  II  43,  8. 

val-galdr,  m.  zaubergesang  durch 
den  man  tote  zu  erwecken  vermag: 
sg.  acc.  Bdr  4,  6. 

val-gjarn,  adj.  lüstern  nach  leichen : 
n.  pl.  nom.  valgJQm  HH  I  13,  8. 

val-glaumr,  m.  'die  menge  der 
nach  Valholl  strebenden  im  kämpfe 
gefallenen  helden'  (DA  V,  116; 
anders  Bugge  z.  st.):  sg.  dat.  val- 
glaumi  Grm  21,  6. 

v  a  1  -  h  q  1 1 ,  f.  eigentl.  name  der  himml. 
halle  in  welche  die  gefallenen  helden 
eingehen,  dann  überhpt  zur  bezeich- 
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nung  einer  prächtigen  halle  verwen- 
det: sg.  dat.  valhollu  Akv  2,  3. 15, 2. 

valigr,  adj.  unheilstiftend:  f.  sg.  voc. 
(sw.)  valiga  Am  52,  7. 

vä-litill,  adj.  sehr  gering,  sehr 
kurz:  n.  sg.  nom.  valitit  Od  17,  6. 

val-kyrja,  f.  übermenschl.  wesen 
iveibl.  geschechts  das  im  auftrage 
Odins  kriegern  den  tod  bereitet  u. 
sie  nach  Valholl  führt,  walkür e: 
sg.  nom.  HHv  9  pr  2,  HH 1  39,  2, 
Sd  2  pr  3  u.  ö.;  pl.  nom.  acc. 
valkyrjur  Vsp  31,  12,  Vkv  7,  HH 
II  16  pr  6;  Vsp  31,  1,  HHv  5 
pr  15,  HH  II  12  pr  9  (Myth.* 
346  u.  BKögel,  Beitr.  16,  505  fg.). 

va  1-1  and,  n.  ' kämpf land' ,  Schau- 
platz von  kriegerischen  begeben- 
heiten:  sg.  dat.  vallandi  Hlr  2,  2 
(FJ  z.  st). 

valneskr,  adj.  wälsch ;  fremdlän- 
disch: n.  pl.  nom.  valnesk  GSr  II 
35,  3. 

1.  valr,  m.  gemetzel  (strages);  dann 
auch ,  wie  das  latein.  wort ,  die 
niedergemetzelten ,  die  leichen  [vgl. 
WGolther,  Studien  zur  german. 
sagengeschichte  (München  1888)  s. 
16  fg.] :  sg.  dat.  val  nyfeldum  vor 
kurzem  erschlagenen  kriegern  Hdv 
86,  4,  stondum  ä  val  Gotna  auf  den 
körpern  gefallener  Goten  Hm  29, 2 ; 
acc.  val  fella  krieger  töten  Hrbl 
16,  6,  Bp  38,  7,  Sg  38,  4;  kjösa  v. 
die  zum  tode  bestimmten  auslesen 
Grm  14,  4,  sich  im  kämpfe  einen 
gegner  suchen  den  man  fällen  loill 
Vm  41,  4;  falla  i  v.  durch  den 
tod  in  der  schlacht  dem  valr  zu- 
fallen, im  kämpfe  umkommen  Hrbl 
24,  6,  Gör  I  6,  8;  vita  v.  von 
getöteten  kriegern  wissen  HH  II 
42,  5;  eggmööan  v.  einen  verwun- 
deten dem  tode  geweihten  mann  Grm 
53,  1;  c.  art.  Sigrün  gekk  i  valinn 
begab  sich  auf  das  Schlachtfeld  HH 
II 16  pr  33. 

2.  valr,  adj.  rund:  m.  sg.  nom.  Hym 
31,  8. 

v  a  1  -  r  ü  n  a  r ,  f.  pl.  'kampfrunen' ,  poet. 
Umschreibungen  des  kampfes:  dat. 
valrünum  HH  II  11,  7. 

val-rcenn,  adj.  von  wälschem (fremd- 
ländischem) Ursprung:  m.pl.  acc.  val- 
roena  Akv  4,  6  [wo  aberviell.  mit  Bask 
valrauöa  (valro{)a  B)  zu  lesen  ist]. 


val-sinni,  n.  todesfahrt,  fahrt  nach 
Valholl :  sg.  dat.  Hyndl  6,  6.  7,  4 
(anders  FJ  z.  st.). 

val  skr,  adj.  wälsch,  fremdländisch: 
n.  sg.  dat.  vQlsku  Od  17,  2. 

val-stefna,  f.  zusammentreffen  zum 
kämpfe,  kämpf:  sg.  gen.  valstefnu 
HH  I  20,  6. 

v  a  1- 1  i  v  a  r ,  m.  pl.  schlachtgötter,  krie- 
gerische g ötter :  nom.  Hym  1,  1; 
gen.  valtiva  Vsp  53,  4.  64,  7  (vgl. 
JHoffory,  Eddastud.  s.  27  fg.). 

valtr,  adj.  beweglich;  unbeständig, 
unzuverlässig:  superl.  m.  sg.  nom. 
valtastr  Hdv  77,  6. 

val-und,  f.  todeswunde:  pl.  dat. 
valundum  Hm  7,  3. 

vä-lyndr,  adj.  übelgesinnt,  un- 
freundlich: n.  pl.  nom.  valynd  Vsp 
42,  7. 

v  a  m  m ,  n.  (got.  wamm)  1)  fehler,  ge- 
brechen, laster:  sg.  acc.  Sg  5,  5; 
pl.  gen.  vamma  Ls  30,  3,  Häv  22,  6; 
acc.  vQmm  Ls  52,  6;  2)  leid:  sg. 
gen.  vamms  Od  5,  2. 

vamma-fullr,  adj.  lasterhaft:  f.  sg. 
nom.  vammafull  Sd  26,  3. 

vamma-lauss,  adj.  fehlerfrei:  f. 
sg.  acc.  vamraalausa  Ls  53,  6;  n. 
sg.  acc.  (adv.)  vammalaust  Sd  22,  3. 

van,  von,  f.  (got.  vens)  aussieht  auf 
etw.,  erwartung:  sg.  nom.  acc.  van 
HH  I  26,  6,  Bm  13,  7  u.  ö.;  HH 
I  12,  5,  von  Am  87,  8;  pl.  acc. 
vänir  6rör  II  30,  4,  kveö  ek  grams 
finnig  graenask  v.  dass  die  aus- 
sieht auf  des  helden  besuch  sich 
verdüstere  HH  II  49 ,  6.  —  Na- 
me eines  flusses  Grm  28,  8.  — 
Vgl.  ön. 

vanar-volr,  m.  bettelstab:  sg.  acc. 
vanarvol  Hdv  77,  3. 

vanask  (aö),  sich  vermindern:  inf. 
Grm  25,  6. 

vandr,  adj.  (KGislason,  Aarb.  1866 
s.  294)  1)  schwierig:  n.  sg.  nom. 
vant  Sd  25,  1,  Am  3,  5.  9,  8;  2) 
schlecht,  böse:  m.  sg.  nom.  Grp  40, 2. 

vand-styggr,  adj.  die  rute  oder 
peitsche  fürchtend,  epitheton  des 
rosses:  m.  pl.  acc.  vandstyggva  Akv 
13,  7. 

vangi,  m.  (vgl.  got.  waggari)  wange: 
pl.  nom.  vangar  Bp  34,  6. 

vangr,  m.  (got.  waggs)  feld,  gefilde: 
pl.  dat.  vongum  Ls  51,  5. 


vaningi 


varla. 
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vaningi,  m.  einer  vom  geschlechte 
derwanen,  wanensprössling :  sg.  dat. 
vaningja  Skm  37,  6. 

1.  vanr,  adj.  gewöhnt  an  etw.  (ehu) : 
m.  sg.  nom.  Hym  28,  3,  HH  I 
42,  3.  II  35,  9. 

2.  vanr,  adj.  (got.  wans)  einer  sache 
(ehs)  ledig,  verlustig,  beraubt,  ent- 
behrend, frei  von  etwas:  m.  sg.  nom. 
Ls  13,  3,  Skm  12,  4,  Hdv  22,  6  u.  ö. ; 
f.  sg.  nom.  v<m  Gör  123,  3,  Sg  9,  5; 
unpersönl.  n.  sg.nom.  era  J)er  vamma 
vant  dir  fehlt  es  nicht  an  lästern 
Ls  30,  3,  vgl.  Vsp  11,  4,  Skm  22, 
4  u.  ö.;  v.  er  stafs  vifi  der  frau 
fehlt  eine  rune,  sie  hat  eine  rune  aus- 
gelassen Am  12,  5,  orös  J)ykkir  enn 
v.  ykkrn  hväru  [?  Sijmons  (briefl.) 
will  hvarugi  schreiben:  'noch  fehlt  es 
keinem  von  euch  beiden  an  worten'J 
Hm  9,  5,  mikils  er  a  mann  hvern  v. 
er  mannvits  er  (seil,  vant:  'jedem 
fehlt  viel  der  keinen  verstand  besitzt') 
Hm  26,  7 ;  vits  ok  vapna  v.  er 
jqfri  at  fä  des  witzes  u.  der  w offen 
ist  der  held  bedürftig  Sd  36,  5. 

v  a  n  i  r ,  m.  pl.  die  wanen,  ein  götter- 
geschlecht:  nom.  Vsp  28,  7,  prk  14, 4, 
Alv  11,  3  u.  ö.;  gen.  vana  Skm 
17,  3.  18,3;  dat.  vQimm  Vm  39,  6, 
Sd  18,  7. 

van-retti,w.  beleidigung,  unglimpf, 
schimpf:  sg.  gen.  vanrettis  Ls  40,  6. 

vapn,  n.  (got.  wepn)  waffe:  sg.  acc. 
Akv  41,  3;  pl.  nom.  acc.  vapn  Hdv 
146,  6;  Ls  2,  1;  gen.  vapna  Sd 
20, 3. 36,  4,  Br  10,  4 ;  dat.  vapnum 
Hdv  38,  1.  41,  1,  Fm  4,  6. 

väpn-dauör,  adj.  durch  waffen  ge- 
tötet: m.  pl.  nom.  vapndauöir  Sd 
33,  6;     acc.  väpndauöa  Grm  8,  6. 

vapn-gQfugr,  adj.  mit  herrlichen 
waffen  ausgerüstet:  m.  sg.  nom. 
Grm  19,  5. 

vapn-SQngr,  m.  waff engeklirr :  sg. 
nom.  Akv  33,  7. 

1.  var,  n.  frühling:  sg.  acc.  Hrbl 
35,  2;    dat.  vari  Grm  7. 

2.  var,  /.  gelübde:  pl.  gen.  vara  Sd 
23,  6;  dat.  värum  Sd  35,  3;  acc. 
varar  HHv  30  pr  3. 

3.  var,  f.  name  einer  göttin  (perso- 
nification  von  2)  prk  30,  8,  dann 
göttin  überhpt:  sg.  voc.  var  gulls 
göttin  des  goldes,  d.  i.  frau  Hlr  2,  5. 

1.  vara  (rö),    vermuten,    auf  etwas 


rechnen :  unpersönl.  prs.  ind.  sg.  3. 
mart  gengr  verr  en  varir  vieles  geht 
schlechter  als  man  vermutet  Hdv  40, 
6;  vQrumk  (d.  i.  varir  mik)  ich  ver- 
mute Alv  10,  3,  Hyndl  31,  3  u.  ö. 

2.  vara  (aö;  vgl.  got.  warei)  warnen 
etwas  zu  tun  (at  c.  inf),  auffordern 
etwas  nicht  zu  tun :  prt.  ind.  sg.  3. 
varaöi  G&r  I  12,  7;  varask  sich 
in  acht  nehmen  vor  etw.  (viö  ehu,  viö 
eht):  inf.  Em  1,  3;  prs.  ind.  sg.  3. 
varask  Hdv  16,  3 ;  mit  at  c.  opt. : 
inf.  Grm  22. 

var  8  a  (aö;  vgl.  got.  ward  ja)  1)  be- 
wachen (eht) :  prs.  ind.  sg.  2.  varöar 
Skm  11,  3;  2)  nach  jmd  (ehm) 
ausspähen,  jmd  auflauern:  inf.  Akv 
15,  4 ;  3)  unpers.  von  luichtigkeit  od. 
bedeutung  sein:  inf.  Am  5,  8;  prs. 
ind.  sg.  3.  varöar  Hyndl  17,  7.  18,  9. 

varg-dropi,  m.  'sprössling  des 
wolfes',  d.  i.  söhn  oder  naher  ver- 
wandter eines  getöteten  feindes  [die 
von  FJ  II,  127  als  'ursprünglich' 
bezeichnete  bedeutung  ist  wol  erst 
ein  t.  t.  des  isländ.  rechtes]:  sg. 
gen.  vargdropa  Sd  35,  3. 

var-gefinn,  adj.  (part.  prt.)  un- 
glücklich vermählt:  f.  sg.  nom.  var- 
gefin  Grp  45,  6. 

varg-ljöö,  n.  wolfsgeheul:  pl.  dat. 
varg-ljoöum  HH  I  42,  3. 

vargr,  m.  (got.  launa-wargs)  1)  wolf: 
sg.  nom.  Grm  10,  4  (hier  nach 
Valt.  Gudmundsson,  Privatbol.  154 
ein  aus  holz  geschnitztes  wolfsbild), 
HH  II  32,  3,  vara  v.  'wolf  der 
gelübde',  eidbrecher  Sd  23,  6;  gen. 
vargs  Vsp  57,  7;  dat.  vargi  Ls 
65  pr  3,  HHv  30  pr  7.  35,  1, 
c.  art.  varginum  HHv  34  pr  5; 
pl.  gen.  acc.  varga  HH  1 6,  7,  Gör 
II  11,  4;  Gtfr  II  8,  7;  2)  un- 
geheuer: sg.  nom.  Vsp  40,  9. 

vargs-har,  n.  wolfshaar:  sg.  acc. 
Br  10. 

vargs-hold,w.  ivolfs fleisch :  sg.  dat. 
vargsholdi  F  306  b  10. 

varg-tre,  n.  (alts.  warag-treo)  bäum 
an  dem  man  geächtete  (varga)  auf- 
hängt, galgen:  pl.  acc.  Hm  18,  5. 

vargynja,  f.  wölfin:  pl.  nom.  varg- 
ynjur  Hrbl  39,  1. 

varg-old,  f.  'wolfsalter',  verderbte 
zeit:  sg.  nom.  Vsp  46,  9. 

varla,  adv.  kaum:  Hrbl  39,  2. 


184 


varmr  —  veör. 


v  a  r  m  r ,  adj.  (vgl.  got.  warm j  an)  ivarm : 
m.  sg.  acc.  varman  Hm5,  8;  f.  sg. 
dat.  varmri  Od  5 ,8;  .pl.  acc.  varmar 
HH  II  42,  6;  n.  sg.  nom.  varmt 
Vm  26,  5. 

varna  (aö),  1)  etw.  (viö  ehu)  zurück- 
halten :  prt.  ind.  sg.  3.  varnaöi  Akv 

30,  7 ;  2)  sich  vor  jmd  (viö  ehm) 
vorsehen,  vor  jmd  hüten :  prt.  ind. 
sg.  3.  varnaöi  Ähv  41,  4. 

varna-viör,  m.  schützender  wald, 
asylwald:  sg.  gen.  varnaviöar  Grm 
39,  3  [vgl.  FJ  z.  st.  und  Kauf- 
mann, Beitr.  18,  163  anm.  2; 
Sijmons  ändert  das  wort  in  Isarn- 
viöar  nach  Vsp  41,  2). 

1.  varr,  adj.  (got.  war)  1)  aufmerk- 
sam: m.  sg.  nom.  varö  hann  f>ess 
v.  at  .  .  er  wurde  gewahr,  bemerkte 
F  304a  32;  2)  vorsichtig:  m.  sg. 
nom.  Häv  65,  3,  (sw.)  vari  Häv 
7,  1;  dat.  vQrum  Häv  6,  6 ;  acc. 
varan  Häv  130,  5 ;  superl.  m.  sg. 
nom.  varastr  viö  q1  Häv  130,  7; 
3)  scheu,  furchtsam  (at  ehu,  viö  eht) : 
m.  sg.  nom.  Am  39,  3;  f.  sg.  nom. 
vQr  Ls  54,  3;  superl.  m.  sg.  nom. 
varastr  Ls  13,  6. 

2.  varr,  pron.  (got.  unsar;  vgl. 
JHoffory,  Tidskr.  f.  ß.  3,  297  fg.) 
unser:  m.  sg.  nom.  Em  9;  dat. 
ossum  Am  31,  6;  pl.  nom.  örir 
HHv  11,  4;  gen.  värra  Rm  13,  4; 
dat.  ossum  HH  II  10,  8;  acc. 
ora  HHv  5,  3,  HH  II  40,  5,  vara 
Vkv  14,  5,  Hlr  7,  1;  f.  sg.  nom. 
6r  Sg  69,  7;  acc.  öra  Sg  51,  7. 
62,    3;     pl.    nom.    acc.    orar    Vm 

31,  4;  Am  91,  2,  ossär  Am  53,  2; 
dat.  orum  Vm  7,5;  n.  sg.  nom. 
acc.  vart  Am  95,  6;  Vkv  14,  9; 
dat.  oru  Hym  33,  3,  HHv  33,  5; 
pl.  dat.  ossum  Skm  14,  3;  acc. 
6r  Skm  17,  6,  vär  Ls  52,  6. 

vart,  adv.  mangelhaft,  schlecht:  vart 
bünar  schlecht  (in  trauergewänder) 
gekleidet  Am  27,   3  (s.  FJ  z.  st.) 

väs,  n.  1)  mühe,  anstr engung:  sg. 
dat.  väsi  Gör  II  4,  7 ;  2)  leid, 
unglück:  sg.  acc.  Am  59,  6  (vgl. 
Bugge,  Fkv.  436  a;  anders  FJ 
z.  st.). 

va-skapaör,  m.  unheilbereiter,  übel- 
stifter:  m.  sg.  nom.  Hym  10,  1. 

vä-stigr,  m.  unheilspfad:  pl.  acc. 
västigu  Hm  18,  2. 


vatn,  n.  (got.  watö)  wasser,  gewässer: 
sg.  nom.  Vkv  5,  Am  25,  7;  gen. 
vatns  Häv  4,  1,  Fm  4;  dat.  vatni 
Häv  156,  3,  Rp  7,  2,  HH  II  29, 
6  u.  ö.;  acc.  c.  art.  vatnit  Rm  14 
pr  11;  pl.  nom.  vQtn  Grm  26,  6. 
29,  9,  HH  I  1,  3. 

vatns-strQnd,  f.  Strand:  sg.  dat. 
vatnsstrQndu  Vkv  6. 

vaxa  (6x;  got.  wahsjan)  1)  wachsen, 
aufwachsen,  zunehmen:  inj.  Vsp 
64,  2,  Vm  33,  1,  Häv  140,  3  u.  ö.; 
prs.  ind.  sg.  2.  3.  vex  F  304a  24; 
Alv  28,  5/  F  304a  25;  opt.  sg.  3. 
vaxi  HHv  16,  6 ;  imper.  sg.  2.  vax 
F  304a  21;  part.  prs.  m.  sg.  dat. 
vaxanda  Häv  84,  7 ;  prt.  ind.  sg.  3. 
6x  Vm  31,  3,  Am  85,  5,  F  304a  19; 
pl.  1.  öxum  Am  69,  4;  part.  prt. 
m.  sg.  nom.  vaxinn  Vsp  32,  5,  Gör 
I  18,  4.  II  2,  4;  pl.  acc.  vaxna 
Gör  II 40, 4;  v.  u  p  p  aufwachsen : 
prt.  ind.  sg.  3.  6x  Rp  35,  1,  Sf  29; 
pl.  3.  öxu  Rp  43,  1 ;  2)  bewachsen 
mit  etw.  (ehu) :  prs.  ind.  sg.  3.  vex 
Grm  17,  1,  Häv  118,  8;  3)  auf- 
wachsen, reifen:  inf.  Akv  40,  5; 
4)  erwachsen,  sich  erheben,  ent- 
stehen: inf.  Am  17,  1;  prs.  ind. 
sg.  3.  vex  Häv  151,  4;  opt.pl.  3. 
vaxi  Skm  29,  3;  prt.  ind.  sg.  3. 
6x  HH  I  55,  3. 

ve,  n.  (vgl.  got.  weihs)  heimslälte, 
wohnsitz,  bes.  der  geheiligte  Wohn- 
sitz eines  gottes:  sg.  acc.  Vsp  64,  7 
(wo  mit  Rask  ve  valtiva  zu  lesen 
ist),  Vm  51,  2,  Häv  106,  6  (wo 
zu  lesen  sein  wird:  a  ve  alda 
jaöars,  s.  Zz  29,  51),  Hyndl  1,  8; 
pl.  dat.  veum  Ls  51,  4,  Grm  13,  3. 

vear,  m.  pl.  (vgl.  got.  weiha)  die 
heiligen,  die  götter:  nom.  Hym 
39,  5. 

veö,  n.  (got.  wadi)  pfand:  sg.  dat. 
veöi  Vsp  24,  7.  25,  7. 

veöja  (aö;  got.  ga-wadjön)  um  etwas 
(ehu)  wetten:  inf.  Vm  19,  4;  part. 
prt.  n.  sg.  acc.  veöjat  Hyndl  9,  1; 
über  etw.  (um  eht)  wetten :  prs.  ind. 
pl.  3.  veöja  Grm  20. 

veör,  n.  1)  wetter,  Witterung:  sg. 
nom.  Häv  88,  4;  2)  günstiges 
wetter:  sg.  dat.  veöri  Häv  81,  2; 
3)  unwetter,  stürm:  sg.  nom.  Am 
17,  1;  gen.  veörs  HH  I  12,  6; 
acc.  c.  art.  veörit  Rm  18  pr  2;    pl. 


veör-eygr  —  veiör. 
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nom.  veör  Vsp  42,  7;  4)  Wind- 
richtung, richtung:  sg.  gen.  veörs 
Hym  25,  6. 

veör-eygr,  adj.  mit  äugen  die  an 
rauhes  wetter  gewöhnt  sind  (oder 
die  das  weiter  vorauszubestimmen 
verstehen?):  m.  sg.  nom.  Vkv  4,  2. 
10,  2  (vgl.  Bugge,  Fkv.  405b  fg.). 

veör-megin,  n.  'wetterkraft',  poet. 
bezeichnung  der  wölke:  sg.  acc.  Alv 
19,  5. 

vefa  (vaf),  zusammenflechten,  ver- 
knüpfen: prs.  ind.  sg.  3.  vefr  Sd 
12,  5  (vgl.  jedoch  FJ  z.  st.). 

v  ef  j  a  (vaföa),  jmd  (ehn)  mit  etw.  (ehu) 
umhüllen:  prt.  ind.  sg.  3.  vaföi  Bp 
34,  2. 

vef-nisting,  f.  zusammengenähtes 
zeug;  segel:  pl.  dat.  vefnistingum 
HH  I  27,  9. 

vega  (va;  got.  ga-wigan)  1)  in  be- 
wegung  setzen;  führen,  bringen: 
prs.  ind.  sg*  3.  vegr  Hdv  11,  5; 
part.  prt.  f.  sg.  nom.  vegin  Ghv 
10,  4;  vegask  sich  bewegen,  sich 
schwingen :  in  f.  Skm  9,  5 ;  prs  opt. 
sg.  3.  vegisk  Skm  8,5;  2)  jmd 
(at  ehm)  mit  der  waffe  angreifen: 
inf.  Vsp  56,  3 ;  prt.  ind.  sg.  3.  va 
F306a  10.  13;  pl  3.  vögu  Br  20 
pr  13;  part.  prt.  n.  sg.  nom.  vegit 
Ls  27,  6;  3)  kämpfen:  inf.  Vsp 
33,  8,  Bdr  11,  4,  Ls  15,  4,  Sg 
3,  6  (vgl.  Sijmons,  Zz  24,  24) 
u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  2.  3.  vegr 
Ls  42,  6.  64,  6;  Hdv  71,  3.  124, 
8;  prt.  ind.  sg.  3.  va  Vsp  30,  1; 
pl.  3.  vagu  Ls  46,  6,  Am  50,  1; 
part.  prt.  n.  sg.  acc.  vegit  Rm 
18,  4,  Sg  1,  4,  Hm  29, 1;  vegask 
mit  einander  kämpfen:  prs.  opt. 
pl.  2.  vegisk  Ls  18,  6;  vega  xig 
einen  streit  ausfechten:  part.  prt. 
n.  sg.  nom.  vegit  Od  17,  1;  vega 
ehn  or  sk 6  gi,  jemand  durch  kämpf 
aus  dem  exil  befreien:  prt.  ind. 
pl.  1.  vagum  Am  96,  5;  vega  til 
ehs  etw.  durch  kämpf  erwerben: 
prt.  ind.  sg.  3.  vä  Bp  38,  8;  vega 
viö  ehn  mit  jmd  kämpfen:  inf.  Vsp 
54,  4,  Ls  58,  5  u.  ö.;  4)  etw.  (eht) 
durch  kämpf  erringen,  etw.  erfech- 
ten: inf.  Fm  30,  5,  Sd  2  pr  17; 
part.  prt.  n.  sg.  acc.  vegit  Fm 
23,  2;  5)  jmd  (ehn)  erschlagen, 
töten:  inf.  Grp  11,  1,  Am  83,  2 

Gering,  Edda-Glossar. 


u.  ö.,  v.  ehn  ä  bal  jmd  durch  tot- 
schlag  auf  den  Scheiterhaufen  brin- 
gen Bdr  10,  8;  part.  prs.  m.  pl. 
dat.  vegQndum  den  mördern  Gör 
II  4,  8;  prt.  ind.  sg.  2.  vätt  Am 
77,  8:  sg.  3.  va  Hyndl  25,  10, 
Am  86,  7  u.  ö. ;  pl.  1.  vagum  Hm 
27,  4;  pl.  3.  vägu  Ghv  17,  4; 
part.  prt.  m.  sg.  nom.  acc.  veginn 
HHv  35,  6,  Am  86,  5;  HH  I 
10,  6,  Gör  II  17,  7;  n.  sg.  acc. 
vegit  HH  I  14,  2,  Fm  4,  6. 

vegg-berg,  n.  (got.  -waddjus)  f eis- 
wand :  sg.  gen.  veggbergs  Vsp  49,  7. 

vegligr,  adj.  ansehnlich,  von  schö- 
nem äussern:  n.  sg.  gen.  (sw.)  veg- 
liga  Am  55,  3. 

v e  g  -  n  e  s  t ,  n.  reisevorrat,  wegzehr  ung : 
sg.  acc.  Hdv  11,  4. 

vegr,  m.  (got.  wigs)  1)  weg,  Strasse, 
pfad:  sg.  nom.  Hdv  118,  10;  dat. 
vegi  Sd  26,  3,  c.  art.  veginura 
Fm  5;  pl.  nom.  vegir  Am  35,  4, 
JQtna  v.  die  wege  der  r lesen,  d.  i. 
f eisen  Hdv  105,  5,  ek  veit  gQrla 
hvaöan  v.  standa  woher  die  wege 
kommen,  was  die  Ursache  dazu  ist 
Sg  20,  6;  dat.  vegum  Hdv  38,  5; 
gen.  acc.  vega  Hdv  47, 3;  Skm  11,  3, 
Grm  26,  6  u.  ö.;  2)  weg,  fahrt, 
reise:  sg.  nom.  Akv  8,  7;  dat.  vegi 
Hym  11,  6;  acc.  veg  Ls  6,  3,  Vkv 
4,  4.  10,  4;  3)  richtung:  sg.  gen. 
c.  art.  vegsins  Hrbl  56,  5;  acc.  veg 
Vm  18,  5,  Sg  23,  8.  48,  6;  pl. 
acc.  vega  Grm  31,  2;  dat.  Qörum 
megum  (assim.  aus  vegum)  auf  der 
anderen  seite  Hrbl  2;  4)  art  und 
weise:  sg.  acc.  annan  veg  auf  an- 
dere weise  HH  II 1  pr  5,  hvern  v. 
in  jeder  weise  Sd  37,  3,  a  margan 
v.  auf  mancherlei  weise  Ghv  9 ,  8 
(vgl.  hvernig,  |)annig). 

veiöa  (dd),  jagd  machen  auf  etwas 
(eht),  jagen:  prs.  ind.  sg.  3.  veiöir 
Vsp  61,  8;  prt.  ind.  pl.  3.  veiddu 
Vkv  4. 

veiöi-matr,  m.  speise  von  erlegtem 
wüd  oder  gefangenen  fischen:  sg. 
acc.  veiöimat  Hym  16,  7. 

veiör,  f.  1)  jagd:  sg.  dat.  veiöi  Vkv 
4,  1.  10,  1;  pl.  dat.  veiöum  Hym 
10,  4;  2) Jagdbeute:  sg.  acc.  veiöi 
Bm  14;  pl.  acc.  veiöar  Hym  1,  2 
^?  GV,  Cpb  I  220  conjiciert  veig- 
ar). 

24 
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veifa  —  ver. 


eifa  (fö;  got.  bi-waibjan)  schwingen, 
werfen:  prt.  ind.  sg.  3.  veiföi  Hym 
25,  5;  v.  fr  am  nach  vorwärts 
schwingen:  prt.  ind.  sg.  3.  veiföi 
Hym  36,  3. 

eig,  f.  berauschendes  getränk  (hier, 
met):  sg.  nom.  acc.  Grm  25,  6;  Älv 
35,  3;  pl.  nom.  acc.  veigar  Bdr 
7,  3;  Hyndl  49,  6,  HH  LI  45,  2, 
Akv  36,  4  (vgl.  Bugge,  Stud.  542). 
eita  (tt),  1)  jmd  (ehm)  etw.  (eht) 
gewähren  od.  leisten,  ihm  etw.  an- 
gedeihen  lassen:  inf.  Rrbl  33,  1, 
Hm  14,  2;  prt.  ind.  sg.  3.  veitti 
Um  4;  v.  andsvor  antwort  geben, 
antworten:  prt.  ind.  sg.  3.  veitti 
Br  7,  2,  Sg  18,  2.  45,  2;  pl.  3. 
veittu  Sg  50,  4;  veitask  varar  sich 
gelübde  leisten:  prt.  ind.  pl.  3. 
veittusk  HHv  30  pr  2;  2)  jmd 
(ehm)  beschenken:  inf.  Rp  39,  4; 
3)  jmd  (ehm)  helfen,  ihn  unter- 
stützen :  inf.  Hyndl  9,  5,  Hm  1 4,  6. 

veizla,  f.  gastmal:  sg.  gen.  veizlu 
Ls  3. 

vekja  (vaköa;  got.  us-wakjan)  wecken, 
erwecken :  prs.  ind.  sg.  3.  vekr  Vsp 
44,  3,  F  303a  28;  pl.  3.  vekja 
Gör  II  38,  2;  opt.  sg.  3.  veki  HH 
II  48,  8;  prt.  ind.  sg.  3.  vaköi 
HH  I  27,  4,  Gör  II  37,  5,  Akv 
42,  6;    pl.  3.  vQköu  Ghv  4,  5,  Hm 

6,  5;  v.  vig  (hildi)  streit  erwecken, 
erregen:  inf.  Bp  38,  5,  Akv  15,  8; 
part.  prt.  f.  sg.  acc.  vaköa  HH  II 

7,  2 ;  v.  vä  unheil  anrichten:  prt. 
ind.  sg.  2.  vaköir  Am  77,  7. 

1.  vel,  adv.  (got.  waila)  1)  wol,  gut, 
auf  treffliche  weise,  genau,  richtig, 
glücklich  u.  ä.:  Vsp  4,  6,prk  14,  3, 
Hym  14,  1,  Skm  5,  6,  Hdv  54,  6. 
106,  2  u.  ö.;  v.  ek  ivol  mir  Vkv 
29,  1;  til  v.  zu  gut  Hdv  61,  3; 
geta  ehm  v.  jmd  woltaten  gewähren 
Hdv  134,  7 ;  v.  hafa  (hafask)  sich 
wol  befinden  Ls  39,  4  (wo  jedoch 
mit  Bugge  betr  statt  vel  zu  lesen 
sein  ivird),  Hdv  140,  3;  unna  ehm 
v.  jmd  lieben  Skm  37,  6,  Grp 
36,  8,  Gtfr  II  1,  4;  verÖa  v.  einen 
guten  ausgang  nehmen  Hdv  41,  6 ; 
J)ykkja  v.  gut  dünken,  gefallen  Am 
69,  10;  2)  ziemlich,  sehr:  Vsp 
36,  7,  Hym  16,  4. 

2.  vel,  f.  1)  kunstwerk :  sg.  acc.  Vkv 
19,  7 ;  pl.  acc.  viö  velar  mit  kunst, 


kunstfertig,  geschickt  Hym  21,  7; 
2)  list,  trug,  ranke,  verrat:  sg.  acc. 
Grp  33,  8;  pl.  gen.  vela  Am  5,  3; 
dat.  vel  um  Grp  40,  6.  49,  8 ;  acc. 
velar  Hym  6,  3,  Grp  45,  7  u.  ö. 

vela  (lt),  täuschen,  betrügen,  über- 
listen, verraten:  inf.  Grp  35,  2, 
Am  89,  3;  prs.  opt.  sg.  3.  veli 
Sd  7,  3;  prt.  ind.  sg.  3.  velti  Br 
2,  5;  pl.  3.  veltu  Hlr  13,  7;  opt. 
sg.  2.  veltir  Hrbl  34,  2;  part.  prt. 
f.  sg.  acc.  velta  Hrbl  37,  4;  v. 
ehn  fra  ehm  jmd  einem  anderen 
durch  list  abspenstig  machen:  prt. 
ind.  sg.  1.  velta  Hrbl  20,  3;  v. 
ehn  til  fjar  jmd  verraten  um  geld 
zu  verschaffen  (s.  fe):  inf.  Sg  17,  2; 
v.  of  ehn  jmd  verraten:  prs.  ind. 
pl.  3.  Grm  52,  3;  v.  ehn  or  viti 
jmd  durch  list  seines  Verstandes  be- 
rauben: prt.  ind.  sg.  1.  velta  Hrbl 
20,  7. 

vel-borinn,  adj.  (part.  prt.)  von 
edler  abkunft:  n.  pl.  nom.  velborin 
Am  20,  1. 

vel  ja  (valöa;  got.  waljan)  1)  wählen, 
auswählen,  aussuchen :  inf.  Akv  4, 1  ; 
prt.  ind.  sg.  3.  valöi  Ghv  7, 4 ;  v.  sessa 
sitze  anweisen:  prs.  ind.  pl.  3.  velja 
Ls  8,  2;  imper.  pl.  2.  veliö  Ls  7,  5; 
2)  etw.  für  jmd  auswählen,  jmd 
etw.  schenken  (ehm  eht):  inf.  Gtfr 
II  21,  2.  3;  prt.  ind.  sg.  3.  valöi 
Vsp  3,  1,  HHv  42,  4;  darreichen: 
prt.  ind.  sg.  3.  valöi  Akv  36,  6. 

vel-keyptr,  adj.  (part.  prt.)  durch 
list  erworben :  m.  sg.  gen.  velkeypts 
litar  Hdv  106,  1  (s.  litr,  4). 

vella  (vall),  wallen,  brodeln:  prs. 
opt.  sg.  3.  velli  Gtfr  III  8,  8;  part. 
prs.  m.  sg.  dat.  acc.  vellanda  Hdv 
84,  8;     Gör  III  7,  4. 

vel-spar,  adj.  mit  seherblick  begabt : 
f.  sg.  acc.  velspä  Vsp  1,  3. 

velta  (valt;  vgl.  got.  waltjan)  sich 
wälzen,  sich  rollen;  strömen:  part. 
prs.  n.  sg.  dat.  veltanda  Akv  28,  5. 

vengi,  n.  (vgl.  got.  waggari)  polster: 
sg.  dat.  Gtfr  1  13,  3  (vgl.  FJ,  Ark. 
5,  289  u.  Eddal.  II,  128 ;  Heinzel, 
Zs.  f.  d.  österr.  gymn.  1892  s.  48). 

venja  (vanöa),  an  etw.  (ehu)  gewöh- 
nen: part.  prt.  n.  pl.  nom.  vaniö 
Gtfr  II  4,  7. 

ver,  n.  flut  (meer  od.  fluss):  sg.  acc. 
HH  II  8,  3,  Gtfr  II  7,  6. 
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1.  vera  (var;  got.  wisan)  1)  sein,  da- 
sein, existieren,  sich  befinden,  sich 
aufhalten,  anwesend  sein,  vorhanden 
sein:  a)  inf.  mun  ek  ok  meö  per 
ambott  v.  als  magd  bei  dir  sein  prk 
20,  4,  vgl.  Ls  44,  5,  Grm  4,  5.  23,  3, 
Älv  2,  5,  Häv  35,  2,  HH  II  47,  2 
u.  ö\;  prs.  ind.  sg.  3.  hörn  er  a 
lopti  Vsp  47,  6,  eiga  pin  q11  er  her 
inni  er  Ls  65,  5,  vgl.  Vkv  5,  HHv 
9,  1,  HH  I  26,  3,  Grp  2,  1,  Fm 
42,  1  u.  ö.,  mal  er  es  ist  an  der 
zeit  Vsp  17,  1,  Häv  110,  1,  HH  II 
24,  5 ;  stund  er  til  stokksins  Hrbl 
56,  3,  vgl.  Häv  34,  2,  eptir  peirri 
sogu  er  kvaeöi  petta  ist  vorhanden, 
liegt  vor  Bp  7,  osynt  er  es  ist  un- 
gewiss Em  25,  4,  nü  er  porf  mikil 
Sg  44,  4;  pl.  1.  erum  Grp  38,  4, 
apok.  (nach  auslaut.  r)  'ru  Em  17, 1 ; 
pl.  2.  eruö  Grp  37,  6;  pl.  3.  eru 
Ls  2,  5,  HHv  13,  5,  Grp  42,  8, 
F  304b  8  u.  ö.,  paöan  e.  SkjoM- 
ungar  von  dorther  stammen  die  S. 
Hyndl  16,  1.  2,  apok.  (nach  aus- 
laut. r)  'ru  Vsp  49,  4,  Hrbl  28,  2, 
Grm  33,  1  u.  ö.;  opt.  sg.  1.  (mit 
su ff.  pron.)  sjak  Fm  8,  2 ;  sg.  2. 
ser  Häv  111,  6;  sg.  3.  se  Skm  16,  5, 
HHv  20 ,  5;  at  undir  ose  QÜum 
jafnrümt  se  dass  unter  allen  ein 
gleich  weiter  räum  vorhanden  sei 
Sg  65,  8;  prt.  ind.  sg.  1.  3.  var 
Hrbl  16,  1.  23,  1  u.  ö.,  (mit  suff. 
pron.)  vark  Hrbl  40,  1,  Älv  4,  4, 
HH  II  11,  1  u.  ö. ;  Vsp  6,  3,  Ls  4, 
Hrbl  3,  Skm  10  pr  4,  Grm  9  u.  ö; 
är  var  alda  der  beginn  der  Zeiten 
war  es  Vsp  6,  1,  jqtunn  er  or  steini 
v.  hgfuöit  ä  auf  dem  ein  steinerner 
köpf  sich  befand  Hrbl  15,  4,  sä 
var  i  feldi  bläm  war  in  (war  be- 
kleidet mit)  blauem  mantel  Grm  26, 
Fafnir  var  i  orms  liki  war  in  drachen- 
gestalt ,  hatte  drachengestalt  ange- 
nommen Em  14  pr  3,  hann  var  fyr 
ütan  svarna  eiöa  war  ausserhalb 
der  geschworenen  eide,  hatte  an 
dem  beschworenen  vertrage  keinen 
anteil  Sg  21,  5,  var  ä  hvQrfun  hugr 
minn  mein  sinn  war  schwankend 
Sg  38, 1,  pä  var  kostr  engi  rekkum 
.  .  raö  enn  lengr  dvelja  es  gab  keine 
möglichkeit  Am  62,  2,  gnyr  (hlymr) 
var  at  heyra  lärm  war  zu  hören 
Gör  II  4,  2,  Od  25,  5;    var  " 


skamt  biöa  es  war  nicht  lange 
darauf  zu  warten  Am  86,  6;  sg.  2. 
vart  HHv  18,  1,  (mit  suff.  pron.) 
vartu  Alv  2,  3;  pl.  1.  värum  Skm 
5,  5,   Vkv  15,  4;    pl.  3.  varu  Bdr 

I,  1,  Skm  10  pr  2,  Grm  5,  Hyndl 
25,  3  u.  ö.;  opt.  sg.  1.  (mit  suff. 
pron.)  vaerak  Ls  14,  1,  Hlr  3,  3; 
sg.  3.  vaeri  Am  20,  4.  93,  2,  pott 
|>etta  sinn  |)Qrfgi  vaeri  obgleich  dies- 
mal kein  bedürfnis  vorhanden  war 
HHv  39,  8,  vgl.  Sg  35,  8,  vamm 
|)at  er  vaeri  eöa  vera  hygöi  der  viell. 
vorhanden  war  oder  von  dem  sie 
nur  meinte  dass  er  vorhanden  sei 
Sg  5,  5;  part.  prt.  n.  sg.  acc.  verit 
F  304a  11.  36;  b)  mer  er  eht 
etwas  ist  für  mich  vorhanden,  ich 
habe,  besitze:  inf.  Hm  28,  1;  prs. 
ind.  sg.  3.  er  Vsp  52,  7,  Ls  49,  1, 
Skm  2,  2,  Häv  46,  3.  56,  6  u.  ö.; 
hvat  er  ])er  was  ist  dir,  was  hast 
du  Gtfr  III  1,  1;  era  per  vamma 
vant  dir  fehlt  es  nicht  an  lästern 
Ls  30,  3,  vgl.  Skm  22,  4,  Häv 
106,  3,  Sd  36,  5,  Am  12,  5,  statt 
des  dat.  a  c.  acc. :  mikils  er  a  mann 
hvern  vant  er  mannvits  er  Hm  26, 
7.  8;  elds  er  pQrf  peims  inn  er 
kominn  hat  bedürfnis  nach  feuer 
Häv  3,  1,  vgl.  Häv  3,  5.  4,  1.  5, 1; 
ifi  er  mer  a  ich  zweifle  daran  Häv 
107, 1,  vgl.  HHv  33,  9,  Äkv  27,  7; 
betra  er  liföum  ein  besseres  los  hat 
der  lebende  Häv  70,  1 ;  er  hanum 
otitt  viö  JQtuns  briiöir  hat  nicht 
gerne  mit  ihnen  zu  schaffen  Hyndl 
4,  5;  peim  er  fyröa  fegrst  at  lifa 
für  die  ist  es  am  angenehmsten  zu 
leben  Häv  54,  4;  mal  er  mer  at 
riöa  HH  II  48,  1;  yör  er  pat 
kenna  euch  ist  das  zur  last  zu  legen 
Am  51,  4;  sü  erumk  (d.  i.  er  mer) 
likn  das  habe  ich  zum  tröste  Ls 
35,  1,  vgl.  HH  I  26,  6;  opt.  sg.  3. 
se  Häv  70,  2,  Fm  31,  5;  prt.  ind. 
sg.  3.  var  Äkv  27,  5,  Am  1,  6,  var 
peim   vettergis   vant    or   gulli  Vsp 

II,  3,  vara  (seil,  henni?)  gott  i  hug 
Sg  48,  2;  pa  var  vant  vitri  die 
weise  war  in  Verlegenheit  Am  3,  5; 
opt.  sg.  3.  vaeri  Am  83,  1;  pl.  3. 
vaeri  Bdr  1,  7 ;  mit  dat.  der  person 
und  genet.  der  Sache :  inf.  draums 
kveö  ek  per  vera  HHv  19,  2;  statt 
des  dat.  der  acc.  (Lund,  Oldnord. 
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vera. 


ordföjn.  §  28):  prs.  ind.  sg.  3. 
hvat  er  mik  at  |)vi  was  habe  ich 
damit  zu  schaffen,  was  geht  das 
mich  an  Grp  28,  1;  2)  beschaffen 
sein,  sich  verhalten :  inf.  Qrögu  baki 
|)ü  munt  8ß  vera  du  wirst  immer 
mit  steifem  rücken  behaftet  sein  Ls 

48,  5;  prs.  ind.  sg.  2.  fyr  slikum 
sem  JDii  ert  Hrbl  12,  2;  sg.  3. 
hart  er  i  heimi  Vsp  46,  5,  f>eygi 
er  sem  J)ii  J>rjü  bü  goö  eigir  es  ist 
nicht  so  beschaffen,  es  sieht  nicht 
so  aus  als  ob  .  .  Hrbl  6,  1;  hundraö 
rasta  hann  er  a  hverjan  veg  nach 
jeder  richtung  ist  er  von  (beträgt 
seine  länge)  100  meilen  Vm  18,  5; 
vgl.  Skm  10,  1,  Häv  50,  4  u.  ö.; 
opt.  sg.  2.  verir  Sd  22,  3;  pl.  3. 
se  Vm  3,  6;  imper.  sg.  2.  (mit 
suff.  pron.)  veröu  sem   f  istill  Skm 

31,  6;  prt.  ind.  sg.  3.  var  Gör 
I  18,  1,  Ghv  15,  5,  F  305b  2; 
sva  var  at  heyra  (eigtl.  'beim  an- 
hören') HH  I  29,  1;  Agnarr  var 
tili  vetra  war  von  10  wintern,  war 
10  winter  alt  Grm  2,  vgl.  HH  I 
10,  3,  Hlr  7,  5;  3)  stattfinden, 
vorgehen,  sich  ereignen:  inf.  hvat 
mun  eun  vera  »vi  minnar  Grp  12,  7. 
14,  7,  vgl.  18,  7 ;  prs.  ind.  sg.  3. 
hvat  er  meö  äsum  Vsp  49,  1,  vgl. 

49,  2,  prk  6,  1.  2.  5.  6;  hvärt  er 
£a  welcher  fall  wird  eintreten  Grp 

32,  1.  48,  1;  prt.  ind.  sg.  3.  var 
HHv  4  pr  1,  HH  II 16  pr  28,  Gtfr 
I  22,  1  u.  ö.;  pl.  3.  väru  HH  II 
10,  oru  HHv  30  pr  9;  4)  bedeuten: 
prt.  opt.  sg.  3.  räö  J)ü  hvat  f)at  vam 
Am  21,  6;  5)  c.  genet.  zu  etwas 
gehören:  prs.  ind.  sg.  1.  (mit  suff. 
pron.)  emkat  ek  alfa  ne  äsa  sona 
Skm  18,  1;  sg.  3.  er  Skm  17,  1, 
Hyndl  11,  5.  6.  7.  8;  pl.  3.  (apok.) 
hveirs  J>eir  'ru  kyns  er  koma  Häv 
132,  3 ;  prt.  ind.  sg.  3.  var  Hyndl 
27,  5,  Am  42,  6;  opt.  sg.  3.  sagöak 
at  kälfs  vaßri  dass  es  von  einem 
kalbe  herrühre  Am  80,  4 ;  6)  sein, 
als  copula  zur  Verbindung  von  subj. 
u.  praed. :  inf.  Hym  18,  4,  Ls  13,  2. 
17,  3,  Hrbl  20,  5,  Skm  5,  2,  Vm 
2,  6  u.  ö;  prs.  ind.  sg.  1.  em  Bdr 
6,  2,  Ls  39, 1,  Hrbl  3,  8  u.  ö.,  (mit 
suff.  pron.)  emk  (-at)  Hrbl  35,  1; 
sg.  2.  ert  Ls  13,  6,  Vm  34,  6,  Alv 
9,  2  u.   ö.,   (mit  suff.  pron.)  ertu 


Bdr  13,  3,  Ls  15,  1,  Hrbl  50,  2, 
Skm  12,  1,  Vm  19,  1  u.  ö.,  (mit 
suff.  negat.  u.  pron.)  ertattu  Bdr 
13,  1.  5,  HHv  10,  1;  sg.  3.  er 
Hym  9,  5,  Ls  2,  6,  Hrbl  1, 1,  Skm 
7,  1,  Vm  23,  2,  Grm  17  u.  ö.,  hvat 
er  pat  manna  was  für  ein  mann  ist 
das  Bdr  5,  1,  vgl.  Skm  14,  1,  Vm 

7,  1,  Alv  2,  1  u.  ö.;  pl.  1.  erum 
Am  57,  7;  pl.  2.  eruö  Br  17,  4, 
Am  42,  3 ;  pl.  3.  eru  prk  27 ,  5, 
Hrbl  4,  4,  Skm  21,  4,  Vm  49,  5, 
Grm  12,  1  u.  ö.,  apok.  (nach  aus- 
laut,  r)  'ru  Bdr  12,  5,  Ls  31,  4, 
Skm  13,  1,  Vm  48,  4  u.  ö.;  leiö 
erumk  (d.  i.  eru  mer)  fjo.ll  F  303a 
18  ;  gumnar  margir  erusk  (d.  i.  eru 
ser)  gagnhollir  Häv  32,  2,  vgl.  41,  5; 
opt.  sg.  1.  se  Hrbl  12,  5,  (mit  suff. 
pron.)  sjak  Hrbl  9,  2,  HH  1 21,  4; 
sg.  2.  ser  Ls  15, 5,  Vm  4, 3,  Häv  125, 
7  u.  ö.,  verir  Häv  125,  5;  sg.  3. 
se  Hrbl  4,  5,  Skm  1,  5,  Häv  10,  3, 
Grp  3,  3,  Fm  30,  2  u.  ö.;  pl.  3. 
se  Häv  39, ,  6.  161,  4,  Fm  13,  2; 
imper.  sg.  2.  ver  Bdr  14,  2,  Hym 
11,  1,  Ls  53,  1  u.  ö.,  (mit  suffig. 
pron.)  veröu   HHv  40,   1,   HH  II 

50,  1 ;  prt.  ind.  sg.  1.  3.  var  Bdr 
5,  8,  Ls  50,  5,  Häv  47,  1  u.  ö., 
(mit  suffig.  pron.)  vark  Ghv  13,  2, 
värumk  Am  75,  3  (Jon  porkelsson, 
Ark.  8,  37  ff.);  Vsp  1,  7,  Bdr  3,  1, 
prk  1,  1,  Hym  31,  5,  Ls  54,  7  u. 
ö.;  sg.  2.  vart  HH  I  38 ,  1.  43, 
1  u.  ö.,  (mit  suff.  pron.)  vartu  Ls 
23,  5,  HH  I  42,  1  u.  ö. ,  (mit 
suff.  negat.  u.  pron.)  varattu  HH 
I  41,  1 ;    pl.  1.  varum  Am  41 ,  7. 

51,  5  u.  ö. ;  pl.  3.  väru  Vsp  11,  2, 
Ls  13,  Hrbl  39,  1,  Bp  13,  1  u  ö.; 
opt.  sg.  1.  vaera  Hrbl  32,  2,  Fm 

8,  5,  Gtfr  II  16,  3;  sg.  2.  vasrir 
Ls  54,  1.  2,  HHII 32,  3,  Sg  32, 1, 
Od  9,  3;  sg.  3.  vaßri  Grm  25,  Vkv 
21,  7,  HHv  34,  2  u.  ö.;  pl.  1. 
vaerim  Am  100,  6;  pl.  3.  vaeri 
Hrbl  18,  4;  part.  prt.  n.  sg.  acc. 
verit  Ls  26,  3,  HH  II  21,  2,  Grp 
31,  5  u.  ö.;  die  stelle  des  subj. 
vertritt  öfter  ein  inf. :  prs.  ind.  sg.  3. 
litit  er  at  synja  Hrbl  56, 1;  langt 
er  at  fara  Hrbl  56,  2,  vgl.  Akv 
19,  5;  raj'Qk  er  auökent  |>eim  er 
til  Ööins  koma  salkynni  at  sjä  Grm 

9,  1.  10,  1;    övist  er  at  vita  Häv 


vera. 
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1,  5.  38,  4,  vgl.  Fm  24,  1;  stylt 
er  at  veita  Hyndl  9,5;  era  kon- 
unglikt  kviöa  m^rgu  Fm  40,  3; 
flatt  er  til  scekja  Am  38,  2;  ilt 
er  fyr  heill  at  hrapa  Em  25,  6, 
vgl.  Am  23,  3.  51,  3  u.  ö.;  gott 
er  at  räöa  Binar  malrai  Sg  17,  3; 
ganga  er  betra  en  gista  se  Sd  26, 
4,  vgl.  Fm  31,  1,  Sd  31,  4;  opt. 
sg.  3.  alt  er  betra  en  se  brigöum 
at  vera  Häv  123,  5,  vgl.  SJcm  13,  2, 
HH  I  46,  5,  Fm  31,  2  u.  ö.;  prt. 
ind.  sg.  3.  daelt  var  at  eggja  obil- 
gjarnan  Sg  22,  1;  opt.  sg.  3.  vaeri 
ykkr  . .  scemra  miklu  gunni  at  heyja 
HH  I  46,  1,  vgl.  Sg  14,  3.  5.  61,  1; 
die  stelle  des  praed.  vertritt  ein 
relativsatz:  prs.  opt.  pl.  1.  at  ver 
sem  .  .  er  sefa  hefndum  HH  II 
10,  2;  7)  als  Ml  fsverb,  a)  mit  dem 
part.  prt.:  inf.  fJQrvi  yöru  skylduö 
er  firöir  vera  Em  7,  5;  prs.  ind. 
sg.  1.  nü  em  ek  i  hell  kominn  Vm 
6,  2,  Alv  3,  5,  Häv  103,  2,  Grp 
21,  5  u.  ö.,  (mit  suff.  pron.)  emk 
Ls  14,  2,  Vm  8,  2,  Grp  8 ,  7  u. 
ö.;  sg.  2.  ert  Grm  51,  4,  Hyndl 
12,  1  u.  ö.,  (mit  suff.  pron.)  ertu 
prk  6,  3,  Ls  56,  6,  Grm  51,  3  u.  ö., 
(mit  negat.   u.  pron.)   ertattu   Alv 

2,  6;  sg.  3.  er  Vsp  36,  7,  prk  2,  8, 
Hym  11,  3,  Ls  33,  5,  Skm  15,  1, 
Vm  18,  6  u.  ö.;  pl.  3.  eru  Vsp 
31,  9,  Bdr  6,  5,  Häv  163, 1  u.  ö.; 
apolc.  (nach  ausl.  r)  'ru  Vsp  46,  8, 
Hm  20,  6,  5ro  F  304b  37:  opt. 
sg.  3.  se  Skm  22,  2,  Häv  34,  6,  Grp 
28,  2  u.  ö. ;  pl.  3.  se  Grm  54,  8, 
HH  I  35,  5;  prt.  ind.  sg.  1.  3. 
var  Bdr  5,  5,  Häv  100,  2,,  HH  II 
15,  1  u.  ö.,  (mit  suff.  pron.)  vark 
Ls  35,  2,  Grm  50,  5,  Häv  13,  5; 
Vsp  13,  1,  prk  24,  1,  Hym  10,  7, 
Ls  48,  2,  Hrbl  26,  4,  Skm  13,  5 
u.  ö.;  sg.  2.  vart  Ls  34,  2,  Hlr 
4,  1,  (mit  suff.  pron.)  vartu  Fm 
3,3;  pll.\kmmAm69,l;  pl.3. 
väru  prk  21,  1,  Hym  14,  5,  Grm 
41,  5  u.  ö.;  opt.  sg.  1.  vaera  Häv 
107,  2,  {mit  suff.  pron.)  vaerak  Sg  28, 
7;  sg.  2.  vaerir  HHv  20,  2;  sg.  3. 
vasri  Ls  9,  6,  Vm  29,  2,  Grm  28, 
Häv  108,  6  u.  ö. ;  pl.  1.  vaerim  Od 
10,  8;  pl.  3.  vaeri  HHv  43  pr  2, 
Am  76,  6  u.  ö. ;  b)  mit  dem  part. 
prs.:  prs.  ind.  sg.  3.  gumna  hverr 


sa  er  vitandi  er  vits  Häv  18,  6; 
prt.  ind.  sg.  3.  färs  var  hann  flyt- 
andi  Am  4,  3;  8)  mit  advv.  u. 
praepp.  v.  af  ab  sein:  prt.  opt. 
sg.  3.  af  vaeri  nü  liQfuÖ  Hm  27,  1; 
v.  af  ehu  aus  etw.  bestehen:  prt. 
ind.  pl.  3.  af  järni  varu  ok  allir 
timbrstokkar  Fm  44  pr  2 ;  an  v. 
entbehren  (eht):  inf.  Alv  7,  5;  un- 
nötig sein :  prt.  opt.  sg.  3.  vaeri  Am 
37,  8;  v.  at  ehu  zu  etw.  gereichen: 
prt.  ind.  sg.  2.  vart  HH  II  20,  8; 
sg.  3.  var  HH  15,  1;  part.  prt. 
n.  sg.  acc.  verit  Sd  30,  2,-  v.  a 
braut  fort  sein:  prt.  ind.  sg.  3. 
var  HH  II 19,  8 ;  v.  fra  ehm  von 
jmd  abstammen:  prs.  ind.  pl.  3.  eru 
Hyndl  33,  1;  prt.  ind.  sg.  3.  var 
Hyndl  26,  1;  v.  fr  am  spät  sein: 
prt.  ind.  sg.  3.  frara  var  kvelda  spät 
am  abend  Br  12 ,  1 ;  v.  fyr  ehu 
etw.  bedeuten:  prs.  ind.  sg.  3.  opt 
er  J)at  fyr  ©xnum  Am  19,  3,  vgl. 
Gör  II  39,  1;  inf.  Am  25,  8;  v. 
f  y  ri  r  anwesend  sein :  prt.  ind.  pl.  3. 
varu  Ls  5  pr  3;  v,  fyr  h<jndum 
bevorstehen:  prs.  ind.  sg.  3.  mein's 
(d.  i.  mein  er)  f.  h.  Grp  36,  1; 
v.  of  ehm  jmd  überragen:  prt.  ind. 
sg.  3.  var  Gör  II  2,  1;  v.  of  ehn 
sich  auf  jmd  beziehen:  prs.  ind. 
sg.  3.  er  Häv  46,  1;  v.  or  ehu  aus 
etw.  bestehen:  prs.  ind.  pl.  3.  eru 
Akv  7,  3;  prt.  ind.  sg.  3.  var  HH  I 
34,  4;  opt.  sg.  3.  vaeri  prk  4,  2.  4; 
v.  8  am  an  ehu  einer  sache  beige- 
mischt sein:  prt.  ind.  pl.  3.  varu 
Gör  II  24,1;  v.  samt  beisammen 
sein:  prs.  opt.  pl.  1.  sem  Skm  7,  6; 
v.  snemma  frühe  sein:  prt.  ind. 
sg.  3.  dags  var  heldr  sn.  zieml.  früh 
am  tage  Am  64,  2;  v.  til  anwesend 
sein :  prt.  ind.  pl.  3.  varu  Am  29,  6\; 
v.  til  ehs  zum  gebrauche  vorhanden 
sein,  zu  etw.  dienen: prs.  ind.  sg.  3. 
er  Hym  33,  1;  prt.  ind.  sg.  3.  var 
Br  3;  v.  um  sik  für  sich  besorgt 
sein: prs.  ind.  sg.  3.  er  Hrbl  22,  3; 
v.  um  fra  m  ehn  jmd  übertreffen: 
prt.  ind.  pl.  3.  varu  Sf  30;  v. 
undir  dahinterstecken:  prt.  ind. 
sg.  3.  var  Am  38,  6;  opt.  sg.  3. 
vaeri  Am  12,  2;  v.  uppi  offen- 
bar sein :  prs.  ind.  sg.  3.  er  Häv 
17,  6;  bekannt  sein:  inf.  Grp  23, 
8.   41,   8;     v.   viö  eht  mit    etwas 
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vera  —  veröa. 


verbunden  sein:  prt.  ind.  sg.  3.  var 
Am  73,  3. 

2.  vera,  f.  auferihaltsort,  Zufluchts- 
ort: sg.  nom.  Hdv  10,  6 ;  acc.  veru 
Alv  23,  6,  Hdv  26,  3. 

1 .  v  e  r  ö  a  (varö ;  got.  wairf)an)  1)  werden, 
gemacht  od.  geschaffen  werden,  sich 
bilden,  entstehen:  inf.  ef  ]>at  biör 
at  veröa  vel  wenn  es  zeit  hat  sich 
günstig  zu  gestalten  Hdv  41,  6; 
prs.  ind.  sg.  3.  veröra  matr  inn 
betri  Hrbl  3,  4;  verörat  iss  a  a 
Vm  16,  6;  prt.  ind.  sg.  3.  6x  unz 
or  varö- JQtunn  bis  ein  riese  daraus 
entstand  Vm  31,  3;  opt.  sg.  3.  hverr 
JQtna  elztr  .  .  yröi  i  ardaga  Vm 
28,  6;  2)  werden,  geschehen,  sich 
ereignen,  eintreten,  sich  erheben, 
hereinbrechen:  inf.  f>at  raun  ok 
veröa  J)vigit  lengra  Sg  60,  1;  Od 
18,  2,  Am  17,  2;  prs.  ind.  sg.  3. 
nu  verör  gnyr  mikill  F  305  a  13; 
prt.  ind.  sg.  3.  varö  af  |>eim  meiöi 
.  .  harmflaug  hgsttlig  Vsp  33,  1; 
nott  v.  i  boe  HH  I  2,  1;  ymr  v. 
ä  bekkjum  AJcv  39,  1,  vgl.  HH  I 
28,  1,  Hm  23,  1,  F  304a  35 ;  pl.  3. 
uröu  dvQl  doegra  Am  101,  7 ;  3) 
mer  verör  eht  mir  wird  etwas  zu 
teil,  mir  stösst  etw.  zu  u.  ä.:  inf. 
sliks  dcemi  kvaztattu  siöan  mundu 
meyju  veröa  etw.  ähnliches  würde 
keinem  anderen  mädchen  zustossen 
Od  11,  7;  Sg  58,  10;  prs.  ind. 
sg.  3.  verör  Hdv  6,  6,  Grp  51,  5, 
Fm  19,  5 :  mer  v.  |)Qrf  mikil  hapts 
ich  bin  einer  fessel  benötigt  Hdv 
146,  2,  vgl.  Hdv  38,  5;  prt.  ind. 
sg.  3.  varö  Ls  40,  2,  HHv  38,  1, 
Am  11,  7 ;  v.  hilmi  hugr  a  vifi  er 
fasste  liebe  zu  dem  weibe  HH  II 
13,  7;  4)  sich  erweisen:  inf.  mik 
veiztu  v.  vergjarnasta  prk  12,  7 
(Bugge,  Fkv.  401a);  prt.  ind.  pl.  2. 
uröu-a  it  glikir  |)eim  Gunnari  Ghv 
3,  1;  part.  prt.  m.  sg.  nom.  var 
Moösognir  maeztr  um  oröinn  dverga 
allra  Vsp  13,  2;  5)  veröa  c.  inf. 
in  die  läge  versetzt  werden  etw.  zu 
tun,  etwas  tun  müssen:  inf.  munum 
.  .  veröa  viö  veiöimat  ver  J)rir  lifa 
wir  werden  von  der  Jagdbeute  leben 
müssen  Hym  16,  6;  prs.  ind.  sg.  1. 
verö  Sg  9,  7,  Gör  III 6,  7;  sg.  3. 
verör  Grp  24,  2 ;  pl.  3.  veröa  Hyndl 
48,  3,  Sg  50,  7;    prt.  ind.  sg.  1.  3. 


varö  Gör  I  9,  1  (doch  ändert  FJ 
mit  recht  varö  ek  in  hlautk,  um 
die  unerträgliche  Verbindung  varö 
—  veröa  zu  beseitigen);  HH  II 
9,  2,  Sf  6,  Am  9,  5  u.  ö.;  pl.  1. 
uröum  HHv  5,  5;  pl.  3.  uröu 
Hrbl  29,  7 ;  6)  werden,  als  copida 
zur  Verbindung  von  subj.  u.  praed.: 
inf.  Ls  5,  4,  HHv  33,  2,  HH  I 
2,  6  u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  3.  verör 
Vsp  41,  5,  Skm  25,  6,  Hdv  35,  4, 
Mm  6,  6  u.  ö.;  pl.  3.  veröa  Vsp 
42,  5,  Grm  42 ,  5 ,  Hdv  128,  8 
u.  ö. ;  opt.  sg.  2.  veröir  Skm  28,  5, 
Sg  11,  10;  sg.  3.  veröi  Hdv  87,  7; 
prt.  ind.  sg.  1.  3.  varö  Hrbl  18,  9, 
Hdv  14,  1.  2,  HH  II  18,  8  u.  ö. ; 
prk  12,  1,  Hym  10,  2,  Hyndl  41,  5, 
HH  I  30,  3  u.  ö.;  varö-a  (Hild. 
falsch:  var  |)a)  van  lygi  die  er  War- 
tung wurde  nicht  lüge,  stellte  sich 
als  berechtigt  heraus  Am  90,  5; 
pl.  3.  uröu  Hdv  53,  5,  Am  5,  1 
u.  ö.;  opt.  pl.  3.  yröi  Hym  1,  4; 
part.  prt.  m.  sg.  nom.  oröinn  Grm 
50,  6;  f.  sg.  nom.  oröin  Gör  III 
8,  6,  Hm  5,  1 ;  pl.  acc.  orönar  Am 
27,  8;  n.  sg.  nom.  oröit  Akv  3; 
7)  als  hilfsverbum  mit  dem  part. 
prt.:  inf.  Alv  8,  2,  Vkv  22,  4 
u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  3.  verör  Ls 
52,  4,  Em  6,  5,  Am  34,  8  u.  ö.; 
opt.  sg.  3.  veröi  Sg  45,  8';  prt. 
ind.  sg.  1.  3.  varö  Sg  34,  5;  Vm 
38,  8,  Hyndl  35,  1,  Br  5,  1  u.  ö\; 
opt.  pl.  1.  yröim  Am  16,  4;  8) 
mit  adov.  und  praepp.  veröa  a : 
prs.  opt.  sg.  1.  vel  ek!  veröa  ek  ä 
fitjum  heil  mir  wenn  ich  auf  die 
fusssehnen  kommeVkv  29,  2;  v.  af 
ehm  von  jmd  entstammen:  part. 
prt.  m.  pl.  nom.  ek  bygg  at  orönir 
se  allir  af  einum  mer  Grm  54,  8 
(doch  ist  vidi,  mit  A  at  statt  af 
zu  lesen);  aus  jmd  werden:  prt. 
ind.  sg.  3.  af  heilum  hvat  varö 
hünum  minum?  Vkv  32,  3;  v.  at 
ehu  zu-  etwas  werden:  prs.  opt. 
sg.  2.  at  undrsjonum  fra  veröir 
Skm  28,  1;  prt.  ind.  sg.  3.  varö 
Ls  65  pr  3 ;  opt.  pl.  3.  yröi  Hrbl 
18,  2;  part.  prt.  m.  pl.  nom.  orönir 
HH  II  20,  4;  n.  sg.  nom.  acc. 
oröit  Hyndl  10,  4;  Gör  II  42,  6; 
v.  ehm  at  bana  an  jmd  zum  mörder 
werden:  inf.  Bdr  8,  6,  Grp  11,  6, 


veröa  —  ver-lauss. 
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Bm  5,  4  u.  ö.;  prs.  ind.  pl.  3. 
veröa  Fm  9,  6.  20,  6 ;  opt.  sg.  2. 
veröir  Vkv  33,  10;  prt.ind.pl.  3. 
uröu  Ghv  10,  8 ;  part.  prt.  n.  sg. 
acc.  oröit  HH I  37,  8 ;  inf.  c.  refl 
at  bQnum  veröask  sich  gegenseitig 
ermorden  Vsp  46,  2;r  ähnl.  prs. 
ind.  sg.  3.  hvat  verör  Ööni  at  aldr- 
lagi  Vm  52,  4;  prt.  ind.  sg.  3. 
fiäräö  tunga  varö  hänum  at  fJQrlagi 
Hdv  117,  5;  zu  etwas  gereichen: 
inf.  hve  mim  at  ynöi  eptir  veröa 
maegö  meö  mQnnum  Grp  44,  2; 
prs.  ind.  sg.  3.  verör  Hdv  5,  4, 
Gör  II  34,  5;  opt.  sg.  3.  veröi 
Grp  16 ,  8 ;  v.  fj  arri  ehu  einer 
sache  fern  od.  fremd  werden:  inf. 
Akv  26,  4 ;  v.  f  y  r  ehu  einer  sache 
ausgesetzt  werden:  prs.  ind.  sg.  2. 
verör  Grp  33,  1;  auf  etiv.  deuten, 
etw.  ankündigen:  prs.  ind.  sg.  3. 
opt  verör  glaumr  hunda  fyr  geira 
flugum  Am  24,  3;  v.  fyr  innan 
eht  hineingelangen  in  etw.:  part. 
prt.  m.  sg.  nom.  oröinn  Ls  14,  3; 
v.  til  ehs  sich  zu  etw.  gestalten: 
prt.  ind.  sg.  3.  verör  Sg  12,  5. 

2.  veröa  (varö),  jmd  (ehn)  belauern, 
jmd  auskundschaften:  part.  prt.  n. 
sg.  acc.  kvaöusk  okkr  hafa  oröit 
baaöi  Od  21,  8  ( Wisen,  EE  125). 

3.  veröa  (varö;  vgl.  got.  fra-wardjan) 
jmd  (ehn)  vernichten,  jmd  töten: 
prt.  opt.  sg.  1.  yröa  ek  |)ik  kvikvan 
Am  21,  4  {Wisen,  EE  125  fg.). 

1.  verör,  m.  (vgl.  got.  wairdus  (gast- 
freund')  1)  speise,  kost:  sg.  nom. 
Hym  16,  3;  gen.  veröar  Hdv  33,  1; 
2)  mal,  gastmal,  bewirtung:  gen. 
veröar  Hdv  4,  2.  7,  2;  dat.  veröi 
Hdv  31,  5,  c.  art.  veröinum  Hrbl 
4,  2;  acc.  veitkat  ek  ef  verö  launiö 
at  vilja  ossum  ich  weiss  nicht,  ob 
ihr  die  bewirtung  nach  unserem 
wünsche  lohnen  werdet  Am  31,  5. 

2.  verör,  adj.  (got.  wairj)s)  wert, 
würdig  (ehs):  m.  sg.  nom.  Hyndl 
29,  6,  HHv  34,  3;  f.  sg.  nom.  verö 
Od  9,  4;  n.  sg.  nom.  vert  Am  31,  4, 
F  306  a  11;  superl.  f.  sg.  nom. 
veröust  Sg  32,  2. 

veröung,  f.  gef olgschaft :  sg.  gen. 
veröungar  Sg  42,  2;  dat.  veröungu 
Hyndl  2,  4,  HH  I  9,  6,  Hlr  11,  8. 

ver-fang,  n.  'mannnahme' ,  ehe  des 
iveibes :  sg.  dat.  verfangi  Hlr  13,  8. 


v  e  r  -  g j  a  r  n ,  adj.  männertoll :  f.  sg. 
nom.  vergJQrn  Ls  26,  3;  superl. 
f.  sg.  acc.  vergjarnasta  prk  12,  8, 
Ls  17,  3. 

vergr,  adj.  schmutzig:  superl.  n.  sg. 
acc.  (sw. )  vinna  it  vergasta  die  schmut- 
zigste arbeit  verrichten  Am  60,  7. 

1.  verja  (varöa;  got.  wasjan)  1)  um- 
hüllen, überziehen  (ehn  od.  eht  ehu) : 
inf.  Am  100,  4;  prt.  ind.  sg.  3. 
varöi  Od  5,  7 ;  part.  j>r£.  m.  sg. 
acc.  varinn  Akv  8,  3;  pl.  nom. 
varöir  kalkar  mit  kostbarem  metall 
überzogene  B}>  31,  8;  acc.  skutla 
silfri  varöa  (silfrvaröa?  s.  Bugge, 
Ark.  1,  306)  versilberte  Bp  31,  3; 
n.  sg.  nom.  (sverö)  varit  gulli  HHv 
8,  8;  verjask  sich  bedecken:  prt. 
opt.  pl.  2.  at  it  .  .  lini  veröizk  Gör 
III  2,8;  2)  umschlingen,  um- 
armen: inf.  Vkv  2,  2,  HHv  42,  8; 
prs.  ind.  sg.  3.  verr  Hdv  162,  8; 
prt.  ind.  sg.  3.  varöi  Vko  2,  9; 
3)  etw.  (ehu)  zu  etw.  (til  ehs)  an- 
wenden (?):  inf.  sva  skyldi  hverr 
Qörum  verja  til  aldrlaga  sveröi  so 
sollte  jeder  das  schwert  gebrauchen 
dem  anderen  zum  verderben  Hm 
8,  6  (Bugge,  Zz  7,  397). 

2.  verja  (varöa;  got.  warjan)  1)  ver- 
teidigen, schützen  (ehn,  eht;  gegen 
jmd:  ehra  od.  fyr  ehm):  prt.  ind. 
sg.  1.  (mit  su ff.  pron.)  ana  varöak 
Hrbl  29,  2;  sg.  3.  varöi  Akv 
20,  7,  Am  47,  6;  part.  prt.  n. 
sg.  acc.  varit  HHo  5  pr  9 ;  verjask 
ehm  sich  gegen  jmd  verteidigen: 
inf.  Akv  20,  6;  2)  jmd  (ehm)  etw. 
(ehu)  verwehren,  verweigern:  part. 
prt.  n.  sg.  nom.  varit  Alv  8,  3. 

verk,  n.  (vgl.  got.  ga-waürki)  werk, 

tat:   sg.   nom.   acc.   Hdv    140,   6; 

Hym  26,  2 ;    gen.  verks  Hdv  140,  7 ; 

dat.  verki  Hdv  140,   6;    pl.  nom. 

verk  Hym  19,  5,  Hyndl  14,  7 ;   gen. 

verka    Hrbl   19,    7;    dat.    verkum 

Hrbl  4,  1,  Hdv  69,  6. 
verki,  m.  arbeit :  sg.  gen.  ganga  sins 

verka  a  vit  Hdv  59,  3  (FJ,  Ark. 

4,  52  streicht  sins  und  fasst  verka 

als  gen.  plur.  von  verk). 
verkr,  m.  schmerz:  pl.  dat.  verkjum 

Od  4,  6. 
ver-lauss,  adj.  ohne  mann,  unver- 
mählt :  f.  sg.  nom.  verlaus  Skm  41,  3, 

Gör  II  31,  7. 
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ver-liöi 


ver-liöi,  m.  mensch:  pl.  gen.  verliöa 
Hym  11,  9. 

verpa  (varp;  got.  wairpan)  1)  werfen 
(ehu):  inf.  Sd  8,  3 ;  prs.  ind.  pl.  3. 
verpa  Bdr  12,  7 ;  opt.  sg.  2.  verpir 
Skm  40,  2;  prt.  ind.  sg.  3.  söl 
varp  . .  hendi  . .  um  himinjQÖur  legte 
die  hand  an  den  rand  des  Himmels 
Vsp  8,  1;  part.  prt.  n.  sg.  acc. 
orpit  Hm  24,  9;  v.  ehn  vatni  ä 
jmd  mit  ivasser  begiessen:  inf.  Häv 
156,  3;  prs.  ind.  sg.  3.  hvat  er 
pat  manna  er  i  minum  sal  verpurak 
(d.  i.  verpr  mik)  oröi  a  wer  ist  es 
der  worte  an  mich  richtet  Vm  7,  3; 
prt.  ind.  pl.  3.  urpusk  ä  oröum  riefen 
sich  (schmäh-)  worte  zu  Am  41,  5; 
v.  eptir  ehm  nach  jmd  werfen: 
prt.  ind.  sg.  3.  varp  Sg  22,  7 ;  v. 
upp  hinaufwerfen :  prs.  ind.  sg.  1. 
verp  Ls  59,  4;  prt.  ind.  sg.  1.  varp 
Hrbl  19,  3;  unpersönl.  verpr  vig- 
roöa  um  vikinga  es  wirft  kämpf  röte 
über  die  Streiter,  kampfröte  um- 
strahlt die  Streiter  HH  II  22,  7 ; 
2)  von  sich  werfen,  aufgeben:  prt. 
ind.  sg.  3.  kona  varp  Qndu,  en 
konungr  fJQrvi  die  fr  au  verlor  die 
besinnung,  der  könig  das  leben  Sg 
29,  1;  3)  bewegen,  in  beweg  ung 
setzen:  inf.  verpa  hundum  hunde 
hetzen  Bp  35,  10;  prs.  ind.  sg.  3. 
verpr  naör  hala  bewegt  den  schwänz 
HHv  9,  8. 

1.  verr,  m.  (got.  wair)  1)  mann:  sg. 
nom.  G&r  III  3,  7,  Hm  27,  5 ;  gen. 
vers  Ls  33, 2,  vagna  vers  des  wagen- 
gebieters.  d.  i.  Thors  Alv  3,  4  (an- 
ders FJ  z.  st);  dat.  veri  Ls  54,  3; 
pl.  nom.  verar  Ls  46,  6,  Sd  33,  6 ; 
gen.  acc.  vera  Vm  55,  9;  Vsp  40,  9, 
Grm  8,  6;  dat.  verum  Ls  22,  3; 
2)  ehemann,  gatte:  sg.  nom.  prk 
24,  9,  Hym  15,  5  u.  ö. ;  gen.  vers 
GSr  I  23,  4,  Sg  9,  6,  Hlr  1,  8 
u.  ö.;  dat.  veri  GSr  II  8,  8.  28,  2, 
ver  Vsp  36,  7,  Am  73,  7;  acc. 
ver  Hym  3,  5,  Hyndl  6,  5  u.  ö.; 
pl.  gen.  vera  GSr  I  4,  5;  dat. 
verum  Hrbl  20,  3,  Ghv  10,  3. 

2.  verr,  adv.  compar.  (got.  wairs) 
schlechter,  schlimmer:  Ls  36,  6 
(das  adv.  steht  an  stelle  des  adj.: 
Bugge,  Fkv.  401a),  Häv  40,  6,  Vkv 
37,  4;  superl.  verst  am  schlechtesten 
Hrbl  49,  2,  Grp  24,  1.  40,  1. 


verri,  adj.  compar.  (got.  wairsiza) 
der  schechtere,  schlimmere:  m.  sg. 
nom.  Häv  124,  8;  acc.  per  viö 
verra  mann  mit  einem  manne  der 
schlechter  ist  als  du,  Häv  124 ,  6 ; 
f.  sg.  nom.  acc.  verri  Häv  94,  4; 
GSr  I  10,  8;  n.  sg.  nom.  acc. 
verra  Em  8,  1,  Hm  8,  4;  Häv 
11,  4,  Am  81,  2 ;  pl.  nom.  acc.  verri 
Hym  19,  6;  Sd  24,  6;  superl. 
verstr  der  schlechteste,  schlimmste: 
m.  sg.  nom.  HHv  25,  5 ;  n.  sg.  dat. 
verstu  Hlr  4,  3;  acc.  verst  Hrbl 
37,  3. 

versna  (aö) ,  schlechter  werden ,  ab- 
nehmen, aufhören:  prs.  ind.  sg.  3. 
versnar  Häv  51,  6. 

ver-ssßll,  adj.  glücklich  verheiratet: 
f.  sg.  nom.  munat  at  vilja  versael 
gefin  nicht  so  glücklich  verheiratet 
wie  sie  es  wünschte  Sg  56,  6. 

ver-pjöö,  f.  männervolk,  menschen- 
geschlecht:  sg.  acc.  Ls  24,  5. 

ver-Qld,  f.  1)  Zeitalter  (Mhff,  DA 
V,  111):  sg.  acc.  Vsp  3,  8;  2)  weit: 
sg.  nom.   Vsp  46,  10. 

v  e  s  a  1 1 ,  d.  i.  vei-saell  (got.  wai- ;  Bugge, 
Ark.  2,  226  ff.)  adj.  unglücklich, 
elend,  erbärmlich:  m.  sg.  nom.  voc. 
Häv  22.  1.  69,  1,  Am  59,  5;  Ls 
40,  6.  42,  6. 

v  e  s  t  a  n ,  adv.  westwärts,  westlich  von 
(ehs):  Hm  18,  6;  fyr  v.  (eht,  ehs) 
dass.:  Grm  10,  5,  HH  II  8,  3. 
48,  5. 

vestr,  adv.  im  icesten:  HH  14,1. 

vestr-salr,  m.  im  westen  gelegener 
saal :  pl.  dat.  vestrso,  lum  Bdr  11,  2. 

vetr,  m.  (got.  wintrus)  winter:  sg. 
nom.  Vm  26,  4 ;  acc.  c.  art.  vetrinn 
Grm  5;  pl.  gen.  vetra  Vm  29,  1, 
Grm  2,  Hlr  7,  5  u.  ö.;  acc.  vetr 
Ls  23,  4,  Hrbl  16,  2,  Vkv  3,  2  u.  ö. 
—  Personificiert  Vm  27,  2. 

vet-rim,  /.  ein  teil  des  Schwertes, 
wahrsch.  die  blutrinne:  pl.  dat.  vet- 
rimum  Sd  6,  4. 

vetr-langt,  adv.  einen  winter  hin- 
durch: HHv  8. 

vett,  n.  (?)  Zauberei:  sg.  acc.  Ls  24,  3. 

veurr,  m.  (d.  i.  *ve-vQrÖr:  Noreen* 
§  127.  245,  3)  lhüter  des  Heilig- 
tums';  hüter,  Schützer  überhaupt: 
sg.  nom.  Vsp  58,  6.  —  Als  eigen- 
name  Thors  Hym  11,  10.  17,  1. 
21,  7. 


viö. 
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vexa  (xt),  mit  wachs  überstreichen: 
inf.  Am  100,  3. 

viö,  viör,  praep.  u.  adv.  (vgl.  got. 
wibra)  I.  praep.  c.  acc.  w.  dat.  A.  c. 
acc.  bezeichnet  es  1)  den  ort  an  od. 
bei  dem,  in  dessen  nähe  etw.  sich  be- 
findet od.  ereignet :  Hrbl  7,  4,  Hyndl 
35,  8,  HHv  10.  5  pr  4  u.  ö  ;  brutu 
beir  v.  land  litten  am  lande  Schiff- 
bruch Grm  4 ;  ekki  nafn  festisk  v. 
hann  kein  name  wurde  an  ihm  be- 
festigt (wurde  ihm  beigelegt)  HHv 
5  pr  14;  snoru  upp  v.  tre  vefnist- 
inguin  zogen  am  mäste  segel  auf 
HH  I  27,  8,  vgl.  34,  2;  reis  upp 
v.  beö  richtete  sich  am  bette  auf 
Sg  25,  4;  übertr.  leitaöi  Beginn 
räöa  v.  Lyngheiöi  suchte  rat  bei  L. 
Rm  11  pr  5,  (Reginn)  raeör  um  v. 
sik  geht  bei  sich  selbst  zu  rate  Fm 
33,  2;  2)  den  ort,  an  den,  in 
dessen  nähe  etw.  gebracht  wird,  dem 
ein  gegenständ  zugewendet,  der  das 
ziel  einer  bewegung  ist  (an,  gegen, 
zu,  empor  zu):  leikr  här  hiti  v. 
himin  själfan  Vsp  59,  8,  vgl.  Hyndl 
42,  2,  F305b  1.  9;  hörn  gloa  v. 
himin  själfan  HH  II  37,  10,  vgl. 
Vkv  8,  4;  hveim  er  v.  kaldrifjaöan 
komr  Vm  10,  6;  er  oss  byrr  gefinn 
v.  bana  själfan  Em  17,  4;  Hym 
30,  5,  Vkv  37,  10,  HH  I  28,  3, 
Fm  27,  3  u.  ö.;  hann  slö  gull  rautt 
viö  gim  fastan  er  schmiedete  gold 
an  den  edelstein,  fasste  ihn  in  gold 
Vkv  6,  2;  3)  die  person  zu  der 
jmd  in  freundliche  oder  feindliche 
beziehung  tritt,  mit  der  er  in  ver- 
kehr, gespräch  od.  streit  sich  ein- 
lässt  u.  ä.  (mit,  gegen,  zu):  maela 
vi  ehn  Vsp  47,  8,  Skm  2,  3,  Häv 
45,  4  u.  ö\,  doema  v.  ehn  Hrbl  9,  8. 
30,  2,  Vkv  3t  8;  roeöa  v.  ehn  Vkv 
39,  6,  Gtfr  II  5,2;  spjalla  v.  ehn 
Häv  81,  3;  oröum  (mälum)  skipta 
v.  ehn  Häv  121,  7,  HH  I  34,  7, 
Hm  9,  3;  deila  (öra,  senna)  v.  ehn 
Häv  32,  6.  124,  6,  Sd  24,  3  u.  6.; 
deila  eht  v.  ehn  Vm  55,  7 ;  hierher 
wol  auch:  forvitni  mikla  kveö  ek 
mer  a  fornum  stQfum  v.  bann  inn 
alsvinna  jptun  Vm  1,  6  (wo  ein 
vbm  des  Streitens  zu  ergänzen  ist); 
lek  ek  v.  ena  linhvitu  Hrbl  30,  3; 
vega  (berjask)  v.  ehn  Vsp  54,  4, 
HH  II 12  pr  12  u.  ö\;   Sigurör  ätti 

Gering,  Edda-Glossar, 


orrostu  . .  v.  Lyngva  Rm  25  pr  1 ; 
vera,  lata,  fara,  skipa  v.  ehn  sich 
geaerL  jmd  verhalten  oder  betragen 
Sd  22,  2,  Hyndl  4,  3,  Sg  57,  2, 
Am  83,  4.  Grp  49,  2;  samir  eigi 
mer  viö  son  Buöla  sett  at  auka  Gör 
II  28.  6;  ek  viö  pjöörek  batki 
ättak  hatte  mit  ]).  nichts  dgl.  zu 
schaffen  GSr  111  3,  5;  afli  minu 
atta  ek  viö  orms  megin  Fm  28,  5; 
miklar  manvelar  ek  haföak  viö  myrk- 
riöur  Hrbl  20,  2;  beir  angr  v.  bik 
ekki  göröu  HHv  10,  7,  vgl.  Sg  28,  3; 
er  hänum  otitt  viö  JQtuns  brüöir 
Hyndl  4,  6 ;  gloggr  (reifr)  v.  gesti 
Hym  9,7,  Häv  102,  2,  vgl.  Ls 
52,  2,  Häv  101,  3;  hugöi  at  hefn- 
dum  hann  naest  v.  goö  sann  auf 
räche  an  den  göttern  Hym  3,  4; 
gorva  hleyti  v.  ehn  mit  jmd  ver- 
schwägerung eingehen  Grp  34,  1; 
eiöum  sverja,  halda  v.  ehn  jmd  eide 
schwören,  halten  Akv  31,  2,  Br 
19,  8;  slita  mälum  v.  ehn  jmd  den 
vertrag  brechen  Grp  32,  5;  geöi 
blanda  v.  ehn  innige  seelengemein- 
schaft  mit  jmd  eingehen  Häv  44,  4 ; 
v.  bat  lik  at  lifa  Häv  96,  6 ;  efldisk 
hann  v.  Eymund  verstärkte  sich 
durch  die  Verbindung  mit  F.  Hyndl 
15,  1;  beet  v.  Hrimgeröi  gewähre 
der  Hr.  busse  HHv  24,  2;  mundu 
um  vinna  verk  hälft  v.  mik  du  sollst 
mit  mir  die  hälfte  der  arbeit  tun, 
mir  die  hälfte  der  arbeit  abnehmen 
Hym  26,  2;  4)  die  person  oder 
sache  gegen  die  jmd  etw.  schützt  od. 
verteidigt,  vor  der  er  sich  fürchtet 
u.  ä.:  svä  skal  gulli  froekn  hring- 
drifi  v.  fira  halda  Akv  32,  12;  ef 
hann  v.  vig  varask  Häv  16,  3,  vgl. 
Rm  1,  3 ;  bu  ert  v.  vig  varastr  ok 
skjarrastr  v.  skot  Ls  13,  6.  7,  vgl. 
Häv  130,  7.  8.  9;  ef  mer  verör 
bQrf  mikil  bapts  v.  mina  heiptmQgu 
wenn  ich  einer  fessel  (eines  hinde- 
rungs-  od.  Schutzmittels)  wider  meine 
feinde  bedarf  Häv  146,  3 ;  5)  den 
gegenständ  der  mit  einem  anderen 
vermischt  od.  verbunden  ist:  hJQrtu 
hugöa  ek  beira  v.  hunang  tuggin 
Gör  II 41,  6,  vgl.  Akv  37,  4 ;  (rünar) 
hverföar  v.  inn  helga  mJQÖ  Sd  18,  3; 
sü  var  samkunda  v.  svQrfun  ofmikla 
Am  73,  4;  6)  speise  und  trank 
wovon  jmd  sich  nährt  oder  lebt: 
25 
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viöa  —  viö-hlaejandi. 


munum  .  .  v.  veiöimat  ver  J)rir  Ufa 
Hym  16,  7,  vgl.  Grm  19,  4;  fair 
vitu  v.  hvat  einherjar  alask  Grm 
18,  6;  7)  die  art  und  weise  in 
der  etwas  geschieht:  Veorr  v.  velar 
vaö  goröi  ser  Hym  21,  7;  taka 
(muntu  J)angat)  v.  vel  ok  erfiöi  Hrbl 
58,  1;  an  v.  lQst  at  lifa  Hdv  68,  6 ; 
8)  andere  Verbindungen:  verör  at 
skiljask  Sigurör  v.  fylki  wird  sich 
von  dem  fürsten  trennen  müssen 
Grp  24,  3;  v.  hann  er  Hundland 
kent  nach  ihm  ist  H.  benannt  HH 
II  6;  munu  v.  ofstriö  .  .  konur  ok 
karlar  kvikvir  foeöask  zur  sorge  (?) 
Hlr  14,  1  (oder  ist  zu  übersetzen:  in 
sorge  leben?);  v.  £at  skal  vilbJQrg 
vaka  dadurch  Grm  45,  3;  ß,  c. 
dat.  bezeichnet  es  1)  die person  bei 
der  sich  jmd  befindet :  kefirkunnkona 
v.  konungi  daprar  minjar  Sg  54,  4; 
2)  die  person  mit  der  jmd  nach- 
kommenschaft  erzielt:  v.  systur 
Ju'nni  gaztu  slikan  mqg  Ls  36 ,  4, 
vgl.  Vm  33,  4,  Hyndl  40,  4,  Em 
11,  4  u.  ö.;  hon  ätti  mQg  v.  mer 
Ls  40,  3;  hann  elr  bQrn  v.  gygi 
Grm  17,  vgl.  Hyndl  40,  2;  hierher 
auch:  bQrn  J)au  in  bliöu  viö  bana 
HQgna  die  kinder  empfangen  von 
dem  mörder  des  H.  Od  7,  4 :  3)  den 
ort  auf  den  ein  fallender  körper 
niedersinkt,  zu  dem  ein  aufstei- 
gender emporstrebt :  Baldr  er  hne 
v.  banajmfu  Hyndl  29,  4,  vgl.  Gör 
I  15,  2,  Sg  48,  5;  leku  viö 
stokki  sprangen  spielend  am  pf eiler 
{des  sitzes)  empor  (?)  Am  74,  2 
(Bugge ,  Fkv.  304  b) ;  4)  die  per- 
son od.  sache  gegen  die  jdm  sich 
schützt  oder  verteidigt,  gegen  die 
er  ankämpft  u.  ä.:  varnaöit  hann 
v.  Guöriinu  Akv  41,  4;  varnaöi  v. 
tärum  Akv  30,  7 ;  kannat  hann  v. 
sliku  at  sja  Fm  37,  6,  vgl.  Sd  8,  2. 
32,  2.  37,  2 ;  ^eygi  vit  mättum  v. 
munum  vinna  Od  21,  2,  vgl.  Akv 
16,  7 ;  J)at  f»er  hjalpa  mun  v.  sQkum 
ok  sorgum  Hdv  144,  6 ;  mun  ek 
J>ik  v.  bQlvi  brenna  ganga  Gör  II 
39,  5;  5)  den  gegenständ  den 
jmd  in  empfang  oder  besitz  nimmt, 
nach  dem  jmd  fasst  od.  greift  u.  ä.: 
tak  v.  hrimkalki  Ls  53,  2,  Skm 
37,  2,  vgl.  Ls  53  pr  1,  Grp  5,  8, 
Häo  136,  7  u.  ö.;     gein  v.  agni  .. 


umgjorö  .  .  allra  landa  Hym  22,  5; 
übertr.  .Grimhildr  greip  v.  oröi  Gör 
II  33,  2,  tok  v.  trygöum  Sg  1,  5 ; 
6)  wort  oder  handlung  als  erwide- 
rung  einer  anderen  (gegen,  auj, 
für):  (ambött)  orö  um  fann  v.  JQtuns 
mäli  prk  26,  4;  f>Qgöu  allir  v.  |)vi 
oröi  Br  15,  2,  Sg  50,  2;  gjalda 
gj(?f  v.  gj(?f  Hdv  42,  3,  vgl.  42,  4.  6. 
45,  6;  7)  andere  Verbindungen: 
sumir  Guthormi  gafu  gera  hold  v. 
mungäti  mit,  in  dem  biere  F  306b 
18;  hlaeja  skaltu  v.  J)eim  sie  an- 
lachen Hdv  46,  4;  sytir  ae  gloggr 
v.  gjofum  ist  traurig  über  die  ge- 
schenke  (wenn  er  geschenke  geben 
muss)  Hdv  48,  6;  bauö  hann  enn 
v.  mer  bü  fimtan  bot  für  mich  Od 
20,  1;  v.  hleifi  mik  sa3ldu  ne  v. 
hornigi  erquickten  mich  weder  mit 
speise  noch  mit  trank  Hdv  138,  1. 
II.  adv.  1)  dagegen,  darauf: 
kveöa  (gjalda)  v.  antworten,  ent- 
gegnen Hdv  26,  5,  Um  9  pr  3.  11 
pr  4;  orö  viör  um  kvaö  Sg  51,  4; 
gullu  v.  gasss  i  tiini  gaben  durch 
schreien  antwort  Gör  1  16,  5,  Sg 
29,  7 ;  kväöu  v.  kalkar  gaben  einen 
Widerhall  Sg  29,  5 ;  ef  fm  v.  |)egir 
Sd  25,  2;  2)  dabei:  kiptisk  hann 
sva  hart  v.  zuckte  so  heftig  dabei 
zusammen  Ls  65  pr  7 ;  hraut  v. 
inn  reginkunngi  brüllte  dabei  los 
Hm  25,  1;  3)  davor:  segishjälm 
er  q11  kvikvendi  hraßddusk  v.  Um 
14  pr  6;  4)  dadurch:  litt  mun  v. 
boetask  hluti  hvärigra  Am  99,  2; 
5)  bregöa  ehu  v.  etw.  preisen  Am 
49,  2 ;  retta  v.  davon  kommen  Am 
60,  8;  viör  komask  zu  etwas  im 
stände  sein  Hrbl  33,  2;  Am  20,  7 
ist  infolge  der  lücke  die  bedeutung 
des  adv.  nicht  erkennbar. 

1.  viöa  s.  vinna. 

2.  viöa,  adv.  weit,  weithin,  weit  um- 
her: Alv  6,  2,  Hdv  5,  2.  18,  2. 

v  i  ö-f  i  s  k  r ,  m.  'waldfisch\  d.  i.  schlänge : 

sg.  acc.  viöfisk  F  306  b  14. 
viö-fraegr,  adj.  weitberühmt:  m.  sg. 

nom.  (sw.)  viöfraegi  Hm  27,  5. 
viö-fqr,    f.    behandlung:    pl.    nom. 

HQgna  viöfarar  die  art  wie  man  H. 

behandelt  hatte  Am  86,  2. 
viö-hlsejandi,  m.  (part.  prs.)  jmd 

der   einem    anderen  zulächelt:   pl. 

acc.  viöhlaejendr  Hdv  24,  3.  25,  3. 


viöir 


vikju. 
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1.  viöir,  m.  weidenbaum,  iceide:  sg. 
nom.  Hm  5,  6. 

2.  viöir,  m.  meer:  sg.  dat.  viöi  F 
303a  29. 

viö-kunnr,  adj.  weithin  bekannt; 
compar.  f.  sg.  nom.  viökunnari  Skm 
28,  5. 

1.  viör,  m.  1)  wald:  sg.  nom.  Alv 
28,  4.  29,  1,  F304b  6;  gen.  viöar 
Skm  32,  2,  Grm  39 ,  3,  Sd  11,  5; 
acc.  viö  Bp  37,  6,  Vkv  3,  8  u.  ö. ; 
pl.  dat.  viöum  HH  I  42,  4.  II 
32,  4;  acc.  viöa  HHv  28,  7;  2) 
der  einzelne  bäum:  sg.  gen.  viöar 
Skm  35,  5,  Hdv  149,  3,  Gtfr  II 
24,  3 ;  dat.  viöi  Hdv  84,  6 ;  acc. 
viö  Häv  81,  1 ;  pl.  gen.  viöa  Grm 
44,  2;  3)  holz,  brennholz:  sg.  nom. 
Vkv  10,  9 ;  gen.  viöar  Hdv  60,  4, 
Hlr  10,  4;  dat.  viöi  Hdv  99,  5; 
acc.  viö  Gör  II  12,  10. 

2.  viör,  adj.  weit,  ausgedehnt,  ge- 
räumig :  m.  sg.  acc.  viöan  Vsp  65,  7 ; 
pl.  acc.  viöa  Sd  18,  4 ;  f.  sg.  nom. 
viö  Grm  8,  3 ;  gen.  viörar  Akv  5,  2 ; 
n.  sg.  acc.  (adv.)  vitt  weithin  Vsp 
3,  7,  weit  umher  Vsp  31,  2;  pl. 
acc.  viö  Gtfr  II  9,  7 ;  superl.  n. 
sg.  acc.  (adv.)  viöast  am  weitesten, 
überaus  weit  Alv  20,  5. 

viöra  (rö?)  wehen:  prs.  ind.  sg.  3. 
fJQlö  um  viörir  der  wind  dreht  sich 
oft  Häv  73,  9. 

viör-gefandi,  m.  (part.  prs)  wer 
ein  geschenk  durch  ein  anderes  er- 
widert:  pl.  nom.  viörgefendr  Häv 
41,  4. 

viör-nam,  n.  widerstand :  sg.  acc. 
HH  I  53,  8. 

vif ,  n.  weib:  sg.  nom.  acc.  Grp  16,  4: 
Grp  49,  7 ;  gen.  vifs  Häv  101,  9, 
Gör  I  13,  4,  Am  55,  3;  dat.  vifi 
HH  II  13,  8,  Grp  46,  4  u.  ö. ; 
pl.  nom.  vif  Gtfr  II  35,  3;  gen. 
vifa  Gtfr  I  24,  12.  —  Als  weibl. 
eigenname  Bp  25,  5. 

vig,n.  (vgl.  got.  weihan)  1)  totschlag, 
mord:  sg.  acc.  Grp  12,  3,  Am  66,  2; 
dat.  vigi  Vm  53,  6,  Sg  10,  2  u.  ö. ; 
2)  kämpf,  streit:  sg.  nom.  acc.  Od 
17,  1;  Ls  13,  6,  Häv  16,  3  u.  ö.; 
gen.  vigs  Skm  24,  6,  HH  1 10,  2, 
Am  59,  5  (s.  FJ  z.  st.);  dat.  vigi 
Vm  17,  5,  Bm  24,  3  u.  ö\;  pl. 
gen.  viga  Vkv  12;  dat  vigum  Hrbl 
24,  2,  Grm  49,  7. 


v  i  g  -  b  a  n  d ,  n.  kriegsband  ,  kriegs- 
fessel:  pl.  acc.  vigbQnd   Vsp  35,  2. 

v  i  g  -  d  j  a  r  f  r ,  adj.  kii hn  im  kämpfe : 
n.  sg.  nom.  vigdjarft  Häv  15,  3. 

vig-drött,  f.  kriegsschar :  sg.  nom . 
Häv  99,  3. 

vigg,  n.  ross  (vgl.  KGislasson,  NjdJa 
II,  394  ff.  u.  Janus  Jönsson,  Ark. 
5,  278  ff.):  sg.  acc.  Gtfr  II  IS,  7. 
—  Als  name  eines  pferdes  F 
304b  17. 

vigja  (gö;  vgl.  got.  weihan)  weihen: 
inf.  J)rk  30,  4;  v.  saman  durch 
weihe  vereinigen :  imper.  pl.  2.  vigiö 
prk  30,  7. 

vig-liö,w.  kriegsvolk:  sg.  nom.  HH 
I  26,  5. 

vigligr,  adj.  von  streitbarem  aus- 
sehen :  m.  pl.  nom.  vigligir  Am 
51,  6. 

vig-nest,  n.  '  kämpf  dorn' ,  d.  i. 
schwert  (FJ,  Krit.  stud.  88):  pl. 
gen.  vignesta  HHv  8,  7. 

vig-risinn,  adj.  durch  kämpf  ge- 
hoben ,  stolz  auf  seine  kämpfe :  m. 
sg.  voc.  Grp  13,  8 ;  dat.  vigrisnum 
Gtfr  II  30,  3. 

vig-risni,  f.  tapferkeit:  sg.  acc. 
Ls  2,  2. 

vig-roöi,  m.  ^ampfröte^,  rötlicher 
schein  am  himmel  der  bevorstehenden 
kämpf  ankündigt:  sg.  acc.  vigroöa 
HH  II  22,  7. 

v  i  g  -  s  k  a  r ,  adj.  verderblich  im  streite : 
m.  pl.  nom.  (sw.)  vigska  Vsp  28,  7 
(anders  FJ  z.  st.);  acc.  vigska 
Br  5,  7. 

vig-spjall,  n.  nachricht  von  käm- 
pfen: pl.  acc.  vigspJQll  HH  II 
11,  8. 

vig-|)rima,  f.  kampflärm:  sg.  dat. 
vig|)rimu  HH  I  7,  6. 

vig-|)rot,  n.  ende  des  kämpf  es:  sg. 
dat.  vigproti  Vm  51,  6  (anders 
FJ  z.  st.). 

vik,  f.  bucht:  sg.  dat.  HHv  22,  3. 

viking,  f.  kriegszug  (bes.  zur  see): 
sg.  dat.  vikingu  Hlr  3,  4. 

vikingr,  m.  seeheld,  held  überhpt 
(vgl.  Bugge,  Stud.  5.  542  u.  Mhff, 
Beovulf  96  fg.):  sg.  nom.  Hlr  11,  7; 
pl.  nom.  vikingar  HH  I  28,  4.  II 
4,  8;    acc.  vikinga  HH  II  22,  8. 

vikj  a,  vikva,  ykva  (veik),  vorwärts 
bewegen  (ehu):  imper.  pl.  2.  ykviÖ 
Akv  29,  1;    prt.  ind.  pl.  3.   |>eir 
25* 
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vil  —  villa. 


viku  (seil,  skipi)  at  landi  steuerten 
ans  land  Bm  18  pr  1;  v.  til  sich 
zutragen,  zugehen:  prs.  ind.  sg.  3. 
vikr  her  svä  til  es  geht  hier  so  zu 
Br  20  pr  2. 

1.  vil,  f.  lust,  Übermut  (?):  sg.  dat. 
GSr  II  39,  3. 

2.  \i\,n.  mühe,  beschiverde:  sg.  nom. 
acc.  Häv  23,  6;  Hrbl  58,  1. 

vil-bJQrg,  f.  willkommene  rettung: 
sg.  nom.  Grm  45,  3. 

vildr,  adj.  angenehm,  erfreulich:  n. 
sg.  nom.  f)ött  viltki  se  wenn  es  auch 
nicht  erfreulich  ist  Grp  26,  6  (die 
handschriftl.  überlieferte  form  vilkit 
verteidigt  Bichert  s.  34  fg.);  acc. 
vilt  Häv  123,  7. 

vilgi,  adv.  1)  sehr:  Hrbl  25,  3; 
2)  durchaus  nicht:  Sg  14,  2. 

vili,  m.  (got.  wilja)  1)  wille,  wünsch: 
sg.  nom.  Am  83,  1;  dat.  vilja  Häv 
98,  3,  Sg  56,  5,  Am  31,  6;  2) 
freude:  sg.  gen.  dat.  vilja  Vkv 
31,  2,  Sg  9,  5;  Sg  24,  6.  57,  7, 
Hm  5,  5. 

vili-sess,  m.  erwünschter  sitz,  lieb- 
lingssitz:  sg.  dat.  vilisessi  Sd  17,  4. 

vilja  (ld;  got.  'wilj an)  wollen,  wün- 
schen, begehren:  a)  absol.:  prs. 
ind.  sg.  2.  leiö  visa  f)ü  .  .  mer,  ef 
|)ü  vilt  Grp  24,  7,  vgl.  Am  75,  5; 
opt.  sg.  2.  vilir  Am  67,  8;  prt.  ind. 
sg.  1.  (mit  suffig.  negat.  u.  pron.) 
vildigak  Hlr  13,  6;  sq.  3.  vildi  Hm 
7,8;  pl.  3.  vildu  Br  14;  opt. 
sg.  3.  vildi  Am  7,  6;  b)  mit  inf.: 
inf.  Veorr  kvazk  vilja  a  vag  roa 
Hym  17,  1,  vgl.  HHv  37,  6,  Sg 
58,  2  u.  ö\;  prs.  ind.  sg.  1.  |)ik 
vil  ek  fregna  Bdr  8,  2,  vgl.  Bdr 
8,  4,  Hrbl  9,  9,  Skm  24,  2  u.  ö.; 
(mit  suff.  pron.)  vilk  Hyndl  5,  7, 
Gör  II 28,  1  u.  ö. ;  sg.  2.  vill  prk 
29,  7,  Hrbl  8,  10,  Vm  11,  2  u,  ö., 
vilt  Häv  97,  3,  Sd  6,  2.  9,  2  u.  ö., 
(mit  suff.  pron.)  viltu  Hrbl  15,  1. 

41,  1,  vildu  Häv  45,  3,  Sg  17,  1; 
sg.  3.  vill  Häv  58,  2,  Grp  4,  7, 
Fm  10,  2  u.  ö.;    pl.  3;  vilja  Hrbl 

42,  4,  Häv  145,  3  u.  ö. ;  opt.  sg.  1. 
vilja  Skm  3,  3,  Alv  7,  4  u.  ö.,  (mit 
suff.  pron.)  viljak  Hym  9,  2;  prt. 
ind.  sg.  1.  vilda  Od  28,  3,  Ghv 
13,  3,  (mit  suff.  pron)  vildak  H H 
II 15,  4,  (mit  suff.  negat.  u.  pron.) 
vildigak  Gör  II  40 ,  3  (das   aber 


FJ  mit  recht  in  vilda  ek  ändert); 
sg.  2.  vildir  HHv  18,  5,  Am  98,  5; 
sg.  3.  vildi  Fm  43,  8,  Br  18,  8, 
Gör  II  21,  1  u.  ö.;  pl.  1.  vildum 
HHv  5,  10;  pl.  3.  vildu  Grm  26, 
Grp  17,  4,  F  304a  45;  opt,  sg.  1. 
vilda  HH  I  45,  1,  Grp  40,  5,  (mit 
suff.  pron.)  vildak  Gör  II  44,  2; 
sg.  3.  vildi  HHv  2,  6,  Gör  II  17, 
5.  8  u.  ö.;  pl.  3.  vildi  HH  I 
17,  5,  Am  27 ,  4;  mit  ellipse  des 
inf.  nach  dem  part.  prt.:  prs.  ind. 
sg.  3.  sä  er  vill  heitinn  horskr  Häo 
63,  3 ;  unpersönl. :  prs.  ind.  sg.  3. 
nü  vill  vist  vita  .  .  hvat  a  synt 
Sigurör  ser  fyr  hondum  Grp  26,  5; 

c)  mit  acc:  inf.  hans  muntu  fund 
vilja  Hrbl  48,  2,  vgl.  Od  20,  6; 
prs.  ind.  sg.  1.  kys  ek  |)ats  ek  vil 
or  konungs  garöi  HHv  2,  7;  sg.  2. 
vill  |)ü  tolu  lengri?  HH  I  44,  8, 
vgl.  Häv  113,  4,  (mit  suff.  pron.) 
viltu  Hyndl  17,  8.  18,  10  u.  ö\, 
vildu  HHv  26,  1;  opt.  sg.  2.  vilir 
Gör  II  31,  8;  prt.  ind.  sg.  1.  (mit 
suff.  pron.)  vildak  Sg  39,  8;  pl.  1. 
vildum  Am  96,  6;  Vermischung 
beider  construetionen  (b  u.  c):  prs. 
ind.  sg.  1.  (mit  suff.  pron.)  vilkat 
ek  reiöi  .  .  Jpjoökonungs,  goö  räö  at 
heldr    Gripis    fuggja    Grp    26,    1; 

d)  mit  acc.  c.  inf. :  prs.  ind.  sg.  1. 
seggi  vil  ek  alla  i  sal  ganga  Sg 
44,  1,  (mit  suff.  pron.)  vilkat  ek 
mann  trauöan  .  .  aldri  tyna  Sg 
51,  5;  e)  mit  at  c.  opt.:  prs.  ind. 
sg.  1.  Hrist  ok  Mist  vil  ek  at  mer 
hörn  beri  Grm  36,  2,  {mit  suff.  pron.) 
vilk  Ls  18,  6;  sg.  2.  vill  Ls  28,  1, 
vilt  Sd  12,  2,  (mit  suff.  pron.)  viltu 
Vsp  4,  5  [Mhff,  DA  V,  88  schlägt 
vor:  vildi  od.  vill]  ;  sg.  3.  vill  Skm 
7,  5;  prt.  ind.  sg.  1.  vilda  Sg 
35,  1;  sg.  3.  vildi  Gör  II  38,  4; 
f)  mit  blossem  opt. :  prs.  ind.  sg.  2. 
ef  |)ü  vill,  annars  kvasn  velit  J>ik  i 
trygö  Sd  7,  2. 

vilja-lauss,  adj.  freudelos:  m.  sg. 
nom.  Vkv  12,  4;  f.  sg.  dat.  vilja- 
laussi  Gör  II  9,  3. 

1.  villa,  f.  irrt  um,  aber  glaube:  sg. 
nom.  HH  II  50  pr  5. 

2.  villa  (lt) ,  verwirren,  undeutlich 
machen ;  part.  prt.  verwirrt,  undeut- 
lich: f.  pl.  nom  viltar  Am  9,  7 ; 
n.  sg.  acc.  villt  Am  11,  8. 


villi-stigr  —  vinna. 
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villi-stigr,  m.  wilder p fad:  pl.  acc. 
villistigu  HHv  30  pr  13. 

villr,  adj.  {vgl.  got.  wil|)eis)  irre  an 
etw.  (ehs) :  m.  sg.  nom.  v.  vega  ver- 
irrt Häv  47,  3 ;  f.  pl.  nom.  villar 
sinna  heimhama,  sinna  heimhaga 
ohne  ihre  ursprüngliche  gestalt 
widererlangen  und  nach  hause  zu- 
rückkehren zu  können  Häv  153,  5. 

v i  1  - m  ä  1 ,  n.  angenehme ,  erfreuliche 
rede:  sg.  nom.  Br  12,  4. 

v  i  1  -  m  ae  1  i ,  n.  dass. :  sg.  dat.  Häv  86,  3. 

vil-magi,  m.  labmagen:  pl.  dat.  vil- 
li) Qgum  Häv  133,  12  {vgl.  die  aus- 
führungen  von  Eirikr  Magnüsson, 
Cambridge  philol.  soc.  proc.  1887  s. 
11  ff.;    anders  Wisen,  EE  110  ff.). 

vil-mQgr,  m.  mensch  von  niederer 
herkunft,  leibeigener,  knecht:  pl. 
nom.  vilmegir  Skm  35,  4. 

vilnask  (aö) ,  sich  hoffnung  machen 
auf  etw.  (ehs),  etw.  wünschen:  prs. 
ind.  sg.  1.  vilnumk  Vko  31,  7. 

vil-sinni,  n.  mühe;  not,  gefahr: 
sg.  gen.  vilsinnis  Gdr  II  38,  3 
{Bugge,  Fkv.  425  fg.). 

vil-stigr,  m.  mühseliger  weg;  un- 
glücksweg:  sg.  nom.  Häv  99,  6. 

vin,  n.  {got.  wein)  wein:  sg.  nom. 
acc.  Bp  31,  7,  Sd  29,  6;  Grm  19,  4, 
Akv  2,  3.  15,  2;  dat.  vini  Sd  17,  3, 
Hm  21,  4. 

vina,  f.  freundin:  sg.  nom.  voc.  Od 
4,  7;  Hyndl  1,  2. 

v i  n  d  a  (vatt ;  got.  ga-windan)  1)  winden, 
flechten:  prs.  ind.  sg.  3.  vindr  Sd 
12,  4;  prt.  ind.  pl.  3.  undu  Hrbl 
18,  6;  pari.  prt.  m.  sg.  nom.  undinn 
Vsp  39, 7 ;  2)  wenden,  drehen  (ehu) : 
prt.  ind.  sg.  3.  vatt  Gür  I  13,  3, 
Akv  6,1;  v.  upp  aufwärts  drehen, 
emporheben:  prt.  ind.  sg.  3.  vatt 
Hym  27,  3. 

vind-flot,  n.  ding  das  im  winde 
fliegt,  Spielzeug  des  windes  {poet. 
bezeichnung  der  wölken):  sg.  acc. 
Alv  19,  3. 

vind-heimr,  m.  (windheim' ,  d.  i. 
himmel :  sg.  acc.  vindheim  Vsp  65,  7. 

vind-hjalmr,  m.  'windhelm' ,  d.  i. 
himmel:  sg.  gen.  vindhjalms  brü  die 
himmelsbrücke,  der  regenbogen  HH 
II  48,  6. 

vind-kaldr,  adj.  kalt  gemacht  durch 
den  wind:  n.  pl.  acc.  vindk<jld  Hm 
18,  5. 


vind-ofnir,  m.  'windweber' ,  poet. 
bezeichnung  des  himmels:  sg.  acc. 
vindofni  Alv  13,  3. 

vindr,  m.  {got.  winds)  wind,  stürm: 
sg.  nom.  Vm  36,  4,  Grm  3,  Alv 
20,  4  u.  ö.;  dat.  vindi  Häv  81,  1, 
Fm  11,  5;  acc.  vind  Vm  37,  5, 
Häv  152,  4,  Bm  16,  8;  pl.  nom. 
vindar  Hyndl  42,  6. 

vind-slot,  n.  windstille:  sg.  acc.  Alv 
23,  3. 

vindugr,  adj.  dem  winde  ausgesetzt: 
m.  sg.  dat.  {sw.)  vindga,  Häv  137,  2 
{vgl.  jedoch  Eggert  0.  Brim,  Ark. 
11,  10  u.  Eir.  Magnüsson,  Odins 
horse  Yggdrasill  s.  36  fg.). 

vind-J>urr,  adj.  durch  den  wind 
getrocknet:  m.  sg.  nom.  (sw.)  vind- 
fmrri  Vkv  10,  9. 

vind-Qld,  f.  stürmische  zeit:  sg. 
nom.   Vsp  46,  9. 

vin-ferill,  m.  'weinbringer' ,  d.  i. 
becher,  kelch:  sg.  nom.  Hym  31,  7. 

vin-liQfugr,  adj.  schtver  von  wein, 
mit  wein  gefüllt:  f.  pl.  nom.  vin- 
hQfgar  Akv  35,  2. 

vinna  (vann;  got.  winnan)  1)  tun- 
machen, ausführen,  verrichten,  aus- 
richten, schaffen,  zu  stände  bringen, 
vollbringen:  inf.  heiptar  hefnt  of 
v.  für  die  grause  tat  räche  nehmen 
Bdr  10,  6,  ähnl.  Am  73,  7,  vgl. 
dagegen  mal  er  Hqöbroddi  hefnd 
at  v.  es  ist  zeit  dass  H.  die  räche 
ausführt  HH  II 24,  6;  Hym  26,  1, 
HH  II  43,  12,  Br  3,  4,  Od  1,  8 
u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  1.  {mit  suff. 
pron.)  vinnk  Häv  153,  4 ;  prt.  ind. 
sg.  2.  vant  Hrbl  15,  7.  18,  13.  38,  1, 
Hm  26,  1  u.  ö. ;  sg.  3.  vann  HH 
II  8,  1;  pl.  2.  sem  er  um  unnuö 
eiöa  svaröa  wie  ihr  die  geschworenen 
eide  ausgeführt  {gehalten)  habt  GSr 
I  21,  3  {FJ  ändert  unnuö  in  rufuö); 
pl.  3.  unnu  HHv  11  pr  7,  Am  49,  4; 
u.  at  svinum  trieben  Schweinezucht 
Bp  12,  12;  opt.  sg.  3.  ynni  Am 
86,  4;  part.  prt.  m.  sg.  nom. 
unninn  Br  14,  6;  n.  sg.  acc.  unnit 
Hrbl  37,  3,  hvat  hefir  Sigurör  til 
saka  u.  welche  schuld  hat  S.  auf 
sich  geladen  Br  1,  6;  2)  jmd  (ehm 
od.  viö  ehn)  etw.  (eht)  zufügen,  jmd 
etw.  antun:  inf.  HHv  13,  3.  38,  8; 
prs.  ind.  sg.  2.  viör  Grp  49,  5; 
prt.   ind.    sg.    1.    {mit  suff.  pron.) 
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vinr  —  vita. 


vannk  Sg  28,  4 ;  3)  leisten,  schwö- 
ren (eiöa,  trygÖir):  inf.  Vkv  33,  2, 
Grp  31,  2  u.  ö.;  prt.  ind.  sg.  3. 
vann  HH  II  16  pr  32;  part. 
prt.  m.  pl.  acc.  unna  HH  II  29,  4; 
f.  pl.  acc.  unnar  Sg  18,  8.  21,  8; 
n.  sg.  acc.  unnit  Häv  109,  2;  4) 
jmd  (ehn)  überwinden:  inf.  viöa 
{Noreen1  §  220,  anm.  4)  Br  5,8; 
prs.  ind.  sg.  3.  viör  Gtr  II  31,  6 ; 

5)  widerstehen  (ehm,  ehu,  viö  ehu): 
inf.  Vkv  41,  8,  10,  Grp  52,  2,  Od 
21,  2;  prs.  ind.  sg.  3.  viör  Am 
46,  3;    pl.  3.  vinna  HH  II 21,  3; 

6)  gewinnen,  vorteil  erlangen:  prt. 
ind.  sg.  2.  vantattu  vigi  {durch  den 
kämpf)  HH  II  20 ,  5  {anders  FJ 
z.  st.) ;  7)  vinnask  ausreichen,  vor- 
halten: inf.  Häv  60,  5. 

vinr,  m.  freund:  sg.  nom.  voc.  Hym 
11,  9,  Ls  2,  6,  Häv  42,  2  u.  ö.; 
Hym  6,  3 ;  gen.  vinar  Grm  52,  5. 
Häv  34,  2,  Sg  24,  7  u.  ö.;  dat. 
acc.  vin  Häv  42,  1.  120,  5  u.  ö. ; 
Häv  6,  7,  Akv  21,3  {wo  mit  Bugge 
vin  statt  vinir  zu  lesen  ist),  Am 
89,  3  u.  ö.;  pl.  nom.  vinir  Grm 
52,  3,  Häc  41,  2  u.  ö. ;  gen.  vina 
Häv  77,  6,  HHv  3,  8,  Fm  7 ,  2 
u.  ö. ;  dat.  vinum  Häv  51 ,  2, 
Sd  37,  3;  acc.  vini  Häv  24,  3. 
25,  3. 

v  i  n  -  s k a  p  r ,  w?.  freundschaft :  sg.  nom. 
Häv  51,  6. 

vin-spell,w.  Zerstörung  der  freund- 
schaft: sg.  acc.  Gtfr  I  24,  11. 

vin s tri,  adj.  comp,  link:  m.  sg.  gen. 
vinstra  Hrbl  56,  5. 

vin-traust,  n.  vertrauen  auf  den 
freund:  sg.  dat.  vintrausti  Häv 
65,  3. 

viröar,  m.  pl.  männer:  gen.  viröa 
Akv  33,  7,  HH  I  56,  2,  Akv  39,  2; 
dat.  viröuni  Grp  12,  3. 

viröi,  n.  {Bugge,  Fkv.  394a)  speise: 
sg.  dat.  viröi  Häv  115,  7 ;  2)  ge- 
lage:  sg.  dat.  viröi  Häv  32,  3. 

virgil-nar,w?.  leiche eines  erhängten : 
sg.  acc.  virgilna  Häv  155,  3. 

virtr,  n.  junges,  ungegorenes  bier: 
sg.  dat.  virtri  Sd  17,  3. 

v  \  8  a  (aÖ ;  got.  ga-weisön)  weisen,  zei- 
gen :  prs.  ind.  sg.  2.  visar  |)ü  augum 
a  oss  zeigst  mit  den  äugen  auf 
uns,  blickst  uns  an  Hyndl  6,  3; 
pl.  3.  fram  visa  skQp  folkliöondum 


nach  vorwärts  weisen  die  geschicke 
die  Wanderer  Fm  41,  3 ;  opt.  sg.  2. 
nema  f)ii  hänum  visir  valstefnu  til 
wenn  du  ihn  nicht  zum  kämpf 
herausforderst  HH  I  20,  5 ;  imper. 
sg.  2.  visa  Hrbl  55,  1,  Grp  24,  5; 
prt.  ind.  sg.  3.  sveröit  er  Sväva 
visaöi  hänum  til  das  S.  ihm  an- 
gewiesen hatte  HHv  11  pr  5;  part. 
prt.  n.  sg.  nom.  visat  F  304  a  29. 

visi,  m.  führer,  herr scher:  sg.  nom. 
voc.  HH  I  7,  5.  II 3.  3  u.  ö. :  Vkv 
14,  4.  32,  2,  HH  I  56,  1;  dat. 
visa  HHv  23,  3,  HH  II  35,  7. 

visir,  m.  dass.:  sg.  nom.  Hyndl  26,  1. 

1.  viss,  adj.  {got.  un-wis)  gewiss,  be- 
stimmt, sicher:  n.  sg.  acc.  vist  Grp 
12.  4.  25,  5.  26,  5. 

2.  viss,  adj.  {got.  weis  in:  fulla-weis 
u.  a.)  1)  weise,  klug,  verständig: 
m.  sg.  voc.  {sw.)  visi  Alv  8,  3;  dat. 
visum  Häv  98,  3;  pl.  gen.  vissa 
Skm  17,  3.  18,  3;  dat.  visum  Vm 
39,  6,  Sd  18,  7;  f.  sg.  nom,  vis 
Bdr  13,  6;  n.  pl.  nom.  vis  Vm 
39,  2;  superl.  m.  sg.  nom.  visastr 
Vm  55,   9;      2)  kundig   (ehs):  m. 

pl.  nom.  visir  Vsp  49,  7;  f.  sg. 
nom.  varö  ek  {>ess  vis  erlangte  künde 
davon  Hlr  13,  5;  3)  zauberisch 
{Bugge,  Fkv.  398a):  m.  sg.  acc. 
visan  Skm  8,  3.  9,  3. 

1.  vit,  n.  {vgl.  got.  un-witi)  verstand, 
klugheit:  sg.  nom.  acc.  Häv  8,  4 
{vgl.  Eirikr  Magnüsson,  Cambridge 
philol.  soc.  proc.  1887  s.  6  fg.), 
88,  5;  Häv  9,  3;  gen.  vits  Häv 
5,  1.  18,  6,  Sd  36,  4;  dat.  viti 
Hrbl  20,  7,  Sd  29,  6. 

2.  vit,  n.  Zusammenkunft,  besuch: 
nur  im  sg.  acc.  in  der  Verbindung 
ä  v.  ehs  zu  jmd,  zu  od.  nach  etw. 
Alv  3,  5,  Bdr  14,  4,  Häv  59,  3 
u.  ö. 

vita  (vissa;  got.  witan)  1)  wissen, 
kennen,  verstehen,  erfahren,  bemer- 
ken, kennen  lernen:  a)  absol.  {doch 
ist  in  der  regel  ein  unpersönl.  obj. 
wie  J)at,  hitt  zu  ergänzen):  inf.  Bdr 
8,  4,  Hrbl  5,  3,  Häv  63,  4,  HH 
II  8,  4  u.  ö. ;  prs.  ind.  sg.  3.  veit 
Häv  27,  7.  31,  4u.jö  ;  sg.  2.  veizt 
Grp  6,  5,  {mit  suff.  pron.)  veiztu 
Ls  4,  1.  23,  1,  Häv  44,  1,  Fm  3, 1 
u.  ö.;  pl.  2.  vituö  Vsp  24,  8  u.  ö.; 
opt.  sg.  2.  vitir  Vm  20,  3.  24,  3  u.  ö. ; 


vita. 
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pl.  3.  viti  Grm  35,  3,  Vkv  14;  un- 
persönl. :  opt.  sg.  3.  varöar  (vgrumk) 
at  viti  sva  dass  man  es  so  wisse 
Hyndl  17,  7.  31,  3  u.  ö.;  b)  mit 
objectsacc.  (der  häufig  durch  eine 
relatiopartikel  vertreten  wird):  inf. 
Ls  54,  5,  Skm  3,  3,  Älo  8,  6  u.  ö. ; 
prs.  ind.  sg.  1.  3.  voit  Vsp  45,  5, 
Ls  54,  4  u.  ö. ;  prk  2,  5,  Häo  27, 
8  u.  ö.;  sg.  2.  veizt  Vm  34,  5, 
lim  19,  2,  {mit  suff.  pron.)  veiztu 
Ls  5,  1,  Grp  20.  5 ;  pl.  1.  vitura 
Skm  39,  2,  Sg  19,  1 ;  pl.  2.  vituö 
Skm  41,  2;  pl.  3.  vitu  Häü  54,  6, 
HH  LI  42,  5;  opt.  sg.  2.  vitir  Vm 
38,  3.  42,  3  u.  ö.;  sg.  3.  viti  Ls 
21,  5,  Vm  9,  5  u.  ö.;  pl.  3.  viti 
Häv  97,  5;  prt.  ind.  sg.  1.  vissa 
Ghv  10,  1.  2,  (mit  suff'.  pron.)  vissak 
Grp  21,  8 ;  sg.  3.  vissi  Bdr  4,  3, 
Hgm  30,  4,  Vkc  12,  5  u.  ö.;  opt. 
sg.  3.  vissi  Sd  2  pr  23;  pl.  3. 
vissi  Jim  20,  2;  pari.  prt.  n.  sg. 
ucc.  vitat  Alo  9,  6;  c)  mit  dopp. 
acc.  (des  obj.  u.  praed.):  prs.  ind. 
sg.  1.  mik  veit  ek  ä  raoldu  munar- 
lausasta  Gör  I  4,  3;  Grm  24,  6, 
Grp  22,  1  u.  0. ,  (mit  suff'.  pron.) 
veitk  Grp  40,  8;  opt.  sg.  1.  vita 
Grm  24,  5;  sg.  2.  vitir  Sd  21,  2 
(wo  aber  FJ  wol  mit  recht  vitak 
schreibt);  prt.  ind.  sg.  1.  vissa 
HHo  17,  3,  Gör  I  17,  3,  Akv  6,  5; 
sg.3.  vissi  HHo  5,  Sg  14,  8;  der 
präd.  acc.  ist  ein  pari,  prt.:  prs. 
ind.  sg.  1.  3.  mqrg  veit  ek  imeti 
mer  gengin  frä  Hgm  32 ,  1 ,  vgl. 
Grm  53,  3;  Vsp  24,  1.  25,  1: 
sg.  2.  veizt  Am  79 ,  5 ;  der  obj. 
acc.  fehlt:  imper.  pl.  2.  vitiÖ  rainu 
lifi  farit  dass  es  aus  ist  mit  meinem  I 
leben  Em  10,  2;  d)  mit  acc.  c.\ 
inf'.:  prs.  ind.  sg.  1.  sverÖ  veit  ek 
lig'gja  i  Sigarshölmi  HHo  8,  1,  vgl. 
Vsp  22,  1,  Grm  12,  5,  Fm  43,  1; 
sg.  2.  (mit  suff.  pron.)  veiztu  prk  \ 
12,  7;  e)  mit  indir.  fragesatze  (auf 
den  häufig  durch  ein  demonstr.  ■ 
pron.  hingewiesen  wird):  inf.  Vm 
3,  4,  Häü  1,  5,  Grp  26,  5,  Fm\ 
24,  1  u.  ö.;  prs.  ind.  sg.  1.  3.  j 
veit  Vsp  2,7,  Sg  20,  5.  27,  5,\ 
(mit  suff.  pron.)  veitk  Am  31,  5; 
Häv  18,  1.  20,  4.  137,  8;  sg.  2.\ 
veizt  Ls  42,  0,  (mit  suff.  pron.) 
veiztu   Hgm  6,  1,  Häv  142,  1  u.  ö.;  j 


pl.  3.  vitu  Ls  8,  4,  Grm  18,  5, 
Häo  21,  1  u.  ö.;  imper.  sg.  2. 
(mit  suff.  pron.)  vittu  siehe  zu, 
überlege  (?)  Od  4,  8;  prt.  ind. 
sg.  3.  vissi  Vsp  8,  5.  7,  8g  14,  1; 
pl.  3.  vissu  Vsp  8,  9;  f)  mit  at  c. 
ind.  (worauf  öfter  durch  demonstr. 
pron.  hingewiesen  wird):  inf.  Häo 
22,  5,  Grp  25,  5;  prs.  ind.  sg. 
1.  3.  veit  La  64,  6,  Grm  38,  5 
u.  ö.,  ek  veit  einn  at  aldri  deyr 
von  einem  iveiss  ich  dass  Häo  76,  4 ; 
Häo  22,  4.  27,  4;  sg.  2.  (mit 
suff  ig.  pron.)  veiztu  F  304  a  24; 
g)  mit  at  c.  opt. :  prt.  ind.  sg.  2. 
vissir  HH  II  10,  1;  sg.  3.  vissi 
HHo  35,  5;  h)  mit  blossem  opt.: 
prs.  ind.  sg.  1.  veit  Ls  14,  1,  Fm 
7,  1  (doch  sind  die  opt.  sätze  wol 
eher  als  selbst,  hiuptsätze  zu  fassen 
wie  die  indic.  Ls  4,  4.  5,  4  u.  ö.) ; 
t)  mit  genet.  (von  etwas  wissen?): 
prs.  ind.  sg.  2.  (mit  suff.  pron.)  barna 
veiztu  frinna  (Lüning  will  Mut  er- 
gänzen) Am  81,  1 :  opt.  sg.  2.  }>itt 
skyli  hjarta  hrafnar  slita  viö  IqihI 
yfir  en  ]>ü  vitir  manna  Gör  11  9,  8 
(vgl.  Bugge,  Fko.  423  und  FJ  LI, 
129,  aber  auch  JHofforg ,  Tidskr. 
f.  fil.  III,  290  anm.);  sg.  3.  nerna 
geös  viti  Häo  20,  2;  part.jrs.m. 
sg.   nom.  sä  er  vitandi  er  vits  Häo 

18,  6;  f.  pl.  nom.  ineyjar  niargs 
vitandi  Vsp  23,  2;  k)  mit  praepp. 
u.  advv.:  v.  fr  am  vorauswissen,  mit 
prophet.  blicke  begabt  sein:  prt. 
ind.  sg.  3.  vissi  prk  14,  3;  v. 
fy  rir  vorauswissen  (eht):  prs.  ind. 
sg.  2.  veizt  Hrbl  4,  3;  opt.  sg.  3. 
viti  Häo  56,  5;  prt.  ind.  sg.  1. 
vissa  Em  7,  6,  (mit  suff.  pron.) 
vissak  Grp  19,  6;  v.  of  eht  von 
etw.  wissen:  prs.  opt.  sg.  2.  vitir 
Alo  10,  3.  12,  3  u.  ö.;  v.  til 
(til  ehs)  von  etwas  wissen,  kenntnis 
von  etwas  haben:  prs.  ind.  sg.  3. 
veit  Häv  12,  4;  prt.  ind.  pl.  3. 
vissu  Am  83,  6  (vgl.  jedoch  til 
/  6);  2)  unpers.  bewusst  sein, 
bekannt  sein  (eiim):  prs.  ind.  sg.3. 
ey  raanni  J)at  veit  Vm  55,  1:  3) 
unpers.  deuten,  auf  etw.  (ehs):  prs. 
ind.  sg.  3.  Loka  pat  veit  das  deutet, 
das  passt  auf  L. ,  das  ist  L.'s 
eigentüudichkeil    [Grdto.   196b)    Ls 

19,  4;     opt.    sg.    3.    hlaera    \m    ai' 
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viti  —  vsenta. 


])vi  .  .  at  ])er  goös  viti  dass  es  für 
dich  etw.  gutes  bedeute  Sg  31,  6; 
prt.  ind.  sg.  3.  hraazlu  {)at  vissi  das 
deutete  auf  furcht  Am  96,  4;  vgl. 
auch  prt.  ind.  pl.  3.  vissu  hjoltin 
niör  der  griff  zeigte  nach  unten, 
war  nach  unten  gerichtet  Grm  54 
pr  8;  4)  bestimmen:  pari.  prt.  m. 
sg.  nom.  sä  er  f)eim  vo.Hr  vitaör 
Vm  18,  6,  svä  var  mer  vilstigr  of 
vitaör  Hdv  99,  6. 

viti,  n.  (vgl.  got.  fra-weit)  strafe; 
schaden,  unglück:  sg.  nom.  dat. 
Hdv  6,  6;  Bm  1,  3. 

vitja  (aö),  besuchen,  aufsuchen  (ehs): 
inf.  Vm  1,  3,  Vkv  12,  Sg  52,  6 
u.  ö.;  part.  prt.  n.  sg.  acc.  vitjat 
HHv  34  pr  3. 

1.  vitka,  /'.  Zauberin:  sg.  gen.  vitku 
Ls  24,  4  {vgl.  Bugge,  Stud.  138). 

2.  vitka  (aö),  jmd  (ehn)  wegen  etw. 
(ehs)  tadeln:  inf  Hdv  74,  6  {vgl. 
FJ  z.  st.). 

vitki,  m.  Zauberer:  pl.   nom.  vitkar 

Hyndl  33,  3. 
vit-lauss,  adj.  unverständig :  f.  sg. 

dat.  vitlaussi  Hlr  5,  3. 
vitnir,  m.  wolf:  sg.  gen.  vitnis   Vm 

53,  6;    acc.  vitni'  Grm  23,  6. 
vitnis-hrss,  n.  wolf s fleisch :  sg.  acc. 

F  306b  15. 
vitr,  adj.  {vgl.  got.  fulla-wita)  weise, 

Mug:  m.   sg.  nom.   Bm  4;    f.  sg. 

dat.  vitri  Am  3,   5.  11,  7 ;    n.  sg. 

dat.  vitru  Grp   51,   7;    superl.  m. 

sg.  nom.  vitrastr  Grp  3.  —  Name 

eines  zwerges   Vsp  15,  4. 
vitta    (tt),    betreiben  {?):  prt.    ind. 

sg.  3.  vitti  Vsp  1,  4. 
vittugr,  adj.   zauberkundig:  f.   sg. 

dat.  vittugri  Bdr  4,  5. 
vixla  (xt;  aö),  wechseln,  vertauschen 

(ehu):  prs.   ind.  pl.   2.  vixliö   Grp 

37,  5.  43,  5. 
von,  /.  s.  van. 
vra  {später  rä) ,  f.  winkel,   ecke:  sg. 

dat.  vrä  Hdv  26,  3,  Sg  29,  6;     acc. 

ra  Am  59,  4. 
vrangr,  ddj.   {später  rangr)  unrich- 
tig, verkehrt,  falsch,  schief:  n.  sg. 

nom.  rangt  Hdv  125,   9;    pl.  acc. 

vrQng  Fm  33,  6. 
vreiöi,  f.  {später  reiöi)  zorn:  sg.  dat. 

vreiöi  Fm  33,  5,   reiöi  Grp  49,  1, 

Am  75,  7;    acc.   vreiöi  Akv  2,   4, 

reiöi  Vkv  29,  10,  HH  II 15,  6  u.  ö. 


vreiör,  adj.  {später  reiör)  zornig, 
erzürnt  {auf  jmd:  ehrn):  m.  sg.  nom. 
vreiör  J)rk  1,  1,  Ls  15,  5  u.  ö.,  reiör 
Sg  13,  1  {doch  ist  wol  mit  Bugge 
der  allit.  wegen  hryggr  zu  schreiben), 
Am  51,  2;  dat.  vreiöum  Ls  27,  6 : 
acc.  vreiöan  Fm  7,  3;  pl.  nom. 
vreiöir  Ls  18,  6.  31,  4  u.  ö.,  reiöir 
Am  36,  4.  41,  6;  f.  sg.  nom.  vreiö 
prk  12,  1 ;   pl.  nom.  vreiöar  Ls  31,  5. 

vreka  (vrak;  später  reka;  got.  wrikan) 
1)  treiben:  inf.  reka  Bm  14  pr  9 ; 
prs.  ind.  sg.  3.  rekr  Hdv  71,  2, 
Gör  I  24,  7  {vgl.  alda);  prt.  ind. 
sg.  3.  rak  Grm  3;  pl.  3.  vraku 
Äkv  13,  7 ;  part.  prt.  m.  pl.  nom. 
reknir  prk  21,  2;  unpers.  prt.  ind. 
sg.  3.  rak  Grm  11,  Ghv  2;  vrekask 
sich  gegenseitig  vertreiben  {?):  prs. 
ind.  pl.  3.  Hdv  32,  3  {vgl.  aber 
Mhff  DA  V,  261);  3)  ausführen 
(eht) :  part.  prt.  n.  sg.  acc.  rekit 
F  303b  29;  4)  etw.  (ehs)  rächen: 
inf  vreka  Vm  53,  3,  reka  Grp 
9,  4  {vgl.  Zz  26,  26),  Bm  11,  8, 
Gör  III  6,  6. 

vaeöa  (dd),  kleiden:  part.  prt.  m.  sg. 
nom.  vaeddr  Hdv  61,  3. 

v  ae  g  j  a  (gö) ,  rücksicht  od.  Schonung 
üben,  nachgiebig  sein:  inf.  Am  25,  7. 
39,  2.  98,  5. 

vsela  (lt;  richtiger  wol:  vela)  in  stand 
setzen,  herrichten  {Bugge,  Fkv.  77a 
und  Ark.  2,  353):  prt.  ind.  sg.  3. 
vaßlti  Grm  6,  5. 

vasna  (nt;  got.  wenjan)  jmd  (ehm) 
etw.  (ehu)  zudenken:  prt.  ind.  sg.  3. 
vaenti  GSr  III  9,  8. 

vaengr,  m.  flttich,  flügel:  pl.  dat. 
vsengjum   Vm  37,  4,  Sd  16,  5. 

vseni,  n.  {?)  erwartung:  sg.  nom. 
Hdv  73,  4. 

vaann,  adj.  schön:  m.  sg.  acc.  vsenan 
HHv  5  pr  13;  superl.  f.  sg.  acc. 
vasnsta  HHv  5;  pl.  acc.  vgenstar 
HHv  12. 

v genta  (vastta),  1)  auf  etw.  (ehs) 
warten,  etw.  erwarten: prt. ind  sg.l. 
{mit  suff.  pron.)  vaettak  Hdv  95,  3; 
pl.  1.  vaettum  Hym  11,  5;  2)  jmd 
(ehm)  etw.  (ehs)  in  aussieht  stellen, 
ankündigen:  prt.  ind.  sg.  3.  vaBtti 
Gdr  II 33,  4;  3)  unpers.  erwarten, 
ahnen:  prs.  ind.  sg.  3.  J)ess  vasntir 
mik  das  ahnt  mir,  das  erwarte  ich 
Hym  18,  1. 


vaerr  —  yfir. 
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vaerr,  adj.  zum  auf  enthalt  geeignet, 
behaglich:  n.  sg.  dat.  vaeru  Grm 
13,  5. 

vaeta  (tt) ,  nass  machen:  inf.  Hrbl 
13,  3. 

vaet-ki,  n.  (d.  i.  vastr-gi)  nichts:  sg. 
nom.  acc.  Häv  118,  10,  Grp  25,  6; 
Häv  27,  8.  74,  2  u,  ö. ;  gen.  vetter- 
gis  {Noreen*,  §  325,  2)  Vsp  11,  3; 
dat.  vaettugi  Am  39,  3;  vaetki  nicht 
Am  98,  6. 

v  aB  t  r ,  n.  nichts :  sg.  nom.  Hrbl  23,  7, 
Grp  39,  8;  acc.  prk  26,  5,  Ls 
15,  6,  Am  5,  3;  hjona  v.  keinen 
von  den  gatten  Am  93,  10;  nicht: 
prk  28,  5,  Vkv  41,  7.  9.  —  Vgl. 
vasttr. 

vaett  (Ls  24,  3)  s.  vett. 

vaettr, vaetr,/".  (got.  waihts)  1) leben- 
des wesen  weibl.  geschlechts,  bes.  von 
übermenschlicher  art:  sg.  nom.  vaettr 
HHv  27,  4,  vaetr  Sd  2  pr  11;  pl. 
nom.  vaßttir  Od  8,  2;  2)  erbärm- 
liches geschöpf,  wicht :  sg.  nom.  voc. 
va3ttr  Gör  I  23,  3;  Ls  57,  1.  59,  1 
u.  ö.;  gen.  vaettar  Gör  I  22,  7 ; 
3)  ding :  pl.  gen.  vaetna  Alv  9,  6.  — 
Ursprl.  ident.  mit  vaetr,  n. 

vQllr,  m.  1)  feld,  gefilde:  sg.  nom. 
Vm  17,  4,  Am  50,  6  u.  ö.;  gen. 
vallar  Alv  29,  2;  dat.  velli  Grm 
22,  2,  Häv  11,  5,  HH  II  9,  4  u.  ö.; 
acc.  vqü  Vsp  68,  6,  Bp  38,  6,  ATcv 
5,  1;  pl  dat.  vQllum  Vsp  32,  6; 
acc.  vqIIu  Vsp  28,  8,  Akv  13,  8; 
2)  Kampfplatz:  sg.  acc.  vqü  HHv 
34  pr  7. 

vQlr,  m.  (got.  walus)  stab:  pl.  nom. 
velir  Häv  146,  6. 

Vqlsunga-kviÖa,  f.  das  lied  von 
den  Volsungen:  sg.  dat.  VQlsunga- 
kviöu  HH  II  12  pr  19. 

vQlva,  f.  (nach  Mhff  DA  V,  42  'stab- 
träger in',  vgl.  aber  BHeinzel,  Anz. 
f.  d.  a.  12,  49  anm.)  Weissagerin, 
zauberin :  sg.  nom.  voc.  Bdr  13,  5,, 
HH  1 38,  1;  Bdr  8,  1.  10,  1.  12,  1; 
gen.  acc.  vqIu  Bdr  4,  4,  Häv  86,  3; 
Vsp  1,  3 ;  pl.  nom.  vQlur  Ls  24,  3, 
Hyndl  33,  1. 

vQndr,  m.  (got.  wandus)  rute,  busch; 
poet.  bezeichnung  des  waldes:  sg. 
acc.  VQnd  Alv  29,  6. 

vqrö,    f.    weih:    sg.    nom.   Gör   III 
3,  7;    pl.   nom.  varöir  Ls  33,  3. 
Gering,  Edda-Glossar. 


(Vgl.  Bugge,  Fkv.  118b.  426;  KGis- 

lason,  Njäla  II,  590.) 
vQrör,  m.  (vgl.  got.   wardja,   daüra- 

wards)  1)  hüter,  Wächter:  sg.  nom. 

Ls  48,  6,  Skm  28,  6,  Grm  13,  4; 

pl.  nom.  veröir  Akv  15,  3;    2)  wache: 

acc.  vqtö  HHv  5  pr  4,  HH  II  48 

pr  4  u.  ö. 
vQrnuör,    m.     Warnung:    sg.    acc. 

vQrnuö  ATcv  8,  4. 
vQxtr,  m.  (got.  wahstus)  wuchs:  sg. 

acc.  vQxt  Alv  33,  3,  Sf  31,  Bm  4. 


y-bogi,  m.  bogen  aus  eibenholz:  sg. 
dat.  yboga  Gör  II  18,  12. 

yöarr,  yövarr,  pron.  poss.  (got. 
izvar)  euer:  m.  sg.  acc.  yöarn  HHv 
26,  7;  pl.  acc.  yöra  Ls  29,  2,  HH 
II  39,  5;  f.  sg.  nom.  yöur  Br 
17,  1;  acc.  yöra  Ghv  2,  6;  pl. 
nom.  acc.  yörar  Hrbl  17,  1;  HH  I 
35,  3.  45,  5;  n.  sg.  nom.  yövart 
Sg  53,  5;  gen.  yöars  Am  42,  6; 
dat.  yöru  Bm  7,  4 ;  pl.  dat.  yörum 
HHv  12,  3,  Sg  52,  2;  acc.  yöur 
Skm  18,  6. 

jfir,praep.  u.adv.  (got.  ufar)  I.praep. 
c.  dat.  u.  acc.  A.  c.  dat.  bezeichnet  es 
1)  den  ort,  die  person,  den  gegen- 
ständ, über  dem  oder  oberhalb 
dessen  etw.  sich  befindet  oder  zu- 
trägt :  fugl  sat  i  limunum  uppi  yfir 
hänum  HHv  11,  yfir  ok  undir  stoö- 
umk  (d.  i.  stoöu  mer)  JQtna  vegir 
über  und  unter  mir  Häv  105,  4, 
vgl.  Vsp  22,  7,  Häv  13,  2,  Br  7,  6, 
GSr  I  1  u.  ö.;  2)  die  person  die 
ein  anderer  an  wert  übertrifft :  sva 
var  minn  Sigurör  .  .  y.  QÖlingum  so 
sehr  überragte  S.  die  edelinge  Gör 
I  18,  8;  JB.  c.  acc.  bezeichnet  es 
1)  den  ort  über  oder  durch  den 
sich  etw.  hin  bewegt,  über  den  sich 
etw.  erstreckt,  und  zwar  a)  dem 
nomen  nachfolgend:  ginn  lopt  y. 
gJQrö  jaröar  Vsp  57,  1,  Muspells 
synir  riöa  Myrkviö  y.  Ls  42,  5,  vitku 
liki  fortu  ver|)j6ö  y.  Ls  24,  5,  f)eirar 
er  lQgöumk  arm  y.  (d.  i.  er  lagöi 
arm  y.  mik)  Häv  107,  6,  vgl.  Vsp 
68,  6,  Skm  10,  3,  Vm  22,  5,  Grm 
20,  3,  Hyndl  42,  3  u,  ö. ;  b)  dem 
nom.  vorausgehend:  (Atli)  för  y.  äna 
HHv  5  pr  4,  hvartki  knatti  h<jnd 
26 
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yfir-maör  —  f)ä-fjall. 


mnat .  .  okkart  leggja  Hlr  12,  6, 
.  Hrbl  13,  6,  Fm9  u.  ö. ;    2)  auf 
frage  wo?   den  ort  über  dem 
\  geschieht:  (Skaöi)  festi  (eitrorm) 
>  y.  andlit  Loka  Ls  65  pr  4; 
T.  adv.  darüber,   darüber  hin: 
o  61,  6,  Bdr  7,  4,  Ls  20,  6,  Grm 
3,  Häv  80,  5  u.  ö.,  y.  binda  ver- 
öden Sg  32,  8,  raöask  y.  es  über 
h  gewinnen  (?)  Am  77,    1.  — 
er  das  Verhältnis  von  of  zu  yfir, 
s  dem  von  fyr  zu  fyrir    analog 
war,  s.  unter  fyr. 
y  f  i  r-m  a  ö  r ,  m.  gewalthaber,  herrscher : 
pl.  dat.  yfirmQnnum  Hyndl  13,  8. 
yggjjungr,  m.  schrecker  ((deus  terri- 
bilis,   Svbj.    Egilsson):     sg.    nom. 
Vsp  2,  3. 
ygr  (yggr?),  adj.  schrecklich,  verderb- 
lich (?):  n.  sg.  nom.  ygt  Am  1,  6 
(R  yat  corr.  aus  yör). 
ykkarr,  pron.  poss.    (got.   iggqar) 
euch  beiden  gehörig:  m.  sg.  nom. 
Rm  6,  6,  Am  12,  3;    dat.  ykkrura 
Skm  2,  2;  pl.  acc.  ykkra  Am  25,  5; 
f.  sg.  nom.  ykkur  Vkv  36,  8,  Sg 
61,  2,    Hm  3,   1;    pl.  acc.  ykkrar 
Gör  1 17,  3 ;    n.  sg.  dat.  ykkru  Hm 
9,  6;    pl.  dat.  ykkrum  Ls  25,  1. 
ykva,  s.  vikja. 

ylfskr,  adj.   wölfisch,   treulos,   ver- 
räterisch: m.  sg.  nom.  Akv  8,  7. 
yraiss,  adj.  verschieden:  m.  pl.  nom. 
ymsir  zu  verschiedenen  Zeiten,  ein- 
zeln  (FJ  z.   st.)   Sg  42,    6;     dat. 
ymissum  Sg  40,   2;    acc.  yrasa  F 
303b  6;   n.  sg.  acc.  ymist  Sg  15,  1. 
ymj  a   (umöa),  rauschen,  erklingen: 
prs.   ind.   sg.  3.  ymr  Vsp  48,    3; 
prt.  ind.  pl.  3.  umöu  Akv  35,  1. 
ymr,  m.  getöse,  lärm:  sg.  nom.  HH I 

28,  1,  'Akv  39,  1. 
ynöi,  n.  glückseligkeit ,  wonne,  lust: 
sg.  nom.  dat.  Hdv  96,  4,  Grp  51,  6; 
Grp  44, 1,  Gör  II 34,  6;  gen.  ynöis 
Vsp  66,  8,  HH  I  9,  4. 
yppa  (pö),  in  die  höhe  heben,  empor- 
heben, erheben  (ehu) :  prt.  ind.  sg.  3. 
ypöi  Am  45,  2;    pl.  3.  ypöu  Vsp 
7,2;     part.  prt.  n.  sg.  acc.  ypt 
Grm  45,  1. 
yrkj  a  (orta;  got.  waürkjan)  1)  icirken, 
machen,  tun,  zu  stände  bringen: 
part.   prs.    m.   pl.    acc.    yrkjendr 
(Sievers,  Beitr.  12,  486  ff.)  arbeiter 


Häv  59,  2 ;     2)  dichten :  part.  prt. 

f.  sg.  nom.  ort  Akv  6. 
yrmlingr,   m.  junge  schlänge:    sg. 

dat.  yrmlingi  Rp  34,  8. 
ytar,  m.  pl.  menschen:  gen.  yta  Vm 

40,  4,  Häv  28,  5  u.  ö. 


J)ä,  adv.  1)  auf  die  Vergangenheit 
zurückweisend,  da,  damals:  Vsp 
7,  7,  prk  1,  1,  Ls  32,  6,  Hrbl  15,  7, 
Vm  29,  3  u.  ö.;  auch  in  der  er- 
zählung  vergangener  dinge  den  f ort- 
schritt der  handlung  oder  das  ein- 
treten einer  neuen  begebenheit  be- 
zeichnend, dann,  darauf:  Vsp  9, 1, 
Bdr  4,  1,  prk  4,  5,  Vm  5,  1,  Häv 
140,  1,  Rp  4,  1,  Vkv  26,  1,  HHv 

5,  7  u.  ö. ;  |)ä  er  ({)ä  .  .  er)  damals 
als,  als:  Vsp  2,  2,  Hym  14,  2,  Ls 
46,  6,  Hrbl  20,  3,  Grm  49,  4,  Häv 

95,  1  u.  ö.;  er  .  .  {)a  als  .  .  da: 
Grm  8,  Häv  100,  3,  HH  II  20, 
Dr  13  u.  ö. ;  J)ä  . .  er  |)ä  als  .  .  da: 
F  304  a  18.  19;  2)  auf  die  Zu- 
kunft deutend,  dann:  Vsp  35,  1, 
Ls  27,  6,  Hrbl  34,  1,  Vm  9 ,  4, 
Häv  17,  6  u.  ö. ;  f)ä  er  (f)ä  . .  er) 
dann  wenn ,  wenn :  Vsp  54,  1,  Ls 
58,  4,   Vm  44,  5,  Grm  23,  6,  Häv 

6,  4  u.  ö.,  J>a  .  .  ef  dann  .  .  wenn: 
Hrbl  33, 1,  Häv  30,  4,  HH  II  32, 
1  u.  ö.;  ef  .  .  |)ä  wenn  .  .  dann: 
F  304a  25;  3)  nun,  jetzt  {?):  f>a 
er  sokn  lokit  HH  I  57,  10;  4) 
dann,  in  diesem  falle,  unter  diesen 
umständen  (bes.  beim  imper) :  bindu 
ver  por  J)ä  brüöar  lini  prk  14,  5, 
ristu  |)ä  Ls  10,  1,  vgl.  Hrbl  45,  1 
(wo  Sijmons  mit  recht  das  hsl.  J)6 
in  f)a  ändert),  Skm  8,  1.  21,  i,  Sf 
16  u.  ö.;  hvi  .  .  pa  warum  denn 
Vm  9,  1. 

f)aöan,  ado.  dorther,  von  dort:  Vsp 
22,  5,  Bdr  2,  5,  Vm  14,  6,  Grm 
26,  6,  Häv  138,  6,  Rp  5,  3, 
Hyndl  16,  1  u.  ö.;  {).  af  (af  {).) 
davon :  Ls  65  pr  7,  Skm  6,  5,  Vm 
45,  6. 

f>aöra,  adv.  (got.  J)a{)rö)  dort:  Am 

96,  2. 

pa-fjall,  n.  fels  auf  dem  der  schnee 
im  schmelzen  begriffen  ist:  sg.  dat. 
f)äfjalli  Häv  89,  10. 


pagall  —  pessi. 
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J>agall,  adj.  schweigsam:  n.  sg.nom. 
pagalt  Häv  15,  1. 

pagna  (aö),  still  werden,  verstummen: 
prt.  ind.  pl.  3.  pQgnuöu  Ls  5  pr  4. 

pak,  n.  decke:  sg.  dat.  paki  Gdr  III 
2,  6. 

pakka  (aö),  jmd  (ehm)  für  etw.  (eht) 
danken :  prs.  ind.  sg.  1.  Am  54,  9. 

pa-na,  adv.  um  die  zeit  etwa,  un- 
gefähr um  die  zeit:  Hrbl  58,  2 
(Bugge,  Aarb.  1869,  s.  258  fg.; 
anders  Bugge  u.  FJ  z.  st.). 

pangat,  adv.  dorthin:  Hrbl  57,  1, 
Am  14,  2. 

launig,  adv.  (d.  i.  |>ann  veg)  in 
solcher  weise,  so;  p.  er  als  ob 
Hyndl  6,  4. 

par,  adv.  {got.  par)  1)  dort:  Vsp  36,  5, 
Ls  23,  7,  Hrbl  16,  5,  Skm  39,  5,  Grm 
7,  2,  Häv  103,  3  u.  ö.;  par  er 
(par  .  .  er)  dort  wo,  wo:  Bdr  4,  3, 
Hym  18,  7,  Skm  26,  4,  Fm  35,  7 
u.  ö.,  pars  (d.  i.  par  es)  dass. :  Ls 
50,  6,  Grm  8,  2  u.  ö.,  par  sem  dass.  : 
HH  H27pr  6,  F  303a  11;  2)  dort- 
hin {nach  koma  u.  fara):  Grm  22, 
Bp  10,  1,  Vkv  4,  1,  Am  8,  3  u.  ö.; 
par  er  dorthin  wo  Od  23,  6,  pars 
dass.  Hrbl  60,  2;  3)  dorther:  Vm 
31,  4;  pars  woher:  Sg  45,  7 ;  4) 
da  (tempor.):  Vsp  13,  l,prk24,  1, 
Hym  14,  5,  Hyndl  19,  5  u.  ö\;  par 
er  (par  .  .  er)  damals  als,  als:  Vsp 
6,  2,  Häv  143,  9,  HH  II 1,  7  u.  ö., 
während,  da  doch :  Hyndl  7,  5,  Fm 
37,  4;  5)  par  ä  darauf  HHv  30 
pr  10;  par  af  davon  Skm  3 ;  par  l 
dort  hinein  Fm  6 ;  par  i  m  6 1  dem 
entgegen  Sd  2  pr  20;  nasst  par 
demnächst,  darauf  Hyndl  20,  1; 
par  or  daraus  Ls  65  pr  4;  par 
viö  dagegen,  darauf  Em  11  pr  4; 
par  yfir  darüber  Hlr  10,  5. 

parfi,  sw.  adj.  (got.  parba)  bedürftig 
(ehsj:  m.  sg.  nom.  Grp  2,  5. 

par  fr,  adj.  (got.  parbs)  nützlich,  er- 
spriesslich:  f.  sg.  nom.  (mit  suff. 
neg.)  pQrfgi  Sg  35,  8  (FJ  z.  st.); 
n.  sg.  acc.  parft  Vm  10,  3,  Häv 
19,  3;    pl.  nom.  ppjf  Häv  161,  6. 

par-meö,  adv.  damit  Fm   44  pr  5. 

parmr,  m.  darm:  pl.  dat.  pQrmum 
Vsp  35,  4,  Ls  65  pr  2. 

pättr,  m.  docht,  faden;  teil,  glied: 
pl.  gen.  patta  Hm  4,  3. 

pegar,  adv.  sogleich,  alsbald:  prk 


17,  5,  Vm  5,  6  u.  ö.;  pegars  (d.  i. 
pegar  es)  sobald  als:  Am  10,  6. 

p  e  g  j  a  (pagöa ;  vgl.  got.  pahan)  schwei- 
gen: inf.  Bdr  7,  8,  Grp  45,  2  u.ö.; 
prs.  ind.  sg.  2.  3.  pegir  HHv  6,  6, 
Sd  25,  2;  Häv  7,  3.  29,  2.  79,  6; 
pl.  2.  pegiö  Ls  7,  1;  opt.  sg.  2. 
pegir  Ls  41,  5;  sg.  3.  pegi  Vm 
10,  3,  Häv  19,  3.  27,  3;  imper. 
sg.  2.  pegi  Ls  17,  1,  Gtfr  I  24,  3 
u.  ö\,  p.  pü  .  .  peira  oröa  schweige 
von  diesen  Worten  prk  17,  3,  (mit 
suff.  negat.  u.  pron.)  pegiattu  Bdr 
8,  1  u.  ö.;  part.  prs.  m.  sg.  nom. 
pegjandi  Häv  103,  3;  prt.  ind. 
sg.  1.  (mit  suff.  pron.)  pagöak  Häv 
110,  4;  pl.  3.  pQgöu  Häv  110,  8, 
Br  15,  1  u.  ö. 

pegn,  m.  1)  knabe:  sg.  acc.  Häv 
156,  2;  2)  waffenfähiger  jüngling, 
kricger,  held:  sg.  nom.  acc.  Häv 
149,  2;  Hlr  10,  5,  F  304b  19; 
gen.  pegns  [Grp  42,  6;  pl.  nom. 
pegnar  Grp  1,  4,  Am  51,  6;  gen. 
acc.  pegna  Br  8,  6;  GSr  II 14,  8; 
dat.  pegnum  HH  1 10,  8,  Grp  1,  8, 
Od  24,  1.  —  Als  männl.  eigenname 
Bp  24,  4. 

pekja  (paköa),  mit  einem  dach  ver- 
sehen, decken  (eht  ehu):  prt.  ind. 
pl.  3.  pQköu  Grm  6,  3;  part.  prt. 
m.  sg.  nom.  pakiör  Grm  9,  5, 
pakör  Grm  15,  3;  acc.  paköan 
Vsp  66,  3;  f.  pl.  gen.  pakinna 
naefra  zum  decken  geeignete  birken- 
rinde  Häv  60,  2. 

p  e  k  k  j  a  (peköa,  patta),  gewahr  werden, 
erblicken:  prs.  ind.  sg.  3.  pekkir 
Vkv  17,  6;  prt.  ind.  sg.  1.  (mit 
suff.  pron.)  peköak  Gdr  II  13,  4; 
sg.  3.  peköi  prk  31,  4,  pätti  Od 
16,  8. 

p  e  n  g i  1 1 ,  m.  herr scher,  fürst :  sg.  nom. 
voc.  Grm  16,  4,  HH  1 23,  5,  Grp 
25,  3;  Grp  41,  7,  Akv  34,  5. 

1.  perra,  f.  tuch  zum  abtrocknen, 
handtuch  (anders  Eirikr  Mag- 
nüsson,  Cambridge  philol.  soc.  proc. 
1887  s.  5):  sg.  gen.  perru  Häv 
4,  3. 

2.  perra  (rö ;  vgl.  got.  ga-pairsan)  ab- 
wischen, abtrocknen:  inf.  Ls  4,  6, 
Sd  34,  4;  prs.  ind.  sg.  2.  perrir 
Fm  25,  3. 

pessi,  pron.  demonstr.  dieser:  1)  mit 
subst.   a)  demselben  vorausgehend: 
26* 


f>eygi  —  frjä. 


.  sg.  acc.  £enna  Skm  23, 1.  25,  1, 

vm  27,  6;    pl.  acc.  |>essa  Bm  12 

1;    f-  s9-  9en-  Kessar  Ls  6,  2, 

■  !yndl  45,   5;     dat.   ftessi  Br  20 
I  1;     acc.  J)G88a  Od  7;    pl.  dat. 

■  issum   Skm  25,   4;     n.  sg.   acc. 

tta  Grm  20,  HHv  39,  7;  pl. 
m.  ]pe88iF304b  8.  29;  b)  dem- 
'ben  nachfolgend:  m.  sg.  dat. 
ussum  Am  83,  8;  acc.  J)enDa 
'■'m  61,  6,  Hm  11,  4;  f.  pl. 
ttuc.  Kessar  Grp  1,2;  n.  sg. 
nom.  acc.  |)etta  Bp  7 ;  HHv  9  pr 
4,  Am  11,  4.  14,  4;  pl.  gen. 
J)esaa  Häv  161,  1;  2)  mit  subst. 
u.  adj.:  n.  pl.  acc.  J)essi  in  hnoB- 
filigu  orö  Hrbl  43,  2;  3}  mit  adj.: 
n.  sg.  dat.  at  J)essu  triii  qIIu  Häv 
87,  8;  4)  absol.:  m.  sg.  acc. 
J)enna  Gör  II  31,  8;  pl.  nom. 
|essir  F  304b  37;  f.  sg.  acc. 
|>essa  Vm  46,  6 ;  n.  sg.  nom.  acc. 
£etta  HHv  4  pr  1,  Gör  I  9,  Hm 
30  pr  1;  Ls  65  pr  1,  Äkv  6,  F 
303  a  17  u.  ö. 

J)eygi  (d.  i.  Jpau-gi:  Noreen2  §  65), 
negat.  1)  doch  nicht,  dennoch  nicht: 
Vsp  36,  6,  SJcm  4,  6,  Sg  69,  2 
u.  ö.;  f).  at  heldr  trotzdem  nicht 
Häv  95,  6;  2)  durchaus  nicht: 
Hrbl  6,  1,  Am  16,  8  u.  ö. 

J)  e  y  s  a  s  k  (st),  vorwärts  stürmen :  prt. 
opt.  sg.  3.  jpeystisk  Am  25,  4. 

|)iöna  (aö),  auftauen,  schmelzen;  ver- 
gehen: prs.  opt.  pl.  3.  |)iöni  Ghv 
21,  8. 

J)  i  g  g j  a  (f)ä),  1)  empfangen,  erhalten, 
erlangen,  erreichen  (eht):  inf.  Häv 
39,  3,  Hyndl  2,  8,  Grp  26,  4,  Bm 
18,  8  u.  ö. ;  prs.  ind.  sg.  2.  {)iggr 
Häv  161,  6;  pl.  1.  Jriggjum  Hym 
6,  1;  prt.  ind.  sg.  3.  \>k  Gör  III 
10,  7  (wo  mit  Wisen,  FE  129  zu 
lesen  ist:  svä  |)ä  hefnd  Guöriin 
harma  sinna);  opt.  sg.  3.  {)36gi  Am 
60,  10 ;  part.  prt.  n.  sg.  acc.  J)egit 
Häv  9,  5,  HH  II  3,  2;  pl.  nom. 
|)egin  Häv  39,  6;  2)  annehmen 
(eht):  inf.  Sf  7 ,  Gör  II  33,  10; 
prs.  ind.  sg.  1.  J)igg  Skm  20,  2, 
HHv  7,  7,  (mit  suffig.  pron.  u. 
negat)  f)ikkak  SJcm  22,  1;  imper. 
sg.  2.  |)igg  |)ü  her  nimm  hier  an 
(die  gastl.  aufnähme  die  ich  dir 
biete)  Grp  5,5;  part.  prt.  n.  sg. 
nom.  |>egit  annehmbar,  willkommen 


Häv  39,  3  (anders  FJ  z.  st.  und 
Ark.  4,  46  fg.)  3)  jmd  (ehn)  in 
seinen  schütz  aufnehmen,  ihn  be- 
schützen: inf.  Sd  2  pr  12  (wo 
jedoch  FJ  {>iggja  in  tyja  ändert). 

f)ing,  n.  (vgl.  got.  J)eihs?)  1)  öffentl. 
Versammlung :  sg.  acc.  Hym  39,  2; 
gen.  frings  Häv  113,  3,  Br20prl0; 
dat.  f)ingi  Vsp  49,  4,  Bdr  1,  2, 
Häv  25,  5,  Am  98,  1  (wo  jedoch  vigi 
statt  J)ingi  zu  lesen  ist :  Zz  26,  29) 
u.  ö.;  pl.  dat.  Jringum  Grm  49,  6; 
2)  Zusammenkunft,  Stelldichein:  sg. 
dat.  J)ingi  Skm  38,  4. 

|)ing-logi,  sw.  adj.  dingbrüchig,  wer 
ohne  triftige  entschuldigung  von 
öffentl.  versamlung  ausbleibt :  f.  sg. 
nom.  varöat  hrQDnum  hqfn  fnngloga 
die  Schiffsmannschaft  scheute  sich 
nicht  vor  der  begegnung  mit  den 
wellen  HH  I  30,  4  (Bugge  z.  st.). 

f)inn,  pron.  poss.  (got.  |>eins)  dein: 
m.  sg.  nom.  acc.  Ls  30,  6,  Skm  25, 
6  u.  ö.;  prk  10,  3,  Ls  17,  6  u.  ö\; 
gen.  £ins  Skm  40,  6,  Vm  11,  3 
u.  ö.;  dat.  Jrinum  Ls  32,  4,  Häv 
120,  5  u.  ö.;  kQgursveini  J)inum 
dir,  du  lumpenkerl!  Hrbl  13,  5 
(vgl.  Grimm,  Gramm.  4,  295  fg.); 
pl.  nom.  t»nir  HH  II  20,  3.  34,  8; 
gen.  {rinna  Hym  11,  4,  Vm  8,  3 
u.  ö.;  dat.  J)inum  Skm  35,  9,  Häv 
126,  7,  HHv  34,  8;  acc.  f)ina  Ls 
17,  4,  Skm  5,  1  u.  ö. ;  f.  sg.  nom. 
|)in  Ls  65,  4,  Hrbl  4,  5  u.  ö.; 
gen.  |nnnar  Hyndl  19,  4,  HH  II 
16,  4  u.  ö.;  dat.  J)inni  Ls  36,  4, 
Hrbl  26,  6  u.  ö.;  acc.  f)ina  HHv 
32,  5,  Grp  39,  3  u.  ö.;  pl.  nom. 
acc.  J>inar  Ghv  4,  7,  Hm  7,  1;  Hrbl 
6,  5,  Alv  7,  1,  HH  139,  8;  dat. 
Jrinuin  Ls  60,  1.  Hm  24,  8;  n.  sg. 
nom.  acc.  ])itt  Vm  20,  2,  HHv  20, 
5  u.  ö.;  Ls  14,  4,  Skm  31,  4  u.  ö\; 
gen.  f)ins  Hrbl  8,  9.  32,  1;  dat. 
J)inu  Ls  57,  6,  Am  94,  8;  pl. 
nom.  acc.  J)in  Hym  19,  5,  Hrbl 
4,  4,  Vkv  31,  6;  Bm  9,  4,  Sd  21,  4; 
gen.  J)inna  Vm  8,  6,  Akv  38,  2 
u.  ö.;    dat.  |)inum  HH  I  45,  4. 

finnig  (richtiger  {)inig),  adv.  hier- 
her: Bdr  9,  2,  HH  I  23,  6  u.  ö. 

f)i still,  m.  distel:  sg.  nom.  Skm 
31,  6. 

f)ja  (aö),  zwingen,  nötigen:  prs.  ind. 
sg.  3.  |)jär  Bm  10,  3. 


fyjarka  —  prä. 
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pjarka,  f.    kämpf,  streit:   sg.    acc. 

JyJQrku  Am  49,  1. 
I>j 6ö ,  f.  {got.  Jriuda)  1)  volk,  menge: 

sg.  nom.  acc.  Häv  63,  6,  Am  102,  8; 

Hrbl   37,    4;      gen.    |)jööar    Skm 

10,   4,   Grp   41,   7,   GSr  I  26,  2; 

2)  pl.  Jyjoöir  menschen,  leute:  nom. 

Sd  12,  8;    gen.  J)joöa  Häv  143,  8. 
J)  j  6  Ö-ä ,  /.  mächtiger  ström :  pl.  nom. 

J)joÖar  Vm  49, 1  (MhffDA  V,  242  n. 

liest:  |)rjär  JrjoÖar  drei  scharen). 
|)joöann,  m.   (got.  |)iudans)    könig: 

sg.  gen.  Jyjoöans  Häv  15,  2.  144,  2, 

Akv  22,   6  (wo  jedoch  aus  metr. 

gründen   JrjöÖans    in  Jyjoö-konungs 

zu  ändern  ist:  Zz  26,  27)  u.   ö.; 

acc.  |)joöan  Akv  21,  7. 
J)joöar-mal,  n.  Volksversammlung: 

sg.  gen.  |)j6öarmäls    Häv   113,   3 

(conjectur  von  JFritzner ,   Ark.   1, 

22  ff.,  statt  des  hsl.  {rjoöans  mäls). 
f)joö-goör,  adj.  (J)jöÖ  =  got.  I>iuJ>  ?) 

überaus  gut,  herrlich:  m.  sg.  acc. 

{yjoögoöan  Am  62,  1. 
J)j6ö-konungr,  m.  volkskönig :   sg. 

gen.  J)j6ökonungs  Grp  19,  4.  26,  2; 

dat.    J)joökonungi    Sg   36,   2,    Ghv 

14,  4;    acc.  {xjoökonung  Gip  1,  3; 

pl.   nom.    |)joökonungar   Sg  35,   6. 

36,   10;      gen.    acc.    Jyjöökonunga 

Akv  44,  6;  Hm  4,  2. 
|)j6ö-kunnr,  adj.  allgemein  bekannt : 

n.  sg.  nom.  f)joökunt  Sg  38,  8. 
f)jöö-leiör,  adj.  n llgemein  verhasst : 

f.  sg.  voc.  J)joöleiÖ  Gör  I  24,  3. 
J)]6ö-1qö,   f.   (f)jöf)  =   got.   fciuf)?) 

freundl.  einladung   sg.   gen.   J)jöö- 

laöar  Häv  4,  3. 
J)jofr,  m.  (got.  J)iufs)  dieb:  pl.  nom. 

ftjofar  Häv  130,   10;    gen.    J)jöfa 

Hrbl  8,  6. 
J)jönn,  m.  sklave,   knecht:  pl.  nom. 

Jyjonar  Sg  70,  3;  acc.  f>jona  Sg67,  3. 
J)jonustu-maör,  m.  diener: pl.  nom. 

acc.  {)j6nustumenn  Ls  8.  12;  Ls  10. 
|)jörr,  m.  stier:  sg.  dat.  |)j6ri  Hym 

19,  1;    pl.  nom,.  J>jorar  Hym  14,  5, 
|)j  ö str,  m.  Wildheit,  zorn:   sg.  dat. 

Jvjosti  Am  25,  3. 
f)jöta    (f)aut;    vgl.    got.    {mt-haürn) 

1)  heulen  (vom  wolfe) :  inf.  Em  22,  2, 

Gör  II  8,   7;     2)  rauschen   (vom 

wasser):  prs.  ind.  sg.  3.  |)ytr  Grm 

21,  1;    prt.   opt.  sg.  3.   J)yti   Am 

25,    3;    3)    ertönen,   widerhallen: 

prt.  ind.  pl.  3.  f>utu  Hym  24,  2; 


4)  blasen:  prt.  ind.  sg.   3.   halr  i 
hörn  um  f)aut  Hm  19,  6. 
|)6,    adv.   u.  conj.  (got.   J)au,   f>auh) 

1)  adv.  doch,  dennoch,  jedoch,  trotz- 
dem: Vsp  26,  10,  Hym  29,  7,  Ls 
36,  6,  Hrbl  15,  5  u,  ö.;  \>6tt  .  .  J>6 
wenn  auch  .  .  doch  Hrbl  12,  3,  Häv 
36,  6;  J)6  .  .  J)6tt  doch  . .  wenn  auch 
prk  4,  1;  |)6  .  .  at  doch  . .  wenn  prk 
4,  3,  Am  60,  9 ;  \)6  .  .  alls  \)6  den- 
noch . .  da  einmal  Am  28,  3.  4 ;  f)ö 
. .  ef  doch  . .  wenn  auch  JRm  11,  1 ; 

2)  conj.  und  doch,  wenn  auch,  ob- 
gleich: Vm  49,  6,  Hyndl  27,  7, 
Sd  35,  7  u.  ö. 

f)6at,  conj.  obgleich:  Grp  42,  5  (häu- 
figer ist  die  zus.gezogene  form  f)ött 
(s.  d.)  die  auch  an  unserer  stelle 
dem  metrum  besser  entspräche). 

J)ola  (lö;  got.  fmlan)  dulden,  ertragen : 
inf.  Skm  24,  1,  Häv  40,  3,  Hyndl 

48,  4;  prt.  ind.  sg.  3.  f)olöi  Am  62,  8. 
{)ollr,    m.    1)    föhre,    kiefer;   bäum 

überhpt:  sg.  dat.  J)olli  Vsp  23,  4; 
2)  balken:  sg.  dat.  J)olli  Hym  13,  4. 

|)ora  (rö),  wagen:  prs.  ind.  sg.  1. 
J)ori  Hyndl  44,  3,  (mit  suff.  pron. 
u.  negat.)  {>origa  Vkv  26,  7 ;  sg.  2. 
|)orir  Ls  58,  4;  prt.  ind.  sg.  2. 
f>oröir  Hrbl  26,  5;  sg.  3.  f)oröi 
prk  29,  4,  HH  II  4,  7  u.  ö. 

porgrims-jDula,  f.  gedieht  des  por- 
grimr:  sg.  dat.  porgrimsfmlu  F304b 
9.  30. 

f)orn,  m.  (got.  |>aürnus)  dorn:  sg. 
dat.  |)orni  Fm  43,  5. 

J)orp,  n.  (got.  |)aürp)  freier,  unge- 
schützter platz ,  baumloser  hügel 
(vgl.  KGislason,  Njäla  II,  43  und 
Norr.  skr.  5,  5,  wo  ])orp  geradezu 
für  haugr  steht):  sg.  acc.  Vm  49,  2 ; 
dat.  |)orpi  Häv  50,  2. 

J)6tt  (d5.  i.  J)ö  at)  conj.  1)  obgleich,  ob- 
schon,  wenn  auch :  a)  c.  opt.  prs. 
Ls  29,  6,  Hrbl  9,  2,  Skm  22,  2, 
Grm  1,  5,  Häv  16,  6  u.  ö.,  (mit 
suff.  pron.)  f)6ttu  Ls  62,  3,  Hyndl 

49,  3  u.  ö.;  b)  c.  opt.  prt.  prk 
4,  2,  Hym  28,  6,  HHv  39,  7  u,  ö.; 
2)  ob  nicht  vielleicht  (c.  opt.  prs.): 
Häv  31,  6  (s.  FJ  z.  st);  3)  in 
abgeschwächter  bedtg ,  dass  (einen 
objeetssatz  einleitend,  c.  opt.  prs): 
Hlr  3,  3  (Heinzel,  Anz.  f.  d.  a. 
13,  247.  15,   192  fg.).     Vgl.  f>öat. 

!  1.  f)ra,  f.    S\  Sehnsucht:  sg.  acc.  Sg 


f)ra  —  J>ryngva. 


};    2)  entbehrung;  mangel,  ver- 
:  sg.  nom.  Ls  39 ,  3   (KGisla- 
,  Aarb.  1866,  247  anm.). 
I  i,  n.  trotz:  sg.  acc.  i  J>ra  trotzig 
m  2,  6. 

sjirni,    f.    eigensinn:    sg.    dat. 
m  28,  3. 

rj  arn ,  adj.  trotzig,  eigensinnig: 
sg.  nom.  Gör  II  44,  3. 
jarnliga,     adv .     eigensinnig, 
hartnäckig:   Gör  II  17,  3.  32,  3 
{anders  FJ  II,  129b). 

\>  r  a-m  #  1  i ,  n .  Hartnäckigkeit  (zunächst 
soweit  sich  dieselbe  in  reden  äussert) : 
sg.  nom.  Am  102,  7  (anders  FJ 
z.  st.). 

{»rasa  (st;  vgl.  got.  J>rasa-balJ)ei) 
dräuen,  jmd  zu  verscheuchen  suchen 
(Bugge,  Stud.  395  anm.  2):  prs. 
ind.  sg.  2.  f>rasir  Ls  58,  3. 

J)  r  e  f-t  q  n  n ,  f.  hervorstehender  zahn  (?) : 
pl.  dat.  J)reftQnnum  Akv  11,  6  (Bug- 
ge, Fkv.  429a). 

J>reifa  (aö),  tasten;  um  {»reifask  um 
sich  tasten:  inf.  prk  1,  8. 

{)rekr,  m.  kraft;  kraftprobe,  arbeit: 
sg.  acc.  f»rek  Hrbl  48,  3. 

|>rek-virki,  n.  arbeit,  die  kraft  er- 
fordert, heldentat :  pl.  acc.  HHv  11 
pr  7. 

{»rennir,  num.  distr.  je  drei,  drei: 
m.  nom.  Gör  II  25,  6;  f.  nom. 
|)rennar  HHv  28,  1. 

J>rettändi,  n um.  ord.  der  dreizehnte : 
n.  sg.  acc.  prettanda  Häv   156,   1. 

{)reyja  Q)räöa),  sich  sehnen,  Sehn- 
sucht erdulden,  schmachten:  prs. 
opt.  sg.  1.  (mit  suff.  pron.)  J>reyjak 
Skm  42,  3;  pari.  prs.  f.  sg.  nom. 
J)reyjan<ii  Hyndl  46,  6;  prt.  ind. 
pl.  '3.  frraöu  Vkv  3,  4. 

J)riöi,  num.  ord.  (got.  J)ridja)  der 
dritte:  m.  sg.  nom.  Grm  6,  1,  Vkv 
3  u.  ö.;  dat.  J)riöj  a  Hyndl  45,  6; 
pl.  acc.  J)riöju  Gör  II  35,  9;  f.  sg. 
nom.  {>riÖja  Grm  28,  3,  Vkv  2,  7 
u.  ö.;  dat.  acc.  {möju  Grm  31,  6; 
Vsp  23,  8;  n.  sg.  nom.  dat.  acc. 
f)riöja  Mm  22,  1;  Ghv  14,  3;  Vm 
24,  1,  Häv  130,  9  u.  ö.  —  priöi 
beiname  Odins  Grm  46,  4. 

{»riöjungr,  m.  drittel:  sg.dat.^riü- 
jungi  Hm  16,  6. 

f)rif  a  (J)reif),  hand  an  jmd  (a  ehm) 
legen,  jmd  (ehn)  ergreifen:  prt. 
ind.  pl.  1.  {»rifiim  Ls  50,  6;    pl.  2. 


|>rifuö  Ls  51,  3;    pl.  3.  J)rifu  Am 

62,  1. 
{>ri-hQföaör,   adj.   mit  drei  köpfen, 

dreiköpfig:  m.  sg.  dat.  JDrihQföuöum 

Skm  31,  1. 
{Drir,  num.  card.  (got.  J)reis)    drei: 

m.  nom.  Vsp  20,  1,  Hym  14,  6  u.  ö. ; 

gen.  {>riggja  Bdr  13,  7,  Gör  III 

5,  4,  Akv  44,  5;     dat.   {)rimr  Ghv 

10,  3;  acc.  |)rja  Skm  36,  2,  Grm 
31,  2  u.  ö.;    f.  nom.  acc.  J)rjär  Vsp 

11,  5,  Vm  49,  1  u.  ö.;  Skm  42,  3, 
Grp  42,  5  u.  ö.;  gen.  {»riggja  HHv 
33,  7.  34  pr  8;  n.  nom.  acc.  J)rjü 
Am  95,  1;  prk  24,  10,  Hrbl  6,  2; 
dat.  |)rimr  Häv  124,  5. 

f)  r  j  6  ta  (J)raut;  got.  us-|)riutan)  1)  un- 
pers.  f)ry tr  eht  es  hört  auf  mit  etw. : 
prs.  opt.  sg.  3.  J)rj6ti  Hyndl  42,  8; 
2)  unpers.  |)rytr  ehn  jemand  wird 
müde:  prt.  ind.  sg.  3.  |>raut  HHv 
5,  3. 

f>röask  (aö),  zunehmen,  wachsen: prs. 
ind.  sg.  3.  Häv  78,  4. 

{»roskr,  adj.  stark,  kräftig:  m.  sg. 
dat.  (sw.)  |)roska  Skm  38,  5. 

J)rottr,  m.  kraft,  stärke:  sg.  acc. 
{)r6tt  Hm  16,  5. 

J>r6tt-(jflugr,  adj.  strotzend  von 
kraft:  m.  sg.  nom.  Hym  39,  1. 

^rüö-hamarr,  m.  mächtiger  Ham- 
mer: sg.  nom.  Ls  57,  2.  59,  2  u.  ö. 

|>riiö-mööugr,  adj.  tatkräftig:  m. 
sg.  acc.  (sw.)  {»ruömööga  Hrbl  19,  2. 

f)rüöugr,  adj.  stark,  kräftig :  m.  sg. 
nom.  prk  16,  2. 

J)rtiö-valdr,m.  mächtiger  her  scher : 
sg.  nom.  Hrbl  9,  7. 

1.  |>ruma  (mö),  1)  liegen,  gelegen 
sein:  prs.  ind.  sg.  3.  prumir  Grm 
8,  3;  2)  weilen,  verweilen,  sich 
ruhig  oder  untätig  verhalten :  inf. 
Häv  30,  6 ;  prs.  ind.  sg.  3.  {»rumir 
Häv  13,  2.  17,  3. 

2.  |>ruraa  (aö),  erdröhnen:  prs.  opt. 
sg.  3.  J)rumi  HH  H  4,  2. 

J>ry  m  j  a  (prumöa),  ruhen,  lagern ;  sich 
ausbreiten  (?) :  prs.  ind.  sg.  3.  f>rymr 
Bm  14.  7  (über  den  sing,  des  ver- 
bums bei  plur.  subject  s.  Bugge, 
Fkv.  413b). 

J>rymr,  m.  lärm,  getöse:  sg.  nom. 
HH  I  17,  8.  —  Als  name  eines 
riesen  prk  5,  1  u.  ö. 

J)ryngva  Q>rQng;  vgl.  got.  {»reihan) 
1)  drängen,  pressen,  bedrängen :  pari. 


J>rysvar  —  fmrr. 
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prt.  m.  sg.  nom.  f)runginn  Skm  31, 
7;  n.  sg.  nom.  acc.  drQslum  of 
f)rungit  gedränge  von  pferden  Akv 
33,  6,  er  ykkr  J>rungit  ihr  seid  herab- 
gedrückt (degenerastis  Möbius)  Hm 
4,  1;  Ghv  21,  7 ;  J)r.  ehu  und  sik 
sich  etwas  unterwerfen:  part.  prt. 
n.  sg.  acc.  Jirungit  HH  II  23,  8; 
2)  anfüllen,  anschwellen:  part.  prt. 
m.  sg.  nom.  acc.  J)runginn  Vsp  30, 
2;  Rp  4,  4;  n.  sg.  nom.  har  .  .  helu 
{)rungit  mit  reif  bedeckt  HH  II 43, 
6,  tär  .  .  ekka  f)r.  kummerschwer 
HH  II 44, 12;  pl.  voc.  acc.  fmin- 
gin  goö  hochmütige  (?)  götter  Ls  7, 
2;  Jrungin  dcegr  volle,  ausgeschla- 
gene tage  Rp  11,  8. 

J)rysvar,  num.  adv.  dreimal:  Vsp 
26,  7.  8. 

prsöll,  m.  sklave,  knecht:  sg.  voc. 
Vkv  39,  2;  dat.  f)rsßli  Häv  86,  2; 
acc.  |>rael  Am  44,  4;  pl.  gen.  acc. 
fraela  Hrbl  24,  7,  Rp  13,  10,  Am 
92,  3;  Gör  I  27  pr  7.  —  Als  männl. 
eigenname  Rp  7,  4.  11,  7. 

f)rQmmun,  f.  gestampf;  balger  ei: 
sg.  nom.  Am  16,  7. 

J)rQrar,  m.  rand,  kante:  sg.  dat.  f)remi 
Hym  34,  2;  acc.^rqm  Hyndl  35,  8. 

{»rQngr,  adj.  eng:  f.  sg.  acc.  J)rQngva 
Rp  15,  7. 

l)\L,pron.pers.  (got.  fm)  du:  sg.  nom. 
Vsp  2,  8,  Bdr  14, 1,  prk  6,  7,  Hym 
2,  7,  Ls  1,  2,  Hrbl  3,  1  u.  ö.;  in 
der  enklise  nach  t,  s,  z,  d,  k  wan- 
delt sich   das  |)  zu  t:   beittu  Ghv 

19,  1,  gettu  Grp  32,  2,  lättu  prk 
29,  5,  leystu  Rm  1,  5,  ristn  Ls 
10,  1,  siztu  Ls  17,  4,  paztu  Grp 

20,  2,  taktu  Hyndl  5, 1  usw.,  geht 
diesen  conss.  ein  anderer  voraus, 
so  wird  der  dem  t  unmittelbar  voran- 
stehende cons.  ausgestossen :  bartu 
HH  I  38,  4,  gröftu  Am  93,  5,  kantu 
HHv  31,  2  usw.,  auch  fällt  das  k 
der  reflexiv  formen  vor  dem  t  regel- 
mässig aus:  fästu  Häv  115,  7, 
komstu  Sd  10,  9,  sokkstu  Hlr  14,  8 
usw.;  nach  Ö,  f,  g,  m,  r  u.  vocalen 
bleibt  die  spirans  erhalten:  goföu 
Skm  8,  1,  haföu  Häv  131,  6,  eigöu 
Gör  II  33,  11,  teygöu  Häv  114,  6, 
gremöu  Ls  12,  6,  faröu  Vm  9,3, 
heyröu/Jrfc  2,  5,  snüöu  Hyndl  46, 1; 
cons.  Verbindungen  lassen  den  zwei- 
ten cons.  fallen:  bregöu  Hlr  3,  1, 


hygöu  (so  die  hs.)  Am  10,  8;  er- 
weichung  zu  d  findet  sich  nur  in 
den  formen  raundu  Hym  26, 1,  Ls 
13,  2,  Häv  111,  3  u.  ö.,  nefndu 
HHv  16,  3  und  vildu  Häv  45,  3, 
HHv  26,  1,  Sg  17,  1;  gen.  {)in 
Hrbl  14,  2,  Am  90,  2  u.  ö\;  dat. 
|)er  prk  4,  1,  Hym  18,  2,  Ls  2,  6, 
Hrbl  7,  2,  Rp  48,  1  (wo  mit  W 
msetti  per  zu  lesen  ist),  Fm  21,  1 
('von  dir',  s.  FJ  z.  st.)  u.  ö.;  acc. 
pik  Bdr  8,  2,  prk  11,  5,  Ls  17,  2, 
Hrbl  3,  2  u.  ö.;  du.  nom.  it  Ls 
18,  6,  Skm  24,  5,  Vkv  22,  8  u.  ö.; 
gen.  ykkar  Fm  35,  4,  Sg  33,  5; 
dat.  acc.  ykkr  HH  I  46 ,  1,  Br 
5,  5  u.  ö.;  Hym  9,  2,  Skm  24,  6 
u.  ö.;  pl.  nom.  er  Vsp  24,  8,  Ls 
7,  1,  Hrbl  31,  1  u.  ö\,  {)er  Vkv 
33,  12;  dat.  acc.  yör  Hym  3,  7, 
Hrbl  17, 1  u.  ö. ;  HH  II  5,  7,  Am 
41,  8.  55,  1. 

|)üfa,  f.  hügel:  sg.  dat.  fmfu  Skm 
27,  1. 

f)ulr,  m.  1)  redner,  fahrender  sänger : 
sg.  nom.  Vm  9,  [6;  "*  gen.  fmlar 
Häv  110,2;  dat.  fml  Häv  133,5; 
2)  Schwätzer:  sg.  acc.  |)ul  Fm  34,  2. 

fmmlungr,  m.  däumling  (amhand- 
schuh):  sg.  dat.  Jmmlungi  Ls  60,  4. 

pungr,  adj.  1)  schwer:  m.  sg.  acc. 
J)ungan  Rp  4,  3;  2)  schwer  zu 
durchwaten,  reissend:  m.  pl.  acc. 
{)unga  Vsp  40,  2. 

{)  unn-geör,  adj.  leichtsinnig,  wankel- 
mütig (anders  FJ  z.  st.) :  f.  sg.  nom. 
fmnngeö  Sg  41,  2. 

f)unnr,  adj.  1)  dünn:  m.  pl.  acc. 
Jmnna  Rp  30,  6;  2)  lautlos:  n. 
sg.  dat.  Jmnnu  hljoöi  Häv  7 ,  3 
(vgl.  Wimmer,  Lb*  307b;  anders 
JHoffory,  Tidskr.  f.  fil.  3,  291 
fg.  und  GV,  Cpb  I,  459). 

f>urfa  (fmrfta;  got.  ^aürban)  nötig 
haben,  bedürfen  i(eht):  prs.  ind. 
pl.  3.  Jmrfu  Häv  145,  2,  Sd  27,  2; 
prt.  opt.  sg.  1.  (mit  suff.  pron.) 
pyrftak  Häv  67,  3;  sg.  3.  f)yrfti 
Häv  22,  5. 

|)urfi,  sw.  adj.  (vgl.  got.  ga-J>aürbs) 
bedürftig  (ehs):  m.  sg.  nom.  Hrbl 
32,  2,  Vm  8,  4. 

J)urr,  adj.  (got.  ;J)aiirsus)  trocken: 
n.  sg.  acc.  Jmrt  Gör  II  35,  10; 
pl.  gen.  Jmrra  Häv  60,  1;  dat. 
fmrrum  F  304a  5. 


purr-fjallr  —  pykkja. 


r-f  j  all r ,  adj.  mit  trockener  haut : 

sg.  nom.  Häv  30,  6. 

s,   m.  riese:  sg.  nom.   gen.  acc. 

«km  35,  1,  HHv  25,  3;  Hym  19,  2; 

■:;m  36,  1 ;     dat.  pursi  Skm  31,  1 ; 

'.  gen.  pursa  Vsp  11,  6,  Bdr  13, 

u.  ö. 

und,  f.  (got.  püsundi)   tausend: 
r  '.  nom.  pusundir  HH  1  51,  4. 

pva  (f)ö;  got.  |)wahan)  waschen:  inf. 
Sd  34,  3;  prs.  ind.  sg.  3.  pvaer 
Bdr  11,  5;  prt.  ind.  sg.  3.  pö  Vsp 
34, 1;  part.  prt.  m.  sg.  nom.  pveginn 
Häv  61,  1,  Em  25,  1;  n.  sg.  acc. 
pvegit  Hlr  2,  8. 

p  v  a  r  i ,  m.  speer  (Björn  Magnüsson  Ol- 
sen, Ark.  9,  231):  sg.  nom.  HHv 
18,  6. 

l.pverra  (f)varr),  abnehmen,  schwin- 
den :  prs.  ind.  sg.  3.  pverr  Sg  71,  5 ; 
pl.  3.  pverra  Am  70,  4. 

2.  pverra  (rö),  vermindern :  prt.  ind. 
pl.  3.  pveröu  Hm  16,  5. 

pverst,  n.  das  innere  magere  fleisch 
(im  ge gensatze  zu  der  oberen  fett- 
schichi):  sg.  ,acc.  HHv  18,  6  (Björn 
Magnüsson  Olsen,  Ark.  9,  231). 

pvi,  adv.  s.  sa. 

f)viat,  conj.  denn,  weü:  Ls  8,  4, 
SJcm  4,  4,  Vm  2,  4,  Grm  29,  7, 
Gör  II  24,  8  (wo  aber  wol  mit 
FJ  pvi  'hiermit'  zu  lesen  ist)  u.  ö. 

pvigit  (d.  i.  pvi-gi-at)  adv.:  p.  lengra 
nicht  lange  danach  Sg  60,  2,  p. 
fleira  nicht  mehr  als   das  Od  6,  2. 

py,  f.  (got.  Jtiwi)  sklavin,  magd:  sg. 
dat.  pyju  HH  II  2,  4;  pl.  nom. 
acc.  |>yjar  Ghv  15,  2;  HH  I  36,  8, 
Sg  47,  7,  Am  92,  4;  gen.  {)yja 
Sg  49,  3. 

J))^överskr,  adj.  deutsch:  m.  pl. 
nom.  J)yöverskir  Br  20  pr  6. 

f>ykkja  (J)ötta;  got.  fmgkjan)  schei- 
nen, erscheinen,  dünken  (gewöhnl. 
mit  dat.  der  person) :  a)  mit  subst. 
praed.:  inf.  reini  mun  |)er  ek  {>ykkja 
HHv  21,  1,  vgl.  HHI2,  8;  prs. 
ind.  sg.  3.  J)ykkir  sä  asa  jaöarr  Ls 
35,  6,  vgl.  Hrbl  13,  1,  Vm  12,  5, 
J)ykki-a  mer  friör  i  farar  broddi 
HH  II  22,  5;  opt.  sg.  3.  svä  at 
J)er  gaman  J)ykki  GSr  II  27 ,  4; 
prt.  ind.  sg.  3.  kvql  |)6tti  kvikri  at 
koma  i  hüs  Atla  Am  97,  5 ;  b)  mit 
adj.  praed.:  inf.  hitt  mundi  oeöra 
JQrlum  {>ykkja  Gör  III  1,6,  vgl. 


Hrbl  49,  2,  Hlr  3,  6;  prs.  ind. 
sg.  2.  munat  maetri  maör  a  raold 
koma  . .  en  fm,  Sigurör,  {)ykkir  (seil. 
imetr)  Grp  53,  8;  sg.  3.  einnar 
mer  Freyju  avant  J)ykkir  es  scheint 
mir  nur  F.  noch  zu  fehlen  prk 
23,  8,  vgl.  Hrbl  5,  2,  Grm  21,  5, 
Häv  10,  5  u.  ö.;  pl.  3.  verk  J)ykkja 
|)in  verri  miklu  Hym  19,  5,  vgl. 
HHv  1,  7,  HH  I  47,  1.  II 27,  1; 
prt.  ind.  sg.  1.  afkar  ek  äör  J)6tta 
Am  68,  5,  vgl.  Gdr  1 19,  1 ;  sg.  3. 
opt  mer  manaör  minni  potti  Skm 
42,  5,  vgl.  Hym  16,  1,  Am  31,  4 
u.  ö. ;  mit  suff.  pron.  tilfar  pottumk 
(d.  i.  pötti  mer)  qüu  betra  (so  mit 
FJ  statt  betri),  ef  peir  leti  mik  lifi 
tyna  besser  hätte  es  mir  geschienen, 
wenn  die  wölfe  mein  leben  ver- 
nichtet hätten  Gör  II 12,  5  (s.  aber 
auch  Bugge,  Fkv.  424  a);  pl.  1. 
pottum  ovaegin  Am  95,  2;  pl.  3. 
(mit  suff.  pron.)  rekkar  pat  pottumk 
(d.  i.  pottu  mer)  erschienen  mir 
wie  wirkliche  menschen  Häv  49,  4 ; 
opt.  sg.  3.  spakr  peetti  mer  spillir 
bauga  Fm  32,  5,  vgl.  35,  1;  c)  mit 
dem  part.  prt. :  inf.  hratat  um  megin 
mun  hverjum  pykkja  Alv  1,  5; 
prs.  ind.  sg.  2.  pä  pykkir  pü  meö 
bleyöi  borinn  Sd  25,  3;  prt.  ind. 
sg.  3.  unz  pötti  fulldrukkit  Am  8,  4; 

d)  mit  dem  inf.:  prs.  ind.  sg.  2. 
hafnarmark  pykkir  hlcegligt  vera 
HHv  30,  5;  sg.  3.  pursa  liki  pykki 
mer  a  per  vera  Alv  2,  5,  vgl.  prk 
27,  7 ;  pl.  3.  ef  hanum  pykkja  of- 
margir  koma  Grm  19;  prt.  ind. 
sg.  2.  sveinn  pottir  pü  siölauss  vera 
HH  I  44,  1;  sg.  3.  marggullin 
maer  mer  pötti  afli  bera  HHv  26,  5, 
vgl.  HH  I  7,  1,  Gör  II 12,  1,  F 
303a  22  u.  ö. ;  pl.  3.  skarpar  älar 
pöttu  per  Skrymis  vera  Ls  62,  5; 

e)  das  praed.  vertritt  ein  adverb. 
ausdruck:  prs.  opt.  sg.  3.  at  mer 
vel  pykki  dass  es  mich  gut  dünke, 
mir  gefalle  Am  69,  10 ,  prt.  ind.  sg. 
3.  q11  pötti  33tt  sü  meö  yfirmQimum 
Hyndl  13,  7;  inf.  leztu  per  alt 
pykkja  sem  ekki  vaeri  du  tatest  so 
als  wäre  alles  nichts  Am  93,  1; 

pykkjask  sich  dünken,  meinen, 
glauben:  a)  mit  subst.  praed.:  prs. 
ind.  pl.  2.  pö  pykkizk  er  pjöökon- 
ungar  dennoch  haltet  ihr  euch  für 
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(mächtige)  kernige  Sg  36,  9 ;  b)  mit 
adj.  praed.:  j)r*-  ind.  sg.  3.  froör 
sa  pykkisk  er  fregna  kann  Häv 
28,  1,  vgl.  30,  4.  31,  1;  prt.  ind. 
sg.  1.  auöigr  jpöttumk  Häv  47,  4; 
sg.  3.  storr  J)öttisk  Atli  Am  65,  1; 
opt.  sg.  1.  ssell  ek  J)a  JxBtttumk  Hm 
22,  1 ;  c)  mit  dem  part.  prt. :  prs. 
ind.  sg.  3.  Brynhildr  £)ykkisk  brüör 
vargefin  Grp  45,  5;  d)  mit  dem 
in  f.:  prs.  ind.  sg.  1.  J)atvita  £>ykk- 
jumk  Em  8,  2;  vgl.  Ls  54,  5,  HH 
II  39,  2,  Sd  37,  5;  sg.  2.  ef  fm 
sja  J)ykkisk  Grp  8,  4.  30,  4,  vgl. 
HH  II  40,  2;  sg.  3.  osnotr  maör 
J)ykkisk  alt  vita  Häv  26,  2;  prt. 
ind.  sg.  1.  ek  vera  f)6ttumk  füll  ills 
hugar  Gör  II  37,  6,  vgl.  Häv 
98,  2,  Grp  32,  8,  Od  30,  6;  sg.  2. ! 
J)6ttiska  Jm  f>a  pörr  vera  Ls  60,  6,  i 
vgl.  Hm  8,  1 ;  pl.  3.  J:i6ttusk  sesir 
mJQk  hepnir  verit  hafa  Em  12,  vgl.  \ 
Ghv  11,  3. 

J)ykkr,  adj.  dick:  m.  sg.  acc.  Jjykkan  ! 
Ep  4,  3. 

J>y  1  j  a  (J)ulöa),  reden:  inf.  Häv  110, 1; 
J)yljask  vor  sich  hin  murmeln:  prs. 
ind.  sg.  3.  ])ylsk  Häv  17,  3. 

J)y  r  j  a  (Jmröa),  laufen:  inf.  Akv  13,  2. 

{tyrma  (mö),  1)  etw.  (ehu)  unverletzt 
lassen,  halten  (eiöura,  sifjum):  prt. 
ind.  sg.  1.  J)yrmöa  Sg  28,  5;  sg.  2. 
|)yrmöir  Grp  47,  4;  2)  jmd  (ehra) 
schonen:  inf.  Vsp  46,  12. 

J)yrnir,  m.  dornstrauch:  sg.  dat. 
|)yrni  HH  II  37,  4. 

J)yrstr,  adj.  durstig:  m.  sg.  nom. 
Ls  6,  1,   Vm  8,  3. 

[>ys-hQll,  /'.  halle  in  der  es  stür- 
misch zugeht:  sg.  dat.  pyshqllxi 
Akv  30,  8. 

J)ytr,  m.  geheul:  sg.  nom.  F  303a 
21. 

J)Qgn,  /'.  schweigen:  sg.  acc.  Sd 
20,  4. 

f)Qgull,  adj.  schweigsam:  m.  sg.nom. 
Häv  6,  4,  HHv  5  pr  14. 

f)Qll,  f.  föhre,  kiefer :  sg.  nom.  Häv 
50,  1.  —  Name  eines  flusses  Grm 
27,  10. 

Jxjrf,  f.  (got.  £arba)  1)  bedürfnis: 
sg.  acc.  Am  6,  8.  87,  4.  100,  5; 
pl.  nom.  |>arfar  Skm  36,  6;  sg. 
nom.  mer  er  |).  ehs  ich  bedarf  einer 
sache,  habe  etw.  nötig :  Häv  3,  1.  5. 
4,  1.  146, 2  u.  ö. ;    2)  notwendigkeit, 

Gering,  Edda-Glossar. 


dringende  veranlassung:  sg.  nom, 
HHv  39,  8,  Em  10,  3  u.  ö.;  pl. 
acc.  fiarfar  Sg  45,  4;  3)  mangel: 
sg.  acc.  Häv  40,  3. 

M. 

i,  adv.  (got.  aiw)  1)  allezeit,  immer: 
Vsp  1,  7,  Ls  13,  2,  Skm  12,  5,  Vm 
31,  6,  Grm  19,  6,  Am  6S,  2  u.  ö.; 
für  immer:  Vkv  18,  8,   Sg  46,  5; 

2)  niemals :  Vm  36,  6  (Bugge,  Fkv. 
396b).     Vgl.  ey. 

ifi,  f.  s.  asvi. 

igir,  m.  (nicht  oegir:  s.  KGislason, 
Aarb.  1876  s.  313—330)  meer : 
sg.  dat.  acc.  aegi  Vsp  61,  3:  Ep 
44,  8.  —  Als  name  des  meergottes 
Hym  1,  7,  Ls  3,  2  u.  ö. 

igis-hjalmr,  [nicht  cegis-:  Bugge, 
Stud.  389  anm.  2,  nach  dem  das 
wort  aus  dem  ags.  (vgl.  eges-grima) 
entlehnt  ist]  m.  schreckenshelm :  sg. 
nom.  Fm  17,  1;  acc.  aegishjalm 
Em  14  pr  4,  Fm  16,  1.  44  pr  4 
(die  letzte  stelle  beweist,  dass  zum 
mindesten  der  Sammler  der  lieder 
den  x.  nicht  bloss  als  ein  'meta- 
phorisches'1 ding  ansah). 

ista  (st;  vgl.  got.  ansts)  wünschen, 
begehren  (ehs) :  prt.  ind.  sg.  2.  aestir 
Hm  24,  3. 

iti,  n.  speise:  sg.  acc.  Alv  33,  4. 

stla  (aö),  1)  sich  vorstellen,  denken, 
glauben:  prs.  ind.  sg.  1.  aetla  Ls 
62,  1,  {mit  suff.  pron.)  draums  setlik 
£er  ich  glaube  dass  du  in  einem 
träum  befangen  bist  Hyndl  7,  2: 
part.  prt.  n.  sg.  acc.  aetlat  Skm 
37,  4;  2)  gedenken,  beabsichtigen: 
prs.    ind.    sg.   1.  aetla  Am   75,  2; 

3)  bestimmen,  beschliessen:  part. 
prt.  m.  sg.  nom.  aetlaör  Grp  25,  8; 
n.  sg.  nom.  getlat  Am  28,  4. 

tt,  att,  f.  (got.  aihts)  geschlecht, 
familie :  sg.  nom.  dat.  acc.  sett  Hrbl 
23,  5,  Hyndl  13,  7  u.  ö\;  Vsp  29,  7, 
Am  73,  6  u.  ö.;  prk  31,  7,  HH  II 
16,  7  (wo  zu  lesen  ist:  sett  ätt,  en 
goöa,  er  eigi  sjamk),  Fm  13,  3 
u.  ö.;  acc.  att  Sg  20,  3;  gen. 
settar  Vsp  38,  4,  Hyndl  27,  6  u.  ö. ; 
pl.  nom.  acc.  settir  Vm  31,  4,  Ep 
13,  10.  25,  8;  Ep  41,  7,  Hyndl 
8,  4  u.  ö. 

27 


aetterni  —  Qölingr. 


6,  5. 


erkunft,  abstammung  : 
4,  1. 

adj.    von    vornehmer 
perl.  m.  sg.  acc.  aett- 
r  II  31,  2. 
rwandter :  sg.  voc.  Grp 

dass.:  pl.   nom.  aett- 
1  14. 

i.  aev-a)  1)  niemals: 
■km  26,  6,  Häv  29,  2, 
ö.    2)  nirgends:  Vsp 


aeva-gi,  adv.  niemals:  Hym  32,  7, 

Häv  21,  5. 
aevi,  /.  leben:  sg.  nom.  HH  II 17,  5, 

Grp  6,  8.  23,  2;    gen.  Grp  12,  8. 

14,  8  u.  ö.;  acc.  Grp  52,  7.  53,  4, 
Am  88,  4. 

asvin-rünar,/.^/.  ewige,  unvergäng- 
liche runen  (deren  Zauberkraft  nie- 
mals erlischt?):  acc.  Bp  44,  3. 

aezli,  n.  speise,  atzung:  sq.  dat.  Gtfr 
II  8,  6. 

CE. 

1.  ceöi,  n.  1)  verstand:  sg.  nom.  Vm 
4,  4.  20,  2.  22,  2;  2)  verständiges 
und  angemessenes  benehmen:  sg. 
gen.  oeöis  Häv  4,  4  (Eirikr  Mag- 
nüsson,  Cambridge  pihilol.  soc.  proc. 
1887  s.  5). 

2.  ceöi,  f.  raserei,  Wahnsinn:  sg.  acc. 
Skm  36,  3. 

oeöri,  compar.  adj.    1)  besser,   treff- 
licher, ausgezeichneter :  m.  pl.  gen. 
oeöri  Skm  35,  7 ;    f.   sg.   acc.  oeöri 
Od  15,  5 ;    n.  sg.  nom.  acc.  oeöra  I 
Gtfr  UI 1,  5;  Bp  49,  3;     2)  mäch-  ! 
tiger:  m.  sg.  nom.  neraa  f)ü  . .  jolurr  ! 
QÖrum  oeöri  veröir  Sg  11, 10 ;  3)  vor-  j 
nehmer:  f.  sg.  nom.  ek  mun  okkur  j 
oeöri  J)ykkja  hvars  menn  eöli  okkart 
kunna  Hlr  3,6;    4)  freundlicher,  j 
wolwollender :  m.  sg.  gen.  oeöra  hugar  | 
Bm  12,  3;    superl.  oeztr  der  beste, 
trefflichste:  m.  sg.  nom.  Grm  44,  2,  j 
HH  I  54,  9;     acc.  oeztan  Hyndl 

15,  2;  pl.  nom.  oeztir  Hyndl  18,  4; 
f.  sg.  acc.  oezta  Hyndl  15,  6,  Grp 
40,  8. 

1.  oegir,  m.  jemand  der  furcht  oder 
schrecken  erregt,  bezeichnung  eines 
helden :  sg.  gen.  cegis  HH  I  56,  8. 

2.  oegir,  m.  (meer\  s.  segir. 


cegis-hjalmr,  m.  s.  asgis-lijälmr. 

cegja  (gö;  got.  ögjan),  jmd  (ehm)  in 
furcht  zu  setzen  suchen,  ihn  be- 
drohen (KGislason,  Efterl.  skr.  I, 
83):  prt.  ind.  sg.  3.  oegöi  Gtfr  I 
10,  1;    pl  3.  oegöu  Hrbl  39,  5. 

oepa  (pÖ;  got.  wöpjan)  schreien:  inf. 
Hrbl  47,  5;  part.  prs.  m.  sg.  nom. 
oepandi  Häv  138,  5;  prt.  ind. 
sg.  3.  oepöi  Am  60,  3;  pl.  3.  cepöu 
Ls  14. 

oepir,  m.  'schreier,  heuler',  poet.  be- 
zeichnung des  ivindes:  sg.  acc.  oepi 
A  Iv  21,  4. 

oeri*  compar.  adj.  (got.  juhiza)  der 
jüngere:  m.  sg.  nom.  voc.  Akv  12,5; 
Akv  6,  3  (Bugge,  Fkv.  428  a  fg.). 

oerinn,  adj.  genügend,  reichlich,  in 
fülle:  m.  sg.  nom.  Grp  12,  1;  pl. 
acc.  oerna  Häv  29,  1;  f.  pl.  nom. 
oernar  soltnar  genug  sind  gestorben 
Sg  50,  5;  acc.  oernar  Od  18,  4; 
n.  sg.  dat.  oernu  Häv  69,  5;  acc. 
oerit  Hrbl  26,  1;  pl.  nom.  oerin 
Am  91,  5. 

oerr,  adj.  sinnlos,  von  sinnen:  rt\.  sg. 
nom.  Ls  21,  1.  29,  1;  f.  sg.  nom. 
oer  HH  II  33,  1.  50,  1,  Od  10,  1. 

oe  sa  sk  (st),  rasen,  wüten:  inf.  F 305a 
14.  b  6. 

ceska,  f.  Jugend:  sg.  acc.  oesku  Grp 
21,  1. 

oexla  (eexta:  JHoffory,  Hz  22,  376), 
1)  gross  machen,  etw.  nach  grossem 
massstabe  od.  auf  grossartige  weise 
ausführen:  prt.  ind.  sg.  3.  oexti 
hon  Qldrykkjur  veranstaltete  ein 
grosses  gelage  Am  72,  1,  striö  oexti 
verursachte  grossen  kummer  Am 
101,  2 ;  2)  mit  abgeschwächter  be- 
deutung,  schaffen,  machen,  zustande 
bringen:  inf.  Sg  20,  4;  prt.  ind. 
pl.  3.  oextu  Am  1,5;  3)  wachsen 
machen,  steigern,  vermehren:  prt. 
ind.  pl.  3.  oextu  Am  2,  1  (s.  Zz 
26,  28). 

Q. 

QÖlask(aö),  erlangen,  erwerben:  inf. 
prk  29,  7;  prt.  ind.  sg.  3.  QölaÖisk 
Bp  46,  5. 

Qölingr,  m.  mann  von  edlem  ge- 
schlecht, fürst :  sg.  voc.  Grp  23,  4 ; 
gen.  Qölings  HHv  13,  5.  27,  5; 
dat.  Qölingi  HH  I  2,  3,  Sg  10,  8, 


Qflugr  —  qnu. 
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F  306  a  4;  %)l.  nom.  QÖlingar  Od 
12,  3,  Ghv  11,  5 ;  gen.  acc.  QÖlinga 
Gör  I  24,  5;  HH  I  34,  7;  dat. 
QÖlingum  HH  I  28,  6,  Em  5 ,  5 
u.  ö.  —  Oölingar  als  name  einen  be- 
stimmten für  stengeschlechtes  Hyndl 
11,  7  u.  ö. 

Qflugr,  adj.  stark,  mächtig:  m.  sg. 
nom.  Vsp  67,  3,  Vkv  37,  7;  acc. 
Qflgan  lip  1,  3,  F  304  o  25;  pl. 
nom.  Qflgir  Vsp  20,  3;  compar. 
m.  pl.  nom.  Qflgari  HH  II  50,  5; 
superl.  m.  sg.  nom.  Qflgastr  Hyndl 
14,  2. 

qfugr,  adj.  (got.  ibuks:  Zz  17,  254 
anm.  2)  nach  rückwärts  gewendet, 
umgekehrt ;  unfreundlich,  feindlich  : 
n.  pl.  nom.  Qfug  Sd  29,  3. 

q  f-u  n  d ,  f.  missgunst,  hass,  feindschaft  : 
sg.  acc.  Ls  12,  5. 

Qgurr,  m.  membrum  virile:  sg.  acc. 
Qgur  Hrbl  13,  3  (Hj.  Falk,  Ärk. 
3,  341). 

Qgur-stund,  f.  wolluststunde  (?): 
sg.  acc.  Vkv  41,  5  (Hj.  Falk,  Ark. 
3,  341). 

q\,  n.  hier:  sg.  nom.  acc.  prk  24,  4, 
Alv  34,  4  u.  ö. ;  Hym  3,  8,  Ls  45, 
6  u.  ö.;  gen.  qIs  Häv  11,  6;  dat. 
Qlvi  Ls  9,  4. 

qld,  f.  (vgl.  got.  alds)  1)  zeit:  pl.  gen. 
är  var  alda  Vsp  6,  1,  HH  II 1,  1; 
2)  gesammtheit  der  lebenden,  mensch- 
heit,  weit:  sg.  nom.  Am  1,  1,  meöan 
q.  lifir  Vsp  19,  6,  Grp  23,  6  u.  ö\, 
half  er  q\&  hvar  (s.  hälfr,  2)  Häv 
53,  6;  gen.  aldar  Ls  21,  4,  i  a. 
rok  am  ende  der  weit  Vm  39,  4, 
a.  rög  ]?at  mim  sb  vera  veranlassung 
zum  streit  zwischen  den  menschen 
Häv  32,  4;  3)  im  plur.  aldir 
menschen  (zuw.  auch  bezeichnung 
der  menschlich  gestalteten  götter): 
nom.  acc.  Vm  45,  6,  Grp  17,  3; 
Häv  27 ,  2;  gen.  alda  Ls  8,  5. 
47,  5,  Häv  106,  6  u.  ö.,  a.  synir 
(bQrn)  menschenkinder  Vsp  23,  11, 
Alv  10,  5,  Häv  12,  3  u.  ö.;  dat. 
Qldum  Hym  22,  2,  Vm  23,  6 
u.  ö. 

Qlör,  n.  1)  berauschendes  getränk, 
bier :  sg.  nom.  acc.  voc.  Häv  14,  4 ; 
Hym  39,  7;  Hym  32,  8  (vgl. 
heita  2);  dat.  Qlöri  Häv  136,  7; 
2)gelage:  pl.  dat.  Qlörum  Häv  13, 2. 

Qlör-mal,  n.  pl.  reden  die  beim  ge- 


lage,  im  rausche  geführt  loerden: 
nom.  Sd  29,  3. 

Ql-drykkja,  f.  biergelage :  pl.  acc. 
Qldrykkjur  Am  72,  1. 

Ql-kjöll,  m.  braukessel:  sg.  dat. 
Qlkjol  Hym  33,  4. 

Ql-kras,  f.  speise  die  zum  bier  ge- 
nossen wird:  pl.  dat.  Qlkrasura  Äkv 
37,  7 ;    acc.  Qlkrasir  Akv  36,  6. 

q  1  -  ra  a  1 ,  n.  rede  die  beim  gelage  ge- 
führt wird:  pl.  nom.  HHv  33,  3; 
dat.  Qlmälum  Ls  1,  5. 

q\n,  f.  (got.  aleina)  eile,  eile  zeug  [als 
Wertbestimmung) :  sg.  acc.  Ls  40,  4. 

Qlr,  adj.  berauscht,  trunken:  m.  sg. 
nom.  Ls  47,  1,  Grm  51,  1,  Häv 
14,  1. 

q  1  -  r  e  i  f  r ,  adj.  fröhlich  gestimmt  durch 
den  trunk:  m.  pl.  nom.  Qlreifir  Hm 
19,  2;    acc.  Qlreifa  Akv  38,  4. 

gl-rünar,  /.  pl.  runen  die  das  bier 
zauberkräftig  machen:  nom.  acc. 
Sd  19,  3;  Sd  7,  1. 

Ql-skal,  f.  trinkschale,  becher:  pl. 
nom.  Qlskalir  Akv  35,  1,  Hm  23,  2; 
dat.  olskalum  Am  79,  6. 

Ql-veig,  f.  bier:  sg.  acc.  Gör  II 
25,  3  (conjectur;  s.  Zz  29,  60  fg.). 

ql-vserr,  adj.  aufgeheitert  durch  den 
trunk:  m.  pl.  nom.  Qlvaßrir  Am  5,  1. 

Qüd,  f.  1)  atem:  sg.  nom.  acc.  Am 
40,  4;  Vsp  21,  1.  5;  2)  seele, 
geist,  leben:  sg.  acc.  lata  q.  den 
geist  aufgeben,  sterben  Sg  33,  6; 
dat.  Qndu  Sd  25,  8,  tyna  (lata)  q. 
den  geist  aufgeben,  sterben  HHv 
37,  8,  Sg  53,  8.  60,  4;  3)  besin- 
nung :  sg.  dat.  kona  varp  Qndu  ver- 
lor die  besinnung  Sg  29,  1. 

qndottr,  adj.  fürchterlich,  schreck- 
lich :  n.  pl.  nom.  Qndott  prk  27,  5. 

q  n  d  Q  gi ,  n.  hochsitz :  sg.  acc.  Akv  37, 8. 

Qnd-urÖr,  adj.  (got.  and-wairj)s)  ent- 
gegen gekehrt,  vorne  befindlich,  be- 
ginnend: m.  sg.  acc.  Qnduröan  dag 
den  anfang  des  (nächsten)  tages 
Am  50,  4. 

Qngr,  adj.  {got.  aggwus)  enge:  m.  sg. 
acc.  Qngan  Sg  59,  3. 

Qngull,  m.  angel:  sg.  dat.  qugli  Hym 
21,  3;    acc.  Qngul  Hym  22,  1. 

1.  <?nn,  f.  (vgl.  got.  asans,  asneis) 
mühe,  beschwer  de;  sorge,  ärger:  sg. 
acc.  Hym  3,  1. 

2.  Qnn,  f.  vorhaus  (?):  sg.  acc.  Skm 
31,  8. 

27* 
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t.  arhwazna)  pfeil:  pl. 

Sr  II 18, 11 ;  acc.  Qrvar 

5,  6. 

aufrecht,  steif:  n.  sg. 

(B    aurgo)    Ls    48,    4 

Fkv.  401b). 

ot.  ara)  adler:  sq.  nom. 
6,    Grm  10,  6  u.  ö.; 

gen.  arnar  Vm  37,  3, 
Grm  32.  4,  Sd  16,  4;  pl.  nom. 
ernir  HH  II  49,  8,  Hm  29,  4; 
acc.  Qrnn  HH  I  36,  6,  Gör  II  8, 
5  u.  ö. 

1.  orr  (Bp  10,  3)  s.  aurr. 

2.  Qrr,  adj.  schnell,  hurtig:  n.  sg. 
acc.  (adv.)  qvt  'schnell  u.  übereilt' 
Sg  6,  3  {s.  FJ  z.  st.). 

Qsp,  f.  espe:  sg.  nom.  Hm  5,  2. 
qxI,  f.  achsel:  sg.  acc.  B  304a  20; 
pl.  dat.  Qxlum  Bp  16,  8,  F  305b  20. 

0. 

0öli,  n.  s.  eöli. 

ofri,  adj.  compar.  s.  efri. 

okkvinn,  adj.  derb,  grob:  m.  sg.  acc. 
Bp  4,  2. 

ong,  ongu,  s.  engi. 

0  n  g  v  a  (gö ;  got.  ga-aggwjan)  einengen, 
beschränken:  pari.  prt.  f.  sg.  nom. 
0ngö  Sg  34,  5  (conjectur  von  Bugge 
für  ung,  s.  Ark.  2,  119  fg.). 

©rindi,  erindi,  eyrindi,  n.  ge- 
schäft,  auftrag,  botschaft:  sg.  acc. 
hefir  |)ü  erendi  sem  erfiöi  hast  du 
geschäft  tuie  mühe  (entspricht  der 
erfolg  der  mühe)  prk  9,  1,  HH  II 
12  pr  18,  ©rindi  prk  10,  2,  HHv 
5,  2  u.  ö.;  pl.  acc.  ©rindi  Skm 
38,  1,  F 303b  29;  dat.  eyrindum 
F  303b  6. 


0  r  i  n  d-r  e  k  i ,  m.  träger  eines  auftrags, 
böte:  pl.  acc.  orindreka  F  303b  23. 

0  i  >k  o  s  t  a ,  f.  Vorrat  (an  speise),  reich- 
liche nahrung:  sg.  dat.  orkostu.  Am 
59,  9. 

0r-kostr,  m.  dass.:  sg.  acc.  0rkost 
Hym  1,  8. 

0r-lQg,  n.  pl.  1)  geschicke,  Schick- 
sale: acc.  Vsp  23, 12,  Ls  21,  4,  Hdv 
56,  4  u.  ö. ;  2)  bes.  die  Schicksale 
und  wechselfälle  des  krieges,  krieg 
überhaupt :  dat.  0rlQgura  ykkrura  . . 
fra  von  euren  handeln  Ls  25,  1: 
acc.  &rlqg  drygja  das  kriegshand- 
werk  betreiben  Vkv  1,  4.  3,  10. 

©rlQg-lauss,  adj.  bestimm ungslos, 
jmd  über  dessen  Schicksal  oder  be- 
stimmung  noch  nichts  entschieden 
ist:  m.  pl.  acc.  (?)  orlQglausa  Vsp 
20,  8. 

0  r  1  q  g  -  s  i  m  a ,  n.  schicksalsfaden  :  pl. 
nom.  ©rlQgsimu  das  (von  den  nornen 
gesponnene)  schicksalsgewebe  Bin 
14,  8  (Bugge,  Fkv.  413  b). 

0rlQ,g-J)ättr,  m.  dass.: pl.  acc.  &rlqg- 
|)ättii  HH  I  3,  2. 

0r-öf,  n.  unermessliche  menge:  sg. 
dat.  ©rofi  vetra  vor  unzähligen  jähren 
Vm  29,  1.  35,  1. 

0r-viti,  siv.  adj.  ohne  verstand:  m. 
sg.  nom.  Ls  21,  2.  47,  2;  f.  sg. 
nom.  ©rvita  HH  II  33,  2,  Od 
10,  2. 

©r-vsenn,    adj.    (vgl.    got.    us-wena) 

1)  wider  erwarten :  n.  sg.  nom.  acc. 
0rvsent  HHv  23,  4;  HH  II  47,  2; 

2)  ohne  hoffnung  auf  etwas  (ehs): 
f.  sg.  acc.  orvaena  Sg  53,  3. 

0x,  ex,  f.   [got.  aqizi)   axt:  pl.  acc. 

exar  Am  40,  3. 
oxna-heiti,  n.  ochsenname : pl .  nom. 

F  304b  29. 
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